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Vorwort

Die Einführung der Glaubenslieder in den meisten Brüdergemeinden hat – je nachdem, welche
Ausgabe der Geistlichen Lieder zuvor verwendet wurde – zu einer Verdopplung, wenn nicht Ver-
dreifachung des vorhandenen Liedguts geführt. Bei einer Auswahl von 600 und mehr Liedern fällt
es naturgemäß schwerer, ein Lied zu einem bestimmten Thema zu finden oder inhaltliche Par-
allelen zwischen Liedern zu erkennen. Die vorliegende Konkordanz versucht, dem hier und da
geäußerten Wunsch nach einer lexikalischen Erschließung der Glaubenslieder zumindest für deren
Band 1 nachzukommen.

Bei der Erarbeitung galten folgende Prinzipien:

1. Grundlage der Konkordanz ist die 11. überarbeitete Auflage der Glaubenslieder 1 von 2010,
ergänzt durch den in manchen Gemeinden verwendeten Anhang zu Glaubenslieder (600–617).

2. Die Konkordanz verfolgt das Vollständigkeitsprinzip, d.h. alle bedeutungstragenden Wörter sind
mit allen Vorkommen verzeichnet. Nicht aufgenommen wurden lediglich hochfrequente, aber
bedeutungsarme Wörter wie Artikel (der, die, das usw.; ein, eine usw.), Pronomen (ich, du, er, sie, es,
wir, ihr, sie usw.; mein, dein, sein, unser, euer, ihr usw.; dieser, jener, solcher usw.; alle, jeder, kein, man),
Fragewörter (was, welch, wer, wie, wo), Interjektionen (ach, ja, o[h]), die meisten Präpositionen (an,
auf, aus, bei, bis, durch, für, in, mit, nach, um, von, vor, zu), einzelne Konjunktionen (aber, als, da,
dass, denn, und, weil, wenn) und Adverbien (auch, dann, doch, mehr, nicht, noch, nun, nur, so) sowie
Hilfsverben (haben, sein, werden). Eventuelle Ausnahmen sind an Ort und Stelle vermerkt. Die
Fehlliste orientiert sich im Wesentlichen an der Konkordanz zum Evangelischen Gesangbuch von
Ernst Lippold und Günter Vogelsang, Göttingen (Vandenhoeck & Ruprecht) 1998, S. 534.

3. Die Anordnung erfolgt streng alphabetisch. Umlaute werden wie die entsprechenden Vokale
behandelt (also ä wie a usw.), ß wie ss. Bei gleichlautenden Wörtern werden Substantive zuerst
genannt (z. B. Heil vor heil).

4. Homonyme (formgleiche, aber nicht verwandte Wörter, z. B. Ton) werden als getrennte Stich-
wörter angesetzt; bei mehreren verwandten Bedeutungen desselben Wortes (z. B. scheinen) wird
in der Regel keine Differenzierung vorgenommen.

5. Partizipien (z. B. dankend, gesegnet), substantivierte Partizipien (z. B. Geliebte) und substantivierte
Infinitive (z. B. das Hoffen) sind beim zugrundeliegenden Verb eingeordnet, außer wenn sich ihre
Bedeutung verselbständigt hat (z. B. verloren, das Wissen) oder wenn der Infinitiv ungebräuchlich
ist (z. B. erwünscht).

6. Kommt ein Stichwort auch als Grundwort einer Zusammensetzung vor, wird durch einen
Querverweis darauf aufmerksam gemacht (z. B. gehen vgl. entgegengehen; Licht vgl. Lebenslicht).

7. Die Fundstellen sind in der Form 571,2 (= Lied 571, Strophe 2) bzw. 202,R (= Lied 202,
Refrain) bezeichnet. Tritt ein Wort sowohl im Refrain als auch in einer oder mehreren Strophen
auf, werden zunächst die Strophen und dann der Refrain genannt.



8. Sehr kurze Liedzeilen (ca. 3–6 Silben; z. B. und ewiglich [179,1.3]) werden in der Regel mit der
vorangehenden oder nachfolgenden Zeile zusammengefasst, um eine größere Verständlichkeit
zu gewährleisten.

9. Der gesamte Textbestand wurde auf die gültige Rechtschreibung umgestellt. Lediglich bei
Verbindungen aus zusammengesetztem Adverb und Verb, bei denen sich die 2006 eingeführte
Zusammenschreibung noch nicht durchgesetzt hat, wurde die Getrenntschreibung beibehalten
(z. B. aufwärts schauen, überhand nehmen, zunichte machen).

Bei einem Werk dieses Umfangs und Detailreichtums kann es nicht ausbleiben, dass trotz mehrerer
Korrekturdurchgänge Fehler übersehen wurden. Für jeden entsprechenden Hinweis bin ich dankbar
(Mail an michael.schneider@bruederbewegung.de).

Ich schließe mit einem Zitat aus der erwähnten Konkordanz zum Evangelischen Gesangbuch, das
auch für die vorliegende Arbeit Gültigkeit beanspruchen kann:

»Eine Konkordanz, die den Wortlaut der Lieder nach Stichworten zur Verfügung stellt und
auffindbar macht […] und so die Breite des Glaubenszeugnisses im Gesangbuch erschließen hilft,
will zu ihrem bescheidenen Teil dem dienen, dem auch das Gesangbuch selber dient: dem Lob
Gottes im Munde des einzelnen und der Gemeinde« (a. a. O., S. 8).

Gießen, im August 2011 Michael Schneider



A
A

237,1 A und O, Anfang und Ende steht da
536,3 Er ist Ein und Alles, Er ist A und O

Abba
27,1 »Abba, Vater!«, stammeln Kinder
27,1 »Abba!«, die erlösten Sünder
27,1 dass Du »Abba, Vater« heißt
27,2 Abba, Vater! Preis sei Dir
131,1 Abba, Vater! Dir wir nahen
131,3 Abba, Vater! Dir sei Ehre
134,2 O Abba, Vater, welch ein Glück
472,7 Kann nun Abba rufen, kann nun freudig ruhn

Abdruck
390,5 damit ein Abdruck Deiner Lieb’
524,1 Dein Abdruck ist Er und Dein Bild

Abend
172,3 Auf, wenn der Abend mahnet
193,2 und des Abends spät
290,4 wenn es nun will Abend werden
297,2 Abend und Morgen sind Seine Sorgen
298,4 Es will nun Abend werden
317,5 Wird es Abend für mich auf der Erde
352,1 die jeden Abend wieder
409,1 Herr, bleib bei mir, der Abend bricht herein
410,1 Dein Friede breite sich nun über den Abend
411,1 Abend ward, bald kommt die Nacht
481,5 Bleib bei uns, Herr, will’s Abend werden
567,R Gott ist mit uns am Abend und am Morgen

Abendgebet
412,5 kommt, singet das Abendgebet

Abendlied
412,1 Nun wollen wir singen das Abendlied

Abendmahl
351,3 beruft zum Abendmahl

abgeschieden
116,3 Lehr’ uns wandeln völlig abgeschieden

Abglanz
209,4 bis all mein Leben Dein Abglanz ist
524,1 der Abglanz Deiner Herrlichkeiten

Abgrund
100,1 Ein Abgrund der Barmherzigkeit
118,3 schließt der finstre Abgrund ein
237,3 Abgrund der Liebe, wer kann Dich ergründen
283,2 wenn die Zweifel stürmen und der Abgrund

droht
335,1 denn ein Abgrund endet ihn
385,3 und wenn Höll’ und Abgrund brüllt
444,4 O dass mein Sinn ein Abgrund wär’

abgrundtief
352,4 uns Deine abgrundtiefe Liebe zeigt

abirren
365,2 Fass’ meine Hand, ich würde sonst abirren
552,1 dass ich nicht fallen und abirren mag

ablassen
213,1 Lass ab vom eignen Ringen

ablegen
461,3 legte ab die Königskron’

abnehmen
298,4 Der Tag nimmt ab. Ach, schönste Zier

absagen
288,1 der Ruhe abzusagen, die’s Tun vergisst

abscheiden ÿ abgeschieden

abschlagen
91,2 Alle Klagen, abgeschlagen

absterben
454,2 der ich bin abgestorben doch

abtun
281,3 die Sündenschuld ist abgetan

abwaschen
17 wuschst unsre Sünden ab



abwechseln
218,3 Wechselt auch hienieden Licht und Schatten ab

abwehren
424,3 Mächtig hast Du abgewehret

abwenden
52,2 Gottes Zorn ist von uns abgewendet
64,2 der Fluch ist abgewendet
95,3 Du wendest alle Feinde ab

abwischen
102,3 jede Träne abgewischt

Ach
98,3 von Kummer fern und Weh und Ach
330,2 und alles Weh und Ach
481,2 was hilft uns unser Weh und Ach

Acht
286,1–5 Herr, habe Acht auf mich

achten
121,4 hast uns zu herrschen wert geachtet
159,2 eh’ es auf des Hirten Ruf geachtet
197,3 gib, dass ich nichts achte, nicht Leiden noch Tod
380,3 auf Seine Weisung achten
385,3 ich bin bei Ihm wert geacht’t
432,1 wenn ich auf alle jene Wesen achte
509,1 aller Ehren wert geachtet
590,1 dass Du täglich auf mich achtest

Adler
152,2 der dich auf Adelers Fittichen sicher geführet
477,1 Auf Adlers Flügeln getragen
477,1 getragen auf Adlers Flügeln
548,R sie fahren auf mit Flügeln wie Adler

ahnen
617,4 wie wir es nicht geahnt

ähnlich
285,3 Jesus ähnlicher zu sein
490,2 ihm das Leben ähnlich sei

All vgl. Welt(en)all

137,1 der das ganze All erhält
461,1 Der das ganze All erhält

520,1 Denn Du schufst das All
529,1 Der Du das All regierst
606,4 wird das All durchziehen bei der Harfen Klang

allein
3,1 Auf Dich mein Herz allein vertraut
18,1 Dir allein nur leben
23,3 Doch Du lässt uns nie allein
24,3 Du bist von allem Haupt allein
25,1 an Deiner Gnade / genüge uns allein
30,2 Unser Heil bist Du allein
34,3 unser Lob nur Dir allein
35,3 Du bist allein mein Licht und Leben
45,3 mein Ruhort ist in Dir allein
80,2 Deiner Liebe ist allein
95,1 Ich rühm’ Dich, Herr, allein
97,1 unser Heil bist Du allein
103,1 Dir vertrau’ ich mich allein
104,1 bin nie vergessen, nie allein
104,4 und was ich hab’, für Dich allein
106,5 gebühren Dir, nur Dir allein
121,1 allein Dein Auge vor sich sah
123,3 bist allein mein köstlich Teil
137,3 Du bist würdig, Du allein
139,1 Er ist allein des Rühmens wert
141,1 Herr, wenn um Dich allein
150,4 und allein von Deinem Brennen
156,2 der Sünde Lasten ganz allein
157,2 Du, Du bist meine Zuversicht alleine
171,1 denn Wahrheit ist Dein Wort allein
179,1 Ich kann allein nicht gehen, nicht einen Schritt
188,2 finden wir bei Dir allein
194,1 Allein das Weizenkorn, bevor
197,3 Drum auch, Jesus, Du alleine
202,R ich traue auf Jesus allein
209,2 Nur Dein vollkomm’nes Opfer allein
212,R Keiner als Jesus! Preis Ihm allein
217,1 die Heimat da droben allein mir gefällt
219,4 Nun leb’ ich in Christus für Christus allein
225,1 wird nur das Schaun meines Heilands allein
225,2 wird doch nur Jesus und Jesus allein
225,3 dennoch wird Jesus und Jesus allein
225,R Das wird allein Herrlichkeit sein
227,3 der Herr allein ist König
246,3 von Dir / allein gegeben werd’
253,3 große Wunder tat allein
254,2 an Dich allein für allezeit
262,2 Er ist die Wahrheit, Ihn allein



262,3 soll mich allein regieren
267,1 mein Herr und Gott, allein
273,5 Nun sei, was Dir allein gehört
275,1 Mein Herz allein bedacht soll sein
275,3 sucht Ihn allein; denn wohl wird sein
277,2 meinem Gott allein zu leben
277,4 Dich allein will ich erwählen
279,3 Christ ist allein der Freiheit Licht
279,4 Christ ist allein die rechte Straß’
281,1 nicht meine Kraft, nur Du allein
286,4 Du, den ich mir allein
297,2 sind Seine Werke und Taten allein
299,3 dass Du vergnügst alleine
301,1 Der Fels des Heils allein Du bist
301,2 Die Kirche steht auf Dir allein
303,1 Jesus, der Du bist alleine
303,4 wir sind nimmermehr allein
306,2 allein durch einen Glauben
310,2 Was Gnade ist, weiß der allein
314,2 Nicht das Fleisch, der Geist allein
314,3 Er allein bestimme nun
314,R Nimm, o Herr, Du allein
317,1 Er allein bringt Heil in Herz und Haus
322,3 Herr, Du lässt mich nicht alleine
323,3 Herr, ich hang’ allein an Dir
323,4 Darauf hoffe ich allein
325,3 nie bist du allein
326,1 und nur in Dir allein
327,2 nur leben Gott allein
337,3 Wenn Er bei uns ist, sind wir nie allein
341,5 Allein in Jesu Wunden
342,1 Er allein weiß, was dir fehlt
344,3 leb’ und sterb’ ich Dir allein
363,1 wir gehen nicht allein in Feindesland
365,2 vom graden Wege, ginge ich allein
369,5 Ihn alleine ich begehr’
386,1 weiß ich mich nie allein
392,2 Auf Jesus traue ich allein
392,3 allein beginne, wird zum Fluch
392,R Auf Jesus vertrau’ ich, auf Jesus allein
395,1 zu Ihm, zu Ihm allein
397,3 in Dir, o Herr, allein
409,3 denn des Versuchers Macht brichst Du allein
411,2 Einer wacht und trägt allein
413,2 auf Dich allein mein Heil zu baun
415,1 allein das Ein und Alles ist
417,3 Er lässt euch keinen Tag allein
418,4 auf Deine Gnade ganz allein

426,5 ist gefasst in Dir allein
445,3 Er ist’s allein, der da macht heilig und rein
446,4 Du sollst es sein, dem ich gehöre allein
463,1 Jesu Name soll allein
467,2 das gescheh’ in Dir allein
472,1 »Jesus nur alleine!« sei mein Losungswort
490,1 Dich allein hab’ ich zum Grunde
492,4 Du wirst allein ganz recht behalten
499,R Herrlichkeit Dir, Jesus allein
499,R Herrlichkeit Jesus, ja Jesus allein
500,1 Dir allein sei Lob und Ehre
500,2 Dir allein sei Lob und Ehre
500,4 Gott allein sei Lob und Ehre
509,1 Du bist würdig, Du allein
511,2 Lamm, das gesieget, in Dir allein
512,2 auf Dich allein, der führt ins Heiligtum ein
525,4 Er allein Dich erfreuen kann
528,2 Herr Jesus, Lamm Gottes, allein Du bist würdig
529,2 allein, o ew’ger Gott, Dein Wort nur bleibt

bestehn
529,4 Anbetung, Ruhm und Ehr’, o König, Dir allein
537,2 Sei nur getrost! Auf Ihn allein nur schaue
539,3 hoffe fest auf Ihn allein; harre Sein
565,2 wir sind nicht allein
569,1–3 Lass uns nicht allein
570,1 beugt euch drunter und vertraut aufs Wort allein
571,2 Gott zu suchen, der allein uns Menschen ändern

kann
574,R Herr, wir brauchen Dich! Du lässt uns nicht

allein
579,2 Doch Ehre steht Dir allein zu
583,1 ja, jemand, der nie dich lässt allein
583,2 ja, Jesus, der nie dich lässt allein
589,1 ich folge Ihm allein
589,2 der Pfad allein ist gut
616,2 In Deinem Blut allein

alleinig
528,1 dem unverweslichen, unsichtbaren, alleinigen

Gott

allenthalben
112,1 Du bist uns allenthalben nah

allerärmste
475,1 der allerärmsten Welt



allerbängste
513,4 Wenn mir am allerbängsten

allerbeste
140,2 ist das allerbeste Teil
230,2 von allerbester Art

allergewisseste
297,4 Gott ist der Liebste und Allergewiss’te

allerhöchste
94,1 Du bist des Allerhöchsten Sohn
481,1 Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut
484,2 das allerhöchste Gut

allerlei
272,1 Satan, der sinnet auf allerlei Ränke

allermeist
418,5 Und endlich flehn wir allermeist

allerorts
143,3 und lässt nun allerorts verkünden

allertiefste
247,1 vom allertiefsten Herzensgrund

allertreuste
175,1 der allertreusten Pflege

alle(r)wege(n)
175,4 Weg hast Du allerwegen
215,3 ist sicher allerwegen
460,1 freut euch allewege
537,1 Er, der dich führt, hat Wege allerwege

alles
3,2 ja, Du mir alles gibst
3,2 und bist selbst alles mir
14,2 Doch größer noch als alles ist
14,4 der Leben uns und alles gibt
15,2 Du bist uns alles: unsre Stärke
15,4 Drum mag hienieden alles weichen
24,2 mit Dir, Herr, alles erben
24,3 Du bist von allem Haupt allein
24,3 es muss Dir alles werden
24,4 Mit Seufzen alles aufwärts schaut
25,5 bis alles völlig neu

33,3 Ich zage nicht! Mit Dir ich alles trage
35,4 und alles, was in Dir zu finden
38,2 wenn alles dir fehlt
42,1–5 Du, Herr Jesus, machtest alles gut
45,2 neigt sich mein Alles auch zu Dir
70,3 Seh’ ich alles scheiden
75,3 dort, wo alles Liebe ist
77,3 und alles hingegeben
77,4 Genug, dass Du mein Alles bist
84,1 Denn alles, was das Herz erquickt
86,2 dass Du mir alles gibest
89,2 ja, alles – o wer liebt so sehr
95,1 Denn alles, was des Rühmens wert
95,1 Du bist’s, der alles in mir schafft
95,3 Und sollt’ ich alles hier
96,1 Alles seufzt und sehnet sich
97,2 Alles das, was wir verschuldet
97,4 Sehen wir hier alles scheiden
99,1 Drum sehnt sich alles, frei zu werden
102,1 Mag hienieden alles scheiden
102,1 alles wird durch Dich ersetzt
102,2 dann wird alles Dich verehren
103,1 Alles sei Dir übergeben
103,2 Du wirst alles das erfüllen
104,2 Durch Dich ist alles, was ich hab’
104,3 Mit Dir ist alles überwunden
116,1 Alles endet, wenn Du wirst vereinen
117,2 Mag auch hienieden alles wanken
117,2 mag alles hier auch enden sich
119,1–3 Alles Ihm befehle, hilft Er doch so gern
119,2 Wenn alles bricht, Gott verlässt uns nicht
123,1 Alles werd’ ich mit Ihm teilen
123,2 hier, wo alles öd’ und leer
123,3 Alles hast Du hingegeben
124,5 Über alles hoch erhoben
125,1 dem sich alles, nah und fern
136,1 willst alles wohl versehen
142,1 Du machtest alles gut
149,1 in Ihm mir alles gibt
150,2 alles, was von Deiner Klarheit
152,2 Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret
153,3 Alles, was Odem hat, rufe Amen
164,1 durch alles mich hindurchgebracht
166,2 ja, alles, was ich bin, zu Deinem Ruhme
171,2 und alles, was ich red’ und wirke
171,2 und will der Feind mir alles rauben
172,2 gebt alles andre dran
177,2 alles, was die Welt dir beut



177,3 sag’ Ihm alles, was du hast
183,1 Alles in uns schweige
183,3 Du durchdringest alles
187,4 die über alles ist
188,4 alles, was verloren ist
197,1 alles andre, wie’s auch scheine
197,1 Erlang’ ich dies Eine, das alles ersetzt
197,1 so werd’ ich mit Einem in allem ergötzt
197,3 sollst mein Ein und Alles sein
198,4 Und alles ist gesagt
199,2 Alles, was Dich preisen kann
199,3 alles ist Dein Eigentum
209,4 und Du, Herr Jesus, mein Alles mir bist
214,1–3 Alles, Herr, bist Du
215,3 ist alles mir gelegen
217,3 und was dort vor allem mein Auge entzückt
218,1–3 alle meine Sorgen, alles deckst Du zu
219,2 Mein Jesus hat alles für mich schon vollbracht
222,R Und dann wird alles offenbar
223,5 Wir haben alles, alles in Dir, Herr Jesus Christ
228,3 mein Herz sich gern in alles fügt
229,3 all mein heimlich Grämen, alles, was mich quält
230,1 wenn alles hier im Staube
230,1 wo alles wankt und fällt
231,1 gleich alles wider mich
231,1 weicht alles hinter sich
234,1 Denn alles ist nach Seines Todes Nacht
234,3 Denn alles muss vor Dir sich beugen
239,1–3 Mit dem Herrn fang alles an
241,4 gab selbst Sich uns und damit alles
256,2 Du hast’s in Händen, kannst alles wenden
258,2 alles, was den Herrn betrübt
262,3 Sein Geist, der alles in mir schafft
264,2 wenn alles verloren erscheint
273,1 am Ziel wirst Du mir alles zeigen
273,1 Aus allem leuchtet Deine Gnad’
275,3 Ach, sucht doch Den, lasst alles stehn
285,3 Ob mir Jesus alles werde
287,4 ja, Du machst einst alles neu
289,1 Dein, Herr, ist alles, was ich hab’ und bin
293,4 und alles, was Er hat, uns lassen erben
297,3 Alles vergehet, Gott aber stehet
298,3 Dein’ Lieb’ und Treu’ vor allem geht
300,2 Für dich ist alles nun vorhanden
301,1 und heil’ger Liebe alles trägt
301,3 es wird dies alles überstehn
302,1 alles wird Ihm untertänig
302,1 alles legt Ihm Gott zu Fuß

302,5 alles sei Ihm untertänig
308,1 alles, alles hat vollbracht
311,5 mach’ aus allem ein Gebet
313,3 oh, so ist uns Jesus alles
316,4 Mein Lieben, mein Leben, mein Alles
318,3 Das heilt die Gebrechen fein, macht alles gut
319,4 wird alles völlig sich erfüllen
321,1 über alles hoch erhaben
323,3 nimm nur alles selbst von mir
323,3 weil Du doch mein Alles bist
324,2 bin alles in dem Streite
326,4 und machtest alles neu
335,3 Komm, auch du kannst alles haben
336,3 wie alles das für mich geschehn
340,4 Mein ist das alles, weil Jesus gestorben
367,3 mein Alles auf Erden sei Dein
369,1 Alles kann zu Ihm ich bringen
377,3 ich ruh’ bei allem wie ein Kind
383,1 Was Er sagt, trifft alles ein
383,2 so wird alles lauter Ja
385,2 bis Er alles hat vollbracht
386,4 wie alles werden soll
386,5 denn alles will ich tragen
394,1.5 jetzt ist noch alles still
402,2 Noch ist alles um mich still
406,3 Gib Du, dass wir alles hier
407,1 der alles kann und hat
414,4 Wenn alles wankt, Dein Zeugnis nicht
415,1 allein das Ein und Alles ist
418,5 Der ist’s, der alles wohl bestellt
418,5 der alles lieblich zieret
419,1 doch über alles rühmt Sein Blut
420,2 da kleidest alles Du in Seide
424,5 Alles soll geheiligt werden
424,5 Alles, was wir Gutes wirken
425,4 ich singe mit, wenn alles singt
428,1 für alles, was in diesem Jahr
430,3 von Gott kommt alles her
431,1 Alles das hast Du gemacht
431,3 und alles übersiehst
438,2 Er kommt, der alles kennt und sieht
439,3 dein Himmel und dein Alles sein
444,1 Herz, Seel’ und Mut, nimm alles hin
446,3 alles anbetet und schweiget
456,1 Ob alles wankt und alles bricht
456,3 dass alles geht, wie Er es will
463,3 so wird alles wohl bestehen
463,3 alles voller Segen sein



472,4 Einen solchen Armen, welchem alles fehlt
478,1 Herr, Du lenkest alles gut
480,3 Fest steht das Wort, ob auch alles zerstäubt
487,2 Sprich, geliebter Meister, jetzt, da alles still
490,1 in Dir treff’ ich alles an
494,2 Ist’s nicht Sein Arm, der alles schafft
494,3 Gott soll ich über alles lieben
496,2 die alles hat so wohl bedacht
499,R Alles, was Odem hat, stimme mit ein
504,2 so wird alles wohl gelingen
509,3 Alles muss dem Lamm sich beugen
509,3 alles bringt dem Lamm die Ehr’
510,1 für mich hast alles Du dort vollbracht
511,1 in Dir hab’ alles ich, was mir gebricht
513,3 ist alles meine Last
521,1 Alles ist durch Dich geschaffen
521,1 alles ist für Dich bereit’t
521,3 alles wird Anbetung bringen
524,2 Er kam, um alles zu erfüllen
529,2 Nichts, nichts ist von Bestand, nein, alles muss

vergehn
536,3 Er ist Ein und Alles, Er ist A und O
540,1–4 In Ihm ist alles, was ich brauch’
548,2 sieh, es wird alles gut
552,1 hilf, dass aus allem ich Gutes gewinn’
564,1 Wie tief kann ich fallen, wenn alles zerfällt
568,R Du gibst Geborgenheit, Du kannst alles wenden
573,2 Wo feststeht, dass alles im Fluss ist
573,3 wenn Gott kommt und alles vergeht
590,2 der mir alles hat gegeben
595,1 Danke, dass alles zu meinem Besten dient
595,R für alles, was Du schenkst
601,2 als alles gegen Dich
608,3 Alles andre wird zunichte
608,3 alles andre muss vergehen

allesamt
142,3 uns allesamt vereinen
259,3 mach’ uns allesamt bereit

allewege ÿ alle(r)wege(n)

all(e)zeit
6,2 Dein Blut uns allzeit schirmt und deckt
20,1 wir sind allzeit durch Dich vertreten
22,1 kommt von Dir uns allezeit
35,5 Dein Antlitz schauen allezeit
58,2 Und allezeit bist Du uns nah – o welche Freude

66,3 vertrittst uns allezeit
70,3 allezeit mich zu ergeben
95,2 vertritt mich allzeit kräftiglich
95,2 Doch Du verstehst es allezeit
99,3 dass wir allzeit den Blick erheben
115,1 uns zu segnen allezeit
122,5 Dank, Anbetung allezeit
131,3 allezeit durch Jesus Christ
135,1 auf die Deinen allezeit
136,1 Dein Herz uns allzeit offen steht
203,1–5 Ich brauch’ Dich allezeit
219,1 mein Herze im Glauben doch allezeit singt
254,2 an Dich allein für allezeit
297,4 allzeit im Herzen dies heilige Wort
298,1 und allezeit in Lieb’ und Leid
341,R allzeit zur Seite stehn
344,1 ich bin Dein, ja Dein allzeit
372,3 Lasst es mit Jesus uns allezeit wagen
389,3 Blicke nur auf Jesus, folg’ Ihm allezeit
418,3 lass uns in Liebe allezeit
428,4 Du Brot des Lebens, allezeit
448,4 Herr, allezeit soll Deines Namens Ehre
481,1 und hoffet auf Ihn allezeit
503,3 wird allzeit mit ihm gehn
526,2 warst für Gott Du allezeit
530,3 in Anbetung allezeit
580,1 und leben allezeit
580,2 Dir sei Dank allezeit
614,3 Du bleibst derselbe allezeit

allgewaltig
608,1 Herr, Dein Wort ist allgewaltig

allhier
217,2 Was suchst du vergebens die Ruhe allhier
221,4 Und scheiden wir allhier
381,4 Ist mir auch ganz verhüllt Dein Weg allhier

Allmacht
433,6 das Werk der Allmacht sehn
594,1 des Allmacht uns trägt und erhält
614,2 die Allmacht Deiner Güte

allmächtig
63,1 allmächt’ger Heiland Du
152,3 Denke daran, was der Allmächtige kann
235,3 allmächtig starker Gotteshauch
251,3 Allmächtig ist Gott



367,4.5 allmächtig bist Du
494,1 Wie groß ist des Allmächt’gen Güte
500,1 Du bist heilig und allmächtig
529,4 Allmächtiger, Du bleibst, Dich ändert keine Zeit
542 Er ist der Friedefürst und der allmächt’ge Gott
543,1 Sein Nam’ heißt Friedefürst, allmächt’ger Gott
543,2 Er, der Allmächtige, Schöpfer der ganzen Welt
543,2 allmächtig ist der Herr, Jesus mein Herr

allmächtiglich
286,2 Hast Du allmächtiglich

Allmachtswort
432,1 die Du geschaffen durch Dein Allmachtswort

allstund ÿ all’ Stund’

Alltag
44,2 in meinem Alltag mich

Allvermögen
73,4 Dein Gnad’ und Allvermögen

allweise
481,3 und Sein allweiser Rat es fügt

allzugleich
194,2 Wohlan, so führ’ uns allzugleich
441,1 Lobt Gott, ihr Christen, allzugleich

allzumal
303,2 Deinen Gliedern allzumal
426,3 und die Sterne allzumal
427,3 und den Sternen allzumal
435,4 und hol’ uns allzumal

alsbald
170,2 Rettung und Heil wird dir alsbald nun zuteil

also
150,4 also wird die Welt erkennen
265,4 Lass uns immer also handeln
314,3 also, dass sich kein Gebiet
408,3 also werd’ ich auch stehen
463,2 also wird es uns zuteil
504,1 und den Glauben also stärke

alt
164,2 der alten seufzenden Natur
232,1 Der alt böse Feind
442,3 bricht den Kopf der alten Schlangen
471,2 vom alten bis zum neuen
549,4 da die alte Welt zerbricht
567,2 Noch will das Alte unsre Herzen quälen

Altar vgl. Kreuzaltar

268,1 und Preis und Dank zu Seinem Altar bringen
522,2 für die Schuld auf dem Altar
526,3 Wie auf ehernem Altar

Alter
480,3 Gott wird dir beistehn in Alter und Tod
489,1 Ja, ich will euch tragen bis zum Alter hin
561,4 Zur Zeit des Alters erzähle ich

alters
388,R von alters her und immer neu
496,4 die Seinen schon von alters her

Amen
108,3 Ja, ich komme bald! – so sagst Du – Amen
120,1 Amen, Amen! Jesus, eile
120,2 Amen, Amen! Brich Dein Schweigen
120,2 Amen, Amen! O vollende
126 Amen, Amen
129,3 Preis sei Dir ewiglich! Amen
136,2 Du sprichst Dein Ja und Amen
152,4 lob’ Ihn in Ewigkeit. Amen
153,3 Alles, was Odem hat, rufe Amen
174,2 Halleluja, Ja und Amen
200,3 Komme zu Jesus doch! Amen
210,1 herrlich gesieget. Amen, halleluja
252,1–3 halleluja, Amen
296,3 Fürs Amen sorgest Du
321,3 Amen, Amen
323,4 Amen, ja, Du hörest mich
370,3 Amen, Amen, Halleluja
382,6 Amen, Amen! In dem Namen
383,1 Amen, Amen, lauter Amen
383,1 es muss Ja und Amen sein
383,4 Amen, Herr, Du wirst erfüllen
383,4 Amen, ja, so wahr Du lebst
421,3 – wie auch uns – im Herzen! Amen
429,6 und alle Welt sag’ Amen
449,4 Amen



472,8 Amen, Halleluja! Jesus lässt mich nicht
485,2 Sprich dazu Dein Amen, Du mein Fels und Hort
512,3 und Ihn verherrlicht hat. Amen
521,3 Amen, Amen!, ruft dann Deine
526,5 Du bist würdig! Amen
528,1.2 Amen! Amen
529,4 Amen
533,4 Ehre, Preis, Anbetung! Amen
557 Amen
588,R Der Herr ist König! Amen
590,2 Amen
605,3 Ruhm, Anbetung, Ehre! Amen
614,3 Dein Wort ist Ja und Amen

anbefehlen
423,2 Dir anbefohlen sein

Anbeginn
383,3 von dem Anbeginn der Welt

anbeten
3,3 anbeten, loben, preisen Dich
6,3 und beten staunend mit uns an
8,3 Und anbetend wird dann singen
15,1 Anbetend sich die Engel neigen
45,1 Ich bete an die Macht der Liebe
62,2 Der Glaube schaut’s und betet an
66,1 anbetend wir jetzt nahn
72,1 und beten an in Frieden
78,1 betet voll Bewund’rung an
85,3 wo Dein Volk anbetend dienet
121,4 O Gottes Lamm! Anbetend bringen
127,3 beten an zu Deinen Füßen
129,2 beten Dich an, der Du so Großes getan
130,3 anbetend wir Dir nahn
131,1 schaun anbetend wir die Liebe
137,1 Gottes Sohn! – Anbetend schauen
138,1 Wir beten dankend, Herr, Dich an
151,3 sink’ in den Staub, bet’ Ihn bewundernd an
156,4 anbetend nahn dem Throne
162,3 sie danken Gott, sie beten Jesus an
183,1 lasset uns anbeten
230,3 anbetend niederknien
251,4 Betet Ihn an
264,1–4 Kommt, betet den Ewigen an
295,3 er betet an und er ermisst
363,5 Wir preisen und anbeten Deine Liebe
364,5 Wir beten an und fallen staunend nieder

398,1 Ich schau’ Dich an und bete an im Staube
429,1 anbetend überlege
431,R Darum bete ich Dich an
443,1–4 O lasset uns anbeten den König
444,4 bleib’ ich anbetend stehen
446,3 alles anbetet und schweiget
447,3 Und wir beteten es an
447,4 Und sie beteten es an
465,2 Anbetend, Herr, wir singen
499,1 jubelnd im Staube wir beten Dich an
500,4 Ihn bete ich jetzt an
511,1 Lamm, das geschlachtet, Dich bet’ ich an
512,3 beten Dich an, der Gottes Willen getan
519,R Ich bete Dich an
523,2 wir dürfen Gott anbetend nahn
525,1.5 Du, Sein Volk, bete staunend an
530,1 nur anbetend solche Liebe sehen
531,1 Jesus, wir beten an
531,2 anbetend vor Dir liegt
532,3 umgibt und betet Deine Größe an
534,7 und beten dankend an
543,4 strahlt Seine Herrlichkeit. Betet Ihn an
543,4 Ihn ehrt die Kreatur. Betet Ihn an
579,R Vor Deinem Tempel will ich anbeten
602,4 Anbetend blicken wir auf den
603,5 Wir beten an und fallen staunend nieder
604,3 sie danken Gott, sie beten Jesum an
607,1 sie beten, Herr, Dich an in alle Ewigkeit

Anbetung
1,1 Anbetung und Lob Ihm gebühret
17 Dank, Anbetung, Preis und Ehre
17 Anbetung, Preis und Dank zu bringen
53,1 und Ehr’, Anbetung bringen
60,2 Anbetung Dir und Ehr’
61,4 Anbetung Deiner Treue bringen
64,5 und voll Anbetung sehen
80,3 Preis, Anbetung für und für
85,3 Dank, Anbetung, Preis und Ruhm
101,4 und Ehr’ und Anbetung Dir bringen
102,1 Dank, Anbetung sei geweihet
107,2 Anbetung, Preis und Ruhm
113,4 Preis, Anbetung, Dank Dir bringen
117,1 Anbetung Deiner Liebe bringen
122,5 Dank, Anbetung allezeit
124,5 O Anbetung Dir
128,1 Anbetung Dir, dem Lamme
128,3 Preis und Anbetung bringen



129,3 Preis und Anbetung sei Deinem hochheiligen
Namen

134,1 Anbetung, Ehre, Dank und Ruhm
134,3 Anbetung, Lob und Dank geweiht
138,1 Anbetung Dir! Sei hoch gepriesen
138,2 Anbetung Dir! So wird es schallen
138,2 Anbetung Dir! Das schwache Lallen
155,4 Ruhm, Anbetung, Preis und Ehre
225,1–3 Grund meiner Freude und Anbetung sein
251,4 Anbetung dem Herrn
260,1 Anbetung bringen wir und Ruhm
344,R Preis, Anbetung sei dem Lamm
521,3 alles wird Anbetung bringen
526,1 In Anbetung stehen wir
528,1 sei Anbetung und Lobpreis und Herrlichkeit
529,1 wir beugen uns und bringen Dir Anbetung dar
529,4 Anbetung, Ruhm und Ehr’, o König, Dir allein
530,2 Dir, o Herr, wir Lob, Anbetung bringen
530,3 in Anbetung allezeit
531,1 Anbetung bringen wir
533,4 Ehre, Preis, Anbetung! Amen
535,3 Lob und Preis, Dank und Anbetung
605,3 Ruhm, Anbetung, Ehre! Amen
616,5 Anbetung, Lob und Dank

Anblick
6,4 wo wir uns Deines Anblicks freun
48,3 und Dein Anblick unverhüllt
513,3 den Anblick Deiner Gnad’

anblicken
107,2 blickt uns Dein Angesicht voll Friede / … an

anbrechen
581 dien’ Ihm, bis Sein Tag anbricht
596,5 weil sein ew’ger Tag anbricht

andere
172,2 gebt alles andre dran
197,1 alles andre, wie’s auch scheine
200,2 Kein andrer Name war jemals den Menschen

gegeben
232,2 und ist kein andrer Gott
244,3 und mit keinem andern Siegel
247,1 ein Loblied nach dem andern an
262,1 Es ist in keinem andern Heil
266,3 für den andern da zu sein
275,1 Such’, wer da will, ein ander’ Ziel

282,3 Es macht einer schon früh und ein andrer erst
spät

299,4 Ein Tag, der sagt dem andern
301,2 kein andrer Grund ist außer Dir
301,2 Wer einen andern Grund wollt’ legen
306,3 So trägt ein Glied des andern Last
314,1 das vor andern glänzt und prangt
317,1 Weg und Ziel find’ ich bei keinem andern
322,3 Andre Zuflucht hab’ ich keine
334,3 Kein andrer als Jesus kann helfen
335,2 O, das ist ein andres Leben
340,5 und rufe noch andere Freunde herbei
348,3 die andern gern vergibt
384,3 habe andres heut’ zu tun
386,3 Wenn andrer Wohl und Wehe
408,2 Fahr’ hin; ein’ andre Sonne
413,3 wird doch in keinem andern Heil
417,2 dass ihr des andern Last könnt tragen
418,5 dass in dem Haus kein andrer Geist
421,2 Einer freuet sich am andern
421,2 einer trägt des andern Last
471,2 von einem Jahr zum andern
517,1 dass unserm Blick nichts andres mehr sich zeigt
543,1 Sein Nam’ ist höher als jeder andere
564,3 Wie gut kann ich helfen, wenn andre sich mühn
573,3 die andern jedoch sind im Licht
575,2 für die Lasten des anderen frei
575,3 Auch der Schwächste kann tragen, was andre

bedrückt
575,R Ein jeder trage die Last des andern
582 Wie groß ist mein Gott, kein andrer wie Er
588,R In keinem andern ist ja Heil
594,2 ja, Ihm ist kein anderer gleich
608,3 Alles andre wird zunichte
608,3 alles andre muss vergehen

ändern vgl. verändern

529,4 Allmächtiger, Du bleibst, Dich ändert keine Zeit
571,2 Gott zu suchen, der allein uns Menschen ändern

kann
574,R Herr, Du gibst uns Hoffnung, Du änderst unser

Leben

anders
160,3 Wer anders könnte sie erfassen
224,2 im Glaubensgrunde anders ist gesinnt
407,1 soll’s anders wohl gelingen
419,2 wo anders als auf Golgatha



419,3 Wem anders sollt’ ich mich ergeben

anfachen
292,2 den glimmend’ Docht fach’ an zur Flamm’

Anfang vgl. Glaubens-Anfang

237,1 A und O, Anfang und Ende steht da
321,3 der Anfang und das Ende
470,3 den Anfang, Mitt’ und Ende
521,1 Ohne Anfang, ohne Werden

anfangen
172,1 fanget beizeiten an
239,1–3 Mit dem Herrn fang alles an
248,1 Wie Er fängt meine Sachen an
467,4 dieses angefangne Jahr
571,2 Fing nicht ohne Gott die Flut von Leid und

Kriegen an

anfechten
305,3 Verfolgt und angefochten

Anfechtung
339,5 Was ist die Anfechtung nagenden Spottes
552,1 Wenn ich in Not oder Anfechtung bin

Angebot
282,3 von dem Angebot Gottes Gebrauch

angehen
467,1 hilf, das neue Jahr geht an

angehören
290,2 Sollt’ ich Dem nicht angehören
448,4 Nichts, nichts ist mein, das Gott nicht angehöre

angenehm
191,2 die angenehme Zeit
359,4 der uns Gott macht angenehm

Angesicht vgl. Gnadenangesicht, Vater-Angesicht

7,1–4 freundlich strahlt Sein Angesicht
9,3 bis ich schau’ Dein Angesicht
31,1 bald schaun wir Dich von Angesicht
48,1 vor des Heilands Angesicht
52,4 all die Deinen dort von Angesicht
74,3 ewig schaun Dein Angesicht
77,2 wenn ich werd’ schaun Dein Angesicht

105,2 Dein Angesicht ist auch jetzt gericht’t
107,2 blickt uns Dein Angesicht voll Friede
158,2 ins Angesicht geschlagen und verhöhnet
165,3 bis ich einst schau’ Sein Angesicht
168,3 bald schaust du jubelnd Ihn von Angesicht
180,2 wir möchten schaun Dein Angesicht
192,3 vor Jesu Angesicht
208,2 doch aus Jesu Angesichte
211,2 Sein Angesicht gibt uns Trost und Licht
225,R wenn frei von Weh ich Sein Angesicht seh’
245 und wenn ihr sucht Sein Angesicht
294,1 zu schauen, Herr, Dein Angesicht
294,2 vor Deinem Angesicht
299,1 Dein holdes Angesichte
332,5 das Angesicht Gottes einst schaut
336,4 Nun darf ich fortan leben vor Seinem Angesicht
343,4 Dich von Angesicht zu sehn
351,1 von Deinem heil’gen Angesicht
365,3 Doch ist Dein Angesicht mir zugewandt
395,2 zu Jesus kehr’ dein Angesicht
399,3 Ihm schauen in Sein gnädig Angesicht
406,2 strahlt aus Deinem Angesichte
421,3 richt’ auf sie Dein Angesicht
452,3 die Ihn schaun von Angesicht
456,2 und dich vor Gottes Angesicht
466,2 schau’ Dein holdes Angesicht
475,3 vors Angesicht gestellt
495,5 von Angesicht in Ewigkeit
513,2 Du edles Angesichte
581 Früh such’ ich Sein Angesicht
602,1 Wir treten vor Dein Angesicht
602,2 Wohl lag auf Seinem Angesicht

angreifen
404,3 greif’ an das Werk mit Freuden

Angst
39,2 littest Angst und Not
51,1 auf Deine Angst und Schmerzen
87,3 wandle frei von Angst und Sorgen
95,4 nicht Trübsal, Angst, Verfolgung, Tod
118,4 fern von Kummer, Angst und Leid
121,1 wo Schrecken, Angst und Todeswehen
176,3 Ich müsste ja vor Angst verzagen
190,2 Wo so viele Tränen, so viel Angst und Not
193,2 Angst, davon die Augen sprechen
274,1–4 trotz Kummer, Sorge, Angst und Pein
298,3 Drum wird nicht Tod, nicht Angst, nicht Not



319,1 nicht Angst, nicht Trübsal oder Leiden
341,2 in deiner Angst und Pein
398,2 und nichts mehr Angst, was sich von außen naht
402,3 Was mir Angst und Sorgen schafft
403,2 Da schweigen Angst und Klage
410,3 und birgt uns sicher vor Sorgen und Angst
471,3 durch so viel Angst und Plagen
492,4 bring Angst und Zweifel selbst zur Ruh’
503,4 In der Welt, da habt ihr Angst
505,3 und vertreibet Angst und Harm
507,4 für Dein’ Angst und tiefe Pein
513,4 so reiß mich aus den Ängsten
513,4 kraft Deiner Angst und Pein
549,2 Jesus reißt dich aus der Angst
549,3 Angst und Sorgen schweigen still
551A Wann immer mich Angst befällt
553,2 dringt herein Angst und Pein
563,1 und der Angst, die uns verblendet
566,2 Traurigkeit und Ängste, Hunger und Verfolgung
571,R Sind wir ohne Gott, macht die Angst sich breit
574,1 wie die Angst gewinnt
574,1 Bei Dir werden alle Ängste still
575,1 von den Sorgen und Ängsten der Zeit
579,1 Du siehst mich, wenn ich voll Angst bin

ängsten
365,1 kann Furcht vor Leiden nicht mehr ängsten mich

ängstlich
86,3 Wie könnt’ ich ängstlich sorgen
99,1 und ängstlich harrt die Kreatur
216,1 dass ängstlich schlägt mein Herz, sei’s spät, sei’s

früh
283,3 o es ist vergebens Sorg’ und ängstlich Schrein

anhangen
88,2 Ja, selig sind, die Dir anhangen
96,1 Glieder, die Dir treu anhangen

anheimstellen
617,3 sei Dir anheimgestellt

anhören
151,1 uns hört voll Huld und voller Liebe an
259,1 Dich und Dein Wort anzuhören

ankerfest
385,4 auf Ihm ankerfest beruhn

anklagen
115,2 Satan selbst uns klagen an

anklopfen
229,2 Wer im festen Glauben mutig klopfet an
328,3 Er klopft an und wartet, dass du endlich öffnest

Ankunft
88,1 nach Deiner Ankunft sel’gen Freud’

annehmen
62,1 das Knechtsbild angenommen
94,2 für Sünder angenommen
210,2 nimm es, o Sünder, an, so wird dir’s ganz zuteil
220,2 Nimm Du meine Hände an
241,2 Er hat sich unser angenommen
241,4 Da nahm der Leiden unsers Falles / Er … Sich

… an
250,1 Du liebtest die Welt, nahmst der Sünder Dich an
255,3 Wir nehmen staunend an
271,2 Liebe ohn’ Ermessen nahm sich unser an
278,1–4 Jesus nimmt die Sünder an
281,3 Grad wie ich bin, nimmst Du mich an
334,R O glaub’s und nimm an die Erlösung
342,5 Nimm Jesus an
355,1 Stimm’ an, nimm an unsre Lieder
362,3 nehmt der Armen euch an
395,3 nimm Jesus an als Herrn
438,4 Nimm an des Christus Freundlichkeit
449,4 Nimm uns Dir zu Eigen an
472,2 Er gab mir die Kindschaft, nahm mich auf und

an
505,5 Nimm, o nimm Dich Deiner Herde / … an
523,2 Er nahm Dein Opfer völlig an
525,4 Gott, welchen Weihrauch nimmst Du an
548,1 nimm sie nur gläubig an

anrühren
360,R Rühr’ uns an mit Deiner Kraft

anschauen
241,5 wir stehn und schauen solche Dinge / … an
312,4 mein Werk kannst schauen an
377,4 Ja, Dich, den König, anzuschaun
398,1 Ich schau’ Dich an, wie Du für mich gelitten
398,1 Ich schau’ Dich an und bete an im Staube
398,1 Ich schau’ Dich an, mein Heiland, und ich glaube



398,2 Ich schau’ Dich an, nun macht mir nichts mehr
Plage

398,2 Ich schau’ Dich an, jetzt noch mit
Glaubensblicken

425,1 schau’ an der schönen Gärten Zier
464,1 Es schaut bei Nacht und Tage / Dein holdes Bild

mich an

anschreiben
238,2 in mein Gedächtnis schreib’ ich an

ansehen
291,5 das sieht Er, mein Erlöser, an
293,3 Der Herr ist gut und sieht in Gnaden an
312,3 Sieh meine Schwachheit an
350,3 das seh’ ich mit Erstaunen an
444,4 Ich sehe Dich mit Freuden an
495,3 Hier sieht’s uns freilich niemand an

anstatt
45,1 Ich will, anstatt an mich zu denken

anstimmen
199,2 stimmen Dir ein Loblied an
247,1 So stimmt’ ich damit um die Wette / ein Loblied

… an
249,1 Dir stimmen unsre Zungen / ein Halleluja an
271,1 Stimmt zu Gottes Ehren froh ein Loblied an
355,1 Stimm’ an, nimm an unsre Lieder
495,1 Auf, Brüder, stimmt ein Loblied an
533,4 stimmt in uns den Lobgesang / … an

Antlitz vgl. Vaterantlitz

14,4 und lass uns dort Dein Antlitz sehn
35,5 Dein Antlitz schauen allezeit
48,3 wir Dein Antlitz droben schauen
50,3 bis droben wir Dein Antlitz sehn
92,3 Dein Antlitz, teurer Herr, der uns Gott erkauft
99,2 dann werden wir Dein Antlitz sehn
104,5 Dort werde ich Dein Antlitz schaun
112,3 Und wenn wir dort Dein Antlitz sehn
154,1 Dein Antlitz strahlet, Gottes Ebenbild
202,4 Sein Antlitz ruht strahlend auf mir
243,5 Lass Dein Antlitz mit uns gehn
372,1 wartend und eilend, Sein Antlitz zu sehn
502,2 Wer, o Herr, Dein Antlitz schauet
533,2 dass Dein Antlitz sich verbarg
585,5 Sein strahlend Antlitz sehn

590,2 werd’ ich Sein Antlitz schauen

antrauen
305,1 ihr ewig angetraut

antreffen
490,1 in Dir treff’ ich alles an

antun
130,3 hast Du uns angetan
357,4 Komm, tu uns an mit Deinen Kräften
373,2 angetan mit Macht
495,3 armselig sind wir angetan

Antwort
331,1 steht dazu die Antwort schon
337,2 doch fehlt oft die Antwort dazu
337,2 Es bleibt vieles, was keine Antwort hat
342,4 Was wird deine Antwort sein

anvertrauen
41,2 Wir sind Dir anvertrauet
208,1 doch uns hat Er anvertrauet
227,2 Wer dem sich anvertrauet
266,1 die sich Dir anvertraun
345,1 und wenn du dich Jesus anvertraust
465,2 die anvertraute Zeit
468,1 als Dein anvertrautes Pfand
609,2 Deiner Schar ist anvertrauet
615,1 Nicht blindem Schicksal sind wir anvertraut

Anwalt
308,2 der als Anwalt vor dem Vater

anwenden
372,2 wendet nicht eigne Geschäftigkeit an

anzeigen
424,4 zeigt uns viele Fehler an

anziehen
84,2 Du hast mich herrlich angezogen
311,3 ziehe Kraft an im Gebet
425,2 die ziehen sich viel schöner an

anzünden
150,3 Zünde an die Liebesflamme
361,1 Zünde an Dein Feuer, Herr, im Herzen mir



585,4 zünd’t Ihm die Lichter an

Äon
528,1 Dem König der Äonen

Arbeit
173,2 Herr, uns die Arbeit zeige
175,4 Dein’ Arbeit darf nicht ruhn
182,1 wenn Müh’ und Arbeit fern
201,2 und ihr Leben ist Arbeit und Müh’
225,1 Wenn nach der Erde Leid, Arbeit und Pein
236,2 viel Knechte, die in treuer Arbeit stehn
288,1 Wir woll’n nach Arbeit fragen, wo welche ist
362,4 Hier gibt’s Arbeit für uns
380,3 Er hat für jeden Arbeit
384,3 Heut’ schickt keine Arbeit sich
469,2 schenkt mir zur Arbeit das Gedeihn
575,1 Es gibt Arbeit, die über die Kräfte geht

arg
41,2 in dieser argen Welt
408,3 mein Gott aus dieser argen Welt
513,1 jetzt aber arg verhöhnet

Arm vgl. Liebesarm, Vaterarm

3,1 Du bleibst mein Trost, mein Arm im Streit
11,1 Dein Arm stärkt uns im Streit
28,1 Dein starker Arm mich leitet
28,2 mein Trost, mein Arm im Streit
38,2 Er öffnet dir segnende Arme
49,1 Dein starker Arm erhält
53,3 kein Arm geführt aus Nacht zum Licht
84,3 Dein starker Arm bewahret mich
139,3 Du trägst Dein Volk auf mächt’gen Armen
165,3 Du trägst mich Schwachen in den Armen
213,1–3 Sicher in Jesu Armen
234,2 löscht Jesu Arm die Feuerbrände
248,4 in Seinen Armen halten
279,3 Wirf dich in Seine Arme nun
283,3 aber Jesu Arme reißen dich heraus
292,1 zeig’ Deinen starken Arm
377,3 in meines Vaters Arm
473,4 Ach, zwei starke Arme breiteten sich doch
480,1 Stark ist der Arm, der dein Leben gelenkt
494,2 Ist’s nicht Sein Arm, der alles schafft
505,3 Ist nicht Kraft in Deinem Arm
532,2 Dein wunderbarer Arm befreiet hat

arm vgl. allerärmste

96,3 Hier auf dieser armen Erde
109,2 Da wir arm und Sünder waren
114,1 Gabst Dein Leben für die armen
130,2 und sündig, arm und bloß
157,1 wo wollt’ ich Ärmster unter den Elenden
160,3 als Sünder, einstmals arm und blind
188,1 ja, Du suchst und führst die armen
189,1 für arme Sünder quillt
193,1 Leucht’ in unser armes Leben
201,4 für das arme, müde Herz
204,2 mir armem Knecht zugut’
247,4 Ach, nimm das arme Lob auf Erden
282,1 es ist niemand zu arm oder reich
293,3 den armen Dienst der Knechte, die Ihn lieben
323,4 und ich Armer lobe Dich
343,1 Aus Erbarmen nimm mich Armen
351,4 was sind wir Armen, Herr, vor Dir
351,4 Dein Senfkorn, arm und klein
358,3 armes Werk mit reichem Segen
362,3 nehmt der Armen euch an
370,1 Ich bin schwach und arm und hilflos
371,3 armes, friedeloses Herz
388,1 fürs arme Menschenherz
390,4 Du warest reich und wurdest arm
391,3 wie arm ich bin in mir
392,3 und lässt mich arm und bloß
396,3 das weiß ich armes Kind noch nicht
415,1 wie elend wär’s, wie arm und leer
425,5 auf dieser armen Erden
441,4 Ja, Er ward arm und wir so reich
447,3 arm in einer Krippe liegen
454,1 was arme Sünder selig macht
471,6 der Armen Gut und Habe
472,4 Einen solchen Armen, welchem alles fehlt
507,2 nur mich Armen zu erretten
513,3 Schau’ her, hier steh’ ich Armer
525,1.5 Tief neigt der Himmel sich zu Armen
534,7 Du hast für uns, die Armen

ärmlich
420,2 sieht auch die Welt ein ärmlich Kleid

armselig
495,3 armselig sind wir angetan

Armut
92,1 in Armut, Elend, Tod und Grab



351,2 denn Armut ist Gewinn
387,4 Reichtum nach Armut, Freiheit nach Qual

Art vgl. Lammesart, Retterart

230,2 von allerbester Art
310A,3 Durch Schwierigkeiten mancher Art
415,4 ein jeglicher nach seiner Art
530,2 damit uns, so sünd’ger Art

Arzt
224,4 und aller Arzt und aller Tröster bist

Asche
383,3 bis die Welt in Asche fällt

Atem
593,1 für die Luft, die mir den Atem gibt

Äther
432,2 wie Sonn’ und Mond im lichten Äther zelten

Aue vgl. Erdenaue, Friedensaue, Lebensaue

28,2 die grüne Au mich nährt
147,1 auf grüne Auen uns geführt
193,3 jene immergrünen Auen
270,2 Er weidet mich auf grüner Au
384,2 zu des Vaters grüner Au
448,3 die Luft, das Meer, die Auen, Täler, Hügel
469,1 Er weidet mich auf grüner Au
506,1 Er lagert mich auf grünen Au’n
555,2 mild erquickt die dürre Au

aufbauen
596,3 Auf Dich sind wir aufgebaut

aufblicken
503,R Blicket auf und glaubt
548,5 Blickt auf, seid mutig und geht vorwärts

auferstehen vgl. wiederauferstehen; erstehen

85,1 und Dein siegreich Auferstehn
131,2 sind wir in dem Auferstandnen
144,4 Aus den Toten auferstanden
148,2 lässt sie mit Dir auferstehn
148,3 auferstand’ner Herr und Gott
148,2 doch Du lebst, bist siegreich auferstanden
300,1–3 Er ist wahrhaftig auferstanden
375,5 siegreicher Held, auferstandenes Haupt

428,2 einst neu und herrlich auferstehn
455,1 des Todes und ist auferstanden
461,R Von den Toten auferstanden ist der Herr
504,3 dort gesegnet auferstehen
521,2 Aber Du bist auferstanden
550,1–3 Jesus, der auferstandene Herr
593,4 Dafür, dass Er auferstand

Auferstehung
454,4 und Seiner Auferstehung Kraft

Auferstehungsmacht
99,2 durch Deine Auferstehungsmacht
240,2 strahlt helle / nun Auferstehungsmacht

Auferstehungspracht
233,2 im lichten Morgen / der Auferstehungspracht

auferwecken
142,2 Du wirst ihn auferwecken
268,2 und aus dem Schlaf uns fröhlich auferwecket
462,1 von den Toten auferwecken
537,3 mit Seinem Ruf wird Er den auferwecken

auffahren
548,R sie fahren auf mit Flügeln wie Adler
559,2 fährt auf mit neuer Kraft

aufführen
272,1 mächtig aufführet, mir schädlich zu sein

Aufgebot
279,1 zu Seinem heil’gen Aufgebot

aufgehen
297,2 wenn wir aufstehen, so lässt Er aufgehen
318,2 Mir ging ja ein neues Licht gnadenvoll auf
321,1 uns herrlich aufgegangen
430,4 Er lässt die Sonn’ aufgehen
442,3 Jakobs Stern ist aufgegangen
492,1 aufgehn Dein Wort zu Lob und Dank
502,2 dem geht auf ein göttlich Licht
547,R die aufgeht in ihrer Pracht

aufhalten
207,3 Warum haltet ihr mich auf



aufheben
79,1 Ruhplatz derer, die bald aufgehoben
416,2 Hebt eure Hände auf und geht

aufhören vgl. unaufhörlich

113,2 und die Klagen hören auf
119,3 Bald höret auf unser Pilgerlauf
236,4 Drum hört der Glaub’ nie auf, zu Dir zu flehn
374 Sein Erbarmen hört niemals auf
564,2 und hört doch nicht auf, sich zu binden

aufleben
428,2 lebt auf, wenn es zum Frühling geht

aufleuchten
547,1 und das Licht des Morgens leuchtet auf

auflösen ÿ unauflöslich

aufmachen
276,3 Mach’ dich auf und folge Jesus nach
347,1 Ihr Herzen, macht euch auf

aufmerksam
538,3 aufmerksam und still

aufnehmen
110,1 komm und nimm uns auf zu Dir
119,3 und die Klagen schweigen, nimmt uns Jesus auf
224,1 O selig Haus, wo man Dich aufgenommen
322,2 nimm dann meine Seele auf
328,2 Wer Ihn aufnahm und an Seinen Namen glaubte
335,4 nimm Ihn auf in Herz und Haus
373,2 ist zum Himmel aufgenommen
472,2 Er gab mir die Kindschaft, nahm mich auf und

an

aufreiben
553,3 Droht der Feind, ihn aufzureiben

aufreißen
263,2 Du reißt uns Horizonte auf, zeigst uns das Ziel

der Zeit

aufrecht
154,1 die große Schöpfung machtvoll aufrecht hält

aufrichten
42,2 Ja, der Gnadenthron ist aufgerichtet

aufschauen
48,1 Aufgeschaut
48,1 Aufgeschaut, sel’ge Braut
177,4 Aufgeschaut! Das Herz nach oben

aufscheuchen
567,2 ach Herr, gib unsern aufgescheuchten Seelen

aufschließen
147,1 Du schließt Dein Wort uns auf
429,3 Wer schließt den Schoß der Erde auf
441,1 der uns schließt auf Sein Himmelreich
492,3 Schließ auf, Herr, über Kampf und Sorgen

aufschwingen
234,1 hat Er zum Thron sich aufgeschwungen

aufsehen
110,2 Komme bald, Herr Jesus! Sehnsuchtsvoller sehen

/ unsre Blicke auf

aufstehen
105,3 Stehe auf vom Throne, Du Gotteslamm
284,1 Stehe auf, hör’, dein Meister spricht
297,2 wenn wir aufstehen, so lässt Er aufgehen
317,3 Er mein Licht, wenn früh ich stehe auf
405,3 dass wir, eh’ wir gar vergehn, recht aufstehn
454,3 und stehe mit Ihm wieder auf

aufsteigen
22,3 steiget auf aus tiefstem Grund
120,1 Steige auf am Horizonte
252,1 der am Kreuz für uns starb und dann aufstieg

zum Thron
600,1 stiegen auf vom Kreuzaltar

aufsuchen
362,3 Sucht Verlorene auf

auftun
136,2 den Deinen reichlich aufgetan
206,4 Tu uns nach dem Lauf / Deine Türe auf
229,2 dem wird ohne Zweifel endlich aufgetan
249,1 den Himmel aufgetan
278,2 ist hier völlig aufgetan



326,4 Du tatest mir die Augen auf
430,1 der tut mit leisem Wehen / sich … auf
430,4 und tut die Wolken auf
523,2 Das Heiligtum ist aufgetan

aufwachen
152,1 Kommet zuhauf! Psalter und Harfe, wacht auf
236,1 Wach’ auf, du Geist der ersten Zeugen
284,1 Wache auf, hör’ den Ruf zum Licht
394,4 So wach’ denn auf, mein Geist und Sinn
470,1 Wach’ auf, mein Herz, und singe

aufwärts
21,3 Wir dürfen aufwärts schauen
24,4 Mit Seufzen alles aufwärts schaut
55,2 Freudig darf ich aufwärts schauen
83,1 Unsre Lieder aufwärts dringen
108,1 Schauen aufwärts ohne Bangen
170,3 trockne die Tränen, blick’ aufwärts am Grabe der

Deinen
177,2 lenke aufwärts deinen Blick
178,1 Nun aufwärts froh den Blick gewandt
178,4 Drum aufwärts froh den Blick gewandt
222,3 im Glauben wartend aufwärts sehn
372,1 Aufwärts dem Ziele zu, Jesus entgegen
487,1 lauschend blick’ ich aufwärts: Herr, begegne mir
553,5 Freudig darf ich aufwärts schauen

Aufwärtsschwingen
192,2 Es ist ein Aufwärtsschwingen

aufwecken
292,1 weck’ durch Dein Wort die Toten auf

Auge vgl. Vaterauge

3,1 mein Auge glaubend auf Dich schaut
17 vor unsers Gottes Auge sei’n
28,1 Dein Auge mich bewacht
31,1 es bleibt Dein Auge unverrückt auf uns gericht’t
33,1 mein Auge blickt zu Deiner heil’gen Höhe
35,1 das mir die Welt vor Augen stellt
57,2 unser Aug’ verherrlicht schaut
67,4 den Dein Auge hat geleitet
68,1 wo, Herr, mein Auge Dich erblickt
75,3 Jedes Auge wird Dich kennen
78,5 Dort wird Ihn mein Auge sehen
87,3 Bleibt mein Aug’ auf Dich gericht’t
94,3 dann wird Dich unser Auge sehn

96,3 und kein Auge sieht jetzt Dich
96,4 unser Auge wird Dich sehn
102,2 wo das Auge Dich erblickt
113,2 Was kein Aug’, kein Ohr vernommen
120,1 dass Dich unser Auge schaut
121,1 allein Dein Auge vor sich sah
159,1 Ewig soll Er mir vor Augen stehen
163,1 bis mir das Auge br icht
176,2 Ach, leite mich mit Deinen Augen
179,2 Es will die Augen schließen und glauben blind
183,1 schlag’ die Augen nieder
193,2 Angst, davon die Augen sprechen
208,3 manches Auge sucht voll Sehnsucht
217,3 und was dort vor allem mein Auge entzückt
224,1 und aller Augen freudig auf Dich sehn
243,4 Herzen rein und Augen klar
288,2 und mit den Augen deuten auf mancherlei
294,3 Dein Auge leite meinen Gang
326,4 Du tatest mir die Augen auf
339,1 mehr, als was Augen und Ohren gefällt
341,1 das Auge blicket müde
343,4 bis da taugen meine Augen
351,4 und uns mit Deinen Augen leiten
369,4 bleibt mein Aug’ auf Ihn gericht’t
388,3 und ewig, wenn mein Aug’ Ihn sieht
399,1 Wie wird uns sein! Oh, was kein Aug’ gesehen
399,3 die Augen sehn, die einst von Tränen flossen
409,5 Bleib Du bei mir, wenn mir mein Auge bricht
411,5 Wenn Dein Aug’ ob meinem wacht
412,2 Es weinen viel Augen wohl jede Nacht
415,3 ein Vorbild vor die Augen stellt
424,2 Aller Augen sind erhoben
429,2 Mein Auge sieht, wohin es blickt
450,1 wohin kein sterblich Auge schaut
460,3 allen Augen, Ohren
471,4 wo nicht Dein’ Augen wachen
472,8 Dabei soll es bleiben, bis mein Auge bricht
473,1 und das Auge fragend in die Zukunft sieht
481,4 Er leitet uns mit Seinen Augen
482,1 auf welchen stets Sein Auge wacht
487,7 und an dem Dein Auge, Heiland, sich erquickt
488,1 Herr, lass Deine Wahrheit uns vor Augen stehn
565,2 wacht Dein Auge über uns
591,3 Was unsre Augen sehen
610,1 und Dein Auge an ihr sehe

Augenblick
57,2 In noch wenig Augenblicken



277,3 nimm es diesen Augenblick
342,1 Er kennt jeden Augenblick
342,3 auch in diesem Augenblick
484,1 der alle Augenblick’
565,R Jeden Tag, jede Nacht, / jeden Augenblick
571,4 brauchen wir die Nähe Gottes jeden Augenblick

Augenlicht
513,2 Wer hat Dein Augenlicht

Augenlid
352,1 wenn schwer die Augenlider

ausbreiten
236,3 O breite, Herr, auf weitem Erdenkreis / … aus
355,2 aller Länder auszubreiten
360,1 Deine Freude auszubreiten
408,4 Breit’ aus die Flügel beide
504,3 Breite Deine Hände aus

ausdenken
572,1 oberflächlich ausgedacht

ausdrücken
59,1 ist niemals auszudrücken

auserkoren vgl. erkoren

39,1 Bist vom Vater auserkoren
233,1 von Gott selbst auserkoren
349,3 Du auserkornes Teil
356,3 als Deine auserkorne Braut

auserlesen
262,2 hab’ ich mir auserlesen

ausersehen
533,1 Gott, Du hast Dir ausersehen

auserwählen vgl. erwählen

79,4 mit der auserwählten, sel’gen Schar
134,2 In dem Geliebten auserwählt
228,4 der Deinen auserwählte Schar
304,3 aus den Völkern auserwählt
481,3 Gott, der uns sich hat auserwählt
596,1 Bei Gott kostbar, auserwählt

ausführen
16,1 Er führt sie aus und ein

58,2 Du führst uns aus und ein, nährst uns auf grüner
Weide

85,3 Hast uns siegreich ausgeführet
117,1 den Sünder, den Verlornen aus
304,2 führst des Vaters Willen aus

ausfüllen
246,4 Du füllst des Lebens Mangel aus

Ausgang
103,1 siehst Du doch den Ausgang schon

ausgehen
98,2 und nimmer geh’ ich kärglich aus
249,3 noch gehn die Boten aus
317,1 nur mit Ihm geh’ froh ich ein und aus
335,4 Gottes Kraft geht von Ihm aus
425,1 Geh aus, mein Herz, und suche Freud’
428,3 wenn Deine Engel gehen aus
467,2 Geh’ ich aus, woll’st Du mich leiten
475,2 gingst Du vom Vater aus

ausgießen
130,4 Du hast uns lieb, und Deine Liebe gossest / Du

… aus
418,3 Gieß Deinen Frieden auf das Haus / … aus
424,3 Gnädig hast Du ausgegossen

ausharren
32,4 und harren aus in jedem Leid

auskämpfen
399,1 doch nach dem letzten, ausgekämpften Streit

auslöschen
298,4 wird doch Dein Licht auslöschen nicht

ausmachen
234,1 Dass Jesus siegt, bleibt ewig ausgemacht

ausmessen
93,3 misst kein menschlich Denken aus

ausringen
234,1 Nachdem am Kreuz Er ausgerungen

ausruhen
16,3 so ruhn sie mit Ihm aus



56,2 ruhn wir mit Dir aus
123,1 nur, wo Er ist, ruhen aus
476,2 die ruhen dort schon aus
477,2 wie wunderbar ruhe ich aus

aussäen
422,2 was wir weinend ausgesät

aussagen
435,3 die kein Mensch kann aussagen

ausschließen
399,2 Wenn wir, durch keinen Makel ausgeschlossen

ausschmücken
425,1 sich ausgeschmücket haben
429,2 Der Himmel, prächtig ausgeschmückt

ausschütten
522,2 ausgeschüttet ganz und gar
533,3 ausgeschüttet in den Tod

außen vgl. draußen

398,2 und nichts mehr Angst, was sich von außen naht

aussenden
194,3 Send’ Boten aus in jedes Land
208,4 Jesus hat uns ausgesendet
351,3 drum sende treue Zeugen aus
353,1–3 Herr, Du hast uns ausgesendet
354,2 Herr, segne, die Du ausgesandt
363,1 und traun auf Dich! Du hast uns ausgesandt

außer
91,2 sind dort außer Kraft gesetzt
242,1 außer Dir soll mir auf Erden
301,2 kein andrer Grund ist außer Dir
339,3 können nicht außer dem Weinstock gedeihn

äußere
264,1–4 Er warf unsre Sünden ins äußerste Meer
415,3 das äuß’re Werk nichts ist und heißt
507,1 in das äußerste Verderben

äußerlich
415,4 Wohl, wenn im äußerlichen Stand

aussöhnen vgl. versöhnen

475,3 die ausgesöhnte Welt

aussondern
244,4 dazu sind wir ausgesondert

ausspannen
433,1 Er spannt den Himmel droben / … aus

aussprechen vgl. unaussprechlich

6,1 nicht auszusprechen ist Dein Ruhm
95,2 Nicht auszusprechen ist
123,1 O welch Glück! wer spricht es aus
350,3 es ist nicht auszusprechen

ausstehen
507,2 Du, ach Du hast ausgestanden

ausstrecken
404,3 So streck’ ich aus mein’ Hand

ausstreuen
182,2 recht werden ausgestreut
424,1 ist Dein Segen ausgestreut
427,1 unser Gott da ausgestreut

austeilen
302,4 Frieden weiß Er auszuteilen

austreiben
108,1 das Erbarmen trieb die Furcht ja aus

Ausweg
21,1 und sich kein Ausweg zeigen
25,4 und keinen Ausweg sehn

auswerfen
267,3 das Netz zu werfen aus

ausziehen
224,4 und bis sie endlich alle ziehen aus

B
Bach vgl. Lebensbach, Wasserbach

479,1 und durchfließt in tausend Bächen



baden
237,5 Hier kann das Herze sich laben und baden

Bahn vgl. Lebensbahn, Siegesbahn

67,2 furchtlos schreit’ ich fort auf Seiner Bahn
114,1 von des Elends breiter Bahn
175,1 gibt Wege, Lauf und Bahn
177,5 immer kürzer wird die Bahn
178,3 Er uns vorauf; Er bricht uns Bahn
194,2 mit Dir die gleiche Bahn
239,2 sie nur gehn auf sichrer Bahn
248,4 Es mag mich auf die raue Bahn
278,1 welche von der rechten Bahn
324,2 ich kämpfe selbst, ich brech’ die Bahn
347,2 Er brach uns freie Bahn
449,4 leite uns auf rechter Bahn
469,3 Er führet mich auf rechter Bahn
482,1 der findet immer Bahn gemacht
548,1 Er führt auf rechter Bahn
592,1 und Du ebnest die Bahn
592,4 und nun führ’ mich die Bahn
617,2 vor eine falsche Bahn

bahnen ÿ ungebahnt

bald
3,3 Bald werd’ ich bei Dir sein
3,3 bald mit den Deinen ewiglich
8,1 Bald verkünden neue Lieder
10,1 bald in Deiner Herrlichkeit
10,4 Allen Proben bald enthoben
11,2 wohin wir bald gebracht
19,3 Bald werd’ ich Dich schauend loben
26,1 Bald ist die Wartezeit entflohn
26,1 bald führst Du heim die Deinen
26,3 die Zeit ist bald vergangen
28,3 Bald weichen alle Sorgen
31,1 bald schaun wir Dich von Angesicht
35,5 Du wirst mich bald zu Dir erheben
39,4 Bald kommst Du zurück
39,4 Du kommst bald zurück
48,2 Bald wird die Posaune schallen
49,5 Bald naht der reichste Segen
56,1 lass uns bald entgegenrücken
57,1 führst auch uns bald droben ein
59,3 Bald werden dort wir immerfort
64,4 Bald enden alle Leiden
65,7 Ich preise Dich! Bald stillest Du mein Sehnen

67,3 dass ich bald die Sitze teile
74,2 Bald wirst Du zu unsrer Freud’ erscheinen
74,3 Stille bald das sehnliche Verlangen
74,3 Lass uns bald zu Deiner Rechten stehen
77,2 Bald werde ich Dich droben
79,1 Ruhplatz derer, die bald aufgehoben
79,2 ziehen bald im Sieg’sgepränge ein
79,6 O mein Jesus, stille bald das Sehnen
79,6 trockne bald des Heimwehs heiße Tränen
81,3 doch land’ ich bald an jener Himmelsküste
81,4 Ich gehe heim! Bald ist der Preis erstritten
81,4 Getrost, getrost! Die Wüst’ ist bald

durchschritten
84,4 bald führst Du aus dem Kampf hienieden
88,3 O führ’ uns bald zu Dir hinauf
94,3 Bald wirst Du uns zu Dir erhöhn
101,3 Bald kommst Du im Glanze vom Himmel aufs

Neu’
101,4 Bald werden wir droben
105,3 Sie ist ja Dein, rufe bald sie heim
108,2 Bald sind wir am Ziele, Ihn zu sehen
108,2 bald tönt der Posaune froher Schall
108,3 Ja, ich komme bald! – so sagst Du – Amen
110,2 Komme bald, Herr Jesus! Sehnsuchtsvoller sehen
113,4 Bald, Herr, kommst Du uns entgegen
116,1 Du, Herr Jesus, kehrest bald zurück
116,3 Bald wird landen unser Nachen
117,3 bald zieh ich jubelnd zu Dir ein
118,1 Lass uns bald zur Heimat gehen
119,1 Sei unverzagt! Bald der Morgen tagt
119,3 Bald höret auf unser Pilgerlauf
120,2 lass uns bald in sel’gen Reigen
132,2 O Gottes Lamm! Bald wird Dich droben
134,3 Bald werden wir vor Deinem Thron
138,2 wird bald zum mächt’gen Chore dort
147,2 Bald ruhen wir, o Herr, bei Dir
168,3 bald schaust du jubelnd Ihn von Angesicht
177,5 Bald ist jeder Kampf beendet
177,5 bald der letzte Schritt getan
177,5 bald dein Tagewerk vollendet
180,1–3 O komme bald, Herr Jesus
181,1 Möchtest Du doch bald erscheinen
181,2 bald bei Dir im Vaterhaus
191,3 Bald, bald kommt Jesus, Gottes Sohn
194,3 dass bald Dein Name werd’ erkannt
232,2 wir sind gar bald verloren
235,1 O, dass doch bald Dein Feuer brennte
235,1 Und bald die ganze Welt erkennte



235,4 doch bald die ganze, weite Welt
236,2 O dass Dein Feu’r doch bald entbrennte
236,3 Dein Reich bald aus zu Deines Namens Preis
305,4 Bald werden wir ihr folgen
307,4 Bald wird erscheinen der große Tag der Welt
308,4 komm, Herr Jesus, komme bald
312,4 Jesus, Du kommst ja bald, lehre mich flehn
321,3 nimmst mich bald in Dein Paradies
354,4 Komm bald! Dich preisen wir
358,2 Siege bald, siege bald
361,3 Bald wird uns leuchten Gottes ew’ges Licht
361,3 fröhlichen Glaubens: Unser Herr kommt bald
373,3 der bald kommen mag
376,1 Bald werden wir Dich droben sehn
376,4 läuft bald das Schiff bei Dir dann ein
383,2 kommt nicht bald, was Er verspricht
398,2 doch bald in Wahrheit, Gottes Lamm und Sohn
409,2 Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht
411,1 Abend ward, bald kommt die Nacht
431,3 und bald ist es so weit
436,2 Jesus kommt bald, mach’ dich bereit
478,4 Bald, entrücket allen Proben
495,5 Gar bald wird’s überstanden sein
510,3 Ich komme bald
512,4 kommst bald zurück zu unserm ewigen Glück
524,3 Bald wird Er noch zu sich erheben
531,3 bald Seine Braut entrückt
531,3 bald werden wir Dich sehn
585,5 bald werden wir verklärt
606,1 bald der Heil’gen Menge singt im Heiligtum

Band vgl. Liebesband

114,3 ew’ge Gnade knüpft das Band
221,1 Gesegnet sei das Band

Bande vgl. Todesbande

63,1 Du brachst des Todes Bande
148,2 und führst alle aus der Sünde Banden
167,1 mit Banden, Schlägen, Spott und Hohn
170,2 bei Ihm, der frei macht von Banden
173,2 sie werfen Satans Bande
237,2 Jesus ist kommen: nun springen die Bande
256,1 hilfest von Schanden, rettest von Banden
257,2 Ich lag in Banden der schnöden Sünde
257,2 ich lag in Banden und konnt’ nicht los
403,3 Gott löst mich aus den Banden
422,1 ihrer Bande ledig macht
435,2 Ich lag in schweren Banden

445,3 Er löset völlig von Sündenmacht, Ketten und
Banden

455,1 Er, der Held, zerriss die Banden
456,1 ist frei von Satans Banden
458,1 Seele, dein Heiland ist frei von den Banden
493,1 wie aus der Sünde Macht und Banden
507,2 Schläge, Striemen, Strick und Banden
576,1 rette sie aus ihren Banden

bange vgl. allerbängste

23,3 hier wird uns oft bange
66,2 ins bange Herz gesenkt
82,2 Sendest Trost ins bange Herz
90,1 Nicht bange Furcht macht jetzt noch unsre

Freude trübe
111,3 In dieser Fremde ist mir bang
151,2 das bange Herz in Seiner Liebe fand
179,2 In Deine Gnade hülle mein banges Herz
190,2 so viel banges Sehnen, Schmerz und endlich Tod
211,1 Hin ist die Nacht, die uns bang gemacht
219,2 Wenn Satan mir nachstellt und bange mir macht
242,1 ist dem Herzen bange
281,2 mit bangen Zweifeln oft geplagt
320,1 Hin ist die bange Todesnacht
445,4 Fortan nicht droht mir bange Sorge und Not
563,2 und es bleibt nur banges Sorgen
566,3 braucht mir nicht mehr bange zu sein

bangen
24,4 befrei’ sie von dem Bangen
108,1 Schauen aufwärts ohne Bangen
330,2 So komm doch ohne Bangen
375,2 Seliges Los, ohne Furcht, ohne Bangen

Bann vgl. Sündenbann

195,2 Du brachest Ketten und Bann mir entzwei
312,3 nimm mir des Kleinmuts Bann
615,3 die Du befreiet aus des Satans Bann

bannen
460,3 Keiner bannt den Sieger mehr
547,3 Krieg und Terror sind noch nicht gebannt
593,4 und der Hölle Macht gebannt

barmherzig vgl. unbarmherzig

264,1–4 Barmherzig, geduldig und gnädig ist Er
291,6 der nicht barmherzig ist, der nicht



Barmherzigkeit
100,1 Ein Abgrund der Barmherzigkeit
134,1 Reich bist Du an Barmherzigkeit
165,1.3 und rühme die Barmherzigkeit
297,2 über uns Seiner Barmherzigkeit Schein
410,4 Deine Barmherzigkeit, die hat noch kein Ende
434,2 Sein Zepter ist Barmherzigkeit
436,2 Sein Zepter heißt Barmherzigkeit
527 Gott, der da reich ist an Barmherzigkeit
594,5 und uns mit Barmherzigkeit krönet

bauen vgl. aufbauen; erbauen

136,3 auf Deine Güte bauen
144,5 hat auf Felsengrund gebaut
167,5 Auf Dein Werk darf ich bauen
177,1 noch ein Weilchen auf Ihn baue
198,3 dass nur Sein Reich Er baue
230,3 der mir die Feste baut
239,1 darfst auf eigne Kraft nicht bauen
256,1 Wer Dir vertrauet, hat wohl gebauet
267,1 auf Felsen muss man bauen
301,3 wir wollen bauen nur auf Dich
301,3 Was wir auf Dich, den Fels, gebauet
301,3 das bleibt gebauet ewiglich
304,2 bauest nun Sein geistlich Haus
304,2 bauest mit lebend’gen Steinen
305,1 gebaut auf Jesus Christ
349,2 Wir baun auf Deine Gnade
381,3 baue mein Bethel Dir
385,4 auf Sein Wort, da kann ich bauen
413,2 auf Dich allein mein Heil zu baun
414,4 auf felsenfesten Grund gebaut
433,5 Gott hat den Berg gebauet
454,1 Darauf vertrau’ und baue ich
475,2 und bautest uns ein Haus
481,1 der hat auf keinen Sand gebaut
493,2 drauf lässt sich’s bauen felsenfest
520,4 Du baust Dir das ewige Reich
537,2 Gott hält dich, schützt und trägt dich; auf Ihn

baue
564,1–3 Nie bau’ ich mein Leben auf Sand
569,2 baun wir unser Haus auf Sand
587,3 Mit Dir will ich mein Leben baun
608,2 fest auf die Verheißung bauen
609,2 Herr, Dein Wort, darauf sie bauet
615,1 nein, Deine Hand hat uns den Weg gebaut

Baugerüst
288,1 und unsre Steine tragen aufs Baugerüst

Baum vgl. Lebensbaum

346,R Der ist wie ein Baum
351,4 wächst endlich ohne Schein / doch zum Baume
425,2 Die Bäume stehen voller Laub
425,6 dass ich Dir werd’ ein guter Baum
429,4 Mich, spricht der Baum in seiner Pracht
433,3 und alle Bäume neigen

beben vgl. durchbeben, erbeben

325,3 du brauchst nie zu beben
457,2 dass die Seele freudig bebt
457,2 dass das Herz vor Wonne bebt

Becher
12,6 Du schenkst den Becher voll mir ein

bedauern
67,1 zu verlieren, zu bedauern

bedecken
60,3 liegt unsre Schuld bedeckt
268,2 in dieser Nacht so väterlich bedecket
322,4 sei mein wehrlos Haupt bedeckt
330,2 wird Jesu Blut bedecken
348,2 bedeckt mit unsrer Schuld
424,1 Dein Geschenk bedeckt das Land
471,3 die alle Welt bedecken
534,2 mit Schmach und Hohn bedeckt

bedenken vgl. vorbedenken

264,1 Bedenke, in Jesus vergibt Er dir gern
275,1 Mein Herz allein bedacht soll sein
444,2 da hast Du schon bei Dir bedacht
474,3 Welt, bedenk es wohl
496,2 die alles hat so wohl bedacht
524,2 was Deine Lieb’ zuvor bedacht

bedrängen
614,2 bedrängen ein Gemüte

Bedrängnis
563,4 In Bedrängnis und Verlassenheit

bedrohen
281,2 vom Feind bedroht und sehr verzagt



595,3 von den Zwängen / die uns bedrohn

bedrücken
273,3 die ganze Schuld, die mich bedrückte
391,3 Es gibt dem schwer bedrückten Sinn
575,3 Auch der Schwächste kann tragen, was andre

bedrückt
615,3 Ob eigne Schwachheit uns auch oft bedrückt

bedürfen
296,1 was ich zum Heil bedarf
494,2 Der Gott, der meiner nicht bedarf

beenden
10,3 wo beendet jeder Schmerz
16,3 wenn aller Kampf beendet
47,4 Ich geh’ getrost, bis jeder Kampf beendet
63,2 Dein Leiden ist beendet
65,4 Gerechtigkeit hat mein Gericht beendet
104,5 bei Dir, wo jeder Kampf beendet
177,5 Bald ist jeder Kampf beendet
263,1 beendest das Verlorensein, schenkst einen

Neubeginn
453,4 der Herr beendet allen Schmerz
467,4 Jesus, lass mich froh beenden
601,4 Dein Leiden ist beendet

befallen
551A Wann immer mich Angst befällt

befehlen vgl. anbefehlen

119,1–3 Alles Ihm befehle, hilft Er doch so gern
175,1 Befiehl du deine Wege
317,4 Ihm befehl’ ich Leib und Seele hier
364,4 befahlst den Geist in Seine treuen Hände
461,2 Weil der Vater es befahl
603,4 befahlst den Geist in Seine treuen Hände

beflissen
174,2 Lass mich eifrig sein beflissen

befreien
11,1 von Sünd’ und Tod befreit
14,1 befreitest uns von Sünd’ und Tod
24,4 befrei’ sie von dem Bangen
24,4 komm, Jesus, uns befreie
64,2 befreit ist das Gewissen
66,1 Befreit ist das Gewissen

85,1 lässt uns als Befreite gehn
104,4 Von Sünd’ und Tod bin ich befreit
110,1 Wo, befreit von Schmerzen
143,1 der uns von Fluch und Tod befreit
244,4 die von Sünd’ uns selbst befreit
247,2 von Satans Sklaverei befreit
254,2 durch Deinen Tod bin ich befreit
264,4 zum Glaubensgehorsam befreit
274,2 befreit aus dumpfer Träumerei
310A,2 und auch von Furcht befreit
327,2 ewig befreit zu sein
335,2 wenn man weiß, ich bin befreit
375,3 sind wir mit Dir; denn Du hast uns befreit
390,4 damit, befreit von Sünd’ und Tod
399,3 das uns vom ew’gen Tode hat befreit
453,3 daheim, befreit von Not und Pein
478,2 Du befreist von allen Sorgen
495,5 das uns von aller Not befreit
507,3 Du wollt’st mich vom Tod befreien
520,3 Du hast uns erlöst und befreit und gereinigt
532,2 Dein wunderbarer Arm befreiet hat
549,2 Er verdammt nicht, Er befreit
566,1 als befreite Menschen auf der Erd’
615,3 die Du befreiet aus des Satans Bann

Befreier
258,R Dank sei Dir, o mein Befreier
335,R Kehre um zu dem Befreier
363,2 In Deinem Namen, Retter und Befreier

befriedigen ÿ unbefriedigt

begabt
425,3 die hoch begabte Nachtigall
427,2 ist nur eine schön begabte

begegnen
24,1 Nur Gnade uns begegnet
41,3 Dein Blick voll Trost begegnet
61,3 Du bist’s, der freundlich mir begegnet
86,1 weil Du mir bist begegnet
97,3 freundlich allen zu begegnen
101,2 begegnet uns, Jesus, Dein huldreicher Blick
117,2 Nur Gnade ist’s, die mir begegnet
147,1 Bist auch heute uns begegnet
152,3 der dir mit Liebe begegnet
329,1 Wer Ihm begegnet, der sieht auch den Vater
342,3 Komm, begegne deinem Herrn



356,2 was uns auch begegnen möge
373,5 will in Gnade dir begegnen
390,3 hier zu begegnen kam
394,1.5 und Ihm begegnen will
402,2 Was mir heut’ begegnen will
402,4 Du begegnest mir im Wort
432,3 Wenn mir der Herr in Seinem Wort begegnet
435,1 und wie begegn’ ich Dir
465,5 und jedem selbst begegne
487,1 lauschend blick’ ich aufwärts: Herr, begegne mir
516,4 im Glauben wir uns da begegnen

Begehr
123,2 nirgend finde mein Begehr
212,3 Jesus, Er stillet all mein Begehr

begehren
22,3 jede Seele nur begehre
68,4 Ich hab’ genug, hab’, was mein Herz begehret
91,3 wo das Herz nichts mehr begehrt
106,5 Dir ganz zu leben ich begehre
109,1 ist das einzige Begehren
125,2 ist das Ziel, das wir begehren
152,1 meine geliebete Seele, das ist mein Begehren
165,1 mein stolzes Herz hat’s nie begehrt
217,1 dort ewig zu wohnen ist, was ich begehr’
275,3 die ihr das Heil begehret
321,2 Dich begehr’ ich nicht vergebens
348,3 zu dienen nur begehret
369,5 Ihn alleine ich begehr’
470,2 hat Satan mein begehret

Begier
163,1 und immerwährender Begier
259,1 lenke Herzen und Begier
467,3 Jesus sei nur mein Begier

begierig ÿ heilsbegierig

Beginn ÿ Anbeginn, Neubeginn

beginnen
305,3 beginnt die Ruhezeit
328,3 Er wird bleiben, und ein Freudenfest beginnt
337,R Und all mein Sinnen und alles Beginnen
351,4 beginnest Du still und geringe
360,3 der nur dort beginnt, wo man wie ein Kind
392,3 allein beginne, wird zum Fluch

402,R Ein neuer Tag beginnt, und ich freu’ mich
402,R ja, ich freue mich. Ein neuer Tag beginnt
408,1 auf, auf, ihr sollt beginnen
467,3 Jesus richte mein Beginnen
498,3 beginnt das Lied von Jesus
617,3 was wir mit Dir begonnen

begleiten
28,1 Dein Geist mich jetzt begleitet
64,3 Im Geist Du sie begleitest
81,2 Ich gehe heim! Von Jesus stets begleitet
577,3 begleitet mich Dein Licht
590,2 und Er wird mich stets begleiten

Begleiter
317,2 wenn der Herr nicht mein Begleiter wäre
592,2 und bleibst selbst, Herr, mein Begleiter

beglücken
10,3 Uns erquicket und beglücket
59,1 um stets uns zu beglücken
78,5 dessen Gnad’ mich reich beglückt
118,4 mit Dir, der so hoch beglückt
300,2 was dich beglückt; so glaub’ es doch
371,3 Jesus nur kann recht beglücken
316,2 Sein liebendes Herz mich beglücket
487,7 der die Müden tränket, Durstige beglückt
531,3 neu unser Herz beglückt
609,4 und ein jedes Herz beglücken
615,3 so wird das Herz doch durch das Wort beglückt

begnadigen
101,1 Den feindlichen Sünder begnadigte Er
134,2 In Ihm begnadigt, ruht Dein Blick
287,4 Die begnadigte Gemeinde
432,3 wie Er’s geliebt, begnadigt je und je

begraben
372,3 Und in dem Blut dieses Herrn sei begraben

begreifen vgl. unbegreiflich

106,4 die mein Verstand hier nie begreift
519,R dass ich sie nie begreifen kann
574,2 und begreifen nicht, wie groß Du bist

begrenzen ÿ unbegrenzt



begrüßen
98,4 Die Liebe, die mich dort begrüßet
127,3 Jeder wird Dich froh begrüßen
403,1 begrüß’ das neue Licht
535,2 mit Versöhnung uns begrüßt

behalten
217,4 behalt deine Freuden, behalt deine Last
232,2 das Feld muss Er behalten
234,2 das Feld behält der Herr am Ende
274,1.4 und auf ewig Recht behält
385,3 Er will Frieden mir behalten
400,1 Ich weiß es, ich weiß es und werd’ es behalten
492,4 Du wirst allein ganz recht behalten

behände
120,2 Komm, Herr Jesus, komm behände
430,2 und bringt ihn dann behände

Behausung
304,1 weil Du der Behausung Gottes

beherrschen
449,1 Er beherrscht das Weltenall

beherzt
379,2 entreiß dich nur beherzt

behüten
215,3 und wer von Ihm behütet ruht
404,2 behütet und bewacht
412,1 und beten, dass Gott uns behüt’
412,5 Dass Gott uns behüt’, bis die Nacht vergeht
470,5 Mich segne, mich behüte
536,2 Er hat mich behütet wie ein Hirt sein Lamm
567,1 behütet und getröstet wunderbar
591,1.4 mit der Du uns behütet

beide
176,1.4 Hier hast Du meine beiden Hände
206,3 O so gib Geduld zu beiden
224,2 wo beide eines Heils gewürdigt, keiner
224,2 wo beide unzertrennbar an Dir hangen
237,1 Gottheit und Menschheit vereinen sich beide
400,4 so wahr mir mein Jesus auch beides gegeben
408,4 Breit’ aus die Flügel beide

beigeben
573,3 dass auch der Größte klein beigeben muss

beilegen
553,1 beigelegt im Glauben

beisammen
182,2 sind wir beisammen heut’

beisetzen
435,1 O Jesus, Jesus, setze / mir selbst die Fackel bei

Beistand
153,2 Wer diesen Herrn zum Beistand hat

beistehen
46,2 stehst in jeder Not mir bei
70,1 Steh mir bei, erhalt mich treu
82,1 Steh uns bei, halt uns treu
176,3 und dass im Kampf Du bei mir stehst
203,2 Herr Jesus, steh mir bei
242,2 mir steht Jesus bei
310,4 Die Gnade steht dir bei
467,4 steh mir bei auch in Gefahr
480,3 Gott wird dir beistehn in Alter und Tod
576,3 Steh im Reden und im Schweigen / ihnen … bei
587,3 Gott, mein Herr, Du stehst mir bei

beizeiten
172,1 fanget beizeiten an

bekannt vgl. wohlbekannt, unbekannt

332,1 wem ist dieses Wasser bekannt
354,2 Mach’ den Nationen rings bekannt
615,2 zur rechten Zeit, die einzig Dir bekannt

bekehren
310A,2 seitdem ich mich zu Gott bekehrt

bekennen
60,3 und froh bekennt der Glaube
278,4 und bekenne meine Sünden
298,3 das muss ich frei bekennen
302,1 aller Zunge soll bekennen
337,R Lass mich’s erkennen, o Herr, und bekennen
345,2 und die Schuld bekennst
532,5 wie soll ich Dich vor Freund und Feind

bekennen



Bekenntnis
173,1 ein offenes Bekenntnis

bekriegen
372,3 Hader und Neid, der sich hasst und bekriegt

bekümmern
170,2 Freu’ dich, bekümmerte Seele, der Herr ist

erstanden
175,3 das dich bekümmert hat
550,R Seid nicht bekümmert

beladen vgl. schuldbeladen

27,2 Fern von Dir, mit Fluch beladen
144,1 dorngekrönt, mit Fluch beladen
313,3 Sind mit Sorgen wir beladen
334,2 Mühselig, beladen, komm her
510,3 Wer da mühselig, wer da beladen
522,1 Lamm, verwundet und beladen
522,5 Dich, der einst mit Sünd’ beladen

belasten
201,3 und sie kommen belastet mit Sünden

beleben
22,2 O belebe alle Glieder
33,2 wird Deine Kraft mich stets im Kampf beleben
194,3 belebe denn, o Lebensborn
235,4 Beleb’, erleucht’, erwärm’, entflamme
292,1–3 Beleb’ Dein Werk, o Herr
292,1–3 Beleb’ Dein Werk, gib neuen Gnadenschein
356,1 Belebe uns durch Deine Kraft
609,3 zu erbauen, zu beleben

belegen
507,3 Dich mit grobem Schimpf belegt

belieben
407,3 was Ihm für mich beliebet

belohnen
350,3 Wo ist ein Herr, der so belohnt

Belohnung
98,3 dort zu der sicheren Belohnung

bemalen
451,2 die das große Rund bemalen

bemessen
265,4 in der kurz bemess’nen Frist

Bemühen
205,4 Du musst ziehen, mein Bemühen
367,1 Mein eignes Bemühen taugt nicht
560,4 Sein Will’ und Wunsch, Sein Zweck und Sein

Bemühn

benetzen
115,2 der wie Tau das Herz benetzt

bequem
337,1 Such’ ich einen, der mir recht bequem

Berater vgl. Rater

471,6 der Irrenden Berater

bereit vgl. kampfbereit

11,2 für uns bereit gemacht
22,1 Bist zum Segnen stets bereit
71,1 unsre Stätte ist bereit
82,2 bist zum Segnen stets bereit
111,1 Du machtest mir die Stätt’ bereit
143,3 Das ew’ge Heil ist jetzt bereit
195,1 täglich und stündlich für Jesus bereit
259,3 mach’ uns allesamt bereit
264,4 und macht dich zum Dienen bereit
279,4 ist nur bei Christus uns bereit
280,1 Bist du ganz für Mich bereit
353,3 und mach’ uns zum Dienst bereit
354,4 mach’ alle uns dafür bereit
373,3 zum Gericht bereit
389,2 Wird der Kampf auch heißer, Hilfe ist bereit
418,1 Ich und mein Haus, wir sind bereit
418,3 zum Dulden, Tragen sein bereit
433,1 zu Diensten Ihm bereit
436,2 Jesus kommt bald, mach’ dich bereit
451,2 seid bereit zu ehren
486,3 sind, Herr, Deine Siege stets für mich bereit
492,3 zum Kampf gestählt, zum Dienst bereit
531,3 und machen uns bereit
563,4 hast Du Deine Kraft für uns bereit
574,3 und sind nicht bereit

bereiten vgl. vorbereiten, zubereiten

31,2 Versöhnt sind wir durch Dich, bereitet, Gott zu
dienen



42,4 Du gingst hin, die Stätt’ uns zu bereiten
63,4 Du hast den Weg bereitet
67,4 dem die Heimat Du bereitet
117,3 Schon ist die Wohnstätt’ dort bereitet
168,3 Vergiss es nicht, was Er für dich bereitet
288,2 Die Liebe wird uns leiten, den Weg bereiten
351,1 bereite Dir zum Ruhm
377,4 dazu bereite mich
379,1 ist eine Stätt’ bereitet
429,5 so wunderbar bereitet
494,2 Wer hat mich wunderbar bereitet
506,4 Den Tisch bereitest Du vor mir
521,1 alles ist für Dich bereit’t
567,2 das Heil, für das Du uns bereitet hast
580,4 durch Deine Hand bereit’t

bereitliegen
83,1 dort liegt unser Teil bereit
216,2 Dein Plan ist fertig schon und liegt bereit

bereits
118,1 Morgenrot, bereits erglommen

bereitstehen
194,3 Auch wir stehn Dir zum Dienst bereit
354,1 Hier stehn wir Dir zum Dienst bereit
373,5 Jesus steht bereit
389,3 Und in jeder Lage steht Sein Rat bereit

Berg
146,3 stürzen die Berge ins Meer auch, Du bleibest

derselbe
217,4 Es sind deine Berge und Täler gar schön
317,2 Berg und Tal und Feld und Wald und Meere
385,1 Weicht, ihr Berge, fallt, ihr Hügel
425,3 Berg, Hügel, Tal und Felder
431,1 Berge, Flüsse und die Seen
433,2 gesondert Berg und Meer
433,5 Gott hat den Berg gebauet
477,1 Über Berge und Täler und Gründe
493,2 Eh’ sollen Berg’ und Hügel weichen
560,1 Weicht, Berge, weicht, fallt hin, ihr Hügel
564,3 den Berg ihrer Sorgen zu heben
617,4 ob Berge vor uns stehn

bergen vgl. geborgen; verbergen

209,1 Birg mich aus Gnaden in Deinem Zelt
322,2 Birg mich in den Lebensstürmen

398,1 ich berge mich in Deiner Liebe Glanz
410,3 und birgt uns sicher vor Sorgen und Angst
551A ich berge mich in Deiner Hand

Bergesrund
433,2 aus Schlucht und Bergesrund

Bergungsort
518,3 ein Bergungsort bist Du, o Herr, für mich

Beruf
404,3 in mein’m Beruf und Stand
565,2 in der Schule, im Beruf

berufen
205,2 Als berufen zu den Stufen
351,3 beruft zum Abendmahl
594,2 berufen, zu erben Sein Reich

beruhen
385,4 auf Ihm ankerfest beruhn
490,2 lass es nicht dabei beruhn

berühren
183,3 Herr, berühren mein Gesichte
202,3 Sanft hat Seine Hand mich berühret

beschämen
86,3 Du wirst mich nie beschämen
241,5 beschämt und mit Erstaunen an
382,5 und dein Grämen zu beschämen
498,2 ich preise Seiner Gnade beschämend große Füll’

bescheiden
135,3 Und in Frieden sei beschieden
404,3 dazu mich Gott beschieden
475,2 sind Gäste nun beschieden

bescheinen
233,3 Herr Jesus, uns bescheine

bescheren
73,2 sei Trost und Heil beschert
139,1 die Seine Güte uns beschert
241,1 ein schönes Erbteil uns beschert

beschirmen
119,1 wird Er dich beschirmen, der treue Gott



371,1 Er beschirmt mich überall

beschleichen
180,3 lass Trägheit uns beschleichen nie

beschließen
382,2 über dich beschlossen sei
600,4 vor der Zeit beschlossen hat

beschränken ÿ unbeschränkt

beschreiben ÿ unbeschreiblich

beschreiten
576,4 uns voran den Weg beschritten

beschützen
49,2 beschützt mich Deine Macht
61,4 die mich beschützet Tag und Nacht
111,2 vor Straucheln meinen Fuß beschütze

Beschützer
363,1.6 Wir traun auf Dich, Du Schirmer und Beschützer

Beschwerde
10,3 Diese Erde, voll Beschwerde
96,3 gibt’s nur Mühe, nur Beschwerde
386,5 im Glück und in Beschwerden
387,3 nach den Beschwerden herrlicher Lohn

beschweren
68,4 Ja, dann ist fern, was hier mich je beschweret
167,1 ließ willig sich beschweren
171,2 reich’ Du mir Kraft, wenn ich beschwert
178,2 und euren Weg beschwert
284,1–3 Lass fallen, was dich so beschwert

beschwerlich
382,4 Ist’s beschwerlich, scheint’s gefährlich

beseelen
305,2 ein Geist, der sie beseelt

beseligen
607,2 Beseligt wird die Braut in Deinen hehren Zügen

beseufzen
481,2 beseufzen unser Ungemach

besiegen
454,4 Besiegt hat Er der Sünde Not
458,2 Sünde und Satan und Tod sind besieget
503,4 doch ich habe sie besiegt
531,2 hast Du den Feind besiegt

besingen
59,3 und Deine Huld besingen
78,6 Dort besingt des Lammes Liebe
83,1 Deine Güte zu besingen
121,4 Wir werden völlig dort besingen
122,5 Ewig werden wir besingen
535,3 Gott und Vater, wir besingen

Besitz
220,1 Nimm Besitz von meiner Zeit

besitzen
15,4 O Reichtum, wir besitzen Dich

besonnen
184,2 lehr’ uns besonnen sein

besser vgl. gut

140,1 besser als das reinste Gold
247,4 Im Himmel soll es besser werden
350,1 kann niemand besser machen
564,3 nie besser als in Seiner Nähe
571,3 Kann uns eigentlich denn etwas Besseres

geschehn
590,2 keinen bessern kann es geben

Bestand
529,2 Nichts, nichts ist von Bestand
578,3 hat Dein Wort Bestand

beständig
77,2 und bleibet hier beständig

Beständigkeit
73,6 Beständigkeit verleihe
111,2 gib mir im Kampf Beständigkeit

bestärken
494,3 Sein Wort bestärkt ihn ewiglich

bestätigen
456,3 wird’s stets bestätigt finden



beste vgl. gut, allerbeste

153,2 findet am besten Rat und Tat
172,2 Weihet die besten Kräfte
227,2 der hat das beste Teil
229,4 Du bist mein Erbarmer und mein bester Freund
231,2 dass Gott, der Höchst’ und Beste
297,4 Gott ist das Größte, das Schönste und Beste
341,5 dem fehlt das beste Teil
382,2 Glaub’ nur feste, dass das Beste
420,3 Du weißt am besten, wie es steht
470,3 ach, Herr, zum Besten wende
481,3 der weiß am besten, was uns fehlt
481,4 der beste Schirm und Schatten sein
571,4 Und wer nicht ersticken will, der macht am

besten heute fest
580,3 Herr, tu bei mir das Beste
588,R so sei mein bestes Erb’ und Teil
595,1 Danke, dass alles zu meinem Besten dient

bestehen
50,3 dass wir den guten Kampf bestehn
91,2 Kann der Kläger noch bestehen
114,2 werden ewig wir bestehn
171,1 Dein Wort bleibt ewig fest bestehn
175,2 wenn dein Werk soll bestehn
200,1 Gott ist ja Licht, vor Ihm bestehen wir nicht
230,1.5 ich weiß, was fest besteht
258,1 ewiglich bleibt er bestehn
267,1 Was Gott sagt, das bestehet
286,3 den Kampf bestehen
298,3 kein Ding auf Erd’ so fest besteht
306,3 Sein königlich Gebot besteht
312,4 dass ich bestehen kann
385,1 Gottes Gnade bleibt bestehn
385,4 Sein Bund bleibet fest bestehn
413,1 so bleibet doch das Wort bestehn
463,3 so wird alles wohl bestehen
529,2 allein, o ew’ger Gott, Dein Wort nur bleibt

bestehn
529,3 Dein Liebeswille bleibt, solang Dein Thron

besteht

bestellen
394,2 und einen Tag bestellt
411,1 es ist die Wacht / über ihr bestellt
418,5 Der ist’s, der alles wohl bestellt

bestimmen
229,2 wer da sucht, soll finden, was ihm Gott bestimmt
263,4 er wird bestimmt von Deiner Liebe und bringt

Frucht für Dich
314,3 Er allein bestimme nun
392,1 das muss, ich weiß es ganz bestimmt

bestrahlen
139,3 bestrahlet uns zu jeder Zeit

bestreben
456,2 Bei Tag und Nacht ist Er bestrebt

beteiligen ÿ unbeteiligt

beten vgl. anbeten

20,1 Du, Herr, erhörest, wenn wir beten
105,2 Jetzt die Deinen beten freimütiglich
115,1 Welche Liebe! Jesus betet
115,2 Und Er betet ohn’ Ermüden
115,3 Ja, Du betest für die Deinen
231,1 sooft ich ruf’ und bete
354,3 Und die am Werk wir betend stehn
361,1–3 Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not
386,3 Du hörst das stille Beten
412,1 und beten, dass Gott uns behüt’
456,2 um stets für dich zu beten
471,1 mit Singen und mit Beten
481,6 Sing, bet’ und geh auf Gottes Wegen
489,2 Wer sah mich versagen, wo gebetet ward
514,2 um was die Heil’gen Gottes bet’ten
595,4 Danke, dass Beten an offne Ohren dringt
605,1 konntest selbst für die noch beten

Beter
296,3 mach’ mich als Beter treu

Bethel
381,3 baue mein Bethel Dir

Bethlehem
440,1 einst zu Bethlehem geschah
443,1 o kommet, o kommet nach Bethlehem

betören
21,2 Will uns der Feind betören
127,2 Sünd’ und Welt manch Herz betöret



betrachten
432,1 Du großer Gott, wenn ich die Welt betrachte
534,1 Herr Jesus, wir betrachten

betrauern
67,1 Habe nichts hier zu betrauern

betreffen
232,1 die uns jetzt hat betroffen

Betrieb
568,2 Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb

betrüben
228,2 und wurdest bis zum Tod betrübt
242,4 muss auch ihr Betrüben
258,2 alles, was den Herrn betrübt
278,3 kommet, ihr betrübten Sünder
278,4 Ich Betrübter komme hier
311,2 Bist du einsam und betrübt
348,1 und nicht den Geist betrüben
408,5 soll heute nicht betrüben
471,7 den hoch betrübten Seelen

betrügen
340,2 ich weiß es, mein Hoffen betrüget mich nicht

betrüglich
197,3 Sieh, ob ich auf bösem, betrüglichem Stege

Bett
408,5 ums Bett und Seiner Engel Schar

beugen vgl. hinabbeugen, niederbeugen

16,2 die vor dem Wort sich beugen
41,3 dem, der gebeugt hier weint
125,1 beugen wird einst hier wie droben
149,2 will Ihm die Knie ich beugen
183,1 und sich innigst vor Ihm beuge
184,2 Lass unters Wort uns beugen
199,1 Vor Dir beugt die Erde sich
226,1 Herr, beuge mich, wie Du das Korn
226,1 das goldne, beugst im Morgenhauch
226,1 da beuge mich in Demut auch
226,2 Herr, beuge mich! Wie Du den Lauf
226,3 Wie sich die Rebe beugt und fügt
226,3 nein, Dir mich beuge froh und still
226,4 Herr, beuge mich! Mach’ aus dem Ton

226,4 das Dich gebeugt, gereinigt ehrt
234,3 Denn alles muss vor Dir sich beugen
319,5 wie beugst Du mich so tief hinab
355,2 zu Ruhm und Preis sich beugen
446,3 Sehet dies Wunder, wie tief sich der Höchste

hier beuget
449,2 Jedes Knie wird Dir sich beugen
461,R Jedes Knie wird sich beugen
499,3 beuge, was Dir noch entgegen sich stellt
501,1 Beugt eure Knie vor Seinem Thron
509,3 Alles muss dem Lamm sich beugen
529,1 wir beugen uns und bringen Dir Anbetung dar
539,4 statt zu seufzen bitterlich, beuge dich
570,1 beugt euch drunter und vertraut aufs Wort allein

Beugung
202,1 Ich blicke voll Beugung und Staunen

beut ÿ bieten

Beute
124,4 die des Todes Beute waren
522,4 Dir gehört die Meng’ zur Beute
523,3 und seine Beute losgebunden

bevor
194,1 Allein das Weizenkorn, bevor
571,1 Und bevor sie es versuchten, fühlten sie sich

stark genug
587,1 bevor der Morgen graut

bewachen
20,1 durch Dich bewacht im Pilgerlauf
28,1 Dein Auge mich bewacht
80,2 Vatertreu’ uns stets bewacht
122,2 Deine Liebe uns bewachte
270,3 dass Jesus mich bewacht
404,2 behütet und bewacht
412A Gott bewacht die Erden
549,3 Herz und Sinn bewachen will

bewahren
25,2 bewahr’ uns Deinen Frieden
41,2 und wirst uns hier bewahren
54,3 mich bewahrt, wenn Satan stürmet
84,3 Dein starker Arm bewahret mich
103,3 Ja, Du wirst mich treu bewahren
111,2 drum stärke und bewahre mich



115,2 Sein Gebet bewahrt den Frieden
140,2 zu bewahren Deine Lehren
185,3 Hilf uns, dass wir treu bewahren
186,3 Dein Wort auch zu bewahren
238,1 bewahrt Herz und Gemüte
263,3 Mit Dir zu leben bewahrt uns nicht vor Leid
310A,3 doch hat die Gnade mich bewahrt
335,4 Du kannst selbst dich nicht bewahren
343,R und bewahre Du ihn mir
361,2 Wollest mich bewahren, wenn der Satan droht
367,5 Du kannst mich bewahren
367,5 Du willst stets bewahren
369,3 Er bewahrt mich in Versuchung
415,4 was ihm vertraut ist, treu bewahrt
423,1 dass es, bewahrt vor Sünde
428,1 gabst und bewahrtest weit und breit
468,2 Gnädig wollest Du bewahren
477,3 und auf den Flügeln bewahrt
481,4 bewahrt vor Dingen, die nichts taugen
590,1 in Gefahren treu bewahret
608,3 und ein tägliches Bewahren
612,3 Hilf uns, dass wir treu bewahren
613,3 Dein Wort auch zu bewahren

bewähren
10,4 den Bewährten dann zum Lohne
16,2 und die das Wort bewährt
413,1 das sich bewähret fort und fort

bewegen vgl. unbeweglich

93,1 was Dein treues Herz bewegt
141,1 die Herzen sich bewegen
145,2 bewege Du des Herzens Grund
198,1–3 von Gottes Geist bewegt
198,4 von Deinem Geist bewegt
247,3 solange sich mein Herz bewegt
311,5 Was dein Herze auch bewegt
507,3 Was hat Dich dazu bewegt
572,R Deine Kraft durch mich die Welt zu Deinem Ziel

bewegt
580,4 der stets beweget sich

Beweis vgl. Liebesbeweis

429,5 ist sich ein täglicher Beweis

beweisen
138,1 die Du an Sündern hast bewiesen
238,2 bewiesen täglich neue

bewohnen
6,2 die Himmel Du bewohnest

bewundern
15,1 bewundern Deine Herrlichkeit
62,2 bewundert, was geschehen
151,3 sink’ in den Staub, bet’ Ihn bewundernd an
199,1 und bewundert Deine Werke

Bewunderung
78,1 betet voll Bewund’rung an
429,1 so weiß ich, von Bewund’rung voll

bewusst vgl. unbewusst

246,1 was mir von Dir bewusst
377,2 doch das ist mir bewusst

Bewusstsein
115,3 wird durch dies Bewusstsein süß
406,4 im Bewusstsein Deiner Liebe

bezahlen
158,4 die Schuld bezahlt der Herre, der Gerechte
210,1 und hast aufs Völligste bezahlt das Lösegeld
273,3 Mit Deinem Blut hast Du bezahlt
432,4 am Kreuz bezahlen vieler Sünder Schuld

bezeichnen
67,2 Scharf bezeichnet, klar zu sehen
98,2 Gott selbst will mir den Weg bezeichnen

bezeugen
149,4 Froh will ich den bezeugen
316,1 ich muss Seine Wunder bezeugen
340,5 dann schweig’ nicht darüber, bezeuge es frei
360,4 Deine Liebe zu bezeugen
375,1 und vor der Welt woll’n wir freudig bezeugen
461,R Jeder Mund wird bezeugen
497,1 Seines Sohnes uns bezeugt

beziehen
280,3 die du vor der Welt beziehst

bezwingen
155,3 ewig jeden Feind bezwang
249,1 der Du den Feind bezwungen
280,2 nur dich selbst bezwingst du nicht
356,2 vollkommen zu bezwingen



459,4 da Er den Tod bezwang
531,1 nichts Dich bezwingen kann
588,2 und hast mich ganz bezwungen

Bibel
337,3 so wie es die Bibel uns sagt
345,2 Die Bibel sagt es dir klar

bieten
107,1 die nichts uns beut als Kampf und Leid
161,1 Sich selbst zum Opfer bot
177,2 alles, was die Welt dir beut
212,2 Herrliche Gaben Jesus mir beut
241,3 uns Hilfe und Erlösung bot
300,2 den Reichtum, den Sein Leben beut
463,2 auch fürs neue Jahr uns beut

Bild vgl. Ebenbild, Knechtsbild, Wolkenbild

35,2 mein Gold, mein Schatz, mein schönstes Bild
92,3 und der, des Vaters Bild
137,1 wir in Dir des Vaters Bild
148,1 heil’ges Bild des Sterbens und Vergehens
164,2 Ich kenne mich nicht mehr im Bilde
261,2 Bin ich in Deinem Bilde dereinst erwacht
320,3 und unsrer Lieb’ und Hoffnung Bild
372,3 denn um das Bild unsers Meisters zu tragen
438,3 zeigt dir zugleich dein neues Bild
464,1 Dein holdes Bild mich an
464,4 Dein Bild im Herzen mir
491,1 Liebe, die Du mich zum Bilde
524,1 Dein Abdruck ist Er und Dein Bild

bilden
110,1 Bilde unsre Herzen durch den Geist der Liebe

Bildnis
410,2 und das im Dunkeln uns Dein Bildnis malt

billig
227,3 ist’s billig, dass ich mehre

binden vgl. losbinden; entbinden, umbinden,
verbinden

116,2 in der Liebe, die uns hier schon band
254,2 gebunden als Dein Eigentum
379,2 Siehst du dich noch gebunden
491,4 Liebe, die mich hat gebunden
513,1 O Haupt, zum Spott gebunden

564,2 und hört doch nicht auf, sich zu binden

bisher
350,2 wo bisher der Sünde Schaden

bisherig
238,2 für die bisher’ge Treue

bisweilen
539,2 meinst du, dass Er dich bisweilen übersieht

Bitte
22,1 und erhörst der Deinen Bitte
53,1 erschalle Dank und Bitte
180,2 und hörest Dank und Bitte
296,2 die Bitte soll geschehen
355,1 vereint zu Dank und Bitte
356,1 erhöre unsre Bitte
495,4 und hört auf unsre Bitt’
610,2 O so höre unsre Bitte

bitten vgl. erbitten

31,3 Und unaufhörlich bittest Du jetzt für die Deinen
37,3 Christus hat für mich gebeten
136,2 Dir, Vater, bittend nahn
136,3 so lehr’ uns bitten, danken
176,4 Ich bitte nur, dass bis zum Ende
229,2 Du hast zugesaget, wer da bittet, nimmt
236,4 Du tust doch über Bitten und Verstehn
259,3 unser Bitten, Flehn und Singen
293,2 ob wir nicht was von Ihm zu bitten haben
296,2 Kommt, bittet, zweifelt nicht
314,1 Herr, im Glauben bitten wir
332,R O Seele, ich bitte dich, komm
341,3 so bitte den um Klarheit
360,R Herr, wir bitten, komm und segne uns
428,4 wir bitten um das täglich Brot
428,4 so bitten wir Dich auch zugleich
460,4 bittet Gott mit Danken
617,1 wenn wir mit Bitten, Flehen

bitter
115,3 Was uns bitter mag erscheinen
144,2 ward der Sünde bittrer Lohn
148,2 Deines Kreuzes bitt’rer Qual
155,3 der in bittrem Todesgang
160,2 der Liebe, die in bittrer Not
161,1 Er, der versank in bittern Tod



167,1 in bittren Tod gegeben
248,3 der bitter ist nach meinem Wahn
287,1 der in bittern Todesschmerzen
309,1 von Seinem bittern Kreuzesleiden
309,R von Seinem bittern Kreuzesleiden
375,2 bis in den Tod, in die bitterste Pein
387,3 Süßes nach Bittrem, o wie erfreut’s
507,4 für den herben, bittern Tod
567,3 Und reichst Du uns den schweren Kelch, den

bittern

Bitterkeit
409,4 kein Unglück, nicht des Todes Bitterkeit
463,4 so wird alle Bitterkeit

bitterlich
539,4 statt zu seufzen bitterlich, beuge dich

blank
243,4 Wort zur Tat und Waffen blank

Blatt
346,R und seine Blätter verwelken nicht
430,3 Von Ihm sind Büsch’ und Blätter

blau
408,3 am blauen Himmelszelt

bleiben vgl. verbleiben

3,1 Du bleibst mein Trost, mein Arm im Streit
6,2 Du bleibest Priester ewiglich
9,2 dieses bleibt: Mein Jesus lebt
13,3 Stets bleibet uns Dein Vaterherz
15,4 Du bleibest unser ewiglich
16,1 sind sie und bleiben Sein
18,2 bleiben mächtig Deine Hände
18,2 bleibst uns Schirm und Licht
23,1 Doch, Herr Jesus, Du bleibst ihr
23,3 bleibe nicht mehr lange
31,1 es bleibt Dein Auge unverrückt auf uns gericht’t
43,3 und Dein Geist mir bleibt ein sichres Pfand
45,4 Herr Jesus, dass Dein Name bliebe
56,2 Steter Kampf bleibt uns hienieden
61,2 dann bleibest meine Zuflucht Du
61,3 Du bist und bleibst mein höchstes Gut
66,2 wenn hier auch nichts uns bliebe
67,2 ist Sein Weg, der hier geblieben
70,3 bleibe hier mein Leben

73,1 Ach, bleib mit Deiner Gnade
73,2 Ach, bleib mit Deinem Worte
73,3 Ach, bleib mit Deiner Klarheit
73,4 Ach, bleib mit Deinem Segen
73,5 Ach, bleib mit Deinem Schutze
73,6 Ach, bleib mit Deiner Treue
74,3 Komm, o komm, Herr Jesus, bleib nicht lange
77,2 und bleibet hier beständig
80,1 bleibest immer treu und gut
84,2 und bleibest es in Ewigkeit
84,3 bleibst Du mein Stab, mein Fels, mein Hort
84,4 Wir bleiben ewig ungeschieden
86,4 und wenn mir nichts mehr bliebe
86,4 Dein Vaterherz bleibt treu
87,1 Unausforschlich bleibet hier
87,3 Bleibt mein Aug’ auf Dich gericht’t
91,1 Wo ist unsre Sünd’ geblieben
93,1–2 bleibet Deine Liebe mir
95,4 Du bist, Du bleibst mein Heil
96,2 Bliebest Du, o Herr, geschieden
102,4 bleibt der Freude höchstes Maß
104,3 O Herr, dies eine bleibe mir
111,3 Mein Jesus, komm, o bleib nicht lang
115,1 bleibt Sein Herz doch voll Verlangen
117,2 und Liebe bleibet ewiglich
121,2 bliebst Du doch völlig Gott geweiht
135,2 bleibst ihr fester, starker Hort
146,3 stürzen die Berge ins Meer auch, Du bleibest

derselbe
148,3 wollen gern der Welt gekreuzigt bleiben
157,2 Ich wüsste nicht, wo ich vor Jammer bliebe
171,1 An Deinem Worte lass mich bleiben
171,1 Dein Wort bleibt ewig fest bestehn
187,2 so bleibt’s: Der Herr ist treu
189,5 Das bleib’ mein ew’ger Lobgesang
192,5 wir bleiben hier noch stehn
192,6 Das Perlentor bleibt offen
195,4 Dir zur Verfügung! Es bleibe dabei
199,1 so bleibst Du in Ewigkeit
203,2 Dir bleibe stets getreu
204,3 nun bleibt es unbeteiligt
215,1 und will drin stehen bleiben
215,1 wird wohlbehalten bleiben
215,5 Er bleibet meine Zuversicht
217,1 Nichts stillt hier mein Sehnen, mein Herz bleibet

leer
221,1 bleibt’s fest, bis Er erscheint
221,4 doch bleiben wir im Geist vereint



224,2 und nur bei Dir zu bleiben stets verlangen
227,2 bleibt ewig ungetrübt
230,1 ich weiß, was ewig bleibet
230,5 des Todes ewig bleibt
232,4 das Reich muss uns doch bleiben
234,1 Dass Jesus siegt, bleibt ewig ausgemacht
242,3 bleibt mir unbewusst
242,4 dennoch bleibst Du auch im Leide
246,5 ist selbst und bleibt dein Gut
248,1 Es bleibt gerecht Sein Wille
256,1 wird ewig bleiben. Halleluja
258,1 ewiglich bleibt er bestehn
263,4 Wer in Dir bleibt, der lebt nicht mehr für sich
267,1 fest bleibt Dein heilig Wort
277,4 lass es ewig feste bleiben
284,1 willst du im Dunkel bleiben
290,1 Bei Dir, Jesus, will ich bleiben
290,3 Ja, Herr Jesus, bei Dir bleib’ ich
290,3 bei Dir bleib’ ich, Dir verschreib’ ich
290,4 Bleib mir nah auf dieser Erden
290,4 bleib auch, wenn mein Tag sich neigt
293,3 kein kalter Trunk ist unvergolten blieben
293,4 Der Herr ist gut und bleibt es bis zum Tod
294,3 ach bleib mir nah mein Leben lang
298,4 Herr Jesus Christ, bleib Du bei mir
301,3 das bleibt gebauet ewiglich
314,R bleibend unsre Herzen ein
321,3 Komm, o Sonne, meine Wonne, bleib nicht lange
322,5 Dein zu bleiben ewiglich
323,1 Nun, so bleibt es fest dabei
324,2 Ein böser Knecht, der still bleibt stehn
328,3 Er wird bleiben, und ein Freudenfest beginnt
337,2 Es bleibt vieles, was keine Antwort hat
337,2 bleibt vieles, was rätselhaft ist
339,5 Du bist die Gabe, die ewiglich bleibt
342,3 Willst du Ihn sehen? Bleibe stehen
361,2 Herr, bleibe bei mir, sei mir niemals fern
364,2 und bis zum Tode tröstend bei Dir bliebe
369,4 bleibt mein Aug’ auf Ihn gericht’t
375,1 bis in den Tod bleibt uns, Herr, Deine Treu’
375,5 bis in den Tod werden wir, Herr, Dein bleiben
377,2 bleibt meines Herzens Lust
385,1 Gottes Gnade bleibt bestehn
385,3 bleibt Er mir doch Sonn’ und Schild
385,4 Sein Bund bleibet fest bestehn
386,1 mir bleibt zu allen Stunden
386,4 Ich bleib’ in Deiner Nähe
386,5 Herr, Du bleibst immer treu

393,5 und bleibend ewiglich
395,3 bleibst du dem Heiland fern
396,5 bleib’ ich in stiller Ruh’
398,2 in Dir geborgen bleib’ ich alle Tage
408,2 Wo bist du, Sonne, blieben
409,1 Herr, bleib bei mir, der Abend bricht herein
409,1 Hilf dem, der hilflos ist: Herr, bleib bei mir
409,2 Unwandelbar bist Du: Herr, bleib bei mir
409,3 In Licht und Dunkelheit, Herr, bleib bei mir
409,4 Den Stachel nimmst Du ihm. Herr, bleib bei mir
409,5 Bleib Du bei mir, wenn mir mein Auge bricht
409,5 im Todesdunkel bleibe Du mein Licht
409,5 Im Leben und im Tod bleibst Du bei mir
411,3 Bleib bei meinem Ruhn
411,4 Bleib und mach’ die Herzen still
413,1 so bleibet doch das Wort bestehn
424,3 und das Gut blieb unversehret
425,6 und lass mich in Dir bleiben
426,4 doch Jesus bleibt in Ewigkeit
438,5 bleib ihnen dennoch zugewandt
444,4 bleib’ ich anbetend stehen
453,4 Hier ist für mich des Bleibens nicht
453,4 mein Blick bleibt himmelwärts gericht’
459,4 dem Leben aber blieb der Sieg
464,2 Dein Kreuz nur blieb mir stehn
465,3 Dein bleibend Eigentum
467,3 Jesus bleibe stets bei mir
472,7 in des Heilands Liebe; dabei bleibt es nun
472,8 Dabei soll es bleiben, bis mein Auge bricht
477,2 und unter den Flügeln bleibt’s still
480,3 Gott ist ein Gott, der in Ewigkeit bleibt
481,5 Bleib bei uns, Herr, will’s Abend werden
491,R Dein zu bleiben ewiglich
493,1–4 An Deiner Rede will ich bleiben
495,4 so bleibt mit Ihm uns doch der Sieg
496,4 Er bleibet ihre Zuversicht
510,2 sei meine Stärke, bleibe mein Sieg
515,2 Dies Brot dafür das Zeichen bleib’
529,2 allein, o ew’ger Gott, Dein Wort nur bleibt

bestehn
529,3 Dein Liebeswille bleibt, solang Dein Thron

besteht
529,4 Allmächtiger, Du bleibst, Dich ändert keine Zeit
530,3 dass das Herz darein versenket bliebe
532,2 Gelobt seist Du! Es bleibe unermessen
532,2 Gelobt seist Du! Es bleibe unvergessen
533,2 Und Er rief – Du bliebest stumm



543,4 Sein Ruhm bleibt ewiglich. Weit über Raum und
Zeit

553,3 zuversichtlich bleiben
558,1.4 Bleibend ist Deine Treu’, o Gott, mein Vater
558,4 bleibend ist Deine Treu’, wo ich auch geh’
558,R Bleibend ist Deine Treu’
558,R bleibend ist Deine Treu’, wo ich auch geh’
563,2 und es bleibt nur banges Sorgen
568,3 und ich frag’, wo sie geblieben sind
573,2 Bleiben wird nur, wer auf Gottes Wort steht
573,3 Finsternis bleibt für die einen zuletzt
580,4 es bleibet ewiglich
580,4 Dein’ Wahrheit bleibt zu aller Zeit
592,2 und bleibst selbst, Herr, mein Begleiter
594,4 die Hoffnung der Herrlichkeit blieb
595A Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich
603,2 und bis zum Tode tröstend bei Dir bliebe
608,3 Herr, Dein Wort bleibt ewig stehen
611,2 zu unserm bleibenden Gewinn
614,3 Du bleibst derselbe allezeit

bleich
159,1 dort so blutig und so bleich zu sehen

bleichen ÿ erbleichen, verbleichen

Blick vgl. Augenblick, Glaubensblick

41,3 Dein Blick voll Trost begegnet
44,2 sucht Dich mein Blick – Du füllst mit Segen
46,2 darf als Kind den Blick erheben
56,1 Ach, erscheine unsern Blicken
79,3 Auch ich wend’ im Glauben meine Blicke
99,3 dass wir allzeit den Blick erheben
101,2 begegnet uns, Jesus, Dein huldreicher Blick
110,2 unsre Blicke auf zum Gnadenthron
134,2 In Ihm begnadigt, ruht Dein Blick
177,2 lenke aufwärts deinen Blick
178,1 Nun aufwärts froh den Blick gewandt
178,4 Drum aufwärts froh den Blick gewandt
327,3 Aus Deiner Liebe Blick
386,2 die jedem Blick entgeht
453,4 mein Blick bleibt himmelwärts gericht’
486,1 nimmer wend’ ich wieder von Dir weg den Blick
514,2 Der Vorhang riss, der unserm Blick verhüllt
517,1 dass unserm Blick nichts andres mehr sich zeigt
518,4 Ist auch die Zukunft meinem Blick verhüllt
575,2 machte Er unsre Hände und unseren Blick
589,3 und Herz und Blicke lenken

591,2 Wir richten unsre Blicke
615,3 So ruhn wir froh, den Blick auf Dich gewandt

blicken vgl. anblicken, aufblicken, emporblicken,
hinblicken, hineinblicken, niederblicken,
zurückblicken; erblicken

33,1 mein Auge blickt zu Deiner heil’gen Höhe
170,3 trockne die Tränen, blick’ aufwärts am Grabe der

Deinen
210,3 blick’ ich zum Helden, der ihn zertreten hat
270,5 Drum blick’ ich nur auf Ihn
341,1 das Auge blicket müde
371,1 gläubig blicke ich nach oben
389,1 Blicke nur auf Jesus, wende dich Ihm zu
389,1 Blicke nur auf Jesus, traue Seiner Huld
389,2 Blicke nur auf Jesus mitten in dem Streit
389,2 blicke nur auf Jesus, Sein Sieg ist auch dein
389,3 Blicke nur auf Jesus bei des Tages Last
389,3 Blicke nur auf Jesus, folg’ Ihm allezeit
429,2 Mein Auge sieht, wohin es blickt
487,1 lauschend blick’ ich aufwärts: Herr, begegne mir
524,1 auf Ihn blickst Du mit Wohlgefallen
533,4 blickst Du jetzt auf Deinen Sohn
537,3 Blick’ nur auf Ihn, nicht auf des Todes Schrecken
549,4 Er kommt wieder, blick’ auf Ihn
602,4 Anbetend blicken wir auf den

blind
111,3 der blinden Welt auch unbekannt
160,3 als Sünder, einstmals arm und blind
179,2 Es will die Augen schließen und glauben blind
310A,1 war blind, jetzt sehe ich
394,3 Wie liegt die Welt so blind und tot
615,1 Nicht blindem Schicksal sind wir anvertraut

blinken
433,3 Vom Tau die Gräser blinken

blitzen
242,2 Ob’s mit Macht gleich blitzt und kracht

bloß
130,2 und sündig, arm und bloß
392,3 und lässt mich arm und bloß
441,2 Er liegt dort elend, nackt und bloß

Blöße
601,2 Du zeigtest niemals Blößen



blühen
12,2 Hier blühen mir des Geistes reinste Freuden
420,2 da blühet Himmelsseligkeit
617,3 dass segensvoll sie blühe

Blume
183,3 Wie die zarten Blumen
227,3 ich eine welke Blum’
230,5 des Himmels Blumen treibt
426,4 Schön sind die Blumen, schön sind die

Menschen
469,1 tränkt mich wie Blumen durch den Tau

Blut vgl. Opferblut, Versöhnungsblut

6,2 Dein Blut uns allzeit schirmt und deckt
14,1 Du gabst, o Herr, Dein teures Blut
24,1 Am Kreuze hast Du durch Dein Blut
27,2 Christi Blut hat uns aus Gnaden
30,2 durch Dein Blut und Deine Wunden
31,2 Du trugst Dein eignes Blut ins inn’re Heiligtum
34,1 wer den Wert von Deinem Blut
42,2 droben spricht für uns Dein kostbar Blut
43,2 ja, am Kreuze floss Dein Blut für mich
50,2 Dein Blut hat uns mit Gott versöhnt
53,4 für sie floss Jesu Blut
55,1 und Dein Blut, mir zugut’
65,3 Ich preise Dich! Du hast Dein Blut vergossen
72,1 O Liebesglut! Du gabst Dein Blut
74,1 Durch Dein Blut hast Du uns Gott erkaufet
77,1 Dein Blut hat mich gereinigt
78,1 hat Sein Blut hinweggetan
78,3 denn Sein Blut – o reicher Quell
85,3 dessen Schuld Dein Blut gesühnet
90,4 Dein Werk ist jetzt vollbracht! Du hast Dein

Blut getragen
91,1 Christi Blut versiegelt hat
94,2 Du hast freiwillig Fleisch und Blut
97,2 Durch Dein Blut sind wir versöhnet
100,2 Es floss Dein Blut am Kreuzesstamm
104,1 Einst floss Dein Blut, es floss für mich
106,2 Dein Blut hat völlig mich erworben
120,2 was Dein kostbar Blut gebracht
121,4 hast Gott erkauft uns durch Dein Blut
125,1 hast uns durch Dein Blut erworben
126 in Seinem Blut
142,1 erkauft mit Deinem Blut
143,3 durch Christi Blut jetzt tilgen kann
146,1 O wie Dein Blut Wunder der Gnade nun tut

148,2 Sel’ge Wirkung Deines blut’gen Sterbens
155,3 an dem blut’gen Marterholze
157,1 und wenn Dein Blut nicht für die Sünder red’te
165,2 Er wusch durch Jesu Blut mich rein
189,1 Es ist ein Born, draus heil’ges Blut
189,2 Es quillt für mich, dies teure Blut
189,4 da half mir Jesu Blut
189,5 Dies Blut sei all mein Leben lang
197,2 durch Dein heil’ges, teures Blut
202,R Sein Blut macht hell mich und rein
203,1 Dein Blut mein Freudenmeer
204,2 mit Seinem heil’gen Blut
210,4 in Deinem teuren Blut bin ich gerecht und rein
219,2 ich bin rein durch das Blut meines Herrn
231,3 ist Christus und Sein Blut
240,1 mit Deinem eignen Blut
247,2 und mich durch Blut und Todesschmerz
250,2 O große Erlösung, erkauft durch Sein Blut
254,3 aus Deinen Wunden quillt Dein Blut
273,3 Mit Deinem Blut hast Du bezahlt
281,1 Dein Blut wäscht mich von Flecken rein
290,2 mit dem eignen teuren Blut
291,3 die Gott durch Seines Sohnes Blut
302,2 die Erlösung durch Sein Blut
302,3 Er hat sie mit Blut erkaufet
308,1 in dem Blut auf Golgatha
318,1–3 Welch Glück ist’s, erlöst zu sein, Herr, durch

Dein Blut
319,2 Sein Blut hat Freiheit mir erworben
323,2 denn Er gab Sein teures Blut
330,2 wird Jesu Blut bedecken
332,4 Sein kostbares, teures und heiliges Blut
336,R Blut, das mich erkauft hat
339,2 und wie Sein heiliges Blut Er vergoss
344,1 durch des Lammes Blut gereinigt
350,1 Sein Herz, Sein Wort, Sein Geist, Sein Blut
351,1 und uns erkauft mit Seinem Blut
369,3 Er wäscht mich in Seinem Blut
372,3 Und in dem Blut dieses Herrn sei begraben
373,4 fand in Jesu Blut
390,1 hast uns mit Deinem eignen Blut
391,1 Wie kräftig spricht Dein teures Blut
391,2 so macht Dein Blut mich wieder still
397,3 Du hast uns durch Dein Blut erkauft
399,3 die Wunden, die das teure Blut vergossen
419,1 Dem König, welcher Blut und Leben
419,1 doch über alles rühmt Sein Blut
419,2 Sein Blut – auch mich erlöst Er da



445,2 Sein teures Blut ist ja mein herrlichstes Gut
484,2 mit Seinem teuren Blut
485,1 tilgst all meine Sünde, Herr, in Deinem Blut
498,1 das mich mit Seinem Blute erkauft am

Kreuzesstamm
500,2 Durch Dein Blut sind wir gerettet
508,2 O Herr, ich preise laut Dein Blut
509,4 Alle durch Sein Blut Erkauften
510,3 Wunder der Liebe wirket Dein Blut
513,1 O Haupt voll Blut und Wunden
515,3 Im Todeskampfe floss Sein Blut
515,3 Sein teures Blut kommt uns zugut’
516,4 ist die Gemeinschaft Deines Bluts
517,4 Dein Fleisch ist Speise, Dein vergoss’nes Blut
521,2 als Dein Blut am Kreuze floss
523,1 gabst Du für uns Dein eignes Blut
536,1 Er, der mir das Leben durch Sein Blut erwarb
543,3 Sein Blut errettet mich von Schuld und Sünd’
553,4 und Dein Blut mir zugut’
571,2 Floss nicht schon genügend Blut, ist es nicht

wirklich an der Zeit
601,1 O Haupt, voll Blut und Wunden
606,3 gabst Du hin Dein Leben und Dein teures Blut
616,1 mit Deinem teuren Blut
616,2 In Deinem Blut allein

Blüte
433,4 Er schenkt die Zeit der Blüte

bluten ÿ verbluten

Blutgemeinde
157,3 auch mich zu Deiner Blutgemeinde brachtest

blutig
159,1 dort so blutig und so bleich zu sehen
219,3 Er starb ja für mich auch am blutigen Stamm
237,3 stirbt es aus Liebe am blutigen Stamm
336,3 die blut’ge Dornenkrone, die Ihn gekrönet hier
398,1 wie Du im blut’gen Kampf für mich gestritten

blutrot
333,2 Sind eure Sünden gleich blutrot und schwer

Blutskraft
309,1 von Seiner Blutskraft, die macht frei
309,R von Seiner Blutskraft, die macht frei

Boden
564,1 um sicheren Boden zu finden

Born vgl. Lebensborn

189,1 Es ist ein Born, draus heil’ges Blut
189,1 ein Born, der lauter Wunder tut

böse
46,2 lässt nichts Böses mir geschehen
73,1 des bösen Feindes List
73,5 noch fäll’ die böse Welt
117,1 Die Gnade führt von bösen Wegen
141,2 des Feindes böse Mächte
197,3 Sieh, ob ich auf bösem, betrüglichem Stege
205,2 bringt oft bösen Lohn
215,4 Was böse scheint, ist gut gemeint
224,2 an jedem guten wie am bösen Tag
232,1 Der alt böse Feind
248,2 der mir nichts Böses gönnen kann
258,1 Er ruft sie von bösen Wegen
324,2 Ein böser Knecht, der still bleibt stehn
567,2 noch drückt uns böser Tage schwere Last
601,2 Du warst nicht von den Bösen

Bote
194,3 Send’ Boten aus in jedes Land
249,3 noch gehn die Boten aus
353,1 und zu Boten Deines Reiches
360,1 lass uns Deine Boten sein

Botschaft
140,1 Gute Botschaft, frohe Kunde
202,1 und lausche der Botschaft des Friedens
267,3 will Deine Botschaft tragen
271,2 Hört die frohe Botschaft: Jesus Christus kam
334,1 Wir bringen die Botschaft von Jesus
334,1 die Botschaft der Liebe und Kraft
531,3 Herr, eine Botschaft heut’
609,3 als die Botschaft, welche einigt

Brand ÿ Feuerbrand, Sonnenbrand

Brauch ÿ Kindesbrauch

brauchen vgl. gebrauchen

67,1 brauche nichts als einen Wanderstab
203,1–5 Ich brauch’ Dich allezeit
203,R Ich brauch’ Dich, o ich brauch’ Dich



203,R Jesus, ja, ich brauch’ Dich
244,1 so, dass Du uns brauchen kannst
268,3 Dass unsre Sinnen wir noch brauchen können
313,2 brauchen wir uns nicht zu fürchten
325,3 du brauchst nie zu beben
357,4 Brauch’ uns zu Deines Reichs Geschäften
363,5 wir brauchen Deine Gnade Tag für Tag
384,3 denn ich brauche alle Kräfte
409,3 Ich brauch’ zu jeder Stund’ Dein Nahesein
502,3 brauch’ ich Deiner Nähe Macht
540,1–4 In Ihm ist alles, was ich brauch’
566,3 braucht mir nicht mehr bange zu sein
571,4 brauchen wir die Nähe Gottes jeden Augenblick
574,R Herr, wir brauchen Dich! Du lässt uns nicht

allein

brausen vgl. daherbrausen

477,1 übers brausende Meer der Zeit
510,3 brausende Flut und sengende Glut

Braut
24,4 »Komm!« – ruft der Geist und Deine Braut
36,2 Die Braut der Bräutigam
48,1 Aufgeschaut, sel’ge Braut
57,2 Dir die Braut entgegengehn
68,2 wenn Deine Braut Dir wird entgegenrücken
74,3 ruft der Geist und Deine Braut
101,3 Die sel’ge Braut frohlocket laut
102,4 dort mit Deiner sel’gen Braut
105,3 Nimm die Braut zum Lohne, teurer Bräutigam
110,2 Geist und Braut, sie flehn nach oben
110,2 Deine Braut erhörst Du
118,1 Geist und Braut, sie rufen, flehen
118,3 führst die Braut zur Hochzeit ein
120,1 still’ das Sehnen Deiner Braut
120,1 O dass Deine Braut schon thronte
133,4 führ’ die Braut zur Hochzeit ein
180,1 Es harrt die Braut so lange schon
305,1 erwarb sie Sich als Braut
332,5 so rufet der Geist und die Braut
356,3 als Deine auserkorne Braut
524,3 die Braut, um dort mit ihr zu leben
531,3 bald Seine Braut entrückt
607,2 Beseligt wird die Braut in Deinen hehren Zügen
607,3 Dein Glanz, Dein reines Licht wird Deine Braut

umhüllen
610,1 nährst und pflegest Deine Braut

Brautgemeine
181,2 Teures Haupt, o sammle Deine Brautgemeine

Bräutigam
36,2 Die Braut der Bräutigam
56,1 unserm Bräutigam
105,3 Nimm die Braut zum Lohne, teurer Bräutigam
118,1 Komm, Herr Jesus, Bräutigam
180,3 »Der Bräut’gam kommt!«, es widerhallt
242,1 Gottes Lamm, mein Bräutigam
321,1 mein König und mein Bräutigam
449,2 der Gemeinde Bräutigam
536,2 Er ward meiner Seele Herr und Bräutigam
585,4 Er ist der Bräutigam
607,2 Du Herr und Bräutigam, vollkomm’ne Schönheit

sehn

brechen vgl. anbrechen, einbrechen,
entzweibrechen, hereinbrechen, hervorbrechen,
hineinbrechen; durchbrechen, verbrechen, zerbrechen

63,1 Du brachst des Todes Bande
118,2 eh’ die Kette Satans brach
119,2 Wenn alles bricht, Gott verlässt uns nicht
120,2 Amen, Amen! Brich Dein Schweigen
163,1 bis mir das Auge bricht
178,3 Er uns vorauf; Er bricht uns Bahn
193,2 Not, davon die Herzen brechen
215,5 Was Er verspricht, das bricht Er nicht
279,3 die Kraft, die alle Ketten bricht
324,2 ich kämpfe selbst, ich brech’ die Bahn
347,2 Er brach uns freie Bahn
351,2 Drum brich den Eigensinn
383,2 weil Sein Wort Er niemals bricht
385,2 der wird nimmermehr gebrochen
396,3 Wie Er die Macht des Feindes bricht
409,3 denn des Versuchers Macht brichst Du allein
409,5 Bleib Du bei mir, wenn mir mein Auge bricht
442,3 bricht den Kopf der alten Schlangen
455,2 durch dieser Erde Dunkel bricht
456,1 Ob alles wankt und alles bricht
466,2 Sonne, die durch Wolken bricht
472,8 Dabei soll es bleiben, bis mein Auge bricht
502,3 sie nur bricht der Sünde Ketten
516,2 Das Brot, das wir gemeinsam brechen

breit
114,1 von des Elends breiter Bahn
354,4 und offenbar’ sie weit und breit



428,1 gabst und bewahrtest weit und breit
502,4 Frieden bringen weit und breit

breiten vgl. ausbreiten; verbreiten

135,1 breitest segnend Deine Hände
410,1 Dein Friede breite sich nun über den Abend
473,4 Ach, zwei starke Arme breiteten sich doch
567,5 Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet

breitmachen
571,R Sind wir ohne Gott, macht die Angst sich breit

brennen vgl. entbrennen, verbrennen

75,3 jedes Herz in Liebe brennen
83,3 Dann, wenn aller Herzen brennen
116,2 Unser Herz wird völlig brennen
150,4 und allein von Deinem Brennen
180,3 dass unsre Lampen brennen
198,2 die für den Heiland brennt
208,R Lasst die Küstenfeuer brennen
235,1 O, dass doch bald Dein Feuer brennte
361,1 hell mög’ es brennen, lieber Heiland, Dir
386,2 Doch wenn die Wunden brennen

Brief vgl. Freibrief, Schuldbrief

570,3 Heiligt euer Leben, die ihr Christi Brief

bringen vgl. darbringen, durchbringen, einbringen,
entgegenbringen, heimbringen, herbringen,
herabbringen, hindurchbringen, hineinbringen,
mitbringen, wiederbringen, zubringen, zurückbringen,
zusammenbringen; vollbringen

2,3 Lob, Ehr’ und Dank Dir bringen
7,2 Lobt den Herrn! Er brachte Frieden
8,3 Dir, dem Lamme, Ehre bringen
11,2 wohin wir bald gebracht
17 Anbetung, Preis und Dank zu bringen
26,3 Lob, Ehr’ und Dank Dir bringen
27,1 uns so nah zu Dir gebracht
27,2 Deinem Herzen nah gebracht
42,1 Dir wir Preis und Lob und Ehre bringen
42,4 Dann, wenn schauend wir Dir Ehre bringen
53,1 und Ehr’, Anbetung bringen
59,3 Dir Lob und Ehre bringen
61,4 Anbetung Deiner Treue bringen
63,1 gebracht zu Deiner Ruh’
63,5 sei Dir stets Dank gebracht
64,2 und Gnade uns gebracht
64,4 wenn sie gebracht zu Deiner Ruh’

74,1 Herr, Dir bringen Lob und Dank und Ehre
97,3 brachte unsern Seelen Ruh’
99,2 und Unvergänglichkeit gebracht
101,4 und Ehr’ und Anbetung Dir bringen
105,2 brachte uns den Frieden in Sündennot
109,1 Dir zu bringen Preis und Dank
109,3 Ehre, Lob und Dank Dir bringen
113,4 Preis, Anbetung, Dank Dir bringen
116,3 immer näher bringt uns jeder Tag
117,1 Anbetung Deiner Liebe bringen
118,2 Engel brachten einst die Kunde
120,2 was Dein kostbar Blut gebracht
121,4 O Gottes Lamm! Anbetend bringen
122,5 Dir wir Ruhm und Ehre bringen
125,1 bringen Huldigung auch wir
128,3 Preis und Anbetung bringen
134,2 uns Heil und Leben bringen
137,3 Dir, dem Lamme, sei gebracht
139,1 Dankt unserm Gott und bringt Ihm Ehre
139,2 Heil und Erlösung uns gebracht
153,3 und bringe Lob mit frohem Mut
155,3 Dir, o Herr, sei Lob gebracht
155,4 bringen wir, Herr Jesus, Dir
157,3 auch mich zu Deiner Blutgemeinde brachtest
158,3 die Dich gebracht auf diese Marterstraßen
160,2 Dir bracht’ den Kreuzestod
160,3 die uns zu Dir gebracht
176,1 Bring Du mich durch die Fremdlingschaft
179,3 Du bringst mich doch zum Ziele, auch durch die

Nacht
180,1 Wann bringst Du die Erquickungszeit
183,2 unsre Opfer bringen
186,2 Du hast uns in Dein Licht gebracht
196,1 hat Jesus uns gebracht
197,2 Nichts kann ich vor Gott ja bringen
200,3 bring Ihm die Schuld und den Schmerz
205,2 bringt oft bösen Lohn
205,4 weil Dein Wort ein Leben bringt
211,1 Dein Gericht am Kreuze hat uns Ruh’ gebracht
214,3 Nichts hab’ ich zu bringen
216,2 Ich rühm’ die Gnade, die mir Heil gebracht
231,2 und was mir bringet Weh
236,1 und viele aus den Völkern zu Dir bringt
237,2 bringet zu Ehren aus Sünde und Schande
238,1 Bis hierher hat mich Gott gebracht
240,2 ans Licht gebracht das Leben
247,3 ich will Dir Freudenopfer bringen
252,3 Lob, Ehre und Preis sei für immer gebracht



253,6 Bringt dem Gott des Himmels Dank
258,1 Jesu Name Ruhe bringet
258,3 Jesu Name bringt der Seele
260,1 Anbetung bringen wir und Ruhm
261,1 bring alles eigne Wollen in mir zur Ruh’
263,4 er wird bestimmt von Deiner Liebe und bringt

Frucht für Dich
267,3 nicht Eignes will ich bringen
268,1 und Preis und Dank zu Seinem Altar bringen
270,4 brächt’ mir die Welt Verdruss
285,3 im Genuss der Gnade bringe
297,1 bringt unsern Grenzen mit ihrem Glänzen
303,2 Gnade, Kraft und Segen bringe
309,2 himmlisches Licht und Heil gebracht
315,3 bracht’ Frieden und stürzte des Todes Gewalt
317,1 Er allein bringt Heil in Herz und Haus
333,3 Wenn euch die Welt in Versuchung auch bringt
334,1 Wir bringen die Botschaft von Jesus
346,R der seine Frucht bringt zu seiner Zeit
348,1 der Sich uns nah gebracht
350,2 Doch Er, der mich zu sich gebracht
352,4 Wir preisen Dich und bringen
355,1 die wir wieder vor Dich bringen
362,2 das Er brachte der Welt
362,3 Den Verlass’nen bringt Trost
369,1 Alles kann zu Ihm ich bringen
369,2 Allen Zweifel bring’ ich Jesus
369,3 Meine Sünd’ bring’ ich zu Jesus
369,4 Meine Furcht bring’ ich zu Jesus
369,5 Meine Freude bring’ ich Jesus
369,6 Was ich bin, bring’ ich zu Jesus
371,3 die dir bringen Leid und Schmerz
377,1–4 Ich weiß nicht, was der Tag mir bringt
377,4 vielleicht, Herr, bringt er Dich
379,3 Dies bringet sel’ge Ruh’
390,2 die Dir uns nah gebracht
391,1 und bringt mein Herz zur Ruh’
395,1 Dann bringt Sein Leben dir Gewinn
395,4 es bringt dir ew’ges Glück
410,1 Du bringst das Wirken des Tages zur Ruh’
416,2 bringt Seinem Namen Preis und Ruhm
422,2 bringen jauchzend ihre Garben
429,4 bringt seinem Schöpfer Ehre
429,4 Bringt unserm Schöpfer Ehre
430,2 und bringt ihn dann behände
433,4 Er bringet aus der Erden
434,1 der Heil und Leben mit Sich bringt
434,2 all unsre Not zum End’ Er bringt

434,3 bringt mit sich lauter Freud’ und Wonn’
439,1 bringt Licht in meine Dunkelheit
440,2 bringt Vergebung, Liebe, Gnade
444,1 ich komme, bring’ und schenke Dir
445,1 Bringe Ihm Dank mit lautem Freudengesang
449,1 bringt Ihm Lob und Dank mit Schall
451,4 Halleluja bringe
457,2 Preis und Ehre lasst uns bringen
466,4 Bring uns, Herr, ins Paradies
467,1 lass es neue Kräfte bringen
472,6 mich zum ew’gen Leben aus dem Tod gebracht
486,4 bis Du mich aus Gnaden bringst ins Heimatland
492,4 bring Angst und Zweifel selbst zur Ruh’
495,2 der uns zu unserm Heiland bringt
501,1 Lob, Preis und Ehre sei gebracht
502,4 Frieden bringen weit und breit
508,4 Du hast mich an Dein Herz gebracht
509,3 alles bringt dem Lamm die Ehr’
517,1 und unsern Geist … / zur Ruhe bringt
517,2 dass unser Herz, dem Deinen nah gebracht
520,3 Dein Tod hat uns Leben gebracht
521,3 alles wird Anbetung bringen
525,4 Was können wir Dir dafür bringen
530,2 Dir, o Herr, wir Lob, Anbetung bringen
531,1 Anbetung bringen wir
533,3 Kinder bringt Er Dir zum Herzen
535,3 Deinem Sohn wir Ehre bringen
546,3 Lob sei Dir gebracht
555,1 Ihm zu bringen Lob und Preis
573,1 Gott bringt euch an Sein gutes Ziel
588,1 dass er Dir Früchte bringe
605,3 Herr, wir bringen Deinem Namen
615,2 und Dir die Not im Glauben wird gebracht
617,3 hast Du zum Ziel gebracht

Brot vgl. Himmelsbrot, Lebensbrot

69,2 Durch diesen Kelch und dieses Brot
76,3 wo Brot und Quelle fehlt
90,2 Dies Brot und dieser Kelch – sie rühmen Deine

Gnade
214,1 Brot, von dem ich lebe
321,2 nimmer lassen; Brot des Lebens
352,3 Kleidung und Brot gibst Du
370,1 Gib als Speise Brot des Himmels
428,4 wir bitten um das täglich Brot
428,4 Du Brot des Lebens, allezeit
430,2 in unser Feld und Brot
430,4 und unsern Kindern Brot



433,4 das Brot und sättigt sie
469,2 Mit milder Hand gibt Er das Brot
474,1.4 Nötiger als Brot
474,2 Du bist Brot und Wein
487,3 ist für meine Seele das wahrhaft’ge Brot
515,2 Dies Brot dafür das Zeichen bleib’
516,2 Das Brot, das wir gemeinsam brechen
516,3 Ein Brot ist es, so sind wir Viele
592,2 Und Du reichst mir das Brot

Brücke
473,2 gibt’s doch eine Brücke, die durchs Nebelgraun
564,1 wenn Brücken und Stützen verschwinden

Bruder
36,2 Ein Bruder seine Brüder
57,1 Erstgeborner vieler Brüder
74,2 Du, der Erstgeborne vieler Brüder
81,5 O sel’ge Heimat, wo der Brüder Menge
108,2 die entschlaf’nen Brüder ohne Zahl
113,1 Erstgeborner vieler Brüder
150,1 Er der Meister, wir die Brüder
233,1.3 Ein einig Volk von Brüdern
291,1 und hasst doch seine Brüder
291,2 und sieht die Brüder leiden
291,3 Ich sollte Brüder hassen
291,4 mit meinen Brüdern tragen
291,5 und Gott in Brüdern nicht erfreun
306,3 Wer seiner Brüder Lasten fasst
348,3 die in dem Bruder ehret
362,1 Brüder, auf zu dem Werk
362,4 Brüder, lasst uns sie tun
488,3 auf der ganzen Erden zu dem Bruder hin
495,1 Auf, Brüder, stimmt ein Loblied an
576,1 Vater, sieh auf unsre Brüder

brüderlich
353,2 gibt uns brüderlichen Sinn

Bruderschaft
516,5 zu wahrer, echter Bruderschaft

brüllen
270,3 der Löwe um mich brüllt
385,3 und wenn Höll’ und Abgrund brüllt
414,3 Wenn sich das Meer erhebt und brüllt

Brunnen
55,1 Herr, mein Hirt, Brunn’ aller Freuden
113,3 gräbt uns Brunnen in der Wüste
246,2 Ich weiß, dass Du der Brunn’ der Gnad’
268,4 O treuer Hüter, Brunnen aller Güter
293,2 Sein Wesen ist ein Brunnen guter Gaben
326,3 Die leeren Brunnen dieser Welt
433,2 Die kühlen Brunnen quellen
553,4 Herr, mein Hirt, Brunn’ aller Freuden

Brust
85,2 trägst Du jetzt auf Deiner Brust
189,5 an meines Heilands Brust
213,1–3 sicher an Seiner Brust
322,1 lass an Deine Brust mich fliehn

Buch vgl. Lebensbuch

423,2 Schreib Du ins Buch des Lebens

bücken
183,2 Tag und Nacht gebücket dienen

Bund
355,2 Zu Tausenden erwächst Dein Bund
385,2 Gott hat einen Bund gemacht
385,4 Sein Bund bleibet fest bestehn
457,1 singt, des neuen Bundes Kinder
463,1 die in Seinem Bunde stehn
560,2 Er stärket mich nach Seinem Bunde

Bürde
214,2 wer nähme / meine Bürde, wer
475,2 nahmst auf Dich unsre Bürden

Burg
230,2 des Herzens Burg verwahrt
232,1 Ein feste Burg ist unser Gott
363,2 ziehn wir hinaus, Du sichre Burg und Feste
391,6 mir Burg und Zuflucht sein
397,1 Du Burg und Zufluchtsort
492,3 In Deiner Burg sind wir geborgen
561,3 Mein Fels und Burg bist Du

Bürge
161,2 als dass ein Bürge kam
249,1 zum Bürgen dargestellt



bürgen
113,3 denn Dein Geist bürgt uns dafür

Bürger ÿ Himmelsbürger

Buße
279,5 So neig’ dein Herz zu wahrer Buß’

Busch
430,3 Von Ihm sind Büsch’ und Blätter

büßen
257,4 Jesus, mein Heiland, büßt’ meine Schuld
535,2 hat Er unsre Schuld gebüßt

C
Cherub

183,2 dem die Cherubinen
199,2 Cherubim und Seraphinen
475,1 und von den Cherubinen

Chor vgl. Engelchor, Himmelschor, Siegeschor

55,3 in der Heil’gen Chöre
134,3 in der Erlösten Chöre
137,3 Jauchzend singen heil’ge Chöre
138,2 wird bald zum mächt’gen Chore dort
183,2 aller Engel hohe Chöre
247,4 Da sing’ ich Dir im höhern Chor
251,5 in frohen Chören
446,1 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Engel, in

Chören
455,1 Halleluja! Jauchzt, ihr Chöre
457,1 singet Ihm im höhern Chor
553,6 in der Heil’gen Chöre

Christ
190,4 sicher würde heute mancher noch ein Christ
192,1 wenn Christen heimwärts gehn
324,1 mir nach, ihr Christen alle
362,3 was ein Christ heißt zu sein
441,1 Lobt Gott, ihr Christen, allzugleich
553,3 soll ein Christ, wo er ist

Christenheit
442,1 wertes Volk der Christenheit

Christ(us)
13,3 in Jesus Christus offen
17 sei Dir, Versöhner Jesus Christ
27,2 Christi Blut hat uns aus Gnaden
36,1 hebst Du, Herr Jesus Christ
37,2 Christus reicht die Hand mir dar
37,2 Christus hilft dem Schwachen siegen
37,3 Christus hat mich schon vertreten
37,3 Christus hat für mich gebeten
73,1 bei uns, Herr Jesus Christ
77,1 Herr Jesus Christ, mein Leben
89,2 so sicher ruhn durch Jesus Christ
91,1 Christus starb an unsrer statt
91,1 Christi Blut versiegelt hat
93,2 gabst Du Jesus Christus dar
98,3 die einst getragen Christi Schmach
107,2 durch Jesus Christ! Wie köstlich ist
110,1 Christus Jesus, Fürst des Lebens
131,3 allezeit durch Jesus Christ
138,1 für Deine Liebe, Jesus Christ
143,3 durch Christi Blut jetzt tilgen kann
148,1 und in Christus Wiederauferstehens
149,2 Weil Christus für mich starb
149,3 Er, Christus, ist mein Herr
153,2 und hofft getrost auf Jesus Christ
164,2 Er kennet mich in Christus nur
164,2 In Christi Schmuck, Triumph und Schöne
169,1–4 Christus ist vom Tod erstanden
170,1 Christus, der Held, hat gestürzet die höllischen

Pforten
172,2 dem Herrn Jesus Christ
188,4 treuer Heiland, Jesus Christ
189,2 denn Christus starb für mich
193,3 Jesus Christ, Du nur bist
194,1 Die Sach’ ist Dein, Herr Jesus Christ
196,3 wie Jesus Christus, ewig wahr
219,4 Nun leb’ ich in Christus für Christus allein
221,1 geknüpft von Christi Liebeshand
223,5 Wir haben alles, alles in Dir, Herr Jesus Christ
224,1 Du wahrer Seelenfreund, Herr Jesus Christ
230,4 das ist der Jesus Christ
231,3 ist Christus und Sein Blut
231,3 was Christus mir gegeben
231,5 ist mein Herr Jesus Christ
232,2 Er heißt Jesus Christ



255,2 Der Sieger Jesus Christ
256,1 o Du treuer Jesus Christ
262,1 als nur der Name Jesus Christ
266,2 dass Du siegst, Jesus Christ
271,2 Hört die frohe Botschaft: Jesus Christus kam
271,3 Hier ist neues Leben, Christus geht voran
274,1.4 dass Jesus Christus Sieger sei
275,1 auf Christus sich zu gründen
276,1 Jesus Christus starb für mich
276,1 Jesus Christus starb für dich
276,3 Jesus Christus, Er ruft mich
276,3 Jesus Christus, Er ruft dich
279,1 Gott ruft dich heut’ durch Jesus Christ
279,2 Die Sünden dein hat Christ, der Herr
279,2 starb auch für dich der Herre Christ
279,3 Christ ist allein der Freiheit Licht
279,4 Christ ist allein die rechte Straß’
279,4 ist nur bei Christus uns bereit
284,2 in Jesus Christ auf Erden
287,3 Christus durch des Sterbens Tor
287,4 sagt zu Christi Wegen: Ja
295,1 Ihn preise, was durch Jesus Christ
298,1 auf Erden Du, Herr Jesu Christ
298,4 Herr Jesus Christ, bleib Du bei mir
301,1 für alle Zeit, Herr Jesus Christ
302,1.5 Jesus Christus herrscht als König
302,3 Jesus Christus ist der Eine
302,4 Christus kann die Wunden heilen
304,1 auf Dich selbst, Herr Jesus Christ
304,2 Du, der Christus Gottes selber
305,1 gebaut auf Jesus Christ
306,1 So viele Christus machet rein
315,1 Wenn Christus, der Herr, zum Menschen sich

neigt
319,1 von meinem Heiland Jesus Christ
321,3 Wie freu’ ich mich, Herr Jesus Christ
324,1 Mir nach, spricht Christus, unser Held
328,1 den Herrn Jesus Christus, zu uns auf die Erde
329,1 Christus, das Licht der Welt
329,2 Christus, das Heil der Welt
329,3 Christus, der Herr der Welt
330,1 aus Christi Fülle quillt
331,2 Jesus Christus lebt in mir
335,R dem Erlöser Jesus Christ
337,2 im Namen Jesu Christ
342,1 Jesus Christus kennt dich
342,2 Jesus Christus liebt dich
342,2 Jesus Christus macht dich frei

342,3 Jesus Christus sucht dich
342,4 Jesus Christus ruft dich
342,5 Noch kennt Jesus Christus
348,3 von Christi Sinn erfüllt
351,4 weil Du, Herr Christ, sein Hüter bist
356,1 Du unser Haupt, Herr Jesus Christ
363,2 Du Herr des Himmels, Heiland Jesus Christ
400,3 durch Christi Versöhnung dir ewig geschenket
404,1 durch Christus, unsern Herren
411,3 Jesus Christ, mein Halt und Hort
415,1 Wohl einem Haus, da Jesus Christ
423,1–2 Dein Heil, Herr Jesus Christ
434,4 Komm, o mein Heiland, Jesus Christ
436,3 weil Christ ihn hat gefällt
438,4 Nimm an des Christus Freundlichkeit
442,1 Kommt und lasst uns Christus ehren
449,1 Preist den Herren Jesus Christ
451,4 welcher Christus nennet
454,2 Mit Christus in den Tod versenkt
454,3 mit Christus sinke ich hinab
455,1 singt Jesus Christus Lob und Ehre
459,5 und Christus lebt in mir
459,6 Dein Lob, Herr Jesus Christ
460,3 Christus mit dem lichten Heer
460,5 hüten ganz in Jesus Christ
461,R dass Jesus Christ ist Herr
462,3 Gott verstößt in Christus nicht
465,5 Herr Jesus Christ, nun segne
474,1.4 ist, dass wir Dich, Herr Christ
493,1 Du treuer Heiland Jesus Christ
500,2 Jesus Christus, Jesus Christus
505,2 Unser Hirt ist Jesus Christ
515,1 In Gott versöhnt, in Christus neu
516,3 ein Leib in Dir, Herr Jesus Christ
519,3 Herr Jesus Christus, alle Schuld
527 hat Er uns mit Christus lebendig gemacht
527 Seiner Gnade durch Jesus Christ
528,1 auf alle Geschlechter im Herrn Jesus Christ
530,1 uns zum Heil, Herr Jesus Christ
531,2 Christus, auf Golgatha
541,2 und wir haben erkannt: Du bist Christus
553,1 Hab’ ich doch Christus noch
557 Die Gnade unsers Herrn Jesus Christus
560,4 und lässt mich Ruh’ in Christus finden
563,R Herr Jesus Christus, Du bist unsre Freude
563,R Herr Jesus Christus, wir preisen Dich
566,3 denn durch die große Liebe des Herren Jesus

Christus



570,3 Heiligt euer Leben, die ihr Christi Brief
584 in Jesus Christus geborgen zu sein
596,1.3 Fels des Heils, Herr Jesus Christ
609,4 Dank sei Dir, Herr Jesus Christ
616,1 O mein Herr Jesu Christ
616,3 Christus, der lebt in mir

D
dabei

195,4 Dir zur Verfügung! Es bleibe dabei
248,4 dabei will ich verbleiben
323,1 Nun, so bleibt es fest dabei
386,5 bist Du, o Herr, dabei
472,7 in des Heilands Liebe; dabei bleibt es nun
472,8 Dabei soll es bleiben, bis mein Auge bricht
490,2 lass es nicht dabei beruhn
490,2 sondern gib, dass auch dabei
564,2 Wie klar kann ich sehen? Wer hilft mir dabei
575,2 Er trug unsere Schuld, und dabei

Dach
352,3 und stellst am Morgen über jedes Dach

dadurch
189,3 und dadurch ging er, rein und hell
337,1 Und die Frage, die sich mir dadurch stellt
413,2 so stärkst Du dadurch das Vertraun
461,2 dadurch wurden wir gerecht

dafür
27,2 O wir danken Dir dafür
113,3 denn Dein Geist bürgt uns dafür
124,5 Preis und Dank dafür
128,3 wir Dir, o Herr, dafür
240,4 strahlt neuer Glanz dafür
282,R Er nimmt die Schuld und gibt Liebe dafür
292,1–3 Dir wird dafür dann Preis und Ehr’
293,3 Er gibt dafür die ganze Segensflut
334,2 Dafür hat am Kreuz Er gelitten
354,4 mach’ alle uns dafür bereit
402,1 dafür will ich danken
431,1 ich danke Dir dafür
461,3 dafür hat Ihn Gott erhöht
507,1–3 liebster Jesus, Dank dafür

515,2 Dies Brot dafür das Zeichen bleib’
519,R doch danken will ich Dir dafür
525,4 Was können wir Dir dafür bringen
547,3 Herr, Du kommst! Wir danken Dir dafür
593,4 Dafür, dass Er auferstand
593,4 dafür, dass Er mich hat frei gemacht
593,5 Dafür, dass Er heut’ noch lebt
593,5 dafür, dass mich Seine Liebe trägt

daheim
214,3 und daheim ich bin
453,1 Daheim, o welch ein schönes Wort
453,1 Daheim, o welch ein lieber Ort
453,1 Daheim, wie gerne möcht’ ich heim
453,3 Daheim, da wünscht mein Herz zu sein
453,3 daheim, befreit von Not und Pein
453,3 daheim, wo keine Sünde mehr
453,3 daheim, fern von des Feindes Heer

daherbrausen
217,2 Es brausen die Wogen der Trübsal daher

dahin
67,5 Bis dahin, auf allen Tritten
224,4 dahin, woher der Vater Dich gesendet
226,2 dahin, wo jetzt noch dürres Land
347,1 dahin sei das Verlangen
347,1 dahin sei euer Lauf
466,2 Oh, wann werd’ ich dahin kommen
493,4 dahin, wo ohne Wort Dich schauen
564,3 Wie weit kann ich denken? Wie komm’ ich

dahin

dahinfahren
232,4 lass fahren dahin

dahinfliegen
380,1 die Zeit fliegt schnell dahin

dahingeben
55,1 und Dein Blut … / hast dahingegeben
553,4 und Dein Blut … / hast dahingegeben
600,4 der den Sohn dahinzugeben

dahingehen
471,2 Wir gehn dahin und wandern



dahinnehmen
378,3 mein Herr mich nimmt dahin
491,4 und mein Herz nahm ganz dahin

dahinströmen
218,2 Strömt der Friede Gottes über mich dahin

dahinten
178,2 Vergesset, was dahinten liegt
205,2 Was dahinten, das mag schwinden

dahinwallen
214,3 Drum, so will ich wallen / meinen Pfad dahin

damit
17 Du hast’s vollbracht, damit wir rein
51,3 damit Er bei uns sei
51,3 damit vom Tod wir frei
73,3 damit wir irren nicht
106,5 damit selbst in den schwersten Proben
180,3 damit, wenn dann der Ruf erschallt
186,3 damit in unsrer Pilgerzeit
241,4 gab selbst Sich uns und damit alles
244,3 Leer, damit Du ganz uns füllest
247,1 So stimmt’ ich damit um die Wette
312,3 damit ich siegen kann
316,3 damit ihr alle es seht
319,2 damit ich Leben haben kann
356,2 und damit unser Herz zugleich
390,4 damit, befreit von Sünd’ und Tod
390,5 damit ein Abdruck Deiner Lieb’
393,1 damit, wer Seinem Namen glaubt
403,4 damit mir nichts gebricht
406,4 damit Satans Widerstehn
418,2 damit’s am rechten Lichte nicht
419,3 damit mein Tun Dich, Jesus, preist
425,6 damit der Sommer Deiner Gnad’
435,1 damit, was Dich ergötze
461,3 damit ich gerettet wär’
475,2 Damit wir Kinder würden
524,3 damit sie Deinen Ruhm vermehre
527 durch Seine große Liebe, damit Er uns geliebt

hat
530,2 damit uns, so sünd’ger Art
530,3 damit Deine Gnad’ und Liebesfülle
561,5 damit ich fröhlich lobe Dich
585,4 damit die Welt Ihn sehen kann
593,3 als Er starb, damit ich leben kann

613,3 damit in unsrer Pilgerzeit

Dämmerung
403,1 Schon an der Dämm’rung Pforte
588,2 durch Nacht und Dämmerungen

dämpfen
231,2 und dämpfe Sturm und Wellen

danach
387,2 Sturm muss sich legen, Stille danach
433,5 Das Jahr danach zu teilen

daniederdrücken
177,3 Drücken Leiden dich danieder

daniederliegen vgl. darniederliegen

297,1 Mein Haupt und Glieder, die lagen danieder

daniederreißen
291,1 und reißt sie ganz danieder

daniederwerfen
451,3 Wirf dich in den Staub danieder

Dank
2,3 Lob, Ehr’ und Dank Dir bringen
17 Dank, Anbetung, Preis und Ehre
17 Anbetung, Preis und Dank zu bringen
22,3 Lob und Dank aus aller Mund
24,1 Dank, Jesus, Dank! O welche Huld
26,3 Lob, Ehr’ und Dank Dir bringen
27,1 Dank, o Vater, Deiner Gnade
32,4 Drum Dank Dir, Vater, ewig Dank
35,1 Dank Dir, o Herr, dass Gold und Schätze
51,4 Dank Dir! Du hast erwiesen
53,1 erschalle Dank und Bitte
59,3 O Dank für Deine Lieb’ und Huld
59,3 O Vater, Dank für die Geduld
63,5 sei Dir stets Dank gebracht
69,1.2 Herr Jesus, Dir sei Dank und Ehr’
74,1 Herr, Dir bringen Lob und Dank und Ehre
75,4 Preis und Dank und Lobgesänge
80,3 Dank, o Vater, Dank sei Dir
85,3 Dank, Anbetung, Preis und Ruhm
94,1 Lob, Ehre, Preis und Dank sei Dir
94,3 Drum Ehre, Preis und Dank sei Dir
102,1 Dank, Anbetung sei geweihet



106,5 Dank Dir, Herr Jesus, Ruhm und Ehre
109,1 Dir zu bringen Preis und Dank
109,3 Ehre, Lob und Dank Dir bringen
113,4 Preis, Anbetung, Dank Dir bringen
116,2 Ruhm und Preis und Dank und Lobgesänge
122,5 Dank, Anbetung allezeit
124,5 Preis und Dank dafür
134,1 Anbetung, Ehre, Dank und Ruhm
134,3 Anbetung, Lob und Dank geweiht
137,2 Dank Dir, teures Opferlamm
140,3 Vater, Dank für diese Quelle
140,3 Dank für diese Kraft der Schwachen
140,3 Dank für dieses Schwert im Krieg
140,3 Dank für diesen Weg zum Sieg
151,3 Ihn preis’ in Herzensfülle unser Dank
154,3 O nimm entgegen unsrer Herzen Dank
155,2 Lob und Dank sei Dir, Erlöser
167,5 Hab’ Dank denn für Dein Sterben
180,2 und hörest Dank und Bitte
186,1 O treuer Hirte, Dank sei Dir
207,2 dem ich schulde ewig Dank
210,4 Ja, Herr, mein Heiland, Dir sag’ ich Preis und

Dank
232,4 und kein’n Dank dazu haben
238,2 Hab’ Lob und Ehre, Preis und Dank
240,3 Lobpreis und Dank und Ehre
243,4 Tag und Weg voll Trost und Dank
253,6 Bringt dem Gott des Himmels Dank
254,4 Was ich zum Dank auch gebe Dir
254,4 der Dank für diese Liebe hier
258,R Dank sei Dir, o mein Befreier
268,1 und Preis und Dank zu Seinem Altar bringen
272,2 so will ich ewig Dir Lob und Dank singen
296,3 O Herr, mit frohem Dank
326,5 Mein Herz ist voller Dank und Glück
336,2 er füllt das Herz mit Lob und Dank
355,1 vereint zu Dank und Bitte
370,3 Dir sei Ehre, Preis und Dank
401,1 Mein erst’ Gefühl sei Preis und Dank
404,1 sag’ ich Dir Lob und Dank
410,3 Dank, Herr, dass Du von uns nicht weichst noch

wankst
445,1 Bringe Ihm Dank mit lautem Freudengesang
449,1 bringt Ihm Lob und Dank mit Schall
449,3 Dir gehört des Herzens Dank
450,2 zu nehmen, Lob und Ruhm und Dank
457,2 Lasst des Dankes Lieder klingen
492,1 aufgehn Dein Wort zu Lob und Dank

494,1 den Dank erstickt, der ihr gebührt
495,1 wir wollen Dank Ihm weihn
496,3 Drum dank’, mein Gott, drum dank’ ich Dir
507,1–3 liebster Jesus, Dank dafür
510,3 Dich will ich preisen, Dir tönt mein Dank
516,4 Der Kelch des Dankes, den wir segnen
517,4 Lob, Preis und Dank / Dir darzubringen
520,1–4 Preis und Ehre und Dank
520,R Preis und Ehre und Dank
530,3 Dank erschallt von Herzensgrund
532,4 der Dank, das Lob, die Ehre Dir gebührt
535,3 Lob und Preis, Dank und Anbetung
555,4 Dank sei Ihm in dieser Zeit
580,2 Dir sei Dank allezeit
591,R unser Herz, das ist voll Dank
592,6 Und ich dank’ Dir, mein Gott
600,4 Lob und Dank und Ruhm gebühren
609,4 Dank sei Dir, Herr Jesus Christ
613,1 O treuer Hirte, Dank sei Dir
616,5 Anbetung, Lob und Dank

dankbar
70,3 Ich will dankbar werden
93,1 sollt’ ich Dir nicht dankbar sein
107,2 mit kindlich dankbaren Gemüte
151,1 von Herzen gern ein dankbar frohes Lied
240,3 ersehnen dankbar wir
507,4 will ich ewig dankbar sein
567,3 so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern
569,3 lass uns dankbar sein

danke
276,R Danke, Herr, dass Du die Schuld vergibst
595,1 Danke, dass alles zu meinem Besten dient
595,2 Danke, dass Fragen, die uns das Dasein stellt
595,3 Danke, dass durch Dich die Schuld vergeben ist
595,4 Danke, dass Beten an offne Ohren dringt
595,5 Danke, dass mit Dir die Fülle zu uns kommt
595,R Danke, mein Vater
595,R Danke, dass selbst im Kleinsten

danken vgl. verdanken

12,1 und dankt, weil mir nichts mangeln wird
27,2 O wir danken Dir dafür
62,1 O Lebenswort! Wer dankt genug
89,1 Wer findet Worte, Dir zu danken
101,4 Wie danken wir, o Liebe, Dir
112,1 Wir danken, treuer Heiland, Dir



112,3 Drum danken wir, o Heiland, Dir
136,3 so lehr’ uns bitten, danken
138,1 Wir beten dankend, Herr, Dich an
139,1 Dankt unserm Gott und bringt Ihm Ehre
157,3 Drum dank’ ich Dir vom Grunde meiner Seelen
162,3 sie danken Gott, sie beten Jesus an
251,1 Danket dem Herrn
251,1 Wir danken dem Herrn
253,1 Dankt dem Herrn mit frohem Mut
253,2 Dankt dem Herrn, gebt Ihm nur Ehr’
264,1 Vergiss nicht zu danken dem ewigen Herrn
264,3 Im Danken kommt Neues ins Leben hinein
268,3 das haben wir zu danken Seinem Segen
276,R Herr, ich danke Dir, dass Du mich liebst
287,4 Ja, wir danken Deinen Schmerzen
299,1 und danket inniglich
376,4 wir werden dankend vor Dir stehn
402,1 dafür will ich danken
428,1 wir kommen und wir danken Dir
430,R drum dankt Ihm, dankt
431,1 ich danke Dir dafür
452,2 unter dem wir dankend gehn
460,4 bittet Gott mit Danken
483,1 Nun danket alle Gott
496,2 Es danken Dir die Himmelsheer’
496,3 ach danket, danket Gott mit mir
504,1 Höchster Gott, wir danken Dir
507,4 Nun, ich danke Dir von Herzen
519,R doch danken will ich Dir dafür
532,5 und Deinen Namen jubelnd, dankend nennen
534,7 und beten dankend an
544 O danket dem Herrn, denn Er ist gut
547,3 Herr, Du kommst! Wir danken Dir dafür
577,R Vater, ich möchte Dir danken
579,2 Auch Herrscher sollen Dir danken
579,3 Ich will Dir danken, Dir, meinem Herrn
579,R Von ganzem Herzen will ich Dir danken
586,1 Ich danke meinem Gott von ganzem Herzen
587,R Ich will Dir danken unter den Völkern
589,4 ich ewig danke Dir
590,1 Dir, Herr, will ich danken
593,R denn im Danken, da liegt Segen
593,R und im Danken preis’ ich Ihn
602,4 Wie danken wir, o Vater, Dir
604,3 sie danken Gott, sie beten Jesum an

Dankeschön
593,R sing mit mir ein Dankeschön

Dankeslied
42,1 Jesus, Dir wir Dankeslieder singen
96,3 In die Lob- und Dankeslieder
131,1 Deiner Kinder Dankeslieder
137,1 unsre Lob- und Dankeslieder
364,5 O teurer Herr, wir singen Dankeslieder
603,5 O teurer Herr, wir singen Dankeslieder

Dankgesang
96,4 Lob- und Preis- und Dankgesänge

d(a)ran
152,3 Denke daran, was der Allmächtige kann
172,3 wendet nur Fleiß daran
196,2 O klügle nicht daran
278,3 Glaubet’s doch und denket dran
418,3 keinem fehle, dran man kennet
493,1 Und ob auch keiner dran verbliebe

d(a)rauf
215,2 Er hat’s gesagt, und darauf wagt
321,3 drauf fass’ ich Deine Hände
323,4 Darauf hoffe ich allein
454,1 Darauf vertrau’ und baue ich
493,2 drauf lässt sich’s bauen felsenfest
609,2 Herr, Dein Wort, darauf sie bauet

d(a)raus
189,1 Es ist ein Born, draus heil’ges Blut
215,1 soll mich daraus vertreiben
246,2 daraus uns allen früh und spat
370,2 draus des Heiles Wasser quillt
433,3 daraus die Tiere trinken

darbringen
78,6 bringt in Zions sel’ger Ruhe / Ihm ein ew’ges

Loblied dar
94,2 Zum Opfer brachtest Du Dich dar
517,4 Dir darzubringen, der uns so geliebt
526,3 man einst brachte Opfer dar
529,1 wir beugen uns und bringen Dir Anbetung dar
555,4 dargebracht von nah und fern
606,4 sei Gott und dem Lamme ewig dargebracht

darein
530,3 dass das Herz darein versenket bliebe



dareingeben
418,1 gib Deinen Segen nur darein

dareingießen
336,2 Er selbst wusch meine Wunden, goss Öl und

Wein darein

dareinreden
246,7 und red’ Ihm nicht darein

dareinsehen
236,2 O Herr der Ernte, siehe doch darein

dargeben
77,1 Du hast Dich selbst gegeben / … dar
93,2 gabst Du Jesus Christus dar
419,2 Für mich gab Er Sein Leben dar
535,1 und sich gab zum Opfer dar
600,1 gab der Sohn sich willig dar

d(a)rin
215,1 und will drin stehen bleiben
314,5 Welche Gnade liegt darin
418,3 und alle, die drin wohnen, aus
493,3 Kein Wörtlein drin sei mir zu klein
508,3 Das Joch war hart, drin ich einst zog

darinnen vgl. drinnen

415,1 Ja, wenn Er nicht darinnen wär’

darniederliegen vgl. daniederliegen

234,2 noch hart darniederliegt
436,3 Des Satans Reich darniederliegt

darreichen
37,2 Christus reicht die Hand mir dar
98,1 reicht Er mir stets Erquickung dar
135,1 reichst Du unermüdlich dar
212,2 Sieg über Sünde reicht Er mir dar
428,1 Du uns in Gnaden reichtest dar

darstellen
249,1 zum Bürgen dargestellt
438,1 stellt sich als Mensch den Menschen dar

darüber
340,5 dann schweig’ nicht darüber, bezeuge es frei

d(a)rum
13,4 Drum lass uns auch nach Kindesbrauch
14,4 Drum komm, erfüll’ das heiße Flehn
15,4 Drum mag hienieden alles weichen
32,4 Drum gehn wir freudig unsre Pfade
32,4 Drum Dank Dir, Vater, ewig Dank
34,3 Drum gehört Dir unser Leben
36,3 drum folgen freudig wir
38,4 drum lass dich die Nacht
45,3 drum folg’ ich Deinen sel’gen Zügen
55,3 Drum sei Dir auch Preis und Ehre
58,1 Drum mahnst Du uns, gesinnt zu sein, wie Du es

warst
62,2 Drum sei Dir unser Lob geweiht
77,3 drum nimm mich ganz als Opfer hin
85,2 drum wird niemand sie Dir rauben
85,3 Drum, Herr Jesus, Dir gebühret
86,4 drum mein Herz sorglos ruht
94,3 Drum Ehre, Preis und Dank sei Dir
99,1 Drum sehnt sich alles, frei zu werden
111,2 drum stärke und bewahre mich
112,3 Drum danken wir, o Heiland, Dir
123,3 Darum kann auch nichts auf Erden
130,4 Du hast uns lieb! Drum eilen frohen Mutes
136,3 Drum lass uns Dir vertrauen
141,1 Drum ziehe uns mit Macht
142,3 Drum komm, lass Dein Erscheinen
157,3 Drum dank’ ich Dir vom Grunde meiner Seelen
178,4 Drum aufwärts froh den Blick gewandt
189,4 drum jauchz’ ich auch bis in den Tod
192,4 drum lasst sie uns nicht halten
192,4 drum sehnt sie nicht zurück
196,4 Drum starb Er auch, drum lebt Er nun
196,4 drum wirkt Sein Heil’ger Geist
197,3 Drum auch, Jesus, Du alleine
214,3 Drum, so will ich wallen
216,3 Drum wart’ ich still, Dein Wort ist ohne Trug
236,4 Drum hört der Glaub’ nie auf, zu Dir zu flehn
248,1.4 drum lass’ ich Ihn nur walten
256,2 Drum wir Dich ehren, Dein Lob vermehren
257,R Drum sag’ ich noch einmal: Gott ist die Liebe
260,3 Drum singen wir zum Preise Dir
270,5 Drum blick’ ich nur auf Ihn
291,6 Drum gib mir, Gott, durch Deinen Geist
298,3 Drum wird nicht Tod, nicht Angst, nicht Not
301,2 und wird drum unzerstörbar sein
303,4 darum, Jesus, sind wir Dein
308,1 Hab’ geglaubt und darum sing’ ich



308,1 Darum sing’ ich Dir, der sterbend
308,2 Hab’ geglaubt und darum höher
308,4 Ja, ich glaube, darum sing’ ich
308,4 darum sing’ ich Dir zur Ehr’
315,3 Drum nahet dem Thron des Heilands der Welt
316,R Drum soll jeder es sehn
318,2 drum zweifle ich ferner nicht in meinem Lauf
322,3 darum hoff’ ich nur auf Dich
327,3 darum nie mehr zurück
337,2 Darum frag’ ich Gott, meinen Herrn, um Rat
339,5 Drum gib mir eins nur, Du Gabe der Gaben
351,2 Drum brich den Eigensinn
351,3 drum sende treue Zeugen aus
352,4 Gelobt drum Deine Treu’
362,R drum wirket, bis der Meister kommt
371,2 Drum hab’ ich mich Ihm ergeben
373,1 Darum komm zur Lebensquelle
373,5 Darum komm noch heut’
377,1 doch soll mir drum nicht graun
380,2 Drum handelt, bis ich komme
392,4 Drum geb’ ich all mein Werk und Tun
395,4 Drum wende dich zu Jesus hin
414,4 drum hat Dein Volk, das an Dich glaubt
430,R drum dankt Ihm, dankt
431,R Darum bete ich Dich an
453,4 Drum heim, o sehnsuchtvolles Herz
456,2 Drum bist du wohl geborgen
475,3 Drum kann nicht Friede werden
480,1 Gott wird dich tragen, drum sei nicht verzagt
481,3 Drum halte nur ein wenig stille
496,3 Drum dank’, mein Gott, drum dank’ ich Dir
503,2 Darum seid unverzagt
553,2 sollt’ ich drum verzagen
553,6 Drum sei Dir auch Preis und Ehre
590,1 darum gib mir Deinen Segen
617,4 Darum soll uns nicht grauen

d(a)runter
197,1 darunter das Herze sich naget und plaget
509,3 was darunter, was im Meer
570,1 beugt euch drunter und vertraut aufs Wort allein

Dasein
595,2 Danke, dass Fragen, die uns das Dasein stellt

dasselbe
504,1 nach demselben heilig leben

dastehen
112,1 Wir stehen nie verlassen da
237,1 A und O, Anfang und Ende steht da
314,5 als Dein Werkzeug dazustehn
399,3 dastehend an des Gottesthrones Stufen

dauern
230,2 Ich weiß, was ewig dauert

David
118,2 was in Davids Stadt geschah
124,1 Spross aus Davids Stamm
437,2.3 Hosianna, Davids Sohn
449,2 Heil Dir, Held aus Davids Stamm

Davidssohn
321,1 Du Davidssohn aus Jakobs Stamm

davon
193,2 Angst, davon die Augen sprechen
193,2 Not, davon die Herzen brechen
205,2 ich will nichts davon
386,3 und niemand weiß davon
386,5 da will ich nichts davon

davongehen
91,2 geht der Kläger stumm davon

davontragen
103,1 und Dein Weg trägt in die Länge / den … Sieg

davon
324,4 Wer nicht gekämpft, trägt auch die Kron’ / …

nicht davon

davor
513,2 davor sonst alle Welt

dazu
232,4 und kein’n Dank dazu haben
244,2 mach’ dazu uns täglich mehr
244,4 dazu sind wir ausgesondert
244,4 dazu hast Du uns geweiht
278,2 eidlich Sich dazu erklärt
331,1 steht dazu die Antwort schon
337,2 doch fehlt oft die Antwort dazu
352,3 der Nächte Ruh’ dazu
377,4 dazu bereite mich
404,1 dazu mein Leben lang



404,3 dazu mich Gott beschieden
419,3 es leite mich dazu Dein Geist
485,2 Sprich dazu Dein Amen, Du mein Fels und Hort
504,2 schenk’ uns Deine Gnad’ dazu
507,3 Was hat Dich dazu bewegt

decken vgl. zudecken; bedecken

6,2 Dein Blut uns allzeit schirmt und deckt
108,1 nichts kann schaden – Jesu Hände decken
242,2 Jesus will mich decken
425,2 das Erdreich decket seinen Staub
477,2 die Flügel sind stark, die mich decken

dein (in Verbindung mit sein und bleiben)
12,6 Herr! Du bist mein, und Dein ist meine Seele
24,3 Denn alle Dinge sind ja Dein
29,2 Dein ist alle Macht und Ehre
30,2 Unser bist Du, wir sind Dein
55,1 Du bist mein, ich bin Dein
55,1 Ich bin Dein, weil Du Dein Leben
57,1 Du bist unser, wir sind Dein
92,2 bist unser, wir sind Dein, jetzt und ewiglich
104,1 Ich bin versöhnt, und Dein bin ich
105,3 Sie ist ja Dein, rufe bald sie heim
106,1 O welche Huld, ich bin jetzt Dein
106,2 mit Leib und Seele bin ich Dein
147,2 sind wir nun Dein in Ewigkeit
167,5 Ich weiß, so bin ich ewig Dein
194,1 Die Sach’ ist Dein, Herr Jesus Christ
220,6 ewig, einzig, völlig Dein
233,3 auf ewig, ewig Dein
244,5 jedes Herz, das völlig Dein
249,2 ist alle Macht nur Dein
266,3 dass man sieht: Wir sind Dein
273,1 ich bin ja Dein und nicht mein Eigen
273,4 Jetzt bin ich Dein, Du hast mich ja
286,4 Dein bin ich, Du bist mein
289,1 Dein, Herr, ist alles, was ich hab’ und bin
298,2 Du bist nun mein und ich bin Dein
303,4 darum, Jesus, sind wir Dein
322,5 Dein zu bleiben ewiglich
327,3 So bin ich Dein denn, Dein Eigentum
340,4 und glaubst du an Jesus, so ist es auch dein
344,1 ich bin Dein, ja Dein allzeit
355,2 Dein ist die Welt, Dein sind auch wir
357,2 Dein sind wir! Nicht uns selbst zu leben
363,6 Dein ist der Streit und Dein wird sein der Ruhm
367,3 mein Alles auf Erden sei Dein

375,5 bis in den Tod werden wir, Herr, Dein bleiben
386,1 Auf ewig bin ich Dein
389,2 blicke nur auf Jesus, Sein Sieg ist auch dein
393,5 um Dein zu sein hier in der Zeit
397,3 auf ewig sind wir Dein
401,3 und Dein ist unser Leben
402,1 diese Stunde ist Dein
402,5 Ich bin Dein, gehöre Dir
464,R auf ewig bin ich Dein
491,R Dein zu bleiben ewiglich
499,2 Dein sind wir ewig, Immanuel
511,3 Dein bin ich ewig als Frucht und als Lohn
521,2 Dein ist nun das schönste Los
553,4 Du bist mein, ich bin Dein
553,4 Ich bin Dein, weil Du Dein Leben

Deinen (die) vgl. Seinen (die)

3,3 bald mit den Deinen ewiglich
4,3 Du vergisst die Deinen nie
6,2 vertrittst die Deinen kräftiglich
10,1 Freund der Deinen! Wirst erscheinen
21,2 die Deinen nie vergisst
22,1 und erhörst der Deinen Bitte
26,1 bald führst Du heim die Deinen
31,3 Und unaufhörlich bittest Du jetzt für die Deinen
42,4 gute Hoffnung gibt den Deinen Mut
52,4 all die Deinen dort von Angesicht
61,1 womit Du pflegst die Deinen hier
64,3 Jetzt pflegest Du die Deinen
64,5 wie Du, o Herr, die Deinen liebst
75,1 wo die Deinen unaufhörlich
88,3 Ja, eile – rufen, Herr, die Deinen
105,2 Jetzt die Deinen beten freimütiglich
105,2 auf die Deinen alle. O Du lässt sie nicht
113,1 einst den Deinen gingst voraus
113,2 wird den Deinen dort zuteil
115,3 Ja, Du betest für die Deinen
116,1 Kampf und Leiden sind das Teil der Deinen
118,3 wirst dann teilen mit den Deinen
123,4 Möchtest Du doch all die Deinen
127,4 in der Mitte all der Deinen
132,2 der Deinen heil’ge, frohe Schar
135,1 auf die Deinen allezeit
136,1 O Vater, sieh die Deinen
136,2 den Deinen reichlich aufgetan
170,3 trockne die Tränen, blick’ aufwärts am Grabe der

Deinen
180,1 Wann holst Du heim die Deinen



181,1 Möchtest Du doch bald erscheinen für die
Deinen

228,4 der Deinen auserwählte Schar
240,4 Ach holtest Du die Deinen
292,1 der Deinen Herz mach’ warm
303,3 O wie lieb’ ich, Herr, die Deinen
356,1 der Du stets bei den Deinen bist
357,1 Du, unser Herr und Haupt der Deinen
449,3 mit den Deinen immerdar
455,2 uns, die Deinen
516,4 das Du den Deinen hast erworben
541,3 und die Deinen, sie werden Dich sehen
606,2 Mitten in dem Throne sehn die Deinen Dich
607,1 die Deinen dienen Dir dann voll Ergriffenheit

Demut
226,1 da beuge mich in Demut auch
239,1 Demut schützt vor stolzem Wahn
418,3 voll Demut, sanft und linde

denken vgl. ausdenken; bedenken, durchdenken,
erdenken, gedenken; gedacht

45,1 Ich will, anstatt an mich zu denken
46,1 dass Du so an mich gedacht
72,2 so liebend an uns denket
77,4 Ich will an nichts mehr denken
80,1 und nicht liebend an uns denken
93,3 misst kein menschlich Denken aus
109,3 alles Denken übersteigt
122,2 Deine Gnade an uns dachte
134,1 all’ Denken und Erkennen
143,1 das alles Denken übersteigt
152,3 Denke daran, was der Allmächtige kann
154,3 Wir denken still der finstren Stunden
159,1 und dann auch an mich gedacht
196,2 mehr, als man denken kann
253,4 Himmel schuf und an uns dacht’
259,2 Gutes denken, tun und dichten
278,3 Glaubet’s doch und denket dran
314,3 unser Denken, Reden, Tun
337,1 Doch nicht, was ich denke und wünsche, zählt
384,1 schöner, als man denken mag
393,2 O Liebe, die an sich nicht denkt
393,3 das Denken übersteigt
425,5 Ach, denk’ ich, bist Du hier so schön
467,2 Was ich denke, was ich mache
468,3 dass ihr Reden, Handeln, Denken
489,3 Denkt der vor’gen Zeiten, wie, der Väter Schar

489,4 Denkt der frühern Jahre, wie auf eurem Pfad
508,4 Du gabst mir mehr, als ich gedacht
539,3 denk’: was Er mir gibt zu tragen, ist mir gut
539,4 Hilfe lässt Er oft erscheinen, eh’ man’s denkt
564,3 Wie weit kann ich denken? Wie komm’ ich

dahin
589,2.3 Der Güte Gottes denken
595,R Du heute an mich denkst

Denkmal
573,2 und auch jedes Denkmal einst fällt

dennoch
76,3 ich dennoch überwinde
197,1 und dennoch kein wahres Vergnügen erjaget
225,3 dennoch wird Jesus und Jesus allein
242,4 dennoch bleibst Du auch im Leide
287,3 Dennoch dringt als Überwinder
438,5 bleib ihnen dennoch zugewandt
553,3 soll sein Mut dennoch gut
573,1 Trotz aller Zweifel seid dennoch gewiss
594,4 so hatte Er dennoch uns lieb

dereinst vgl. einst

261,2 Bin ich in Deinem Bilde dereinst erwacht
300,1 der uns dereinst lebendig macht
301,4 sie wunderbar dereinst vollenden
363,6 wenn siegreich wir dereinst durch Perlentore

derhalben
434,1.2 derhalben jauchzt, mit Freuden singt

derselbe
146,3 stürzen die Berge ins Meer auch, Du bleibest

derselbe
146,3 Treu bist Du, ewig derselbe
477,2 Und unter denselbigen Flügeln
558,1 Du bist derselbe, der Du warst vorzeiten
614,3 Du bleibst derselbe allezeit

deswegen
143,2 deswegen kam der Sohn auf Erden

deuten
288,2 und mit den Augen deuten auf mancherlei

deutlich
222,2 doch droben werd’ ich deutlich schaun



Diamant
230,2 mit Diamanten mauert

diamanten
230,4 der diamanten ist

dichten
259,2 Gutes denken, tun und dichten

dienen
29,2 alle Engel dienen Dir
31,2 Versöhnt sind wir durch Dich, bereitet, Gott zu

dienen
53,3 zum Dienen und zum Loben
85,3 wo Dein Volk anbetend dienet
174,2 Dir zu dienen früh und spat
183,2 Tag und Nacht gebücket dienen
199,2 alle Engel, die Dir dienen
212,3 Treu will ich dienen Ihm immerdar
220,2 zeig’ mir, wie ich dienen kann
230,3 um Den die Engel dienen
264,4 und macht dich zum Dienen bereit
277,2 Ihm zu dienen Tag und Nacht
284,3 Diene Ihm, folge Seinem Ruf
287,4 ja, wir dienen Dir von Herzen
316,4 ist Sein, und ich diene Ihm gern
348,3 zu dienen nur begehret
350,3 soll zu Seinem Ruhme dienen
358,3 Ihm zu dienen, welch ein Stand
407,3 und was mir dient zum Heil
415,2 zu dienen ihrem Herrn und Gott
418,1 mit Seel’ und Leib zu dienen
418,1 dass wir Dir willig dienen
419,3 um Dir zu dienen ewiglich
429,6 und hoff’ auf Ihn und dien’ Ihm gern
429,6 Wer wollte Gott nicht dienen
439,1 das Kind, dem alle Engel dienen
452,3 die Ihm dient im ew’gen Licht
454,2 Sollt’ ich der Sünde dienen noch
454,3 Das Wasser dient mir als ein Grab
463,1 denen hier zum Heile dienen
467,1 dass aufs Neu’ ich dienen kann
468,3 jederzeit zum Vorbild dien’
502,3 Auch zum Dienen, Helfen, Retten
526,1 diente Gott in Treue
581 dien’ Ihm, bis Sein Tag anbricht
595,1 Danke, dass alles zu meinem Besten dient
602,1 o Gott, um Dir zu dienen

607,1 die Deinen dienen Dir dann voll Ergriffenheit

Diener
311,4 Willst du Jesu Diener sein
353,2 Er macht uns zu Deinen Dienern
357,5 o dass durch Deiner Diener Hand
525,2 will vollkommener Diener sein

Dienst vgl. Gottesdienst, Sündendienst

6,4 Und hast Du Deinen Dienst erfüllt
34,3 Deinem Dienste sich zu weihn
85,3 dessen Dienst, durch Dich geweiht
93,1 in dem Dienst, den ich hier übe
104,4 und bin zu Deinem Dienst geweiht
194,3 Auch wir stehn Dir zum Dienst bereit
194,3 in Kampf und Streit, zum Dienst in Kampf und

Streit
227,1 zu Dienst und Willen stehn
288,1 nicht an dem Dienst verzagen
290,1 stets in Deinem Dienste stehn
293,1 Der Herr ist gut, in dessen Dienst wir stehn
293,3 den armen Dienst der Knechte, die Ihn lieben
344,3 Deinem Dienste hingegeben
353,1 ganz in Deinen Dienst gestellt
353,3 und mach’ uns zum Dienst bereit
354,1 Hier stehn wir Dir zum Dienst bereit
358,3 Wenn wir Seines Dienstes pflegen
362,1 in dem Dienste des Herrn
416,1 zu Seinem Dienste Tag und Nacht
433,1 zu Diensten Ihm bereit
485,2 Dir mich ganz ergeben, Deinem Dienst mich

weihn
492,3 zum Kampf gestählt, zum Dienst bereit
610,2 für den Dienst nach Deinem Sinn

dieselbe
582 und hat heute noch dieselbe Kraft

Ding
24,3 Denn alle Dinge sind ja Dein
35,1 dass kein Ding ganz mich kann ergötzen
86,4 Du sorgst für alle Dinge
93,1 Kann ich doch in allen Dingen
94,1 für Dich sind alle Dinge nur
106,3 Mein Herz, zu groß für alle Dinge
107,1 Dir, unserm Gott, der große Dinge
149,1 der alle Dinge lenkt
227,1 dem, welchem alle Dinge



241,5 wir stehn und schauen solche Dinge
246,5 Dein Gott, der Ursprung aller Ding’
265,3 Göttliche und inn’re Dinge
286,1 reiß mich kräftiglich / von allen Dingen
289,1 Lass mich, o Herr, in allen Dingen
298,3 kein Ding auf Erd’ so fest besteht
351,4 Heiland, Deine größten Dinge
371,3 Lass die Dinge dieser Erden
404,3 weil Er all’ Ding’ vermag
407,1 Er muss zu allen Dingen
441,3 der Schöpfer aller Ding’
470,1 dem Schöpfer aller Dinge
481,4 bewahrt vor Dingen, die nichts taugen
483,1 der große Dinge tut
516,3 gib Einigkeit in allen Dingen
521,3 Du hast jetzt in allen Dingen
561,5 der Du große Dinge getan
615,2 denn alle Dinge stehn in Deiner Hand

Docht
292,2 den glimmend’ Docht fach’ an zur Flamm’

Dorn
158,2 Du wirst gegeißelt und mit Dorn’ gekrönet
339,2 Schau’, wie die Dornen das Haupt Ihm

umflechten
386,2 der Weg voll Dornen ist
507,3 gar mit Dornen Dich gekrönet
534,3 gekrönt zum Spott mit Dornen

Dornenkranz
308,3 mit dem Dornenkranz geziert

Dornenkrone
336,3 die blut’ge Dornenkrone, die Ihn gekrönet hier
513,1 mit einer Dornenkron’
519,2 Für mich trugst Du die Dornenkron’
601,1 mit einer Dornenkron’

dorngekrönt
144,1 dorngekrönt, mit Fluch beladen
254,3 Ich schau’ Dein dorngekröntes Haupt

dornig
7,3 Sind auch dornig unsre Pfade

dort
2,3 O treuer Hort, lass hier wie dort

8,2 ewig dort, vereint mit Dir
10,3 was der Glaube dort erblicket
10,4 werden dort wir schauen Dich
11,1 Du siegend Haupt, dort in der Herrlichkeit
11,2 Zieh uns hinauf, der Du die Stätte dort
13,3 Dort fliehn wir hin in Not und Schmerz
14,4 und lass uns dort Dein Antlitz sehn
23,3 bis wir dort Dich schauen
29,3 Dir zur Rechten dort zu weilen
52,4 all die Deinen dort von Angesicht
54,1–4 hier und dort im Heiligtum
55,3 teurer Hort, hier und dort
59,3 Bald werden dort wir immerfort
74,2 wirst uns alle dort mit Dir vereinen
75,2 wenn wir dort verherrlicht stehn
75,3 dort, wo alles Liebe ist
78,5 Dort wird Ihn mein Auge sehen
78,6 Dort besingt des Lammes Liebe
81,6 Ich gehe heim! Dort in der Heil’gen Mitte
82,2 dort aus Deiner Herrlichkeit
83,1 dort liegt unser Teil bereit
91,2 sind dort außer Kraft gesetzt
97,2 werden dort mit Dir gekrönet
98,3 dort zu der sicheren Belohnung
98,4 Dort, in den Höfen voller Segen
98,4 Die Liebe, die mich dort begrüßet
100,2 Dort am Throne / gibst Du uns die Siegeskrone
101,2 vertrittst uns dort immer
102,4 dort mit Deiner sel’gen Braut
104,5 Dort werde ich Dein Antlitz schaun
104,5 Dort ist mein Glaubenslauf vollendet
105,1 sind durch Dich vertreten dort im Heiligtum
106,2 dort nahmst Du meine Stelle ein
111,3 der Heil’gen Dich dort immerdar
111,3 zu preisen – dort, wo nichts uns trennet
112,3 Und wenn wir dort Dein Antlitz sehn
113,2 wird den Deinen dort zuteil
117,2 Der Liebe Fülle dort mich segnet
117,3 Schon ist die Wohnstätt’ dort bereitet
118,4 dort in Deiner Herrlichkeit
118,4 Dort im Vaterhaus zu wohnen
118,4 dort an Deiner Seit’ zu thronen
120,1 dort mit Dir in Himmelspracht
120,2 dort um Dich versammelt stehn
121,4 Wir werden völlig dort besingen
123,1 dort im teuren Vaterhaus
123,4 dort in Deiner Herrlichkeit
125,2 dort mit Dir verherrlicht stehen



128,1 Dort an des Kreuzes Stamme
128,2 von dem, was dort geschehn
133,1 dort, wo Sünd’ und Kummer fern
138,2 wird bald zum mächt’gen Chore dort
156,3 die Dich, Herr, dort umgeben
159,1 dort so blutig und so bleich zu sehen
160,2 die Wächter dort im Heiligtum
168,1 Vergiss es nicht, was dort für dich geschehen
181,3 dort im Schauen wunderbar
188,5 hier und dort Dein Lob erhöhn
205,4 Dort wird’s tönen bei dem Krönen
217,1 dort ewig zu wohnen ist, was ich begehr’
217,3 Dort rinnt keine Träne, dort wird es nie Nacht
217,3 dort leuchten die Sterne in himmlischer Pracht
217,3 und was dort vor allem mein Auge entzückt
217,3 ist, dass es dort ewig den Herren erblickt
222,R und jubelnd sing’ ich dort am Thron
223,5 Wir haben dort ein Erbe, so reich und

wundersam
225,2 dort eine Wohnung im Himmel mir gibt
225,3 Dort vor dem Throne im himmlischen Land
228,4 Dort lobt und preist Dich immerdar
230,4 die leuchtet hier und dort
233,2 glänzt dort im lichten Morgen
240,4 quillt dort ein Strom von Freud’
241,6 dort, wo Du uns mit Dir vereinst
256,2 lieben und loben Dein’ Macht dort droben
267,3 schaff’ Früchte da und dort
290,4 aber dort lebt, wer hier glaubt
296,1 und stündlich dort empfahn
305,4 dort preisen für und für
315,2 Dort wohnet die Weisheit, die Güte, die Huld
315,2 dort thronet die Gnade für unsere Schuld
319,3 Ich bin gewiss, Er herrscht dort droben
327,1 Ewig errettet, hier und auch dort
330,2 dort wirst du Heil empfangen
330,2 Dort schwinden alle Flecken
337,2 und ich frage Freunde, frag’ dort und hier
345,1 Denn dort starb Jesus an dem Kreuz
345,1 dort litt Er für dich
345,1 dort nahm Er die Schuld der Welt auf sich
360,3 der nur dort beginnt, wo man wie ein Kind
371,2 trug dort alle Sündenschuld
371,2 dort hat Er um mich geworben
376,2 dort offenbar nach kurzer Zeit
381,2 Bricht mir wie Jakob dort Nacht auch herein
419,3 als Ihm, der dort am Kreuz verblich
421,2 wohnen dort in Deiner Klarheit

425,5 dort in dem reichen Himmelszelt
428,3 etwas für jene Ernte dort
440,1 lag für uns im Kripplein dort
441,2 Er liegt dort elend, nackt und bloß
466,2 dass ich dort mit allen Frommen
471,8 und dort zum Himmel führe
476,2 dort werden wir uns freuen
476,2 die ruhen dort schon aus
483,2 erlösen hier und dort
485,2 Preis sei Deinem Namen, Preis Dir hier und dort
501,2 wenn Du uns bringst zusammen dort
504,3 dort gesegnet auferstehen
506,3 ich fürcht’ kein Unglück dort
509,4 vor dem Lamme dort am Thron
510,1 für mich hast alles Du dort vollbracht
517,3 mit all der Liebe, die Dich dort umgibt
523,2 dort am Kreuz
524,3 die Braut, um dort mit ihr zu leben
530,2 Du, Herr, konntest dort am Kreuz erblassen
534,5 Dort wurdest Du verlassen
535,2 Dort auf Golgatha verschieden
543,3 Dort an des Kreuzes Stamm ward Er das

Opferlamm
551,3 Der Friede ist dort, wohin wir ihn tragen
553,6 teurer Hort, hier und dort
576,4 dass Du dort die Lebenskrone
593,3 dort am Kreuz auf Golgatha
617,2 dort schiebst Du einen Riegel

dorthin
83,1 Dorthin dringet unser Hoffen
192,2 dorthin, wo sie zu Haus

dran ÿ daran

drangeben
172,2 gebt alles andre dran

drängen ÿ bedrängen, verdrängen

Drangsal
576,1 wo sie in der Drangsal sind

drauf ÿ darauf

draufträufen
430,1 und träuft, wenn heim wir gehen / Wuchs und

Gedeihen drauf



draus ÿ daraus

draußen
195,3 draußen und drinnen im Schaffen und Ruhn

drehen
77,4 mich lassen drehn und wenden

drei
550A Wo zwei oder drei in meinem Namen

versammelt sind

dreieinig
591,2 zu Dir, dreiein’ger Gott

dreinlegen
220,3 lege Deine Worte drein

drin ÿ darin

dringen vgl. eindringen, hereindringen,
hineindringen; durchdringen

83,1 Unsre Lieder aufwärts dringen
83,1 Dorthin dringet unser Hoffen
287,3 Dennoch dringt als Überwinder
342,4 Sein Ruf dringt jetzt an dein Ohr
460,1 der ins Reich der Himmel drang
595,4 Danke, dass Beten an offne Ohren dringt

drinnen
195,3 draußen und drinnen im Schaffen und Ruhn

droben
4,1 Was auf Erden und was droben
6,2 weil Du, Herr, droben thronest
8,1 droben unser ew’ges Glück
10,2 Doch erhoben werden droben
19,3 Herr, mit allen Heil’gen droben
19,4 führest Du mich droben ein
29,1 weilst zur Rechten Gottes droben
38,5 wo droben beim Herrn
42,2 droben spricht für uns Dein kostbar Blut
44,1 Du sitzt zu Seiner Rechten droben
48,3 wir Dein Antlitz droben schauen
49,6 dann schau’ ich droben Dich
50,3 bis droben wir Dein Antlitz sehn
54,4 Liebe, die mich droben weidet
56,3 Droben aber ohne Schmerzen

57,1 führst auch uns bald droben ein
66,3 Jetzt weilst Du für uns droben
67,5 ich Dich droben schau’ in Herrlichkeit
77,2 Bald werde ich Dich droben
78,4 ew’ge Ruhe find’ ich droben
79,1 Himmelsheimat über Sternen droben
79,4 Möchte gern auf ewig droben leben
80,3 Dich zu preisen hier und droben
87,5 Droben werd’ ich ganz verstehn
101,3 und droben, wie Du bist, Dich schauet
101,4 Bald werden wir droben
111,1 zu Dir, zu meinem Jesus droben
124,5 weilest, Gottes Lamm, Du droben
125,1 beugen wird einst hier wie droben
128,3 Was wird es sein, wenn droben
129,1 Jesus, Lamm Gottes, in Herrlichkeit droben

gekrönet
132,2 O Gottes Lamm! Bald wird Dich droben
137,3 Gottes Lamm! – Jetzt weilst Du droben
144,4 jetzt zur Rechten Gottes droben
177,4 kennt man droben nur im Licht
211,3 Bei Dir ewig droben, Herr, ruhen wir
217,1 Zur Heimat da droben zieht’s mich aus der Welt
217,1 die Heimat da droben allein mir gefällt
222,1 doch droben einst, nach kurzer Frist
222,2 doch droben werd’ ich deutlich schaun
227,1 Ich will den Herren droben
250,3 wenn jubelnd und schauend wir droben ziehn

ein
256,2 lieben und loben Dein’ Macht dort droben
308,3 droben, unten und auf Erden
319,3 Ich bin gewiss, Er herrscht dort droben
322,5 selig, droben Dich zu schauen
340,2 o fände ich dich nur auch droben im Licht
376,1 Bald werden wir Dich droben sehn
418,5 bis wir kehren heim und droben
433,1 Er spannt den Himmel droben
451,3 hier und ewig droben
451,4 Endlich wirst du droben
511,3 hier schon wie droben einst folgen nur Dir
512,4 Ja, wir erheben Dich, Herr, in der Herrlichkeit

droben
524,3 der Sohn des Menschen, Vater, droben
589,4 O hilf mir, Jesus droben

drohen vgl. bedrohen

39,2 Kein Gericht mehr droht
47,2 wenn Trübsalswellen drohend mich umfahen



219,1 ob Stürme auch drohen von fern
223,4 Wir haben einen Reichtum, der nie zu

schwinden droht
283,2 wenn die Zweifel stürmen und der Abgrund

droht
311,3 Droht des Feindes Macht und List
313,2 Wenn des Feindes Macht uns drohet
361,2 Wollest mich bewahren, wenn der Satan droht
371,1 der mich zu verderben droht
381,1 Drückt mich auch Kummer hier, drohet man mir
445,4 Fortan nicht droht mir bange Sorge und Not
495,4 und droht die ganze Welt mit Krieg
508,1 es drohte mir der ew’ge Tod
518,3 Droht mir der Feind, so schau’ ich hin auf Dich
553,3 Droht der Feind, ihn aufzureiben

drübergehen
301,3 Wohl mögen Stürme drübergehn

Druck
213,2 Frei von dem Druck des Kummers

drücken vgl. ausdrücken, daniederdrücken,
eindrücken; bedrücken, unterdrücken

56,3 wo kein Leid uns drücket
69,2 Nichts drücket das Gewissen mehr
108,1 drücken auch die Leiden dieser Zeit
381,1 Drückt mich auch Kummer hier, drohet man mir
514,3 das lange uns gedrückt
567,2 noch drückt uns böser Tage schwere Last
617,2 Du drückst Dein gültig Siegel

drum ÿ darum

drunter ÿ darunter

dulden vgl. erdulden

242,4 Duld’ ich schon hier Spott und Hohn
350,1 Sein duldender und sanfter Mut
359,4 Glaubt, lebt, duldet, sterbet dem
368,2 für dich dulden und verbluten Gottes Lamm
418,3 zum Dulden, Tragen sein bereit

dumpf
274,2 befreit aus dumpfer Träumerei

Dunkel vgl. Erdendunkel, Todesdunkel

274,1 durch das Dunkel dieser Welt

274,4 in das Dunkel dieser Welt
284,1 willst du im Dunkel bleiben
329,1 In unser Dunkel kam Er als Erlöser
334,3 Er führt aus dem Dunkel zum Licht
361,1–3 Du machst das Dunkel meiner Seele hell
361,2 In der Weltnacht Dunkel leuchte mir als Stern
387,1 Licht nach dem Dunkel, Friede nach Streit
388,1 Das Dunkel weicht, die Nacht entflieht
410,2 und das im Dunkeln uns Dein Bildnis malt
455,2 durch dieser Erde Dunkel bricht
461,1 kam Er in das Dunkel hier
512,2 auf Dich, den Sohn, der das nächtliche Dunkel

gelichtet
529,2 Es leuchtet, Herr, Dein Wort durchs Dunkel

unsrer Zeit
552,2 und selbst im Dunkel ein Lied, das Dich ehrt

dunkel
3,1 mein Licht am dunklen Ort
87,2 bist mein Licht in dunkler Nacht
111,2 mich auf dem dunklen Pfad erfreun
112,2 Bist unser Licht im dunklen Tal
139,2 bist unser Licht in dunkler Nacht
176,2 auf jedem Schritt durchs dunkle Tal
208,3 Dunkel ist die Nacht der Sünde
222,R was mir verhüllt und dunkel war
233,2 oft dunkel wie die Nacht
236,4 so dunkel jetzt Dein Weg, o Heil’ger, ist
261,2 Wenn ich den Weg nicht finde in dunklem Streit
264,2 Du kannst Ihm vertrauen in dunkelster Nacht
325,2 Stern an dunklen Tagen
365,3 Fass’ meine Hand! Der Weg liegt dunkel vor mir
403,4 wie dunkel auch der Tag
417,3 Und werden dunkel auch die Zeiten
447,1.6 mitten in der dunklen Nacht
470,2 Heut’, als die dunklen Schatten
486,1 Jesus, meine Sonne in der dunklen Nacht
486,4 Welch ein selig Leben in der dunklen Welt
506,3 Geh’ ich durchs dunkle Todestal
510,1 Dich, meine Leuchte in dunkler Nacht
531,2 Aus dunkler Leidensnacht
536,4 Er wird mit mir wandern durch das dunkle Tal
537,2 wie dunkel auch die Nacht, Er schirmet dich
539,2 Nein, auch auf den dunklen Wegen
576,2 sei ihr Licht in dunklen Orten
615,2 wenn dunkle Schatten fallen auf den Pfad



Dunkelheit
409,3 In Licht und Dunkelheit, Herr, bleib bei mir
439,1 bringt Licht in meine Dunkelheit
459,2 vertreibst des Todes Dunkelheit
461,3 kam in unsre Dunkelheit
488,2 und zu hellen Kerzen in der Dunkelheit
503,5 auch in Dunkelheit und Streit
532,2 wie mich, als ich in Dunkelheit gesessen
547,1.4 Noch verbirgt die Dunkelheit das Licht
571,R Es geht ohne Gott in die Dunkelheit

dunkeln vgl. verdunkeln

465,4 Wenn es auch um uns dunkelt

dünken
473,3 Dünkte sie uns manchmal wie ein schmaler Steg

durchaus
286,1 durchaus nicht schwingen

durchbeben
300,3 die Freude, die auch mich durchbebt

durchbrechen
120,1 Morgenstern, durchbrich die Nacht

Durchbrecher
237,2 Unser Durchbrecher ist nunmehr vorhanden

durchbringen
396,1 Wie Er mich durchbringt, weiß ich nicht
396,1 mich durchbringt wundervoll

durchdenken
398,1 nie, nie erfass’ ich’s und durchdenk’ ich’s ganz

durchdringen
2,1 Durchdrangst mit Macht der Sünde Nacht
183,3 Du durchdringest alles
205,1 Fortgerungen, durchgedrungen
205,4 und Dein Geist das Herz durchdringt
219,1 Wenn Friede mit Gott meine Seele durchdringt
236,1 ja, deren Schall die ganze Welt durchdringt
303,2 Ja, Dein Lebensgeist durchdringe
357,5 O dass Dein Ruhm die Welt durchdringe
517,1 Deiner … Liebe Licht / uns ganz durchdringt

durchfließen
479,1 und durchfließt in tausend Bächen

durchgraben
375,4 hält uns doch fest die durchgrabene Hand
585,3 durchgraben Seine Hand
606,2 Die durchgrabnen Hände künden Kreuzesnot

durchleuchten
367,1 durchleuchte mein Innerstes mir

durchschreiten
81,4 Getrost, getrost! Die Wüst’ ist bald

durchschritten
498,3 Durchschreite ich die Tore des Paradieses dann

durchtönen
162,3 »Es ist vollbracht!«, durchtönt’s die Ewigkeiten
604,3 »Es ist vollbracht«, durchtönt’s die Ewigkeiten

durchziehen
317,2 froh durchzieh’ ich sie an Seiner Hand
606,4 wird das All durchziehen bei der Harfen Klang

dürfen vgl. bedürfen

21,2 Wir dürfen freudig sagen
21,3 Wir dürfen aufwärts schauen
46,2 darf als Kind den Blick erheben
52,1 Welcher Feind darf zu verdammen wagen
55,2 Freudig darf ich aufwärts schauen
55,2 darf auf Dich ich trauen
70,1 darf auf Dich mich stützen
104,4 Für Dich nur darf mein Leben sein
108,2 Wer darf zagen, wer darf klagen
164,1 darf ich in Friedenszelten ruhn
165,2 und darf mich Gottes Gnade freun
167,5 Auf Dein Werk darf ich bauen
175,4 Dein’ Arbeit darf nicht ruhn
187,2 Auf Gnade darf man trauen
190,1 Darf ich mich auch heute meines Lebens freun
190,5 der darf nimmer klagen; stets wird’s herrlicher
231,4 darf kein Gerichte scheuen
239,1 darfst auf eigne Kraft nicht bauen
264,1 du darfst Ihm, so wie du bist, nahn
293,1 wir dürfen Ihn mit Freuden Vater nennen
296,1 Auch ich darf früh und spät
310,3 in Gnade darf ich ruhn
316,2 seitdem ich so nah Ihm darf stehn



327,3 darf fortan leben zu Deinem Ruhm
336,4 Nun darf ich fortan leben vor Seinem Angesicht
340,2 Mein ist der Vater; ich darf Ihm vertrauen
340,2 Einst darf ich in Herrlichkeit ewig Ihn schauen
363,6 einziehen dürfen in Dein Heiligtum
386,3 dann darf ich vor Dich treten
399,2 eintreten dürfen in der Sel’gen Reih’n
445,4 in Seiner Führung darf fröhlich ich vorwärts nun

schreiten
486,2 darf in Deiner Liebe Stund’ um Stunde ruhn
486,3 Du willst für mich kämpfen, ich darf stille sein
497,2 Liebe, die mein Herz darf glauben
508,3 darf tragen nun Dein sanftes Joch
523,2 wir dürfen Gott anbetend nahn
532,4 Gelobt seist Du! Kein Mensch darf mir

verwehren
538,1 dürfen wir genießen / Deine Gegenwart
553,5 Freudig darf ich aufwärts schauen
553,5 darf auf Dich ich schauen
559,3 Selig aus Gnaden darfst du sein

dürftig
291,2 will Dürftige nicht kleiden

dürr
226,2 dahin, wo jetzt noch dürres Land
405,2 lass die dürre Lebensau
428,2 Das dürre Korn, im Herbst gesät
475,1 als Du am dürren Holze
555,2 mild erquickt die dürre Au

Dürre
98,1 ein ödes Land, wo Dürre wohnt

Durst
12,3 Du tränkest mich, wenn Hitz’ und Durst mich

schwächen
292,3 den Durst und Hunger still’ mit Dir
326,3 hier keinen Durst mehr hat

dürsten
61,2 Und dürst’ ich – Du bist meine Quelle
100,2 wie hat Dich nach dem Heil gedürst’t
159,1 wie Er dürstend rang um meine Seele
237,5 Komme, wen dürstet, und trinke, wer will
330,1 Wen dürstet, der soll kommen
330,1 das alles Dürsten stillt
332,5 Wen dürstet, der komme und trinke sich satt

durstig
244,2 für die Durst’gen ringsumher
487,7 der die Müden tränket, Durstige beglückt

E
eben

303,4 Mach’ uns treu, solang wir eben

Ebenbild vgl. Gottesebenbild

154,1 Dein Antlitz strahlet, Gottes Ebenbild
348,3 des Heilands Ebenbild

ebnen
592,1 und Du ebnest die Bahn

echt
516,5 zu wahrer, echter Bruderschaft
608,1 Echter Glaube, wahres Lieben

Eckstein
304,1 Felsengrund und Eckstein bist

edel
174,1 Herr, Dein Wort, die edle Gabe
297,4 aus allen Schätzen der edelste Hort
513,2 Du edles Angesichte

Edelstein
230,2 ja recht mit Edelsteinen

ehe
49,3 eh’ sänkst Du selber mit
71,1 Eh’ noch die Gerichte toben
71,1 eh’ der Tag des Zorns erscheint
118,2 eh’ die Kette Satans brach
122,2 eh’ der Welten Grund gelegt
142,2 noch eh’ der Morgen tagt
159,2 eh’ es auf des Hirten Ruf geachtet
172,1 eh’s zu spät sein mag
229,1 Eher fällt der Himmel, eh’ mich täuscht Dein

Wort
405,3 dass wir, eh’ wir gar vergehn, recht aufstehn
411,4 eh’ es Dir vertraut
444,2 eh’ ich Dich kannt’, erkoren



444,2 Eh’ ich durch Deine Hand gemacht
491,3 eh’ ich noch erschaffen war
493,2 Eh’ sollen Berg’ und Hügel weichen
493,2 eh’ stürzt der ganze Weltkreis ein
493,2 eh’ auch das kleinste Deiner Worte
504,3 Gib uns, eh’ wir gehn nach Haus
524,2 Eh’ diese Schöpfung noch geboren
533,2 eh’ der Vielgeliebte starb
539,4 Hilfe lässt Er oft erscheinen, eh’ man’s denkt
579,1 hältst meine Hand fest, eh’ sie erschlafft

ehemals
93,2 Für mich ehemals Verlornen

eher
229,1 Eher fällt der Himmel, eh’ mich täuscht Dein

Wort
360,4 Lass uns Gutes tun und nicht eher ruhn

ehern
526,3 Wie auf ehernem Altar

Ehestand
421,1 die in ihrem Ehestand

Ehre
2,3 Lob, Ehr’ und Dank Dir bringen
8,3 Dir, dem Lamme, Ehre bringen
11,1 mit Ehr’ und Ruhm gekrönt
17 Dank, Anbetung, Preis und Ehre
17 Macht, Weisheit, Herrlichkeit und Ehre
26,3 Lob, Ehr’ und Dank Dir bringen
29,2 Dein ist alle Macht und Ehre
29,3 Deine Ehr’ und Macht zu teilen
42,1 Dir wir Preis und Lob und Ehre bringen
42,4 Dann, wenn schauend wir Dir Ehre bringen
48,3 Teurer Herr, Dir sei Ehr’
53,1 und Ehr’, Anbetung bringen
53,5 O lasst uns Ehre geben
55,3 Drum sei Dir auch Preis und Ehre
59,3 Dir Lob und Ehre bringen
60,2 Anbetung Dir und Ehr’
60,4 O Dir sei Preis und Ehr’
62,2 Lob, Ehr’ und Ruhm gebühret
69,1.2 Herr Jesus, Dir sei Dank und Ehr’
74,1 Herr, Dir bringen Lob und Dank und Ehre
85,3 Gott zur Ehr’ und Herrlichkeit
94,1 Lob, Ehre, Preis und Dank sei Dir

94,1 mit Ehr’ und Ruhm gekrönet
94,3 Drum Ehre, Preis und Dank sei Dir
101,4 und Ehr’ und Anbetung Dir bringen
106,2 Dein Sklave sein ist größ’re Ehre
106,5 Dank Dir, Herr Jesus, Ruhm und Ehre
109,3 Ehre, Lob und Dank Dir bringen
113,4 ewig jauchzen Dir zur Ehr’
116,2 tönen stets zu Deines Namens Ehr’
121,2 zu Gottes Ehr’ und Herrlichkeit
121,4 wenn schwach auch, wir Dir Preis und Ehr’
122,5 Dir wir Ruhm und Ehre bringen
125,1 Ehre, Preis und Ruhm sei Dir
125,2 auf dem Thron der höchsten Ehren
131,3 Abba, Vater! Dir sei Ehre
132,2 Dem Lamme Ehr’, das uns versöhnt
134,1 Anbetung, Ehre, Dank und Ruhm
137,3 Macht und Herrlichkeit und Ehre
139,1 Dankt unserm Gott und bringt Ihm Ehre
152,1 Lobe den Herren, den mächtigen König der

Ehren
155,2 Gott zur Ehr’ Sein Werk vollbracht
155,4 Ruhm, Anbetung, Preis und Ehre
162,1 Gott ist gerecht, Ihm ward nun Seine Ehre
167,1 Der große Fürst der Ehren
183,2 singen Ihm zur Ehre
186,3 man immer mehr zu Deiner Ehr’
201,3 in Freude und Ehre und Glück
210,4 Ehr’ sei dem Lamm, das rief, da es geschlacht’t
211,1–3 Preis sei Dir, Herr Jesus, Preis Dir und Ehr’
212,R Lasst mich’s erzählen Jesus zur Ehr’
232,4 Gut, Ehr’, Kind und Weib
237,2 bringet zu Ehren aus Sünde und Schande
238,2 Hab’ Lob und Ehre, Preis und Dank
240,3 Lobpreis und Dank und Ehre
242,3 Weg, ihr eitlen Ehren
250,1 O Gott, Dir sei Ehre, der Großes getan
250,R Und gebt Ihm die Ehre, der Großes getan
252,3 Lob, Ehre und Preis sei für immer gebracht
253,2 Dankt dem Herrn, gebt Ihm nur Ehr’
258,2 rühmt ihn laut zu Seiner Ehr’
262,1 Ihm sei Lob, Preis und Ehre
271,1 Stimmt zu Gottes Ehren froh ein Loblied an
292,1–3 Dir wird dafür dann Preis und Ehr’
302,1 dem man Ehre geben muss
308,3 der, gekrönt mit ew’gen Ehren
308,4 darum sing’ ich Dir zur Ehr’
310A,3 die Ehre Gott gebührt
329,1–4 Ehre sei Gott, dem Herrn



329,4 Gebt alle Ehre Gott
344,R Lob und Ehre, Halleluja
351,2 und trägt mit Ehren Deine Schmach
357,3 nicht unsre, nein, nur Deine Ehre
362,4 denn es gilt Gottes Ehr’
367,5 Dir, Jesus, sei Lob und sei Ehr’
370,3 Dir sei Ehre, Preis und Dank
387,3 Ruhe nach Mühe, Ehre nach Hohn
404,1 zu Lob und Preis und Ehren
416,1 lobsinget Seiner Ehr’ und Macht
429,4 bringt seinem Schöpfer Ehre
429,4 Bringt unserm Schöpfer Ehre
434,4 sei ewig Preis und Ehr’
435,2 und hebst mich hoch zu Ehren
440,2 Ihm sei Ehre, Ihm sei Ehre
443,2 Du König der Ehren, Herrscher der Heerscharen
443,3 Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden
443,4 Herr Jesus, sei Ehre und Preis und Ruhm
446,1 singet dem Herren, dem Heiland der Menschen,

zu Ehren
446,4 König der Ehren, aus Liebe geworden zum

Kinde
447,5 Ehr’ sei Gott! Auf Erden Frieden
448,4 Herr, allezeit soll Deines Namens Ehre
450,2 Der Herr ist würdig, Preis und Ehre
455,1 singt Jesus Christus Lob und Ehre
457,2 Preis und Ehre lasst uns bringen
476,1 Ihm sei Lob, Ehr’ und Preis
496,1 Sei Lob und Ehr’ dem höchsten Gut
496,1–4 Gebt unserm Gott die Ehre
500,1.2 Dir allein sei Lob und Ehre
500,1 Vater, Dir sei Lob und Ehre
500,2 Jesus, Dir sei Lob und Ehre
500,3 Er wohnt in uns, Gott zur Ehre
500,4 Gott allein sei Lob und Ehre
501,1 Lob, Preis und Ehre sei gebracht
506,2 um Seines hohen Namens Ehr’
509,1 aller Ehren wert geachtet
509,2 Segnung, Ehre sei dem Lamme
509,3 alles bringt dem Lamm die Ehr’
513,1 mit höchster Ehr’ und Zier
520,1–4 Preis und Ehre und Dank
520,R Preis und Ehre und Dank
524,3 Auch sie ist dann zu Deiner Ehre
528,1 sei Anbetung und Lobpreis und Herrlichkeit und

Ehre in Ewigkeit
528,2 zu nehmen Macht, Reichtum, Weisheit und

Stärke und Ehre

529,4 Anbetung, Ruhm und Ehr’, o König, Dir allein
532,3 Ich winde jubelnd einen Kranz der Ehren
532,4 der Dank, das Lob, die Ehre Dir gebührt
533,4 Ehre, Preis, Anbetung! Amen
535,3 Deinem Sohn wir Ehre bringen
536,4 O, wie werd’ ich singen ewig: Ihm sei Ehr’
545 Die Länder sind voll Seiner Ehre
553,6 Drum sei Dir auch Preis und Ehre
555,4 Lob und Ehr’ in Ewigkeit
579,2 Doch Ehre steht Dir allein zu
587,2 Deine Ehre füll’ das Land
592,R großer König, Lob sei Dir und Ehre
594,5 Ihm, Ihm gebührt Ehre und Lob
601,4 mit Ehr’ und Herrlichkeit
602,1 weil unser Herr zu Deiner Ehr’
604,1 Gott ist gerecht, Ihm ward nun Seine Ehre
605,3 Du vollbrachtest, Gott zur Ehre
605,3 Ruhm, Anbetung, Ehre! Amen
607,3 Herr Jesu, Dir zur Ehr’, zu Deiner Herrlichkeit
609,1 Herr, Dein Volk singt Dir zur Ehre
613,3 man immer mehr zu Deiner Ehr’

ehren vgl. entehren, verehren

4,1–4 selig, wer Dich preist und ehrt
6,4 mit ew’gem Lob Dich ehren
91,3 jeder Mund Ihn preist und ehrt
124,4 Nun ist Gott geehrt
124,4 Gott, in Dir geehrt
226,4 das Dich gebeugt, gereinigt ehrt
241,1 Er ist es wert, dass man Ihn ehrt
256,2 Drum wir Dich ehren, Dein Lob vermehren
268,1 Lobet den Herren alle, die Ihn ehren
275,3 dem, der Ihn herzlich ehret
302,3 die Ihn ehrt als teures Haupt
302,5 ehret, liebet, lobet Ihn
305,2 ehrt sie; ein heil’ges Mahl
348,3 die in dem Bruder ehret
426,1 Dich will ich lieben, Dich will ich ehren
442,1 Kommt und lasst uns Christus ehren
451,2 seid bereit zu ehren
463,2 wollen wir im Glauben ehren
494,3 Und diesen Gott sollt’ ich nicht ehren
495,1 dass jede Seel’ es ewig ehrt
526,2 durch Gehorsam Gott geehrt
526,5 Du bist’s, den der Vater ehrt
532,4 In meinem Erdenlauf will ich Dich ehren
543,4 Ihn ehrt die Kreatur. Betet Ihn an
552,2 und selbst im Dunkel ein Lied, das Dich ehrt



600,3 hat geehrt Dein eigner Sohn
608,2 und Dich durch Gehorsam ehren

Ehrenkleid
84,2 mit Deinem Schmuck und Ehrenkleid
459,6 und sing’ im hellen Ehrenkleid
616,2 Du bist mein Ehrenkleid

Ehrenkönig
351,3 O Herr Jesus, Ehrenkönig

ehrenvoll
357,4 es sind die kleinsten ehrenvoll

ehrenwert
241,3 Er sah an uns nichts Ehrenwertes

Ehrfurcht
183,1 und in Ehrfurcht vor Ihn treten
251,4 Mit hoher Ehrfurcht
295,3 so steht mein Geist vor Ehrfurcht still

ehrfurchtsvoll
184,2 in ehrfurchtsvoller Scheu
526,1 ehrfurchtsvoll, o Herr, vor Dir

ei
246,7 Ei nun, so lass Ihn ferner tun

eidlich
278,2 eidlich Sich dazu erklärt

eifrig
174,2 Lass mich eifrig sein beflissen

Eigen
149,1–4 Ich bin nicht mehr mein Eigen
149,4 dem ich zu Eigen bin
212,3 Völlig Sein Eigen! Nichts such’ ich mehr
273,1 ich bin ja Dein und nicht mein Eigen
273,5 Dir auch zu Eigen überlassen
284,3 gib dich Ihm ganz zu Eigen
323,1 dass ich Jesu Eigen sei
361,1 Was ich bin und habe, soll Dein Eigen sein
375,1 Bis in den Tod sind wir, Jesus, Dein Eigen
375,5 Bis in den Tod sind wir, Herr, nun Dein Eigen
378,3 Dass ich Sein Eigen bin
388,2 mein Herz sich Ihm zu Eigen gibt

444,2 und hast mich Dir zu Eigen gar
449,4 Nimm uns Dir zu Eigen an
536,1 Er hat Ihm zu Eigen mich mit Geist getauft
548,3 die soll’n Sein Eigen sein

eigen
31,2 Du trugst Dein eignes Blut ins inn’re Heiligtum
32,2 den eignen Sohn für unsre Schuld
49,1 wo eigne Kraft mir fehlt
53,2 wenn nicht Sein eignes Kind
82,2 fühlst Du als Dein eignes Leid
109,2 starb für uns Dein eigner Sohn
176,1 ich kann ja nichts aus eigner Kraft
194,1 vorher vom eignen Wesen los
194,1 im Sterben los, vom eignen Wesen los
198,1 die nicht im eignen Wollen
206,3 Rühret eigner Schmerz
209,4 bis alles eigene Ringen vorbei
213,1 Lass ab vom eignen Ringen
229,3 Alle meine Sorgen, eign’ und fremde Not
239,1 darfst auf eigne Kraft nicht bauen
240,1 mit Deinem eignen Blut
254,4 kann nur mein eignes Leben sein
261,1 bring alles eigne Wollen in mir zur Ruh’
265,1 mit der eignen Wahl vertauscht
265,2 wenn man sie in eigner Stärke
267,3 nicht Eignes will ich bringen
271,1 denn von eignen Wegen bracht’ Er uns zurück
290,2 mit dem eignen teuren Blut
310,3 ist nicht das eigne Tun
367,1 Mein eignes Bemühen taugt nicht
372,2 wendet nicht eigne Geschäftigkeit an
390,1 hast uns mit Deinem eignen Blut
438,2 Bist du der eignen Rätsel müd’
510,2 wenn mich die eigne Kraft hier verlässt
523,1 gabst Du für uns Dein eignes Blut
524,1 auf den geliebten, eignen Sohn
563,4 wenn die eignen Kräfte schwinden
565,1 niemals eigne Wege gehn
571,3 auch wenn wir oft lieber unsre eignen Wege

gehn
573,1 setzt eigene Pläne aufs Spiel
600,3 hat geehrt Dein eigner Sohn
601,3 gabst Deine eigne Seele
613,2 sein eignes Leben sehe
615,3 Ob eigne Schwachheit uns auch oft bedrückt



Eigenruhm
279,3 verdamme allen Eigenruhm

Eigensinn
351,2 Drum brich den Eigensinn

eigentlich
571,3 Kann uns eigentlich denn etwas Besseres

geschehn

Eigentum
18,1 wandeln Dir zum Ruhm / als Dein Eigentum
34,2 Dein erkauftes Eigentum
74,1 wir, Dein teures Eigentum
79,5 dessen teures Eigentum ich bin
105,1 Dein Eigentum sind wir, Gott zum Ruhm
166,2 weih’ ich mein Leben Dir zum Eigentume
195,2 auf dass ich völlig Dein Eigentum sei
199,3 alles ist Dein Eigentum
247,2 und Dir zum Eigentum geweiht
254,2 gebunden als Dein Eigentum
304,1 aus der Welt zum Eigentum
327,3 So bin ich Dein denn, Dein Eigentum
349,1.3 zum ew’gen Eigentum
351,1 Nimm uns zum Eigentum
359,1 Wollt ihr sehn mein Eigentum
432,3 wie Er das Volk des Eigentums gesegnet
465,3 Dein bleibend Eigentum
472,4 hat Er sich zum sel’gen Eigentum erwählt

Eile
499,3 wecke die schlafenden Herzen in Eil’
568,2 Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb

eilen vgl. entgegeneilen, heimeilen, hineilen,
nacheilen, voraneilen, zueilen

67,3 Und ich folge, ja, ich eile
88,1–3 O eile Du, uns zu empfangen
88,3 Ja, eile – rufen, Herr, die Deinen
104,3 mein Fuß durch diese Wüste eilt
111,3 Ich eil’ zu Dir, um mit der Schar
118,1 eilend mit Posaunenschall
120,1 Amen, Amen! Jesus, eile
205,2 will ich eilen; das Verweilen
222,3 und unsre Seele zu Ihm eilt
236,3 lass eilend Hilf’ uns widerfahren
237,4 eilet, ach eilet zum Gnadenpanier
270,4 so eilt’ ich schnell zu Jesu Herz

312,3 eilend die Zeit vergeht, lehre mich flehn
372,1 wartend und eilend, Sein Antlitz zu sehn
379,3 Es eilet mit Erbarmen
433,5 Er lässt die Sonne eilen
447,3 Eilte jeder, dass er’s sähe

einander
329,3 Weil Er uns liebhat, lieben wir einander

einbrechen
385,1 brecht, ihr Felsen, alle ein
394,1.5 Der Herr bricht ein um Mitternacht

einbringen
212,1 Köstlichen Frieden bringt es mir ein

eindringen
205,1 ich will ringen, einzudringen
388,2 eindrang der helle Sonnenstrahl

eindrücken
45,4 im Grunde tief gedrücket ein
486,2 Deines Geistes Siegel in mich eingedrückt

einen vgl. vereinen

378,1 wann Er die Seinen um Sich eint
555,1 durch den Herrn geeint zu sein

einer, der Eine
132,2 Nicht einer fehlt, Du riefst sie alle
282,3 Es macht einer schon früh und ein andrer erst

spät
284,1–3 sei einer, der auf Jesus hört
302,3 Jesus Christus ist der Eine
343,1 Dir, dem Einen, Heil’gen, Reinen
351,1 Einer ist’s, an dem wir hangen
368,3 Sieh, wie liebt dich dieser Eine, Gottes Sohn
411,2 Einer wacht und trägt allein
421,2 Einer freuet sich am andern
421,2 einer trägt des andern Last
524,1 O Vater, einer ist’s vor allen

ein(e)s, das Eine
104,3 O Herr, dies eine bleibe mir
140,2 Eins ist Not – auf Dich zu hören
197,1 Eins ist Not! Ach, Herr, dies Eine
197,1 Erlang’ ich dies Eine, das alles ersetzt
197,1 so werd’ ich mit Einem in allem ergötzt



197,3 nur Jesus gewinne, dies Eine ist Not
198,4 die nur nach einem fragt
339,5 Drum gib mir eins nur, Du Gabe der Gaben
378,3 doch eins lass’ ich mir rauben nie
444,5 Eins aber, weiß ich, wirst Du mir
573,3 Und lehrt eure Kinder das eine

einfach
282,1 Es ist niemand zu einfach und niemand zu fein
331,3 Herr, ich komm’, Dir einfach glaubend
396,4 Ich glaube einfach, dass Er’s tut

einfallen
409,1 Es kommt die Nacht, die Finsternis fällt ein

Einfalt ÿ Kindeseinfalt

Einfluss
303,1 woll’st mir neuen Einfluss geben
314,3 Seinem Einfluss mehr entzieht

einführen
2,1 Führst Sünder ein in Deine Ruh’
6,4 Führst uns zu Deiner Ruhe ein
8,3 Komm, Herr Jesus, führ’ uns ein
16,1 Er führt sie aus und ein
19,4 führest Du mich droben ein
20,3 bis Du uns führst zur Ruhe ein
57,1 führst auch uns bald droben ein
58,2 Du führst uns aus und ein, nährst uns auf grüner

Weide
104,5 wenn Du mich führst zur Ruhe ein
105,3 in des Vaters Wohnung führ’ sie mit Dir ein
113,4 führst uns in die Heimat ein
118,3 führst die Braut zur Hochzeit ein
133,4 führ’ die Braut zur Hochzeit ein
145,1 führ’ durch den Geist ins Wort uns ein
184,2 Woll’st durch den Geist uns führen / in Deine

Wahrheit ein
324,3 wird sie in Gott einführen
512,2 auf Dich allein, der führt ins Heiligtum ein
596,2 führst ins ew’ge Leben ein
611,2 In Deine Wahrheit führ’ uns ein

Eingang
462,5 mir der Eingang in das Leben

eingeboren
2,1 gabst hin den Eingebornen
89,1 Du gabst Ihn hin, den Eingebornen
93,2 gabst Du Deinen Eingebornen
404,1 Dein’n eingebornen Sohn

eingehen
66,1 Du bist, o Herr, gegangen / schon ein
82,1 Der Du selber gingst durch Leiden / ein
115,1 In den Himmel eingegangen
317,1 nur mit Ihm geh’ froh ich ein und aus
395,3 O Mensch, geh doch zum Frieden ein
495,5 Dann geht’s zur ew’gen Freude ein

eingraben
390,5 Dies grab’ in unsre Herzen tief / … ein

eingreifen
310,2 In Gnade sein, heißt: Gott greift ein

einhalten
311,4 Halt die stille Zeit treu ein
335,1 Halte ein und überlege

Einheit
127,2 Einheit ist nicht mehr zu sehen
150,4 Einheit mehr zu sehen ist

einhergehen
420,3 Wo Du bist, geht sich’s leicht einher

einhüllen
410,3 Und Liebe hüllt uns ein mit all unsern Fehlern
486,3 mich in Deine Gnade hüllen fester ein

einig
233,1.3 Ein einig Volk von Brüdern

einigen vgl. vereinigen

609,3 als die Botschaft, welche einigt

Einigkeit
354,1 von nah und fern in Einigkeit
516,3 gib Einigkeit in allen Dingen

Einkehr
317,4 Bei dem Herrn will ich stets Einkehr halten



einkehren
98,4 wo aus der Fremd’ ich kehre ein
420,1 und kehre freundlich bei uns ein
444,5 komm, komm und kehre bei mir ein

einladen
191,1 Wie freundlich ladet Jesus ein
330,3 So komm’ ich, eingeladen
351,3 viel frohe Gäste einzuladen
571,3 Er lässt uns nicht laufen, lädt uns immer wieder

zu Sich ein

einlassen
328,3 Und wenn du Ihn einlässt, wird Er zu dir

kommen

einlaufen
376,4 läuft bald das Schiff bei Dir dann ein

einmal
257,R Drum sag’ ich noch einmal: Gott ist die Liebe
280,3 Einmal fällt die Maskerade
372,2 will einmal Liebe und Freude erkalten
387,4 nach der Verbannung Heimat einmal
447,2 Und auf einmal war ein Leuchten
472,6 Doch Er hat’s nun einmal so mit mir gemacht
513,4 Wenn ich einmal soll scheiden
567,4 Doch willst Du uns noch einmal Freude

schenken

Einmütigkeit
555,2 so stärkt uns … / Jesus durch Einmütigkeit

einnehmen
9,3 hast den Himmel eingenommen
106,2 dort nahmst Du meine Stelle ein
143,2 und nahm hernach den Himmel ein
314,R Nimm, o Herr, Du allein / … unsre Herzen ein
408,4 und nimm Dein Küchlein ein

eins vgl. ein(e)s

102,3 Deiner Heil’gen, eins mit Dir
233,1 doch eins in seinem Kern
356,3 Ganz eins! Dass keins Deiner Glieder

einsam
23,1 Sie ist fremd und einsam hier
123,2 Wo ich fremd und einsam gehe

311,2 Bist du einsam und betrübt
386,5 Wie könnt’ ich einsam werden
411,2 der lässt keinen einsam sein
480,2 Gott wird dich tragen, wenn einsam du gehst

einschenken
12,6 Du schenkst den Becher voll mir ein

einschließen
118,3 schließt der finstre Abgrund ein
299,2 Ich schließe mich aufs Neue / … ein
361,1 In Deine Hände schließe fest mich ein

einschreiben
185,1 schreibe selbst das Wort des Lebens / … ein
423,2 Schreib Du ins Buch des Lebens / … ein
612,1 schreibe selbst das Wort des Lebens / … ein

einsmachen
454,4 mich einsgemacht mit Seinem Tod

einst vgl. dereinst

7,2 stand einst für uns im Gericht
32,2 Du gabest einst – o welch Erbarmen
76,1 die Du einst tatst für mich
98,3 die einst getragen Christi Schmach
104,1 Einst floss Dein Blut, es floss für mich
110,2 wie einst Du im Pilgerkleid
113,1 einst den Deinen gingst voraus
113,3 wo wir landen einst bei Dir
118,2 Engel brachten einst die Kunde
125,1 beugen wird einst hier wie droben
129,1 warest einst hier und hast sterbend am Kreuz

uns versöhnet
129,3 Preis einst in Herrlichkeit Dir
131,2 Sklaven einst, in Satans Ketten
132,1 er traf Dich einst für unsre Sünden
142,2 so hast Du einst gesagt
165,2 Jetzt Gottes Kind, einst Gottes Feind
165,3 bis ich einst schau’ Sein Angesicht
169,2 ihn einst aus dem Staube
189,4 Auch ich war einst in Sündennot
195,2 Dir zur Verfügung! Einst war es nicht so
203,5 Bei Dir ererb’ ich einst
222,1 doch droben einst, nach kurzer Frist
224,4 bis jeder einst sein Tagewerk vollendet
241,6 als Kinder hier, als Erben einst
254,1 was einst mein Stolz gewesen ist



258,3 Mag auch einst die Welt versinken
287,4 ja, Du machst einst alles neu
308,2 weil Er einst mit Himmelswaffen
315,3 Er ging einst auf Erden in Menschengestalt
326,5 bis ich einst sing’ das neue Lied
327,1 und einst in Ewigkeit
332,5 das Angesicht Gottes einst schaut
333,4 Kommt ihr einst hin zu dem finsteren Tal
340,2 Einst darf ich in Herrlichkeit ewig Ihn schauen
340,5 Wenn einst der Heiland auch dein Herz

gefunden
355,1 gekreuzigt einst und nun erhöht
362,4 Der Getreue wird einst
399,3 die Augen sehn, die einst von Tränen flossen
422,1 Wenn der Herr einst die Gefangnen
423,2 einst ihre Namen ein
428,2 einst neu und herrlich auferstehn
440,1 einst zu Bethlehem geschah
447,1 Wie wir einst den Stern gesehen
447,6 wie das Wunder einst geschehen
459,6 Einst schau’ ich in Gerechtigkeit
489,1 Und ihr sollt einst sagen, dass ich gnädig bin
495,3 was wir einst werden sein
502,4 Wenn Du einst aus Deiner Höhe
508,3 Das Joch war hart, drin ich einst zog
511,3 hier schon wie droben einst folgen nur Dir
512,1 Dich, Herr, der Du einst am Kreuze für uns bist

gestorben
514,2 Was einst verheißen die Propheten
515,5 Wenn einst bei der Posaune Schall
516,3 Schon sind wir’s hier, wie einst am Ziele
522,5 Dich, der einst mit Sünd’ beladen
526,3 man einst brachte Opfer dar
528,2 zu herrschen einst über die Erde mit Ihm
534,1 wo einst in tiefster Mühsal
573,2 und auch jedes Denkmal einst fällt
589,4 bis einst im ew’gen Leben
606,3 Gottes Lob gesungen einst vor Seinem Thron
616,5 wird’s einst geschehen doch

einstimmen
74,1 stimmen ein ins Lob der Himmelschöre
134,3 wenn alle Kreatur stimmt ein
137,3 Und wir stimmen freudig ein
247,3 so stimm’ ich noch mit Seufzen ein
320,1 Kommt, stimmet alle jubelnd ein
320,R Kommt, stimmet alle jubelnd ein
499,R Alles, was Odem hat, stimme mit ein

529,4 Wir stimmen in den Lobpreis aller Engel ein
586,2 Kommt, stimmet ein ins Lob von ganzem Herzen
592,R Dass Du mich einstimmen lässt in Deinen Jubel,

o Herr

einstmals
160,3 als Sünder, einstmals arm und blind

einstürzen
493,2 eh’ stürzt der ganze Weltkreis ein

Eintracht
421,2 aber Eintracht, Fried’ und Wahrheit

eintreffen
383,1 Was Er sagt, trifft alles ein

eintreten
399,2 eintreten dürfen in der Sel’gen Reih’n

einwickeln
430,2 und wickelt Seinen Segen / … ein

einziehen
79,2 ziehen bald im Sieg’sgepränge ein
117,3 bald zieh ich jubelnd zu Dir ein
225,1 ich in die goldenen Gassen zieh’ ein
250,3 wenn jubelnd und schauend wir droben ziehn

ein
363,6 einziehen dürfen in Dein Heiligtum
399,1 und einziehn in das Tor der Ewigkeit
434,3 da dieser König ziehet ein
434,4 ach zieh mit Deiner Gnade ein
466,3 wenn ich zieh’ in Salem ein
525,2 Hier, unter Sündern, ziehet ein

einzig
1,2 die einzig Ihn trieb
109,1 ist das einzige Begehren
117,1 als käm’ der einz’ge Sohn nach Haus
220,6 ewig, einzig, völlig Dein
227,2 Wohl dem, der einzig schauet
486,1 Jesus, meine Liebe, Du mein einzig Glück
521,3 einzig Vorrang immerdar
531,1 Du bist der einz’ge Herr
615,2 zur rechten Zeit, die einzig Dir bekannt



eitel
24,4 Erlöse sie vom eitlen Joch
177,4 Dieser Erde eitler Schein
242,3 Weg, ihr eitlen Ehren
289,2 er sei kein eitler Traum und [falscher] Schein

Eitelkeit
96,2 Eitelkeit und Sünde wohnet
133,2 dieser Zeiten Eitelkeit
177,2 ist nur Wahn und Eitelkeit
204,3 an Sünd’ und Eitelkeit
481,4 vor Sünde, Eitelkeit und Tand

Elend
87,5 allem Elend mich entrückt
92,1 in Armut, Elend, Tod und Grab
114,1 von des Elends breiter Bahn
154,2 zu wählen Elend, Schande, Schmerz und

Schmach
167,3 das Elend, das Dich schläget
241,2 die Ihn zu uns ins Elend trieb
242,3 Elend, Not, Kreuz, Schmach und Tod
248,4 Not, Tod und Elend treiben
336,1 Als in der Sünde Elend ich ganz verloren war
493,1 Wie aus des Elends tiefstem Jammer

elend
157,1 wo wollt’ ich Ärmster unter den Elenden
415,1 wie elend wär’s, wie arm und leer
441,2 Er liegt dort elend, nackt und bloß
548,4 oft elend, schwach und klein

Eltern
468,3 Woll’st den Eltern Gnade schenken
493,4 wie Kinder an der Eltern Mund

empfahen vgl. empfangen

185,1 Lebensworte zu empfahn
296,1 und stündlich dort empfahn
612,1 Lebensworte zu empfahn

empfangen vgl. empfangen

66,1 Du hast von Gott empfangen
71,1 kommst zurück, uns zu empfangen
88,1–3 O eile Du, uns zu empfangen
99,1 Schon haben wir den Geist empfangen
330,2 dort wirst du Heil empfangen
330,3 von Dir, Herr, zu empfangen

348,1 die Liebe zu empfangen
368,4 Frieden wirst du da empfangen, müdes Herz
435,1 Wie soll ich Dich empfangen
509,2 zu empfangen Macht und Stärke
516,3 So, wie wir Deinen Geist empfingen
534,6 den musstest Du empfangen
576,4 auch für ihr Haupt schon empfingst

empfinden
93,2 kann es, wie Du liebst, empfinden
300,3 Was alle Gläubigen empfanden
364,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
399,1 kein Ohr gehört, kein Menschensinn empfand
400,3 Er ließ mich das Zeugnis des Geistes empfinden
455,2 Oh, was werden wir empfinden
526,4 Was des Vaters Herz empfand
601,3 Du musstest es empfinden
603,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand

empfindlich
285,2 immer auch empfindlich reut

empor
151,1 empor den Geist, empor sich schwingen
194,2 zum Licht empor durch Deines Todes Tor
315,2 zum Himmel empor erhebet das Herz

emporblicken
432,2 Blick’ ich empor zu jenen lichten Welten

emporführen
194,2 führ’ uns durch Deines Todes Tor / … empor
287,3 führt zum Leben Er empor
403,1 führt mir den Tag empor

emporheben
164,2 heb’ ich getrost mein Haupt empor
339,4 hebt dich empor aus Verderben und Not
397,2 Du hebst das Herz empor

emporlenken
145,1 Herr, lenke unsern Sinn empor

emporschauen
11,2 Wir schaun empor zu jenem sel’gen Ort
115,1 Glaubend schauen wir empor
177,3 schau’ empor zu Jesus wieder



emporschicken
452,3 auch ich schick’ empor mein Lied

emporschwingen
151,1 empor den Geist, empor sich schwingen

emporsprossen
194,1 es fruchtbar sprosst zum Licht empor

emporsteigen
457,1 Aus dem Grab stieg Er empor
459,2 und steigst voll Glanz empor
522,3 welcher stieg zu Gott empor
531,2 stiegst Du zum Licht empor

emporziehen
141,1 Drum ziehe uns mit Macht / … empor

Ende vgl. Glaubens-Ende

18,2 Wo der Menschen Hilf’ zu Ende
29,2 bis an aller Welten Ende
32,3 Dein Lieben nie ein Ende find’t
36,1 Bis unser Lauf zu Ende
56,1 Ende aller Schmerzen
87,1 deren End’ ich nirgend seh’
91,3 durch die Fremde bis ans Ende
97,4 jeder Kampf sein Ende finden
98,1 Aus Fluten, die kein Ende haben
127,4 Ruhm und Preis an allen Enden
176,1 Du weißt den Weg, Du weißt das Ende
176,4 Ich bitte nur, dass bis zum Ende
187,3 denn bis zum Ende mit
234,2 das Feld behält der Herr am Ende
237,1 A und O, Anfang und Ende steht da
237,4 Jesus ist kommen, sagt’s aller Welt Enden
246,6 das nimmt ein gutes End’
255,2 Zu Ende ist die Nacht
290,4 sprich: Mein Kind, hier geht’s zu Ende
301,4 sodass sie wird am Ende sein
321,3 der Anfang und das Ende
353,1 bis ans Ende dieser Welt
358,2 aller Enden zu zerstören
364,4 Du hast vollbracht, sanftmütig bis zum Ende
373,1 Diese Zeit der Gnad’ / ihrem Ende naht
374 Die Güte des Herrn hat kein Ende
382,4 Gottes Hände sind ohn’ Ende
410,4 Deine Barmherzigkeit, die hat noch kein Ende
424,2 Deine Güte ist ohn’ Ende

426,1 Schönster Herr Jesus, Herrscher aller Enden
434,2 all unsre Not zum End’ Er bringt
446,2 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Enden der

Erden
470,3 den Anfang, Mitt’ und Ende
476,1 Das Jahr geht still zu Ende
483,1 an uns und allen Enden
510,2 Führe und trage mich bis zum Ende
539,1 Glaub’, dass Gott dich ohne Ende segnen will
542 und Seines Friedensreichs wird kein Ende sein
548,5 ja, sicher bis ans End’
596,5 wenn sein Tag zu Ende geht
603,4 Du hast vollbracht, sanftmütig bis zum Ende
606,2 Liebe ohne Ende trieb Dich in den Tod

enden vgl. beenden, vollenden

26,3 Dann endet jede Kümmernis
49,6 Dann wird mein Lauf sich enden
64,4 Bald enden alle Leiden
66,3 wo nie Dein Ruhm wird enden
71,1 und zu enden alles Leid
88,3 und ende unsern Pilgerlauf
88,1–3 Dein Kommen endet alles Leid
97,2 Deine Liebe endet nie
116,1 Alles endet, wenn Du wirst vereinen
117,2 mag alles hier auch enden sich
127,3 Dann wird alle Schwachheit enden
299,1 Nun sich der Tag geendet
335,1 denn ein Abgrund endet ihn
473,3 endete sie immer auf dem rechten Weg
498,3 beginnt das Lied von Jesus, das nie mehr enden

kann
533,4 der nicht enden wird, jetzt an
553,2 all mein Unglück enden

endlich vgl. unendlich

179,2 und mach’ es endlich stille in Freud’ und
Schmerz

190,2 so viel banges Sehnen, Schmerz und endlich Tod
190,6 Endlich kommt Er leise, nimmt uns bei der Hand
224,4 und bis sie endlich alle ziehen aus
229,2 dem wird ohne Zweifel endlich aufgetan
277,2 endlich sei der Schluss gemacht
328,3 Er klopft an und wartet, dass du endlich öffnest
351,4 wächst endlich ohne Schein
399,1 Wie wird uns sein, wenn endlich nach dem

schweren
418,5 Und endlich flehn wir allermeist



451,4 Endlich wirst du droben
463,4 uns in Freude endlich münden
471,8 Und endlich, was das meiste
571,2 Lernen wir doch endlich aus den Fehlern der

Vergangenheit

endlos
438,5 muss unsre Nacht nicht endlos sein

Endziel
104,1 Ich geh’ getrost, das Endziel naht

eng
596,4 Ist der Weg auch eng und schmal

Engel
6,3 Selbst Engel Deinem Throne nahn
15,1 Anbetend sich die Engel neigen
29,2 alle Engel dienen Dir
53,2 Kein Engel kann erzählen
53,3 Die Engel sind erhoben
62,2 kein Engel kann’s verstehen
64,5 Selbst Engel werden stehen
93,2 Wer aus Deiner Engel Heer
118,2 Engel brachten einst die Kunde
123,4 Du, der Engel Herrlichkeit
125,1 den der Engel Scharen loben
131,3 schaut der Engel zahllos Heer
183,2 aller Engel hohe Chöre
199,2 alle Engel, die Dir dienen
230,3 um Den die Engel dienen
245 und Seiner heil’gen Engel Wacht
247,4 wenn ich bei Deinen Engeln bin
336,1 Die Engel haben zugeschaut
408,4 so lass die Engel singen
408,5 ums Bett und Seiner Engel Schar
426,3 als alle Engel im Himmelssaal
428,3 wenn Deine Engel gehen aus
439,1 das Kind, dem alle Engel dienen
446,1 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Engel, in

Chören
449,3 Dich preist heil’ger Engel Schar
452,3 Lob’ Ihn, Schar der heil’gen Engel
479,4 sei mein Engel, der mich leite
482,2 Die Engel, die zu Jakob kamen
529,4 Wir stimmen in den Lobpreis aller Engel ein
550,3 sendet Seine Engel
592,R Deiner Engel und himmlischen Heere

Engelchor
443,3 Kommt, singet dem Herren, singt Ihm,

Engelchöre

Engelheer
532,3 wo Deinen Thron ein Heer von Engelheeren

entäußern
441,3 entäußert sich all Seiner G’walt

Entbehrung
98,3 wo auf Entbehrung folgt Genuss

entbinden
100,1 uns auf ewig zu entbinden

entbrennen
236,2 O dass Dein Feu’r doch bald entbrennte
258,R heiß ist mir das Herz entbrannt

entehren
127,2 ach, wie sehr wirst Du entehret

entfalten
183,3 willig sich entfalten

entflammen
235,4 Beleb’, erleucht’, erwärm’, entflamme

entfleuchen
172,3 wenn der Tag entfleucht

entfliehen
26,1 Bald ist die Wartezeit entflohn
48,1 Nacht entflieht, der Morgen graut
57,2 Nacht entflieht, der Morgen graut
79,3 möchte gern der Erde ganz entfliehn
133,2 Möchte dieser Welt entfliehen
388,1 Das Dunkel weicht, die Nacht entflieht
473,1 Wenn im Menschenleben Jahr um Jahr entflieht
529,3 Indes die Zeit entflieht, hält Deine Hand uns fest

entgegen
372,1 Aufwärts dem Ziele zu, Jesus entgegen

entgegenbringen
134,1 die Du entgegen uns gebracht



entgegeneilen
49,5 So eil’ ich Dir entgegen
76,2 ich eile Dir entgegen
117,1 die Liebe eilt ihm froh entgegen
498,3 bringt ein Entgegeneilen der ew’gen Heimat mit

entgegenfliegen
234,2 mit List entgegenfliegt

entgegengehen
14,3 wenn wir, Herr, Dir entgegengehn
57,2 Dir die Braut entgegengehn
92,3 Wir gehen Dir entgegen
236,1 und die getrost dem Feind entgegengehn
372,1 lasst uns mit Freuden entgegen Ihm gehn

entgegenkommen
67,4 bis Du kommst entgegen mir
98,4 kommt mir kein fremder Gott entgegen
113,4 Bald, Herr, kommst Du uns entgegen

entgegennehmen
154,3 O nimm entgegen unsrer Herzen Dank

entgegenrücken
56,1 lass uns bald entgegenrücken
68,2 wenn Deine Braut Dir wird entgegenrücken

entgegenschlagen
224,1 wo aller Herzen Dir entgegenschlagen

entgegensehen
26,1 und sieht Dir froh entgegen

entgegenstellen
499,3 beuge, was Dir noch entgegen sich stellt

entgegenziehen
108,3 Ja, wir ziehen Dir entgegen

entgehen
246,4 wenn uns die Erd’ entgeht
313,1 wie viel Segen uns entgeht
386,2 die jedem Blick entgeht

enthalten
578,1 was Dein Wort enthält

entheben
10,4 Allen Proben bald enthoben
110,2 dass wir, dieser Welt enthoben
458,2 Der im Triumphe dem Grab sich enthebt
512,4 zur Rechten Gottes, den Leiden und Schmerzen

enthoben

enthüllen
121,2 Hast Deine Lieb’ am Kreuz enthüllet
457,3 flehn, dass Du Dich mir enthüllst
530,3 sich uns immer mehr und mehr enthülle

entnehmen
19,2 wo ich, dieser Welt entnommen
65,1 Du suchtest mich, hast mich dem Tod

entnommen

entreißen
37,4 Seiner Hand entreißt mich nichts
103,2 Diesen Trost mir nichts entreißt
114,3 uns entreißen, uns entwenden
215,5 soll je und je entreißen
296,3 mir diesen Trost entreißen
379,2 entreiß dich nur beherzt
518,2 Weil ich durch Dich dem Tod entrissen ward

entrücken
54,4 und entrücket dieser Zeit
87,5 allem Elend mich entrückt
118,4 ganz des Feindes Macht entrückt
139,2 des Feindes Macht und List entrückt
273,3 das Licht, das mich dem Tod entrückte
428,2 wird seinem Wintergrab entrückt
478,4 Bald, entrücket allen Proben
531,3 bald Seine Braut entrückt

entscheiden
261,1 und meines Lebens Fragen entscheide Du
284,1 du musst dich jetzt entscheiden

entschieden
366,1 Ich bin entschieden, zu folgen Jesus
366,4 Ich bin entschieden, zu folgen Jesus
464,R Mein Gott, ich bin entschieden

entschlafen
108,2 die entschlaf’nen Brüder ohne Zahl
376,4 ob Du, Herr, kommst, ob wir entschlafen



entsprießen
59,2 wir sind aus Dir entsprossen

entstammen
431,2 entstammen Deinem Plan

entstellen
241,3 nein, nur Entstelltes und Verkehrtes
431,2 Ist der Mensch auch sehr entstellt
513,2 wie bist Du so entstellt

entströmen
146,1 Leben entströmt Deinen Wunden

entwenden
114,3 uns entreißen, uns entwenden

entziehen
314,3 Seinem Einfluss mehr entzieht

entzücken
57,2 wird mit freudigem Entzücken
68,2 O sel’ge Stund’ voll Wonne und Entzücken
133,3 O mein Jesus, welch Entzücken
217,3 und was dort vor allem mein Auge entzückt

entzünden
299,1 erleuchte und entzünde mich
312,1 dass es, von Lieb’ entzünd’t
372,2 euere Herzen entzündet Er dann
433,2 Gott hat das Licht entzündet

entzweibrechen
195,2 Du brachest Ketten und Bann mir entzwei

entzweireißen
237,2 Stricke des Todes, die reißen entzwei

Ephrata
118,2 in der Flur von Ephrata

Erbarmen
32,2 Du gabest einst – o welch Erbarmen
38,6 an Liebe und Macht und Erbarmen
47,1 Ich harr’ auf Dich. Du trägst mich mit Erbarmen
61,1 und welch Erbarmen wohnt in Dir
89,2 O wohl uns, dass Du voll Erbarmen
107,2 Des Erbarmens niemals müde

108,1 das Erbarmen trieb die Furcht ja aus
114,1 Guter Hirte! Welch Erbarmen
139,3 Dein Vaterantlitz voll Erbarmen
143,1 Es ist das ewige Erbarmen
165,3 Gott, der Du reich bist an Erbarmen
176,4 Du mich in Dein Erbarmen hüllst
188,1 Eine Quelle voll Erbarmen
223,4 Wir haben ein Erbarmen, das mächtig ist und

treu
327,2 Ew’ges Erbarmen, welch köstliches Gut
343,1 Aus Erbarmen nimm mich Armen
374 Sein Erbarmen hört niemals auf
379,3 Es eilet mit Erbarmen
525,1.5 Gott wurde Mensch, o welch Erbarmen
534,7 Wir rühmen Dein Erbarmen
556,3 krönt dich mit Seinem Erbarmen

Erbarmer
37,1 Mein Erbarmer lässt mich nicht
37,4 Mein Erbarmer selbst verspricht’s
229,4 Du bist mein Erbarmer und mein bester Freund
311,2 Dein Erbarmer dich versteht
513,3 Gib mir, o mein Erbarmer

Erbarmung
165,1 Mir ist Erbarmung widerfahren
165,1 Erbarmung, deren ich nicht wert
165,2 Erbarmung hat’s so treu gemeint
308,1 von Erbarmung und Erlösung

erbarmungslos
273,2 lag ich erbarmungslos gekettet

erbarmungsvoll
247,2 dass Dein erbarmungsvolles Herz

erbauen
137,1 Dich, o Herr, der sie erbaut
349,1 Erbaut auf einem Grunde
450,1 Dir Deinen höchsten Sitz erbaut
516,5 Erbau’ uns als lebend’ge Steine
609,3 zu erbauen, zu beleben

Erbe (der) vgl. Himmelserbe

100,2 Durch Dein Sterben sind wir Erben
241,6 als Kinder hier, als Erben einst
264,3 vom Vater zum Erben ernannt
400,4 so wahr bin ich Erbe vom ewigen Leben



516,4 als Erben jenes sel’gen Guts
559,4 er soll mein Erbe sein

Erbe (das)
223,5 Wir haben dort ein Erbe, so reich und

wundersam
588,R so sei mein bestes Erb’ und Teil

erbeben
55,2 Nimmer kann ich mehr erbeben
200,2 Ewig musst sonst du erbeben
458,1 Freue dich, Seele, die Hölle erbebt
553,5 Nimmer kann ich mehr erbeben

erben vgl. ererben

11,2 Wir werden mit Dir erben
24,2 mit Dir, Herr, alles erben
293,4 und alles, was Er hat, uns lassen erben
594,2 berufen, zu erben Sein Reich

erbitten
175,2 es muss erbeten sein
528,1 viel mehr, als wir erbitten, erdenken, verstehn

erblassen
2,2 den Sohn im Tod erblassen
51,3 Du musst’st im Tod erblassen
530,2 Du, Herr, konntest dort am Kreuz erblassen
601,2 So frugst Du beim Erblassen
614,1 auch käme zum Erblassen

erbleichen
35,4 erbleichet und veraltet nicht
513,2 Wie bist Du so erbleichet

erblicken
10,3 was der Glaube dort erblicket
11,1 Du schaust herab, erblickst uns hier im Streit
32,1 wenn Deine Lieb’ es ganz erblickt
68,1 wo, Herr, mein Auge Dich erblickt
84,1 wird, Jesus, nur in Dir erblickt
102,2 wo das Auge Dich erblickt
106,1 in Dir mein Glaube stets erblicket
133,3 Dich verherrlicht zu erblicken
217,3 ist, dass es dort ewig den Herren erblickt
303,3 wenn ich Menschen hab’ erblicket
350,2 Sooft mein Herz sich selbst erblickt
514,3 wir haben’s jetzt erblickt

erbost
359,3 Wer schützt, wenn der Feind erbost

Erbteil
241,1 ein schönes Erbteil uns beschert

Erdball
339,1 Er hat des Erdballs vortrefflichste Gaben

Erde
4,1 Was auf Erden und was droben
10,3 Diese Erde, voll Beschwerde
12,7 Solang ich auf der Erde / noch wallen soll
24,3 im Himmel und auf Erden
43,3 Was soll auf der Erd’ ich noch verlangen
50,2 Dein Werk auf Erden ist vollbracht
56,2 ist auf dieser Erd’
56,3 Ja, schon hier auf Erden
70,3 hab’ genug auf Erden
76,3 Bist Speis’ und Trank auf Erden
79,3 möchte gern der Erde ganz entfliehn
85,1 Dein Erlösungswerk auf Erden
86,1 bin ich auf Erden schon
92,1 Die Erde, die Du schufst, ach! sie trug Dein

Kreuz
93,2 auf der ganzen Erde, wer
95,1 sowohl im Himmel als auf Erd’
96,3 Hier auf dieser armen Erde
99,1 Was sichtbar, zeitlich ist auf Erden
106,3 auf Erden und im Himmel sich
113,3 wandeln auf der Erde wir
114,3 Keine Macht auf dieser Erde
122,2 seit uns diese Erde trägt
123,3 Darum kann auch nichts auf Erden
127,4 Erd’ und Himmel werden spenden
143,2 deswegen kam der Sohn auf Erden
147,2 die Du erkauft von dieser Erde
150,4 dass schon hier auf dieser Erden
153,1 weil ich noch Stunden auf Erden zähle
166,2 Auf Erden hier zu Deines Namens Zier
171,1 Wenn Erd’ und Himmel auch vergehen
177,4 Hier auf Erden such’ es nicht
177,4 Dieser Erde eitler Schein
185,2 diese kurze Zeit auf Erden
194,1 wird, sterbend in der Erde Schoß
199,1 Vor Dir beugt die Erde sich
199,3 Himmel, Erde, Luft und Meere
201,1 mich weit von der Erde los



207,1 von der Erde scheid’ ich gern
217,4 Leb’ wohl denn, o Erde, ich bin nur dein Gast
225,1 Wenn nach der Erde Leid, Arbeit und Pein
227,1 hier preisen auf der Erd’
231,3 ist nichts auf dieser Erd’
232,1 auf Erd’ ist nicht seinsgleichen
235,5 und alle, die auf Erden wohnen
237,1 Himmel und Erde, erzählet’s den Heiden
242,1 außer Dir soll mir auf Erden
243,1 aller Himmel, Erd’ und Meer
246,1 ich sing’ und mach’ auf Erden kund
246,3 auf dieser ganzen Erd’
246,4 wenn uns die Erd’ entgeht
247,4 Ach, nimm das arme Lob auf Erden
249,2 Im Himmel und auf Erden
250,R Erde, hör’ diesen Schall
259,1 dass die Herzen von der Erden
280,4 die das Salz der Erde sind
284,2 in Jesus Christ auf Erden
285,3 Ob mich das Geräusch der Erde
290,4 Bleib mir nah auf dieser Erden
291,2 Wer dieser Erde Güter hat
295,1 im Himmel und auf Erden ist
298,1 auf Erden Du, Herr Jesu Christ
298,3 kein Ding auf Erd’ so fest besteht
298,4 solang ich bin auf Erden
302,5 da ich noch auf Erden bin
303,4 hier auf dieser Erde leben
308,3 droben, unten und auf Erden
315,3 Er ging einst auf Erden in Menschengestalt
317,5 Wird es Abend für mich auf der Erde
319,4 wozu auf Erden Er erschien
328,1 den Herrn Jesus Christus, zu uns auf die Erde
360,5 wirst Du Deine Erde gründen
367,3 mein Alles auf Erden sei Dein
371,3 Lass die Dinge dieser Erden
376,2 Bis hin zum Ziel: Der Erde Leiden
385,4 Erd’ und Himmel kann vergehn
412A Gott bewacht die Erden
413,1 Wenn Erd’ und Himmel auch vergehn
416,3 der Himmel schuf und Erd’ und Meer
424,1 Herr, die Erde ist gesegnet
424,5 Hilf, dass wir dies Gut der Erden
425,5 auf dieser armen Erden
426,5 Alle die Schönheit Himmels und der Erden
426,5 Nichts soll mir werden lieber auf Erden
427,1 Freuet euch der schönen Erde
429,3 Wer schließt den Schoß der Erde auf

432,4 Und seh’ ich Jesus auf der Erde wandeln
433,4 Er bringet aus der Erden
433,6 die Erd’ ist voll der Güter
443,3 Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden
446,2 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Enden der

Erden
447,2 und ein Singen ob der Erde
447,5 Ehr’ sei Gott! Auf Erden Frieden
455,2 durch dieser Erde Dunkel bricht
457,3 Gern will ich auf Erden leben
464,2 Die Freuden dieser Erden
475,3 bis dieser Kreis der Erden
478,3 Von der Erde reichsten Schätzen
481,5 sei unser Leitstern hier auf Erden
488,3 auf der ganzen Erden zu dem Bruder hin
493,2 Du keins zur Erde fallen lässt
496,2 und die auf Erden, Luft und Meer
505,5 Und zu jedem Kreis der Erde
509,3 Was im Himmel, was auf Erden
510,1 Nun hat die Erde nichts mehr an mir
520,4 Denn Du bist der Herr, der die Erde erneuert
521,1 Was im Himmel, was auf Erden
523,1 Du wardst erhöht von dieser Erde
528,2 zu herrschen einst über die Erde mit Ihm
543,4 Ihn preist der Himmel, Ihn lobt die Erde
556,4 So hoch der Himmel über der Erde
566,1 als befreite Menschen auf der Erd’
573,3 Wer stirbt, der wird nicht nur zu Erde
580,4 gleichwie der Grund der Erden
589,3 aus allem Kampf auf Erden
594,2 Ihm, Ihm gehört Himmel und Erde
612,2 diese kurze Zeit auf Erden

Erdenaue
230,5 und selbst auf Erdenauen

Erdendunkel
192,3 Sie gehn vom Erdendunkel

Erdenfreude
102,1 Nichtig sind die Erdenfreuden

Erdengut
102,1 wertlos Erdengüter jetzt

erdenken
528,1 viel mehr, als wir erbitten, erdenken, verstehn



Erdenkreis
236,3 O breite, Herr, auf weitem Erdenkreis

Erdenland
370,1 hilf mir durch dies Erdenland
453,2 Zwar hier in diesem Erdenland

Erdenlauf
381,4 Schließt dann mein Erdenlauf
532,4 In meinem Erdenlauf will ich Dich ehren

Erdennot
215,1 nicht Erdennot, nicht Erdentand

Erdenrand
357,5 bis an den letzten Erdenrand

Erdenruhm
409,2 die Lust verglimmt, der Erdenruhm verbleicht

Erdenstaub
230,5 und in dem Erdenstaube

Erdental
320,2 Er kam vom Thron ins Erdental
371,1 hier durch dieses Erdental
427,3 über unserm Erdental
589,4 hier in dem Erdental

Erdentand
215,1 nicht Erdennot, nicht Erdentand

Erdenweg
92,3 auf fremden Erdenwegen

Erdenzeit
476,3 durch diese Erdenzeit

Erdkreis
406,5 dass der Erdkreis Dir gehöre

Erdreich
425,2 das Erdreich decket seinen Staub
433,2 Das Erdreich ward gegründet

erdulden
97,2 Wie viel Schmerz hast Du erduldet
364,1 für uns erduldet hast den Zorn von Gott

513,3 O Herr, was Du erduldet
576,3 im Erdulden und im Leiden
601,1 dass Du das Kreuz erduldet
603,1 für uns erduldet hast den Zorn von Gott

ererben
203,5 Bei Dir ererb’ ich einst

erfahren
41,2 wir werden stets erfahren
103,3 und mein Glaube wird erfahren
185,3 und lass viele noch erfahren
197,3 prüf’, erfahre, wie ich’s meine
300,3 Mein Herz erfährt’s, in dem Er lebt
335,4 Und auch du wirst es erfahren
358,4 Kommt, dass alle Welt erfahre
403,2 erfahre ich aufs Neue
497,1 wer es an sich selbst erfährt
612,3 und lass viele noch erfahren

erfassen
124,2 O wer kann Dein Weh erfassen
160,3 Wer anders könnte sie erfassen
250,2 der Jesus erfasset, das göttliche Heil
367,4 Im Glauben erfasse ich Dich
398,1 nie, nie erfass’ ich’s und durchdenk’ ich’s ganz
525,2 Wer kann dies Lieben voll erfassen
534,5 Wer kann Dein Weh erfassen

erfinden
146,1 Jesus, Du hast uns die ew’ge Erlösung erfunden

erflehen
468,4 was wir heut’ von Dir erflehen

erforschen vgl. unerforscht

367,1 Erforsche mich, Jesus, mein Licht

erfragen
224,1 und aller Lippen Dein Gebot erfragen

erfreuen
3,3 mich Deiner stets erfreun
50,4 in Dir erfreun, o Lebensquell
61,4 O dass sich stets mein Herz erfreue
71,2 unsre Herzen stets erfreun
79,2 um sich deiner Ruhe zu erfreun
81,1 In dieser Welt kann nichts mein Herz erfreun



93,1 Deiner Liebe mich erfreun
100,3 wie hoch wird dessen Geist erfreut
102,1 Fried’ und Hoffnung uns erfreuet
106,1 Was mich erfreut, was mich erquicket
111,2 mich auf dem dunklen Pfad erfreun
119,2 Unser Herz erfreue, Du treuer Gott
165,1 Nun weiß ich das und bin erfreut
165,3 Dann bin ich ewig hoch erfreut
177,4 kann die Seele nicht erfreun
188,2 wahrhaft nie das Herz erfreun
212,R Wer kann so segnen, wer so erfreun
238,1 bis hierher hat Er mich erfreut
291,5 und Gott in Brüdern nicht erfreun
384,1 recht das Innerste erfreut
387,3 Süßes nach Bittrem, o wie erfreut’s
401,4 mich dieses Tags erfreue
424,1 unser Herz hast Du erfreut
426,2 der unser traurig Herz erfreut
433,4 die Herzen zu erfreun
525,4 Er allein Dich erfreuen kann
560,1 erfreut und trägt Er sie

erfüllen vgl. unerfüllt

6,4 Und hast Du Deinen Dienst erfüllt
8,1 Dann ist jeder Wunsch erfüllt
14,3 und unsre Freude ganz erfüllt
14,4 Drum komm, erfüll’ das heiße Flehn
15,3 erfüllet allen Mangel hier
22,3 Dann wird Freude uns erfüllen
49,4 Mein Herz, von Dir erfüllet
63,2 Du hast’s für uns erfüllt
88,3 erfülle unsre Seligkeit
102,3 Freude nur das Herz erfüllet
103,2 Du wirst alles das erfüllen
117,1 die mich erfüllt mit sel’ger Ruh’
121,2 hast Gottes Willen ganz erfüllet
122,1 ganz erfüllen Herz und Sinn
141,2 erfüll’ mit Deinem Geist
180,1 erfüllest ihre Seligkeit
199,3 sind erfüllt von Deinem Ruhm
203,4 das Du ja ganz erfüllst
244,1 rein’gend, rettend und erfüllend
259,2 uns mit hellem Licht erfüllet
260,1 in Treue zu erfüllen
268,6 Treib unsern Willen, Dein Wort zu erfüllen
295,2 bis dass die Zeit erfüllet ward
305,3 erfüllt in Herrlichkeit
306,3 lernt das Gesetz erfüllen

319,4 wird alles völlig sich erfüllen
348,3 von Christi Sinn erfüllt
354,3 erfülle auch mit Kraft
364,1 o Tag, erfüllt mit unfassbarer Not
381,4 wird nur mein Wunsch erfüllt: Näher zu Dir
383,4 Amen, Herr, Du wirst erfüllen
401,5 Dein’n Geist mich ganz erfüllen
401,6 erfüllt mit Lieb’ und Ruhe
403,4 verheißen und erfüllen
406,3 dass Dein Friede uns erfüllt, fest umhüllt
417,2 und so erfüllt des Herrn Gebot
457,3 und mein Herz mit Kraft erfüllst
460,2 all’ Stund’ euch kann erfüllen
462,2 Gott erfüllt, was Er verspricht
488,4 Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand
496,1 mit Seinem reichen Trost erfüllt
514,2 Es ist vollbracht, des Vaters Rat erfüllt
514,3 Es ist vollbracht und das Gesetz erfüllt
518,4 Seitdem ich weiß, dass sich Dein Plan erfüllt
524,2 Er kam, um alles zu erfüllen
533,3 das Erlösungswerk erfüllt
538,4 lehr’ uns ihn erfüllen
552,R lass alle sehen, dass Du mich erfüllst
592,3 und erfüllst mich mit Deinem Frieden
595,5 uns ganz erfüllt
603,1 o Tag, erfüllt mit unfassbarer Not
607,3 Sie wird des Vaters Haus mit Deiner Pracht

erfüllen

Erfüllung
171,1 Dein Wort muss in Erfüllung gehn
383,4 dass Du die Erfüllung gebst
414,2 des Heils Erfüllung heute schon

ergeben
18,1 willig und ergeben
22,3 und, ergeben Deinem Willen
34,3 Selig ist’s, sich Dir ergeben
70,3 allezeit mich zu ergeben
149,1 Ihm hab’ ich mich ergeben
183,1 kommt, ergebt euch wieder
248,2 ich will mich Ihm ergeben
262,2 dass es nur Dir ergeben sei
277,1 völlig meinem Gott ergeben
298,2 Dir hab’ ich mich ergeben
303,3 die sich ganz ergeben Dir
322,5 Jesus, Dir ergeb’ ich mich
343,4 Dir ergeben will ich leben



356,1 Dass wir ganz Dir uns ergeben
369,6 Ihm ergeb’ ich völlig mich
371,2 Drum hab’ ich mich Ihm ergeben
393,5 ja, Dir ergeb’ ich mich
418,2 uns, die wir uns Dir ergeben
419,3 Wem anders sollt’ ich mich ergeben
451,4 sich von Herzen Ihm ergibet
485,2 Dir mich ganz ergeben, Deinem Dienst mich

weihn
491,R Liebe, Dir ergeb’ ich mich

Ergebung
600,2 voll Ergebung und Geduld

ergehen
175,2 wenn dir’s soll wohl ergehn
206,2 Soll’s uns hart ergehn
291,6 wird über den ergehen
382,6 es geschehe und ergehe

ergießen
332,2 Wohin dieser Strom sich nur immer ergießt
332,4 durch Jesus ergießet sie sich
356,1 Lebenswasser sich ergieße

erglänzen
177,5 Schon erglänzt der Morgenstern
181,3 Deine Gnade ohne Grenzen wird erglänzen

erglimmen
118,1 Morgenrot, bereits erglommen

erglühen
270,1 mein Herz in Lieb’ erglühn

ergötzen
35,1 dass kein Ding ganz mich kann ergötzen
154,2 vor Ihm ergötzend stets Dich Tag um Tag
197,1 so werd’ ich mit Einem in allem ergötzt
242,3 Du bist mein Ergötzen
248,3 weil doch zuletzt ich werd’ ergötzt
347,3 Die sollen uns ergötzen
425,3 ergötzt und füllt mit ihrem Schall
435,1 damit, was Dich ergötze

ergreifen
196,1 Mein Herz, ergreife jetzt dein Teil
529,3 die uns ergriff und uns in Ewigkeit nicht lässt

Ergriffenheit
607,1 die Deinen dienen Dir dann voll Ergriffenheit

ergründen vgl. unergründlich

4,2 Wer kann Deine Lieb’ ergründen
6,3 und wer ergründet Deine Gnad’
35,4 Dein Reichtum ist nicht zu ergründen
61,3 und Deine Lieb’ ich nie ergründe
87,1 Jesus-Nam’! Wer kann ergründen
93,2 Wer kann, was Du tust, ergründen
100,1 die niemand kann ergründen
106,4 Doch ob ihr Meer ich nicht ergründe
121,1 Wer Deiner Leiden Maß ergründen
128,2 Wer könnte je ergründen
237,3 Abgrund der Liebe, wer kann Dich ergründen
526,4 niemand kann’s ergründen

erhaben
129,3 hoch und erhaben ist er über jeglichen Namen
321,1 über alles hoch erhaben
512,3 Wir sind versammelt in Deinem erhabenen

Namen

erhalten
49,1 Dein starker Arm erhält
70,1 Steh mir bei, erhalt mich treu
137,1 der das ganze All erhält
152,2 der dich erhält, wie es dir selber gefällt
163,3 Erhalte mich auf Deinen Stegen
174,1 dieses Gold erhalte mir
248,1 mich wohl weiß zu erhalten
315,3 mit Freimütigkeit! Er stärkt und erhält
401,3 Du bist es, der es uns erhält
418,5 der Liebe, Fried’ und Freud’ erhält
450,2 dem Mächtigen, der uns erhält
461,1 Der das ganze All erhält
481,1 den wird Er wunderbar erhalten
483,2 erhalten fort und fort
594,1 des Allmacht uns trägt und erhält

erheben
8,3 Gott erheben immerdar
9,2 Ob der Feind sein Haupt erhebt
10,2 Doch erhoben werden droben
26,1 Wer an Dich glaubt, erhebt sein Haupt
26,2 zu ew’gem Glück erheben
29,1 Du, o Herr, bist hoch erhoben
35,5 Du wirst mich bald zu Dir erheben



44,1 Mein Heiland, Dich hat Gott erhoben
46,1 Gott, Dein Ruhm sei hoch erhoben
46,2 darf als Kind den Blick erheben
50,1 Herr Jesus, wir erheben Dich
53,3 Die Engel sind erhoben
53,5 Dem, der uns wird erheben
66,3 bis wir zu Dir erhoben
71,1 werden wir zu Dir erhoben
79,4 ewig meines Heilands Ruhm erheben
83,3 und Er selbst wird uns erheben
94,1.3 wer kann Dich g’nug erheben
97,1 Dich und Deine Lieb’ erheben
99,2 wirst auch den Leib vom Staub erheben
99,3 dass wir allzeit den Blick erheben
106,5 an mir Dein Name werd’ erhoben
109,2 Wer kann, Vater, g’nug erheben
123,1 stets Ihn preisen und erheben
124,5 Über alles hoch erhoben
125,1 Dir, dem hoch erhob’nen Herrn
129,2 Deine Geliebten, versammelt, um Dich zu

erheben
139,3 erheben Deine Majestät
139,3 Dein Ruhm, o Gott, sei hoch erhoben
142,2 wirst uns zu Dir erheben
148,3 nein, auf alle Weise Dich erheben
155,4 Sei erhoben, sei gepriesen
169,2 Jesus lebt und erhebt
315,2 zum Himmel empor erhebet das Herz
349,1.3 Dich freudig zu erheben
401,1 erheb Ihn, meine Seele
402,4 erhebst mir das Haupt
414,3 Wenn sich das Meer erhebt und brüllt
422,1 Jauchzend werden wir erheben
424,2 Aller Augen sind erhoben
429,1 nicht, wie ich Dich erheben soll
429,6 Erheb Ihn ewig, o mein Geist
429,6 erhebe Seinen Namen
450,2 Erheb, erheb, o meine Seele
457,3 kommen will ich, Dich erheben
457,3 Ewiger, zu Dir erhob
459,1 erhebe Deine Macht
512,4 Ja, wir erheben Dich, Herr, in der Herrlichkeit

droben
522,5 Dich erheben Myriaden
524,3 Zur Rechten thront jetzt hoch erhoben
524,3 Bald wird Er noch zu sich erheben
587,2 Gott, mein Herr, erhebe Dich
589,4 Dich leuchtend zu erheben

592,R das erhebt meine Seele zu Dir, o mein Gott
594,1 O lasst uns mit Jauchzen erheben
594,5 der uns aus dem Staube erhob
596,5 der erheb’ getrost sein Haupt
600,4 Gott und Vater, wir erheben
606,3 Lamm, Dich wir erheben! Voller Liebesglut

erhellen
72,3 die stets erhellet unsern Pfad
358,1 Deiner Strahlen Macht erhelle
365,3 und Himmelslicht erhellt den Pfad im Finstern
396,2 Wie Er die Nacht vor mir erhellt
613,2 dass jeder, durch Dein Licht erhellt

erhoffen
369,6 Was ich hab’, was ich erhoffe

erhöhen
29,2 Dich erhöhn die Himmelschöre
29,3 Deinen Ruhm stets zu erhöhn
50,1 zu der Dich Gott, Dein Gott, erhöht
53,2 wer Seine Lieb’ erhöhen
74,1 zu erhöhen Deinen Ruhm
94,3 Bald wirst Du uns zu Dir erhöhn
96,4 ewig Deinen Ruhm erhöhn
188,5 hier und dort Dein Lob erhöhn
304,3 zu erhöhen Deinen Ruhm
313,1 o wie hoch ist Er erhöht
347,2 der unser Haupt erhöht
355,1 gekreuzigt einst und nun erhöht
405,4 da die Lust, die uns erhöht, nie vergeht
414,1 Der Herr ist König, hoch erhöht
429,2 Wer hat die Sonn’ an ihm erhöht
461,3 dafür hat Ihn Gott erhöht
523,1 Du wardst erhöht von dieser Erde
579,3 Geringe willst Du erhöhen
600,3 und, erhöht zu Deiner Rechten
605,1 die Dich auf das Kreuz erhöhten

erhören
20,1 Du, Herr, erhörest, wenn wir beten
22,1 und erhörst der Deinen Bitte
46,2 Du erhörest gern mein Flehen
110,2 Deine Braut erhörst Du
296,1 Der Herr erhört Gebet
313,2 der erhört ein ernst’ Gebet
356,1 erhöre unsre Bitte
579,1 Ich rufe, und Du erhörst mich



587,2 erhöre mein Gebet

erjagen
197,1 und dennoch kein wahres Vergnügen erjaget

erkalten
23,2 wo kein Herz erkaltet
372,2 will einmal Liebe und Freude erkalten
385,3 Ihre Liebe mag erkalten

erkämpfen
249,1 erkämpft das Heil der Welt

erkaufen
8,3 Deine teu’r erkaufte Schar
31,3 und pflegst in Liebe Deine teu’r erkaufte Schar
34,2 Dein erkauftes Eigentum
74,1 Durch Dein Blut hast Du uns Gott erkaufet
78,6 Seine teu’r erkaufte Schar
91,3 Seine teu’r erkaufte Schar
92,2 Hast teuer uns erkauft
92,3 Dein Antlitz, teurer Herr, der uns Gott erkauft
121,4 hast Gott erkauft uns durch Dein Blut
142,1 erkauft mit Deinem Blut
147,2 die Du erkauft von dieser Erde
149,4 der teuer mich erkauft
156,4 Für Gott erkauft am Kreuzesstamm
159,2 mich erkauft von dieser Welt
250,2 O große Erlösung, erkauft durch Sein Blut
290,2 mich erkauft von Tod und Sünden
291,3 hat hoch erkaufen lassen
302,3 Er hat sie mit Blut erkaufet
336,R Blut, das mich erkauft hat
351,1 und uns erkauft mit Seinem Blut
397,3 Du hast uns durch Dein Blut erkauft
493,4 zu Dir Dein teu’r erkauftes Kind
498,1 das mich mit Seinem Blute erkauft am

Kreuzesstamm
499,2 König der Herzen, Du hast uns erkauft
509,4 Alle durch Sein Blut Erkauften
520,2 Du hast uns dem Vater erkauft
521,3 teu’r erkaufte, sel’ge Schar
524,3 die Er so teu’r erkaufet hat
528,2 denn Du wardst geschlachtet, hast Gott uns

erkauft
536,1 Er hat mich geliebet, Er hat mich erkauft
591,R erkauft ein Leben lang
616,1 hast Du erkaufet mich

erkennen
46,1.2 Lehr’ mich ganz erkennen Dich
83,3 werden völlig wir erkennen
84,4 erkennen, wie ich bin erkannt
116,2 Nicht mehr lange, dann erkennen
116,2 wir, o Herr, wie Du uns hast erkannt
134,1 all’ Denken und Erkennen
150,4 also wird die Welt erkennen
194,3 dass bald Dein Name werd’ erkannt
197,1 lehre mich erkennen doch
235,1 Und bald die ganze Welt erkennte
337,R Lass mich’s erkennen, o Herr, und bekennen
340,1 komm, Ihn zu erkennen, ja komme auch du
386,2 dann lern’ ich recht erkennen
401,6 erkenn’ und willig tue
429,5 Dich zu erkennen leitet
431,R Staunend habe ich erkannt
532,5 Gelobt seist Du! Woran soll ich erkennen
541,2 und wir haben erkannt: Du bist Christus
570,3 jeder soll erkennen: Groß ist, der euch rief
578,2 Ich erkenne, Dein Wort hält

Erkenntnis
106,4 die all’ Erkenntnis übersteigt
269,2 Und wenn Erkenntnis Du verliehn
487,5 Um Erkenntnis Deines Willens flehe ich
497,1 Liebe, die Er in Erkenntnis

erklären
278,2 eidlich Sich dazu erklärt

erklingen
127,1 will Dein Lob nur schwach erklingen

erkoren vgl. auserkoren

139,2 Du hast uns für Dich selbst erkoren
152,4 Lob’ Ihn, was in mir ist, mit dem erkorenen

Samen
200,1 Hast du, o Seele, dir Jesus als Heiland erkoren
232,2 den Gott selbst hat erkoren
305,2 Erkorn aus allen Völkern
444,2 eh’ ich Dich kannt’, erkoren
491,3 Liebe, die Du mich erkoren
524,2 hast Du zum Opfer Ihn erkoren

erlaben
339,1 Dies nur kann wirklich die Seele erlaben



erlangen
197,1 Erlang’ ich dies Eine, das alles ersetzt
197,2 die Kleider des Heils ich da habe erlangt
272,2 dass ich das Zeichen des Sieges erlang’
400,1 so wahr hab’ ich Sünder Vergebung erlanget

erleichtern
41,1 erleichterst jede Last

erleiden
601,1 den Tod erlitten hast

erlesen vgl. auserlesen

227,2 das höchste Gut erlesen

erleuchten
150,2 in der Tat erleuchtet ist
163,3 Erleuchte Leib und Seele ganz
235,4 Beleb’, erleucht’, erwärm’, entflamme
299,1 erleuchte und entzünde mich
399,2 des ew’gen Lichtes ganz erleuchtet stehn
410,2 Dein Licht erleuchte uns, wenn alles Licht

schwindet
439,2 Lass dich erleuchten, meine Seele

erliegen
223,2 Wir haben Kraft zum Tragen, die keiner Last

erliegt
372,3 bis dass Er kommt und die Welt Ihm erliegt

erlöschen
146,3 Wenn auch die Sonne erlischt an dem

Himmelsgewölbe
577,R weil Deine Güte nie erlischt

erlösen
24,4 Erlöse sie vom eitlen Joch
27,1 »Abba!«, die erlösten Sünder
52,1 uns, Dein Volk, das Du erlöset hast
134,3 in der Erlösten Chöre
162,3 zu Gottes Lob, zu der Erlösten Freuden
210,3 durch Seine Wunden bin ich erlöst und frei
257,1 Gott ist die Liebe, lässt mich erlösen
300,1 der uns erlöst aus Todesbanden
305,4 mit der erlösten Schar
318,1–3 Welch Glück ist’s, erlöst zu sein
318,R die uns erlöst
320,2 Wir sind erlöst, Halleluja

332,2 erlöset von Sünde und Schmerz
387,4 ist der Erlösten herrliches Teil
390,1 erlöst am Kreuzesstamm
419,2 Sein Blut – auch mich erlöst Er da
446,4 ewig erlöst von der Sünde
459,1 und die vom Tod erlöste Welt
483,2 erlösen hier und dort
484,2 der mich erlöset hat
495,2 Wer sind wir nun? Erlöst vom Herrn
501,2 gesucht, erlöst, getragen
520,3 Du hast uns erlöst und befreit und gereinigt
531,2 Deine erlöste Schar
556,3 Denn Er erlöst dich von dem Verderben
559,1 ich habe dich erlöst
591,R dass Du uns hast erlöset
596,2 und erlöst vom ew’gen Tod
604,3 zu Gottes Lob, zu der Erlösten Freuden

Erlöser vgl. Welterlöser

73,2 bei uns, Erlöser wert
155,2 Lob und Dank sei Dir, Erlöser
191,2 zu dem Erlöser heut’
291,5 das sieht Er, mein Erlöser, an
329,1 In unser Dunkel kam Er als Erlöser
335,R dem Erlöser Jesus Christ
378,1 wann mein Erlöser naht
536,1 Er ist mein Erlöser, der am Kreuze starb
542 teurer Erlöser, siegreicher Herr
616,4 Erlöser Du

Erlösung
15,2 Erlösung, Weisheit, Licht und Kraft
27,2 uns Erlösung, ew’ges Leben
139,2 Heil und Erlösung uns gebracht
146,1 Jesus, Du hast uns die ew’ge Erlösung erfunden
155,4 Herrlichkeiten der Erlösung
219,4 In Ihm hab’ ich Fried’ und Erlösung von Pein
237,3 Sündern die ew’ge Erlösung zu finden
241,3 uns Hilfe und Erlösung bot
250,2 O große Erlösung, erkauft durch Sein Blut
302,2 können wir Erlösung haben
302,2 die Erlösung durch Sein Blut
308,1 von Erbarmung und Erlösung
334,1 verkünden die ew’ge Erlösung
334,R O glaub’s und nimm an die Erlösung
339,4 Willst du Erlösung? – O schaue den Retter
339,4 Lass es ins Herz zur Erlösung dir graben
344,3 durch die Gnade der Erlösung



362,2 Die Erlösung ist da
440,3 Singt das Lied von der Erlösung
501,1 der die Erlösung funden

Erlösungsplan
505,5 komme Dein Erlösungsplan

Erlösungswerk
85,1 Dein Erlösungswerk auf Erden
533,3 das Erlösungswerk erfüllt

ermannen
505,3 Uns ermannt Dein Stab und Stecken

ermatten
58,3 Du schenkst uns Trost und Kraft, dass wir hier

nicht ermatten
108,2 wer ermatten hier im Kampf und Lauf

ermessen vgl. unermessen, unermesslich

4,3 Wer kann Deine Treu’ ermessen
271,2 Liebe ohn’ Ermessen nahm sich unser an
295,3 er betet an und er ermisst
313,1 Wer mag sagen und ermessen
494,1 Nein, Seine Liebe zu ermessen

ermüden vgl. unermüdlich

25,2 Will uns der Weg ermüden
41,1 Du pflegst uns ohn’ Ermüden
61,2 Wenn ich ermüde, wenn ich leide
68,5 Nie wird mein Mund in Deinem Lob ermüden
72,2 es segnet ohn’ Ermüden
76,2 Will mich der Lauf ermüden
80,2 Ja, Du sorgest ohn’ Ermüden
81,3 Ich gehe heim! Ermüdend ist die Wüste
97,3 Ja, Dein Lieben ohn’ Ermüden
115,2 Und Er betet ohn’ Ermüden
116,3 Lehr’ uns wachen, kämpfen ohn’ Ermüden
188,4 Deine Lieb’ ist ohn’ Ermüden
253,1–6 Seine Güt’ ermüdet nie
548,R wandeln ohn’ Ermüden

Ermüdung
387,1 nach der Ermüdung selige Rast

ermuntern
107,1 ermuntern uns zu Deinem Preise

ernähren
16,2 dem Wort, das sie ernährt
297,4 ich kann ernähren, so lass mich hören

ernennen
264,3 vom Vater zum Erben ernannt

erneue(r)n
305,1 erneute Schöpfung ist
362,1 die uns geistlich erneut
520,4 Denn Du bist der Herr, der die Erde erneuert

Ernst
172,2 Wirket mit Ernst, ihr Frommen
232,1 mit Ernst er’s jetzt meint

ernst
74,3 dieses Flehn, so ernst und laut
313,2 der erhört ein ernst’ Gebet
468,1 Höre unser ernstes Flehen
508,1 wie schwer die Last, wie ernst die Not
587,1 Gott, mein Herr, es ist mir ernst

ernstlich
221,2 steigt ernstlich unser Flehn
480,2 Gott wird dich hören, wenn ernstlich du flehst

Ernte
182,4 die Ernte herrlich sei
236,2 Ach Herr, gib doch in Deine Ernte
236,2 O Herr der Ernte, siehe doch darein
236,2 die Ernt’ ist groß, die Zahl der Knechte klein
351,3 Die Ernt’ ist groß, der Schnitter wenig
424,5 und Du wirst die Ernte senden
428,1 O Herr der Ernte, sieh uns hier
428,3 etwas für jene Ernte dort
548,4 Ihr Schnitter in der weißen Ernte

ernten
422,2 Ernten werden wir mit Freuden

Erntezeit
428,1 was Du in Saat- und Erntezeit

erquicken vgl. herzerquickend

10,3 Uns erquicket und beglücket
32,1 Doch völlig wird das Herz erquickt
38,5 uns Ströme der Wonne erquicken



56,3 ew’ge Ruh’ erquicket
70,2 Ruh’, die mich erquickt
70,3 Du erquickest mich
78,5 dessen Lieb’ mich hier erquickt
80,3 Du erquickst und stärkst die Müden
84,1 Denn alles, was das Herz erquickt
87,5 Hoffnung, die das Herz erquickt
98,4 hat mich erquickt in dieser Zeit
102,2 wo die Seele nichts erquickt
106,1 Was mich erfreut, was mich erquicket
108,3 Stets erquickt durch Himmelssegen
109,1 Es erquicket uns Dein Friede
112,2 erquickst durch Deiner Liebe Strahl
149,2 der tief erquicken kann
303,3 Du weißt, wie mich’s oft erquicket
359,3 Wer erquickt mein mattes Herz
371,3 will dich trösten und erquicken
405,2 und erquick’ uns, Deine Schar, immerdar
413,3 Erquicke mich auf Deinem Wege
484,3 mein traurig Herz erquickt
486,2 Du hast meine Seele wunderbar erquickt
487,7 und an dem Dein Auge, Heiland, sich erquickt
555,2 mild erquickt die dürre Au
609,4 Lass Dein Wort uns stets erquicken

Erquickung
65,5 Erquickung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
98,1 reicht Er mir stets Erquickung dar
99,3 Erquickung, Mut und süße Freud’
506,2 Erquickung schenkt Er meiner Seel’

Erquickungszeit
180,1 Wann bringst Du die Erquickungszeit

erregen
167,3 die haben Dir erreget

erreichen
64,1.5 Kein Sinn kann je erreichen
121,3 dass kein Gericht uns kann erreichen
321,2 Sohn Gottes, den kein Lob erreicht
331,3 kalte Herzen zu erreichen
450,1 kein Lob kann Deine Größ’ erreichen

erretten vgl. retten

39,1 zu erretten, was verloren
200,1 Bist du errettet durch Ihn und von neuem

geboren

200,2 Jesus errettet, nur Jesus führt Sünder zum Leben
310A,1 hast du errettet mich
316,4 Ihm, der mich so herrlich errettet
327,1 Ewig errettet, welch herrliches Wort
327,1 Ewig errettet, hier und auch dort
333,1–4 Jesus errettet mich jetzt
333,R Jesus errettet mich jetzt
344,1 Du hast mich, o Herr, errettet
344,4 Ja, dem Herrn, der mich errettet
344,R Preis dem Herrn, der mich errettet
367,4 Du kannst mich erretten
367,4 Du willst stets erretten
395,1 du wirst errettet sein
507,2 nur mich Armen zu erretten
523,1 dass, wer da glaubt, errettet werde
543,3 Sein Blut errettet mich von Schuld und Sünd’

Erretter vgl. Retter

146,2 Preis Dir, o großer Erretter, Du hast es vollendet
313,2 als ein mächtiger Erretter
370,2 Herr, mein Heiland, mein Erretter

Errettung vgl. Rettung

2,2 Errettung, Licht und Leben
333,R ja, zur Errettung ist jetzt die Zeit

erringen
142,3 Du hast den Sieg errungen
460,1 Der am Kreuz den Sieg errang
510,3 Lamm, das das Leben für mich errang
523,3 Dir, der uns solchen Sieg errang

erschaffen vgl. unerschaffen

403,2 da Er die Welt erschuf
491,3 eh’ ich noch erschaffen war
590,1 hast die ganze Welt erschaffen

erschallen
53,1 erschalle Dank und Bitte
112,3 wird ew’ges Lob erschallen
173,2 erschallt Dein kräftig Wort
180,3 damit, wenn dann der Ruf erschallt
241,1 lasst Lob und Preis dem Herrn erschallen
361,3 Lass die Klagen schweigen, wenn das Lied

erschallt
378,2 erschallet Seiner Stimme Ton
433,7 Dein Loblied soll erschallen
515,5 das Feldgeschrei des Herrn erschallt



530,3 Dank erschallt von Herzensgrund

erschauen
433,5 Der Wald hat Ihn erschauet

erscheinen
10,1 Freund der Deinen! Wirst erscheinen
26,1 und lieben Dein Erscheinen
28,3 und wirst mit ihr erscheinen
31,2 Vor Gottes Thron bist Du, o Herr, für uns

erschienen
56,1 Ach, erscheine unsern Blicken
69,2 Dein glücklich Volk, o Herr, erscheint
71,1 eh’ der Tag des Zorns erscheint
74,2 Bald wirst Du zu unsrer Freud’ erscheinen
83,2 bis der Morgenstern erscheint
88,3 Wie glücklich macht uns Dein Erscheinen
115,3 Was uns bitter mag erscheinen
118,3 Ja, Du kommst, Du wirst erscheinen
127,4 Herrlich wirst Du dann erscheinen
142,3 Drum komm, lass Dein Erscheinen
180,1 o Herr, auf Dein Erscheinen
181,1 Möchtest Du doch bald erscheinen
190,3 aber Sein Erscheinen bracht’ den Himmel her
193,4 und das Große groß erscheine
221,1 bleibt’s fest, bis Er erscheint
222,2 Jetzt noch verhüllt erscheinen mir
248,2 da öffentlich erscheinet
264,2 wenn alles verloren erscheint
302,2 Hört’s, das Leben ist erschienen
307,4 Bald wird erscheinen der große Tag der Welt
319,4 wozu auf Erden Er erschien
373,3 allen sichtbar wird erscheinen
378,1 Ich weiß nicht, wann mein Herr erscheint
434,4 Dein’ Freundlichkeit auch uns erschein’
438,R Weil Gott in tiefster Nacht erschienen
439,1 Dies ist die Nacht, da mir erschienen
460,3 erscheint schon vor den Toren
463,1 da ein neues Jahr erschienen
475,1 Der Du zum Heil erschienen
539,4 Hilfe lässt Er oft erscheinen, eh’ man’s denkt
549,1 über dir erscheinen lässt
602,1 sind wir vor Dir erschienen

erschlaffen
548,3 die müde sind und die Erschlafften
579,1 hältst meine Hand fest, eh’ sie erschlafft

erschließen
517,3 Dein Tod erschloss uns Deines Vaters Herz

erschöpfen vgl. unerschöpft, unerschöpflich

12,3 und meine Seel’ erschöpft sie nicht

erschrecken vgl. unerschrocken

322,4 dass kein Übel mich erschreckt
513,2 erschrickt und wird zunichte

ersehen vgl. ausersehen

154,2 zu werden das ersehne Gotteslamm
163,2 dass ich Dich hab’ ersehn
173,2 die Du für uns ersehn
407,3 als was Er hat ersehen
589,2 den Jesus mir ersehen

ersehnen
98,3 Zu Kana’ns heiß ersehnter Wohnung
240,3 ersehnen dankbar wir

ersetzen
102,1 alles wird durch Dich ersetzt
197,1 Erlang’ ich dies Eine, das alles ersetzt
478,3 ist das Glück nicht zu ersetzen

ersprießlich
175,4 ersprießlich ist, willst tun

erst vgl. zuerst

122,1 reicht die Ewigkeit erst hin
265,3 lassen es erst recht nicht zu
282,3 Es macht einer schon früh und ein andrer erst

spät
344,2 doch erst als ich Dir vertraute
427,5 erst für Glanz und Wonne sein
571,1 doch wohin es führte, merkten sie erst hinterher
572,2 Erst komm’ ich und dann komm’ ich

erstaunen
155,4 sieht erstaunt der Glaube hier
241,5 beschämt und mit Erstaunen an
350,3 das seh’ ich mit Erstaunen an

erste
229,1 sollt’ ich sein der Erste, der zuschanden ward
236,1 Wach’ auf, du Geist der ersten Zeugen
291,2 ist untreu seiner ersten Pflicht



310A,4 wie in der ersten Zeit
321,3 dass Du der Erst’ und Letzte bist
399,2 und – welche Wonne – dann zum ersten Male
401,1 Mein erst’ Gefühl sei Preis und Dank
551,3 Wir müssen nur selbst den ersten Schritt wagen

erstehen vgl. auferstehen

169,1–4 Christus ist vom Tod erstanden
170,2 Freu’ dich, bekümmerte Seele, der Herr ist

erstanden
170,3 Was du gesät, heilig und herrlich ersteht
255,2 vom Tod erstanden ist
405,3 bei erstandner Morgenröte
445,3 Juble, mein Herze, für mich ist der Heiland

erstanden
456,1 Er ist vom Grab erstanden
458,1 glorreich und herrlich vom Tode erstanden
459,1 Wir singen Dir, erstandner Held
493,3 Du sprachst ein Wort und sie erstanden

erstgeboren
57,1 Erstgeborner vieler Brüder
74,2 Du, der Erstgeborne vieler Brüder
113,1 Erstgeborner vieler Brüder

ersticken
494,1 den Dank erstickt, der ihr gebührt
571,4 Und wer nicht ersticken will, der macht am

besten heute fest

erstrahlen
258,2 Jesu Name soll erstrahlen
410,2 Dein Licht, das hell wie die Sonne erstrahlt

erstreben
214,1 Ziel, das ich erstrebe

erstreiten
60,2 Der Fried’ ist uns erstritten
81,4 Ich gehe heim! Bald ist der Preis erstritten
491,2 Liebe, die mir hat erstritten

ertönen
92,3 bis unser Lob Dir voll ertönt
506,5 ertönt mein Lobgesang
570,2 lasst das Wort ertönen von der Ewigkeit

ertragen
121,1 die Du ertrugst so voll Geduld
168,1 als Gottes Lamm ertrug die Todeswehen
360,2 um vergebend zu ertragen
519,1 für mich ertrugst Du Spott und Hohn
530,2 der für uns das Kreuz ertrug
602,2 ertrug die größten Leiden
605,1 Hohn und Schmach und Weh ertragen

erwachen
213,3 leuchtend der Tag erwacht
261,2 Bin ich in Deinem Bilde dereinst erwacht
320,1 Die ihr in Sünden schlaft, erwacht
378,2 Ihr Heiligen, erwacht
388,2 bin ich für Gott erwacht
412,2 bis morgen die Sonne erwacht
517,2 in heißer Liebesglut zu Dir erwacht

erwachsen
355,2 Zu Tausenden erwächst Dein Bund

erwählen vgl. auserwählen

24,2 Vor aller Zeit sind wir erwählt
157,3 dass Du nach Deinem ewigen Erwählen
241,1 aus Gnaden hat Er uns erwählt
277,4 Dich allein will ich erwählen
286,4 den ich mir allein / zum Hort erwähle
351,2 Nicht wir haben Dich erwählet
407,3 das ist auch mein erwähltes Teil
472,4 hat Er sich zum sel’gen Eigentum erwählt

erwärmen
235,4 Beleb’, erleucht’, erwärm’, entflamme

erwarten
110,1 von der Welt getrennt, erwarten Dich
293,3 Er gibt mehr Lohn, als man erwarten kann
377,R Und so erwart’ ich froh und still
380,R Nur der kann Ihn freudig erwarten
383,4 das erwart’ ich nun im Stillen
567,R erwarten wir getrost, was kommen mag
607,1 Die Ruh’ auf immerdar erwartet uns am Throne

erwecken vgl. auferwecken

170,3 Jesus erwecket die Seinen
235,2 Erwecke, läutre und vereine
359,2 Wer stärkt und erweckt den Mund
405,3 und erweck’ uns Herz und Mut



425,4 erweckt mir alle Sinnen

erweisen
51,4 Dank Dir! Du hast erwiesen
59,3 die Du uns stets erwiesen
109,1 immer sie sich treu erweist
112,2 der so lebendig sich erweist
153,3 Ihn, der so Großes uns erweist
247,2 sich mir so hilfreich hat erwiesen
272,2 wo Du, o Herr, Dich so mächtig erwiesen
291,5 als hätt’ ich’s Ihm erwiesen
313,2 Da erweist sich Jesu Treue
527 zu erweisen den überschwänglichen Reichtum
561,2 Seine Liebe mir erwiesen
589,1 Mein Leben soll erweisen

erwerben vgl. zurückerwerben

9,2 Er, der mich erwarb für sich
24,1 erworben uns ein ew’ges Gut
54,1 Fried’ und Freude mir erwarb
77,3 Du hast mich ganz erworben
85,1 hast uns ew’ges Heil erworben
94,2 erwarbst uns Deinen Frieden
97,1 hast uns ganz für Dich erworben
104,4 weil Du am Kreuze mich erworben
106,2 Dein Blut hat völlig mich erworben
125,1 hast uns durch Dein Blut erworben
131,1 die so teuer uns erwarb
142,1 Herr, Du hast uns erworben
148,3 der Du uns für Dich erwarbst
149,2 der Leben mir erwarb
197,2 Die höchste Gerechtigkeit ist mir erworben
204,2 Er hat es teu’r erworben
210,1 Du hast erworben Heil für die ganze Welt
240,1 Wir sind durch Dich erworben
273,4 um diesen hohen Preis erworben
275,2 die uns doch nichts erworben
300,1 und ew’ges Leben uns erwarb
303,4 Herr, Du hast uns teu’r erworben
305,1 erwarb sie Sich als Braut
319,2 Sein Blut hat Freiheit mir erworben
340,4 O sollte für dich dies vergeblich erworben
348,2 so hat Er uns erworben
369,2 Er hat mich für Sich erworben
373,2 ew’ges Heil erwarb
375,1–5 und uns zum Leben für Dich hast erworben
452,1 dir erwarb des Vaters Kuss
476,2 Wir, die Du Dir erworben

510,1 Teuer erworben folge ich Dir
512,1 durch Deinen Tod uns hast ewiges Leben

erworben
512,1 und für Dich selbst hast erworben
516,4 das Du den Deinen hast erworben
536,1 Er, der mir das Leben durch Sein Blut erwarb
577,1 Jesus hat mir erworben

erwirken
514,1 erwirkt uns Gottes Huld

erwünscht
103,1 den erwünschten Sieg davon

erzählen
53,2 Kein Engel kann erzählen
83,2 Wer kann Deinen Ruhm erzählen
151,3 Sing Seiner Liebe und erzähle
212,R Lasst mich’s erzählen Jesus zur Ehr’
237,1 Himmel und Erde, erzählet’s den Heiden
419,1 Erzählt Sein Lob in Ewigkeit
447,1.6 Immer werden wir’s erzählen
450,2 Gott, meinen Schöpfer, und erzähle
505,2 O wie könnt’ ein Mund erzählen
561,4 Zur Zeit des Alters erzähle ich
586,1 Von all Seinen Wundern will ich laut erzählen

erzeigen
615,2 erzeigst Du jedem Deine Wundermacht

erziehen
468,3 dieses Kind recht zu erziehn

erzittern
242,2 rings die Welt erzittern

erzwingen
265,3 dass man sie im Sturm erzwinge

essen
608,2 Lass uns Deine Worte essen

Essig
158,2 Du wirst mit Essig und mit Gall’ getränket

etwa
288,2 ob etwa Zeit zu streiten, ob Rasttag sei



etwas
213,2 nur etwas Tränensaat
428,3 etwas für jene Ernte dort
571,3 Kann uns eigentlich denn etwas Besseres

geschehn

Evangelist
236,3 die in der Kraft Evangelisten sei’n

Evangelium
173,1 zu preisen und zu loben / das Evangelium
321,2 Dein hohes Evangelium

ewig
6,4 mit ew’gem Lob Dich ehren
8,1 droben unser ew’ges Glück
8,2 ewig dort, vereint mit Dir
8,2 Ewig fern ist alles Leid
10,2 wir Dich ewig lieben, loben
18,2 uns zu ew’gen Freuden
19,3 Dann tönt ew’ger Lobgesang
19,4 ewig werd’ ich bei Dir sein
23,2 wo sie, Dir auf ewig nah
24,1 erworben uns ein ew’ges Gut
26,2 zu ew’gem Glück erheben
27,2 uns Erlösung, ew’ges Leben
28,3 dann tönt ein ew’ger Sang
29,1 und Dein Reich ein ew’ges Reich
32,4 Drum Dank Dir, Vater, ewig Dank
34,1 gabst in Dir uns ew’ge Ruh’
34,2 Ewig sind wir, Dir zum Ruhm
35,2 und was mein Herz auf ewig stillt
35,3 die Wahrheit selbst, das ew’ge Wort
35,5 Ich werde ewig mit Dir leben
37,1 und Er wird mich ewig fassen
37,4 Jesus lässt mich ewig nicht
39,4 hin zu Dir, zu ew’gen Freuden
42,4 werden ewig sel’ge Herzen singen
48,3 unser Sehnen ewig stillt
52,2 Ewig fest steht unser Heil in Dir
53,4 mit Ihm das ew’ge Leben
53,5 lobsingen Ihm mit ew’ger Freud’
55,2 gab mir ew’ges Leben
56,3 ew’ge Ruh’ erquicket
57,1 welche Tiefen ew’ger Huld
61,2 und leitest mich zur ew’gen Ruh’
63,3 ein ewig sichres Heil
66,1 ein ew’ges Priestertum

71,2 und wir ew’ges Lob Dir weihn
74,3 ewig schaun Dein Angesicht
75,2 Ewig fern sind alle Leiden
75,4 werden sie Dir ewig weihn
78,4 ew’ge Ruhe find’ ich droben
78,6 Ihm ein ew’ges Loblied dar
79,4 Möchte gern auf ewig droben leben
79,4 ewig meines Heilands Ruhm erheben
79,5 ewig möchte Ihn ich nur umfassen
83,3 zu des Himmels ew’ger Freud’
84,4 Wir bleiben ewig ungeschieden
85,1 hast uns ew’ges Heil erworben
87,2 Jesus-Name! Ew’ge Quelle
87,6 Du, des Vaters ew’ge Freud’
90,1 Gestillt ist Gottes Zorn, versöhnt sind ewig wir
94,3 Du bist der Quell, der ewig quillt
94,3 zu ew’ger Freud’ und Wonne
96,4 ewig Deinen Ruhm erhöhn
98,2 Er leitet mich zu ew’gem Morgen
100,1 uns auf ewig zu entbinden
100,3 Lass uns ewig / … Dich genießen
102,4 Ewig wird sie bei Dir weilen
103,3 leitet mich zur ew’gen Ruh’
105,1 Ewige Gnade! Wer liebt wie Du
110,1 alle Heil’gen ewig ruhn
112,3 wird ew’ges Lob erschallen
113,4 ungetrübt uns ewig freun
113,4 ewig Deiner Liebe singen
113,4 ewig jauchzen Dir zur Ehr’
114,2 werden ewig wir bestehn
114,3 ew’ge Gnade knüpft das Band
116,1 in das Vaterhaus zu ew’gem Glück
117,2 komm’ ich zur ew’gen Heimat hin
119,2 Ewige Treue! Retter in Not
119,3 folgen ew’ge Freuden, Du treuer Gott
122,5 Ewig werden wir besingen
123,4 Du, des Himmels ew’ge Sonne
127,3 und in ew’gem Lob zerfließen
128,2 des ew’gen Gottes Sohn
129,1 Ewiger Sohn, gingst von dem Kreuze zum Thron
129,2 die Du geführt hast vom Tode zum ewigen

Leben
130,3 Du hast uns lieb! Mit Kleidern ew’gen Heiles
131,2 In das ew’ge Reich des Sohnes
131,3 Ewig, ewig sei gepriesen
132,1 die ewig Du getilget hast
133,1 Ewig, ewig bei Ihm weilen
133,3 ewig Dir mein Lob zu weihn



133,4 ewig, ewig bei Dir sein
134,3 ein ew’ges Loblied singen
138,2 Dir tönt der ew’ge Lobgesang
140,1 Deine ew’gen Heilsgedanken
142,3 bei Dir in ew’ger Ruh’
143,1 Es ist das ewige Erbarmen
143,3 Das ew’ge Heil ist jetzt bereit
146,1 Jesus, Du hast uns die ew’ge Erlösung erfunden
146,3 Treu bist Du, ewig derselbe
149,4 zur ew’gen Heimat hin
155,3 ewig jeden Feind bezwang
157,3 dass Du nach Deinem ewigen Erwählen
159,1 Ewig soll Er mir vor Augen stehen
162,2 zur Rettung und zum ew’gen Heile sein
164,2 schon in den ew’gen Siegeschor
165,3 Du lässest mich nun ewig nicht
165,3 Dann bin ich ewig hoch erfreut
167,1 des ew’gen Gottes Sohn
167,5 Ich weiß, so bin ich ewig Dein
170,1 ewig zuschanden geworden
171,1 Dein Wort bleibt ewig fest bestehn
178,2 Was ewig euer Herz vergnügt
188,2 Fried’ und Freud’ und ew’ges Leben
189,5 Das bleib’ mein ew’ger Lobgesang
192,3 ins helle, ew’ge Licht
196,1 Ein volles, freies, ew’ges Heil
196,3 wie Jesus Christus, ewig wahr
197,3 und leite mich, Höchster, auf ewigem Wege
200,2 Ewig musst sonst du erbeben
203,5 des ew’gen Lebens Kron’
207,1 wo die ew’gen Sonnen glühen
207,2 dem ich schulde ewig Dank
210,2 ewig vollkommen ist unser’s Gottes Heil
211,3 in die ew’ge Ruhe, die uns Gott verleiht
211,3 ewige Ruhe, Ruhe bei Dir
211,3 Bei Dir ewig droben, Herr, ruhen wir
212,1 Leben von oben, ewiges Heil
215,5 ich will Ihn ewig preisen
217,1 dort ewig zu wohnen ist, was ich begehr’
217,3 ist, dass es dort ewig den Herren erblickt
218,3 sing’ ich froh dem Ew’gen
220,6 ewig, einzig, völlig Dein
227,2 bleibt ewig ungetrübt
230,1 ich weiß, was ewig bleibet
230,2 Ich weiß, was ewig dauert
230,5 des Todes ewig bleibt
231,3 das ew’ge, wahre Gut
233,3 auf ewig, ewig Dein

234,1 Dass Jesus siegt, bleibt ewig ausgemacht
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freuden
237,3 Sündern die ew’ge Erlösung zu finden
241,4 im ew’gen Leben ew’ges Heil
241,5 hat ewig uns mit Gott versöhnt
246,2 und ew’ge Quelle bist
246,4 mit dem, was ewig steht
246,7 und ewig fröhlich sein
250,1 Der Himmel steht offen, zur ewigen Freud’
253,1–6 ewig, ewig währet sie
256,1 wird ewig bleiben. Halleluja
257,6 Dich will ich preisen, du ew’ge Liebe
261,2 leucht’ mir mit ew’gem Lichte durch diese Zeit
262,1 und Fried und ew’ges Leben
264,1 Vergiss nicht zu danken dem ewigen Herrn
264,1–4 Kommt, betet den Ewigen an
264,4 In Jesus gehörst du zur ewigen Welt
265,1 wird des ew’gen Vaters Wille
271,3 Freiheit, ew’ges Leben, einen neuen Geist
272,2 so will ich ewig Dir Lob und Dank singen
274,1.4 und auf ewig Recht behält
277,4 lass es ewig feste bleiben
281,4 Dir hab’ ich ewig mich vermählt
283,1 Horch’, die ew’ge Liebe ruft dich in ihr Haus
286,5 zur ew’gen Freude
287,1 aus des Vaters ew’ger Huld
293,1 so lernen wir die ew’ge Liebe kennen
294,3 bis ich Dich ewig seh’
297,3 Sein Wort und Wille hat ewigen Grund
297,3 halten uns zeitlich und ewig gesund
300,1 und ew’ges Leben uns erwarb
301,1 Du bist es, der mit ew’gen Kräften
301,4 Du wirst zu ew’ger Herrlichkeit
302,2 und ein ewiges Versühnen
305,1 ihr ewig angetraut
307,1 Ewig, ja ewig verloren war die Welt
308,3 der, gekrönt mit ew’gen Ehren
317,5 ruft Er mich zur ew’gen Heimat hin
319,1 weil Er die ew’ge Liebe ist
321,2 Dich, Dich will ich ewig fassen
321,3 dass ich ewig Dich umfange
324,4 des ew’gen Lebens nicht davon
326,R der ew’ges Heil mir gibt
327,1 Ewig errettet, welch herrliches Wort
327,1 Ewig errettet, hier und auch dort
327,1 ewige Freud’
327,2 Ew’ges Erbarmen, welch köstliches Gut



327,2 Ewige Freiheit, wie wohl es tut
327,2 ewig befreit zu sein
328,1 nein, dann wirst du ewig mit Ihm leben
331,1 In dem ew’gen Wort verborgen
334,1 verkünden die ew’ge Erlösung
340,2 Einst darf ich in Herrlichkeit ewig Ihn schauen
344,2 nach Gewissheit, ew’gem Heil
347,3 mit dem, was ewig hält
349,1.3 zum ew’gen Eigentum
350,1 Lasst mich ewig mit Verlangen
351,2 nach Deinem ew’gen Gnadenrat
354,1 Herr, Deine ew’ge Herrlichkeit
354,4 Auf Deine ew’ge Herrlichkeit
361,3 Bald wird uns leuchten Gottes ew’ges Licht
362,4 bei dem Herrn ewig ruhn
368,5 Trost, Vergebung, ew’ges Leben
373,2 ew’ges Heil erwarb
375,3 bis in den Tod und auf ewig verbunden
376,2 die an uns wird in ew’gen Freuden
376,3 bis wir Dich, Jesus, ewig sehn
379,3 will ewig dich umarmen
383,1 Ewig führet Er den Namen
386,1 Auf ewig bin ich Dein
388,3 und ewig, wenn mein Aug’ Ihn sieht
390,5 mit ew’gen Zügen ein
393,1 das ew’ge Leben hab’
393,4 das ew’ge Leben hat
395,4 es bringt dir ew’ges Glück
397,3 auf ewig sind wir Dein
399,2 des ew’gen Lichtes ganz erleuchtet stehn
399,3 das uns vom ew’gen Tode hat befreit
400,3 durch Christi Versöhnung dir ewig geschenket
400,4 so wahr bin ich Erbe vom ewigen Leben
403,2 Das Wort der ew’gen Treue
406,2 Gottes ew’ge Herrlichkeit
407,4 nichts fehlen, was mir ewig nützt
429,6 Erheb Ihn ewig, o mein Geist
434,4 den Weg zur ew’gen Seligkeit
434,4 sei ewig Preis und Ehr’
435,4 zu ew’ger Freud’ und Wonne
437,2 Gründe nun Dein ewig Reich
437,3 Ewig steht Dein Friedensthron
437,3 Du, des ew’gen Vaters Kind
442,2 Seinen Sohn zum ew’gen Leben
443,4 Dir, Fleisch gewordnes Wort des ew’gen Vaters
445,1 Er hat für ewig sich nun meiner Seele verbunden
446,4 ewig erlöst von der Sünde
451,3 hier und ewig droben

452,3 die Ihm dient im ew’gen Licht
453,1 um ewig bei dem Herrn zu sein
456,2 Er lebt! Er lebt im ew’gen Licht
457,2 dem, der starb und ewig lebt
457,3 Ewiger, zu Dir erhob
461,2 Der Regent im ew’gen Reich
462,2 ewig herrschen, ewig leben
464,R auf ewig bin ich Dein
466,1 Ihn auf ewig zu umfangen
472,6 mich zum ew’gen Leben aus dem Tod gebracht
491,2 Heil und ew’ge Seligkeit
494,1 sei ewig meine größte Pflicht
495,1 dass jede Seel’ es ewig ehrt
495,2 und auf dem ew’gen Pfad
495,2 bei dem man ewig Psalmen singt
495,5 Dann geht’s zur ew’gen Freude ein
497,1 Liebe, die da ewig währt
497,2 Liebe, lehr’ mich ewig singen
498,3 bringt ein Entgegeneilen der ew’gen Heimat mit
499,2 Dein sind wir ewig, Immanuel
501,2 von ew’ger Gnade sagen
507,3 ew’ges Leben mir verleihen
507,4 will ich ewig dankbar sein
508,1 es drohte mir der ew’ge Tod
511,3 Dein bin ich ewig als Frucht und als Lohn
512,1 durch Deinen Tod uns hast ewiges Leben

erworben
512,4 kommst bald zurück zu unserm ewigen Glück
516,1 wie Du auf ewig uns vollendet
516,2 uns teil an Deinem ew’gen Leben
517,4 durch Seinen Tod uns ew’ges Leben gibt
519,3 Du schenkst mir neues, ew’ges Leben
520,4 Du baust Dir das ewige Reich
521,3 Dir, der ewig ist und war
522,5 ewig für die größte Tat
529,2 und lässt uns schaun den Lichtglanz ew’ger

Herrlichkeit
529,2 allein, o ew’ger Gott, Dein Wort nur bleibt

bestehn
534,4 durch ew’ge Lieb’ getrieben
534,6 nach Gottes ew’gem Rat
536,4 O, wie werd’ ich singen ewig: Ihm sei Ehr’
540,1 und Sein Leben für meinen ew’gen Tod
541,2 Du hast Worte des ewigen Lebens
542 Ratgeber wunderbar, ewiger Vater
544 und Seine Gnade währt ewig
553,5 gab mir ew’ges Leben
558,3 Friede und ew’ges Heil, Freude die Fülle



560,4 Gott ist getreu! Er, des ich ewig bin
560,4 sorgt für mein ewig Wohl
562 ein ewiger Fels
571,1 wollten Menschen schon so klug und ewig sein

wie Er
573,R denn Er ist der ewige Fels
579,3 Herr, ewig ist Deine Güte
586,2 denn unser Herr ist ein ewiger Gott
589,4 bis einst im ew’gen Leben
589,4 ich ewig danke Dir
596,2 und erlöst vom ew’gen Tod
596,2 führst ins ew’ge Leben ein
596,5 weil sein ew’ger Tag anbricht
604,2 zur Rettung und zum ew’gen Heile sein
606,4 sei Gott und dem Lamme ewig dargebracht
607,4 Dein göttlich liebend Herz ist ewig dann gestillt
608,3 Herr, Dein Wort bleibt ewig stehen
616,2 Ew’ge Gerechtigkeit

Ewigkeit
4,1 großer Gott von Ewigkeit
22,3 zu Dir, Glanz der Ewigkeit
50,4 in Ewigkeit, Herr Jesus, Dir
58,3 wo stets wir ruhn in Ewigkeit
84,2 und bleibest es in Ewigkeit
87,6 jetzt und bis in Ewigkeit
93,3 lieb’ und lob’ in Ewigkeit
105,3 nahen keine Schmerzen in Ewigkeit
110,2 bei Dir sein in Ewigkeit
122,1 reicht die Ewigkeit erst hin
123,4 Du bist mein in Ewigkeit
125,2 ruhmgekrönt in Ewigkeit
126 von Ewigkeit zu Ewigkeit
128,3 o Lamm, in Ewigkeit
139,1 von Ewigkeit zu Ewigkeit
139,3 Du großer Gott von Ewigkeit
147,2 sind wir nun Dein in Ewigkeit
152,4 lob’ Ihn in Ewigkeit. Amen
154,3 in Ewigkeit der Deinen Lobgesang
162,3 »Es ist vollbracht!«, durchtönt’s die Ewigkeiten
169,4 durch die Ewigkeiten
185,2 nützen für die Ewigkeit
193,1 heller Schein / sel’ger Ewigkeit
193,4 Ewigkeit, in die Zeit
193,4 sel’ge Ewigkeit
197,2 worinnen mein Glaube in Ewigkeit prangt
199,1 so bleibst Du in Ewigkeit
203,3 jetzt und in Ewigkeit

228,4 Du großer Gott, in Ewigkeit
243,3 fahre, Strahl der Ewigkeit
290,3 mich für Zeit und Ewigkeit
299,4 zur großen Ewigkeit
299,4 O Ewigkeit, so schöne
301,1 von Ewigkeit bist Du gelegt
325,1 Fels der Ewigkeiten
327,1 und einst in Ewigkeit
336,4 scheint noch zu kurz die Ewigkeit
351,3 heut’, gestern und in Ewigkeit
352,4 das bis in Ewigkeit nicht schweigt
371,2 ich bin Sein in Ewigkeit
399,1 und einziehn in das Tor der Ewigkeit
405,1 Morgenglanz der Ewigkeit
406,1 Morgenglanz der Ewigkeit
406,2 Morgenstern von Ewigkeit
414,2 Du lebst von aller Ewigkeit
419,1 Erzählt Sein Lob in Ewigkeit
426,4 doch Jesus bleibt in Ewigkeit
428,4 bis hin zur großen Ewigkeit
443,2 Du wahrer Gott, von Ewigkeit geboren
449,4 dann tönt bis in Ewigkeit
461,3 Er, das Licht der Ewigkeit
465,1 kehrt heim zur Ewigkeit
465,2 Dein Lob in Ewigkeit
477,1 bis hinein in die Ewigkeit
480,3 Gott ist ein Gott, der in Ewigkeit bleibt
492,3 das Friedenstor der Ewigkeit
495,5 von Angesicht in Ewigkeit
508,5 und preisen werd’ in Ewigkeit
509,2 Ewigkeit um Ewigkeit
511,2 kann ich auch Sieger in Ewigkeit sein
521,1 Wort, Du bist von Ewigkeit
523,3 durch alle Ewigkeiten lang
524,1 Wie in dem Schoß der Ewigkeiten
524,3 von Ewigkeit zu Ewigkeit
528,1 sei Anbetung und Lobpreis und Herrlichkeit und

Ehre in Ewigkeit
528,2 und Herrlichkeit und Lobpreis in Ewigkeit
529,1 o Gott von Ewigkeit, Du, der da ist und war
529,3 die uns ergriff und uns in Ewigkeit nicht lässt
529,4 Du warst und bist von Ewigkeit zu Ewigkeit
535,1 Gott, Dein Plan von Ewigkeiten
555,4 Lob und Ehr’ in Ewigkeit
563,1 bist Du doch der Herr in Ewigkeit
565,1 bis in Ewigkeit
565,R bis in Ewigkeit
570,2 lasst das Wort ertönen von der Ewigkeit



578,3 Ja, in Zeit und Ewigkeit
590,2 von der Zeit zu Ewigkeiten
596,4 Lebensquell in Ewigkeit
601,4 mit Gott in Ewigkeit
604,3 »Es ist vollbracht«, durchtönt’s die Ewigkeiten
607,1 sie beten, Herr, Dich an in alle Ewigkeit
612,2 nützen für die Ewigkeit
616,5 in Kraft und ungetrübt / in Ewigkeit

ewiglich
3,3 bald mit den Deinen ewiglich
6,2 Du bleibest Priester ewiglich
10,4 und sie ruhen ewiglich
13,4 uns ewiglich zu freuen
15,4 Du bleibest unser ewiglich
29,3 ewiglich mit Dir zu leben
49,6 Ich fei’re ewiglich
92,1 mit Dir zu thronen ewiglich
92,2 bist unser, wir sind Dein, jetzt und ewiglich
101,4 Dich ewiglich loben
116,2 werden ewiglich nicht schweigen mehr
117,2 und Liebe bleibet ewiglich
129,3 Preis sei Dir ewiglich! Amen
166,1 und werde ewiglich Dein Lob verkünden
179,1.3 bis ich den Lauf vollende und ewiglich
211,1 Ruhe des Gewissens auf ewiglich
213,3 stütz’ ich mich ewiglich
251,1 und Seine Güte währet ewiglich
258,1 ewiglich bleibt er bestehn
301,3 das bleibt gebauet ewiglich
322,5 Dein zu bleiben ewiglich
339,5 Du bist die Gabe, die ewiglich bleibt
357,6 vor Gott sind ewiglich vereint
369,6 Ihm gehört es ewiglich
393,5 und bleibend ewiglich
419,3 um Dir zu dienen ewiglich
491,R Dein zu bleiben ewiglich
494,3 Sein Wort bestärkt ihn ewiglich
543,4 Sein Ruhm bleibt ewiglich. Weit über Raum und

Zeit
559,5 Wer mein Wort hält, lebt ewiglich
580,4 es bleibet ewiglich
595A Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich
606,2 Deine Siegerkrone schmückt Dich ewiglich

ewigreich
483,2 Der ewigreiche Gott

Exempel
421,3 und Dein Lieben ihr Exempel

F
Fackel

435,1 setze / mir selbst die Fackel bei

fähig
590,1 denn nur Du bist fähig

fahren vgl. auffahren, dahinfahren, hinfahren

243,3 fahre, Strahl der Ewigkeit
433,1 Er fährt auf Wolkenwagen

Fahrt vgl. Himmelfahrt, Wegfahrt

477,3 das gibt eine glückliche Fahrt

Fahrweg
412,4 wer sagt ihnen Fahrweg und Stund’

Fall
231,2 und dass in allen Fällen
241,4 Da nahm der Leiden unsers Falles
409,2 umringt von Fall und Wandel leben wir
440,2 heilt die Sünder von dem Fall
491,1 nach dem Fall hast wiederbracht

fallen vgl. einfallen, hinfallen, niederfallen,
schwerfallen; befallen, überfallen, verfallen, zerfallen

12,5 Ich fürchte nichts, Du lässest mich nicht fallen
117,3 Wie kommt’s, dass ich im Kampf nicht falle
171,1 es wird kein Strich, kein Jota fallen
182,3 und möcht’ der Same fallen
229,1 Eher fällt der Himmel, eh’ mich täuscht Dein

Wort
230,1 wo alles wankt und fällt
280,3 Einmal fällt die Maskerade
284,1–3 Lass fallen, was dich so beschwert
308,3 alle Welt zu Füßen fällt
383,3 bis die Welt in Asche fällt
385,1 Weicht, ihr Berge, fallt, ihr Hügel
405,2 fall’ auf unser matt Gewissen
493,2 Du keins zur Erde fallen lässt
552,1 dass ich nicht fallen und abirren mag



564,1 Wie tief kann ich fallen, wenn alles zerfällt
573,2 und auch jedes Denkmal einst fällt
615,2 wenn dunkle Schatten fallen auf den Pfad

fällen
73,5 noch fäll’ die böse Welt
232,3 ein Wörtlein kann ihn fällen
358,1 Wolk’ und Zweifelsnebel fälle
436,3 weil Christ ihn hat gefällt
459,3 Sie sind geschlagen und gefällt

Fallstrick
316,3 und Fallstrick am Wege steht

falsch
254,2 Dein Kreuz zerstört den falschen Ruhm
277,3 Solltest Du was Falsches spüren
289,2 er sei kein eitler Traum und [falscher] Schein
572,3 Ist die Weiche falsch gestellt
617,2 vor eine falsche Bahn

fangen ÿ gefangen

fassen vgl. erfassen, umfassen; unfassbar

2,2 wer kann Dein Lieben fassen
6,3 Wer fasset Deiner Liebe Tat
34,1 Wer, Herr Jesus, fasst Dein Lieben
37,1 und Er wird mich ewig fassen
61,1 Wer fasset Deine Hirtentriebe
62,2 Kein Mensch dies Wunder fassen kann
63,5 Wer fasset Deine Gnade
101,2 Am Throne der Gnade – wer fasset dies Glück
104,1 Wer kann, Herr, Deine Liebe fassen
160,1 Wer kann, Herr, Deine Liebe fassen
167,4 Ach, Herr, wer kann es fassen
183,3 Deine Strahlen fassen
185,3 was wir in das Herz gefasst
189,2 das glaub’ und fasse ich
202,3 Ich fasste den Saum Seines Kleides
273,5 wird Deine Hand mich sicher fassen
295,3 Wenn ich dies Wunder fassen will
306,3 Wer seiner Brüder Lasten fasst
321,2 Dich, Dich will ich ewig fassen
321,3 drauf fass’ ich Deine Hände
365,1 Fass’ meine Hand! Ich bin so schwach und

hilflos
365,1 Fass’ meine Hand, und dann, o Herr, mein

Heiland

365,2 Fass’ meine Hand! Und zieh mich näher zu Dir
365,2 Fass’ meine Hand, ich würde sonst abirren
365,3 Fass’ meine Hand! Der Weg liegt dunkel vor mir
382,3 fass’ dich in Gelassenheit
418,4 und dann in Geduld uns fassen
426,5 ist gefasst in Dir allein
444,4 dass ich Dich möchte fassen
448,2 Wer kann die Pracht von Seinen Wundern

fassen
458,3 Fasse dich, Seele, sei tapfer im Streite
466,3 Herr, mein Gott, ich kann’s nicht fassen
472,5 nein, ich kann’s nicht fassen, wie es möglich war
497,2 ob sie mein Verstand nicht fasst
519,2 auch meine Schuld; ich kann’s nicht fassen
525,2 Er, den das Weltall nicht kann fassen
530,2 Groß ist Deine Huld und nicht zu fassen
533,1 Deinen Feinden – wer kann’s fassen
537,3 Ja, fasse Mut
612,3 was wir in das Herz gefasst

fast
391,4 und will verzagen fast

fechten vgl. anfechten; verfechten

164,1 seitdem der Held für mich gefochten

Fehl
309,3 Sein Regiment ist ohne Fehl
433,7 Du tilgst des Sünders Fehle
526,4 da kein Fehl in Dir Er fand

fehlen vgl. verfehlen

13,1 Was fehlt uns doch nun weiter noch
38,2 wenn alles dir fehlt
49,1 wo eigne Kraft mir fehlt
76,3 wo Brot und Quelle fehlt
101,4 Du liebst uns, o Heiland, was fehlet uns noch
132,2 Nicht einer fehlt, Du riefst sie alle
159,1 dass sie Ihm zu Seinem Lohn nicht fehle
161,2 auch nicht ein Stäublein fehlt
175,4 an Mitteln fehlt Dir’s nicht
205,4 Wo ihr’s fehle, fühlt die Seele
211,2 und auf Seinen Wegen fehlt Sein Friede nicht
337,2 doch fehlt oft die Antwort dazu
341,1 Dir fehlt wohl noch der Friede
341,5 dem fehlt das beste Teil
342,1 Er allein weiß, was dir fehlt
386,4 Wenn mir die Worte fehlen



396,2 doch dies, dass es mir niemals fehlt
407,4 nichts fehlen, was mir ewig nützt
418,2 im Hause möge fehlen
418,3 keinem fehle, dran man kennet
472,4 Einen solchen Armen, welchem alles fehlt
481,3 der weiß am besten, was uns fehlt
505,2 Welch ein Gutes kann uns fehlen

Fehler
337,R dass Du nie einen Fehler machst
410,3 Und Liebe hüllt uns ein mit all unsern Fehlern
424,4 zeigt uns viele Fehler an
571,2 Lernen wir doch endlich aus den Fehlern der

Vergangenheit

feierlich
526,5 huldigen Dir feierlich

feiern
49,6 Ich fei’re ewiglich
224,1 Du der gefeiertste und liebste bist

feige
173,2 Und wir, wir sollten feige

fein
282,1 Es ist niemand zu einfach und niemand zu fein
318,3 Das heilt die Gebrechen fein, macht alles gut
332,3 es schmecket so lieblich und fein
555,1 Ja, wie lieblich ist’s und fein

Feind
2,2 Für Deine Feinde ließest Du
9,2 Ob der Feind sein Haupt erhebt
14,1 Du trugest still der Feinde Wut
20,2 Du hast für uns den Feind geschlagen
21,2 Will uns der Feind betören
23,2 wo kein Feind sie störet
24,3 bis alle Feinde, groß und klein
33,2 Ich zage nicht! Von Feinden hier umgeben
47,3 und mich der Feind verfolgt, wohin ich gehe
49,2 Und macht der Feind mir Sorgen
50,2 zerstört hast Du der Feinde Macht
52,1 Welcher Feind darf zu verdammen wagen
60,1 des Feindes Macht und Spott
60,3 dass uns kein Feind mehr schreckt
73,1 des bösen Feindes List
73,5 dass uns der Feind nicht trutze

89,1 für Deine Feinde, die Verlornen
95,3 Du wendest alle Feinde ab
109,2 da wir nichts als Feinde waren
115,2 Mag der Feinde Schar auch toben
118,3 und den Feind, voll List und Tücke
118,4 ganz des Feindes Macht entrückt
127,1 Hier, wo Feinde uns umringen
139,2 des Feindes Macht und List entrückt
141,2 des Feindes böse Mächte
149,3 Ich fürchte keine Feinde
155,3 ewig jeden Feind bezwang
165,2 Jetzt Gottes Kind, einst Gottes Feind
171,2 und will der Feind mir alles rauben
173,1 trotz aller Feinde Toben
210,3 nicht soll mich fesseln mehr des Feindes Macht
215,4 Er ist doch nimmermehr mein Feind
231,1 was kann mir tun der Feinde
232,1 Der alt böse Feind
234,3 bis auch der letzte Feind wird schweigen
236,1 und die getrost dem Feind entgegengehn
242,2 bin ich vor den Stürmen / aller Feinde frei
249,1 der Du den Feind bezwungen
273,5 Dass nicht der Feind das Deine stört
275,1 all’ Feind’ zu überwinden
281,2 vom Feind bedroht und sehr verzagt
286,2 so lass, dem Feind zum Trutz
287,4 Schweigen müssen nun die Feinde
304,1 führst Du, trotz des Feindes Wüten
311,3 Droht des Feindes Macht und List
313,2 Wenn des Feindes Macht uns drohet
329,2 Für Seine Feinde litt Er ganz verlassen
359,3 Wer schützt, wenn der Feind erbost
360,2 dass man uns verlacht, uns zu Feinden macht
362,3 zeigt in Liebe dem Feind
364,3 die Feinde weiden sich an Deiner Qual
369,2 wenn mich auch der Feind verklagt
389,2 Scheint der Feind auch mächtig
396,3 Wie Er die Macht des Feindes bricht
408,2 die Nacht, des Tages Feind
419,2 der ich von Seinen Feinden war
453,3 daheim, fern von des Feindes Heer
456,3 trotz aller Feinde Schnauben
459,3 Wo ist der Feinde Heer
460,2 Mag der Feind mit Finsternis
477,2 Der Feind mag über mir kreisen
497,2 lass den Feind mich Dir nicht rauben
506,4 selbst vor der Feinde Schar
518,3 Droht mir der Feind, so schau’ ich hin auf Dich



523,3 Triumph! der Feind ist überwunden
531,2 hast Du den Feind besiegt
532,5 wie soll ich Dich vor Freund und Feind

bekennen
533,1 Deinen Feinden – wer kann’s fassen
534,3 nur Feinde um Dich her
547,2 und der Mensch ist noch des Menschen Feind
547,2 Doch weil Jesus für die Feinde starb
553,3 Droht der Feind, ihn aufzureiben
560,2 Ich bin gewiss, dass Er mich keinen Feind
566,3 Vor des Feindes Mächten, Welten oder Kräften
603,3 die Feinde weiden sich an Deiner Qual

Feindesland
363,1 wir gehen nicht allein in Feindesland

feindlich
48,2 die sie feindlich hier umstellt
101,1 Den feindlichen Sünder begnadigte Er

Feld vgl. Tränenfeld

232,2 das Feld muss Er behalten
234,2 das Feld behält der Herr am Ende
317,2 Berg und Tal und Feld und Wald und Meere
408,1 Vieh, Menschen, Städt’ und Felder
425,3 Berg, Hügel, Tal und Felder
426,2 Schön sind die Felder, schön sind die Wälder
430,2 in unser Feld und Brot
476,2 die Tränensaat ins Feld
617,3 wie Samen in das Feld

Feldgeschrei
515,5 das Feldgeschrei des Herrn erschallt

Feldherr
324,2 sieht er voran den Feldherrn gehn

Fels
3,1 mein Fels, mein sichrer Hort
35,3 bist meiner Seele Fels und Hort
84,3 bleibst Du mein Stab, mein Fels, mein Hort
106,4 Du bist der Fels, wo Ruh’ ich finde
210,2 auf diesen Felsen kann ich mich gründen nun
213,3 Sicher auf diesen Felsen
214,1 Fels, auf dem ich steh’
215,2 Er ist ein Fels, ein sichrer Hort
223,1 Wir haben einen Felsen, der unbeweglich steht
230,4 der Fels, auf dem ich stehe

267,1 auf Felsen muss man bauen
301,1 Der Fels des Heils allein Du bist
301,3 Was wir auf Dich, den Fels, gebauet
325,1 Fels der Ewigkeiten
325,1 Fels im Meer der Zeiten
325,1 Fels, der in den Gluten
325,1 Fels, Dich preisen wir
325,3 Fels und Stern dir sein
325,3 Auf dem Felsen stehen
354,2 sei ihnen Fels und Hort
363,3 Du, unser Fels, Gerechtigkeit und Leben
385,1 brecht, ihr Felsen, alle ein
480,R Das steht dem Glauben wie Felsen so fest
485,2 Sprich dazu Dein Amen, Du mein Fels und Hort
490,3 müsse wie ein Felsen stehn
543,2 Er ist mein Hirte, Fels aller Zeiten
561,3 Mein Fels und Burg bist Du
562 Denn Gott, der Herr, ist ein Fels
562 ein ewiger Fels
573,R denn Er ist der ewige Fels
585,4 Er ist der starke Fels
596,1.3 Fels des Heils, Herr Jesus Christ
596,2 Fels des Heils, des Lebens Quell
596,4 Fels des Heils, jetzt in der Zeit
596,5 Fels des Heils, wer an Dich glaubt
596,5 weil er auf dem Felsen steht

felsenfest
414,4 auf felsenfesten Grund gebaut
493,2 drauf lässt sich’s bauen felsenfest

Felsengrund
144,5 hat auf Felsengrund gebaut
304,1 Felsengrund und Eckstein bist
397,1 O Jesus-Name, Felsengrund

fern(e)
8,2 Ewig fern ist alles Leid
20,3 mit Dir vom Lager fern zu stehen
27,2 Fern von Dir, mit Fluch beladen
38,5 Und nicht ist mehr fern
41,2 Du bist uns nimmer fern
44,4 Nie bist Du ferne mir
48,2 Nicht mehr fern
48,2 Bist nicht fern, Morgenstern
49,5 Dein Kommen ist nicht fern
56,1 sei uns nicht mehr fern
63,1 hast uns, die ferne standen



68,4 Ja, dann ist fern, was hier mich je beschweret
75,2 Ewig fern sind alle Leiden
98,3 von Kummer fern und Weh und Ach
113,3 Wie der Vogel fern vom Neste
113,3 zeigt uns schon von fern die Küste
116,3 Morgenröte zeigt sich schon von fern
118,4 fern von Kummer, Angst und Leid
125,1 dem sich alles, nah und fern
133,1 dort, wo Sünd’ und Kummer fern
160,3 die fern von ihr im Finstern saßen
169,4 in den fernsten Landen
173,2 Fern in der Heiden Lande
177,5 Jesu Kommen ist nicht fern
181,1 Deines Kommens nicht mehr fern
182,1 wenn Müh’ und Arbeit fern
201,5 für alle fern und nah
207,2 Fern im Osten glänzt der Morgen
207,3 seh’ ich schimmern schon von fern
208,2 Unser Weg war fern vom Lichte
211,2 Nun sind Gott wir nahe, sind nicht ferne mehr
219,1 ob Stürme auch drohen von fern
234,2 Wenn Satans Pfeil ihm auch von nah und fern
245 Er sei euch nimmer fern
287,3 triumphieren fern und nah
354,1 von nah und fern in Einigkeit
354,2 in jedem noch so fernen Land
355,1 Hier stehen wir von nah und fern
358,1 sende Licht und Wärme nah und fern
361,2 Herr, bleibe bei mir, sei mir niemals fern
394,3 sei noch so fern und weit
395,3 bleibst du dem Heiland fern
430,3 Was nah ist und was ferne
453,3 daheim, fern von des Feindes Heer
495,2 Wer waren wir? Wir waren fern
555,4 dargebracht von nah und fern
579,3 die Stolzen aber siehst Du von fern
588,2 So lange ging ich, fern von Dir

Ferne
219,3 und warf sie weit weg in die Fern’
450,1 In hohen, unermessnen Fernen

ferner
246,7 Ei nun, so lass Ihn ferner tun
268,4 ach lass doch ferner über unser Leben
318,2 drum zweifle ich ferner nicht in meinem Lauf
580,2 Die Gnad’ auch ferner mir gewähr’

fertig
216,2 Dein Plan ist fertig schon und liegt bereit
290,3 denn der ist zum Sterben fertig
394,1.5 Wohl dem, der sich nun fertig macht
574,2 dass Dein Plan für uns schon fertig ist

fesseln
210,3 nicht soll mich fesseln mehr des Feindes Macht
286,1 denn ein gefesselt Herz

Fest vgl. Freudenfest, Hochzeitsfest

549,1 und die Trauer wird zum Fest

fest(e) vgl. ankerfest, felsenfest

44,3 Ich glaube fest an Dich
113,3 doch die Wohnung ist uns feste
135,2 bleibst ihr fester, starker Hort
167,5 auf Dein Wort fest vertrauen
171,1 Dein Wort bleibt ewig fest bestehn
174,2 fest bei Deinem Worte stehn
178,1.4 und vorwärts fest den Schritt
198,2 Ihn fest im Herzen trägt
206,2 lass uns feste stehn
209,1 Näher, noch näher, fest an Dein Herz
221,1 bleibt’s fest, bis Er erscheint
229,2 Wer im festen Glauben mutig klopfet an
230,1.5 ich weiß, was fest besteht
231,2 Nun weiß und glaub’ ich feste
232,1 Ein feste Burg ist unser Gott
266,1 wenn wir Dir fest vertraun
267,1 fest bleibt Dein heilig Wort
277,4 lass es ewig feste bleiben
298,3 kein Ding auf Erd’ so fest besteht
304,2 fest gefügt nach Seinem Plan
305,1 Fest stehet die Gemeinde
323,1 Nun, so bleibt es fest dabei
361,1 In Deine Hände schließe fest mich ein
382,2 Glaub’ nur feste, dass das Beste
385,4 Sein Bund bleibet fest bestehn
406,3 dass Dein Friede uns erfüllt, fest umhüllt
414,2 Dein Thron steht fest zu aller Zeit
421,1 fest gegründet auf Dein Wort
435,3 so fest umfangen hast
456,3 in diesem festen Glauben
477,2 mein festes, sicheres Haus
486,3 mich in Deine Gnade hüllen fester ein
493,4 so fest noch in der letzten Stund’
539,3 hoffe fest auf Ihn allein; harre Sein



560,2 dies weiß, dies glaub’ ich fest
568,R Gib mir ein festes Herz, mach’ es fest in Dir
580,3 Mein Herz hängt treu und feste
602,2 doch ging Er hin mit festem Sinn
608,2 fest auf die Verheißung bauen

Feste
230,3 der mir die Feste baut
363,2 ziehn wir hinaus, Du sichre Burg und Feste

Festgewand
585,3 Weiß ist Sein Festgewand

festhalten
70,1 fest an Dir mich halten
97,4 Deine Liebe hält uns fest
228,1 und hältst mich fest in Deiner Hut
375,4 hält uns doch fest die durchgrabene Hand
510,2 nimm sie in Deine, halte sie fest
518,1 Herr, weil mich festhält Deine starke Hand
529,3 Indes die Zeit entflieht, hält Deine Hand uns fest
579,1 hältst meine Hand fest, eh’ sie erschlafft
614,3 das wollen fest wir halten

Festigkeit
331,3 Deiner Gnade Festigkeit

festmachen
476,3 und mache fest das Herz
568,R Gib mir ein festes Herz, mach’ es fest in Dir
571,4 Und wer nicht ersticken will, der macht am

besten heute fest

festmauern
230,2 mit Diamanten mauert / mir’s Gott … fest

feststehen
52,2 Ewig fest steht unser Heil in Dir
480,3 Fest steht das Wort, ob auch alles zerstäubt
480,R Das steht dem Glauben wie Felsen so fest
573,2 Wo feststeht, dass alles im Fluss ist

feststellen
575,3 denn wer immer es will, der stellt fest

fett
12,2 Du führest mich auf fette, grüne Weiden

Feuer vgl. Küstenfeuer

235,1 O, dass doch bald Dein Feuer brennte
236,2 O dass Dein Feu’r doch bald entbrennte
249,3 hinauszustreun Dein Feuer
361,1 Zünde an Dein Feuer, Herr, im Herzen mir
516,5 in uns der Liebe Feuer schüren
522,3 Aus den Gluten, aus dem Feuer

Feuerbrand
234,2 löscht Jesu Arm die Feuerbrände

Feuerglut
614,2 und in der Trübsal Feuerglut

Feuermeer
235,3 Dein Feuermeer ström’ nicht vergebens

Feuersäule
370,2 Wolkenbild und Feuersäule

feurig
332,1 doch strahlet und glänzt er wie feurige Glut
450,1 kein noch so feuriger Verstand

finden vgl. erfinden

3,3 find’t nirgend meine Seele Ruh’
9,1 keine Schuld ist mehr zu finden
15,2 in Dir nur seinen Ursprung find’t
32,3 Dein Lieben nie ein Ende find’t
35,4 und alles, was in Dir zu finden
40,1 Wohin ich gehe, find’ ich Dich
43,1 Nichts, Herr Jesus, finde ich hienieden
56,2 nirgend find’t die Seele Frieden
60,1 Wir haben Heil gefunden
61,3 Wohin ich gehe, ich Dich finde
67,3 wo Er siegreich Seine Krone fand
70,2 wird in Dir gefunden
76,1 ich find’ hier Deine Tritte
76,2 und find’ ich nirgend Ruh’
76,3 Und wenn ich schwach mich finde
78,3 Ruhe fand hier mein Gewissen
78,4 ew’ge Ruhe find’ ich droben
81,1 ich find’ nicht Heimat hier, noch find’ ich

Frieden
81,5 ich find’ und nimmer wieder scheiden seh’
84,4 Dann werd’ ich, was mein Glaube fand
89,1 Wer findet Worte, Dir zu danken
96,2 finden nirgend Ruhe sie



97,4 jeder Kampf sein Ende finden
100,1 Der Sünder findet süße Ruh’
104,1 Hier find’ ich nichts, doch Du bist mein
104,3 wo keinen Ruhort Du gefunden
106,3 Wo findet eine solche Gabe
106,4 Du bist der Fels, wo Ruh’ ich finde
118,2 musstest selbst den Tod hier finden
123,2 nirgend finde mein Begehr
128,2 und wer Verständnis finden
151,2 das bange Herz in Seiner Liebe fand
153,2 findet am besten Rat und Tat
163,2 ich suchte Dich und fand Dich nicht
167,3 die sich wie Körnlein finden
175,1 der wird auch Wege finden
188,2 finden wir bei Dir allein
189,3 Der Schächer fand den Wunderquell
201,3 Sie suchen, was sie nicht finden
201,5 Es ist eine Ruh’ gefunden
208,5 weil es nicht den Hafen findet
213,1–3 da find’ ich Himmelslust
229,2 wer da sucht, soll finden, was ihm Gott bestimmt
231,3 das machet, dass ich finde
237,3 Sündern die ew’ge Erlösung zu finden
258,R denn durch Dich ich Rettung fand
260,3 die Sühnung hast gefunden
261,2 Wenn ich den Weg nicht finde in dunklem Streit
262,2 ohn’ Ihn find’ ich nur Wort und Schein
275,1 die Seligkeit zu finden
278,4 Gnade zur Vergebung finden
290,2 Wo ist solch ein Herr zu finden
317,1 Weg und Ziel find’ ich bei keinem andern
317,2 fänd’ ich nie das wahre Vaterland
323,2 dass mein Glaube Gnade find’t
324,3 Wer seine Seel’ zu finden meint
326,1 In Dir, Herr Jesus, fand mein Herz
326,2 doch Deine Liebe fand mein Herz
326,R ich finde meine Freude nur
336,1 da fand und trug der Hirte mich heim zu Seiner

Schar
336,2 Er sprach zu meinem Herzen: Ich fand dich, du

bist mein
340,2 o fände ich dich nur auch droben im Licht
340,5 Wenn einst der Heiland auch dein Herz

gefunden
341,2 du kannst nicht Ruhe finden
341,5 Wer Ihn noch nicht gefunden
343,R Herr, ich suche, Herr, ich finde
349,2 uns stets Vergebung finden

364,2 Ach, dass Dein Herz nicht solchen Tröster fand
373,4 Keine Ruhe mehr wird finden
373,4 fand in Jesu Blut
375,3 Bei Deinem Kreuz haben wir uns gefunden
381,2 find’ ich als Ruheort nur einen Stein
382,5 Wenn die Stunden sich gefunden
389,3 denn zu allen Stunden find’st bei Ihm du Rast
409,1 Wo fänd’ ich Trost, wärst Du, mein Gott, nicht

hier
419,2 Den König hat mein Herz gefunden
445,1 Juble, mein Herze, ich habe den Heiland

gefunden
445,3 welche im Glauben Ihn fanden
447,4 dass sie auch das Kindlein fanden
456,3 wird’s stets bestätigt finden
482,1 der findet immer Bahn gemacht
501,1 der die Erlösung funden
510,1 fand ich am Kreuz
526,4 da kein Fehl in Dir Er fand
560,4 und lässt mich Ruh’ in Christus finden
563,4 Du lässt das Ziel uns finden
564,1 um sicheren Boden zu finden
564,2 das Ziel meines Lebens zu finden
576,1 weil man bei Dir Hilfe find’t
603,2 Ach, dass Dein Herz nicht solchen Tröster fand

finster
12,5 Mit Dir kann ich durch finstre Täler wallen
118,3 schließt der finstre Abgrund ein
121,2 Von finstern Mächten ganz umgeben
154,3 Wir denken still der finstren Stunden
160,3 die fern von ihr im Finstern saßen
164,1 kein Tod mehr, keine finstre Nacht
218,2 müssen alle finstern Mächte von mir fliehn
228,3 und würd’ es finster um mich her
229,4 auch in finstern Nächten und durchs Todestal
270,3 so weiß ich auch in finstrer Nacht
299,2 und alle finstern Kräfte
333,4 Kommt ihr einst hin zu dem finsteren Tal
343,3 führe mich im finstern Tal
364,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl
365,3 und Himmelslicht erhellt den Pfad im Finstern
378,2 ob in der finstren Nacht
493,1 wie aus des Todes finstrer Nacht
533,2 Dann, in jenen finstern Stunden
596,4 führt er auch durchs finstre Tal
603,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl



Finsternis
159,2 Als ich in der Finsternis gesessen
234,3 Wie Du uns führst durch alle Finsternis
259,2 ist mit Finsternis umhüllet
272,1 Sieh, wie die Finsternis dringet herein
362,4 und der Finsternis Heer
406,2 alle Finsternis vernichte
409,1 Es kommt die Nacht, die Finsternis fällt ein
455,2 wenn Nacht und Finsternis verschwinden
460,2 Mag der Feind mit Finsternis
540,2 und Sein Licht für meine Finsternis
573,3 Finsternis bleibt für die einen zuletzt
614,1 in allen Finsternissen

Fittich vgl. Windfittich

152,2 der dich auf Adelers Fittichen sicher geführet

Flamme vgl. Liebesflamme

292,2 den glimmend’ Docht fach’ an zur Flamm’
433,1 und Flammen sind Sein Kleid

flechten vgl. umflechten

164,1 Mein Siegeskranz ist längst geflochten

Fleck
281,1 Dein Blut wäscht mich von Flecken rein
330,2 Dort schwinden alle Flecken
610,1 tadellos, von Flecken rein

fleckenlos
144,2 Dir, dem Reinen, Fleckenlosen
260,3 O heil’ges, fleckenloses Lamm
301,4 ganz heilig, fleckenlos und rein

flehen vgl. erflehen

14,4 Drum komm, erfüll’ das heiße Flehn
33,1 Ich zage nicht! Du bist’s, zu dem ich flehe
40,2 und Du verstehst mein Flehen
46,2 Du erhörest gern mein Flehen
74,3 dieses Flehn, so ernst und laut
99,1 Wir seufzen mit, flehn voll Verlangen
110,2 Geist und Braut, sie flehn nach oben
115,3 stets zum Vater für uns flehn
118,1 Geist und Braut, sie rufen, flehen
133,4 Komm, Herr Jesus, hör’ das Flehen
136,1 Du hörest gern ihr Flehen
221,2 steigt ernstlich unser Flehn
236,4 Drum hört der Glaub’ nie auf, zu Dir zu flehn

259,3 unser Bitten, Flehn und Singen
260,2 nach ringend heißem Flehen
291,6 die rettet, die Ihn flehen
296,1 die nie mein Flehn verwarf
296,2 Sie selbst macht Mut zum Flehen
296,2 in meinem Namen fleht
296,3 schick’ ich mein Flehn Dir zu
312,1–4 Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn
312,1 kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn
312,1–4 Lehre mich flehn
312,2 zeig’ mir der Seelen Wert; lehre mich flehn
312,3 eilend die Zeit vergeht, lehre mich flehn
312,4 Jesus, Du kommst ja bald, lehre mich flehn
318,3 Man weinet und klagt nicht mehr, sondern man

fleht
418,5 Und endlich flehn wir allermeist
457,3 flehn, dass Du Dich mir enthüllst
468,1 Höre unser ernstes Flehen
480,2 Gott wird dich hören, wenn ernstlich du flehst
487,5 Um Erkenntnis Deines Willens flehe ich
518,3 Herr, weil Du jetzt für mich beim Vater flehst
602,2 der Herr mit Flehn und Weinen
617,1 wenn wir mit Bitten, Flehen

Fleisch
62,1 dass Du im Fleisch gekommen
94,2 Du hast freiwillig Fleisch und Blut
314,2 Nicht das Fleisch, der Geist allein
443,4 Dir, Fleisch gewordnes Wort des ew’gen Vaters
517,4 Dein Fleisch ist Speise, Dein vergoss’nes Blut
521,2 Wort und Gott sind Fleisch geworden
558,3 Gott gibt im Fleische Sein Liebstes für Sünder

Fleiß
172,3 wendet nur Fleiß daran
267,2 mit Fleiß nach Deinem Wort

fleißig
415,4 mit fleißiger, geschickter Hand

fliegen vgl. dahinfliegen, entgegenfliegen

425,3 das Täublein fliegt aus seiner Kluft

fliehen vgl. hinfliehen; entfliehen

207,3 Aus der Fremde lasst mich fliehen
218,2 müssen alle finstern Mächte von mir fliehn
270,1 muss Furcht und Sorge von mir fliehn
311,3 flieh zu dem, der Sieger ist



311,5 flieh zu Jesus früh und spät
313,3 fliehn zu Ihm wir im Gebet
322,1 lass an Deine Brust mich fliehn
325,2 wenn die Sonne flieht
343,2 Herr, von Deiner Seite fliehn
383,2 muss man doch den Zweifel fliehen
409,5 Es tagt, die Schatten fliehn, ich geh’ zu Dir
459,5 es fliehet meiner Sünden Nacht

fließen vgl. herabfließen, überfließen, zufließen;
durchfließen, zerfließen

8,2 keine Träne fließt wie hier
43,2 ja, am Kreuze floss Dein Blut für mich
53,4 für sie floss Jesu Blut
56,2 fließen keine Tränen
65,3 für meine Sünden ist’s am Kreuz geflossen
98,2 Sein reicher Segen fließt verborgen
100,2 Es floss Dein Blut am Kreuzesstamm
100,2 es floss für uns, o Gotteslamm
104,1 Einst floss Dein Blut, es floss für mich
218,1 fließt der Friede Gottes durch das Land der Zeit
221,3 des Mitleids Tränen fließen oft
246,2 viel Heil und Gutes fließt
330,3 der mir zum Heile fließt
332,1 fließt wunderbar stille durchs Land
332,R Sein Wasser fließt frei und mächtiglich
332,R o glaub’s, es fließet für dich
334,R Sie fließt wie ein Strom auch für dich
356,1 und Dein Leben in uns fließe
399,3 die Augen sehn, die einst von Tränen flossen
419,2 Da floss zum Heil für meine Wunden
451,1 hast Du lassen fließen
502,R Bei Dir Gnadenströme fließen
515,3 Im Todeskampfe floss Sein Blut
521,2 als Dein Blut am Kreuze floss
571,2 Floss nicht schon genügend Blut, ist es nicht

wirklich an der Zeit

flink
220,2 Nimm die Füße, mach’ sie flink

Fluch
27,2 Fern von Dir, mit Fluch beladen
52,1 unsern Fluch und unsrer Sünden Last
64,2 der Fluch ist abgewendet
90,3 Der Fluch, den wir verdient, hat Dich für uns

getroffen
94,2 wardst Du ein Fluch hienieden

121,3 Du hast für uns den Fluch getragen
124,1 trugst den Fluch, den wir verdienet
128,1 wardst Du für uns ein Fluch
143,1 der uns von Fluch und Tod befreit
144,1 dorngekrönt, mit Fluch beladen
154,3 da, Jesus, Du am Kreuz zum Fluch gemacht
164,1 Mich schreckt kein Zorn, kein Fluch der Sünde
392,3 allein beginne, wird zum Fluch
435,4 zum Fluch dem, der Ihm flucht
510,1 all meiner Sünden Schuld, Fluch und Macht
524,2 Für uns ward Er zur Sünd’, zum Fluche
530,2 als Dich traf der Sünde Fluch
602,3 für uns den Fluch getragen

fluchen
435,4 zum Fluch dem, der Ihm flucht

Fluchholz
137,2 willig an das Fluchholz schlagen

Flügel
58,3 Hast uns gesammelt unter Deiner Flügel

Schatten
322,4 mit dem Schatten Deiner Flügel
408,4 Breit’ aus die Flügel beide
477,1 Auf Adlers Flügeln getragen
477,1 getragen auf Adlers Flügeln
477,1 Die Flügel sind stark, die mich tragen
477,1 die Flügel, auf denen ich steh’
477,2 Und unter denselbigen Flügeln
477,2 die Flügel sind stark, die mich decken
477,2 und unter den Flügeln bleibt’s still
477,3 Ja, unter den Flügeln geborgen
477,3 und auf den Flügeln bewahrt
477,3 denn unter den Flügeln ist Friede
477,3 und auf den Flügeln ist Kraft
548,R sie fahren auf mit Flügeln wie Adler

Flur
118,2 in der Flur von Ephrata

Fluss
431,1 Berge, Flüsse und die Seen
573,2 Wo feststeht, dass alles im Fluss ist

Flut vgl. Friedensflut, Gnadenflut, Lebensflut,
Segensflut

98,1 Aus Fluten, die kein Ende haben



218,2 Seine Fluten tragen Hast und Sorgen fort
318,1 Ich tauche mich tief hinein in diese Flut
332,1 Ich weiß einen Strom, dessen herrliche Flut
332,4 Das Wasser des Lebens, das ist diese Flut
510,3 brausende Flut und sengende Glut
523,1 Versunken in der Leiden Flut
571,2 Fing nicht ohne Gott die Flut von Leid und

Kriegen an
582 Er teilte die Fluten am Roten Meer
596,3 wenn uns Sturm und Flut umtost

folgen vgl. nachfolgen; verfolgen

12,7 Mir folgt Dein Heil. Solang ich auf der Erde
34,3 Dir zu folgen, treuer Hort
36,3 drum folgen freudig wir
45,3 drum folg’ ich Deinen sel’gen Zügen
67,3 Und ich folge, ja, ich eile
81,6 seh’ ich das Lamm, und folgend Seinem Tritte
86,2 folgt Deine Liebe mir
98,3 wo auf Entbehrung folgt Genuss
114,2 gehst voran, sie folget Dir
119,3 folgen ew’ge Freuden, Du treuer Gott
140,2 wer ihm folgt, der irret nicht
220,2 Dir zu folgen auf den Wink
234,3 wir folgen, Jesus, Dir
267,2 Lehr’ mich ihm folgen schlichte
284,3 Diene Ihm, folge Seinem Ruf
285,1 Ob ich folge, wie Er führt
305,4 Bald werden wir ihr folgen
324,1 folgt meinem Ruf und Schalle
324,3 Wer nicht sein Kreuz nimmt und folgt mir
358,3 folgen wir, so folgt Sein Friede mit
362,1 jeder folge Ihm gern
362,R folgt dem Herrn immer gern
366,1.4 Ich bin entschieden, zu folgen Jesus
366,2.4 Ob niemand mit mir geht, doch will ich folgen
370,2 bin zu folgen ich gewillt
381,4 folg’ ich Dir gern hinauf
389,3 Blicke nur auf Jesus, folg’ Ihm allezeit
392,4 und folge meinem Heiland nun
421,3 dem sie folgen früh und spät
455,2 Wir folgen froh Dir himmelan
506,5 Ja, Deine Güte folget mir
510,1 Teuer erworben folge ich Dir
511,3 hier schon wie droben einst folgen nur Dir
534,3 kein Jünger folgte mehr
573,1 Wer Gott folgt, riskiert seine Träume
589,1 ich folge Ihm allein

590,1 Herr, hilf mir, Dir zu folgen

folgsam
538,4 folgsam, mehr und mehr

fordern
265,1 Gottes Führung fordert Stille

forschen vgl. erforschen; unausforschlich

337,2 und forsche ohne Ruh’

fort
138,2 im neuen Liede fort und fort
185,3 in uns wirken fort und fort
333,1 sprecht es mir nach und dann sagt’s weiter fort
379,1 Fort, fort, mein Herz, zum Himmel
379,1–4 Fort, fort, dem Himmel zu
379,4 Fort, fort, zu deiner Ruh’
413,1 das sich bewähret fort und fort
418,2 Dein guter Geist stets fort und fort
432,1 die Du regierst und nährest fort und fort
483,2 erhalten fort und fort
570,1 das in aller Herzen wirket fort und fort
585,5 Wir wandeln mit Jesus fort und fort
612,3 in uns wirken fort und fort

fortan
327,3 darf fortan leben zu Deinem Ruhm
336,4 Nun darf ich fortan leben vor Seinem Angesicht
445,4 Fortan nicht droht mir bange Sorge und Not

fortgehen
472,1 Nein, von meinem Heiland geh’ ich nicht mehr

fort
565,2 Du gehst niemals fort

forthin
343,1 Dir gehöre ich forthin
344,4 dem gehöre ich forthin

fortlaufen
205,1 Hält man mich, so lauf’ ich fort

fortleben
421,1 leben still und friedlich fort

fortnehmen
338,R Sieh, Er liebt dich, nimmt deine Sünden / … fort



fortringen
205,1 Fortgerungen, durchgedrungen

fortschreiten
67,2 furchtlos schreit’ ich fort auf Seiner Bahn

fortscheuchen
402,4 Du scheuchst alles Sorgen fort

fortschicken
579,2 Wer sich für groß hält, den schickst Du fort

fortschwimmen
573,2 schwimmt vielen der Glaube mit fort

fortstoßen
369,R Jesus stößt mich nimmer fort

forttönen
169,4 Siegeswort, töne fort

forttragen
218,2 Seine Fluten tragen Hast und Sorgen fort

fortwerfen
173,2 sie werfen Satans Bande / und ihre Götzen fort
460,4 Werft das stolze Sorgen fort

fortziehen
482,2 So ziehen wir im Frieden fort

Frage
285,1 meine Sorg’ und meine Frage
337,1 Und die Frage, die sich mir dadurch stellt
337,2 Manche Frage stellt sich im Leben mir
464,1 und legt mir vor die Frage
563,1 Über allen Fragen dieser Zeit
595,2 Danke, dass Fragen, die uns das Dasein stellt

fragen vgl. erfragen

184,1 Herr, lass nach Dir uns fragen
195,3 immer nur fragen, was Jesus würd’ tun
198,4 die nur nach einem fragt
232,2 Fragst du, wer der ist
261,1 und meines Lebens Fragen entscheide Du
280,1 Heute will dich Jesus fragen
282,R jedem, der Ihn fragt
288,1 Wir woll’n nach Arbeit fragen, wo welche ist

293,2 Er geht uns nach und fragt bei jedem Schritt
326,2 fragt’ aber nicht nach Dir
337,2 und ich frage Freunde, frag’ dort und hier
337,2 Darum frag’ ich Gott, meinen Herrn, um Rat
337,3 wenn man nach Jesus fragt
341,3 Und fragst du, was ist Wahrheit
367,3 Was frag’ ich nach Irdischem hier
380,2 und heut’ sind wir gefragt
394,2 Er kommt, wenn niemand nach Ihm fragt
403,4 fragt nicht, ob ich versag’
468,3 Herr, nach Deinem Willen fragen
473,1 und das Auge fragend in die Zukunft sieht
489,5 Lasst nun euer Fragen, Hilfe ist genug
568,1 Mutlos frag’ ich: Was wird morgen sein
568,3 und ich frag’, wo sie geblieben sind
601,2 So frugst Du beim Erblassen

Frau
224,2 O selig Haus, wo Mann und Frau in einer
415,2 Wohl, wenn sich Mann und Frau und Kind

frech
282,2 es ist niemand zu frech oder scheu
475,1 den sie mit frechem Stolze

frei
20,1 Wir können frei und sicher gehn
23,1 wo sie, frei von allem Joch
45,1 Ich geb’ mich hin dem freien Triebe
51,3 damit vom Tod wir frei
61,1 aus freier Liebe hingegeben
74,2 wo wir, frei von Kampf und Leid
86,4 so selig und so frei
87,3 wandle frei von Angst und Sorgen
87,6 Deine Strahlen, voll und frei
89,1 Du gabst den Sohn aus freiem Trieb
99,1 Drum sehnt sich alles, frei zu werden
99,1 Komm, Herr, und mach’ uns völlig frei
99,2 Dann sind wir frei von dieser Hütte
101,3 und krönest Dein Siegen und machst uns ganz

frei
102,2 und die Schöpfung selbst wird frei
124,4 frei gemacht unzähl’ge Scharen
145,2 mach’ uns von Sorg’ und Unruh’ frei
161,1 dass Er mich frei gemacht
170,2 bei Ihm, der frei macht von Banden
173,1 Es gilt ein frei’ Geständnis
178,3 So steigt ihr frei mit Ihm hinan



195,4 Das ist ein Stand, der macht selig und frei
196,1 Ein volles, freies, ew’ges Heil
209,2 Jesus, mein Heiland, macht frei mich und rein
209,4 Näher, noch näher, völl’ger und frei
210,3 durch Seine Wunden bin ich erlöst und frei
213,2 Frei von dem Druck des Kummers
213,2 frei von des Zweifels Pfad
224,4 ins große, freie, schöne Vaterhaus
225,R wenn frei von Weh ich Sein Angesicht seh’
228,2 Du gabst Dich hin aus freiem Triebe
232,1 Er hilft uns frei aus aller Not
237,2 Er, der Sohn Gottes, der machet recht frei
242,2 bin ich vor den Stürmen / aller Feinde frei
255,3 und treten frei ans Licht
260,1 Dir, der aus freiem Triebe
262,2 O Wahrheit, mach’ mein Herze frei
273,2 doch Du, Herr, hast mich frei gemacht
274,1–4 Es klingt ein Lied so frisch und frei
274,2 ruft zum Leben frei für Gott
280,R Wag’ es mit Jesus, Er macht dich frei
287,2 als der Freie ward zum Knechte
298,3 das muss ich frei bekennen
309,1 von Seiner Blutskraft, die macht frei
309,R von Seiner Blutskraft, die macht frei
310,4 die Gnade macht dich frei
318,1 Von Sünd’ und Unreinigkeit bin ich hier frei
332,R Sein Wasser fließt frei und mächtiglich
340,5 dann schweig’ nicht darüber, bezeuge es frei
342,2 Jesus Christus macht dich frei
344,3 die mich machte frei und rein
345,1 Du bist nun frei, du bist frei
347,2 Er brach uns freie Bahn
349,2 die Du uns frei geschenkt
382,2 wirst du von dem Kummer frei
388,R O Gottes Lieb’, so voll und frei
399,2 uns frei und rein von aller Sünde sehn
431,2 Deine Liebe macht ihn frei
456,1 ist frei von Satans Banden
458,1 Seele, dein Heiland ist frei von den Banden
493,1 Dein teures Wort mich frei gemacht
515,1 den Tod des Herrn verkündend frei
519,3 Du hast mich froh und frei gemacht
564,2 Wie frei kann ich werden? Man hält sich für frei
564,2 Nie freier als in Gottes Hand
568,2 Herr, ich rufe: Komm und mach’ mich frei
570,2 von dem herrlich freien Weg dem Lamme nach
570,3 so macht neu und frei noch heut’ der heil’ge Ruf
575,2 für die Lasten des anderen frei

593,4 dafür, dass Er mich hat frei gemacht
595,3 dass Du frei machst von den Zwängen
596,2 machst die Herzen frei und rein
601,3 aus freier Lieb’ und Huld

Freibrief
91,1 Unsern Freibrief, längst geschrieben

Freiheit
192,2 aus Fremdlingschaft zur Freiheit
271,3 Freiheit, ew’ges Leben, einen neuen Geist
279,3 Christ ist allein der Freiheit Licht
319,2 Sein Blut hat Freiheit mir erworben
327,2 Ewige Freiheit, wie wohl es tut
387,4 Reichtum nach Armut, Freiheit nach Qual
422,1 den, der Freiheit uns gegeben
511,2 Frieden und Freiheit gibst Du, Jesus, mir
512,1 preisen wir jetzt, die Du in Freiheit gesetzt
590,1 Schenke uns Freiheit

freilich
495,3 Hier sieht’s uns freilich niemand an

Freimütigkeit
66,2 und mit Freimütigkeit
315,3 mit Freimütigkeit! Er stärkt und erhält
391,3 Freimütigkeit zu Dir

freimütiglich
105,2 Jetzt die Deinen beten freimütiglich

freisprechen
4,2 sprachst uns frei von aller Schuld
500,2 Dein Tod spricht uns nun frei

freiwillig
94,2 Du hast freiwillig Fleisch und Blut

fremd
23,1 Sie ist fremd und einsam hier
59,2 Noch leben wir als Fremde hier
70,2 Ungekannt, in fremdem Land
92,3 auf fremden Erdenwegen
95,4 Getrost bin ich im fremden Land
96,2 Fremd und ungekannt hienieden
98,4 kommt mir kein fremder Gott entgegen
111,3 Bin ich in diesem fremden Land
112,1 Bei fremdem Volk, in fremdem Land



116,1 führst uns heim aus fremdem Orte
123,2 Wo ich fremd und einsam gehe
206,3 kümmert uns ein fremdes Leiden
229,3 Alle meine Sorgen, eign’ und fremde Not
608,1 fremde Lehre macht zuschanden

Fremde
76,1 Ich walle in der Fremde
91,3 durch die Fremde bis ans Ende
98,4 wo aus der Fremd’ ich kehre ein
111,3 In dieser Fremde ist mir bang
207,3 Aus der Fremde lasst mich fliehen
399,1 wir aus der Fremde in die Heimat kehren

Fremdling
81,1 Ich gehe heim! Bin Fremdling nur hienieden

Fremdlingschaft
176,1 Bring Du mich durch die Fremdlingschaft
192,2 aus Fremdlingschaft zur Freiheit
609,2 in der Zeit der Fremdlingschaft

Fremdlingsland
181,2 aus dem Fremdlingsland hinaus

Fremdlingsort
84,3 Solang ich wall’ im Fremdlingsort

Freude vgl. Erdenfreude

10,2 Welche Freude hier im Leide
12,2 Hier blühen mir des Geistes reinste Freuden
14,3 und unsre Freude ganz erfüllt
18,2 uns zu ew’gen Freuden
22,2 Fried’ und Freude ström’ hernieder
22,3 Dann wird Freude uns erfüllen
26,2 bei Dir uns Freude geben
28,2 gibt Freud’ und Seligkeit
30,1 Du gibst Freude, Trost und Licht
35,2 Mein Jesus, Du bist meine Freude
39,4 hin zu Dir, zu ew’gen Freuden
43,1 nichts, was meiner Seele Freude gibt
49,4 mir Friede, Freud’ und Gnad’
52,3 Trost und Freude strömen stets aus Dir
53,5 lobsingen Ihm mit ew’ger Freud’
54,1 Fried’ und Freude mir erwarb
55,1 Herr, mein Hirt, Brunn’ aller Freuden
56,3 stärkt uns diese Freud’
58,2 Und allezeit bist Du uns nah – o welche Freude

65,7 O sel’ge Freude, seh’ ich, Jesus, Dich
66,2 Wir nahn dem Thron mit Freuden
67,5 stets mein Trost und meine Freud’
74,2 Bald wirst Du zu unsrer Freud’ erscheinen
75,2 Unser Herz frohlockt mit Freuden
77,2 mit tausend Freuden loben
82,1 Jesus, Quelle unsrer Freuden
83,1 ist nur Freude, nur Gewinn
83,3 zu des Himmels ew’ger Freud’
84,1 Du bist des Herzens wahre Freude
87,6 Du, des Vaters ew’ge Freud’
88,1 nach Deiner Ankunft sel’gen Freud’
90,1 Nicht bange Furcht macht jetzt noch unsre

Freude trübe
92,2 O Gottes Lamm, Du Quelle aller Freuden
94,3 zu ew’ger Freud’ und Wonne
96,1 Eine Freude sie nur kennen
97,1 kann nur Freude für uns sein
97,3 Deine Freude ist, zu segnen
99,3 Erquickung, Mut und süße Freud’
100,2 Freude! Freude
102,3 Freude nur das Herz erfüllet
102,3 sel’ge Freude unvermischt
102,4 bleibt der Freude höchstes Maß
109,3 ist des Herzens wahre Freud’
113,1 Welche Freude wird das sein
119,3 folgen ew’ge Freuden, Du treuer Gott
123,4 Du, des Vaters Freud’ und Wonne
151,2 für alle Vatertreu’ bei Freud’ und Schmerz
158,3 Ich lebte mit der Welt in Lust und Freuden
162,3 zu Gottes Lob, zu der Erlösten Freuden
170,1 Singet mit Freuden, verkündet’s mit mächtigen

Worten
173,3 dass wir in Freud’ und Schmerzen
179,2 und mach’ es endlich stille in Freud’ und

Schmerz
188,2 Fried’ und Freud’ und ew’ges Leben
190,1 Ist’s auch eine Freude, Mensch geboren sein
193,1 unsrer Seele Freud’
195,1 Dir zur Verfügung in Freud’ und in Leid
201,3 in Freude und Ehre und Glück
203,3 in Freude und im Leid
209,1 ziehe mich, Jesus, durch Freude und Schmerz
209,3 weltliche Freuden und irdische Zier
212,2 Ihm will ich leben – o welche Freud’
217,4 behalt deine Freuden, behalt deine Last
221,2 in Leid und Freud’ ein Herz, ein Geist



223,3 Wir haben eine Freude, die niemand von uns
nimmt

224,3 und lernen früh Dein Lob mit Freuden stammeln
224,4 O selig Haus, wo Du die Freude teilest
224,4 wo man bei keiner Freude Dein vergisst
225,1–3 Grund meiner Freude und Anbetung sein
231,5 ist voller Freud’ und Singen
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freuden
240,4 quillt dort ein Strom von Freud’
242,1.4 Jesus, meine Freude
242,4 lauter Freude sein
248,2 in Freud’ und Leid: es kommt die Zeit
250,1 Der Himmel steht offen, zur ewigen Freud’
250,3 Wie groß unsre Freude, in Jesus zu ruhn
256,1 In Dir ist Freude in allem Leide
258,1 Fried’ und Freude wunderschön
260,2 zu Deines Gottes Freude
268,1 lasst uns mit Freuden Seinem Namen singen
271,3 Singt vom Sieg der Freude auf der Lebensbahn
274,1–4 Ja, die Freude strahlt aus unsern Herzen
284,3 nur Er gibt wahre Freuden
286,5 zur ew’gen Freude
290,3 so in Freude wie in Leid
293,1 wir dürfen Ihn mit Freuden Vater nennen
297,1 Die güldne Sonne voll Freud’ und Wonne
300,3 die Freude, die auch mich durchbebt
311,5 ob sich Leid, ob Freude regt
317,4 Er ist Speis’ und Trank und Freude mir
318,1 und singe mit großer Freud’: Jesus ist treu
326,1 und Freude nach der Pein
326,R ich finde meine Freude nur
327,1 Freude und Seligkeit
327,1 ewige Freud’
329,1–3 welch ein Grund zur Freude
329,4 hier ist Grund zur Freude
340,1 in Ihm ist die Freude, in Ihm ist die Ruh’
347,3 der Herr ist unsre Freude
350,1 an Ihm hangen und mit Freuden
351,3 Da ruht der Streit, da währt die Freud’
356,3 Das ist Deines Herzens Freude
360,1 Deine Freude auszubreiten
361,1–3 Quelle des Lebens und der Freude Quell
369,5 Meine Freude bring’ ich Jesus
372,1 lasst uns mit Freuden entgegen Ihm gehn
372,2 will einmal Liebe und Freude erkalten
376,2 die an uns wird in ew’gen Freuden
377,3 ob Freude oder Harm

381,3 und jauchz’ mit Freuden hier
382,3 Herr ist über Freud’ und Leid
387,2 Freude nach Trauer, Heilung nach Schmerz
388,1 und Freud’ und Lebenswonne zieht
404,3 greif’ an das Werk mit Freuden
408,4 o Jesu, meine Freude
418,5 der Liebe, Fried’ und Freud’ erhält
420,2 Wo Du bist, Herr, da wohnet Freude
422,2 Ernten werden wir mit Freuden
423,1 Dir leb’ in Freud’ und Schmerz
425,1 Geh aus, mein Herz, und suche Freud’
426,1 Du meiner Seele Freud’ und Kron’
427,1 denn sie ist wohl wert der Freud’
430,4 Er schenkt uns so viel Freude
431,R die Freude füllt mein Singen
433,7 Mein Herz in Freuden steht
434,1.2 derhalben jauchzt, mit Freuden singt
434,3 bringt mit sich lauter Freud’ und Wonn’
435,4 zu ew’ger Freud’ und Wonne
442,2 aus dem Leid in’s Himmels Freud’
444,3 Licht, Leben, Freud’ und Wonne
444,4 Ich sehe Dich mit Freuden an
444,5 mit allen Deinen Freuden
446,2 Friede und Freud’ wird uns verkündiget heut’
449,1 der uns Heil und Freude ist
463,4 uns in Freude endlich münden
464,2 Die Freuden dieser Erden
476,1 leg’ ich nun Freud’ und Schmerz
486,1 Jesus, meine Wonne, wenn mir Freude lacht
495,5 Dann geht’s zur ew’gen Freude ein
502,1 in des Lebens Freud’ und Wehe
503,5 Meine Freude sei mit euch
505,1 Reich an Segen, reich an Freuden
526,2 Ihm zur Wonn’ und Freude
539,3 heute Schmerz, die Freude morgen
540,3 und Seine Freude für meine Traurigkeit
550,R denn die Freude am Herrn ist eure Stärke
550,R denn die Freude am Herrn ist eure Kraft
553,4 Herr, mein Hirt, Brunn’ aller Freuden
555,2 so stärkt uns in Freud’ und Leid
558,3 Friede und ew’ges Heil, Freude die Fülle
563,R Herr Jesus Christus, Du bist unsre Freude
567,4 Doch willst Du uns noch einmal Freude

schenken
569,3 Gib uns Freude jeden Tag
578,4 Freude, Kraft, Mut, Zuversicht
584 Ja, das ist Freude, unaussprechliche Freude
589,1 soll meine Freude sein



595,5 dass ein Leben aus der Freude
604,3 zu Gottes Lob, zu der Erlösten Freuden
608,3 Licht und Kraft und Mut und Freude
614,3 Wir preisen, Vater, Dich voll Freud’

freudeleer
341,1 das Herz ist freudeleer

Freudenfest
328,3 Er wird bleiben, und ein Freudenfest beginnt

Freudengesang
445,1 Bringe Ihm Dank mit lautem Freudengesang

Freudenmeer
203,1 Dein Blut mein Freudenmeer

Freudenmeister
242,4 denn mein Freudenmeister

Freudenöl
12,6 Du salbst mein Haupt mit Deinem Freudenöle

Freudenopfer
247,3 ich will Dir Freudenopfer bringen

Freudenperle
48,1 dann als Freudenperl’ im Licht

Freudensonne
434,3 Er ist die rechte Freudensonn’

freudig
21,2 Wir dürfen freudig sagen
32,4 Drum gehn wir freudig unsre Pfade
36,3 drum folgen freudig wir
41,3 Wir können freudig gehen
43,3 Freudig geh’ ich meines Weges weiter
55,2 Freudig darf ich aufwärts schauen
57,2 wird mit freudigem Entzücken
108,1 Freudig ziehen voll Verlangen
137,3 Und wir stimmen freudig ein
151,1 kommt, preiset freudig, wer nur preisen kann
151,3 Ihm schalle freudig unser Lobgesang
155,1 Freudig preisen wir, Herr Jesus
198,3 es freudig wiedergibt
224,1 und aller Augen freudig auf Dich sehn
273,1 Ich gehe freudig meinen Pfad

349,1.3 Dich freudig zu erheben
356,3 im freudigen Vertrauen
362,1 lasst uns freudig nur tun
375,1 und vor der Welt woll’n wir freudig bezeugen
380,R Nur der kann Ihn freudig erwarten
457,2 dass die Seele freudig bebt
467,4 Freudig will ich Dich umfassen
472,7 Kann nun Abba rufen, kann nun freudig ruhn
553,5 Freudig darf ich aufwärts schauen

freuen vgl. erfreuen

6,4 wo wir uns Deines Anblicks freun
13,4 uns ewiglich zu freuen
44,4 Ich freue mich an Dir
50,1 und unsre Herzen freuen sich
56,3 freun sich völlig unsre Herzen
75,1 sich mit Dir, Herr Jesus, freun
79,4 und mich Seiner freuen immerdar
93,3 Deiner Liebe mich zu freun
113,4 ungetrübt uns ewig freun
165,2 und darf mich Gottes Gnade freun
170,2 Freu’ dich, bekümmerte Seele, der Herr ist

erstanden
185,1 O wie freun wir uns der Stunde
190,1 Darf ich mich auch heute meines Lebens freun
215,4 freu’ ich mich Seiner Pflege
224,3 sich Deiner freun, Du lieber Heiland Du
231,4 In Ihm kann ich mich freuen
250,R Völker, freuet euch all
256,2 mit hellem Schalle, freuen uns alle
320,1 Freut euch in Seinem Gnadenschein
321,3 Wie freu’ ich mich, Herr Jesus Christ
329,4 Freut euch am Vater. Freuet euch am Sohne
329,4 Freut euch im Geiste, denn wir sind gerettet
333,4 Nun geht’s zur Herrlichkeit! – freut euch zumal
361,3 freue dich, Seele, und verzage nicht
371,2 in Ihm sich mein Herze freut
402,R Ein neuer Tag beginnt, und ich freu’ mich
402,R ja, ich freue mich. Ein neuer Tag beginnt
402,R und ich freu’ mich, Herr, auf Dich
421,2 Einer freuet sich am andern
422,1 dann wird unser Herz sich freun
427,1 Freuet euch der schönen Erde
427,3 Freuet euch an Mond und Sonne
436,1 Freue dich, Welt, dein König naht
436,3 Freuet euch doch, weil Jesus siegt
437,1 Tochter Zion, freue dich
446,2 Freuet euch, Hirten und Herden



458,1 Freue dich, Seele, die Hölle erbebt
458,2 Freue dich, Seele, der Hölle Macht lieget
460,1 In dem Herren freuet euch
460,1 freut euch allewege
476,2 dort werden wir uns freuen
503,R Freuet euch, ich komm’
515,6 O sel’ge Hoffnung, himmlisch Freun
548,5 Freut euch, denn Er ist immer mit uns
559,4 Wer überwindet, freue sich
586,1 Ich freue mich und bin fröhlich, Herr, in Dir
595A der Herr freue sich Seiner Werke
611,1 wir freun uns Deiner Gegenwart
612,1 O wie freun wir uns der Stunde

Freund vgl. Herzensfreund, Seelenfreund

10,1 Freund der Deinen! Wirst erscheinen
150,2 Ach, Du holder Freund, vereine
224,3 Du Freund der Kinder, der sie als die Seinen
225,3 treff’ ich die Freunde, die hier ich gekannt
229,4 Du bist mein Erbarmer und mein bester Freund
231,1 Hab’ ich das Haupt zum Freunde
231,2 mein Freund und Vater sei
313,1 Welch ein Freund ist unser Jesus
313,3 Sind von Freunden wir verlassen
337,2 und ich frage Freunde, frag’ dort und hier
340,5 und rufe noch andere Freunde herbei
499,1 Du, unsrer Seele getreuester Freund
532,5 wie soll ich Dich vor Freund und Feind

bekennen
560,2 Gott ist getreu! Er ist mein treuster Freund
583,1 jemand, der dich Sein’ Freund nennt
583,2 Jesus, der dich Sein’ Freund nennt
593,2 Für die Freunde, die ich hab’

freundlich
7,1–4 freundlich strahlt Sein Angesicht
54,3 die so freundlich und so mild
61,3 Du bist’s, der freundlich mir begegnet
97,3 freundlich allen zu begegnen
139,1 denn Er ist freundlich jederzeit
177,1 winkt dem Pilgrim freundlich zu
191,1 Wie freundlich ladet Jesus ein
251,1 denn Er ist freundlich
253,1 Er ist freundlich, Er ist gut
321,1 lieblich, freundlich, schön und prächtig
330,3 weil Du so freundlich bist
417,R Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist
420,1 und kehre freundlich bei uns ein

420,3 Du weckest freundlich jeden Morgen
446,1 Sehet doch da! Gott will so freundlich und nah
594,3 und über uns freundlich gewacht

Freundlichkeit
22,1 nährst und pflegst mit Freundlichkeit
32,4 nie Deines Herzens Freundlichkeit
320,3 Schmeckt Seine Güt’ und Freundlichkeit
384,1 Der durch seine Freundlichkeit
434,4 Dein’ Freundlichkeit auch uns erschein’
438,4 Nimm an des Christus Freundlichkeit
439,1 des großen Gottes Freundlichkeit
530,3 alle ihre Freundlichkeit
569,3 Für die kleinsten Freundlichkeiten

Friede
7,2 Lobt den Herrn! Er brachte Frieden
11,1 wir ruhn in Deinem Frieden
22,1 Gnad’ und Fried’, so reich und helle
22,2 Fried’ und Freude ström’ hernieder
23,1 leitest sie in Frieden
25,2 bewahr’ uns Deinen Frieden
28,2 Dein Nahsein gibt mir Frieden
31,1 Verklärt bist Du in uns, Du gabst uns Deinen

Frieden
41,1 Du schenkst uns Deinen Frieden
49,4 mir Friede, Freud’ und Gnad’
52,3 Sel’ger Friede macht das Herz so stille
54,1 Fried’ und Freude mir erwarb
56,2 nirgend find’t die Seele Frieden
60,2 Der Fried’ ist uns erstritten
65,5 ich wall’ mit Dir, genieße Deinen Frieden
68,5 In Deiner Näh’ genieß’ ich Wonn’ und Frieden
72,1 und beten an in Frieden
74,1 Deinen Frieden uns geschenkt
76,2 ist doch mein Herz in Frieden
78,2 Sel’ger Ruhort! – Süßer Friede
80,3 leitest sie in Deinem Frieden
81,1 ich find’ nicht Heimat hier, noch find’ ich

Frieden
94,2 erwarbst uns Deinen Frieden
97,3 dass wir jetzt in Deinem Frieden
102,1 Fried’ und Hoffnung uns erfreuet
105,2 brachte uns den Frieden in Sündennot
107,2 blickt uns Dein Angesicht voll Friede
109,1 Es erquicket uns Dein Friede
115,2 Sein Gebet bewahrt den Frieden
135,3 Und in Frieden sei beschieden



143,3 Vergebung, Frieden jedermann
146,1 Fried’ und Gerechtigkeit hast Du am Kreuze

verbunden
146,2 Frieden Dein Wort ihm nun spendet
171,2 in Deinem Frieden lass mich ruhn
171,2 sei Gnad’ und Friede mir vermehrt
180,2 sprichst Frieden uns aus Deinem Mund
182,1 versammeln wir in Frieden
188,2 Fried’ und Freud’ und ew’ges Leben
202,1 und lausche der Botschaft des Friedens
202,2 da strömte Sein Fried’ in mein Herz
202,4 Der Fürst meines Friedens ist nahe
202,4 Den Frieden verleihe ich dir
211,2 und auf Seinen Wegen fehlt Sein Friede nicht
212,1 Köstlichen Frieden bringt es mir ein
218,1 fließt der Friede Gottes durch das Land der Zeit
218,1.2 Friede meines Gottes, stille, tiefe Ruh’
218,2 Strömt der Friede Gottes über mich dahin
218,2 Friede meines Gottes, sel’ger Ruheort
219,1 Wenn Friede mit Gott meine Seele durchdringt
219,4 In Ihm hab’ ich Fried’ und Erlösung von Pein
245 Zieht in Frieden eure Pfade
246,7 so wirst du hier im Frieden ruhn
258,1 Fried’ und Freude wunderschön
262,1 und Fried und ew’ges Leben
283,1 Suchest du nach Frieden, nach der Seele Ruh’
293,4 Wir sollen Ihm, in Seinem Frieden sterben
302,4 Frieden weiß Er auszuteilen
311,1 die dir raubet Fried’ und Rast
315,3 bracht’ Frieden und stürzte des Todes Gewalt
340,3 Mein ist der Friede im stürmischen Leben
341,1 Dir fehlt wohl noch der Friede
341,4 Ja, nur bei Ihm ist Friede
344,2 Lange suchte ich nach Frieden
344,2 ward Dein Friede mir zuteil
352,1 das schwache Herz mit Frieden füllt
358,3 folgen wir, so folgt Sein Friede mit
360,3 Deinen Frieden zu verkünden
360,R lege auf uns Deinen Frieden
368,4 Frieden wirst du da empfangen, müdes Herz
379,3 Gerechtigkeit und Frieden
385,3 Er will Frieden mir behalten
387,1 Licht nach dem Dunkel, Friede nach Streit
389,1 Der für dich gelitten, gibt dir Fried’ und Ruh’
392,5 ganz fröhlich und in Frieden gehn
395,3 O Mensch, geh doch zum Frieden ein
401,2 lag ich und schlief im Frieden
402,5 Deinen Frieden schenkst Du mir

406,3 dass Dein Friede uns erfüllt, fest umhüllt
410,1 Dein Friede breite sich nun über den Abend
418,3 Gieß Deinen Frieden auf das Haus
418,5 der Liebe, Fried’ und Freud’ erhält
421,2 aber Eintracht, Fried’ und Wahrheit
438,4 trag Seinen Frieden in die Zeit
446,2 Friede und Freud’ wird uns verkündiget heut’
447,5 Ehr’ sei Gott! Auf Erden Frieden
460,5 Friede höher als Vernunft
464,R ich kann ja ohne Frieden
465,5 Der Friede sei mit dir
468,4 woll’st ihm Deinen Frieden geben
475,3 Drum kann nicht Friede werden
477,3 denn unter den Flügeln ist Friede
482,2 So ziehen wir im Frieden fort
483,2 und Seinen Frieden geben
486,2 Deinen tiefen Frieden schmeck’ ich täglich nun
493,4 und nimm dann hin in Deinem Frieden
494,2 Wer stärkt den Frieden im Gewissen
496,4 ihr Segen, Heil und Frieden
502,4 Frieden bringen weit und breit
510,1 Du bist mein Friede, Du bist mein Leben
511,2 Frieden und Freiheit gibst Du, Jesus, mir
516,1 uns Gnad’ und Frieden reich gespendet
535,2 Ja, Gerechtigkeit und Frieden
537,3 des Herz schon hier in Seinem Frieden ruht
538,2 Uns umgibt Dein Friede
549,3 Friede – höher als Vernunft
551,1 Der Friede des Herrn will die Herzen

verwandeln
551,2 Der Friede ist mehr als ein schöner Gedanke
551,2 wo Friede regiert, da zerbricht jede Schranke
551,3 Der Friede ist dort, wohin wir ihn tragen
551,R Friede mit euch
558,3 Friede und ew’ges Heil, Freude die Fülle
569,1 Gib uns Frieden jeden Tag
589,3 So wird uns Friede werden
590,1 gib uns Deinen Frieden
592,3 und erfüllst mich mit Deinem Frieden

Friedefürst
100,2 Holdsel’ger, treuer Friedefürst
235,4 als Heiland, Friedefürst und Held
437,1 ja, Er kommt, der Friedefürst
440,1 denn der Friedefürst ist da
542 Er ist der Friedefürst und der allmächt’ge Gott
543,1 Sein Nam’ heißt Friedefürst, allmächt’ger Gott
585,3 Er ist der Friedefürst



friedelos
371,3 armes, friedeloses Herz

Friedensaue
88,2 mit Dir auf jenen Friedensauen

Friedensflut
218,3 wunderbar getragen von der Friedensflut

Friedenshafen
376,4 Dem Ziele zu! Im Friedenshafen

Friedenshort
326,1 den lang gesuchten Friedenshort

Friedenspfad
508,3 dass ich nun steh’ im Friedenspfad

Friedensreich
542 und Seines Friedensreichs wird kein Ende sein

Friedensthron
437,3 Ewig steht Dein Friedensthron

Friedenstor
492,3 das Friedenstor der Ewigkeit

Friedenszeit
305,3 sie auf die Friedenszeit

Friedenszelt
164,1 darf ich in Friedenszelten ruhn

friedevoll
195,4 Das schafft ein sieghaft und friedevoll Gehn
216,1 das macht die Seele still und friedevoll

friedlich
401,7 gottselig, friedlich und gerecht
421,1 leben still und friedlich fort

frisch
12,3 aus frischem Quell, aus klaren Lebensbächen
28,2 Tränkst mich an frischer Quelle
98,1 will Gott aus frischem Quell mich laben
274,1–4 Es klingt ein Lied so frisch und frei
362,4 Frisch voran in dem Werk
396,4 Wie gibt Er Kraft und frischen Mut

428,2 grün, frisch und königlich geschmückt
430,4 Er macht uns frisch und rot
487,6 Dass mein Leben werde wie ein frischer Quell
492,1 der Gottesstadt den frischen Trank
495,5 ihr Streiter, frisch voran
506,1 bei frischem Wasser hier
555,2 Wie des Hermons frischer Tau

Frist
147,1 zu jeder Frist. Wie selig ist
222,1 doch droben einst, nach kurzer Frist
265,4 in der kurz bemess’nen Frist
460,5 wird dir heut’ und jeder Frist

froh vgl. siegesfroh

19,3 o welch himmlisch froher Klang
26,1 und sieht Dir froh entgegen
49,4 geht froh den Lebenspfad
60,3 und froh bekennt der Glaube
96,4 Doch Du kommst – welch frohe Kunde
108,2 bald tönt der Posaune froher Schall
117,1 die Liebe eilt ihm froh entgegen
127,3 Jeder wird Dich froh begrüßen
130,4 Du hast uns lieb! Drum eilen frohen Mutes
132,2 der Deinen heil’ge, frohe Schar
140,1 Gute Botschaft, frohe Kunde
149,4 Froh will ich den bezeugen
151,1 von Herzen gern ein dankbar frohes Lied
153,3 und bringe Lob mit frohem Mut
178,1 Nun aufwärts froh den Blick gewandt
178,4 Drum aufwärts froh den Blick gewandt
183,3 lass mich so, still und froh
186,1 und froh den Weg zu gehen
195,2 aber nun bin ich so selig und froh
204,1 geb’ ich es froh und gern
214,3 jauchz’ ich froh Dir zu
215,2 mein Herz es froh und unverzagt
218,3 sing’ ich froh dem Ew’gen
226,3 nein, Dir mich beuge froh und still
239,3 froh wirst du dein Werk vollenden
245 getrost und froh bei Tag und Nacht
251,5 in frohen Chören
253,1 Dankt dem Herrn mit frohem Mut
271,1 Stimmt zu Gottes Ehren froh ein Loblied an
271,2 Hört die frohe Botschaft: Jesus Christus kam
271,2 In die Zukunft schauen wir mit frohem Mut
272,2 Jesus, mein Heiland, mit frohem Gesang
296,3 O Herr, mit frohem Dank



317,1 nur mit Ihm geh’ froh ich ein und aus
317,2 froh durchzieh’ ich sie an Seiner Hand
351,3 viel frohe Gäste einzuladen
352,2 im Herzen still und froh
358,4 frohe Zeiten, säumet nicht
362,2 Zeuget froh von dem Heil
377,R Und so erwart’ ich froh und still
392,2 und gibt mir frohen Mut
410,4 So ruh’ ich froh in Deiner großen Treu’
418,1 Eine kleine, frohe, reine
424,2 machet alle froh und satt
455,2 Wir folgen froh Dir himmelan
456,3 und will es froh verkünden
467,4 Jesus, lass mich froh beenden
472,3 frohes, sel’ges Leben, dass ich dieses weiß
479,2 dass ich froh Dich Vater nenne
495,4 Doch wir sind froh, denn Er, der Herr
518,1 Du machst mich stark, Du gibst mir frohen Mut
519,3 Du hast mich froh und frei gemacht
531,3 Froh warten wir auf Dich
536,3 Er, die wahre Sonne, macht im Leid mich froh
538,1 froh um Dich geschart
613,1 und froh den Weg zu gehen
614,2 froh wollen wir es sagen
615,3 So ruhn wir froh, den Blick auf Dich gewandt

frohgemut
548,2 zum Heiland frohgemut

fröhlich
108,3 wallen wir der Heimat fröhlich zu
246,7 und ewig fröhlich sein
268,2 und aus dem Schlaf uns fröhlich auferwecket
288,1 nicht an dem Dienst verzagen, uns fröhlich

plagen
297,1 aber nun steh’ ich, bin munter und fröhlich
361,3 fröhlichen Glaubens: Unser Herr kommt bald
371,1 Fröhlich zieh’ ich meine Straße
392,5 ganz fröhlich und in Frieden gehn
418,4 selig, fröhlich selbst mit Schmerzen
421,2 und man sieht sie fröhlich wandern
442,1 singet fröhlich, lasst euch hören
443,1 Herbei, o ihr Gläub’gen, fröhlich triumphierend
445,4 in Seiner Führung darf fröhlich ich vorwärts nun

schreiten
451,3 singe fröhlich, singe
471,7 gib fröhliche Gedanken
472,2 machte mich so fröhlich, dass ich’s glauben kann

473,5 lasst uns fröhlich wagen, Jesus zu vertraun
483,2 ein immer fröhlich Herz
486,4 Fröhlich kann ich singen, weil mich Jesus hält
495,1 und lasst uns fröhlich sein
561,5 damit ich fröhlich lobe Dich
581 Fröhlich, fröhlich ist das Volk
586,1 Ich freue mich und bin fröhlich, Herr, in Dir
617,4 wir werden fröhlich schauen

frohlocken
12,1 frohlockt mein Herz, singt jauchzend mein

Gemüte
52,4 jeder Mund frohlockend preisen Dich
68,2 »Er ist’s!«, frohlockt dann jeder Mund
75,2 Unser Herz frohlockt mit Freuden
96,2 dann frohlockten nimmer sie
101,3 Die sel’ge Braut frohlocket laut
106,3 mein Geist frohlocket inniglich
139,1 Frohlockt, dass Seine Güte währe
443,3 Frohlocket, frohlocket, ihr Heiligen
446,1 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Engel, in

Chören
446,2 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Enden der

Erden
450,2 Frohlockt Ihm, alle Seine Heere

fromm
85,2 Alle Namen Deiner Frommen
172,2 Wirket mit Ernst, ihr Frommen
450,2 der Fromme halle sie Ihm wider
466,2 dass ich dort mit allen Frommen

frommen
411,5 wenn Dein Trost mir frommt

Frucht vgl. Geistesfrucht, Glaubensfrucht

98,1 nicht Frucht noch Quell den Pilger lohnt
155,4 Frucht des Werks am Kreuzesstamm
182,4 Dass wir die Früchte tragen
263,4 er wird bestimmt von Deiner Liebe und bringt

Frucht für Dich
267,3 schaff’ Früchte da und dort
289,2 dass man an seinen Früchten merke
346,R der seine Frucht bringt zu seiner Zeit
422,2 jenseits reift die Frucht der Leiden
424,3 ließest wachsen Frucht und Korn
433,3 Ihm ihre Früchte zu
433,4 gibt Früchte, Öl und Wein



466,4 wie ist deine Frucht so süß
511,3 Dein bin ich ewig als Frucht und als Lohn
533,3 als die Frucht von Seinen Schmerzen
572,R und Dein Geist in meinem Leben gute Früchte

trägt
588,1 dass er Dir Früchte bringe
607,4 Von Deiner Seele Not wirst Du die Frucht

genießen
608,3 das sind Deines Wortes Früchte
609,4 durch den Geist die Frucht vermehren

fruchtbar
194,1 es fruchtbar sprosst zum Licht empor

früh(e)
153,1 werde gepriesen früh und spat
172,1 Wirket am frühen Morgen
174,2 Dir zu dienen früh und spat
180,3 Herr, lehr’ uns wachen, spät und früh
193,2 Hier ist Müh’ morgens früh
201,2 und sie suchen spät und früh
216,1 dass ängstlich schlägt mein Herz, sei’s spät, sei’s

früh
224,3 und lernen früh Dein Lob mit Freuden stammeln
245 spät und frühe
246,2 daraus uns allen früh und spat
282,3 Es macht einer schon früh und ein andrer erst

spät
296,1 Auch ich darf früh und spät
299,3 lass früh und spät mir wichtig sein
311,5 flieh zu Jesus früh und spät
313,3 sei es frühe oder spät
317,3 Er mein Licht, wenn früh ich stehe auf
403,4 Er will mich früh umhüllen
407,2 Nichts ist es spät und frühe
410,4 sondern sie ist morgen früh wieder neu
412A Lasst die Sorg’ bis morgen früh
421,3 dem sie folgen früh und spät
425,6 in meinem Leben früh und spat
434,3 mein Tröster früh und spat
482,1 Hier gilt die Losung früh und spat
489,4 Denkt der frühern Jahre, wie auf eurem Pfad
581 Früh such’ ich Sein Angesicht

Frühling
119,1 und ein neuer Frühling folgt dem Winter nach
428,2 lebt auf, wenn es zum Frühling geht
558,2 Ob es der Frühling ist, ob Herbst, ob Winter

Frühlingswetter
430,3 das schöne Frühlingswetter

Frühlingszeit
426,2 in der schönen Frühlingszeit

fügen
226,3 Wie sich die Rebe beugt und fügt
228,3 mein Herz sich gern in alles fügt
304,2 fest gefügt nach Seinem Plan
403,3 Er will, dass ich mich füge
481,3 und Sein allweiser Rat es fügt
537,4 sich fügen Seinem Willen und Geheiß

fühlen
45,3 Ich fühl’s, Du bist’s, Dich muss ich haben
45,3 ich fühl’s, ich muss für Dich nur sein
82,2 fühlst Du als Dein eignes Leid
176,2 ich fühl’ es täglich tausendmal
179,3 Wenn ich auch gleich nichts fühle von Deiner

Macht
205,3 wenn ich Schwachheit fühl’
205,4 Wo ihr’s fehle, fühlt die Seele
363,5 Wir gehn im Glauben, fühlen unsre Schwachheit
431,2 Fühlen, Wollen und Verstand
447,3 Und wir fühlten Gottes Nähe
479,2 Dass ich fühle, dass ich bin
571,1 Und bevor sie es versuchten, fühlten sie sich

stark genug

führen vgl. aufführen, ausführen, einführen,
emporführen, heimführen, herabführen, herbeiführen,
hinführen, hinaufführen, hinausführen, zuführen;
vollführen

1,4 bis Er uns zur Herrlichkeit führet
3,2 und führst mich sicher, wunderbar
10,1 führest sie aus dieser Zeit
12,2 Du führest mich auf fette, grüne Weiden
18,2 führst durch Kampf und Leiden
24,1 zur Kindschaft uns geführet
31,3 Du führst uns herrlich, wunderbar
38,3 und führt dich mit mächtigen Händen
39,4 Führest uns aus Kampf und Leiden
44,3 Du führst aus Glauben mich zum Schauen
53,3 kein Arm geführt aus Nacht zum Licht
61,2 Du führest mich auf grüne Weide
72,1 Du führtest uns ins Heiligtum
98,3 führt Gottes Liebe meinen Fuß
104,1 Zu Dir, Herr Jesus, führt mein Pfad



107,1 führst Du uns Tag und Nacht
107,1 führst uns in Deine Herrlichkeit
127,1 Führ’ uns aus dem Land der Tränen
129,2 die Du geführt hast vom Tode zum ewigen

Leben
143,1 uns führt zu Jesu Herrlichkeit
147,1 auf grüne Auen uns geführt
148,2 und führst alle aus der Sünde Banden
152,2 der dich auf Adelers Fittichen sicher geführet
179,1.3 So nimm denn meine Hände und führe mich
194,2 und führest jeden, der da glaubt
194,2 Wohlan, so führ’ uns allzugleich
200,2 Jesus errettet, nur Jesus führt Sünder zum Leben
203,4 führ’ mich nur, wie Du willst
205,3 Deine Gnade führ’ gerade
206,1 führ’ uns an der Hand
206,4 Führst Du uns durch raue Wege
211,3 Führst durch den Streit dieser kurzen Zeit
231,4 was mit sich führt den Tod
234,3 Wie Du uns führst durch alle Finsternis
246,4 und führst uns in des Himmels Haus
253,5 Der Sein Volk durch Wüsten führt
262,3 soll Leib und Seele führen
270,2 der treu Sein Schäflein führt
280,2 Menschenfurcht führt zum Verzicht
285,1 Ob ich folge, wie Er führt
286,5 führ’ mich durch Dein Geleit
293,4 Er will uns führen aus der letzten Not
308,3 jetzt des Himmels Zepter führt
310A,3 wurd’ ich ja schon geführt
318,3 Hier führt mich der Sorgen Heer schnell ins

Gebet
322,2 führe mich zum sichern Hafen
334,3 Er führt aus dem Dunkel zum Licht
337,1 Wie Er führt, will ich gehn
379,2 und führet uns zur Ruh’
343,3 führe mich im finstern Tal
353,1 Deinen Weg willst Du uns führen
353,1 die zu Deinen Zielen führt
358,2 die Sonne der Gerechtigkeit / führt den Streit
363,4 Wir ruhn in Dir, Du führst uns Schritt für Schritt
377,R Gewiss, Du führst mich durch die Zeit
383,1 Ewig führet Er den Namen
384,2 die mich führt aus meiner Hütte
392,5 wie Er auch führen mag
396,5 Wie Er mich führt, wie Er mich trägt
405,4 führ’ uns durch das Tränenfeld
409,4 Geführt von Deiner Hand, fürcht’ ich kein Leid

413,3 den Du mich führst nach Deinem Wort
424,4 unser Herz zur Umkehr führt
434,4 Dein Heil’ger Geist uns führ’ und leit’
460,4 führt euch durch alle Schranken
468,2 und Dein guter Geist es führe
468,4 führen seinen Weg zu Dir
469,3 Er führet mich auf rechter Bahn
470,3 Führ’ mich in meinen Taten
471,8 und dort zum Himmel führe
476,3 Du führst uns heimatwärts
481,4 Er führet uns an Seiner Hand
490,1 was zu Gott mich führen kann
502,3 und führt aus des Irrtums Nacht
503,5 führt euch in Herrlichkeit
506,1 Der Herr, mein Hirte, führet mich
506,2 und führet gnädiglich
510,2 Führe und trage mich bis zum Ende
532,4 Dein Lob zu singen, wie Du mich geführt
537,1 Er, der dich führt, hat Wege allerwege
539,2 Der dich mit der Liebe Seilen führt und zieht
548,1 Er führt auf rechter Bahn
550,2 führt euch Seine Wege
558,3 führet im Opfer die Schöpfung zur Ruh’
568,2 Führe Du mich Schritt für Schritt
571,1 doch wohin es führte, merkten sie erst hinterher
590,2 auch durch Gefahren führen
592,1 und Du führst mich den Weg durch die Wüste
592,4 und nun führ’ mich die Bahn
596,4 führt er auch durchs finstre Tal
617,2 wer wird uns morgen führen

Führer
52,3 und der Geist ist unser Führer hier
214,1 Führer, dem ich traue
239,2 Die sich Ihn zum Führer wählen
417,1 Gott selbst will euer Führer sein
421,1 Dich, den Herrn, zum Führer wählen
481,5 wohl dem, der Dich zum Führer hat
482,1 Wohl dem, der Ihn zum Führer hat
590,2 Jesus ist mein Führer

Führung
103,3 sehe Deiner Führung zu
222,2 des Vaters Weg und Führung hier
265,1 Gottes Führung fordert Stille
350,1 unter Seiner Führung weiden
445,4 in Seiner Führung darf fröhlich ich vorwärts nun

schreiten



502,2 wer nur Deiner Führung trauet

Fülle vgl. Herzensfülle, Liebesfülle, Segensfülle

15,1 Der Gottheit Fülle wohnt in Dir
15,4 Des Segens Fülle bist nur Du
21,1 Gott, Deiner Liebe Fülle
24,2 Wir werden in der Füll’ der Zeit
30,1 Alle Fülle haben wir
32,1 Schon unermesslich ist die Fülle
42,3 Kann auch niemand Deine Fülle nennen
52,3 Teures Opfer, Du, des Segens Fülle
64,5 die Fülle, die Du gibst
80,1 Vater, Du, der Liebe Fülle
87,1 Deines Namens Fülle mir
93,3 Deine Füll’ an Lieb’ und Gnade
94,3 die Fülle, die das Herz nur stillt
102,4 Schauend ihre Füll’ und Habe
109,3 Deiner Liebe reiche Fülle
117,2 Der Liebe Fülle dort mich segnet
143,2 der Gnade Fülle durch den Sohn
149,2 aus Seiner Fülle nähme
151,2 für alle Fülle Seiner Gaben
184,1 doch Füll’ und Kraft bei Dir
186,1 Aus Deiner Fülle nahmen wir
220,6 Nimm Du meiner Liebe Füll’
223,5 Wir haben hier die Fülle, seitdem der Heiland

kam
237,5 Gnade aus dieser unendlichen Füll’
263,R Herr, die Fülle ist bei Dir
300,2 Komm, nimm aus Seiner Fülle heut’
330,1 aus Christi Fülle quillt
331,1 Kennst, o Mensch, du schon die Fülle
331,2 In Ihm wohnt die Fülle Gottes
331,2 Gib dich Ihm, so wird die Fülle
331,3 Deines Lebens Fülle hin
406,2 Fülle Du mit Deinem Schein unser Sein
498,1 die Fülle Seiner Liebe im Herzen widertönt
498,2 ich preise Seiner Gnade beschämend große Füll’
520,1 in Dir ist die Fülle, die Kraft
524,1 so war Er’s in der Füll’ der Zeiten
540,1 Seine Fülle für meine Leere
558,3 Friede und ew’ges Heil, Freude die Fülle
595,5 Danke, dass mit Dir die Fülle zu uns kommt
613,1 Aus Deiner Fülle nahmen wir

füllen vgl. ausfüllen; erfüllen

8,2 jedes Herz füllt Seligkeit
22,2 füll’ das Herz mit sel’ger Ruh’

44,2 sucht Dich mein Blick – Du füllst mit Segen
78,2 füllet meine Seele jetzt
92,3 Sein Herz und Seinen Himmel füllt
244,3 Leer, damit Du ganz uns füllest
244,5 Jesus, füll’ mit Deinem Geiste
244,R doch gefüllt mit Deiner Kraft
249,3 zu füllen Dir Dein Haus
336,2 er füllt das Herz mit Lob und Dank
352,1 das schwache Herz mit Frieden füllt
353,2 und füllst uns mit Deinem Geist
371,3 füllt das Herz mit tiefer Ruh’
397,2 füllst unsre Seel’ mit Deiner Ruh’
414,3 was lebt, mit Todesschrecken füllt
425,3 ergötzt und füllt mit ihrem Schall
431,R die Freude füllt mein Singen
471,8 Füll’ uns mit Deinem Geiste
567,3 des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand
574,3 Füll’ uns mit dem Geist
576,2 fülle sie mit Deinem Geist
587,2 Deine Ehre füll’ das Land
588,1 O Heiland, fülle meinen Tag

Fund
397,1 Du unerschöpflich reicher Fund

funkeln
207,2 funkelt hell der Morgenstern
465,4 und wenn das Irrlicht funkelt
609,1 dieses Licht, das helle funkelt

Furcht vgl. Menschenfurcht

60,2 uns quälet Furcht nicht mehr
90,1 Nicht bange Furcht macht jetzt noch unsre

Freude trübe
100,3 hast alle Furcht zunicht’ gemacht
108,1 das Erbarmen trieb die Furcht ja aus
270,1 muss Furcht und Sorge von mir fliehn
310A,2 Die Gnade hat mich Furcht gelehrt
310A,2 und auch von Furcht befreit
365,1 kann Furcht vor Leiden nicht mehr ängsten mich
369,4 Meine Furcht bring’ ich zu Jesus
369,4 Furcht ist in der Liebe nicht
375,2 Seliges Los, ohne Furcht, ohne Bangen
615,2 Wenn jemals Furcht und Sorge sich uns naht

furchtbar
156,3 Wie furchtbar war der Hölle Macht
602,3 Er litt und schwieg – wie furchtbar schwer



fürchten
12,5 Ich fürchte nichts, Du lässest mich nicht fallen
37,2 fürcht’ ich auch zu unterliegen
149,3 Ich fürchte keine Feinde
232,3 so fürchten wir uns nicht so sehr
313,2 brauchen wir uns nicht zu fürchten
409,4 Geführt von Deiner Hand, fürcht’ ich kein Leid
429,6 und alle Welt fürcht’ ihren Herrn
506,3 ich fürcht’ kein Unglück dort
537,1 O fürchte nichts
559,1 Fürchte dich nicht, denn du bist mein
571,R aber mit Ihm fürchten wir uns nicht

furchtlos
67,2 furchtlos schreit’ ich fort auf Seiner Bahn

fürgehen
463,3 geht uns dieser Leitstern für

Fürsprecher
576,3 ihnen als Fürsprecher bei

Fürst vgl. Friedefürst

110,1 Christus Jesus, Fürst des Lebens
144,2 Dich, den Herrn, den Fürst des Lebens
167,1 Der große Fürst der Ehren
175,3 Er ist ein weiser Fürst
202,4 Der Fürst meines Friedens ist nahe
230,3 Er heißt der Fürst der Geister
232,3 Der Fürst dieser Welt
272,1 Jesus, hilf siegen, Du Fürste des Lebens

fürwahr
471,4 fürwahr, es ist vergebens
506,1 Fürwahr, nichts mangelt mir

fürziehen
174,1 denn ich zieh’ es aller Habe / … für

Fuß
24,3 zu Deinen Füßen liegen
67,3 Seiner Füße Spur im Sand
98,3 führt Gottes Liebe meinen Fuß
104,3 mein Fuß durch diese Wüste eilt
111,2 vor Straucheln meinen Fuß beschütze
127,3 beten an zu Deinen Füßen
135,3 still zu Deinen Füßen ruhn
155,3 O wir sinken Dir zu Füßen

163,3 lass meinen Fuß in Deinen Wegen
171,1 es meines Fußes Leuchte sein
174,2 und zugleich zu Deinen Füßen
175,1 da dein Fuß gehen kann
179,2 Lass ruhn zu Deinen Füßen Dein schwaches

Kind
185,2 Sieh, wir sitzen Dir zu Füßen
193,1 unsern Füßen Kraft zu geben
198,3 sich Ihm zu Füßen legt
220,2 Nimm die Füße, mach’ sie flink
224,3 wo sie zu Deinen Füßen gern sich sammeln
249,2 zu Deinen Füßen sein
267,2 es leuchtet meinem Fuß
268,3 und Händ’ und Füße, Zung’ und Lippen regen
270,4 Und glitte je mein Fuß
279,5 Verlass die Welt, setz’ deinen Fuß
302,1 alles legt Ihm Gott zu Fuß
308,3 alle Welt zu Füßen fällt
336,3 Er zeigt die Nägelmale an Füß’ und Händen mir
372,1 lasst uns zu Füßen dem Heiland uns legen
427,2 Und doch ist sie Seiner Füße
427,5 Wenn am Schemel Seiner Füße
445,4 Er schützt die Füße vorm Gleiten
452,1 lege Ihm dein Lob zu Fuß
475,3 zu Deinen Füßen liegt
479,4 dass mein schwacher Fuß nicht gleite
498,2 Mein Singen preiset Jesus! Zu Seinen Füßen ruh’
502,R Jesus, ja, zu Deinen Füßen
538,1 Herr, zu Deinen Füßen
607,1 Und alle werfen Dir zu Füßen jede Krone
612,2 Sieh, wir sitzen Dir zu Füßen

Fußpfad
67,3 ist ein Fußpfad nur zu sehen

G
Gabe vgl. Himmelsgabe, Wundergabe

13,1 Dich, Geber aller Gaben
45,3 Nicht im Geschöpf, nicht in den Gaben
86,1 Er ist die höchste Gabe
102,4 Doch dass Du bist ihre Gabe
105,1 O welch hohe Gabe, welch sel’ge Ruh’
106,3 Wo findet eine solche Gabe
151,2 für alle Fülle Seiner Gaben



174,1 Herr, Dein Wort, die edle Gabe
212,2 Herrliche Gaben Jesus mir beut
232,4 mit Seinem Geist und Gaben
256,1 Durch Dich wir haben himmlische Gaben
277,3 Herr, ich opf’re Dir zur Gabe
280,2 Rühmst dich deiner Kraft und Gaben
293,2 Sein Wesen ist ein Brunnen guter Gaben
306,1 und eines Geistes Gaben
321,1 groß und mächtig, reich an Gaben
339,1 Er hat des Erdballs vortrefflichste Gaben
339,3 Suche zur Heil’gung die Gabe der Gaben
339,5 Du bist die Gabe, die ewiglich bleibt
339,5 Drum gib mir eins nur, Du Gabe der Gaben
352,2 schenkst Gaben unermessen
417,2 Er schenkte euch die größte Gabe
425,1 an deines Gottes Gaben
430,R Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn
433,6 und Gaben Seiner Hand
471,6 der Unversorgten Gabe
474,1.4 und alle guten Gaben
559,3 die Gabe Gottes ist’s
589,1 Ja, alle meine Gaben
602,4 die höchste aller Gaben
610,2 Gaben sind dem Leib gegeben

Galle
158,2 Du wirst mit Essig und mit Gall’ getränket

Gang vgl. Todesgang

175,4 Dein Gang ist lauter Licht
206,4 Ordne unsern Gang
267,2 dass meinen Gang ich richte
294,3 Dein Auge leite meinen Gang
341,1 der Gang ist matt und schwer

ganz
3,2 denn Du, Herr, kennst mich ganz und gar
6,4 wird unser Sehnen ganz gestillt
8,1 unser Sehnen ganz gestillt
14,3 und unsre Freude ganz erfüllt
24,4 Jetzt seufzt die ganze Schöpfung noch
32,1 wenn Deine Lieb’ es ganz erblickt
35,1 dass kein Ding ganz mich kann ergötzen
43,2 Sollt’ ich Dir mein ganzes Herz nicht geben
45,2 hast Dich für mich ganz hingegeben
46,1.2 Lehr’ mich ganz erkennen Dich
51,1 und unsern ganzen Sinn
51,4 Du trugst die ganze Schuld

52,4 Jedes Herz wird dann Dich ganz verstehen
65,4 Ich preise Dich! Dein Werk ist ganz vollendet
77,3 Du hast mich ganz erworben
77,3 drum nimm mich ganz als Opfer hin
79,3 möchte gern der Erde ganz entfliehn
87,5 Droben werd’ ich ganz verstehn
91,1 Ganz gereinigt, Ihm vereinigt
93,2 auf der ganzen Erde, wer
93,3 Auf dem ganzen Pilgerpfade
93,3 Dir mein ganzes Herz zu weihn
97,1 hast uns ganz für Dich erworben
101,3 und krönest Dein Siegen und machst uns ganz

frei
102,2 und die Nacht ist ganz vorbei
106,5 Dir ganz zu leben ich begehre
106,5 mein ganzes Herz nur Dir zu weihn
118,4 ganz des Feindes Macht entrückt
121,2 Von finstern Mächten ganz umgeben
121,2 hast Gottes Willen ganz erfüllet
122,1 ganz erfüllen Herz und Sinn
123,1 Werde ganz für Ihn nur leben
127,2 Ganz zertrennt die Heil’gen stehen
137,1 der das ganze All erhält
142,1 Du trugst die ganze Schuld
156,2 der Sünde Lasten ganz allein
161,2 dass von der ganzen Menge
163,3 Erleuchte Leib und Seele ganz
177,3 Wirf auf Ihn die ganze Last
180,2 Doch, Heiland, ganz genügt’s uns nicht
191,3 der ganzen Schöpfung Haupt
195,4 Jesus, Dir ganz zur Verfügung zu stehn
203,4 das Du ja ganz erfüllst
209,3 Näher, noch näher, ganz in den Tod
210,1 Du hast erworben Heil für die ganze Welt
210,2 nimm es, o Sünder, an, so wird dir’s ganz zuteil
215,1 Und wenn zerfällt die ganze Welt
220,4 ganz in Deine Meisterhand
227,2 sein Herz und ganzes Wesen
233,3 mit Dir und in Dir ganz
234,1 Sein wird die ganze Welt
235,1 Und bald die ganze Welt erkennte
235,2 o Gott, der Gläub’gen ganze Schar
235,4 doch bald die ganze, weite Welt
236,1 ja, deren Schall die ganze Welt durchdringt
237,3 Sünden der ganzen Welt trägt dieses Lamm
243,5 bis wir ganz im Lichte stehn
244,3 Leer, damit Du ganz uns füllest
246,3 auf dieser ganzen Erd’



248,4 so wird Gott mich ganz väterlich
254,4 die ganze Welt ist noch zu klein
259,1 ganz zu Dir gezogen werden
265,4 dass wir ganz im Lichte wandeln
269,1 Herr, nimm uns ganz zu Dir hinein
270,5 Mein Jesus liebt mich ganz gewiss
273,3 die ganze Schuld, die mich bedrückte
276,1 Für die ganze Welt starb Er am Kreuz
277,2 meinen Willen ganz zu geben
277,4 nimm nur ganz in Deine Macht
280,1 Bist du ganz für Mich bereit
284,3 gib dich Ihm ganz zu Eigen
286,4 O zieh mich ganz in Dich
287,1 ganz dem Mann von Golgatha
287,2 und der Größte ganz gering
289,1 und lass mein Herz Dir ganz geheiligt sein
291,1 und reißt sie ganz danieder
293,3 Er gibt dafür die ganze Segensflut
301,4 ganz heilig, fleckenlos und rein
303,3 die sich ganz ergeben Dir
308,3 zum Gericht der ganzen Welt
310A,1 Ich war verloren ganz und gar
314,5 ganz zu tun nach Deinem Sinn
329,2 Für Seine Feinde litt Er ganz verlassen
330,3 Dir ganz zu öffnen sich
336,1 Als in der Sünde Elend ich ganz verloren war
336,3 Ich werd’ es niemals ganz verstehn
337,3 Ganz gleich, ob man über uns lacht
353,1 ganz in Deinen Dienst gestellt
356,1 Dass wir ganz Dir uns ergeben
356,2 die Sünde und ihr ganzes Reich
356,3 Ganz eins! Dass keins Deiner Glieder
372,2 Ganz für den Heiland, so woll’n wir es halten
375,1 dass unser Leben durch Dich ward ganz neu
380,4 Steh ganz Ihm zur Verfügung
381,4 Ist mir auch ganz verhüllt Dein Weg allhier
385,4 Nun, so soll mein ganz’ Vertrauen
392,1 das muss, ich weiß es ganz bestimmt
392,5 ganz fröhlich und in Frieden gehn
398,1 nie, nie erfass’ ich’s und durchdenk’ ich’s ganz
399,2 des ew’gen Lichtes ganz erleuchtet stehn
401,5 Dein’n Geist mich ganz erfüllen
402,1 Warst die ganze Nacht mir nah
408,1 es schläft die ganze Welt
418,1 Dir, Herr, die ganze Lebenszeit
418,4 auf Deine Gnade ganz allein
419,3 Nur Dir gehört mein ganzes Leben
436,3 Sein wird die ganze Welt

446,3 sehet die Liebe, die ganz sich als Liebe nun
zeiget

453,2 doch heim, so ruft mein ganzes Herz
460,5 hüten ganz in Jesus Christ
461,1 Der das ganze All erhält
462,4 Sein sei auch mein ganzes Leben
465,3 Dir sind wir ganz verschrieben
470,2 mich ganz umfangen hatten
485,2 Dir mich ganz ergeben, Deinem Dienst mich

weihn
488,3 auf der ganzen Erden zu dem Bruder hin
491,3 und mir gleich wardst ganz und gar
491,4 und mein Herz nahm ganz dahin
492,4 Du wirst allein ganz recht behalten
493,2 eh’ stürzt der ganze Weltkreis ein
495,4 und droht die ganze Welt mit Krieg
506,5 mein ganzes Leben lang
517,1 Deiner … Liebe Licht / uns ganz durchdringt
522,2 ausgeschüttet ganz und gar
535,1 Er, der ganz Dein Wohlgefallen
543,2 Er, der Allmächtige, Schöpfer der ganzen Welt
549,R und ein ganzes Leben lang
567,4 und dann gehört Dir unser Leben ganz
567,R und ganz gewiss an jedem neuen Tag
579,R Von ganzem Herzen will ich Dir danken
586,1 Ich danke meinem Gott von ganzem Herzen
586,2 Kommt, stimmet ein ins Lob von ganzem Herzen
588,2 und hast mich ganz bezwungen
589,1 die ganze Lebenszeit
590,1 hast die ganze Welt erschaffen
590,2 auf Ihn ganz vertrauen
592,3 und Du machst mich ganz neu
595,5 uns ganz erfüllt
600,2 ganz sich selbst, Sein teures Leben
601,4 Du hast uns ganz versöhnet
607,2 der Liebe und der Gnad’, die wir dann ganz

verstehn

gänzlich
311,2 siehst dich gänzlich ungeliebt

gar vgl. sogar

3,2 denn Du, Herr, kennst mich ganz und gar
21,2 durch Zweifel gar uns stören
37,3 wenn er gar zu sichten wagt
175,2 lässt Gott sich gar nichts nehmen
176,2 Wie gar nichts meine Kräfte taugen
191,1 mein Joch ist gar nicht schwer



215,2 und lässt sich gar nicht grauen
217,4 Es sind deine Berge und Täler gar schön
232,2 wir sind gar bald verloren
232,3 und wollt’ uns gar verschlingen
241,2 Ihn jammert unser gar zu sehr
310A,1 Ich war verloren ganz und gar
332,3 Der Strom ist gar tief, und sein Wasser ist klar
386,4 Und wenn ich gar nicht sehe
405,3 dass wir, eh’ wir gar vergehn, recht aufstehn
408,2 gar hell in meinem Herzen scheint
430,2 gar zart und künstlich ein
433,1 Gar herrlich steht Sein Haus
439,3 vielleicht noch in gar kurzer Zeit
444,2 und hast mich Dir zu Eigen gar
491,3 und mir gleich wardst ganz und gar
495,5 Gar bald wird’s überstanden sein
506,4 mein Kelch fließt über gar
507,3 gar mit Dornen Dich gekrönet
511,1 in meiner Ohnmacht, die nichts, gar nichts kann
522,2 ausgeschüttet ganz und gar

Garbe
422,2 bringen jauchzend ihre Garben

Garten vgl. Paradiesesgarten

425,1 schau’ an der schönen Gärten Zier

Gärtner
226,3 wie es der Gärtner haben will

Gasse
79,5 Nicht zur Stadt mit ihren goldnen Gassen
225,1 ich in die goldenen Gassen zieh’ ein
466,3 in die Stadt der goldnen Gassen

Gast
217,4 Leb’ wohl denn, o Erde, ich bin nur dein Gast
224,1 wo unter allen Gästen, die da kommen
249,2 sind Deine Gäste worden
351,3 viel frohe Gäste einzuladen
475,2 sind Gäste nun beschieden

geben vgl. beigeben, dahingeben, dargeben,
dareingeben, drangeben, hergeben, hingeben,
teilgeben, wiedergeben; ergeben, übergeben

2,2 ward uns im Sohn gegeben
3,1 Bin ich versucht, gibt’s Not und Leid
3,2 ja, Du mir alles gibst

4,2 Gabst den Sohn für unsre Sünden
10,2 gibt uns diese Hoffnung schon
14,1 Du gabst, o Herr, Dein teures Blut
14,2 und was Du gibst, so göttlich groß
14,4 der Leben uns und alles gibt
15,4 in dieser Welt gibt nichts uns Ruh’
16,3 gibt Mut und Kraft zum Streiten
22,3 Gib, dass jedes Herz sich kehre
26,2 bei Dir uns Freude geben
27,2 Du hast in dem Sohn gegeben
28,2 Dein Nahsein gibt mir Frieden
28,2 gibt Freud’ und Seligkeit
29,2 gab Dein Gott und Vater Dir
29,3 Und auch wir sind Dir gegeben
30,1 Du gibst Freude, Trost und Licht
30,3 Du gibst uns, das wissen wir
31,1 Verklärt bist Du in uns, Du gabst uns Deinen

Frieden
32,2 Du gabest einst – o welch Erbarmen
34,1 gabst in Dir uns ew’ge Ruh’
42,4 gute Hoffnung gibt den Deinen Mut
43,1 nichts, was meiner Seele Freude gibt
43,2 Du, Herr, gabst für mich Dein teures Leben
43,2 Sollt’ ich Dir mein ganzes Herz nicht geben
46,2 Du hast mir den Geist gegeben
53,1 zu Dem, der allen willig gibt
53,4 Den Sohn hat Er gegeben
53,5 O lasst uns Ehre geben
54,2 Liebe, die Du mir gegeben
55,2 gab mir ew’ges Leben
59,1 Du bist’s, der stets so reichlich gibt
59,1 Und wie Du liebst und wie Du gibst
63,3 In Dir ist uns gegeben
64,5 die Fülle, die Du gibst
72,1 O Liebesglut! Du gabst Dein Blut
72,3 O gib, dass wir im Glauben hier
83,3 Du hast Jesus uns gegeben
86,2 dass Du mir alles gibest
86,3 was gut ist, Du mir gibst
89,1 Du gabst den Sohn aus freiem Trieb
89,2 In Ihm gabst Du uns Heil und Leben
89,2 Ein Gott, der Seinen Sohn gegeben
90,1 Dein Tisch, o Herr, gibt uns die Zeichen Deiner

Liebe
92,1 Wir, Herr, die Dir gegeben
93,2 gabst Du Deinen Eingebornen
96,3 gibt’s nur Mühe, nur Beschwerde
99,3 Nur diese Hoffnung kann uns geben



100,2 gibst Du uns die Siegeskrone
104,2 als, Jesus, Du Dich mir gegeben
109,2 gabst Du ja das Liebste schon
111,2 gib mir im Kampf Beständigkeit
112,2 und gibst uns selber das Geleit
114,1 Gabst Dein Leben für die armen
115,3 Welch Vertrauen gibt uns dies
122,3 gabst für Sünder in den Tod
122,4 Kannst Du Höh’res je uns geben
128,1 Preis Dir, dass Du gegeben
129,2 selber Dich für uns gegeben
130,1 es solche Liebe gibt
130,2 Du hast uns lieb! – Dass Du den Sohn gegeben
135,3 gib, was Not ist, jedem hier
140,2 Ja, das Wort, das Du gegeben
141,1 gib Stille des Gemüts
142,1 hast selbst Dich uns gegeben
144,4 Sünder gab Er Dir zum Lohn
145,3 gib selbst das gute, rechte Wort
147,1 zum Licht und Heile uns gegeben
147,2 das neu Du gabst in dieser Stunde
149,1 der Seinen Sohn gegeben
149,1 in Ihm mir alles gibt
153,1 Der Leib und Seel’ gegeben hat
156,4 gab Er Dir die zum Lohne
166,1 ich liebe Dich, der Du Dich gabst für mich
166,3 Herr Jesus, gib, dass stets nur Deine Lieb’
167,1 in bittren Tod gegeben
175,1 gibt Wege, Lauf und Bahn
182,3 Gib Deinen Segen allen
182,3 gib Weisheit und Verstand
186,1 Wie ist’s so gut, gibt neuen Mut
188,2 Diese Welt kann nichts uns geben
193,1 unsern Füßen Kraft zu geben
194,3 die Welt, die Gott Dir gab
197,3 gib, dass ich nichts achte, nicht Leiden noch Tod
198,3 die Ihm, der’s ihr gegeben
200,2 Kein andrer Name war jemals den Menschen

gegeben
200,3 Gib Ihm dein Herz
204,1 Ihm, der es mir gegeben
204,1 geb’ ich es froh und gern
204,6 Er wird Vollendung geben
206,3 O so gib Geduld zu beiden
206,4 gib uns auch die nöt’ge Pflege
207,1 Gnade gab der Herr zur Reise
209,3 gebe ich willig, mein Heiland und Gott
211,2 Sein Angesicht gibt uns Trost und Licht

215,4 und gibt nur Liebesschläge
221,4 so gibt’s uns tiefen Schmerz
225,2 dort eine Wohnung im Himmel mir gibt
226,3 gib, dass ich nichts mehr suche selbst
231,3 was Christus mir gegeben
236,2 Ach Herr, gib doch in Deine Ernte
236,3 So gib Dein Wort mit großen Scharen
240,1 vom Vater Dir gegeben
240,2 Du hast Dich selbst gegeben
241,4 gab selbst Sich uns und damit alles
246,3 von Dir / allein gegeben werd’
250,R Und gebt Ihm die Ehre, der Großes getan
253,2 Dankt dem Herrn, gebt Ihm nur Ehr’
254,4 Was ich zum Dank auch gebe Dir
257,4 Jesus, mein Heiland, gab Sich zum Opfer
258,2 Trost und Hoffnung gibt er allen
262,1 kein Nam’ ist sonst gegeben
263,1 Du gibst das Leben mit einem klaren Sinn
263,R Du gibst das Leben, das sich wirklich lohnt
263,R Und Du gibst nicht nur ein wenig
263,R Du, das Leben, gibst das Leben, das sich lohnt
268,2 Der unser Leben, das Er uns gegeben
268,5 Gib, dass wir heute, Herr, durch Dein Geleite
268,6 und wo wir schwach sind, da gib Du uns Stärke
271,1 gab uns Heil und Segen, unverdientes Glück
271,3 Er vermag zu geben, was Er uns verheißt
274,1–4 Gottes Liebe gibt den hellen Schein
277,2 meinen Willen ganz zu geben
279,5 Gott ruft dich heut’, gib Ihm die Hand
282,R Er nimmt die Schuld und gibt Liebe dafür
284,3 gib dich Ihm ganz zu Eigen
284,3 nur Er gibt wahre Freuden
289,1 gib selbst das Wollen und Vollbringen
289,2 Gib meinem Glauben Mut und Stärke
290,2 Der Sein Leben für mich gab
291,6 Drum gib mir, Gott, durch Deinen Geist
292,1–3 Beleb’ Dein Werk, gib neuen Gnadenschein
293,1 Dies Wort gibt uns im Kampfe Kraft und Mut
293,3 Er gibt mehr Lohn, als man erwarten kann
293,3 Er gibt dafür die ganze Segensflut
293,4 und Ruhe geben, wie Er selber ruht
297,4 Willst Du mir geben, womit mein Leben
300,3 gibt Zeugnis mir durch Seinen Geist
302,1 dem man Ehre geben muss
302,4 Gebet doch dem Mann der Schmerzen
303,1 woll’st mir neuen Einfluss geben
303,3 die Du gabst zum Segen mir
304,1 Die der Vater Dir gegeben



312,2 Herr, o mein Heiland, gib
321,2 vom Vater uns gegeben
323,2 denn Er gab Sein teures Blut
326,4 Du, Jesus, gabst Dein Leben mir
326,R der ew’ges Heil mir gibt
328,2 dem gab Er die Macht, Sein Kind zu werden
329,4 Gebt alle Ehre Gott
331,1 jener Gnade, die Er gibt
331,2 Gib dich Ihm, so wird die Fülle
334,3 Er kam, um das Leben zu geben
335,3 was Er Gottes Kindern gibt
337,1 Viele Wege gibt es auf dieser Welt
338,R Neues Leben will Er geben
339,3 Er nur gibt Wachstum, Gedeihen und Leben
339,5 Drum gib mir eins nur, Du Gabe der Gaben
340,3 Die Welt kennt ihn nimmer und kann ihn nicht

geben
340,3 doch willst du ihn haben, der Herr gibt ihn dir
342,2 Jesus gab Sein Leben
343,R gib den Segen Deinem Kinde
347,3 Er gibt uns von den Schätzen
348,1 den uns der Heiland gibt
348,4 es keine Schranken gibt
349,1.3 Der Du Dich uns gegeben
350,3 Guts gegeben, will ich rühmen
352,3 Kleidung und Brot gibst Du
353,1 Dein Wort gibt uns die Gewissheit
353,2 gibt uns brüderlichen Sinn
353,3 Gib uns täglich Deine Weisung
357,6 Gib, dass Dein Reich verbreitet werde
362,4 Hier gibt’s Arbeit für uns
363,3 Du, unser Hort, der uns das Heil gegeben
364,4 das schwere Werk, das Dir der Vater gab
367,2 Sie gab weder Trost mir noch Ruh’
367,3 Mein Leben, das gebe ich Dir
368,5 bei dem Kreuz wird Er dir geben wahre Ruh’
370,1 Gib als Speise Brot des Himmels
373,1 dir das Leben gibt
380,4 So gib Ihm heut’ dein Leben
383,4 dass Du die Erfüllung gebst
386,1 Du hast Dich mir gegeben
388,2 mein Herz sich Ihm zu Eigen gibt
388,3 mir Lebenswonne gibt
389,1 Der für dich gelitten, gibt dir Fried’ und Ruh’
391,3 Es gibt dem schwer bedrückten Sinn
392,2 und gibt mir frohen Mut
393,1 dass Seinen Sohn Er gab
393,2 und sich für Sünder gibt

395,2 nur trüglich gibt sie Glück
396,4 Wie gibt Er Kraft und frischen Mut
400,4 so wahr mir mein Jesus auch beides gegeben
401,3 und mir’s jetzt neu gegeben
401,6 Gib mir ein Herz voll Zuversicht
402,3 Du selbst gibst mir Deine Kraft
404,2 und was Du sonst gegeben
405,3 Gib, dass Deiner Liebe Glut
406,3 Gib Du, dass wir alles hier
407,1 mir selber geben Rat und Tat
407,3 Ich nehm’ es, wie Er’s gibet
417,1 Gott hat euch diesen Tag gegeben
418,1 gib Deinen Segen nur darein
419,1 dem König werde Preis gegeben
422,1 den, der Freiheit uns gegeben
423,1 Du woll’st den Kindern geben
423,2 noch vielen woll’st Du geben
424,2 dass Du Speise gibst von oben
428,1 gabst und bewahrtest weit und breit
430,4 Er gibt den Kühen Weide
433,4 gibt Früchte, Öl und Wein
433,5 und gibt den Trost der Nacht
442,2 Sehet, was Gott hat gegeben
444,1 was Du mir hast gegeben
457,3 Dir ein heilig Lob zu geben
462,2 über alle Welt gegeben
462,5 wird Er meiner Seele geben
467,1 wollest Du aus Gnaden geben
468,1 auf dies Kind, das uns gegeben
468,4 woll’st ihm Deinen Frieden geben
469,2 Mit milder Hand gibt Er das Brot
471,1 bis hierher Kraft gegeben
471,7 gib fröhliche Gedanken
471,9 zum neuen Jahr Du geben
472,2 Er gab mir die Kindschaft
473,2 gibt’s doch eine Brücke, die durchs Nebelgraun
474,2 den Du der Welt gegeben
474,3 was Gott dir gab aus Gnaden
475,3 dem, der sie Dir gegeben
477,3 das gibt ein seliges Ruhen
477,3 das gibt eine glückliche Fahrt
477,3 das gibt ein sicheres Wissen
481,5 gib Mut durch Deine Gegenwart
483,2 und Seinen Frieden geben
484,1 mein’ Leib und Seel’ gegeben
484,2 der sich für mich gegeben
484,3 den mir der Sohn gegeben
484,3 und mir gibt neue Kraft



488,2 Gib uns reine Herzen, mach’ uns kampfbereit
490,2 sondern gib, dass auch dabei
492,1 Nun gib uns Pilgern aus der Quelle
492,2 Gib Deiner Liebe Lichtgedanken
494,2 Wer gibt dem Geiste neue Kraft
496,1–4 Gebt unserm Gott die Ehre
504,1 dass Du uns Dein Wort gegeben
504,1 Gib uns Gnade, dass auch wir
504,2 gib zum Wissen uns das Wollen
504,3 Gib uns, eh’ wir gehn nach Haus
505,4 wer gibt Trost und wahre Ruh’
507,1 der Du Dich für mich gegeben
508,4 Du gabst mir mehr, als ich gedacht
511,2 Frieden und Freiheit gibst Du, Jesus, mir
513,3 Gib mir, o mein Erbarmer
515,2 Für uns gegeben ward Sein Leib
516,3 gib Einigkeit in allen Dingen
517,1 Gib, Herr, dass Deiner großen Liebe Licht
517,4 durch Seinen Tod uns ew’ges Leben gibt
518,1 Du machst mich stark, Du gibst mir frohen Mut
522,2 Deine Seele ward gegeben
523,1 gabst Du für uns Dein eignes Blut
526,3 hast Du Dich gegeben
528,1 Dem, der da vermag überschwänglich zu geben
536,3 Er gibt Kraft zum Streiten, gibt mir Seinen Sieg
538,5 Gib uns Kraft zu handeln
539,3 denk’: was Er mir gibt zu tragen, ist mir gut
546,2 Gib uns, Herr, des Lebens Wasser
547,2 hoffen wir, weil Er uns Hoffnung gab
548,2 gib Ihm dein Heute und dein Morgen
552,2 Gib mir in Schwachheit die Kraft, treu zu sein
553,5 gab mir ew’ges Leben
558,3 Gott gibt im Fleische Sein Liebstes für Sünder
566,1 Er hat Ihn uns gegeben, auf dass wir sollen leben
567,2 ach Herr, gib unsern aufgescheuchten Seelen
568,3 Es gibt Tage, die scheinen ohne Sinn
568,R Du gibst Geborgenheit, Du kannst alles wenden
568,R Gib mir ein festes Herz, mach’ es fest in Dir
569,1 Gib uns Frieden jeden Tag
569,1 Du hast uns Dein Wort gegeben
569,2 Gib uns Glauben jeden Tag
569,3 Gib uns Freude jeden Tag
574,R Herr, Du gibst uns Hoffnung, Du änderst unser

Leben
574,R Du willst uns gestalten, uns Geist und Leben

geben
575,1 Lasten gibt es genug; jeder trägt sein Paket
575,1 Es gibt Arbeit, die über die Kräfte geht

575,1 es gibt Schuld, Hass und Lieblosigkeit
579,1 gibst meiner Seele Stärke und Kraft
583,1 Es gibt jemand, der deine Lasten kennt
588,4 gib meinem Lauf Gelingen
589,2 gibt Kraft, den Weg zu gehen
590,1 gib uns Deinen Frieden
590,1 ihn der Welt zu geben
590,1 darum gib mir Deinen Segen
590,2 denn Er gab für mich Sein Leben
590,2 keinen bessern kann es geben
590,2 der mir alles hat gegeben
592,5 Gib mir selber das Wort
593,1 für die Luft, die mir den Atem gibt
594,4 Und gab es auch Lasten zu tragen
595,2 das gibt uns Mut
596,2 Leben gibst Du, rein und hell
596,3 denn Dein Wort gibt Kraft und Trost
600,2 Auf dem Holz hat Er gegeben
600,3 Macht und Segnung gibst zum Lohn
601,3 gabst Deine eigne Seele
601,4 was Dir der Vater gab
602,1 als Opfer sich gegeben
603,4 das schwere Werk, das Dir der Vater gab
605,2 willig in den Tod gegeben
609,3 Deinem Wort ist Macht gegeben
610,2 Gaben sind dem Leib gegeben
613,1 Wie ist’s so gut, gibt neuen Mut
614,3 das gibt uns immer neuen Mut

Geber vgl. Ratgeber

13,1 Dich, Geber aller Gaben
470,1 dem Geber aller Güter
471,9 Du Geber aller Güter

Gebet vgl. Abendgebet

115,2 Sein Gebet bewahrt den Frieden
136,1 zu kindlichem Gebet
224,3 mit Händen des Gebets ans Herz Dir legt
296,1 Der Herr erhört Gebet
296,2 Ja, was ihr im Gebet
311,1 Mach’ aus Sorgen ein Gebet
311,2 suche Tröstung im Gebet
311,3 ziehe Kraft an im Gebet
311,4 hole Weisung im Gebet
311,5 mach’ aus allem ein Gebet
313,1 und vertritt uns im Gebet
313,1 und Ihn suchen im Gebet
313,2 stehn wir gläubig im Gebet



313,2 der erhört ein ernst’ Gebet
313,3 fliehn zu Ihm wir im Gebet
313,3 und wir gehen ins Gebet
318,3 Hier führt mich der Sorgen Heer schnell ins

Gebet
420,3 und lockest huldreich zum Gebet
421,3 voll von Loben und Gebet
424,5 durch Gebet und Gottes Wort
552,R Jesus, mein Herr, dies ist mein Gebet
587,2 erhöre mein Gebet

Gebiet
314,3 also, dass sich kein Gebiet
448,1 und alle Himmel Sein Gebiet

gebieten
12,4 Wenn Du gebeutst, muss aller Sturm sich legen
148,1 so wie es Dein Mund gebot
150,3 Liebe, hast Du es geboten
216,3 Und Du gebietest ihm, kommst nie zu spät
362,1 was die Liebe gebeut
414,3 Herr, Du gebietest nie zu spät
575,R so wie es Jesus geboten hat

geboren vgl. eingeboren, erstgeboren

79,2 müde Pilger, die aus Gott geboren
190,1 Ist’s auch eine Freude, Mensch geboren sein
200,1 Bist du errettet durch Ihn und von neuem

geboren
233,1 von oben her geboren
259,3 Licht vom Licht, aus Gott geboren
400,2 ich wusste: für dich ist der Heiland geboren
443,1 Sehet das Kindlein, uns zum Heil geboren
443,2 Du wahrer Gott, von Ewigkeit geboren
443,4 Ja, Dir, der Du wardst als Mensch für uns

geboren
444,2 Da ich noch nicht geboren war
444,2 da bist Du mir geboren
447,2 dass das Kind geboren sei
491,3 Liebe, die Du Mensch geboren
524,2 Eh’ diese Schöpfung noch geboren

geborgen vgl. bergen

13,3 da sind wir wohl geborgen
49,2 In Dir bin ich geborgen
87,3 Jesus-Nam’! In Dir geborgen
207,2 weinet nicht, ich bin geborgen
363,1 Du machst uns stark, wir sind in Dir geborgen

398,2 in Dir geborgen bleib’ ich alle Tage
431,3 bin ich in Dir geborgen
456,2 Drum bist du wohl geborgen
477,3 Ja, unter den Flügeln geborgen
478,2 Bei Dir sind wir wohl geborgen
492,3 In Deiner Burg sind wir geborgen
563,2 sind wir schon jetzt geborgen
566,2 Denn in der Not, in Sorgen weiß ich mich

geborgen
567,R Von guten Mächten wunderbar geborgen
584 in Jesus Christus geborgen zu sein
615,3 geborgen in dem Schatten Deiner Hand

Geborgenheit
568,R Du gibst Geborgenheit, Du kannst alles wenden

Gebot
224,1 und aller Lippen Dein Gebot erfragen
229,3 Nun, so will ich’s wagen, Herr, auf Dein Gebot
306,3 Sein königlich Gebot besteht
346,2 sucht Gott und Sein Gebot
415,2 nach Seinem Willen und Gebot
417,2 und so erfüllt des Herrn Gebot
580,3 den Weg Deiner Gebot’

Gebrauch
282,3 von dem Angebot Gottes Gebrauch

gebräuchlich
226,4 ein Dir gebräuchliches Gefäß

gebrauchen
314,5 sich von Dir gebraucht zu sehn

Gebraus vgl. Weltgebraus

283,2 Jesus rufet lauter als des Sturms Gebraus

Gebrechen
318,3 Das heilt die Gebrechen fein, macht alles gut
556,2 und heilt all deine Gebrechen

gebrechen
33,2 Du bist mein Stab – nicht Stärke mir gebricht
168,2 an Seinem Wort und Trost es nie gebricht
403,4 damit mir nichts gebricht
511,1 in Dir hab’ alles ich, was mir gebricht
558,1 an Deiner Gnade es niemals gebricht



gebühren
1,1 Anbetung und Lob Ihm gebühret
62,2 Lob, Ehr’ und Ruhm gebühret
85,3 Drum, Herr Jesus, Dir gebühret
106,5 gebühren Dir, nur Dir allein
175,3 wenn Er, wie Ihm gebühret
310A,3 die Ehre Gott gebührt
494,1 den Dank erstickt, der ihr gebührt
532,4 der Dank, das Lob, die Ehre Dir gebührt
591,2 Nur Dir gebührt das Lob
594,5 Ihm, Ihm gebührt Ehre und Lob
600,4 Lob und Dank und Ruhm gebühren

gedacht
310,3 Gott hat sie als Geschenk gedacht

Gedächtnis
238,2 in mein Gedächtnis schreib’ ich an
515,1 wir halten Sein Gedächtnis treu

Gedanke vgl. Heilsgedanke, Lichtgedanke

230,4 die Leuchte der Gedanken
297,3 ohn’ alles Wanken, Seine Gedanken
382,3 Willst du wanken in Gedanken
467,3 Jesus bei mir in Gedanken
471,7 gib fröhliche Gedanken
551,2 Der Friede ist mehr als ein schöner Gedanke

gedeihen
339,3 können nicht außer dem Weinstock gedeihn
339,3 Er nur gibt Wachstum, Gedeihen und Leben
430,1 doch Wachstum und Gedeihen
430,1 Wuchs und Gedeihen drauf
469,2 schenkt mir zur Arbeit das Gedeihn
471,2 wir leben und gedeihen
496,3 und ließ mir Trost gedeihen

gedenken
13,1 der so an uns gedenket
93,3 Deines Ruhmes zu gedenken
148,1 Deiner Worte wollen wir gedenken
188,3 Liebe, die an uns gedachte
233,1 Der liebend sein gedenkt
295,1 Sein’ werd’ in aller Welt gedacht
411,3 Dein gedenk’ ich nun
480,1 Gott ist ein Gott, der der Seinen gedenkt
515,4 gedenkt, wer auf den Meister harrt
530,1 die so unser hat gedacht

567,4 dann woll’n wir des Vergangenen gedenken
605,3 wir gedenken, o Lamm Gottes

Gedränge
103,1 Geht es gleich durch manch Gedränge
486,3 In der Welt Gedränge, in der Sünde Streit

Geduld
59,3 O Vater, Dank für die Geduld
121,1 die Du ertrugst so voll Geduld
135,2 hebst und trägst sie mit Geduld
159,2 trugest Du mit mir Geduld
206,3 O so gib Geduld zu beiden
223,3 Wir haben einen Tröster voll heiliger Geduld
291,4 ich aber sollte nicht Geduld
371,2 mit unendlicher Geduld
418,4 und dann in Geduld uns fassen
555,3 Seine Langmut und Geduld
600,2 voll Ergebung und Geduld
605,2 hast Du voll Geduld getragen

geduldig
5 Du littest stets geduldig
264,1–4 Barmherzig, geduldig und gnädig ist Er

Gefahr
37,2 Sieht mein Kleinmut auch Gefahr
91,3 ohne Zagen und Gefahr
186,3 trotz Mühen und Gefahren
212,2 Göttliche Leitung, Schutz in Gefahr
375,4 Wenn uns Gefahr und Versuchung umgeben
386,3 wenn ich Gefahren sehe
404,2 vor G’fahr und allem Schaden
408,5 ein Unfall noch Gefahr
424,3 Schaden, Unfall und Gefahr
467,4 steh mir bei auch in Gefahr
468,2 in den täglichen Gefahren
505,3 Kann Gefahr und Not uns schrecken
536,2 Er trug mich in Schwachheit, schützte in Gefahr
590,1 in Gefahren treu bewahret
590,2 auch durch Gefahren führen
608,3 Schutz vor vielerlei Gefahren
613,3 trotz Mühen und Gefahren

gefährlich
382,4 Ist’s beschwerlich, scheint’s gefährlich



Gefährt
434,2 Sanftmütigkeit ist Sein Gefährt

Gefährte
482,2 Sei Du Gefährte, Weg und Stab

gefallen vgl. wohlgefallen

152,2 der dich erhält, wie es dir selber gefällt
187,5 Herr, lass es Dir gefallen
217,1 die Heimat da droben allein mir gefällt
241,1 Ein lieblich Los ist uns gefallen
337,1 Soll ich den Weg gehen, der mir gefällt
339,1 mehr, als was Augen und Ohren gefällt
354,1 so, wie es Dir gefiel
404,2 so mach’s, wie’s Dir gefällt
433,7 Lass Dir das Lied gefallen
451,1 lass Dir unser Lob gefallen

gefällig
323,3 was Dir nicht gefällig ist

gefangen
134,1 im Tod gefangen lagen
422,1 Wenn der Herr einst die Gefangnen
568,2 nehmen mich gefangen, jagen mich
574,2 Wir sind gefangen in der Welt

Gefäß
226,4 ein Dir gebräuchliches Gefäß
244,2 Nur Gefäße, doch von Segen
244,3 als Gefäße Deiner Hand
244,R Nur Gefäße, heil’ger Meister
552,R Herr, mach’ aus mir ein Gefäß, wie Du willst

Gefühl
401,1 Mein erst’ Gefühl sei Preis und Dank
479,4 Deiner Gegenwart Gefühl

gegen vgl. gen

601,2 als alles gegen Dich

Gegenstand
43,3 da ich Deiner Liebe Gegenstand

Gegenwart
22,2 bis sich Deine Gegenwart
184,1 Herr, Deiner Gegenwart
460,2 dessen Heil und Gegenwart

479,4 Deiner Gegenwart Gefühl
481,5 gib Mut durch Deine Gegenwart
538,1 dürfen wir genießen / Deine Gegenwart
565,R umgibt uns Deine Gegenwart
611,1 wir freun uns Deiner Gegenwart

gegenwärtig
183,1.2 Gott ist gegenwärtig

geheim
576,2 höre ihr geheimes Sehnen

Geheimnis
287,1 das Geheimnis Gottes sah
287,1 das Geheimnis des Gerichtes
287,1 das Geheimnis neuen Lichtes
331,1 und das glückliche Geheimnis
521,2 o Geheimnis wundergroß
607,2 Wie tief und weit vor ihr wird das Geheimnis

liegen

Geheiß
269,3 Wir wollen, Herr, auf Dein Geheiß
537,4 sich fügen Seinem Willen und Geheiß

gehen vgl. angehen, aufgehen, ausgehen,
dahingehen, davongehen, drübergehen, eingehen,
einhergehen, entgegengehen, fortgehen, fürgehen,
heimgehen, hergehen, hervorgehen, hingehen,
hinaufgehen, hinausgehen, hindurchgehen, irregehen,
mitgehen, nachgehen, untergehen, vorangehen,
vorausgehen, vorübergehen, weitergehen, zugehen,
zurückgehen; entgehen, ergehen, vergehen

3,2 wohin ich gehe – Du bist da
3,3 Wohl mir, ich geh’ zu Dir
16,3 gehn sie ins Vaterhaus
20,1 Wir können frei und sicher gehn
32,4 Drum gehn wir freudig unsre Pfade
39,2 Du gingst in den Tod
39,3 Und Du gingst zum Vater wieder
40,1 Wohin ich gehe, find’ ich Dich
41,3 Wir können freudig gehen
43,3 da ich weiß, ich gehe, Herr, mit Dir
47,3 und mich der Feind verfolgt, wohin ich gehe
47,4 Ich geh’ getrost, bis jeder Kampf beendet
49,4 geht froh den Lebenspfad
57,1 Und Du gingst zum Vater wieder
61,3 Wohin ich gehe, ich Dich finde
62,1 gingst selber für sie ins Gericht
64,3 die hier durch Kampf und Leiden gehn



67,2 ist der Weg, den ich zu gehen
67,3 In der Wüste, wo wir gehen
69,1 Für uns gingst Du in Not und Tod
70,2 gehe ich auf allen Wegen
70,3 geht’s durch Kampf und Leiden
76,2 Geh’ ich auf harten Wegen
78,4 geh’ ich hier durch Kampf und Leid
80,2 Wo wir gehen, wo wir stehen
85,1 lässt uns als Befreite gehn
87,3 geh’ ich durch die Wüste hier
97,4 Gehen wir durch Kampf und Leiden
98,2 ich geh’ mit Ihm – Er geht mit mir
103,1 Geht es gleich durch manch Gedränge
104,1 Ich geh’ getrost, das Endziel naht
105,1 Gingst zum Vater wieder
114,2 werden wir verloren gehn
118,1 Lass uns bald zur Heimat gehen
120,2 lass uns nicht getrennt mehr gehn
121,1 Wie Schafe stumm zur Schlachtbank gehen
123,2 Wo ich fremd und einsam gehe
129,1 Ewiger Sohn, gingst von dem Kreuze zum Thron
133,4 Heut’ noch möcht’ ich zu Dir gehen
139,3 der über alle Himmel geht
147,2 auch mit uns gehen durch die Zeit
163,2 Ich ging verirrt und war verblendet
167,5 nicht gehen in die Pein
171,1 Dein Wort muss in Erfüllung gehn
175,1 da dein Fuß gehen kann
176,3 wüsst’ ich nicht, dass Du mit mir gehst
178,1.4 Wir gehn an unsres Meisters Hand
179,1 Ich kann allein nicht gehen, nicht einen Schritt
179,1 wo Du wirst gehn und stehen, da nimm mich mit
181,2 O wir möchten gern Dich sehen, zu Dir gehen
186,1 und froh den Weg zu gehen
189,3 und dadurch ging er, rein und hell
192,1 wenn Christen heimwärts gehn
192,3 Sie gehn vom Erdendunkel
194,2 Du gingst, Herr Jesus, unser Haupt
195,4 Das schafft ein sieghaft und friedevoll Gehn
201,1 Ich bin durch die Welt gegangen
201,2 sie schaffen, sie kommen und gehen
206,2 geht der Weg zu Dir
207,3 nach der Heimat geht mein Lauf
214,1 Stab, an dem ich geh’
215,4 ich weiß, die Wege, die Er geht
231,5 Mein Herze geht in Sprüngen
236,2 o möcht’ es doch in alle Lande gehn
239,2 sie nur gehn auf sichrer Bahn

241,6 und gehen nun getrosten Mutes
243,5 Herr, wir gehen Hand in Hand
243,5 Lass Dein Antlitz mit uns gehn
245 geht’s unter Sonnenschein und Stürmen
255,1 ging für uns in den Tod
265,2 gehen überhaupt nicht gut
268,5 auf unsern Wegen ungehindert gehen
273,1 Ich gehe freudig meinen Pfad
279,4 die geh, mein Herz, ohn’ Unterlass
282,3 Mancher wartet zu lange, bis es nicht mehr geht
285,1 Ob ich zu dem Ziele gehe
287,2 in des Todes Rachen ging
290,1 will auf Deinen Wegen gehn
290,4 sprich: Mein Kind, hier geht’s zu Ende
293,1 wenn wir nur treu auf Seinen Wegen gehn
298,3 Dein’ Lieb’ und Treu’ vor allem geht
301,3 Wohl mögen Stürme drübergehn
313,3 und wir gehen ins Gebet
315,3 Er ging einst auf Erden in Menschengestalt
316,1 Er hilft mir, wo immer ich geh’
317,5 dann geh’ ich zu Ihm als Himmelserbe
325,3 heißt, als Sieger gehen
328,1 Wenn du an Ihn glaubst, dann gehst du nicht

verloren
333,4 Nun geht’s zur Herrlichkeit! – freut euch zumal
337,1 doch einen nur können wir gehn
337,1 Soll ich den Weg gehen, der mir gefällt
337,1 Wie Er führt, will ich gehn
338,1 tief zu Herzen geht
342,5 Herr, ich will jetzt mit Dir gehn
347,2 wie man zum Himmel geht
347,3 zu Ihm geht unsre Reis’
351,1 der für uns in den Tod gegangen
354,3 lass, Herr, Dein Wort zu Herzen gehn
362,1 Lasst uns gehn Seinen Weg
363,1 wir gehen nicht allein in Feindesland
363,4 Wir gehn im Glauben vorwärts, Dir vertrauend
363,5 Wir gehn im Glauben, fühlen unsre Schwachheit
365,2 vom graden Wege, ginge ich allein
365,3 So geh’ ich, Herr, gewiss an Deiner Hand
366,2.4 Ob niemand mit mir geht, doch will ich folgen
375,2 mit Dir zu gehn und Dein Jünger zu sein
375,2 O Gottes Lamm, das für uns ist gegangen
376,3 So lass in Deiner Kraft uns gehn
379,4 bis mich Dein Mund heißt gehen
380,3 und im Gehorsam gehn
380,4 und geht es auch durch Leid
382,1 gehen, wie es heilsam ist



385,1 Lass die Welt zu Trümmern gehn
386,3 mir tief zu Herzen geht
392,5 ganz fröhlich und in Frieden gehn
398,2 aus Deiner Gnad’ geh’ ich den schmalen Pfad
406,4 Lass durch diese Welt uns gehn
408,3 wenn mich wird heißen gehen
409,5 Es tagt, die Schatten fliehn, ich geh’ zu Dir
411,1 schlafen geht die Welt
416,2 Hebt eure Hände auf und geht
417,1 Gemeinsam geht ihr nun durchs Leben
425,5 und lässt Du’s uns so lieblich gehn
428,2 lebt auf, wenn es zum Frühling geht
428,2 so werden auch, die von uns gehn
430,2 Es geht durch unsre Hände
433,6 Er an das Tagwerk gehn
433,7 solang mein Odem geht
452,2 unter dem wir dankend gehn
456,3 dass alles geht, wie Er es will
461,1 ging ans Kreuz und starb für mich
463,1 und auf Seinen Wegen gehn
463,3 nur in Jesu Namen gehen
466,1 Lasst mich gehn, lasst mich gehn
471,1 Nun lasst uns gehn und treten
474,3 geh, Welt, auf Gottes Pfaden. Ja
476,1 Das Jahr geht still zu Ende
476,2 Hier gehen wir und streuen
476,3 Ja, das ist sichres Gehen
476,3 geh selber uns zur Seiten
480,2 Gott wird dich tragen, wenn einsam du gehst
481,6 Sing, bet’ und geh auf Gottes Wegen
490,3 nur nach dieser Richtschnur gehn
494,3 den Weg, den Er mir zeigt, nicht gehn
495,3 gehn wir den schmalen Weg, verschmäht
503,3 wird allzeit mit ihm gehn
504,3 Gib uns, eh’ wir gehn nach Haus
504,3 Lass uns hier im Segen gehen
506,3 Geh’ ich durchs dunkle Todestal
511,3 Auf Deinen Wegen lass gehn mich hier
519,1 Für mich gingst Du nach Golgatha
521,2 Du gingst durch des Todes Pforten
525,3 Tiefer noch muss die Liebe gehen
533,1 Deine Liebe hieß Dich gehen
534,4 so gingst Du hin zum Kreuze
548,1 Geh Schritt für Schritt und lass Ihn sorgen
548,5 Blickt auf, seid mutig und geht vorwärts
558,4 bleibend ist Deine Treu’, wo ich auch geh’
558,R bleibend ist Deine Treu’, wo ich auch geh’
564,1–3 wenn ich jeden Schritt mit Ihm gehe

565,1 niemals eigne Wege gehn
567,1 und mit euch gehen in ein neues Jahr
571,3 auch wenn wir oft lieber unsre eignen Wege

gehn
571,R Es geht ohne Gott in die Dunkelheit
571,R aber mit Ihm gehen wir ins Licht
572,2 Pausenlos geht es um mich
573,2 Die Mächtigen kommen und gehen
574,3 als Gesandte in die Welt zu gehn
575,1 Es gibt Arbeit, die über die Kräfte geht
576,4 als Du zu dem Vater gingst
577,3 Wohin ich immer gehe
580,4 so weit der Himmel gehet
588,2 So lange ging ich, fern von Dir
589,2 gibt Kraft, den Weg zu gehen
596,5 wenn sein Tag zu Ende geht
613,1 und froh den Weg zu gehen
617,4 Und will es oft nicht gehen

gehorchen
461,2 zu gehorchen Seinem Gott

gehören vgl. angehören

34,3 Drum gehört Dir unser Leben
202,R mein Wille gehört meinem Gott
204,1 und das gehört dem Herrn
227,3 Jedoch weil ich gehöre
264,4 In Jesus gehörst du zur ewigen Welt
273,5 Nun sei, was Dir allein gehört
287,1 Nun gehören unsre Herzen
326,2 und nun gehör’ ich Dir
343,1 Dir gehöre ich forthin
344,4 dem gehöre ich forthin
351,1 gehören Dir, dem Mann der Schmerzen
369,6 Ihm gehört es ewiglich
380,1 Sag’, wem gehört dein Leben
386,1 Nur Dir gehört mein Leben
402,5 Ich bin Dein, gehöre Dir
406,5 dass der Erdkreis Dir gehöre
419,3 Nur Dir gehört mein ganzes Leben
446,4 Du sollst es sein, dem ich gehöre allein
449,3 Dir gehört des Herzens Dank
522,4 Dir gehört die Meng’ zur Beute
567,4 und dann gehört Dir unser Leben ganz
594,2 Ihm, Ihm gehört Himmel und Erde

Gehorsam vgl. Glaubensgehorsam

380,3 und im Gehorsam gehn



526,2 durch Gehorsam Gott geehrt
608,2 und Dich durch Gehorsam ehren

gehorsam
34,3 und – gehorsam Deinem Wort
268,6 hilf uns, gehorsam wirken Deine Werke
534,4 gehorsam und gerecht
535,1 bis zum Tod gehorsam war
569,2 und gehorsam sein
600,1 bis zum Tod gehorsam war
602,3 Wie hat am Kreuz gehorsam Er

geißeln
158,2 Du wirst gegeißelt und mit Dorn’ gekrönet
534,2 geschlagen und gegeißelt

Geist vgl. Lebensgeist, Trauergeist

12,2 Hier blühen mir des Geistes reinste Freuden
13,4 durch Deinen Geist getrieben
22,2 Und Dein Geist zeig’ uns in Klarheit
24,2 Dein Geist wohnt in uns allen
24,4 »Komm!« – ruft der Geist und Deine Braut
26,2 Jetzt bist Du uns im Geiste nah
27,1 Dein Geist zeugt mit unserm Geist
28,1 Dein Geist mich jetzt begleitet
42,4 und Dein Geist wird uns hier treu geleiten
43,3 und Dein Geist mir bleibt ein sichres Pfand
46,2 Du hast mir den Geist gegeben
52,3 und der Geist ist unser Führer hier
63,4 Und durch den Geist geleitet
64,3 Im Geist Du sie begleitest
74,1 durch den Geist zu einem Leib getaufet
74,3 ruft der Geist und Deine Braut
88,1 durch Deinen Geist der Liebe zu
92,2 und uns mit Deinem Geist getauft
95,2 Es wohnt in mir Dein Geist
99,1 Schon haben wir den Geist empfangen
99,3 sind wir im Geist doch nah bei Dir
100,3 wie hoch wird dessen Geist erfreut
103,3 leiten mich durch Deinen Geist
106,3 mein Geist frohlocket inniglich
109,1 in uns wohnt und zeugt Dein Geist
110,1 Bilde unsre Herzen durch den Geist der Liebe
110,2 Geist und Braut, sie flehn nach oben
110,2 Deinen Geist verstehst Du
111,2 Durch Deinen Geist, o Herr, mich leit’
112,2 Du bist bei uns mit Deinem Geist
113,3 denn Dein Geist bürgt uns dafür

118,1 Geist und Braut, sie rufen, flehen
140,2 es ist Wahrheit, Geist und Leben
141,2 erfüll’ mit Deinem Geist
145,1 führ’ durch den Geist ins Wort uns ein
147,1 Herr, Dein Wort ist Geist und Leben
150,3 trägen Geister lebensvoll
151,1 empor den Geist, empor sich schwingen
184,2 Woll’st durch den Geist uns führen
185,3 Lass es mit des Geistes Triebe
196,4 drum wirkt Sein Heil’ger Geist
198,1–3 von Gottes Geist bewegt
198,4 von Deinem Geist bewegt
205,4 und Dein Geist das Herz durchdringt
221,2 in Leid und Freud’ ein Herz, ein Geist
221,4 doch bleiben wir im Geist vereint
224,2 in Deiner Liebe eines Geistes sind
226,1 vor Deines Heil’gen Geistes Wehn
230,3 Er heißt der Fürst der Geister
232,4 mit Seinem Geist und Gaben
233,1 vom Heil’gen Geist getränkt
236,1 Wach’ auf, du Geist der ersten Zeugen
244,5 Jesus, füll’ mit Deinem Geiste
244,R Deiner Liebe Geist und Macht
252,2 O Gott, sei gelobt für den Heiligen Geist
259,2 wenn nicht Deines Geistes Hand
262,3 Sein Geist, der alles in mir schafft
271,3 Freiheit, ew’ges Leben, einen neuen Geist
289,1 Nimm meinen Leib und Geist zum Opfer hin
291,6 Drum gib mir, Gott, durch Deinen Geist
292,2 durch Deines Geistes Wind
292,3 mach’ uns des Geistes voll
295,3 so steht mein Geist vor Ehrfurcht still
300,3 gibt Zeugnis mir durch Seinen Geist
302,3 mit dem Geiste sie getaufet
303,1 Deines Geistes, Dir zu leben
305,2 ein Geist, der sie beseelt
305,4 und hat im Geist Gemeinschaft
306,1 im Geist Gemeinschaft haben
306,1 und eines Geistes Gaben
310,1 schenkt Er durch Seinen Geist
311,4 wo der Geist der Gnade weht
312,2 In Deines Geistes Trieb
314,2 Nicht das Fleisch, der Geist allein
314,4 Unter Deines Geistes Zucht
314,R wandeln nur nach Deinem Geist
319,3 und leitet mich durch Seinen Geist
321,2 ist lauter Geist und Leben
329,4 Freut euch im Geiste, denn wir sind gerettet



331,2 das vollbringt Sein Geist in dir
332,5 so rufet der Geist und die Braut
348,1 und nicht den Geist betrüben
348,4 Von Seinem Geist getrieben
349,1 stehn wir in einem Geist
350,1 Sein Herz, Sein Wort, Sein Geist, Sein Blut
353,2 und füllst uns mit Deinem Geist
354,3 wie nur Dein Geist sie schafft
355,1 in einem Geist vor einem Herrn
357,1 komm, durch den Geist uns zu vereinen
357,1 mach’ uns zu einem Geist mit Dir
364,4 befahlst den Geist in Seine treuen Hände
384,2 wo mein Jesus meinen Geist
394,4 So wach’ denn auf, mein Geist und Sinn
400,3 Er ließ mich das Zeugnis des Geistes empfinden
400,4 so wahr mich das Zeugnis des Geistes nicht

trüget
401,5 Dein’n Geist mich ganz erfüllen
415,3 dass ohne Gottesdienst im Geist
418,2 Dein guter Geist stets fort und fort
418,5 dass in dem Haus kein andrer Geist
418,5 als nur Dein Geist regieret
419,3 es leite mich dazu Dein Geist
425,6 Mach’ in mir Deinem Geiste Raum
429,5 der Mensch, ein Geist, den sein Verstand
429,6 Erheb Ihn ewig, o mein Geist
432,4 wenn ich im Geiste seh’ Sein göttlich Handeln
434,4 Dein Heil’ger Geist uns führ’ und leit’
444,1 Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn
468,2 und Dein guter Geist es führe
471,8 Füll’ uns mit Deinem Geiste
484,3 der durch den Heil’gen Geist
486,2 Deines Geistes Siegel in mich eingedrückt
490,3 dass mein Geist auch Rat und Tat
494,2 Wer gibt dem Geiste neue Kraft
497,1 Singt durch Seines Geistes Triebe
499,2 und uns mit heiligem Geiste getauft
500,3 Gottes Geist, Gottes Geist
516,3 So, wie wir Deinen Geist empfingen
516,5 und lass des Heil’gen Geistes Kraft
517,1 und unsern Geist mit wunderbarer Macht
517,2 Lass uns ihr Wesen durch den Heil’gen Geist
536,1 Er hat Ihm zu Eigen mich mit Geist getauft
557 und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes
572,2 ist, Herr, Dein Geist
572,R und Dein Geist in meinem Leben gute Früchte

trägt
574,3 Füll’ uns mit dem Geist

574,R Du willst uns gestalten, uns Geist und Leben
geben

576,2 fülle sie mit Deinem Geist
592,3 Und Du sendest den Geist
603,4 befahlst den Geist in Seine treuen Hände
609,4 durch den Geist die Frucht vermehren
610,2 Leite uns durch Deinen Geist
612,3 Lass es mit des Geistes Triebe

Geistesfrucht
314,4 reife still die Geistesfrucht

geistlich
304,2 bauest nun Sein geistlich Haus
356,3 geistlich wieder Mangel leide
362,1 die uns geistlich erneut

gelangen
212,3 bis ich gelang’ zur oberen Schar

gelassen
266,1.4 und gelassen vorwärts schaun

Gelassenheit
382,3 fass’ dich in Gelassenheit

Geld ÿ Lösegeld

gelegen
215,3 ist alles mir gelegen

Geleit
30,3 durch die Wüste das Geleite
112,2 und gibst uns selber das Geleit
268,5 Gib, dass wir heute, Herr, durch Dein Geleite
286,5 führ’ mich durch Dein Geleit

geleiten
42,4 und Dein Geist wird uns hier treu geleiten

gelingen
187,3 gelingt uns ja kein Tritt
197,2 Jesus, es muss mir gelingen
232,3 es soll uns doch gelingen
259,3 lass, Herr Jesus, wohl gelingen
267,3 Herr, lass es wohl gelingen
272,2 Jesus, hilf siegen und lass mir’s gelingen
356,2 mög’ Dir es doch gelingen



357,5 der Gnade Sieg an Sieg gelinge
365,1 und nicht ein Schritt gelingt mir ohne Dich
407,1 soll’s anders wohl gelingen
467,1 Hilf, Herr Jesus, lass gelingen
497,2 Liebe, lass es mir gelingen
504,2 so wird alles wohl gelingen
588,4 gib meinem Lauf Gelingen

geloben
399,1 wenn wir hineinziehn ins gelobte Land

gelten
173,1 Es gilt ein frei’ Geständnis
174,1 Wenn Dein Wort nicht mehr soll gelten
258,1 Allen Menschen gilt Sein Segen
276,R Deine Gnade gilt auch mir
282,1 Seine Liebe gilt für alle gleich
328,3 Das gilt auch noch heute, Gott steht vor der Tür
334,R Sie gilt ja für dich wie für mich
362,4 denn es gilt Gottes Ehr’
372,3 gilt nur ein Mittel: Dass Er in uns siegt
378,R Doch weiß ich, Sein Versprechen gilt
388,R sie gilt für mich, sie gilt für dich
403,2 nichts gilt mehr als Sein Ruf
482,1 Hier gilt die Losung früh und spat
561,3 Dir, Herr, gilt stets mein Lobgesang

Gemach
224,2 in Lieb’ und Leid, Gemach und Ungemach

gemein
306,1 die haben all’ Sein Gut gemein

Gemeinde vgl. Blutgemeinde, Brautgemeine,
Hausgemeinde

149,3 ich leb’ in der Gemeinde
264,4 Er hat dich in Seine Gemeinde gestellt
287,4 Die begnadigte Gemeinde
301,1–4 Herr Jesus, Grundstein der Gemeinde
302,3 der gegründet die Gemeinde
303,1 Haupt und Heiland der Gemeinde
304,1 Die Gemeinde ist gegründet
304,3 Die Gemeinde ist durch Gnade
305,1 Fest stehet die Gemeinde
449,2 der Gemeinde Bräutigam
492,1 lass über der Gemeinde helle
516,5 zu einer heiligen Gemeinde
528,1 ja, Ihm sei die Herrlichkeit in der Gemeinde

gemeinsam
417,1 Gemeinsam geht ihr nun durchs Leben
516,2 Das Brot, das wir gemeinsam brechen

Gemeinschaft
305,4 und hat im Geist Gemeinschaft
306,1 im Geist Gemeinschaft haben
329,3 Er schenkt Gemeinschaft zwischen Gott und

Menschen
516,2 ist die Gemeinschaft, Herr, mit Dir
516,4 ist die Gemeinschaft Deines Bluts
557 und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes

Gemüt
12,1 frohlockt mein Herz, singt jauchzend mein

Gemüte
107,2 mit kindlich dankbaren Gemüte
141,1 gib Stille des Gemüts
238,1 bewahrt Herz und Gemüte
256,1 Zu Deiner Güte steht das Gemüte
296,1 mit kindlichem Gemüte
418,4 mit kindlichem Gemüte
424,4 das Gewissen und Gemüte
494,1 der mit verhärtetem Gemüte
496,1 dem Gott, der mein Gemüte
614,2 bedrängen ein Gemüte

gen vgl. gegen

227,3 gen Zion in Sein Zelt
470,5 bis ich gen Himmel reise

genau
342,5 deinen Namen sehr genau

genehm
403,3 Gott macht mich Ihm genehm

genesen
262,2 durch den es kann genesen

genießen
52,2 Gottes Liebe nur genießen wir
65,5 ich wall’ mit Dir, genieße Deinen Frieden
68,5 In Deiner Näh’ genieß’ ich Wonn’ und Frieden
100,3 Himmelssonne, Seelenwonne, Dich genießen
106,4 genieße ihre süßen Triebe
286,2 nun stets genießen
332,2 das nunmehr den köstlichsten Segen genießt



339,2 der für Verlorne den Zornkelch genoss
405,2 lauter starken Trost genießen
478,3 das wir schon genießen hier
494,2 Wer lässt mich so viel Glück genießen
538,1 dürfen wir genießen / Deine Gegenwart
607,4 Von Deiner Seele Not wirst Du die Frucht

genießen

Genosse ÿ Hausgenosse, Mitgenosse

genug
13,4 Du hast uns lieb. Das ist genug
21,1–3 genug, dass Du die Liebe bist
46,1 Nimmer kann ich g’nug Dich loben
62,1 O Lebenswort! Wer dankt genug
68,4 Ich hab’ genug, hab’, was mein Herz begehret
70,3 hab’ genug auf Erden
77,4 Genug, dass Du mein Alles bist
94,1.3 wer kann Dich g’nug erheben
95,3 ich hab’ genug an Dir
106,3 Ich hab’ genug, weil ich Dich habe
109,2 Wer kann, Vater, g’nug erheben
216,3 Du weißt den Weg für mich – das ist genug
392,3 Doch das, was ich, mir selbst genug
489,5 Lasst nun euer Fragen, Hilfe ist genug
518,4 mir ist’s genug! Mein Herr geht selber mit
571,1 Und bevor sie es versuchten, fühlten sie sich

stark genug
575,1 Lasten gibt es genug; jeder trägt sein Paket

Genüge
347,2 wir wissen zur Genüge
403,3 hab’ nur in Ihm Genüge

genügen
25,1 an Deiner Gnade / genüge uns allein
171,2 Herr, Deine Gnade mir genüge
180,2 Doch, Heiland, ganz genügt’s uns nicht
228,3 Herr, Deine Gnade mir genügt

genügend
571,2 Floss nicht schon genügend Blut, ist es nicht

wirklich an der Zeit

Genuss vgl. Hochgenuss

98,3 wo auf Entbehrung folgt Genuss
285,3 im Genuss der Gnade bringe

Gepränge ÿ Siegesgepränge

g(e)rad(e)
205,3 Deine Gnade führ’ gerade
281,3 Grad wie ich bin, nimmst Du mich an
281,4 Grad wie ich bin, was mich noch hält
365,2 vom graden Wege, ginge ich allein

geraten
158,1 in was für Missetaten / bist Du geraten
573,1 Auch mit Gott gerät man in Krisen

Geräusch
285,3 Ob mich das Geräusch der Erde

gerecht
158,4 die Schuld bezahlt der Herre, der Gerechte
162,1 Gott ist gerecht, Ihm ward nun Seine Ehre
210,4 in Deinem teuren Blut bin ich gerecht und rein
248,1 Es bleibt gerecht Sein Wille
249,1 und Dich als den Gerechten
275,2 uns macht gerecht der treue Knecht
282,2 Es ist niemand zu schuldig und niemand zu

gerecht
287,2 als für Sünder der Gerechte
339,2 Suchst du Gerechtigkeit? – Sieh den Gerechten
401,7 gottselig, friedlich und gerecht
434,2 Er ist gerecht, ein Helfer wert
461,2 dadurch wurden wir gerecht
507,2 Du gerechter Gottessohn
534,4 gehorsam und gerecht
600,3 Gott, Dich Heil’gen und Gerechten
604,1 Gott ist gerecht, Ihm ward nun Seine Ehre
616,2 heilig, vollkomm’n, gerecht

Gerechtigkeit vgl. Ungerechtigkeit

2,2 Gerechtigkeit ward unser Kleid
12,4 in Pfaden der Gerechtigkeit
65,4 Gerechtigkeit hat mein Gericht beendet
100,3 Herr, unsere Gerechtigkeit
146,1 Fried’ und Gerechtigkeit hast Du am Kreuze

verbunden
197,2 Die höchste Gerechtigkeit ist mir erworben
339,2 Suchst du Gerechtigkeit? – Sieh den Gerechten
339,2 Hier ist Gerechtigkeit; das kann dich laben
358,2 Denn die Sonne der Gerechtigkeit
360,5 wo Gerechtigkeit und nicht mehr das Leid
363,3 Du, unser Fels, Gerechtigkeit und Leben



373,3 zum Gericht bereit / in Gerechtigkeit
379,3 Gerechtigkeit und Frieden
406,3 in Gerechtigkeit vor Dir
406,5 Sonne der Gerechtigkeit
459,2 Du Sonne der Gerechtigkeit
459,6 Einst schau’ ich in Gerechtigkeit
535,2 Ja, Gerechtigkeit und Frieden
580,2 Deiner Gerechtigkeit
616,2 Ew’ge Gerechtigkeit

Gericht vgl. Strafgericht, Weltgericht

6,2 Gericht und Tod uns nicht mehr schreckt
7,2 stand einst für uns im Gericht
9,1 denn Sein Tod war mein Gericht
39,2 Kein Gericht mehr droht
57,1 im Gericht für unsre Schuld
62,1 gingst selber für sie ins Gericht
65,4 Gerechtigkeit hat mein Gericht beendet
71,1 Eh’ noch die Gerichte toben
121,3 dass kein Gericht uns kann erreichen
211,1 Dein Gericht am Kreuze hat uns Ruh’ gebracht
231,4 darf kein Gerichte scheuen
280,3 wenn du durch Gericht und Gnade
287,1 das Geheimnis des Gerichtes
291,6 Ein unbarmherziges Gericht
308,3 zum Gericht der ganzen Welt
334,3 Für uns trug Er Gottes Gericht
368,2 Unter des Gerichtes Ruten
373,3 zum Gericht bereit
390,3 und im Gericht der Sünde Lohn
523,1 verzehrt von des Gerichtes Glut
573,3 Gott ruft ihn zum Jüngsten Gericht
601,2 warum denn dies Gericht
602,2 Dein heil’ger Zorn traf im Gericht
605,2 Sein Gericht, für uns geschlagen

gering
76,3 gering vor Satans List
86,4 nichts ist Dir zu geringe
183,2 da auch wir Geringen
241,5 O Herr, wir sind viel zu geringe
287,2 und der Größte ganz gering
351,4 beginnest Du still und geringe
429,4 Dich preist auch der geringste Wurm
441,3 wird niedrig und gering
579,3 Geringe willst Du erhöhen

gern(e)
1,1 o preiset Ihn gern
23,3 O wir sehn Dein Kommen gern
46,2 Du erhörest gern mein Flehen
79,3 möchte gern der Erde ganz entfliehn
79,4 Möchte gern auf ewig droben leben
119,1–3 Alles Ihm befehle, hilft Er doch so gern
131,1 hörst Du, Vater, ja so gern
136,1 Du hörest gern ihr Flehen
148,3 wollen gern der Welt gekreuzigt bleiben
151,1 von Herzen gern ein dankbar frohes Lied
181,2 O wir möchten gern Dich sehen, zu Dir gehen
187,1 und sehn Sein Kommen gern
196,2 Nein, glaub’ vielmehr, Gott tut so gern
204,1 geb’ ich es froh und gern
207,1 von der Erde scheid’ ich gern
221,3 mit Schwergeprüften gern
224,3 wo sie zu Deinen Füßen gern sich sammeln
228,3 mein Herz sich gern in alles fügt
264,1 Bedenke, in Jesus vergibt Er dir gern
288,1 Wir woll’n uns gerne wagen, in unsern Tagen
316,4 ist Sein, und ich diene Ihm gern
324,4 und wohlgemut, getrost und gern
348,3 die andern gern vergibt
362,1 jeder folge Ihm gern
362,R folgt dem Herrn immer gern
381,4 folg’ ich Dir gern hinauf
429,6 und hoff’ auf Ihn und dien’ Ihm gern
451,2 Lobet gern, Mond und Stern
453,1 Daheim, wie gerne möcht’ ich heim
457,3 Gern will ich auf Erden leben
538,3 Lass uns gerne hören

Geruch vgl. Wohlgeruch

524,2 für Dich zum lieblichen Geruche

Gerüst ÿ Baugerüst

Gesang vgl. Dankgesang, Freudengesang,
Lobgesang, Preisgesang, Triumphgesang; Sang

272,2 Jesus, mein Heiland, mit frohem Gesang

Geschäft vgl. Weltgeschäft

299,2 die irdischen Geschäfte
357,4 Brauch’ uns zu Deines Reichs Geschäften

Geschäftigkeit
372,2 wendet nicht eigne Geschäftigkeit an



geschehen
26,3 Was wird geschehn, wenn wir Dich sehn
46,2 lässt nichts Böses mir geschehen
62,2 bewundert, was geschehen
118,2 was in Davids Stadt geschah
128,2 von dem, was dort geschehn
148,1 auch im Innersten geschehn
163,2 Nun aber ist’s durch Dich geschehn
168,1 Vergiss es nicht, was dort für dich geschehen
246,6 Nein, was Er tut und lässt geschehn
260,2 Dein Wille soll geschehen
277,1 nun wohlan, es ist geschehn
285,2 deren täglich viel geschehen
287,2 vor dem Wunder, das geschah
296,2 die Bitte soll geschehen
308,1 von der Gnade, die geschah
314,4 das, was in uns ist geschehn
336,3 wie alles das für mich geschehn
345,R Es ist am Kreuz für dich geschehn
354,3 und Lebenswunder lass geschehn
362,2 was für Sünder geschah
382,6 es geschehe und ergehe
385,2 was Er saget, das geschicht
399,1 das wird uns werden, wird an uns geschehen
407,3 Es kann mir nichts geschehen
440,1 einst zu Bethlehem geschah
447,1 Wisst ihr noch, wie es geschehen
447,6 wie das Wunder einst geschehen
457,1 Was Er uns verhieß, geschah
467,2 das gescheh’ in Dir allein
468,4 Lass, o Herr, an ihm geschehen
516,1 Herr Jesus, lass es recht geschehn
534,1 Dein Liebeswerk geschah
539,4 Was auch immer mag geschehen
571,3 Kann uns eigentlich denn etwas Besseres

geschehn
593,3 Für das Wunder, das geschah
616,5 wird’s einst geschehen doch

Geschenk
310,3 Gott hat sie als Geschenk gedacht
424,1 Dein Geschenk bedeckt das Land

Geschick
386,4 und ordnest mein Geschick

geschickt vgl. ungeschickt

415,4 mit fleißiger, geschickter Hand

Geschlecht
501,2 aus jedem Volk, Geschlecht und Ort
528,1 auf alle Geschlechter im Herrn Jesus Christ

Geschöpf
45,3 Nicht im Geschöpf, nicht in den Gaben
427,4 Und doch sind sie nur Geschöpfe

Geschrei ÿ Feldgeschrei

geschwind
292,2 vertreib den Schlaf geschwind

gesellen
475,1 zu Sündern Dich gesellt

Gesetz
306,3 lernt das Gesetz erfüllen
514,3 Es ist vollbracht und das Gesetz erfüllt

Gesicht vgl. Angesicht

183,3 Herr, berühren mein Gesichte
205,3 Jesus, richte mein Gesichte
297,1 schaue den Himmel mit meinem Gesicht
405,1 Deine Strahlen zu Gesichte
406,1 Deine Strahlen zu Gesichte

gesinnt
58,1 Drum mahnst Du uns, gesinnt zu sein, wie Du es

warst
224,2 im Glaubensgrunde anders ist gesinnt

gesondert
204,3 gesondert und geweiht
433,2 gesondert Berg und Meer

Gestalt vgl. Knechtsgestalt, Lichtgestalt,
Menschengestalt

441,3 nimmt an sich eines Knechts Gestalt

gestalten
500,3 Er gestaltet unser Leben
574,R Du willst uns gestalten, uns Geist und Leben

geben
594,3 hat lieblich das Los uns gestaltet

Geständnis
173,1 Es gilt ein frei’ Geständnis



gestern
351,3 heut’, gestern und in Ewigkeit

Gestirn ÿ Taggestirn

gesund
297,3 halten uns zeitlich und ewig gesund
469,2 gesund lässt Er mich tätig sein
492,2 durch Deine Wunderhand gesund

gesunden
445,1 Er lässt mich völlig gesunden
543,3 ich kann gesunden als Gottes Kind

Getier
433,5 zur Zuflucht dem Getier

getreu
101,2 bist unser getreuer Sachwalter
203,2 Dir bleibe stets getreu
229,1 Nein, das ist unmöglich, Du getreuer Hort
362,4 Der Getreue wird einst
362,R Seid getreu, nur getreu
401,7 Dass ich als ein getreuer Knecht
469,1 Der Herr ist mein getreuer Hirt
469,R Der Herr ist mein getreuer Hirt
481,6 verricht’ das Deine nur getreu
499,1 Du, unsrer Seele getreuester Freund
560,1 Gott ist getreu! Sein Herz, Sein Vaterherz
560,1 Gott ist getreu! Im Wohlsein und im Schmerz
560,2 Gott ist getreu! Er ist mein treuster Freund
560,3 Gott ist getreu! Er tut, was Er verheißt
560,4 Gott ist getreu! Er, des ich ewig bin
560,1–4 Gott ist getreu

getreulich
206,1 Dir getreulich nachzueilen

getrost
21,1 macht uns getrost und stille
25,3 getrost! – Wir sind in Gnaden
33,3 getrost machst Du mein Herz in jeder Lage
47,4 Ich geh’ getrost, bis jeder Kampf beendet
80,3 machst getrost der Schwachen Herz
81,4 Getrost, getrost! Die Wüst’ ist bald

durchschritten
90,2 Getrost, die Sünden sind nicht mehr
95,4 Getrost bin ich im fremden Land

104,1 Ich geh’ getrost, das Endziel naht
153,2 und hofft getrost auf Jesus Christ
164,2 heb’ ich getrost mein Haupt empor
236,1 und die getrost dem Feind entgegengehn
241,6 und gehen nun getrosten Mutes
245 getrost und froh bei Tag und Nacht
324,4 und wohlgemut, getrost und gern
371,1 bin getrost in Not und Tod
537,2 Sei nur getrost! Auf Ihn allein nur schaue
567,R erwarten wir getrost, was kommen mag
589,2 getrost in Glaubensmut
596,5 der erheb’ getrost sein Haupt

Getümmel ÿ Weltgetümmel

gewahren
32,1 die hier der Glaub’ in Ihm gewahrt
76,1 gewahrt mein Glaube Dich

gewähren
275,3 Der euch das Heil gewähret
580,2 Die Gnad’ auch ferner mir gewähr’

Gewalt
315,3 bracht’ Frieden und stürzte des Todes Gewalt
441,3 entäußert sich all Seiner G’walt
455,1 Sein ist Gewalt und Macht
585,1 Sein ist Gewalt und Macht

gewaltig vgl. allgewaltig

154,1 Dich, den Gewaltigen, den Herrn der Welt
160,2 Sind’s die Gewaltigen an Stärke

Gewand vgl. Festgewand

427,4 weites, glänzendes Gewand
450,1 Licht ist Dein strahlendes Gewand

gewärtig
224,1 und alle Deines Winks gewärtig stehn
290,3 Deines Winks bin ich gewärtig

gewillt
370,2 bin zu folgen ich gewillt

Gewinn
83,1 ist nur Freude, nur Gewinn
121,3 dass selbst der Tod für uns Gewinn
232,4 sie haben’s kein’n Gewinn



254,1 zu Schaden wird, was sonst Gewinn
270,5 O seliger Gewinn
331,3 Dir, Herr Jesus, zum Gewinn
344,4 ruht mein Heil, liegt mein Gewinn
351,2 denn Armut ist Gewinn
395,1 Dann bringt Sein Leben dir Gewinn
395,4 Selbst wird dein Sterben dann Gewinn
611,2 zu unserm bleibenden Gewinn

gewinnen
197,3 nur Jesus gewinne, dies Eine ist Not
205,1 bis dass ich’s gewinn’
244,1 dass Du uns für Dich gewannst
284,1–3 mit Ihm gewinnst du das Leben
312,1 Seelen für Dich gewinnt
517,3 Dein Tod … / gewann auch uns
552,1 hilf, dass aus allem ich Gutes gewinn’
574,1 wie die Angst gewinnt

Gewirr
570,2 Ins Gewirr der Stimmen dieser letzten Zeit

gewiss vgl. allergewisseste

26,3 Wir warten Dein. Du kommst gewiss
234,3 Ja, Jesus siegt! Wir glauben es gewiss
270,5 Mein Jesus liebt mich ganz gewiss
298,2 und hält gewiss, was es verspricht
319,1 Ich bin gewiss, nichts kann mich scheiden
319,2 Ich bin gewiss, Er ist gestorben
319,3 Ich bin gewiss, Er herrscht dort droben
319,4 Ich bin gewiss, um Jesu willen
319,5 Ich bin gewiss! O sel’ges Wissen
365,3 So geh’ ich, Herr, gewiss an Deiner Hand
376,1 O sel’ges Wort, gewisse Kunde
377,R Gewiss, Du führst mich durch die Zeit
472,3 Ja gewiss, Er liebt mich inniglich und heiß
539,4 sei gewiss, Er wird’s versehen
560,2 Ich bin gewiss, dass Er mich keinen Feind
566,R Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch

Leben
567,R und ganz gewiss an jedem neuen Tag
573,1 Trotz aller Zweifel seid dennoch gewiss

Gewissen
64,2 befreit ist das Gewissen
66,1 Befreit ist das Gewissen
69,2 Nichts drücket das Gewissen mehr
78,3 Ruhe fand hier mein Gewissen

211,1 Ruhe des Gewissens auf ewiglich
333,2 ist das Gewissen verletzt
391,2 Wenn mein Gewissen zagen will
405,2 fall’ auf unser matt Gewissen
406,3 das Gewissen nie verletzen
424,4 das Gewissen und Gemüte
494,2 Wer stärkt den Frieden im Gewissen

gewissenhaft
184,2 gewissenhaft und treu

Gewissensnot
283,2 Wenn sich Sünden türmen in Gewissensnot

Gewissheit
266,2 Nichts soll die Gewissheit rauben
344,2 nach Gewissheit, ew’gem Heil
353,1 Dein Wort gibt uns die Gewissheit

gewisslich
373,2 wird gewisslich wiederkommen

Gewitter ÿ Ungewitter

gewogen
45,2 Wie bist Du mir so zart gewogen
84,2 Du bist mir wunderbar gewogen

gewöhnen
123,2 Wie könnt’ ich mich auch gewöhnen
299,4 mein Herz an dich gewöhne

Gewölbe ÿ Himmelsgewölbe

gießen vgl. ausgießen, dareingießen; ergießen,
vergießen

336,2 Er selbst wusch meine Wunden, goss Öl und
Wein darein

Glanz vgl. Himmelsglanz, Lichtglanz, Morgenglanz

22,3 zu Dir, Glanz der Ewigkeit
101,3 Bald kommst Du im Glanze vom Himmel aufs

Neu’
113,1 wohin Du, im Glanz zu thronen
177,2 Pracht und Schönheit, Glanz und Schimmer
233,3 in Deiner Liebe Glanz
240,4 strahlt neuer Glanz dafür
258,3 und sein Glanz vergehet nicht



259,3 O Du Glanz der Herrlichkeit
398,1 ich berge mich in Deiner Liebe Glanz
427,5 erst für Glanz und Wonne sein
439,2 der Glanz in dieser kleinen Höhle
459,2 und steigst voll Glanz empor
567,4 an dieser Welt und ihrer Sonne Glanz
607,3 Dein Glanz, Dein reines Licht wird Deine Braut

umhüllen

glänzen vgl. erglänzen, umglänzen

48,1 glänzen, wenn der Morgen scheinet
207,2 Fern im Osten glänzt der Morgen
233,2 glänzt dort im lichten Morgen
297,1 bringt unsern Grenzen mit ihrem Glänzen
314,1 das vor andern glänzt und prangt
332,1 doch strahlet und glänzt er wie feurige Glut
427,4 weites, glänzendes Gewand

Glaube
10,3 was der Glaube dort erblicket
30,1 auf des Glaubens schmalem Pfade
31,1 In Glaub’ und Hoffnung wallen wir im Kampf

hienieden
32,1 die hier der Glaub’ in Ihm gewahrt
41,2 Der Glaube stets Dich schauet
43,3 und der Glaube zeigt den Ruhort mir
54,3 die mir reicht des Glaubens Schild
60,3 und froh bekennt der Glaube
62,2 Der Glaube schaut’s und betet an
72,3 O gib, dass wir im Glauben hier
76,1 gewahrt mein Glaube Dich
79,1 Himmelsstadt, dem Glauben wohlbekannt
79,3 Auch ich wend’ im Glauben meine Blicke
84,4 Dann werd’ ich, was mein Glaube fand
100,3 der Dich im Glauben kennet
103,3 und mein Glaube wird erfahren
106,1 in Dir mein Glaube stets erblicket
146,2 wer nun in Reue und Glauben zu Dir, Herr, sich

wendet
148,2 die im Glauben auf Dich sehn
153,2 welcher vom Glauben sich nicht lässt trennen
155,4 sieht erstaunt der Glaube hier
174,1 worauf soll der Glaube ruhn
197,2 worinnen mein Glaube in Ewigkeit prangt
210,2 O Wort des Lebens, hier kann mein Glaube

ruhn
215,3 ich halte Ihm im Glauben still
215,5 Und meines Glaubens Unterpfand

219,1 mein Herze im Glauben doch allezeit singt
222,3 im Glauben wartend aufwärts sehn
229,2 Wer im festen Glauben mutig klopfet an
236,4 Drum hört der Glaub’ nie auf, zu Dir zu flehn
267,1 es ist des Glaubens Hort
274,3 macht Glaube, Liebe, Hoffnung neu
289,2 Gib meinem Glauben Mut und Stärke
296,3 Im Glauben ohne Scheu
305,2 ein Herr ist’s und ein Glaube
306,2 allein durch einen Glauben
314,1 Herr, im Glauben bitten wir
323,2 dass mein Glaube Gnade find’t
359,2 Wer ist meines Glaubens Grund
361,3 fröhlichen Glaubens: Unser Herr kommt bald
363,4 Wir gehn im Glauben vorwärts, Dir vertrauend
363,5 Wir gehn im Glauben, fühlen unsre Schwachheit
367,4 Im Glauben erfasse ich Dich
376,3 der Glaube siegt in Kampf und Streit
391,5 und neuen Glauben schafft
406,4 niemals unsern Glauben trübe
418,3 im Glauben uns verbinde
421,2 weil ihr Glaube Dich umfasst
444,3 des Glaubens in mir zugericht’t
445,3 welche im Glauben Ihn fanden
456,3 in diesem festen Glauben
463,2 wollen wir im Glauben ehren
480,R Das steht dem Glauben wie Felsen so fest
484,2 der mir im Glauben schenkt
490,2 Wird Dein Wort den Glauben stärken
504,1 und den Glauben also stärke
515,6 Wir warten, Herr, im Glauben Dein
516,4 im Glauben wir uns da begegnen
530,1 Nur durch Glauben können wir’s verstehen
536,3 dass im Kampf des Glaubens ich nicht unterlieg’
552,2 in allen Zweifeln den Glauben, der rein
553,1 beigelegt im Glauben
559,2 Wer auf den Herrn im Glauben harrt
569,2 Gib uns Glauben jeden Tag
573,2 schwimmt vielen der Glaube mit fort
585,3 wenn du im Glauben bist
608,1 Echter Glaube, wahres Lieben
609,2 Dieses Wort nährt ihren Glauben
611,2 lass unserm Glauben Richtschnur sein
614,1 auf dem der Glaube völlig ruht
615,2 und Dir die Not im Glauben wird gebracht

glauben
3,1 mein Auge glaubend auf Dich schaut



16,2 die glaubend auf Ihn schaun
20,1 und glaubend schaun zu Dir hinauf
26,1 Wer an Dich glaubt, erhebt sein Haupt
37,4 sollt’ ich Seinem Wort nicht glauben
44,3 Ich glaube fest an Dich
44,3 Du führst aus Glauben mich zum Schauen
85,2 Du vertrittst, die an Dich glauben
87,5 was ich glaubend hier gesehn
102,4 die hier glaubend Dir vertraut
115,1 Glaubend schauen wir empor
142,2 Wer glaubt, der stirbt nicht mehr
148,1 Glaubende ins Wasser zu versenken
169,1 Wer da glaubt, hebt sein Haupt
179,2 Es will die Augen schließen und glauben blind
189,2 das glaub’ und fasse ich
191,3 wer hier an Ihn geglaubt
192,1 vom Glauben hin zum Sehn
194,2 und führest jeden, der da glaubt
196,2 Nein, glaub’ vielmehr, Gott tut so gern
214,2 Glauben, Hoffen, Lieben
230,1 Ich weiß, woran ich glaube
230,5 So weiß ich, was ich glaube
231,2 Nun weiß und glaub’ ich feste
234,3 Ja, Jesus siegt! Wir glauben es gewiss
234,3 und glaubend kämpfen wir
250,2 Dem Sünder, der glaubt, kommt sie heute zugut’
254,3 und wer an solche Liebe glaubt
266,2 Du, Herr, heißt uns glauben
278,3 Glaubet’s doch und denket dran
290,4 aber dort lebt, wer hier glaubt
296,2 glaubt mir: Ich will’s verleihn
296,3 glaub’ ich, was Du verheißen
300,2 was dich beglückt; so glaub’ es doch
302,3 und sie lebet, weil sie glaubt
302,5 ich will glauben, singen, rufen
306,1 Ich glaube, dass die Heiligen
308,1 Hab’ geglaubt und darum sing’ ich
308,2 Hab’ geglaubt und darum höher
308,3 Hab’ geglaubt an Dich, für Sünder
308,4 Ja, ich glaube, darum sing’ ich
312,1–4 Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn
328,1 Wenn du an Ihn glaubst, dann gehst du nicht

verloren
328,2 Wer Ihn aufnahm und an Seinen Namen glaubte
331,1 glaube, glaube an den Sohn
331,3 Herr, ich komm’, Dir einfach glaubend
332,R o glaub’s, es fließet für dich
333,3 so wiederholt es und glaubet und singt

334,R O glaub’ es und trau’ Seiner Gnade
334,R O glaub’s und nimm an die Erlösung
338,R Komm und glaube Seinem Wort
339,2 Jesus zu glauben und Jesus zu haben
340,4 und glaubst du an Jesus, so ist es auch dein
341,R O, dass du möchtest glauben
359,4 Glaubt, lebt, duldet, sterbet dem
369,1 denn ich glaube Seinem Wort
369,2 denn ich glaube, was Er sagt
369,R Ja, ich glaube und vertraue
369,R ja, ich glaube Seinem Wort
375,5 als eine Schar, die Dich liebt und Dir glaubt
376,1 da wir Dich sehn, dem wir geglaubt
382,2 Glaub’ nur feste, dass das Beste
393,1 damit, wer Seinem Namen glaubt
393,4 dass, wer nur glaubt und kommt und nimmt
396,4 Ich glaube einfach, dass Er’s tut
398,1 Ich schau’ Dich an, mein Heiland, und ich glaube
414,4 drum hat Dein Volk, das an Dich glaubt
451,4 O wohl dir! Glaube mir
472,2 machte mich so fröhlich, dass ich’s glauben kann
480,2 Glaub’ es, wie sehr dir der Morgen auch graut
497,2 Liebe, die mein Herz darf glauben
503,R Blicket auf und glaubt
523,1 dass, wer da glaubt, errettet werde
539,1 Glaub’, dass Gott dich ohne Ende segnen will
551,1 wir rufen’s hinaus, weil wir glauben und handeln
560,2 dies weiß, dies glaub’ ich fest
590,2 Ich werd’ Ihm glauben
596,5 Fels des Heils, wer an Dich glaubt

Glaubens-Anfang
616,4 Glaubens-Anfang und -End’

Glaubensblick
386,4 Du siehst den Glaubensblick
398,2 Ich schau’ Dich an, jetzt noch mit

Glaubensblicken

Glaubens-Ende
616,4 Glaubens-Anfang und -End’

Glaubensfrucht
425,6 mög’ Glaubensfrüchte treiben

Glaubensgehorsam
264,4 zum Glaubensgehorsam befreit



Glaubensgrund
224,2 im Glaubensgrunde anders ist gesinnt
560,1 Mein Glaubensgrund hat dieses Siegel

Glaubenslauf
104,5 Dort ist mein Glaubenslauf vollendet

Glaubenslied
451,3 singe deine Glaubenslieder

Glaubensmut
589,2 getrost in Glaubensmut

Glaubenssinn
415,2 in einem Glaubenssinn verbind’t

Glaubensstreit
82,1 stärke uns im Glaubensstreit

glaubensvoll
386,4 und harre glaubensvoll

glaubhaft
266,3 Hilf uns glaubhaft Liebe üben

gläubig
13,3 mit kindlich gläub’gem Hoffen
28,3 um Dich die gläub’ge Schar
48,2 Deinen gläub’gen Streitern allen
144,5 Wer jetzt gläubig Dir vertraut
170,3 Gläubiges Herze, auch du lass dein Klagen und

Weinen
235,2 o Gott, der Gläub’gen ganze Schar
300,3 Was alle Gläubigen empfanden
313,2 stehn wir gläubig im Gebet
333,2 o so sprecht gläubig – vergesst es nicht mehr
356,3 die gläubig auf Dich schauen
371,1 gläubig blicke ich nach oben
443,1 Herbei, o ihr Gläub’gen, fröhlich triumphierend
462,5 wenn sie gläubig zu Ihm spricht
537,4 mit Kindeseinfalt gläubig auf Ihn schauen
548,1 nimm sie nur gläubig an

gleich (Adj.)
38,6 O wer ist Ihm gleich
94,2 O Liebe, die nichts Gleiches hat
107,2 zu jeder Zeit gleich liebreich an
194,2 mit Dir die gleiche Bahn

282,1 Seine Liebe gilt für alle gleich
291,1 den Nächsten liebe gleich als mich
337,3 Ganz gleich, ob man über uns lacht
418,2 Reiche gleiche, rechte Speise
432,2 gleich goldnen Schiffen, hehr und wunderbar
433,1 gleich einem Teppich aus
479,3 dass, gleich Deiner milden Sonne
491,3 und mir gleich wardst ganz und gar
494,3 und meinen Nächsten gleich als mich
526,1 Keiner war Dir jemals gleich
594,2 ja, Ihm ist kein anderer gleich

gleich (Adv.)
103,1 Geht es gleich durch manch Gedränge
179,3 Wenn ich auch gleich nichts fühle von Deiner

Macht
231,1 gleich alles wider mich
242,2 Ob’s mit Macht gleich blitzt und kracht
242,2 ob gleich Sünd’ und Hölle schrecken
248,3 muss ich den Kelch gleich schmecken
333,2 Sind eure Sünden gleich blutrot und schwer
385,3 wenn die Welt gleich Lärmen macht

gleichen vgl. vergleichen

321,2 O Kleinod, dem kein Kleinod gleicht
513,2 dem sonst kein Licht hier gleichet

gleichkommen
29,1 nichts kommt Deiner Größe gleich
441,4 Was käme Deiner Gnade gleich

gleichwie
580,4 gleichwie der Grund der Erden

gleiten
270,4 Und glitte je mein Fuß
445,4 Er schützt die Füße vorm Gleiten
479,4 dass mein schwacher Fuß nicht gleite
560,3 so gleit’ und irr’ ich nicht

Glied
8,1 lässt die Glieder nicht zurück
8,2 Ruhen werden dann die Glieder
10,1 nimmst zu Dir all Deine Glieder
22,2 O belebe alle Glieder
23,2 Wo kein Glied vom Glied sich trennt
36,2 Lässt je ein Haupt die Glieder
74,2 ziehst als Haupt Dir nach all Deine Glieder



82,2 Du, das Haupt all Deiner Glieder
90,4 bis jedes Glied verherrlicht ist
96,1 Glieder, die Dir treu anhangen
96,2 ruhen Deine Glieder nie
150,1 Er das Haupt, wir Seine Glieder
233,1 verzweigt in seinen Gliedern
233,3 in allen seinen Gliedern
240,3 Wenn Du ein Glied gerufen
262,3 ein Glied an Seinem Leibe bin
297,1 Mein Haupt und Glieder, die lagen danieder
303,2 Deinen Gliedern allzumal
306,3 So trägt ein Glied des andern Last
356,3 Ganz eins! Dass keins Deiner Glieder

glimmen vgl. erglimmen, verglimmen

292,2 den glimmend’ Docht fach’ an zur Flamm’

glorreich
458,1 glorreich und herrlich vom Tode erstanden

Glück vgl. Unglück

8,1 droben unser ew’ges Glück
8,3 Welch ein Glück, bei Dir zu sein
26,2 zu ew’gem Glück erheben
39,4 o welch selig Glück
59,2 Ja, wahrlich, unser Glück ist groß
101,1 O Glück unaussprechlich! Gott zürnet nicht

mehr
101,2 Am Throne der Gnade – wer fasset dies Glück
116,1 in das Vaterhaus zu ew’gem Glück
118,4 Welch ein Glück, mit Dir zu leben
123,1 O welch Glück! wer spricht es aus
134,2 O Abba, Vater, welch ein Glück
177,2 Suchst du Ruhe, wahres Glück
192,4 es ist Triumph und Glück
201,3 in Freude und Ehre und Glück
223,5 Wir haben Glück, das leuchtend und

unbeschreiblich ist
261,1 nur Deine Stimme hören in Glück und Not
271,1 gab uns Heil und Segen, unverdientes Glück
318,1–3 Welch Glück ist’s, erlöst zu sein
326,2 Ich sehnte mich nach Ruhm und Glück
326,5 Mein Herz ist voller Dank und Glück
327,2 o welch ein Glück
327,3 strahlt meiner Seele Glück
386,5 im Glück und in Beschwerden
395,2 nur trüglich gibt sie Glück
395,4 es bringt dir ew’ges Glück

403,3 in Seinem Wort mein Glück
417,1 den Tag voll Glück und Sonnenschein
467,1 Neues Glück und neues Leben
478,3 ist das Glück nicht zu ersetzen
486,1 Jesus, meine Liebe, Du mein einzig Glück
494,2 Wer lässt mich so viel Glück genießen
498,2 ich voller Glück und höre nur Seiner Rede zu
512,4 kommst bald zurück zu unserm ewigen Glück
522,4 Dir verdankt sie all ihr Glück

glücklich
25,1 das Herz stets glücklich sein
43,1 doch mein Herz ist glücklich und zufrieden
53,2 wie glücklich unsre Seelen
59,2 Du machtest uns – welch glücklich Los
61,4 die mich so reich, so glücklich macht
69,2 Dein glücklich Volk, o Herr, erscheint
88,2 Welch glücklich Los, dass wir Dich schauen
88,3 Wie glücklich macht uns Dein Erscheinen
191,1 Du wirst bei mir so glücklich sein
200,3 O wie so glücklich sind alle, die Zuflucht schon

nahmen
331,1 und das glückliche Geheimnis
371,3 Willst auch du so glücklich werden
395,3 Du kannst nie wahrhaft glücklich sein
420,1 dann werden wir sehr glücklich sein
477,3 das gibt eine glückliche Fahrt
594,3 und hier uns schon glücklich gemacht

glückselig
421,1 Ja, glückselig sind die Seelen

glühen vgl. erglühen

207,1 wo die ew’gen Sonnen glühen

Glut vgl. Feuerglut, Liebesglut

325,1 Fels, der in den Gluten
332,1 doch strahlet und glänzt er wie feurige Glut
373,4 und des Zornes Glut
405,3 Gib, dass Deiner Liebe Glut
510,3 brausende Flut und sengende Glut
522,3 Aus den Gluten, aus dem Feuer
523,1 verzehrt von des Gerichtes Glut

Gnade
2,1 voll Langmut, Macht und Gnade
4,2 Deine Gnade, Deine Huld
6,3 und wer ergründet Deine Gnad’



7,3 Lobt den Herrn! Er ist voll Gnade
9,2 lässt nur Lieb’ und Gnad’ mich sehen
15,1 voll Gnade, Trost und Lieblichkeit
15,2 die Deine Gnade in uns schafft
18,1 Mehre in uns Deine Gnade
22,1 Gnad’ und Fried’, so reich und helle
22,2 Gottes Herz voll Gnad’ und Wahrheit
24,1 Nur Gnade uns begegnet
25,1 O Gott, an Deiner Gnade
25,2 die Gnad’ in uns vermehr’
25,3 getrost! – Wir sind in Gnaden
25,4 weil wir in Gnaden stehn
25,5 durch Deine Gnad’ und Treu’
27,1 Dank, o Vater, Deiner Gnade
27,2 Christi Blut hat uns aus Gnaden
30,1 o wie reich ist Deine Gnade
32,4 Nie wanket Deine Lieb’ und Gnade
40,1 und Deine reiche Gnade
42,3 Deine Gnade, Deine Huld wir kennen
43,3 da mich Deine Gnade reich umfangen
49,4 mir Friede, Freud’ und Gnad’
51,4 nur Gnade, Lieb’ und Huld
63,5 Wer fasset Deine Gnade
64,2 und Gnade uns gebracht
65,4 Nur Gnade seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
69,2 und Deine reichen Gnaden
71,2 nicht versäumen Deine Gnade
72,3 Wie unaussprechlich ist die Gnad’
73,1 Ach, bleib mit Deiner Gnade
73,4 Dein Gnad’ und Allvermögen
76,2 mich leitet Deine Gnad’
78,5 dessen Gnad’ mich reich beglückt
83,1 Deine Gnade machte offen
83,2 Lieb’ und Güte, Gnad’ und Stärke
83,3 Deine Liebe, Gnad’ und Macht
87,1 Wer die Gnad’ und Lieb’ verkünden
87,2 Deine Liebe, Treu’ und Gnad’
90,2 Dies Brot und dieser Kelch – sie rühmen Deine

Gnade
91,3 Er wird auch in Gnaden leiten
93,3 Deine Füll’ an Lieb’ und Gnade
101,2 Am Throne der Gnade – wer fasset dies Glück
105,1 Ewige Gnade! Wer liebt wie Du
106,1 Du, Herr, bist mein, o welche Gnade
109,2 Deine Liebe, Gnad’ und Macht
114,3 ew’ge Gnade knüpft das Band
117,1 Von Deiner Gnade will ich singen
117,1 Die Gnade führt von bösen Wegen

117,2 Nur Gnade ist’s, die mir begegnet
117,2 Die Gnade kennet keine Schranken
117,3 Weil Deine Gnad’, o Gott, mich schützt
117,3 Ja, Gnade ist’s, die stets mich leitet
122,2 Deine Gnade an uns dachte
122,3 Deiner Gnad’ und Lieb’, o Gott
132,1 und Deiner Liebe reiche Gnaden
135,1 Herr, Du schaust in Gnaden nieder
136,2 Die Schätze Deiner Gnade
137,1 Gottes Herrlichkeit und Gnade
143,2 der Gnade Fülle durch den Sohn
143,3 O Gnade, welche alle Sünden
145,2 und tu uns Deine Gnade kund
146,1 O wie Dein Blut Wunder der Gnade nun tut
146,2 der wird versöhnt, der wird mit Gnaden gekrönt
165,2 und darf mich Gottes Gnade freun
171,2 Herr, Deine Gnade mir genüge
171,2 sei Gnad’ und Friede mir vermehrt
179,2 In Deine Gnade hülle mein banges Herz
181,3 Deine Gnade ohne Grenzen wird erglänzen
187,1.5 Die Gnade sei mit allen
187,1 die Gnade unsers Herrn
187,2 Auf Gnade darf man trauen
187,3 es gehe Seine Gnade
187,4 wir haben Seine Gnade
187,5 die Gnade sei mit mir
189,3 den Jesu Gnad’ ihm wies
200,2 Hier nur ist Heil; komm, dir wird Gnade zuteil
202,1 hinein in das Meer Seiner Gnad’
204,4 ich ward durch Gnade Sein
205,3 Deine Gnade führ’ gerade
207,1 Gnade gab der Herr zur Reise
208,1 Leuchtend strahlt des Vaters Gnade
209,1 Birg mich aus Gnaden in Deinem Zelt
210,4 In Deine Gnade hüll’ ich mich tief hinein
216,2 Ich rühm’ die Gnade, die mir Heil gebracht
223,4 Wir haben eine Gnade, die alle Morgen neu
225,2 Wenn dann die Gnade, mit der ich geliebt
228,3 Herr, Deine Gnade mir genügt
228,3 Ich bin nicht wert all Deiner Gnade
237,5 Jesus ist kommen, die Quelle der Gnaden
237,5 Gnade aus dieser unendlichen Füll’
241,1 aus Gnaden hat Er uns erwählt
241,5 Die Liebe, die mit Gnade krönt
244,1 Herr, wir loben Deine Gnade
245 Mit euch des großen Gottes Gnade
246,2 Ich weiß, dass Du der Brunn’ der Gnad’
247,4 mein Gott, in allen Gnaden hin



249,3 um mit dem Ruf der Gnaden
261,2 dann rühm’ ich Deine Gnade
262,1 in dem uns Gnade wird zuteil
265,2 und nicht aus der Gnade tut
268,5 und überall in Deiner Gnade stehen
273,1 Aus allem leuchtet Deine Gnad’
276,R Deine Gnade gilt auch mir
278,2 Keiner Gnade sind wir wert
278,4 Gnade zur Vergebung finden
280,3 wenn du durch Gericht und Gnade
285,1 Ob ich in der Gnade stehe
285,3 im Genuss der Gnade bringe
293,3 Der Herr ist gut und sieht in Gnaden an
297,3 Sein Heil und Gnaden, die nehmen nicht

Schaden
303,1 segne mich in Deiner Gnad’
303,2 Gnade, Kraft und Segen bringe
304,3 Die Gemeinde ist durch Gnade
306,1 weil sie in einer Gnade stehn
308,1 von der Gnade, die geschah
309,1 von Seiner Gnade, Lieb’ und Treu’
309,R von Seiner Gnade, Lieb’ und Treu’
310,1 was bei Ihm Gnade heißt
310,2 In Gnade sein, heißt: Gott greift ein
310,2 Was Gnade ist, weiß der allein
310,3 Was uns die Gnade möglich macht
310,3 in Gnade darf ich ruhn
310,4 Aus Gnade neigt sich Gott zu dir
310,4 die Gnade macht dich frei
310,4 Die Gnade steht dir bei
310A,1 O Gnade Gottes, wunderbar
310A,2 Die Gnade hat mich Furcht gelehrt
310A,3 doch hat die Gnade mich bewahrt
310A,4 mein Herz noch von der Gnade singt
311,4 wo der Geist der Gnade weht
314,5 Welche Gnade liegt darin
315,2 dort thronet die Gnade für unsere Schuld
317,4 Seine Gnade will ich lassen walten
321,1 voll Gnad’ und Wahrheit vor dem Herrn
323,2 dass mein Glaube Gnade find’t
330,3 Herr, zu dem Quell der Gnaden
331,1 jener Gnade, die Er gibt
331,2 Seiner Gnade dir zum Lohn
331,3 Deiner Gnade Festigkeit
334,R O glaub’ es und trau’ Seiner Gnade
336,R Gnade, die mich wieder heimgebracht
344,3 durch die Gnade der Erlösung
349,2 Wir baun auf Deine Gnade

350,2 stark und mächtig, reich an Gnaden
351,3 Send’ auch uns hinaus in Gnaden
357,5 der Gnade Sieg an Sieg gelinge
363,5 wir brauchen Deine Gnade Tag für Tag
370,2 Öffne, Herr, den Quell der Gnade
373,1 Diese Zeit der Gnad’
373,5 will in Gnade dir begegnen
385,1 Gottes Gnade hat das Siegel
385,1 Gottes Gnade bleibt bestehn
398,2 aus Deiner Gnad’ geh’ ich den schmalen Pfad
401,7 durch Deine Gnade lebe
404,2 Der Du mich hast aus Gnaden
407,4 Ich traue Seiner Gnaden
413,2 voll Gnade, Wahrheit, Trost und Licht
418,4 auf Deine Gnade ganz allein
424,4 Herr, verleih durch Deine Gnade
425,6 damit der Sommer Deiner Gnad’
428,1 Du uns in Gnaden reichtest dar
433,7 und bist mit Gnade nah
434,4 ach zieh mit Deiner Gnade ein
435,4 mit Gnad’ und hellem Lichte
440,2 bringt Vergebung, Liebe, Gnade
441,4 Was käme Deiner Gnade gleich
452,2 für den Schild der Macht und Gnade
460,4 Sieh, es leuchtet Seine Gnad’
462,3 Gott hat Gnade zugesagt
467,1 wollest Du aus Gnaden geben
468,3 Woll’st den Eltern Gnade schenken
474,3 was Gott dir gab aus Gnaden
483,2 und uns in Seiner Gnad’
486,3 mich in Deine Gnade hüllen fester ein
486,4 bis Du mich aus Gnaden bringst ins Heimatland
495,2 von Gott und Seiner Gnad’
498,1 Mein Singen preiset Jesus, des Gnad’ mein

Leben krönt
498,2 ich preise Seiner Gnade beschämend große Füll’
499,1 preisen die Macht Deiner Gnade vereint
501,2 von ew’ger Gnade sagen
504,1 Gib uns Gnade, dass auch wir
504,2 schenk’ uns Deine Gnad’ dazu
505,5 großer Hirt, in Gnaden an
508,3 O Herr, ich preise Deine Gnad’
510,3 O Du Lamm Gottes, Quelle der Gnaden
513,3 den Anblick Deiner Gnad’
516,1 uns Gnad’ und Frieden reich gespendet
527 Seiner Gnade durch Jesus Christ
530,3 damit Deine Gnad’ und Liebesfülle
544 und Seine Gnade währt ewig



555,3 Seine Gnade, Seine Treu’
556,4 ist Seine Gnade über dir
557 Die Gnade unsers Herrn Jesus Christus
558,1 an Deiner Gnade es niemals gebricht
559,3 Selig aus Gnaden darfst du sein
580,1 sind stets bei Ihm in Gnad’
580,2 Die Gnad’ auch ferner mir gewähr’
587,R Denn Deine Gnade reicht, so weit der Himmel

ist
588,3 umstrahlt von Deiner Gnade
593,2 die aus Seiner großen Gnade quillt
607,2 der Liebe und der Gnad’, die wir dann ganz

verstehn
608,1 Deine Wahrheit, Deine Gnade
617,1 die Gnade wieder tagt

Gnadenangesicht
222,1 von Jesu Gnadenangesicht

Gnadenflut
42,1 reichlich strömt für uns die Gnadenflut
189,4 ob dieser Gnadenflut

Gnadenlicht
351,1 Verbirg uns nicht das Gnadenlicht

Gnadenpanier
237,4 eilet, ach eilet zum Gnadenpanier

Gnadenpforte
278,2 Sehet nur, die Gnadenpforte

Gnadenquell
330,2 zu Jesu Gnadenquell

Gnadenrat
351,2 nach Deinem ew’gen Gnadenrat

gnadenreich
203,1 Du gnadenreicher Herr

Gnadenschein
111,2 Lass Deinen hellen Gnadenschein
235,2 und mach’ in Deinem Gnadenscheine
292,1–3 Beleb’ Dein Werk, gib neuen Gnadenschein
320,1 Freut euch in Seinem Gnadenschein
439,2 versäume nicht den Gnadenschein
463,3 und durch Seinen Gnadenschein

Gnadensonne
405,4 Du verklärte Gnadensonne
485,1 Jesus, Gnadensonne, meiner Seele Zier

Gnadenstrom
502,R Bei Dir Gnadenströme fließen

Gnadentag
330,2 denn heut’ ist Gnadentag

Gnadentat
432,3 wenn ich die großen Gnadentaten seh’

Gnadenthron
42,2 Ja, der Gnadenthron ist aufgerichtet
110,2 unsre Blicke auf zum Gnadenthron
143,2 So kommet nun vom Gnadenthron
233,2 An Seinem Gnadenthrone
617,1 dem Gnadenthrone nahn

Gnadentür
114,2 wurdest Du die Gnadentür

gnadenvoll
318,2 Mir ging ja ein neues Licht gnadenvoll auf

Gnadenwahl
305,2 kraft Seiner Gnadenwahl

Gnadenwille
155,1 die nach Gottes Gnadenwillen
481,3 wie unsers Gottes Gnadenwille

Gnadenwunder
532,5 wenn’s nicht ob solcher Gnadenwunder ist

Gnadenzeit
143,3 o wunderbare Gnadenzeit

gnädig
103,3 und Dein gnädiges Vollenden
145,1 und öffne gnädig jedes Ohr
151,1 zu unserm Gott, der gnädig auf uns sieht
151,3 was Er, der Gnädige, an uns getan
264,1–4 Barmherzig, geduldig und gnädig ist Er
312,4 O, dass Du gnädig dann
399,3 Ihm schauen in Sein gnädig Angesicht
424,3 Gnädig hast Du ausgegossen



468,2 Gnädig wollest Du bewahren
471,7 Hilf gnädig allen Kranken
489,1 Und ihr sollt einst sagen, dass ich gnädig bin
536,2 Er hat mich geleitet gnädig Jahr um Jahr

gnädiglich
141,2 Verscheuche gnädiglich
147,1 hast mild und gnädiglich gesegnet
506,2 und führet gnädiglich

Gold
35,1 Dank Dir, o Herr, dass Gold und Schätze
35,2 mein Gold, mein Schatz, mein schönstes Bild
140,1 besser als das reinste Gold
174,1 dieses Gold erhalte mir
220,4 Nimm mein Gold und Silber hin

golden vgl. gülden

79,5 Nicht zur Stadt mit ihren goldnen Gassen
138,2 wo bei der goldnen Harfen Klang
213,3 bis an dem goldnen Ufer
225,1 ich in die goldenen Gassen zieh’ ein
226,1 das goldne, beugst im Morgenhauch
432,2 gleich goldnen Schiffen, hehr und wunderbar
466,3 in die Stadt der goldnen Gassen

Golgatha
121,1 gingst Du hinauf nach Golgatha
201,5 am Kreuze auf Golgatha
210,1 O Du Lamm Gottes, Du hast auf Golgatha
273,4 Du bist am Kreuz von Golgatha
287,1 ganz dem Mann von Golgatha
287,2 stehen wir auf Golgatha
287,3 liegen über Golgatha
287,4 vor dem Sieg von Golgatha
308,1 in dem Blut auf Golgatha
320,2 der für uns starb auf Golgatha
345,R für dich und mich auf Golgatha
419,2 wo anders als auf Golgatha
457,1 Sieh, Er starb auf Golgatha
519,1 Für mich gingst Du nach Golgatha
531,2 Christus, auf Golgatha
534,1 Dein Kreuz auf Golgatha
535,2 Dort auf Golgatha verschieden
585,1 Er hat auf Golgatha
593,3 dort am Kreuz auf Golgatha

gönnen
248,2 der mir nichts Böses gönnen kann

Gott vgl. Heiland-Gott

2,1–3 Wo ist ein solcher Gott wie Du
4,1 großer Gott von Ewigkeit
5 O Lamm Gottes, unschuldig
5 Wir preisen Dich, o Lamm Gottes
8,3 Gott erheben immerdar
13,1 Wo ist ein Vater, Gott, wie Du
14,1 und wurdest unser Weg zu Gott
17 Gottes Vielgeliebte singen
17 vor unsers Gottes Auge sei’n
18,2 o Du treuer Gott
20,3 zum Lobe Gottes sich zu weihn
21,1 Gott, Deiner Liebe Fülle
22,2 Gottes Herz voll Gnad’ und Wahrheit
24,2 nach Gottes Wohlgefallen
24,3 Du wirst zur Rechten Gottes sein
25,1 O Gott, an Deiner Gnade
26,1 Wir warten Dein, o Gottes Sohn
29,1 weilst zur Rechten Gottes droben
29,2 gab Dein Gott und Vater Dir
31,2 Vor Gottes Thron bist Du, o Herr, für uns

erschienen
31,2 Versöhnt sind wir durch Dich, bereitet, Gott zu

dienen
32,1 O Gott der Liebe! Ohne Hülle
32,3 da Du, Gott, unser Vater bist
37,2 Dass mich Gottes Huld verficht
40,1 Mein Herr, mein Gott, Du leitest mich
40,2 wie sehr, o Gott, Du liebest mich
44,1 Mein Heiland, Dich hat Gott erhoben
46,1 Gott, Dein Ruhm sei hoch erhoben
46,2 Gott, mein Vater, stets zu Dir
50,1 zu der Dich Gott, Dein Gott, erhöht
50,2 Dein Blut hat uns mit Gott versöhnt
50,2 und Gott hat Dich mit Ruhm gekrönt
51,3 Du wardst von Gott verlassen
52,1 O Lamm Gottes! Du hast selbst getragen
52,2 Gottes Zorn ist von uns abgewendet
52,2 Gottes Liebe nur genießen wir
56,1 Dir, o Gottes Lamm
59,1 Du Gott voll Huld und Güte
60,1 mit uns ist unser Gott
66,1 Du hast von Gott empfangen
69,1 Du opfertest Dich völlig Gott
70,1 Gott, mein treuer Leiter



73,6 bei uns, Du Herr und Gott
74,1 Durch Dein Blut hast Du uns Gott erkaufet
78,2 Da, wo Gott mit Wonne ruhet
79,2 müde Pilger, die aus Gott geboren
83,1 zu Dir, Gott der Liebe, hin
83,2 Gott der Macht und Liebe Du
85,3 Gott zur Ehr’ und Herrlichkeit
89,2 dass Du, o Gott, die Liebe bist
89,2 Ein Gott, der Seinen Sohn gegeben
89,2 ein solcher Gott versagt nichts mehr
90,1 Gestillt ist Gottes Zorn, versöhnt sind ewig wir
90,3 O Gottes Lamm, Dein’ Lieb’ ist groß
91,1 der zur Rechten Gottes ist
91,2 da zur Rechten Gottes jetzt
91,2 auf den Thron von Gott gesetzt
91,2 Vor dem Lamm auf Gottes Thron
92,1 O Gottes Lamm, für Sünder hingeschlachtet
92,1 Dein Gott, mit Dir zu leben
92,2 O Gottes Lamm, Du Quelle aller Freuden
92,3 Dein Antlitz, teurer Herr, der uns Gott erkauft
93,1 Sollt’ ich Dir, o Gott, nicht singen
98,1 will Gott aus frischem Quell mich laben
98,2 Gott selbst will mir den Weg bezeichnen
98,3 führt Gottes Liebe meinen Fuß
98,4 kommt mir kein fremder Gott entgegen
98,4 denn Er ist Gott und Vater mein
99,2 vor unserm Gott verherrlicht stehn
100,2 nun sind wir Gottes Kinder
100,3 von Gott uns nichts mehr trennet
101,1 O Glück unaussprechlich! Gott zürnet nicht

mehr
101,2 Du Menschensohn auf Gottes Thron
105,1 Dein Eigentum sind wir, Gott zum Ruhm
107,1 Dir, unserm Gott, der große Dinge
108,1 Gottes Pilger hin zum Vaterhaus
117,1 Wer liebt, o Gott, wer liebt wie Du
117,3 Weil Deine Gnad’, o Gott, mich schützt
119,1 wird Er dich beschirmen, der treue Gott
119,2 Wenn alles bricht, Gott verlässt uns nicht
119,2 Unser Herz erfreue, Du treuer Gott
119,3 folgen ew’ge Freuden, Du treuer Gott
121,1 O Gottes Lamm! Wer kann verkünden
121,2 bliebst Du doch völlig Gott geweiht
121,2 zu Gottes Ehr’ und Herrlichkeit
121,2 hast Gottes Willen ganz erfüllet
121,4 O Gottes Lamm! Anbetend bringen
121,4 hast Gott erkauft uns durch Dein Blut
122,1 Gott, Dich würdig zu verehren

122,3 Deiner Gnad’ und Lieb’, o Gott
122,4 Dir, o Gott, nicht völlig weihn
122,5 Gott, Dein Lob in Herrlichkeit
124,2 schriest Du zu Gott
124,4 Nun ist Gott geehrt
124,4 Gott, in Dir geehrt
124,5 weilest, Gottes Lamm, Du droben
126 zu Priestern Seinem Gott und Vater
128,2 des ew’gen Gottes Sohn
129,1 Jesus, Lamm Gottes, in Herrlichkeit droben

gekrönet
130,1 Du hast uns lieb, Du treuer Gott und Vater
132,2 O Gottes Lamm! Bald wird Dich droben
134,1 sei Dir, o Gott, im Heiligtum
137,1 Gottes Sohn! – Anbetend schauen
137,1 Gottes Herrlichkeit und Gnade
137,2 Gottes Lamm! – Du kamst hernieder
137,2 Segen spendend, Gott geweiht
137,2 Gottes Sohn am Kreuzesstamm
137,3 Gottes Lamm! – Jetzt weilst Du droben
137,3 ruhmgekrönt auf Gottes Thron
139,1 Dankt unserm Gott und bringt Ihm Ehre
139,2 Du, großer Gott, bist unsre Stärke
139,3 Dein Ruhm, o Gott, sei hoch erhoben
139,3 Du großer Gott von Ewigkeit
143,2 Gott will, uns soll geholfen sein
144,1 Gottes heil’ges Opferlamm
144,3 still und stumm, von Gott verlassen
144,4 jetzt zur Rechten Gottes droben
148,3 auferstand’ner Herr und Gott
150,1 sucht in Gottes Herzen Ruh’
151,1 zu unserm Gott, der gnädig auf uns sieht
153,1 will ich lobsingen meinem Gott
153,2 des Hilfe der Gott Jakobs ist
153,3 Ihr Kinder Gottes, lobt und preist
154,1 Dein Antlitz strahlet, Gottes Ebenbild
154,2 zu tragen Gottes Zorn am Kreuzesstamm
155,1 die nach Gottes Gnadenwillen
155,1 herrlich uns vor Gott gestellt
155,2 Gott zur Ehr’ Sein Werk vollbracht
155,2 Gottes Lamm, sei hoch gepriesen
155,4 großer Heiland, Gottes Lamm
156,2 von Gott und Mensch verlassen
156,4 Für Gott erkauft am Kreuzesstamm
162,1 Gott ist gerecht, Ihm ward nun Seine Ehre
162,2 Es ist vollbracht! Was Gottes Liebe wollte
162,3 zu Gottes Lob, zu der Erlösten Freuden
162,3 sie danken Gott, sie beten Jesus an



164,2 Ich jauchze unter Gottes Schilde
165,2 und darf mich Gottes Gnade freun
165,2 Jetzt Gottes Kind, einst Gottes Feind
165,3 Gott, der Du reich bist an Erbarmen
166,1 O Gottes Lamm, das an des Kreuzes Stamm
167,1 des ew’gen Gottes Sohn
167,4 von Gott für meine Schuld
168,1 als Gottes Lamm ertrug die Todeswehen
168,1 für deine Sünden Gottes Strafgericht
175,2 lässt Gott sich gar nichts nehmen
183,1.2 Gott ist gegenwärtig
183,1 Gott ist in der Mitten
190,5 Mein Gott und mein Herr
191,3 Bald, bald kommt Jesus, Gottes Sohn
192,6 bis Gott spricht: Nun ist’s Zeit
194,3 die Welt, die Gott Dir gab
195,1 Dir zur Verfügung, mein Gott und mein Herr
196,2 Nein, glaub’ vielmehr, Gott tut so gern
196,3 gestützt auf Gottes Treu’
197,2 Nichts kann ich vor Gott ja bringen
198,1–4 Gott ruft nach einer Jugend
198,1–3 von Gottes Geist bewegt
199,1 Großer Gott, wir loben Dich
199,3 Preis sei Dir, Du treuer Gott
200,1 Gott ist ja Licht, vor Ihm bestehen wir nicht
202,R mein Wille gehört meinem Gott
203,5 Herr Jesus, Gottes Sohn
205,4 Gott ist’s, der es schafft
208,4 dass die Liebe Gottes strahle
209,3 gebe ich willig, mein Heiland und Gott
210,1 O Du Lamm Gottes, Du hast auf Golgatha
210,2 ewig vollkommen ist unser’s Gottes Heil
211,2 Nun sind Gott wir nahe, sind nicht ferne mehr
211,3 in die ew’ge Ruhe, die uns Gott verleiht
218,1 fließt der Friede Gottes durch das Land der Zeit
218,1.2 Friede meines Gottes, stille, tiefe Ruh’
218,2 Strömt der Friede Gottes über mich dahin
218,2 Friede meines Gottes, sel’ger Ruheort
219,1 Wenn Friede mit Gott meine Seele durchdringt
222,R das Lied des Lammes, Gottes Sohn
223,1 Wir haben eine Wolke von Gottes Herrlichkeit
227,2 nach Jakobs Gott und Heil
228,1 Du treuer Gott, mein höchstes Gut
228,4 Du großer Gott, in Ewigkeit
229,1 Keiner wird zuschanden, welcher Gottes harrt
229,2 wer da sucht, soll finden, was ihm Gott bestimmt
230,2 mir’s Gott im Herzen fest
230,2 hat Gott, der Herr, den Seinen

231,1 Ist Gott für mich, so trete
231,1 und bin geliebt bei Gott
231,2 dass Gott, der Höchst’ und Beste
232,1 Ein feste Burg ist unser Gott
232,2 den Gott selbst hat erkoren
232,2 und ist kein andrer Gott
233,1 von Gott selbst auserkoren
235,1 dass Du bist König, Gott und Herr
235,2 o Gott, der Gläub’gen ganze Schar
237,2 Er, der Sohn Gottes, der machet recht frei
238,1 Bis hierher hat mich Gott gebracht
238,2 die Du, o Gott, mir lebenslang
239,3 denn es ist in Gott getan
241,5 hat ewig uns mit Gott versöhnt
242,1 Gottes Lamm, mein Bräutigam
242,4 Denen, die Gott lieben
245 Mit euch des großen Gottes Gnade
246,5 Dein Gott, der Ursprung aller Ding’
247,1 von dem, was Gott an mir getan
247,4 mein Gott, in allen Gnaden hin
248,1–4 Was Gott tut, das ist wohlgetan
248,1 Er ist mein Gott, der in der Not
248,4 so wird Gott mich ganz väterlich
250,1 O Gott, Dir sei Ehre, der Großes getan
251,3 Allmächtig ist Gott
252,1 O Gott, sei gelobt für die Liebe im Sohn
252,2 O Gott, sei gelobt für den Heiligen Geist
253,6 Bringt dem Gott des Himmels Dank
255,1 Er selber, Gottes Sohn
257,1 Gott ist die Liebe, lässt mich erlösen
257,1 Gott ist die Liebe, Er liebt auch mich
257,R Drum sag’ ich noch einmal: Gott ist die Liebe
257,R Gott ist die Liebe, Er liebt auch mich
258,1 führt die Seele hin zu Gott
259,3 Licht vom Licht, aus Gott geboren
260,2 zu Deines Gottes Freude
260,2 In größter Not sprachst Du zu Gott
260,3 Gott willig hingegeben
261,1 Lass Du mich stille werden, mein Herr und Gott
264,3 dass jeder wie du Gottes Kind möchte sein
265,1 Gottes Führung fordert Stille
267,1 mein Herr und Gott, allein
267,1 Was Gott sagt, das bestehet
271,1 Stimmt zu Gottes Ehren froh ein Loblied an
273,4 als Gottes Lamm für mich gestorben
274,1–4 Gottes Liebe gibt den hellen Schein
274,2 ruft zum Leben frei für Gott
277,1 völlig meinem Gott ergeben



277,2 meinem Gott allein zu leben
278,3 macht aus Sündern Gottes Kinder
279,1 Gott ruft dich heut’ durch Jesus Christ
279,2 weil du ein Sünder vor Gott bist
279,5 mit Gottes Hilf’ auf neues Land
279,5 Gott ruft dich heut’, gib Ihm die Hand
280,3 dich im Lichte Gottes siehst
281,1–4 o Gottes Lamm, ich komm’, ich komm’
282,3 von dem Angebot Gottes Gebrauch
282,R Gott öffnet jedem die Tür
287,1 das Geheimnis Gottes sah
291,1 So jemand spricht: Ich liebe Gott
291,1 der treibt mit Gottes Wahrheit Spott
291,1 Gott ist die Lieb’ und will, dass ich
291,2 und hat die Liebe Gottes nicht
291,3 die Gott durch Seines Sohnes Blut
291,3 Dass Gott mich schuf und mich versühnt
291,5 und Gott in Brüdern nicht erfreun
291,6 Drum gib mir, Gott, durch Deinen Geist
294,1 Gott, Du bist Licht und wohnst im Licht
295,1 Dies ist der Tag, den Gott gemacht
295,2 da sandte Gott von Seinem Thron
297,3 Alles vergehet, Gott aber stehet
297,4 Gott ist das Größte, das Schönste und Beste
297,4 Gott ist der Liebste und Allergewiss’te
302,1 alles legt Ihm Gott zu Fuß
304,1 weil Du der Behausung Gottes
304,2 Du, der Christus Gottes selber
304,2 dass der Tempel Gottes wachse
305,1 sie, die des großen Gottes
308,4 Gottes Sohn und Sohn des Menschen
310,1 Gott zeigt den Menschen jeden Tag
310,2 In Gnade sein, heißt: Gott greift ein
310,2 dem Gott die Schuld vergibt
310,3 Gott hat sie als Geschenk gedacht
310,4 Aus Gnade neigt sich Gott zu dir
310A,1 O Gnade Gottes, wunderbar
310A,2 seitdem ich mich zu Gott bekehrt
310A,3 die Ehre Gott gebührt
313,1 Er hat uns mit Gott versöhnet
315,1 Wir können nicht sinken; denn Helfer ist Gott
318,4 Mein Heiland, mein Gott und Herr
320,1–3 Gott hat uns lieb
320,R Gott hat uns lieb
321,2 Sohn Gottes, den kein Lob erreicht
324,3 wird sie in Gott einführen
327,2 nur leben Gott allein
328,1 So sehr liebt uns Gott, Er sandte Seinen Sohn

328,2 Gott wurde ein Mensch und wohnte unter uns
328,3 Das gilt auch noch heute, Gott steht vor der Tür
329,1–4 Ehre sei Gott, dem Herrn
329,3 Er schenkt Gemeinschaft zwischen Gott und

Menschen
329,4 Gebt alle Ehre Gott
331,2 In Ihm wohnt die Fülle Gottes
332,5 das Angesicht Gottes einst schaut
334,3 Für uns trug Er Gottes Gericht
335,3 was Er Gottes Kindern gibt
335,4 Gottes Kraft geht von Ihm aus
337,2 Darum frag’ ich Gott, meinen Herrn, um Rat
338,1 Sag’ nicht nein, Gott ruft auch dich
339,5 Jesus, Du Sohn des lebendigen Gottes
343,3 Gott der Wahrheit und der Klarheit
345,2 so sehr hat Gott diese Welt geliebt
346,2 sucht Gott und Sein Gebot
350,3 Wo ist ein Gott, der so verschont
351,3 beruft zum Abendmahl / im Reich Gottes
351,4 dem es von Gott vertrauet ist
355,2 für Gottes Heil zu zeugen
356,2 Der Du zur Rechten Gottes thronst
357,6 vor Gott sind ewiglich vereint
359,4 der uns Gott macht angenehm
361,1–3 Jesus, mein Heiland, mein Herr und Gott
361,3 Bald wird uns leuchten Gottes ew’ges Licht
362,4 denn es gilt Gottes Ehr’
364,1 für uns erduldet hast den Zorn von Gott
364,5 vor Dir, der Gott so hoch verherrlicht hat
368,2 für dich dulden und verbluten Gottes Lamm
368,3 Sieh, wie liebt dich dieser Eine, Gottes Sohn
370,1 Gott des Himmels, Gott der Stärke
375,2 O Gottes Lamm, das für uns ist gegangen
379,1 Wo Gott uns hin geleitet
381,1–4 Näher, mein Gott, zu Dir, näher zu Dir
382,1 Gott will’s machen, dass die Sachen
382,4 Gottes Hände sind ohn’ Ende
382,4 deinem Gott ist nichts zu viel
383,1 hat des treuen Gottes Mund
384,2 Ach, wie schmeck’ ich Gottes Güte
384,3 in dem höchsten Gott zu ruhn
384,3 als nur Gottes Werk für mich
385,1 Gottes Gnade hat das Siegel
385,1 Gottes Gnade bleibt bestehn
385,2 Gott hat mir Sein Wort versprochen
385,2 Gott hat einen Bund gemacht
388,1 O Liebe, Gottes Sonnenschein
388,2 bin ich für Gott erwacht



388,R O Gottes Lieb’, so voll und frei
391,2 setzt mich bei Gott in Huld
393,1 So sehr hat Gott die Welt geliebt
393,3 O Liebe, wie nur Gott sie kennt
397,3 Ja, Gottes Liebe sehen wir
398,2 doch bald in Wahrheit, Gottes Lamm und Sohn
399,2 als Himmelsbürger, Gottes Hausgenossen
400,1 So wahr Gottes Hände das Reich noch verwalten
401,3 Du bist es, Gott und Herr der Welt
401,4 Gelobet seist Du, Gott der Macht
403,1 Gott hält sich nicht verborgen
403,2 die Gott uns Menschen schwört
403,3 Gott löst mich aus den Banden
403,3 Gott macht mich Ihm genehm
404,1 Dir, Gott, vor Deinem Thron
404,3 Gott will ich lassen raten
404,3 dazu mich Gott beschieden
406,2 Gottes ew’ge Herrlichkeit
408,3 mein Gott aus dieser argen Welt
408,5 Gott lass’ euch ruhig schlafen
409,1 Wo fänd’ ich Trost, wärst Du, mein Gott, nicht

hier
412,1 und beten, dass Gott uns behüt’
412,5 Dass Gott uns behüt’, bis die Nacht vergeht
412A Gott bewacht die Erden
415,2 zu dienen ihrem Herrn und Gott
416,1 Lobt Gott, den Herrn der Herrlichkeit
416,2 in eures Gottes Heiligtum
416,3 Gott heil’ge dich in Seinem Haus
417,1 Gott hat euch diesen Tag gegeben
417,1 Gott selbst will euer Führer sein
417,3 Gott wird euch durch das Leben leiten
422,2 Unser Gott auf Seinem Thron
424,5 durch Gebet und Gottes Wort
425,1 an deines Gottes Gaben
425,4 des großen Gottes großes Tun
426,1 Gottes und Marien Sohn
427,1 unser Gott da ausgestreut
427,4 von des höchsten Gottes Hand
429,1 mein Gott, mein Herr und Vater
429,2 preist Dich, Du Gott der Stärke
429,3 O Gott der Macht und Herrlichkeit
429,3 Gott, Deine Güte reicht so weit
429,4 mich, ruft die Saat, hat Gott gemacht
429,6 Gott, unser Vater, sei gepreist
429,6 Wer wollte Gott nicht dienen
430,2 kommt aber her von Gott
430,3 von Gott kommt alles her

430,R Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn
432,1 Du großer Gott, wenn ich die Welt betrachte
433,1 Auf, Seele, Gott zu loben
433,2 Gott hat das Licht entzündet
433,4 Gott lässet Saaten werden
433,5 Gott hat den Berg gebauet
433,7 Lob Gott, o meine Seele
434,1–3 Gelobet sei mein Gott
438,R Weil Gott in tiefster Nacht erschienen
439,1 des großen Gottes Freundlichkeit
441,1 Lobt Gott, ihr Christen, allzugleich
442,2 Sehet, was Gott hat gegeben
443,2 Du wahrer Gott, von Ewigkeit geboren
443,3 Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden
446,1 Sehet doch da! Gott will so freundlich und nah
446,2 Gott will aus Liebe dem Sünder zum Vater nun

werden
446,3 Gott wird ein Kind, das da trägt unsere Sünd’
447,3 Und wir fühlten Gottes Nähe
447,5 Ehr’ sei Gott! Auf Erden Frieden
447,5 welche Gottes Kinder sind
448,1 Gott ist mein Lied, Er ist der Gott der Stärke
448,4 Nichts, nichts ist mein, das Gott nicht angehöre
450,2 Gott, meinen Schöpfer, und erzähle
451,3 Er ist Gott Zebaoth
455,2 Wie wird uns sein, wenn Gottes Sonne
456,2 und dich vor Gottes Angesicht
459,6 o Gott, Dich, wie Du bist
460,4 bittet Gott mit Danken
461,2 Gottes Sohn und Mensch zugleich
461,2 zu gehorchen Seinem Gott
461,3 dafür hat Ihn Gott erhöht
462,2 Gott erfüllt, was Er verspricht
462,3 Gott hat Gnade zugesagt
462,3 Gott verstößt in Christus nicht
464,R Mein Gott, ich bin entschieden
466,3 Herr, mein Gott, ich kann’s nicht fassen
469,3 von Gott kommt mir mein Trost herab
470,2 Gott aber hat’s gewehret
474,3 was Gott dir gab aus Gnaden
474,3 geh, Welt, auf Gottes Pfaden. Ja
476,1 In Gottes treue Hände
476,1 was Gott, der Herr, nur weiß
480,1 Gott wird dich tragen, drum sei nicht verzagt
480,1 Gott ist ein Gott, der der Seinen gedenkt
480,2 Gott wird dich tragen, wenn einsam du gehst
480,2 Gott wird dich hören, wenn ernstlich du flehst
480,2 Gott ist ein Gott, dem man mutig vertraut



480,3 Gott wird dich tragen durch Tage der Not
480,3 Gott wird dir beistehn in Alter und Tod
480,3 Gott ist ein Gott, der in Ewigkeit bleibt
480,R Gott wird dich tragen durch Wogen und Wind
480,R Gott ist ein Gott, der uns niemals verlässt
481,1 Wer nur den großen Gott lässt walten
481,1 Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut
481,3 wie unsers Gottes Gnadenwille
481,3 Gott, der uns sich hat auserwählt
481,6 Sing, bet’ und geh auf Gottes Wegen
481,6 auf Gott setzt, den verlässt Er nicht
482,1 Wer nur mit seinem Gott verreiset
482,2 Gott ist mit uns, Gott unser Hort
483,1 Nun danket alle Gott
483,2 Der ewigreiche Gott
484,1 mein Gott, mein Licht, mein Leben
484,2 mein Gott, mein Heil, mein Leben
484,3 mein Gott, mein Trost, mein Leben
485,1 Gottes Zorn verschwindet durch Dich, höchstes

Gut
487,3 Was Du irgend redest, o mein Heiland, Gott
490,1 Teures Wort aus Gottes Munde
490,1 was zu Gott mich führen kann
494,2 Der Gott, der meiner nicht bedarf
494,3 Und diesen Gott sollt’ ich nicht ehren
494,3 Gott soll ich über alles lieben
495,2 von Gott und Seiner Gnad’
496,1 dem Gott, der alle Wunder tut
496,1 dem Gott, der mein Gemüte
496,1 dem Gott, der allen Jammer stillt
496,1–4 Gebt unserm Gott die Ehre
496,3 Ach Gott, vernimm mein Schreien
496,3 Drum dank’, mein Gott, drum dank’ ich Dir
496,3 ach danket, danket Gott mit mir
497,1 Singet Gott, denn Gott ist Liebe
497,2 wie es Gottes würdig ist
500,3 Gottes Geist, Gottes Geist
500,3 Er wohnt in uns, Gott zur Ehre
500,4 Gott allein sei Lob und Ehre
501,1 Nun lobet alle Gottes Sohn
502,R Gottes Sohn, mein Lebensquell
503,1 Lobpreiset unsern Gott
504,1 Höchster Gott, wir danken Dir
504,2 Unser Gott und Vater Du
508,2 so rein, wie es vor Gott muss sein
510,1 O Du Lamm Gottes, das da getragen
510,2 O Du Lamm Gottes, nimm meine Hände
510,3 O Du Lamm Gottes, Quelle der Gnaden

512,3 beten Dich an, der Gottes Willen getan
512,4 zur Rechten Gottes, den Leiden und Schmerzen

enthoben
514,1 erwirkt uns Gottes Huld
514,2 um was die Heil’gen Gottes bet’ten
514,3 da Gottes Sohn als Mensch gestorben
515,1 In Gott versöhnt, in Christus neu
519,2 für mich warst Du von Gott verlassen
520,R Du bist würdig, o Gott
521,2 Wort und Gott sind Fleisch geworden
522,3 welcher stieg zu Gott empor
523,2 Lamm Gottes, Du hast sterben müssen
523,2 wir dürfen Gott anbetend nahn
524,1 als Gott und Mensch jetzt auf dem Thron
524,3 o Gott, zu Deiner Herrlichkeit
525,1.5 Gott wurde Mensch, o welch Erbarmen
525,4 Gott, welchen Weihrauch nimmst Du an
526,1 diente Gott in Treue
526,2 warst für Gott Du allezeit
526,2 durch Gehorsam Gott geehrt
526,4 Völlig weihtest Du Dich Gott
527 Gott, der da reich ist an Barmherzigkeit
528,1 dem unverweslichen, unsichtbaren, alleinigen

Gott
528,2 Herr Jesus, Lamm Gottes, allein Du bist würdig
528,2 denn Du wardst geschlachtet, hast Gott uns

erkauft
528,2 und hast uns gemacht Gott zu Kön’gen und

Priestern
529,1 o Gott von Ewigkeit, Du, der da ist und war
529,2 allein, o ew’ger Gott, Dein Wort nur bleibt

bestehn
530,2 Gottes Liebe offenbart
531,1 Dir, Jesus, Gottes Lamm
532,1 ein Jubellied zu Gottes Heiligtum
533,1 Gott, Du hast Dir ausersehen
533,3 Dir zum Wohlgeruch, o Gott
534,4 als Gottes treuer Knecht
534,5 von Ihm, dem heil’gen Gott
534,6 nach Gottes ew’gem Rat
535,1 Gott, Dein Plan von Ewigkeiten
535,2 Gottes Güt’ und Wahrheit siegen
535,3 Gott und Vater, wir besingen
537,2 Gott hält dich, schützt und trägt dich
539,1 Glaub’, dass Gott dich ohne Ende segnen will
542 Immanuel, Gott ist mit uns
542 Er ist der Friedefürst und der allmächt’ge Gott
543,1 Sein Nam’ heißt Friedefürst, allmächt’ger Gott



543,3 Durch Seine Wunden bin ich mit Gott versöhnt
543,3 ich kann gesunden als Gottes Kind
544 Du bist mein Gott, ich will Dich preisen
544 Du bist mein Gott, ich will Dich loben
546,3 wir woll’n loben unsern Gott
547,R Die Gott lieben, werden sein wie die Sonne
549,R Spiel’ für Gott ein neues Lied
553,1 den mir schon Gottes Sohn
554 Wir versammeln uns zu Dir, o großer Gott
557 und die Liebe Gottes
558,1.4 Bleibend ist Deine Treu’, o Gott, mein Vater
558,3 Gott gibt im Fleische Sein Liebstes für Sünder
559,3 die Gabe Gottes ist’s
560,1 Gott ist getreu! Sein Herz, Sein Vaterherz
560,1 Gott ist getreu! Im Wohlsein und im Schmerz
560,2 Gott ist getreu! Er ist mein treuster Freund
560,3 Gott ist getreu! Er tut, was Er verheißt
560,3 Gott ist kein Mensch, Er kann nicht lügen
560,4 Gott ist getreu! Er, des ich ewig bin
560,1–4 Gott ist getreu
561,1 Ich sage: Du bist mein Gott
562 Denn Gott, der Herr, ist ein Fels
564,1 Nie tiefer als in Gottes Hand
564,2 Nie freier als in Gottes Hand
564,3 Nie weiter als in Gottes Hand
566,1 Gott ist immer für uns, wer kann uns noch

schaden
567,R Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
569,1.3 Denn nur Du, unser Gott
569,2 Ohne Dich, unsern Gott
570,1 Gottes heil’ge Wahrheit haltet hoch und rein
571,1 Als die Welt noch jung war, noch die klaren

Spuren Gottes trug
571,2 Fing nicht ohne Gott die Flut von Leid und

Kriegen an
571,2 Gott zu suchen, der allein uns Menschen ändern

kann
571,3 Gott, der uns nicht nötig hätte, will doch ohne

uns nicht sein
571,4 brauchen wir die Nähe Gottes jeden Augenblick
571,4 dass er mit Gott leben will, dann lernt er Stück

um Stück
571,R Es geht ohne Gott in die Dunkelheit
571,R Sind wir ohne Gott, macht die Angst sich breit
573,1 Wer Gott folgt, riskiert seine Träume
573,1 Gott bringt euch an Sein gutes Ziel
573,1 Auch mit Gott gerät man in Krisen
573,2 Gott ist unwandelbar; denn Er ist Gott

573,2 Bleiben wird nur, wer auf Gottes Wort steht
573,3 dass über Gott keiner mehr steht
573,3 wenn Gott kommt und alles vergeht
573,3 Gott ruft ihn zum Jüngsten Gericht
575,3 wenn er selbst sich von Gott tragen lässt
580,1 vor Gott in Heiligkeit
580,1 die recht von Herzen suchen Gott
580,3 Wenn Du mich leitest, treuer Gott
581 dessen Gott ist der Herr
581 Ich vertrau’ auf Gott, den Vater
582 Wie groß ist mein Gott, kein andrer wie Er
585,1 Der große Gott ist Er
586,1 Ich danke meinem Gott von ganzem Herzen
586,2 denn unser Herr ist ein ewiger Gott
587,1 Gott, mein Herr, es ist mir ernst
587,2 Gott, mein Herr, erhebe Dich
587,3 Gott, mein Herr, Du stehst mir bei
589,1 Die Güte Gottes preisen
589,2.3 Der Güte Gottes denken
590,1 Du bist ein starker Gott
590,2 mein Herr und Gott
591,2 zu Dir, dreiein’ger Gott
592,6 Und ich dank’ Dir, mein Gott
592,R das erhebt meine Seele zu Dir, o mein Gott
594,R Gelobt sei Gott
595A ich will loben meinen Gott, solang ich bin
596,1 Bei Gott kostbar, auserwählt
596,1 wurdest unser Weg zu Gott
600,2 Gottes Zorn und Strafe trug Er
600,3 Gott, Dich Heil’gen und Gerechten
600,4 Gott und Vater, wir erheben
601,2 Mein Gott, mein Gott, verlassen
601,3 wie Gottes Zorn so schwer
601,4 mit Gott in Ewigkeit
602,1 o Gott, um Dir zu dienen
603,1 für uns erduldet hast den Zorn von Gott
603,5 vor Dir, der Gott so hoch verherrlicht hat
604,1 Gott ist gerecht, Ihm ward nun Seine Ehre
604,2 Es ist vollbracht! Was Gottes Liebe wollte
604,3 zu Gottes Lob, zu der Erlösten Freuden
604,3 sie danken Gott, sie beten Jesum an
605,2 das Dich traf von Gottes Seite
605,2 Gottes Zorn, der Sünde wegen
605,3 wir gedenken, o Lamm Gottes
605,3 Du vollbrachtest, Gott zur Ehre
606,1 durch die Himmel ziehen, wenn vor Gottes

Thron
606,3 Gottes Lob gesungen einst vor Seinem Thron



606,4 sei Gott und dem Lamme ewig dargebracht
614,1–3 Du bist der Gott, der Wunder tut
616,1 Du Gottes Lamm
616,2 Du bist mein Ehrenkleid / vor meinem Gott
616,3 sondern mein Gott und Herr
616,3 o Gottes Macht

Gottesdienst
415,3 dass ohne Gottesdienst im Geist

Gottesebenbild
514,3 und das verlorne Gottesebenbild

Gotteshauch
235,3 allmächtig starker Gotteshauch

Gottesheld
543,1 Sein Nam’ heißt Wunderrat, Sein Nam’ heißt

Gottesheld

Gotteshuld
12,7 ist Deine Gotteshuld mein Teil

Gotteshütte
420,1 Mach’ unser Haus zur Gotteshütte

Gotteslamm vgl. Lamm

69,1 Herr Jesus, teures Gotteslamm
100,2 es floss für uns, o Gotteslamm
105,3 Stehe auf vom Throne, Du Gotteslamm
118,1 Dich zu schauen, Gotteslamm
154,2 zu werden das erseh’ne Gotteslamm
156,4 die jetzt durch Dich, o Gotteslamm
201,5 durch des Gotteslammes Wunden
308,1 Gotteslamm, für mich geschlacht’t
390,1 Du heil’ges Gotteslamm
495,1 Das Gotteslamm ist’s wahrlich wert
498,1 Mein Singen preiset Jesus, das teure Gotteslamm
532,1 des Gotteslamms unsterblich großen Ruhm

Gottesrat
524,3 o wunderbarer Gottesrat

Gottessohn vgl. Sohn

110,2 bis Du kommst, Herr Jesus, Gottessohn
180,1 wann willst Du kommen, Gottessohn
507,2 Du gerechter Gottessohn
570,2 von dem Gottessohne und der Kreuzesschmach

Gottesstadt
243,3 und das Ziel der Gottesstadt
492,1 der Gottesstadt den frischen Trank
589,3 zur Gottesstadt hinauf

Gottesstreiter
198,1 die sich zu Gottesstreitern

Gottesthron
399,3 dastehend an des Gottesthrones Stufen

Gottestrennung
279,1 aus deiner Gottestrennung Not

Gottheit
15,1 Der Gottheit Fülle wohnt in Dir
237,1 Gottheit und Menschheit vereinen sich beide
491,1 Deiner Gottheit hast gemacht

göttlich
14,2 und was Du gibst, so göttlich groß
46,1 o welch göttlich große Huld
186,2 uns göttlich unterwiesen
212,2 Göttliche Leitung, Schutz in Gefahr
250,2 der Jesus erfasset, das göttliche Heil
265,3 Göttliche und inn’re Dinge
362,1 In der göttlichen Kraft
432,4 wenn ich im Geiste seh’ Sein göttlich Handeln
502,2 dem geht auf ein göttlich Licht
512,3 Du in der Mitte der Kinder aus göttlichem

Samen
524,2 Dein göttlich großes Werk vollbracht
600,2 o welch göttlich große Huld
607,4 Dein göttlich liebend Herz ist ewig dann gestillt
609,1 und die Herzen göttlich lenkt
613,2 uns göttlich unterwiesen

gottlos
346,1 im Rat der Gottlosen

gottselig
401,7 gottselig, friedlich und gerecht

Götze
173,2 und ihre Götzen fort

Grab vgl. Wintergrab

9,1 Meine Sünd’ im Grabe liegt



17 Du sankst für uns ins Grab
60,3 In Deines Grabes Staube
89,1 gabst Du Ihn hin in Tod und Grab
92,1 in Armut, Elend, Tod und Grab
118,3 sinkst nicht mehr in Tod und Grab
169,2 Wird der Leib dem Grab zum Raube
170,3 trockne die Tränen, blick’ aufwärts am Grabe der

Deinen
188,3 als Du sankst in Tod und Grab
194,3 und sankest in das Grab
290,2 Treue bis in Tod und Grab
364,4 und gabst für uns Dich hin in Tod und Grab
454,3 Das Wasser dient mir als ein Grab
455,1 Er, der für uns im Grabe lag
455,1 des Todes und des Grabes hat
456,1 Er ist vom Grab erstanden
457,1 Aus dem Grab stieg Er empor
458,2 Der im Triumphe dem Grab sich enthebt
515,5 sich öffnen rings die Gräber all
601,4 und leer das offne Grab
602,3 Er stieg hinab in Tod und Grab
603,4 und gabst für uns Dich hin in Tod und Grab

graben vgl. eingraben; begraben, durchgraben

113,3 gräbt uns Brunnen in der Wüste
339,4 Lass es ins Herz zur Erlösung dir graben

grad ÿ gerade

grämen
175,2 Mit Sorgen und mit Grämen
229,3 all mein heimlich Grämen, alles, was mich quält
382,5 und dein Grämen zu beschämen
553,1 Warum sollt’ ich mich denn grämen

Gras
424,3 ließest Gras und Kräuter sprossen
433,3 Vom Tau die Gräser blinken

grauen (dämmern) vgl. Morgengrauen,
Nebelgrauen

48,1 Nacht entflieht, der Morgen graut
57,2 Nacht entflieht, der Morgen graut
480,2 Glaub’ es, wie sehr dir der Morgen auch graut
587,1 bevor der Morgen graut

grauen (sich fürchten)
44,3 Wie sollt’ vor Not und Tod mir grauen

114,1 Aus der Wüste Nacht und Grauen
187,2 und wenn uns je will grauen
215,2 und lässt sich gar nicht grauen
230,5 ich weiß, was in dem Grauen
273,3 und Nacht und Grauen überstrahlt
335,1 Dir graut selbst vor deinem Wege
377,1 doch soll mir drum nicht graun
418,4 Auch lass uns in der Nächte Graun
473,4 über unser Leben – warum graut uns noch
553,3 Unverzagt und ohne Grauen
617,4 Darum soll uns nicht grauen

grausam
232,1 sein grausam Rüstung ist

greifen vgl. angreifen, eingreifen, zugreifen;
begreifen, ergreifen

310,4 Und greifen Zweifel auch nach dir

Grenze
181,3 Deine Gnade ohne Grenzen wird erglänzen
297,1 bringt unsern Grenzen mit ihrem Glänzen
614,2 Wo Grenzen der Unmöglichkeit

grenzenlos
14,2 Dein Lieben, Herr, ist grenzenlos

grob
507,3 Dich mit grobem Schimpf belegt

groß vgl. übergroß, wundergroß

4,1 großer Gott von Ewigkeit
14,2 und was Du gibst, so göttlich groß
14,2 Doch größer noch als alles ist
24,3 bis alle Feinde, groß und klein
45,4 Möcht’ Deine große Jesusliebe
46,1 o welch göttlich große Huld
59,2 Ja, wahrlich, unser Glück ist groß
80,2 nichts zu groß und nichts zu klein
89,1 O Vater, Deine große Lieb’
90,3 O Gottes Lamm, Dein’ Lieb’ ist groß
100,3 Du hast Dein großes Werk vollbracht
106,2 Dein Sklave sein ist größ’re Ehre
106,3 Mein Herz, zu groß für alle Dinge
107,1 Dir, unserm Gott, der große Dinge
119,2 größer als der Helfer ist die Not ja nicht
122,4 kann noch Liebe größer sein
129,2 beten Dich an, der Du so Großes getan



130,2 ist unaussprechlich groß
137,3 seit das große Werk vollbracht
139,2 Du, großer Gott, bist unsre Stärke
139,3 Du großer Gott von Ewigkeit
144,1.5 Großer Heiland der Verlornen
146,2 Preis Dir, o großer Erretter, Du hast es vollendet
153,3 des, der so große Wunder tut
153,3 Ihn, der so Großes uns erweist
154,1 die große Schöpfung machtvoll aufrecht hält
155,3 Preis Dir, großer Überwinder
155,4 großer Heiland, Gottes Lamm
156,3 Du hast das große Werk vollbracht
158,3 O große Lieb’, o Lieb’ ohn’ alle Maßen
162,1 Es ist vollbracht, das große Werk, das schwere
167,1 Der große Fürst der Ehren
167,3 und all das große Marterheer
168,2 dich täglich neu mit großer Langmut träget
174,1 und dem größten Reichtum für
193,4 und das Große groß erscheine
195,3 sei nun mein Tagewerk klein oder groß
199,1 Großer Gott, wir loben Dich
201,1 und die Welt ist schön und groß
212,R wo ist ein Heiland größer als Er
224,4 ins große, freie, schöne Vaterhaus
228,4 Du großer Gott, in Ewigkeit
232,1 groß Macht und viel List
236,2 die Ernt’ ist groß, die Zahl der Knechte klein
236,3 So gib Dein Wort mit großen Scharen
238,1 durch Seine große Güte
238,2 Der Herr hat Großes mir getan
243,1 stehn in Deinem großen Heer
245 Mit euch des großen Gottes Gnade
249,3 ins große Völkermeer
250,1 O Gott, Dir sei Ehre, der Großes getan
250,2 O große Erlösung, erkauft durch Sein Blut
250,3 Wie groß ist Sein Lieben! Wie groß ist Sein Tun
250,3 Wie groß unsre Freude, in Jesus zu ruhn
250,3 Doch größer und reiner und höher wird’s sein
250,R Und gebt Ihm die Ehre, der Großes getan
253,3 große Wunder tat allein
255,R Groß ist Dein Name
260,2 In größter Not sprachst Du zu Gott
269,3 die großen Taten tun
282,1 Es ist niemand zu groß, es ist niemand zu klein
284,2 Schaue her, hier ist große Lieb’
287,2 und der Größte ganz gering
296,2 ob’s groß sei oder klein
297,4 Gott ist das Größte, das Schönste und Beste

299,4 zur großen Ewigkeit
305,1 sie, die des großen Gottes
305,3 und nach den großen Siegen
307,1 Sieh, da kam Jesus, der große Siegesheld
307,2.3 Sieh, das tat Jesus, der große Siegesheld
307,4 Bald wird erscheinen der große Tag der Welt
307,4 Sieh, dann kommt Jesus, der große Siegesheld
318,1 und singe mit großer Freud’: Jesus ist treu
321,1 groß und mächtig, reich an Gaben
351,3 Die Ernt’ ist groß, der Schnitter wenig
351,4 Heiland, Deine größten Dinge
353,3 wirst Du uns unendlich groß
358,4 wie die Menschenherd’ ihr großer Hirt
374 Groß ist Deine Treue
392,3 und sei es noch so groß
394,3 und meint, des großen Tages Not
410,4 So ruh’ ich froh in Deiner großen Treu’
417,2 Er schenkte euch die größte Gabe
418,4 und Deine große Güte
424,5 unaussprechlich, herrlich, groß
425,4 des großen Gottes großes Tun
428,3 und sammeln in Dein großes Haus
428,4 bis hin zur großen Ewigkeit
431,2 durch Deine große Güte
431,3 das große Sternenzelt
432,1 Du großer Gott, wenn ich die Welt betrachte
432,3 wenn ich die großen Gnadentaten seh’
432,4 in Knechtsgestalt, voll Lieb’ und großer Huld
432,R dann jauchzt mein Herz Dir, großer Herrscher,

zu
432,R Wie groß bist Du! Wie groß bist Du
434,2 mein Heiland groß von Tat
435,2 Du kommst und machst mich groß
435,2 und schenkst mir großes Gut
435,3 und großen Jammerlast
439,1 des großen Gottes Freundlichkeit
448,1 Herr ist Sein Nam’, und groß sind Seine Werke
449,3 großer Herrscher, lebenslang
451,2 Großes Licht der Sonne
451,2 die das große Rund bemalen
455,1 Wie groß, wie herrlich ist Sein Tag
466,2 Großes Licht, großes Licht
471,3 durch Krieg und große Schrecken
478,1 uns mit großer Treue tragen
478,2 stillest selbst den größten Schmerz
479,2 dass ich Dich, Du Großer, kenne
481,1 Wer nur den großen Gott lässt walten
481,2 nur größer durch die Traurigkeit



483,1 der große Dinge tut
490,3 in den größten Nöten hat
493,3 muss größer als die Welt ja sein
494,1 Wie groß ist des Allmächt’gen Güte
494,1 sei ewig meine größte Pflicht
498,2 ich preise Seiner Gnade beschämend große Füll’
499,1 Herr, Du hast Großes an uns hier getan
505,5 großer Hirt, in Gnaden an
508,1 Wie groß war meine Sündenschuld
514,2 das große Heiligtum
517,1 Gib, Herr, dass Deiner großen Liebe Licht
519,R Herr, Deine Liebe ist so groß
522,5 ewig für die größte Tat
524,2 Dein göttlich großes Werk vollbracht
527 durch Seine große Liebe, damit Er uns geliebt

hat
530,1 ein so großes Werk vollbracht
530,2 Groß ist Deine Huld und nicht zu fassen
532,1 des Gotteslamms unsterblich großen Ruhm
535,3 für die große Liebestat
539,2 größer ist Sein Vaterherz als dein Schmerz
554 Wir versammeln uns zu Dir, o großer Gott
561,5 der Du große Dinge getan
566,3 denn durch die große Liebe des Herren Jesus

Christus
568,1 Sorgen quälen und werden mir zu groß
570,3 jeder soll erkennen: Groß ist, der euch rief
573,3 dass auch der Größte klein beigeben muss
574,1 Doch Deine Liebe ist so groß
574,2 und begreifen nicht, wie groß Du bist
574,R Großes wird groß, Kleines wird klein
579,2 Wer sich für groß hält, den schickst Du fort
582 Wie groß ist mein Gott, kein andrer wie Er
585,1 Der große Gott ist Er
590,1 auch in großen Schwierigkeiten
590,1 Herr, Du bist groß
591,1.4 Wie groß ist Deine Treu’
592,R großer König, Lob sei Dir und Ehre
593,2 die aus Seiner großen Gnade quillt
600,2 o welch göttlich große Huld
602,2 ertrug die größten Leiden
604,1 Es ist vollbracht, das große Werk, das schwere
614,1 wer Dir vertraut, dem großen Herrn

Größe
4,4 Wer kann Deine Größe nennen
29,1 nichts kommt Deiner Größe gleich
429,5 von Deiner Güt’ und Größe

450,1 kein Lob kann Deine Größ’ erreichen
532,3 umgibt und betet Deine Größe an
532,4 durch meinen Wandel Deine Größe mehren

grün vgl. immergrün

12,2 Du führest mich auf fette, grüne Weiden
28,2 die grüne Au mich nährt
58,2 Du führst uns aus und ein, nährst uns auf grüner

Weide
61,2 Du führest mich auf grüne Weide
135,2 lagerst sie auf grüner Weide
147,1 auf grüne Auen uns geführt
270,2 Er weidet mich auf grüner Au
384,2 zu des Vaters grüner Au
425,2 mit einem grünen Kleide
428,2 grün, frisch und königlich geschmückt
433,2 im jauchzend grünen Grund
469,1 Er weidet mich auf grüner Au
506,1 Er lagert mich auf grünen Au’n

Grund vgl. Felsengrund, Glaubensgrund,
Herzensgrund

22,3 steiget auf aus tiefstem Grund
45,4 im Grunde tief gedrücket ein
122,2 eh’ der Welten Grund gelegt
145,2 bewege Du des Herzens Grund
157,3 Drum dank’ ich Dir vom Grunde meiner Seelen
208,5 sinkt ein Schifflein in den Grund
225,1–3 Grund meiner Freude und Anbetung sein
231,3 Der Grund, da ich mich gründe
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freuden
275,1 Sein heil’ger Mund hat Kraft und Grund
297,3 Sein Wort und Wille hat ewigen Grund
301,2 kein andrer Grund ist außer Dir
301,2 Wer einen andern Grund wollt’ legen
329,1–3 welch ein Grund zur Freude
329,4 hier ist Grund zur Freude
349,1 Erbaut auf einem Grunde
359,2 Wer ist meines Glaubens Grund
383,1 dass in Ihm der Wahrheit Grund
386,4 Du kennst den Grund der Seelen
404,1 Aus meines Herzens Grunde
414,4 auf felsenfesten Grund gebaut
433,2 im jauchzend grünen Grund
490,1 Dich allein hab’ ich zum Grunde
490,3 was ich hier zum Grunde lege
580,4 gleichwie der Grund der Erden



596,1 alles Lebens Grund Du bist
596,3 unsers Lebens Grund Du bist
608,1 hat den Grund »Es steht geschrieben«

gründen vgl. ergründen

210,2 auf diesen Felsen kann ich mich gründen nun
231,3 Der Grund, da ich mich gründe
275,1 auf Christus sich zu gründen
302,3 der gegründet die Gemeinde
304,1 Die Gemeinde ist gegründet
360,5 wirst Du Deine Erde gründen
418,4 Lass unser Haus gegründet sein
421,1 fest gegründet auf Dein Wort
424,1 auf den Hügeln, in den Gründen
433,2 Das Erdreich ward gegründet
437,2 Gründe nun Dein ewig Reich
477,1 Über Berge und Täler und Gründe

Grundstein
301,1–4 Herr Jesus, Grundstein der Gemeinde

grüßen vgl. begrüßen

437,3 sei gegrüßet, König mild
513,1 Gegrüßet seist Du mir

gülden vgl. golden

297,1 Die güldne Sonne voll Freud’ und Wonne
352,3 und mit der güldnen Welle
408,3 die güldnen Sternlein prangen
408,5 stell’ euch die güldnen Waffen
425,5 und güldnen Schlosse werden

gültig
617,2 Du drückst Dein gültig Siegel

Gunst vgl. Vatergunst

517,3 in Seiner Gunst

gürten vgl. umgürten

237,4 Herzensfreund, gürte mit Wahrheit die Lenden
414,1 Er gürtet sich mit Majestät

Gut vgl. Erdengut

24,1 erworben uns ein ew’ges Gut
34,1 selbst zu werden unser Gut
53,4 mit Ihm ein unvergänglich Gut
61,3 Du bist und bleibst mein höchstes Gut
71,2 wo die Güter, jetzt verborgen

149,3 mein höchstes Gut ist Er
197,2 als nur Dich, mein höchstes Gut
227,2 das höchste Gut erlesen
228,1 Du treuer Gott, mein höchstes Gut
231,3 das ew’ge, wahre Gut
232,4 Gut, Ehr’, Kind und Weib
246,5 ist selbst und bleibt dein Gut
268,4 O treuer Hüter, Brunnen aller Güter
280,1 nach den Gütern dieser Zeit
291,2 Wer dieser Erde Güter hat
291,3 Ein Heil ist unser aller Gut
314,1 nicht um irdisch Gut von Dir
323,2 Jesus ist mein höchstes Gut
327,2 Ew’ges Erbarmen, welch köstliches Gut
306,1 die haben all’ Sein Gut gemein
424,3 und das Gut blieb unversehret
424,5 Hilf, dass wir dies Gut der Erden
433,6 die Erd’ ist voll der Güter
435,2 und schenkst mir großes Gut
445,2 Sein teures Blut ist ja mein herrlichstes Gut
470,1 dem Geber aller Güter
471,6 der Armen Gut und Habe
471,9 Du Geber aller Güter
484,2 das allerhöchste Gut
485,1 Gottes Zorn verschwindet durch Dich, höchstes

Gut
496,1 Sei Lob und Ehr’ dem höchsten Gut
516,4 als Erben jenes sel’gen Guts
594,R Er ist unser Gut, unser Teil

gut
13,3 Und da, da ruht sich’s sanft und gut
20,2 bis wir den guten Kampf vollbracht
41,3 Du machst es immer gut
42,4 gute Hoffnung gibt den Deinen Mut
50,3 dass wir den guten Kampf bestehn
80,1 bleibest immer treu und gut
86,2 ich ruh’ in guten Händen
86,3 was gut ist, Du mir gibst
86,4 so weise, treu und gut
95,3 verlieren, guter Herr, für Dich
107,1 wie meinst Du’s doch mit uns so gut
108,3 Und den guten Kampf in Deinem Namen
114,1 Guter Hirte! Welch Erbarmen
116,3 der uns trägt zu Dir, dem guten Herrn
135,3 uns auch jetzt das gute Teil
140,1 Gute Botschaft, frohe Kunde
140,3 diesen guten Wanderstab



145,3 gib selbst das gute, rechte Wort
151,3 Herr, wie so gut bist Du! O Seele
158,4 Der gute Hirte leidet für die Schafe
182,3 auf lauter gutes Land
186,1 Wie ist’s so gut, gibt neuen Mut
215,3 denn was Er tut, ist immer gut
215,4 Was böse scheint, ist gut gemeint
218,3 Herr, wie hab’ ich’s gut
222,2 wie gut es ist, Ihm zu vertraun
224,2 an jedem guten wie am bösen Tag
232,1 ein gute Wehr und Waffen
241,6 Wir hoffen nichts als lauter Gutes
246,2 viel Heil und Gutes fließt
246,5 und habe guten Mut
246,6 das nimmt ein gutes End’
251,2 vergiss es nicht, was Er dir Guts getan
253,1 Er ist freundlich, Er ist gut
259,2 Gutes denken, tun und dichten
264,1 Er hat dir viel Gutes getan
265,2 gehen überhaupt nicht gut
270,2 Er ist ein guter Hirt
282,2 Es ist niemand zu gut, es ist niemand zu schlecht
293,1 Der Herr ist gut, in dessen Dienst wir stehn
293,2 Der Herr ist gut und teilt sich willig mit
293,2 Sein Wesen ist ein Brunnen guter Gaben
293,3 Der Herr ist gut und sieht in Gnaden an
293,4 Der Herr ist gut und bleibt es bis zum Tod
293,1–4 Der Herr ist gut
322,5 O wie gut ist’s, Dir vertrauen
350,1 Mein Herr ist überschwänglich gut
350,3 Guts gegeben, will ich rühmen
351,1 in Deiner Liebe ruht sich’s gut
360,4 Lass uns Gutes tun und nicht eher ruhn
369,5 was mir gut tut, das hat Er
391,1 Wie bist Du mir so innig gut
392,2 wie Er es macht, wird’s gut
402,6 Herr, ich weiß, der Weg ist gut
411,5 weiß ich, dass auf gute Nacht
411,5 guter Morgen kommt
418,2 Dein guter Geist stets fort und fort
424,5 Alles, was wir Gutes wirken
425,6 dass ich Dir werd’ ein guter Baum
430,R Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn
464,4 wie gut es ist bei Dir
468,2 und Dein guter Geist es führe
470,3 hilf selbst das Gute raten
474,1.4 und alle guten Gaben
478,1 Herr, Du lenkest alles gut

484,1 viel Guts an mir getan
496,4 Mit guten Händen leitet Er
505,2 Welch ein Gutes kann uns fehlen
510,3 der hat es bei Dir köstlich und gut
518,1 ich preise Dich, Dein Wille, Herr, ist gut
522,3 Wohlgeruch, so gut und teuer
539,3 denk’: was Er mir gibt zu tragen, ist mir gut
544 O danket dem Herrn, denn Er ist gut
548,2 sieh, es wird alles gut
552,1 hilf, dass aus allem ich Gutes gewinn’
553,3 soll sein Mut dennoch gut
554 denn Du bist gut
556,1 was Er dir Gutes getan hat
564,3 Wie gut kann ich helfen, wenn andre sich mühn
567,1 Von guten Mächten treu und still umgeben
567,3 aus Deiner guten und geliebten Hand
567,R Von guten Mächten wunderbar geborgen
572,1 Gut gemeint und schlecht gemacht
572,R und Dein Geist in meinem Leben gute Früchte

trägt
573,1 Gott bringt euch an Sein gutes Ziel
589,2 der Pfad allein ist gut
613,1 Wie ist’s so gut, gibt neuen Mut
615,1 und jedes Leid zum Guten uns gewandt

Güte vgl. Vatergüte

12,1 O Herr, mein Hirt! Im Schatten Deiner Güte
59,1 Du Gott voll Huld und Güte
83,1 Deine Güte zu besingen
83,2 Lieb’ und Güte, Gnad’ und Stärke
107,2 Ja, wir preisen Deine Güte
136,3 auf Deine Güte bauen
139,1 Frohlockt, dass Seine Güte währe
139,1 die Seine Güte uns beschert
238,1 durch Seine große Güte
241,5 der Güte, die Du uns getan
247,3 Ich will von Deiner Güte singen
251,1 und Seine Güte währet ewiglich
253,1–6 Seine Güt’ ermüdet nie
256,1 Zu Deiner Güte steht das Gemüte
268,4 bei Tag und Nacht Dein’ Huld und Güte

schweben
296,1 welch unverdiente Güte
315,2 Dort wohnet die Weisheit, die Güte, die Huld
320,3 Schmeckt Seine Güt’ und Freundlichkeit
374 Die Güte des Herrn hat kein Ende
384,2 Ach, wie schmeck’ ich Gottes Güte
405,2 Deiner Güte Morgentau



418,4 und Deine große Güte
424,1 Güt’ und Milde hat geregnet
424,2 Deine Güte ist ohn’ Ende
424,4 Herr, wir haben solche Güte
429,3 Gott, Deine Güte reicht so weit
429,5 von Deiner Güt’ und Größe
431,2 durch Deine große Güte
433,4 Er sparet nicht an Güte
494,1 Wie groß ist des Allmächt’gen Güte
494,3 und Seine Güte nicht verstehn
496,1 dem Vater aller Güte
506,5 Ja, Deine Güte folget mir
535,2 Gottes Güt’ und Wahrheit siegen
538,2 und Du schenkst in Güte
561,2 und Güte mir gezeigt
577,R weil Deine Güte nie erlischt
579,3 Herr, ewig ist Deine Güte
589,1 Die Güte Gottes preisen
589,2.3 Der Güte Gottes denken
591,1.4 Wir preisen Deine Güte
594,1 den Herrn, von des Güte wir leben
614,2 die Allmacht Deiner Güte

gütig
579,R Ich will Dich preisen, gütiger Herr

Gütigkeit
4,1 zeugt von Deiner Gütigkeit

gutmachen
42,1–5 Du, Herr Jesus, machtest alles gut
142,1 Du machtest alles gut
189,2 Es macht auch meinen Schaden gut
240,1 machst allen Schaden gut
318,3 Das heilt die Gebrechen fein, macht alles gut

gutsprechen
508,2 es sprach für meine Sünden gut

H
Haar

76,3 Hast selbst mein Haar gezählt

Habe
102,4 Schauend ihre Füll’ und Habe
174,1 denn ich zieh’ es aller Habe
471,6 der Armen Gut und Habe

haben (Vollverb) vgl. liebhaben, vorhaben

10,3 hat nichts mehr für unser Herz
13,1 da wir zum Vater haben
15,2 Ja, was wir haben, was wir sind
30,1 Alle Fülle haben wir
38,3 Er weiß, was du hast
45,3 Ich fühl’s, Du bist’s, Dich muss ich haben
46,1 In dem Sohn hab’ ich das Leben
68,4 Ich hab’ genug, hab’, was mein Herz begehret
68,4 hab’ Dich, Herr Jesus, meinen Herrn
70,3 hab’ genug auf Erden, / habe ich nur Dich
77,3 was ich hier hab’ und bin
86,1 nichts Höh’res hattest Du
86,1 und weil ich Ihn jetzt habe
86,1 hat meine Seele Ruh’
94,2 O Liebe, die nichts Gleiches hat
95,3 ich hab’ genug an Dir
98,1 Aus Fluten, die kein Ende haben
104,2 Durch Dich ist alles, was ich hab’
104,4 und was ich hab’, für Dich allein
106,3 Ich hab’ genug, weil ich Dich habe
151,2 Lasst uns Ihm singen! Ach, wir haben
153,2 Wer diesen Herrn zum Beistand hat
153,3 Alles, was Odem hat, rufe Amen
157,1 Ach, mein Herr Jesus, wenn ich Dich nicht hätte
167,5 Hab’ Dank denn für Dein Sterben
175,4 Weg hast Du allerwegen
176,1.4 Hier hast Du meine beiden Hände
177,3 sag’ Ihm alles, was du hast
185,3 dass Du Lebensworte hast
187,4 wir haben Seine Gnade
203,R Ich muss Dich immer haben
204,1.6 Ich habe nur ein Leben
205,4 aber Du hast Kraft
209,2 Näher, noch näher, nichts hab’ ich hier
218,3 Herr, wie hab’ ich’s gut
219,4 In Ihm hab’ ich Fried’ und Erlösung von Pein
223,1 Wir haben einen Felsen
223,1 Wir haben eine Wahrheit
223,1 Wir haben Wehr und Waffen
223,1 Wir haben eine Wolke
223,2 Wir haben eine Speise
223,2 Wir haben einen Schatten



223,2 Wir haben eine Quelle
223,2 Wir haben Kraft zum Tragen
223,3 Wir haben einen Tröster
223,3 Wir haben einen Helfer
223,3 Wir haben eine Freude
223,3 Wir haben eine Harfe
223,4 Wir haben eine Zuflucht
223,4 Wir haben einen Reichtum
223,4 Wir haben eine Gnade
223,4 Wir haben ein Erbarmen
223,5 Wir haben hier die Fülle
223,5 Wir haben dort ein Erbe
223,5 Wir haben Glück, das leuchtend
223,5 Wir haben alles, alles
226,3 wie es der Gärtner haben will
227,2 der hat das beste Teil
228,1 Ja, was ich habe, was ich bin
231,1 Hab’ ich das Haupt zum Freunde
231,4 hab’ einen Heldenmut
232,4 und kein’n Dank dazu haben
232,4 sie haben’s kein’n Gewinn
238,2 Hab’ Lob und Ehre, Preis und Dank
246,3 Was sind wir doch? Was haben wir
246,5 und habe guten Mut
247,1 O dass ich tausend Zungen hätte
256,1 Durch Dich wir haben himmlische Gaben
256,2 Wenn wir Dich haben, kann uns nicht schaden
256,2 Du hast’s in Händen, kannst alles wenden
275,1 Sein heil’ger Mund hat Kraft und Grund
277,3 all mein Liebstes, das ich habe
280,2 Mut muss man bei Jesus haben
286,1–5 Herr, habe Acht auf mich
289,1 Dein, Herr, ist alles, was ich hab’ und bin
291,2 Wer dieser Erde Güter hat
291,2 und hat die Liebe Gottes nicht
293,4 und alles, was Er hat, uns lassen erben
297,3 Sein Wort und Wille hat ewigen Grund
302,2 können wir Erlösung haben
304,3 Sie hat königliche Würde
305,4 und hat im Geist Gemeinschaft
306,1 im Geist Gemeinschaft haben
306,1 die haben all’ Sein Gut gemein
311,1 Hast du eine Sorgenlast
316,1 Ich hab’ einen herrlichen Heiland
316,R ich hab’ einen herrlichen Heiland
318,2 Ich leide nicht länger Pein, habe nun Mut
319,2 damit ich Leben haben kann
319,5 weil ich in Dir mein Leben hab’

322,3 Andre Zuflucht hab’ ich keine
326,3 hier keinen Durst mehr hat
335,3 Komm! Der Herr hat Himmelsgaben
335,3 Komm, auch du kannst alles haben
337,2 Es bleibt vieles, was keine Antwort hat
339,1 Jesus zu kennen und Jesus zu haben
339,1 Er hat des Erdballs vortrefflichste Gaben
339,2 Jesus zu glauben und Jesus zu haben
339,3 Jesus zu lieben und Jesus zu haben
339,4 Jesus zu halten und Jesus zu haben
339,5 Dich zu umfassen und Dich nur zu haben
340,3 doch willst du ihn haben, der Herr gibt ihn dir
351,2 der nicht von Dir die Stärke hat
361,1 Was ich bin und habe, soll Dein Eigen sein
367,2 Ich habe ein höheres Ziel
369,5 was mir gut tut, das hat Er
369,6 Was ich hab’, was ich erhoffe
374 Die Güte des Herrn hat kein Ende
380,1 Was hat’s für einen Sinn
380,3 Er hat für jeden Arbeit
382,4 Sein Vermögen hat kein Ziel
383,1 hat des treuen Gottes Mund
385,1 Gottes Gnade hat das Siegel
393,1 das ew’ge Leben hab’
393,4 das ew’ge Leben hat
403,3 hab’ nur in Ihm Genüge
407,1 der alles kann und hat
410,4 Deine Barmherzigkeit, die hat noch kein Ende
431,2 und haben Leben hier
434,3 die diesen König bei sich hat
455,1 des Todes und des Grabes hat
474,1.4 auf unsrer Wegfahrt haben
481,5 wohl dem, der Dich zum Führer hat
482,1 Wohl dem, der Ihn zum Führer hat
490,1 Dich allein hab’ ich zum Grunde
490,3 in den größten Nöten hat
499,R Alles, was Odem hat, stimme mit ein
500,1 und hast uns in der Hand
503,4 In der Welt, da habt ihr Angst
505,4 wer hat Heilungskraft wie Du
510,1 Nun hat die Erde nichts mehr an mir
510,3 der hat es bei Dir köstlich und gut
511,1 in Dir hab’ alles ich, was mir gebricht
521,3 Du hast jetzt in allen Dingen
537,1 Er, der dich führt, hat Wege allerwege
541,2 Du hast Worte des ewigen Lebens
553,1 Hab’ ich doch Christus noch
560,1 Mein Glaubensgrund hat dieses Siegel



563,4 hast Du Deine Kraft für uns bereit
569,1.3 hast uns alle in der Hand
571,3 Gott, der uns nicht nötig hätte, will doch ohne

uns nicht sein
578,3 hat Dein Wort Bestand
582 und hat heute noch dieselbe Kraft
589,1 soll Er, mein Heiland, haben
593,2 Für die Freunde, die ich hab’
602,4 dass wir in Ihm nun haben
608,1 hat den Grund »Es steht geschrieben«
612,3 dass Du Lebensworte hast

Hader
372,3 Hader und Neid, der sich hasst und bekriegt
421,2 Murren, Hader, Neid und Streit

Hafen vgl. Friedenshafen

208,5 weil es nicht den Hafen findet
322,2 führe mich zum sichern Hafen

Halle ÿ Himmelshalle

Halleluja, halleluja
57,1 Halleluja, welche Höhen
153,1–3 Halleluja! Halleluja
174,2 Halleluja, Ja und Amen
210,1 herrlich gesieget. Amen, halleluja
247,4 viel tausend Halleluja vor
249,1 Dir stimmen unsre Zungen / ein Halleluja an
252,1–3 Halleluja, sei gepriesen
252,1–3 halleluja, Amen
256,1 wird ewig bleiben. Halleluja
256,1 nichts kann uns scheiden. Halleluja
256,2 zu dieser Stunde. Halleluja
256,2 mit Herz und Munde. Halleluja
307,R Halleluja, Halleluja, Halleluja
320,2 Wir sind erlöst, Halleluja
344,R Lob und Ehre, Halleluja
370,3 Amen, Amen, Halleluja
384,1 Halleluja, schöner Morgen
433,7 sing Ihm Halleluja
449,1–4 halleluja
451,4 Halleluja bringe
451,4 Halleluja singe
452,1–3 Halleluja, halleluja
452,3 dass dem Lamm ein Halleluja
455,1 Halleluja! Jauchzt, ihr Chöre
455,1 Halleluja

472,8 Amen, Halleluja! Jesus lässt mich nicht
500,4 Halleluja, halleluja
546,3 Halleluja, halleluja
555,4 Halleluja sei dem Herrn
586,1.2 Halleluja
593,R Sing mit mir ein Halleluja

hallen ÿ widerhallen

Halm vgl. Strohhalm

448,3 Der kleinste Halm ist Seiner Weisheit Spiegel

Halt
409,3 Wer hilft mir sonst, wenn ich den Halt verlier’
411,3 Jesus Christ, mein Halt und Hort

halten vgl. aufhalten, einhalten, festhalten,
hochhalten, still(e)halten, zurückhalten; behalten,
enthalten, erhalten

41,2 dass Vatertreu’ uns hält
71,2 halt uns nüchtern, halt uns wach
82,1 Steh uns bei, halt uns treu
146,3 hältst, was Dein Wort uns verspricht
149,3 die sich zu Jesus hält
154,1 die große Schöpfung machtvoll aufrecht hält
192,4 drum lasst sie uns nicht halten
205,1 Hält man mich, so lauf’ ich fort
215,1 wer sich an Ihn und wen Er hält
226,2 der Ströme hältst in Deiner Hand
248,4 in Seinen Armen halten
281,4 Grad wie ich bin, was mich noch hält
290,3 der sich lebend zu Dir hält
297,3 halten uns zeitlich und ewig gesund
298,1 in meinem Herzen halten
298,2 und hält gewiss, was es verspricht
317,4 Bei dem Herrn will ich stets Einkehr halten
339,4 Jesus zu halten und Jesus zu haben
343,2 Halt mich immer, lass mich nimmer
347,3 mit dem, was ewig hält
352,2 tagtäglich Deine Hand uns hält
356,3 dass sie uns stets verbunden hält
360,R Segnend halte Hände über uns
367,5 Du hältst mich, was will ich noch mehr
369,3 Er hält mich in treuer Hut
372,2 Ganz für den Heiland, so woll’n wir es halten
373,4 die sich sicher hält
383,3 Hat Er es doch so gehalten
394,2 noch es für möglich hält



403,1 Gott hält sich nicht verborgen
413,1 Wohl denen, die Dein Zeugnis halten
414,1 unwandelbar, weil Er sie hält
414,4 Du hältst, was uns Dein Wort verspricht
431,3 hältst Du in Deiner Hand
486,4 Fröhlich kann ich singen, weil mich Jesus hält
515,1 wir halten Sein Gedächtnis treu
537,1 der dich bei deiner Rechten hält, verspricht’s
537,2 Gott hält dich, schützt und trägt dich
552,1 Herr, halte mich nah bei Dir jeden Tag
559,5 Wer mein Wort hält, lebt ewiglich
560,3 Er hält, was Er verspricht
563,3 dann bist Du der Treue, der uns hält
564,2 Wie frei kann ich werden? Man hält sich für frei
570,1 Gottes heil’ge Wahrheit haltet hoch und rein
573,2 Seid sicher: der Herr hält Sein Wort
574,2 halten, was nicht hält
578,2 Ich erkenne, Dein Wort hält
579,2 Wer sich für groß hält, den schickst Du fort
580,1 und Seine Zeugniss’ halten
580,2 ich will Dein’ Rechte halten
608,2 Deine Rechte heilig halten

Hand vgl. Liebeshand, Meisterhand, Richterhand,
Schöpferhand, Segenshand, Vaterhand, Wunderhand

18,2 bleiben mächtig Deine Hände
29,2 Alle Werke Deiner Hände
37,1 Stark ist meines Jesu Hand
37,2 Christus reicht die Hand mir dar
37,4 Seiner Hand entreißt mich nichts
38,3 und führt dich mit mächtigen Händen
43,3 Teurer Heiland! Deine Hände tragen
64,3 mit starker Hand sie leitest
76,1 doch leiten Deine Hände
77,4 Ich will von Deinen Händen
86,2 ich ruh’ in guten Händen
91,3 Ja, an Seiner Hand wir schreiten
95,4 es reißt mich nichts aus Deiner Hand
103,3 Ich vertrau’ mich Deinen Händen
108,1 nichts kann schaden – Jesu Hände decken
114,3 Keine Macht kann Deinen Händen
114,3 keine Macht des Vaters Hand
115,2 Jesu Hände sind gehoben
135,1 breitest segnend Deine Hände
154,1 es preisen Deiner Hände Werke
176,1.4 Hier hast Du meine beiden Hände
178,1.4 Wir gehn an unsres Meisters Hand
179,1.3 So nimm denn meine Hände und führe mich

190,6 Endlich kommt Er leise, nimmt uns bei der Hand
202,3 Sanft hat Seine Hand mich berühret
206,1 führ’ uns an der Hand
215,1 Ich steh’ in meines Herren Hand
215,5 dass nichts mich Seiner starken Hand
220,2 Nimm Du meine Hände an
224,3 mit Händen des Gebets ans Herz Dir legt
226,2 der Ströme hältst in Deiner Hand
234,1 in Seine Hand gestellt
237,4 Schwöret die Treue mit Herzen und Händen
240,1 Wir sind in Deiner Hand
243,1 Herr, wir stehen Hand in Hand
243,1 die Dein Hand und Ruf verband
243,5 Herr, wir gehen Hand in Hand
244,3 als Gefäße Deiner Hand
245 Wenn euch Jesu Hände schirmen
256,2 Du hast’s in Händen, kannst alles wenden
259,2 wenn nicht Deines Geistes Hand
268,3 und Händ’ und Füße, Zung’ und Lippen regen
273,5 wird Deine Hand mich sicher fassen
279,5 Gott ruft dich heut’, gib Ihm die Hand
290,4 Lege segnend dann die Hände
317,2 froh durchzieh’ ich sie an Seiner Hand
321,3 drauf fass’ ich Deine Hände
336,3 Er zeigt die Nägelmale an Füß’ und Händen mir
336,R Hand, die mich gesucht hat
338,2 liegt nicht in deiner Hand
339,5 wenn Deine Hand mich ins Lebensbuch schreibt
352,2 tagtäglich Deine Hand uns hält
355,2 und öffnet Herz und Hand und Mund
357,5 o dass durch Deiner Diener Hand
358,3 lohnt Er unsrer schwachen Hand
360,R Segnend halte Hände über uns
361,1 In Deine Hände schließe fest mich ein
364,4 befahlst den Geist in Seine treuen Hände
365,1 Fass’ meine Hand! Ich bin so schwach und

hilflos
365,1 Fass’ meine Hand, und dann, o Herr, mein

Heiland
365,2 Fass’ meine Hand! Und zieh mich näher zu Dir
365,2 Fass’ meine Hand, ich würde sonst abirren
365,3 Fass’ meine Hand! Der Weg liegt dunkel vor mir
365,3 So geh’ ich, Herr, gewiss an Deiner Hand
370,2 schütze mich mit starker Hand
375,4 hält uns doch fest die durchgrabene Hand
376,1 dass nichts aus Deiner Hand uns raubt
382,4 Gottes Hände sind ohn’ Ende
392,1 Was Jesus in die Hände nimmt



396,5 In Seine Hand hineingelegt
400,1 So wahr Gottes Hände das Reich noch verwalten
404,3 So streck’ ich aus mein’ Hand
409,4 Geführt von Deiner Hand, fürcht’ ich kein Leid
415,4 mit fleißiger, geschickter Hand
416,2 Hebt eure Hände auf und geht
421,1 und an Deiner treuen Hand
424,1 von dem Wohltun Deiner Hand
424,2 Und Du öffnest Deine Hände
427,4 von des höchsten Gottes Hand
429,5 Der Mensch, ein Leib, den Deine Hand
430,1 steht in des Himmels Hand
430,2 Es geht durch unsre Hände
431,2 sind Werke Deiner Hand
431,3 hältst Du in Deiner Hand
431,R ich bin in Deiner Hand
433,6 und Gaben Seiner Hand
444,2 Eh’ ich durch Deine Hand gemacht
456,1 Vertraue Seinen Händen
467,4 trage stets mich auf den Händen
468,1 lege segnend Deine Hand
469,2 Mit milder Hand gibt Er das Brot
470,4 auf Seinen Händen trage
471,5 Lob sei den starken Händen
476,1 In Gottes treue Hände
478,1 mit der Hand, die Wunder tut
479,1 Deiner Hände Werk sind wir
481,4 Er führet uns an Seiner Hand
483,1 mit Herzen, Mund und Händen
486,4 Niemand kann mich reißen, Herr, aus Deiner

Hand
488,4 Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand
488,6 Hier sind Herz und Hände für die neue Welt
496,4 Mit guten Händen leitet Er
500,1 und hast uns in der Hand
504,3 Breite Deine Hände aus
510,2 O Du Lamm Gottes, nimm meine Hände
518,1 Herr, weil mich festhält Deine starke Hand
529,3 Indes die Zeit entflieht, hält Deine Hand uns fest
551A ich berge mich in Deiner Hand
561,1 In Deiner Hand steht meine Zeit
564,1 Nie tiefer als in Gottes Hand
564,2 Nie freier als in Gottes Hand
564,3 Nie weiter als in Gottes Hand
567,3 aus Deiner guten und geliebten Hand
568,R Meine Zeit steht in Deinen Händen
569,1.3 hast uns alle in der Hand
575,2 machte Er unsre Hände und unseren Blick

579,1 hältst meine Hand fest, eh’ sie erschlafft
580,4 durch Deine Hand bereit’t
585,3 durchgraben Seine Hand
587,2 Hilf mir mit Deiner rechten Hand
590,2 Er nahm mich bei der Hand
594,4 Und hat Seine Hand uns geschlagen
603,4 befahlst den Geist in Seine treuen Hände
606,2 Die durchgrabnen Hände künden Kreuzesnot
615,1 Herr, unsre Zeiten sind in Deiner Hand
615,1 nein, Deine Hand hat uns den Weg gebaut
615,2 denn alle Dinge stehn in Deiner Hand
615,3 geborgen in dem Schatten Deiner Hand

handeln
166,3 sei meines Herzens Trieb zu allem Handeln
265,4 Lass uns immer also handeln
267,2 ich sein und handeln muss
337,3 Lass uns immer handeln nach Jesu Sinn
380,2 Drum handelt, bis ich komme
432,4 wenn ich im Geiste seh’ Sein göttlich Handeln
468,3 dass ihr Reden, Handeln, Denken
538,5 Gib uns Kraft zu handeln
551,1 wir rufen’s hinaus, weil wir glauben und handeln
580,1 nach Seinem Worte handeln

Handschrift
161,1 Die Handschrift ist zerrissen

hangen vgl. anhangen

224,2 wo beide unzertrennbar an Dir hangen
323,3 Herr, ich hang’ allein an Dir
348,4 So sehr wir an Ihm hangen
350,1 an Ihm hangen und mit Freuden
351,1 Einer ist’s, an dem wir hangen
379,4 Mein Herz soll an Dir hangen
493,4 ach lass an Deinem Wort mich hangen

hängen
144,1 hingst Du an des Kreuzes Stamm
159,1 hängend an des Kreuzes Stamm
395,2 O hänge an die Welt dich nicht
525,3 Er hing am Kreuz in Schmach und Wehen
580,3 Mein Herz hängt treu und feste

Harfe
116,2 und der Heil’gen Harfen süße Klänge
138,2 wo bei der goldnen Harfen Klang
152,1 Kommet zuhauf! Psalter und Harfe, wacht auf



223,3 Wir haben eine Harfe, von Jesus selbst gestimmt
532,1 So sendet denn, ihr meiner Harfe Saiten
587,1 Die Harfe und der Psalter klingt
588,1 O segne meiner Harfe Schlag
606,4 wird das All durchziehen bei der Harfen Klang

Harfenklang
96,4 Wo der Heil’gen Harfenklänge

Harfenton
164,2 und mische meine Harfentöne
606,1 Heil’ge Harmonien, reiner Harfenton

Harm
377,3 ob Freude oder Harm
505,3 und vertreibet Angst und Harm

Harmonie vgl. Jubelharmonie

606,1 Heil’ge Harmonien, reiner Harfenton
606,4 Heil’ge Harmonien – Lob und Siegessang

harren vgl. ausharren

24,4 und harret voll Verlangen
47,1 Ich harr’ auf Dich. Du trägst mich mit Erbarmen
47,2 Ich harr’ auf Dich, wenn Not und Mangel nahen
47,3 Ich harr’ auf Dich, wenn keine Hilf’ ich sehe
47,4 Ich harr’ auf Dich, bis hier mein Lauf vollendet
47,1–4 Ich harr’ auf Dich
99,1 und ängstlich harrt die Kreatur
119,1–3 Harre, meine Seele, harre des Herrn
180,1 Es harrt die Braut so lange schon
192,6 Und alles Harr’n und Hoffen
203,4 ich harre auf Dein Wort
229,1 Keiner wird zuschanden, welcher Gottes harrt
295,2 Die Völker haben Dein geharrt
305,3 Sie harrt, bis sich ihr Sehnen
386,4 und harre glaubensvoll
515,4 gedenkt, wer auf den Meister harrt
539,3 hoffe fest auf Ihn allein; harre Sein
548,R Denn die da harren auf den Herrn
559,2 Wer auf den Herrn im Glauben harrt

hart
41,3 selbst wenn es hart uns scheint
76,2 Geh’ ich auf harten Wegen
113,4 wo wir ruhn von harten Wegen
206,2 Soll’s uns hart ergehn
234,2 noch hart darniederliegt

493,3 die kalt und härter sind als Stahl
507,3 Man hat Dich sehr hart verhöhnet
508,3 Das Joch war hart, drin ich einst zog
560,2 zu hart versuchen lässt

Hass
121,2 so wie der Mensch den tiefsten Hass
575,1 es gibt Schuld, Hass und Lieblosigkeit

hassen
291,1 und hasst doch seine Brüder
291,3 Ich sollte Brüder hassen
372,3 Hader und Neid, der sich hasst und bekriegt
497,2 der uns als Geliebte hasst

hassenswürdig
131,2 hassenswürdig, voller Schuld

Hast
218,2 Seine Fluten tragen Hast und Sorgen fort
568,2 Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb

Hauch ÿ Gotteshauch, Morgenhauch

Haupt
9,2 Ob der Feind sein Haupt erhebt
11,1 Du siegend Haupt, dort in der Herrlichkeit
12,6 Du salbst mein Haupt mit Deinem Freudenöle
24,3 Du bist von allem Haupt allein
26,1 Wer an Dich glaubt, erhebt sein Haupt
36,2 Lässt je ein Haupt die Glieder
74,2 ziehst als Haupt Dir nach all Deine Glieder
82,2 Du, das Haupt all Deiner Glieder
150,1 Er das Haupt, wir Seine Glieder
164,2 heb’ ich getrost mein Haupt empor
169,1 Wer da glaubt, hebt sein Haupt
181,2 Teures Haupt, o sammle Deine Brautgemeine
191,3 der ganzen Schöpfung Haupt
194,2 Du gingst, Herr Jesus, unser Haupt
231,1 Hab’ ich das Haupt zum Freunde
254,3 Ich schau’ Dein dorngekröntes Haupt
290,4 mir aufs müde, schwache Haupt
297,1 Mein Haupt und Glieder, die lagen danieder
302,3 die Ihn ehrt als teures Haupt
303,1 Haupt und Heiland der Gemeinde
306,3 um seines Hauptes willen
322,4 sei mein wehrlos Haupt bedeckt



339,2 Schau’, wie die Dornen das Haupt Ihm
umflechten

347,2 der unser Haupt erhöht
356,1 Du unser Haupt, Herr Jesus Christ
357,1 Du, unser Herr und Haupt der Deinen
375,5 siegreicher Held, auferstandenes Haupt
402,4 erhebst mir das Haupt
506,4 Mein Haupt salbst Du mit Deinem Öl
513,1 O Haupt voll Blut und Wunden
513,1 O Haupt, zum Spott gebunden
513,1 O Haupt, sonst schön gekrönet
576,4 auch für ihr Haupt schon empfingst
596,5 der erheb’ getrost sein Haupt
601,1 O Haupt, voll Blut und Wunden
601,1 o Haupt, zum Spott umbunden
610,1 der Versammlung herrlich Haupt
610,2 Herr, zu Dir, dem Haupte, hin

Haus vgl. Vaterhaus

113,1 Herr, in Deines Vaters Haus
117,1 als käm’ der einz’ge Sohn nach Haus
192,2 dorthin, wo sie zu Haus
208,R sicherlich den Weg nach Haus
224,1 O selig Haus, wo man Dich aufgenommen
224,2 O selig Haus, wo Mann und Frau in einer
224,3 O selig Haus, wo man die lieben Kleinen
224,4 O selig Haus, wo Du die Freude teilest
224,4 o selig Haus, wo Du die Wunden heilest
246,4 und führst uns in des Himmels Haus
249,3 zu füllen Dir Dein Haus
267,3 in manches Herz und Haus
283,1 Horch’, die ew’ge Liebe ruft dich in ihr Haus
304,2 bauest nun Sein geistlich Haus
317,1 Er allein bringt Heil in Herz und Haus
317,5 wo für immer ich zu Hause bin
335,4 nimm Ihn auf in Herz und Haus
351,3 zum Mahl in Deines Vaters Haus
378,R in Meines Vaters himmlisch Haus
415,1 Wohl einem Haus, da Jesus Christ
415,3 Wohl, wenn ein solches Haus der Welt
416,3 Gott heil’ge dich in Seinem Haus
418,1 Ich und mein Haus, wir sind bereit
418,1 Du sollst der Herr im Hause sein
418,2 im Hause möge fehlen
418,3 Gieß Deinen Frieden auf das Haus
418,4 Lass unser Haus gegründet sein
418,5 dass in dem Haus kein andrer Geist
418,5 Dich in Deinem Hause loben

420,1 Mach’ unser Haus zur Gotteshütte
420,1 Und Du, des Hauses Mitgenoss’
420,3 Du übernimmst des Hauses Sorgen
421,3 Und ihr Haus ist wie ein Tempel
428,3 und sammeln in Dein großes Haus
433,1 Gar herrlich steht Sein Haus
440,3 töne klar von Haus zu Haus
475,2 und bautest uns ein Haus
476,2 wir sehnen uns nach Haus
477,2 mein festes, sicheres Haus
504,3 Gib uns, eh’ wir gehn nach Haus
506,5 und immerdar im Haus des Herrn
565,2 Auf der Straße und im Haus
569,2 baun wir unser Haus auf Sand
607,3 Sie wird des Vaters Haus mit Deiner Pracht

erfüllen

Hausgemeinde
418,1 Hausgemeinde mach’ aus allen

Hausgenosse
59,2 zu Deinen Hausgenossen
399,2 als Himmelsbürger, Gottes Hausgenossen

heben vgl. aufheben, emporheben; entheben,
erheben

36,1 hebst Du, Herr Jesus Christ
72,2 Es hebt und trägt, es sorgt und pflegt
115,2 Jesu Hände sind gehoben
135,2 hebst und trägst sie mit Geduld
169,1 Wer da glaubt, hebt sein Haupt
270,1 und Seine Kraft mich hebt
322,3 hebe, Herr, und stärke mich
435,2 und hebst mich hoch zu Ehren
442,2 Dieser kann und will uns heben
505,4 Wer kann pflegen, heben, tragen
564,3 den Berg ihrer Sorgen zu heben

Heer vgl. Engelheer, Himmelsheer, Marterheer

34,2 noch des Satans mächt’ge Heer’
93,2 Wer aus Deiner Engel Heer
106,2 als König über Land und Heere
131,3 schaut der Engel zahllos Heer
177,3 Er verscheucht der Sorgen Heer
243,1 stehn in Deinem großen Heer
272,1 wie sie ihr höllisches Heer nicht vergebens
318,3 Hier führt mich der Sorgen Heer schnell ins

Gebet



362,4 und der Finsternis Heer
429,2 Wer ruft dem Heer der Sterne
433,2 Er schuf des Himmels Heer
450,2 Frohlockt Ihm, alle Seine Heere
453,3 daheim, fern von des Feindes Heer
459,3 Wo ist der Feinde Heer
460,3 Christus mit dem lichten Heer
532,3 wo Deinen Thron ein Heer von Engelheeren
536,4 O, wie wird es klingen in der Sel’gen Heer
592,R Deiner Engel und himmlischen Heere

Heerscharen
443,2 Du König der Ehren, Herrscher der Heerscharen

hegen
198,4 die tief das Sehnen hegt
224,3 mit mehr als Mutterliebe hegt und pflegt

hehr
432,2 gleich goldnen Schiffen, hehr und wunderbar
607,2 Beseligt wird die Braut in Deinen hehren Zügen

Heide
173,2 Fern in der Heiden Lande
237,1 Himmel und Erde, erzählet’s den Heiden

Heidentum
173,1 trotz allem Heidentum

Heil
3,1 Du bist mein Heil, mein Licht
12,7 Mir folgt Dein Heil. Solang ich auf der Erde
13,2 zu unserm Heil und Leben
15,3 so ist es nur zu unserm Heil
30,2 Unser Heil bist Du allein
40,1 mein Hort, mein Heil, mein Leben
52,2 Ewig fest steht unser Heil in Dir
54,2 was zum Heil mir nötig ist
60,1 Wir haben Heil gefunden
63,3 ein ewig sichres Heil
73,2 sei Trost und Heil beschert
85,1 hast uns ew’ges Heil erworben
87,2 alles Heils und aller Macht
89,2 In Ihm gabst Du uns Heil und Leben
95,4 Du bist, Du bleibst mein Heil
97,1 unser Heil bist Du allein
100,2 wie hat Dich nach dem Heil gedürst’t
100,2 dem Heil verlorner Sünder

101,1 In Jesus ward Heil uns und Leben
104,2 Durch Dich, o Herr, ist all mein Heil
114,2 Dass uns Heil und Rettung werde
123,3 ja, Dich selbst, zu meinem Heil
130,3 Du hast uns lieb! Mit Kleidern ew’gen Heiles
134,2 uns Heil und Leben bringen
139,2 Heil und Erlösung uns gebracht
140,2 auf Dein Wort voll Huld und Heil
143,3 Das ew’ge Heil ist jetzt bereit
147,1 zum Licht und Heile uns gegeben
162,2 zur Rettung und zum ew’gen Heile sein
169,4 Wort des Heils für alle Zeiten
170,2 Rettung und Heil wird dir alsbald nun zuteil
173,3 das Heil ihr machen kund
191,2 jetzt ist der Tag des Heiles noch
196,1 Ein volles, freies, ew’ges Heil
197,2 die Kleider des Heils ich da habe erlangt
200,2 Hier nur ist Heil; komm, dir wird Gnade zuteil
200,3 die an dem Tage des Heiles zu Jesus hinkamen
210,1 Du hast erworben Heil für die ganze Welt
210,2 ewig vollkommen ist unser’s Gottes Heil
212,1 Leben von oben, ewiges Heil
216,2 Ich rühm’ die Gnade, die mir Heil gebracht
224,2 wo beide eines Heils gewürdigt, keiner
227,2 nach Jakobs Gott und Heil
235,2 Dein Heil noch vielen offenbar
236,4 der Du der Welten Heil und Richter bist
241,4 im ew’gen Leben ew’ges Heil
246,2 viel Heil und Gutes fließt
249,1 erkämpft das Heil der Welt
250,2 der Jesus erfasset, das göttliche Heil
253,3 Der, Sein Heil uns zu verleihn
262,1 Es ist in keinem andern Heil
271,1 gab uns Heil und Segen, unverdientes Glück
275,2 Uns wird das Heil durch Ihn zuteil
275,3 die ihr das Heil begehret
275,3 Der euch das Heil gewähret
291,3 Ein Heil ist unser aller Gut
295,2 das Heil der Welt, Dich, Seinen Sohn
296,1 was ich zum Heil bedarf
297,3 Sein Heil und Gnaden, die nehmen nicht

Schaden
301,1 Der Fels des Heils allein Du bist
309,2 himmlisches Licht und Heil gebracht
317,1 Er allein bringt Heil in Herz und Haus
326,R der ew’ges Heil mir gibt
329,2 Christus, das Heil der Welt
330,2 dort wirst du Heil empfangen



330,3 der mir zum Heile fließt
341,5 ist für dein Leben Heil
344,2 nach Gewissheit, ew’gem Heil
344,4 ruht mein Heil, liegt mein Gewinn
349,3 Herr Jesus, unser Heil
355,2 für Gottes Heil zu zeugen
357,1 nach Deinem Heil verlangen wir
362,2 Zeuget froh von dem Heil
362,R nah das Heil, die Kron’
363,3 Du, unser Hort, der uns das Heil gegeben
370,2 draus des Heiles Wasser quillt
373,2 ew’ges Heil erwarb
387,4 Leben nach Sterben, völliges Heil
407,3 und was mir dient zum Heil
413,2 auf Dich allein mein Heil zu baun
413,3 wird doch in keinem andern Heil
414,2 des Heils Erfüllung heute schon
419,2 Da floss zum Heil für meine Wunden
421,1 deren Heil zu allen Stunden
423,1.2 Dein Heil, Herr Jesus Christ
434,1 der Heil und Leben mit Sich bringt
443,1 Sehet das Kindlein, uns zum Heil geboren
449,1 der uns Heil und Freude ist
449,2 Heil Dir, Held aus Davids Stamm
460,2 dessen Heil und Gegenwart
462,4 Jesus lebt! Sein Heil ist mein
463,1 denen hier zum Heile dienen
463,2 Sein Versühnen und Sein Heil
475,1 Der Du zum Heil erschienen
484,2 mein Gott, mein Heil, mein Leben
491,2 Heil und ew’ge Seligkeit
496,4 ihr Segen, Heil und Frieden
508,4 O Herr, ich preise all Dein Heil
530,1 uns zum Heil, Herr Jesus Christ
558,3 Friede und ew’ges Heil, Freude die Fülle
567,2 das Heil, für das Du uns bereitet hast
585,1 das Heil der Welt vollbracht
588,R In keinem andern ist ja Heil
594,R gelobt sei der Herr, unser Heil
596,1.3 Fels des Heils, Herr Jesus Christ
596,2 Fels des Heils, des Lebens Quell
596,4 Fels des Heils, jetzt in der Zeit
596,5 Fels des Heils, wer an Dich glaubt
602,1 für uns zum Heil und Leben
604,2 zur Rettung und zum ew’gen Heile sein
605,3 uns zum Heil, das Werk, das schwere

heil
202,3 Er sprach: O mein Kind, du bist heil

Heiland vgl. Leibes-Heiland, Weltenheiland

22,2 Heiland Deines Leibes Du
43,3 Teurer Heiland! Deine Hände tragen
44,1 Mein Heiland, Dich hat Gott erhoben
48,1 vor des Heilands Angesicht
61,1 Mein Heiland, welche Huld und Liebe
63,1 allmächt’ger Heiland Du
79,4 ewig meines Heilands Ruhm erheben
100,1 O welch ein Heiland, Herr, bist Du
101,4 Du liebst uns, o Heiland, was fehlet uns noch
112,1 Wir danken, treuer Heiland, Dir
112,3 Drum danken wir, o Heiland, Dir
144,1.5 Großer Heiland der Verlornen
150,1 lodern auf den Heiland zu
155,4 großer Heiland, Gottes Lamm
180,2 Doch, Heiland, ganz genügt’s uns nicht
185,2 Herr und Heiland, rede Du
188,1 bist, o treuer Heiland, Du
188,4 treuer Heiland, Jesus Christ
189,5 an meines Heilands Brust
190,3 Ja, es wär’ zum Weinen, wenn kein Heiland wär’
190,4 Wüssten’s doch die Leute, wie’s beim Heiland ist
196,3 der Sünder Heiland sei
198,2 die für den Heiland brennt
200,1 Hast du, o Seele, dir Jesus als Heiland erkoren
209,1 schirme und schütze mich, Heiland der Welt
209,2 Jesus, mein Heiland, macht frei mich und rein
209,3 gebe ich willig, mein Heiland und Gott
210,4 Ja, Herr, mein Heiland, Dir sag’ ich Preis und

Dank
212,R wo ist ein Heiland größer als Er
213,1 ruft mir mein Heiland zu
223,5 Wir haben hier die Fülle, seitdem der Heiland

kam
224,3 sich Deiner freun, Du lieber Heiland Du
225,1 wird nur das Schaun meines Heilands allein
230,4 der Heiland und der Hort
235,4 als Heiland, Friedefürst und Held
244,2 lass uns sein, geliebter Heiland
256,1 Du der wahre Heiland bist
257,3 Er sandte Jesus, den treuen Heiland
257,4 Jesus, mein Heiland, gab Sich zum Opfer
257,4 Jesus, mein Heiland, büßt’ meine Schuld
272,2 Jesus, mein Heiland, mit frohem Gesang
278,4 lass, mein Heiland, mich bei Dir



279,1 der unser aller Heiland ist
303,1 Haupt und Heiland der Gemeinde
309,3 Ich will den teuren Heiland preisen
312,2 Herr, o mein Heiland, gib
315,3 Drum nahet dem Thron des Heilands der Welt
316,1 Ich hab’ einen herrlichen Heiland
316,R ich hab’ einen herrlichen Heiland
318,4 Mein Heiland, mein Gott und Herr
319,1 von meinem Heiland Jesus Christ
320,2 Sehet, der Heiland ist nun da
322,1 Jesus, Heiland meiner Seele
334,1 die Jesus, der Heiland, uns schafft
334,2 O komm zu dem mächtigen Heiland
340,5 Wenn einst der Heiland auch dein Herz

gefunden
340,R Mein Heiland liebt alle, Er opferte Sich
347,2 Der Heiland ging voran
348,1 den uns der Heiland gibt
348,3 des Heilands Ebenbild
351,4 Heiland, Deine größten Dinge
361,1 hell mög’ es brennen, lieber Heiland, Dir
361,1–3 Jesus, mein Heiland, mein Herr und Gott
363,2 Du Herr des Himmels, Heiland Jesus Christ
365,1 Fass’ meine Hand, und dann, o Herr, mein

Heiland
370,2 Herr, mein Heiland, mein Erretter
372,1 lasst uns zu Füßen dem Heiland uns legen
372,2 Ganz für den Heiland, so woll’n wir es halten
390,1 Herr Jesus, unser Heiland Du
392,4 und folge meinem Heiland nun
395,3 bleibst du dem Heiland fern
398,1 Ich schau’ Dich an, mein Heiland, und ich glaube
400,2 ich wusste: für dich ist der Heiland geboren
434,1 ein Heiland aller Welt zugleich
434,2 mein Heiland groß von Tat
434,4 Komm, o mein Heiland, Jesus Christ
440,2 Ihm, dem Heiland aller Welt
444,5 mein Heiland, nicht versagen
445,1 Juble, mein Herze, ich habe den Heiland

gefunden
445,2 denn auch für mich ließ der Heiland am Kreuze

Sein Leben
445,3 Juble, mein Herze, für mich ist der Heiland

erstanden
445,4 Juble, mein Herze, mein Heiland will selber mich

leiten
446,1 singet dem Herren, dem Heiland der Menschen,

zu Ehren

458,1 Seele, dein Heiland ist frei von den Banden
458,1–3 Jesus, dein Heiland, ist Sieger und lebt
472,1 Nein, von meinem Heiland geh’ ich nicht mehr

fort
472,7 in des Heilands Liebe; dabei bleibt es nun
487,3 Was Du irgend redest, o mein Heiland, Gott
487,7 und an dem Dein Auge, Heiland, sich erquickt
493,1 Du treuer Heiland Jesus Christ
495,2 der uns zu unserm Heiland bringt
499,3 Zieh durch die Lande, o Heiland der Welt
542 herrlicher Heiland, lebendiges Wort
548,2 zum Heiland frohgemut
588,1 O Heiland, fülle meinen Tag
589,1 soll Er, mein Heiland, haben
590,2 Jesus ist mein Heiland
610,1 Herr, als Deines Leibes Heiland
612,2 Herr und Heiland, rede Du

Heiland-Gott
134,2 Du wolltest als der Heiland-Gott

heilen
224,4 o selig Haus, wo Du die Wunden heilest
257,5 Du heilst, o Liebe, all meinen Jammer
270,4 der heilte meinen Schmerz
297,3 heilen im Herzen die tödlichen Schmerzen
302,4 Christus kann die Wunden heilen
318,3 Das heilt die Gebrechen fein, macht alles gut
332,3 es heilet die Kranken und stärkt wunderbar
368,4 heilet deinen Schmerz
440,2 heilt die Sünder von dem Fall
452,1 der dich liebte, heilte, löste
556,2 und heilt all deine Gebrechen
585,3 heilt dich von Sorgenlast

heilig vgl. hochheilig

19,3 Herr, mit allen Heil’gen droben
33,1 mein Auge blickt zu Deiner heil’gen Höhe
53,1 In aller Heil’gen Mitte
55,3 in der Heil’gen Chöre
65,7 wirst mich mit allen Heil’gen zu Dir nehmen
75,4 Dann wird Deiner Heil’gen Menge
79,6 Deiner Heil’gen, noch im Pilgerkleid
81,2 bis ich verklärt in heil’ger Schar Ihn preis’
81,6 Ich gehe heim! Dort in der Heil’gen Mitte
91,3 Seiner heil’gen Wohnung zu
96,4 Wo der Heil’gen Harfenklänge
98,3 in Zion heil’ge Lieder schallen



102,3 Deiner Heil’gen, eins mit Dir
103,2 was Dein heilig Wort verheißt
108,2 trägt zur heil’gen Stätt’ uns auch hinauf
110,1 alle Heil’gen ewig ruhn
111,3 der Heil’gen Dich dort immerdar
112,2 o sel’ge, heil’ge Nähe
116,2 und der Heil’gen Harfen süße Klänge
127,2 Ganz zertrennt die Heil’gen stehen
132,2 der Deinen heil’ge, frohe Schar
137,3 Jauchzend singen heil’ge Chöre
144,1 Gottes heil’ges Opferlamm
148,1 heil’ges Bild des Sterbens und Vergehens
170,3 Was du gesät, heilig und herrlich ersteht
183,2 Heilig, heilig, heilig
185,1 um aus Deinem heil’gen Munde
186,2 in Deine heil’ge Nähe
189,1 Es ist ein Born, draus heil’ges Blut
196,4 drum wirkt Sein Heil’ger Geist
197,2 durch Dein heil’ges, teures Blut
199,2 »Heilig, heilig, heilig!« zu
204,2 mit Seinem heil’gen Blut
223,3 Wir haben einen Tröster voll heiliger Geduld
226,1 vor Deines Heil’gen Geistes Wehn
233,1 vom Heil’gen Geist getränkt
236,4 so dunkel jetzt Dein Weg, o Heil’ger, ist
244,R Nur Gefäße, heil’ger Meister
245 und Seiner heil’gen Engel Wacht
252,2 O Gott, sei gelobt für den Heiligen Geist
255,R Heilig ist Dein Name
260,1 des Vaters heil’gen Willen
260,2 so rein und heilig sehen wir
260,3 O heil’ges, fleckenloses Lamm
267,1 fest bleibt Dein heilig Wort
275,1 Sein heil’ger Mund hat Kraft und Grund
279,1 zu Seinem heil’gen Aufgebot
287,2 Nun in heil’gem Stilleschweigen
297,4 allzeit im Herzen dies heilige Wort
301,1 und heil’ger Liebe alles trägt
301,4 ganz heilig, fleckenlos und rein
304,3 ist ein heil’ges Priestertum
305,2 und einen heil’gen Namen
305,2 ehrt sie; ein heil’ges Mahl
306,1 Ich glaube, dass die Heiligen
332,4 Sein kostbares, teures und heiliges Blut
339,2 und wie Sein heiliges Blut Er vergoss
343,1 Dir, dem Einen, Heil’gen, Reinen
350,2 Selig, heilig, schön und prächtig
351,1 von Deinem heil’gen Angesicht

362,2 Auf die heilige Wacht
378,2 Ihr Heiligen, erwacht
390,1 Du heil’ges Gotteslamm
428,3 von Deiner heil’gen Richterhand
434,4 Dein Heil’ger Geist uns führ’ und leit’
443,3 Frohlocket, frohlocket, ihr Heiligen
445,3 Er ist’s allein, der da macht heilig und rein
449,3 Dich preist heil’ger Engel Schar
452,3 Lob’ Ihn, Schar der heil’gen Engel
452,3 Ja, Ihn loben alle Heil’gen
457,3 Dir ein heilig Lob zu geben
484,3 der durch den Heil’gen Geist
499,2 und uns mit heiligem Geiste getauft
500,1 Du bist heilig und allmächtig
502,1 Herr, aus Deiner heil’gen Nähe
502,4 dann wird Deine heil’ge Nähe
504,1 nach demselben heilig leben
514,2 um was die Heil’gen Gottes bet’ten
516,5 und lass des Heil’gen Geistes Kraft
516,5 zu einer heiligen Gemeinde
517,2 Lass uns ihr Wesen durch den Heil’gen Geist
529,1 Du, dessen heil’ger Thron umgeben ist von

Pracht
534,5 von Ihm, dem heil’gen Gott
545 Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth
545 Heilig ist der Herr
553,6 in der Heil’gen Chöre
557 und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes
570,1 Gottes heil’ge Wahrheit haltet hoch und rein
570,3 so macht neu und frei noch heut’ der heil’ge Ruf
585,5 so sagt Sein heilig Wort
600,3 Gott, Dich Heil’gen und Gerechten
602,2 Dein heil’ger Zorn traf im Gericht
606,1 Heil’ge Harmonien, reiner Harfenton
606,1 bald der Heil’gen Menge singt im Heiligtum
606,4 Heil’ge Harmonien – Lob und Siegessang
607,4 sie wird vollkommen, reif und heilig vor Dir

sprießen
608,2 Deine Rechte heilig halten
609,4 die der Heil’gen Zierde ist
610,1 dass sie heilig vor Dir stehe
611,2 des Wortes heil’ge Lehren
612,1 um aus Deinem heil’gen Munde
613,2 in Deine heil’ge Nähe
614,3 in Jesu heil’gem Namen
616,2 heilig, vollkomm’n, gerecht



heiligen
141,1 und heil’ge Mund und Ohr
204,3 Er hat es sich geheiligt
233,2 geheiligt in dem Sohne
289,1 und lass mein Herz Dir ganz geheiligt sein
367,4 Du reinigst und heiligest mich
416,3 Gott heil’ge dich in Seinem Haus
424,5 Alles soll geheiligt werden
570,3 Heiligt euer Leben, die ihr Christi Brief

Heiligkeit
434,2 Sein’ Königskron’ ist Heiligkeit
580,1 vor Gott in Heiligkeit

Heiligtum
6,1 Jetzt weilest Du im Heiligtum
31,2 Du trugst Dein eignes Blut ins inn’re Heiligtum
54,1–4 hier und dort im Heiligtum
66,1 schon ein ins Heiligtum
72,1 Du führtest uns ins Heiligtum
85,3 aus der Welt ins Heiligtum
90,4 ins inn’re Heiligtum, wo Du jetzt für uns bist
91,1 der den Weg zum Heiligtum
102,1 seit Du weilst im Heiligtum
105,1 sind durch Dich vertreten dort im Heiligtum
107,2 sei Dir im Heiligtum
134,1 sei Dir, o Gott, im Heiligtum
160,2 die Wächter dort im Heiligtum
260,1 Wir stehen, Herr, im Heiligtum
363,6 einziehen dürfen in Dein Heiligtum
416,2 in eures Gottes Heiligtum
512,2 auf Dich allein, der führt ins Heiligtum ein
514,2 das große Heiligtum
523,2 Das Heiligtum ist aufgetan
532,1 ein Jubellied zu Gottes Heiligtum
606,1 bald der Heil’gen Menge singt im Heiligtum

Heiligung
339,3 Suchest du Heiligung? – Siehe, die Reben
339,3 Suche zur Heil’gung die Gabe der Gaben

heilsam
382,1 gehen, wie es heilsam ist
392,2 Sein Rat und Tat wird heilsam sein
392,R wird’s heilsam mir sein

heilsbegierig
185,2 hören heilsbegierig zu

612,2 hören heilsbegierig zu

Heilsgedanke
140,1 Deine ew’gen Heilsgedanken

Heilung
87,4 Heilung für ein wundes Herz
387,2 Freude nach Trauer, Heilung nach Schmerz

Heilungskraft
505,4 wer hat Heilungskraft wie Du

Heim
299,4 mein Heim ist nicht in dieser Zeit
478,4 Herr, bei Dir ist unser Heim

heim
133,1 heim zu meinem teuren Herrn
190,6 führt uns von der Reise heim ins Vaterland
453,1 Daheim, wie gerne möcht’ ich heim
453,2 doch heim, so ruft mein ganzes Herz
453,2 nur heim, nur heim, nur himmelwärts
453,4 Drum heim, o sehnsuchtvolles Herz

Heimat vgl. Himmelsheimat

67,4 dem die Heimat Du bereitet
81,1 ich find’ nicht Heimat hier, noch find’ ich

Frieden
81,3 wo Jesus wohnt, wo meine Heimat ist
81,5 O sel’ge Heimat, wo der Brüder Menge
96,3 nirgend zeigt die Heimat sich
108,3 wallen wir der Heimat fröhlich zu
113,4 führst uns in die Heimat ein
117,2 komm’ ich zur ew’gen Heimat hin
118,1 Lass uns bald zur Heimat gehen
123,2 nirgend eine Heimat sehe
149,4 zur ew’gen Heimat hin
207,3 nach der Heimat geht mein Lauf
217,1 Zur Heimat da droben zieht’s mich aus der Welt
217,1 die Heimat da droben allein mir gefällt
228,4 doch ist die Heimat nicht mehr weit
317,5 ruft Er mich zur ew’gen Heimat hin
387,4 nach der Verbannung Heimat einmal
399,1 wir aus der Fremde in die Heimat kehren
498,3 bringt ein Entgegeneilen der ew’gen Heimat mit

Heimatland
208,1 aus dem obern Heimatland



486,4 bis Du mich aus Gnaden bringst ins Heimatland

heimatwärts
476,3 Du führst uns heimatwärts

heimbringen
336,R Gnade, die mich wieder heimgebracht
536,4 Er wird heim mich bringen in den Himmelssaal

heimeilen
130,4 Drum eilen frohen Mutes / wir heim

heimführen
23,3 bis Du selbst uns führest heim
26,1 bald führst Du heim die Deinen
98,2 Er führt mich heim ins Vaterhaus
101,3 wenn heim sie geführet
116,1 führst uns heim aus fremdem Orte
117,3 und Liebe, die mich führet heim
304,1 führst Du, trotz des Feindes Wüten, / … heim
585,3 sie führt dich heim ins Vaterland

heimgehen
81,1 Ich gehe heim! Bin Fremdling nur hienieden
81,2 Ich gehe heim! Von Jesus stets begleitet
81,3 Ich gehe heim! Ermüdend ist die Wüste
81,4 Ich gehe heim! Bald ist der Preis erstritten
81,5 Ich gehe heim! Wie süß sind diese Klänge
81,6 Ich gehe heim! Dort in der Heil’gen Mitte
81,1–6 Ich gehe heim
430,1 und träuft, wenn heim wir gehen

heimholen
79,6 hol’ sie heim in Deine Herrlichkeit
180,1 Wann holst Du heim die Deinen

heimlich
229,3 all mein heimlich Grämen, alles, was mich quält
430,1 sich mild und heimlich auf

heimkehren
418,5 bis wir kehren heim und droben
465,1 kehrt heim zur Ewigkeit

heimkommen
467,2 komm’ ich heim, steh mir zur Seiten

heimrufen
105,3 Sie ist ja Dein, rufe bald sie heim

heimstellen vgl. anheimstellen

404,2 Dir hab’ ich heimgestellt

heimsuchen
522,1 heimgesucht mit schwerem Leid

heimtragen
336,1 da fand und trug der Hirte mich heim zu Seiner

Schar

heimwärts
133,2 heimwärts, heimwärts möcht’ ich ziehen
192,1 wenn Christen heimwärts gehn

Heimweh
79,6 trockne bald des Heimwehs heiße Tränen
81,4 Das Heimweh wächst, und der Geliebte naht

heiß
14,4 Drum komm, erfüll’ das heiße Flehn
68,1 Der Morgen naht, er stillt mein heißes Sehnen
79,6 trockne bald des Heimwehs heiße Tränen
98,3 Zu Kana’ns heiß ersehnter Wohnung
128,1 in heißer Liebesglut
207,2 der am Kreuz mit heißem Mühen
223,2 Wir haben einen Schatten im heißen

Sonnenbrand
258,R heiß ist mir das Herz entbrannt
260,2 nach ringend heißem Flehen
368,4 Da stillt Er dein heiß’ Verlangen
388,2 bis in den Tod so heiß
389,2 Wird der Kampf auch heißer, Hilfe ist bereit
472,3 Ja gewiss, Er liebt mich inniglich und heiß
515,2 und uns zu heißer Liebe treib’
517,2 in heißer Liebesglut zu Dir erwacht
616,1 Aus heißer Liebesglut

heißen
27,1 dass Du »Abba, Vater« heißt
103,3 dass Du Rat und Helfer heißt
230,3 Er heißt der Fürst der Geister
232,2 Er heißt Jesus Christ
256,2 wie nur heißen mag die Not
266,1.4 Du, Herr, heißt uns hoffen
266,2 Du, Herr, heißt uns glauben



266,3 Du, Herr, heißt uns lieben
269,3 Heißt Du uns reden, ruhn
310,1 was bei Ihm Gnade heißt
310,2 In Gnade sein, heißt: Gott greift ein
325,3 heißt, als Sieger gehen
362,3 was ein Christ heißt zu sein
379,4 bis mich Dein Mund heißt gehen
400,3 da hieß es: wo sind nun die Schulden der

Sünden
408,3 wenn mich wird heißen gehen
415,3 das äuß’re Werk nichts ist und heißt
429,3 Wer heißt die Himmel regnen
433,6 Den Menschen heißt am Morgen
436,2 Sein Zepter heißt Barmherzigkeit
473,2 uns hinüberleitet, und sie heißt Vertraun
481,5 So heißt’s bis in die ob’re Stadt
533,1 Deine Liebe hieß Dich gehen
543,1 Sein Nam’ heißt Wunderrat, Sein Nam’ heißt

Gottesheld
543,1 Sein Nam’ heißt Friedefürst, allmächt’ger Gott

heiter
43,3 sel’ge Hoffnung macht mich stark und heiter

Held vgl. Gottesheld, Siegesheld

70,1 o Du starker Held
73,5 bei uns, Du starker Held
164,1 seitdem der Held für mich gefochten
170,1 Christus, der Held, hat gestürzet die höllischen

Pforten
204,5 Er steht als Held am Werke
210,3 blick’ ich zum Helden, der ihn zertreten hat
235,4 als Heiland, Friedefürst und Held
324,1 Mir nach, spricht Christus, unser Held
375,5 siegreicher Held, auferstandenes Haupt
449,2 Heil Dir, Held aus Davids Stamm
455,1 Er, der Held, zerriss die Banden
459,1 Wir singen Dir, erstandner Held
459,3 Welch ein Triumph, o welch ein Held
514,1 Es hat gesiegt aus Judas Stamm der Held

Heldenmut
231,4 hab’ einen Heldenmut

helfen
2,3 Wer hilft in Not, wer sorgt wie Du
37,2 Christus hilft dem Schwachen siegen
38,1 des mächtig dir helfenden Vaters

73,6 hilf uns aus aller Not
115,3 Jeden Schmerz hilfst Du uns tragen
119,1–3 Alles Ihm befehle, hilft Er doch so gern
143,2 Gott will, uns soll geholfen sein
185,3 Hilf uns, dass wir treu bewahren
186,3 Herr, hilf uns, nun in Redlichkeit
189,4 da half mir Jesu Blut
232,1 Er hilft uns frei aus aller Not
238,1.2 bis hierher mir geholfen
256,1 hilfest von Schanden, rettest von Banden
266,3 Hilf uns glaubhaft Liebe üben
268,6 hilf uns, gehorsam wirken Deine Werke
272,1 Jesus, hilf siegen, Du Fürste des Lebens
272,2 Jesus, hilf siegen und lass mir’s gelingen
275,2 hier ist der Mann, Der helfen kann
309,3 Er hilft den Seinen völlig siegen
313,3 hilft uns sicher unser Jesus
316,1 Er hilft mir, wo immer ich geh’
316,3 Er hilft mir, wenn Satan mit Schlingen
334,3 Kein andrer als Jesus kann helfen
361,1–3 Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not
370,1 hilf mir durch dies Erdenland
409,1 Hilf dem, der hilflos ist: Herr, bleib bei mir
409,3 Wer hilft mir sonst, wenn ich den Halt verlier’
418,5 Hilf Du, Jesu, Ihn zu hören
424,5 Hilf, dass wir dies Gut der Erden
436,2 Er hilft aus Sündennacht
451,1 Hilf uns noch, stärk’ uns doch
465,3 Hilf, dass wir rein Dich lieben
467,1 Hilf, Herr Jesus, lass gelingen
467,1 hilf, das neue Jahr geht an
469,2 Er stillt den Schmerz und hilft aus Not
470,3 hilf selbst das Gute raten
471,7 Hilf gnädig allen Kranken
476,3 Hilf Du uns durch die Zeiten
481,2 Was helfen uns die schweren Sorgen
481,2 was hilft uns unser Weh und Ach
481,2 Was hilft es, dass wir alle Morgen
490,3 Hilf, dass alle meine Wege
496,3 Da half mein Helfer mir vom Tod
502,3 Auch zum Dienen, Helfen, Retten
518,3 Weil Du zu meiner Rechten helfend stehst
552,1 hilf, dass aus allem ich Gutes gewinn’
564,2 Wie klar kann ich sehen? Wer hilft mir dabei
564,3 Wie gut kann ich helfen, wenn andre sich mühn
587,2 Hilf mir mit Deiner rechten Hand
587,3 denn Menschen helfen nicht
589,4 O hilf mir, Jesus droben



590,1 Herr, hilf mir, Dir zu folgen
612,3 Hilf uns, dass wir treu bewahren
613,3 Herr, hilf uns, nun in Redlichkeit

Helfer vgl. Nothelfer

103,1 Du sollst Rat und Helfer sein
103,3 dass Du Rat und Helfer heißt
119,2 größer als der Helfer ist die Not ja nicht
199,3 Starker Helfer in der Not
223,3 Wir haben einen Helfer von liebevoller Huld
239,3 Mut wird dir der Helfer senden
315,1 Wir können nicht sinken; denn Helfer ist Gott
323,4 Jesus wird mein Helfer sein
434,2 Er ist gerecht, ein Helfer wert
496,3 Da half mein Helfer mir vom Tod

hell
22,1 Gnad’ und Fried’, so reich und helle
23,3 Komm, Du heller Morgenstern
48,2 bist Du, heller Morgenstern
56,1 heller Morgenstern
58,2 tränkst uns an Wassern, rein und hell
78,3 mich gewaschen rein und hell
98,1 mit Lebenswasser, hell und klar
111,2 Lass Deinen hellen Gnadenschein
122,3 Doch am hellsten strahlt’ die Sonne
140,2 unsers Weges helles Licht
181,1 Jesus, heller Morgenstern
189,3 und dadurch ging er, rein und hell
192,3 ins helle, ew’ge Licht
193,1 Brich herein, heller Schein
193,4 leuchte hell herein
202,R Sein Blut macht hell mich und rein
207,2 funkelt hell der Morgenstern
240,2 aus Deinem Sieg strahlt helle
256,2 mit hellem Schalle, freuen uns alle
258,3 Jesu Name leuchtet helle
259,2 uns mit hellem Licht erfüllet
274,1–4 Gottes Liebe gibt den hellen Schein
325,2 Stern, Du machst so helle
330,2 das macht dich rein und hell
343,3 leuchtet mir mit hellem Strahl
352,3 das Taggestirn, das helle
361,1 hell mög’ es brennen, lieber Heiland, Dir
361,1–3 Du machst das Dunkel meiner Seele hell
373,1 deren Wasser, rein und helle
388,1 strahlst du nur hell in mich hinein
388,2 eindrang der helle Sonnenstrahl

388,3 Die Sonne, die mir scheinet hell
399,2 Wie wird uns sein, wenn wir vom hellen Strahle
403,4 Sein Wort will helle strahlen
408,2 gar hell in meinem Herzen scheint
410,2 Dein Licht, das hell wie die Sonne erstrahlt
435,4 mit Gnad’ und hellem Lichte
459,6 und sing’ im hellen Ehrenkleid
474,2 und ohn’ den hellen Schein
487,6 dessen Strom nicht trüget, dessen Wasser hell
488,2 und zu hellen Kerzen in der Dunkelheit
492,1 lass über der Gemeinde helle
502,R ist mein Himmel immer hell
549,2 und dein Weg wird hell und weit
577,1 Dein helles, warmes Licht
577,2 scheint mir Dein helles Licht
596,2 Leben gibst Du, rein und hell
609,1 dieses Licht, das helle funkelt

hemmen
209,3 was Deinen Segen hemmte in mir
314,R hemmend mehr im Wege stehn

henken
158,2 ans Kreuz gehenket

her
7,1 Scheint es um uns her auch trübe
102,2 Um uns her ist eine Wüste
228,3 und würd’ es finster um mich her
233,1 von oben her geboren
241,2 kam Er zu uns von oben her
388,R von alters her und immer neu
412,3 Die Sorgen, sie stehn um das Lager her
495,4 Er ist um uns, die Seinen, her
496,4 die Seinen schon von alters her
534,3 nur Feinde um Dich her
558,3 fließt allen Menschen vom Kreuze her zu

herabbringen
188,3 Liebe war es, die Dich brachte / … herab

herabfließen
141,1 dann fließt wie Himmelstau / herab Dein reicher

Segen

herabführen
92,1 Wer führte Dich herab



herabkommen
65,1 Ich preise Dich! Du bist herabgekommen
469,3 von Gott kommt mir mein Trost herab

herablassen
505,1 ließest Du Dich mild herab

herabschauen
11,1 Du schaust herab, erblickst uns hier im Streit

herabsenden
89,1 Du sandtest Ihn zu uns herab
482,2 send’ auch zu unserm Schutz herab

herabsteigen
605,1 ihren Spott, herabzusteigen

herabstrahlen
218,3 strahlt doch meine Sonne warm auf mich herab

herabströmen
15,3 Sie strömt in Kampf und Not so reichlich / …

herab

heraufziehen
547,1 Doch schon zieht ein neuer Tag herauf

herausreißen
283,3 aber Jesu Arme reißen dich heraus

herausretten
273,2 und wunderbar herausgerettet

herb
507,4 für den herben, bittern Tod

herbei
443,1 Herbei, o ihr Gläub’gen, fröhlich triumphierend

herbeiführen
16,3 führt selbst den Sieg herbei

herbeikommen
358,4 Kommt herbei, kommt herbei

herbeirufen
340,5 und rufe noch andere Freunde herbei

herbringen
190,3 aber Sein Erscheinen bracht’ den Himmel her

Herbst
428,2 Das dürre Korn, im Herbst gesät
558,2 Ob es der Frühling ist, ob Herbst, ob Winter

Herde vgl. Menschenherde

28,1 trugst Du der Herde zu
114,2 Rufst mit Namen Deine Herde
114,3 Sichtet Satan auch die Herde
135,2 All die Schäflein Deiner Herde
147,2 Als die Schäflein Deiner Herde
357,6 bis dass ein Hirt und eine Herde
446,2 Freuet euch, Hirten und Herden
447,2 Stille war es um die Herde
505,2 was Du Deiner Herde bist
505,5 Nimm, o nimm Dich Deiner Herde
594,2 Und wir sind das Volk Seiner Herde

hereinbrechen
193,1 Brich herein, heller Schein
283,3 Bricht die Not des Lebens über dich herein
381,2 Bricht mir wie Jakob dort Nacht auch herein
382,5 bricht die Hilf’ mit Macht herein
409,1 Herr, bleib bei mir, der Abend bricht herein

hereindringen
272,1 Sieh, wie die Finsternis dringet herein
553,2 dringt herein Angst und Pein

hereinleuchten
193,4 leuchte hell herein

hereintreten
242,4 Jesus, tritt herein

herfürtreten
513,4 so tritt Du dann herfür

hergeben
461,3 gab Sein Leben willig her

hergehen
63,4 gehst selber vor uns her

herhören
284,3 Höre her, wenn der Meister ruft



herkommen
191,1 O komme zu mir her
214,2 Ohne Dich, wo käme / Kraft und Mut mir her
278,3 Kommet alle, kommet her
334,2 Mühselig, beladen, komm her
430,2 kommt aber her von Gott
430,R Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn
430,3 von Gott kommt alles her

Hermon
555,2 Wie des Hermons frischer Tau

hernach
143,2 und nahm hernach den Himmel ein

herniederkommen vgl. niederkommen

105,1 Herr, Du kamst hernieder, hast uns versöhnt
137,2 Gottes Lamm! – Du kamst hernieder
260,1 herniederkam, es übernahm

herniederschauen vgl. niederschauen

18,1 Schau’ auf uns hernieder

herniedersehen
576,1 Vater, sieh auf unsre Brüder / … hernieder

herniedersenden
39,3 der Dich sandt’ zu uns hernieder

herniedersteigen
10,1 Du kommst wieder, steigst hernieder
290,4 und die Nacht herniedersteigt

herniederströmen
22,2 Fried’ und Freude ström’ hernieder

Herr vgl. Feldherr, Oberherr

1,1 Lobsinget dem Herrn
3,1 Du, Herr, verlässt mich nicht
3,2 denn Du, Herr, kennst mich ganz und gar
6,1 Du, Herr, hast unsre Schuld gesühnt
6,2 weil Du, Herr, droben thronest
7,1 Lobt den Herrn! Er ist die Liebe
7,2 Lobt den Herrn! Er brachte Frieden
7,3 Lobt den Herrn! Er ist voll Gnade
7,4 Lobt den Herrn, rühmt Seine Treue
8,3 Komm, Herr Jesus, führ’ uns ein
12,1 O Herr, mein Hirt! Im Schatten Deiner Güte

12,6 Herr! Du bist mein, und Dein ist meine Seele
14,1 Du gabst, o Herr, Dein teures Blut
14,2 Dein Lieben, Herr, ist grenzenlos
14,2 dass Du, Herr, selber unser bist
14,3 wenn wir, Herr, Dir entgegengehn
15,1 Herr Jesus, Name ohnegleichen
16,1 Es kennt der Herr die Seinen
19,2 schaue, mein Herr Jesus, Dich
19,3 Herr, mit allen Heil’gen droben
20,1 Du, Herr, erhörest, wenn wir beten
20,1 wenn wir, o Herr, auf Dich nur sehn
23,1 Doch, Herr Jesus, Du bleibst ihr
24,2 mit Dir, Herr, alles erben
28,1 Herr Jesus, treuer Hirte
28,3 Dann wirst Du, Herr, vereinen
29,1 Du, o Herr, bist hoch erhoben
30,2 unsre Hoffnung, Herr, bist Du
30,3 Du, Herr, lässt uns nicht von Dir
31,2 Vor Gottes Thron bist Du, o Herr, für uns

erschienen
34,1 Wer, Herr Jesus, fasst Dein Lieben
35,1 Dank Dir, o Herr, dass Gold und Schätze
36,1 hebst Du, Herr Jesus Christ
38,5 wo droben beim Herrn
40,1 Mein Herr, mein Gott, Du leitest mich
41,2 von Jesus, unserm Herrn
42,1–5 Du, Herr Jesus, machtest alles gut
43,1 Nichts, Herr Jesus, finde ich hienieden
43,2 Du, Herr, gabst für mich Dein teures Leben
43,3 da ich weiß, ich gehe, Herr, mit Dir
45,4 Herr Jesus, dass Dein Name bliebe
48,3 Teurer Herr
48,3 Teurer Herr, Dir sei Ehr’
49,5 Dir, meinem treuen Herrn
50,1 Herr Jesus, wir erheben Dich
50,4 in Ewigkeit, Herr Jesus, Dir
51,1 Herr, lenke unsre Herzen
51,2 Du Herr der Herrlichkeit
55,1 Herr, mein Hirt, Brunn’ aller Freuden
56,3 stets bei Dir, o Herr
57,1 Dich, o Herr, am Kreuz zu sehen
58,1 Mit Dir, Herr Jesus, sind wir schon vereint

hienieden
60,1 Herr, Du hast überwunden
60,4 von Deiner Lieb’, o Herr
62,2 denn Dir, dem Herrn der Herrlichkeit
64,1 wie Du, o Herr, uns liebst
64,5 wie Du, o Herr, die Deinen liebst



66,1 Du bist, o Herr, gegangen
66,3 bei Dir, dem Herrn, zu sein
68,1 wo, Herr, mein Auge Dich erblickt
68,3 Herr Jesus, dann, wenn Du gestillt mein Sehnen
68,4 hab’ Dich, Herr Jesus, meinen Herrn
68,5 Herr Jesus, dass ich heut’ Dich säh’
69,1 Herr Jesus, teures Gotteslamm
69,1.2 Herr Jesus, Dir sei Dank und Ehr’
69,2 Dein glücklich Volk, o Herr, erscheint
69,2 verkünden, Herr, wir Deinen Tod
70,2 Herr, in Deinem Segen
71,1 Herr, Du bist vorangegangen
72,3 auf Dich, Herr Jesus, sehen
73,1 bei uns, Herr Jesus Christ
73,4 bei uns, Du reicher Herr
73,6 bei uns, Du Herr und Gott
74,1 Herr, Dir bringen Lob und Dank und Ehre
74,3 Komm, o komm, Herr Jesus, bleib nicht lange
74,3 Komm, Herr Jesus, säume nicht
75,1 sich mit Dir, Herr Jesus, freun
75,2 wenn wir Dich, Herr Jesus, sehn
77,1 Herr Jesus Christ, mein Leben
77,1 mit Dir, o Herr, auf immerdar
77,2 auf Dich, o Herr, gericht’t
83,2 wer ist reich, o Herr, wie Du
84,1 bist, Herr, auch meine Lust und Weide
84,3 ich stütze mich, o Herr, auf Dich
85,1 hast, Herr Jesus, Du vollbracht
85,3 Drum, Herr Jesus, Dir gebühret
88,1 Bereit’, Herr Jesus, unsre Herzen
88,3 Ja, eile – rufen, Herr, die Deinen
90,1 Dein Tisch, o Herr, gibt uns die Zeichen Deiner

Liebe
92,1 Wir, Herr, die Dir gegeben
92,1 O Herr, wir preisen Dich
92,3 Dein Antlitz, teurer Herr, der uns Gott erkauft
94,1 Herr Jesus, unser Leben
94,2 Und Du, o Herr, bist uns zugut’
94,3 Herr Jesus, unser Leben
95,1 Ich rühm’ Dich, Herr, allein
95,3 verlieren, guter Herr, für Dich
95,4 Ich traue, Herr, auf Dich
96,1 Still’, Herr Jesus, das Verlangen
96,2 Bliebest Du, o Herr, geschieden
97,1 Du, o Herr, bist unser Leben
97,2 lag auf Dir, o Herr, vereint
99,1 Komm, Herr, und mach’ uns völlig frei
99,2 Herr Jesus, Du, Du hast das Leben

99,3 zu Dir, dem Herrn der Herrlichkeit
100,1 O welch ein Heiland, Herr, bist Du
100,3 Herr, unsere Gerechtigkeit
104,1 Zu Dir, Herr Jesus, führt mein Pfad
104,1 Wer kann, Herr, Deine Liebe fassen
104,2 Durch Dich, o Herr, ist all mein Heil
104,3 O Herr, dies eine bleibe mir
104,5 Bei Dir, Herr Jesus, werd’ ich sein
105,1 Herr, Du kamst hernieder, hast uns versöhnt
106,1 Du, Herr, bist mein, o welche Gnade
106,5 Dank Dir, Herr Jesus, Ruhm und Ehre
108,3 O welch süßer Trost! – Herr Jesus, komm
110,1 dass wir, Herr, Dich lieben inniglich
110,1 Herr, an Deinem Herzen
110,2 Komme bald, Herr Jesus! Sehnsuchtsvoller sehen
110,2 bis Du kommst, Herr Jesus, Gottessohn
111,1 stets ruhen soll und Dich, Herr, loben
111,2 Durch Deinen Geist, o Herr, mich leit’
113,1 Herr, in Deines Vaters Haus
113,4 Bald, Herr, kommst Du uns entgegen
116,1 Du, Herr Jesus, kehrest bald zurück
116,2 wir, o Herr, wie Du uns hast erkannt
116,3 der uns trägt zu Dir, dem guten Herrn
118,1 Süßer Trost! Der Herr wird kommen
118,1 Komm, Herr Jesus, Bräutigam
119,1–3 Harre, meine Seele, harre des Herrn
120,2 Komm, Herr Jesus, komm behände
125,1 Dir, dem hoch erhob’nen Herrn
125,2 Herr, nur Deine Herrlichkeit
127,1–4 Herr Jesus, komm
128,3 wir Dir, o Herr, dafür
131,1 in dem Namen unsers Herrn
132,1 um Dich, o Herr, versammelt hier
133,1 heim zu meinem teuren Herrn
133,4 Komm, Herr Jesus, hör’ das Flehen
135,1 Herr, Du schaust in Gnaden nieder
135,3 unsre Herzen, Herr, zu Dir
137,1 singen Dir, dem Herrn der Welt
137,1 Dich, o Herr, der sie erbaut
138,1 Wir beten dankend, Herr, Dich an
140,1 Herr, das Wort aus Deinem Munde
141,1 Herr, wenn um Dich allein
142,1 Herr, Du hast uns erworben
144,2 Dich, den Herrn, den Fürst des Lebens
145,1 Herr, lenke unsern Sinn empor
146,2 wer nun in Reue und Glauben zu Dir, Herr, sich

wendet
147,1 Herr, Dein Wort ist Geist und Leben



147,2 Herr, lehr’ uns wachend stehn
147,2 Bald ruhen wir, o Herr, bei Dir
148,1 Lass, o Herr, was wir hier sehn
148,3 auferstand’ner Herr und Gott
149,3 Er, Christus, ist mein Herr
149,4 dem Herrn bin ich getauft
151,3 Herr, wie so gut bist Du! O Seele
152,1 Lobe den Herren, den mächtigen König der

Ehren
152,2 Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret
152,3 Lobe den Herren, der sichtbar dein Leben

gesegnet
152,4 Lobe den Herren und Seinen hochheiligen

Namen
153,1 Lobe den Herren, o meine Seele
153,2 Wer diesen Herrn zum Beistand hat
154,1 Dich, den Gewaltigen, den Herrn der Welt
155,1 Freudig preisen wir, Herr Jesus
155,3 Dir, o Herr, sei Lob gebracht
155,4 bringen wir, Herr Jesus, Dir
156,1 O Herr, in welche Leidensnot
156,3 die Dich, Herr, dort umgeben
157,1 Ach, mein Herr Jesus, wenn ich Dich nicht hätte
158,1 Ach, mein Herr Jesus, was hast Du verbrochen
158,4 die Schuld bezahlt der Herre, der Gerechte
159,2 Ja, Herr Jesus, lass mich nie vergessen
160,1 Wer kann, Herr, Deine Liebe fassen
166,3 Herr Jesus, gib, dass stets nur Deine Lieb’
166,3 Herr, lehre mich! Verwandle Du mein Ich
167,2 o Herr, und Dich mit Plagen
167,4 Ach, Herr, wer kann es fassen
167,4 Ja, Herr, als Du gestorben
170,2 Freu’ dich, bekümmerte Seele, der Herr ist

erstanden
171,2 Herr, Deine Gnade mir genüge
172,2 dem Herrn Jesus Christ
173,2 Herr, uns die Arbeit zeige
174,1 Herr, Dein Wort, die edle Gabe
174,2 Herr, Du wollest auf mich sehn
175,2 Dem Herren musst du trauen
178,1.4 und unser Herr geht mit
180,1 o Herr, auf Dein Erscheinen
180,1–3 O komme bald, Herr Jesus
180,3 Herr, lehr’ uns wachen, spät und früh
182,1 uns um das Wort des Herrn
182,2 Ja, Herr, in Deinem Namen
183,2 Herr, vernimm unsre Stimm’
183,3 Herr, berühren mein Gesichte

184,1 Herr, lass nach Dir uns fragen
184,1 Herr, Deiner Gegenwart
185,1 da wir Dir, Herr Jesus, nahn
185,2 Herr und Heiland, rede Du
185,3 Herr, so leg’ in Deiner Liebe
186,1 auf Dich, o Herr, zu sehen
186,2 Herr Jesus, sei gepriesen
186,3 Herr, hilf uns, nun in Redlichkeit
187,1 die Gnade unsers Herrn
187,1 des Herrn, dem wir hier wallen
187,2 so bleibt’s: Der Herr ist treu
187,5 Herr, lass es Dir gefallen
190,5 Mein Gott und mein Herr
194,1 Die Sach’ ist Dein, Herr Jesus Christ
194,2 Du gingst, Herr Jesus, unser Haupt
195,1 Dir zur Verfügung, mein Gott und mein Herr
196,2 O zweifle nicht am Wort des Herrn
197,1 Eins ist Not! Ach, Herr, dies Eine
198,2 Ihn Herr und Meister nennt
198,4 Herr, nimm uns, Deine Jugend
199,1 Herr, wir preisen Deine Stärke
199,3 Preis Dir, Herr der Himmelschöre
203,1 Du gnadenreicher Herr
203,2 Herr Jesus, steh mir bei
203,5 Herr Jesus, Gottes Sohn
203,R Herr, segne mich
204,1 und das gehört dem Herrn
207,1 Gnade gab der Herr zur Reise
207,1–3 Lasst zu meinem Herrn mich ziehen
207,1–3 lasst mich ziehn zu meinem Herrn
209,2 nichts, was als Opfer, Herr, tauget vor Dir
209,4 und Du, Herr Jesus, mein Alles mir bist
210,4 Ja, Herr, mein Heiland, Dir sag’ ich Preis und

Dank
211,1–3 Preis sei Dir, Herr Jesus, Preis Dir und Ehr’
211,3 Bei Dir ewig droben, Herr, ruhen wir
214,1–3 Alles, Herr, bist Du
215,1 Ich steh’ in meines Herren Hand
217,3 ist, dass es dort ewig den Herren erblickt
218,3 Herr, wie hab’ ich’s gut
219,1 Mir ist wohl, mir ist wohl in dem Herrn
219,2 ich bin rein durch das Blut meines Herrn
219,3 meine Seele lobpreise den Herrn
219,4 meine Seele ist selig im Herrn
220,3 Nimm, o Herr, die Lippen mein
220,5 Nimm, Herr, meinen Willen Du
221,1 das uns im Herrn vereint
221,3 vereint vor unserm Herrn



223,5 Wir haben alles, alles in Dir, Herr Jesus Christ
224,1 Du wahrer Seelenfreund, Herr Jesus Christ
226,1 Herr, beuge mich, wie Du das Korn
226,2 Herr, beuge mich! Wie Du den Lauf
226,4 Herr, beuge mich! Mach’ aus dem Ton
227,1 Ich will den Herren droben
227,3 der Herr allein ist König
228,2 Herr Jesus, reines Opferlamm
228,3 Herr, Deine Gnade mir genügt
229,3 Nun, so will ich’s wagen, Herr, auf Dein Gebot
230,2 hat Gott, der Herr, den Seinen
231,5 ist mein Herr Jesus Christ
232,2 der Herr Zebaoth
233,1 das ist das Volk des Herrn
233,3 Herr Jesus, uns bescheine
233,3 Herr Jesus, uns vereine
233,3 das lass, o Herr, uns sein
234,2 Ja, Jesus siegt, obschon das Volk des Herrn
234,2 das Feld behält der Herr am Ende
235,1 dass Du bist König, Gott und Herr
236,2 Ach Herr, gib doch in Deine Ernte
236,2 O Herr der Ernte, siehe doch darein
236,3 O breite, Herr, auf weitem Erdenkreis
238,2 Der Herr hat Großes mir getan
239,1–3 Mit dem Herrn fang alles an
240,1 Herr über Tod und Leben
240,4 doch alle, Herr, noch heut’
241,1 lasst Lob und Preis dem Herrn erschallen
241,4 Er selbst, der Herr, Sich hilfreich an
241,5 O Herr, wir sind viel zu geringe
243,1 Herr, wir stehen Hand in Hand
243,5 Herr, wir gehen Hand in Hand
244,1 Herr, wir loben Deine Gnade
245 Lebt wohl, lebt wohl im Herrn
246,1 Herr, meines Herzens Lust
250,R Preist den Herrn! Preist den Herrn
251,1 Danket dem Herrn
251,1 Wir danken dem Herrn
251,2 Lobet den Herrn
251,2 Ja, lobe den Herrn
251,4 Anbetung dem Herrn
251,5 Singet dem Herrn
251,5 Lobsinget dem Herrn
252,1–3 Herr, segne uns jetzt
253,1 Dankt dem Herrn mit frohem Mut
253,2 Er ist aller Herren Herr
253,2 Dankt dem Herrn, gebt Ihm nur Ehr’
255,R Herr, wir loben Dich

255,R Herr, wir preisen Dich
258,2 alles, was den Herrn betrübt
259,3 lass, Herr Jesus, wohl gelingen
260,1 Wir stehen, Herr, im Heiligtum
261,1 Lass Du mich stille werden, mein Herr und Gott
263,R Herr, die Fülle ist bei Dir
264,1 Vergiss nicht zu danken dem ewigen Herrn
265,4 Herr, wie Du im Lichte bist
266,1.4 Du, Herr, heißt uns hoffen
266,2 Du, Herr, heißt uns glauben
266,3 Du, Herr, heißt uns lieben
267,1 mein Herr und Gott, allein
267,3 Herr, lass es wohl gelingen
268,1 Lobet den Herren alle, die Ihn ehren
268,1–6 Lobet den Herren
268,5 Gib, dass wir heute, Herr, durch Dein Geleite
269,1 Herr, öffne unsern Mund
269,1 Herr, nimm uns ganz zu Dir hinein
269,2 Herr, segne unsern Schritt
269,3 Wir wollen, Herr, auf Dein Geheiß
273,2 doch Du, Herr, hast mich frei gemacht
275,3 Er ist der Herr, und keiner mehr
276,R Herr, ich danke Dir, dass Du mich liebst
276,R Danke, Herr, dass Du die Schuld vergibst
276,R Ich will leben, Herr, mit Dir
272,2 wo Du, o Herr, Dich so mächtig erwiesen
277,3 Herr, ich opf’re Dir zur Gabe
279,2 Die Sünden dein hat Christ, der Herr
279,2 starb auch für dich der Herre Christ
285,1 Ob der Herr in mir regiert
286,1–5 Herr, habe Acht auf mich
289,1 Lass mich, o Herr, in allen Dingen
289,1 Dein, Herr, ist alles, was ich hab’ und bin
290,2 Wo ist solch ein Herr zu finden
290,3 Ja, Herr Jesus, bei Dir bleib’ ich
291,4 Du Herr von meinen Tagen
292,1–3 Beleb’ Dein Werk, o Herr
293,1 Der Herr ist gut, in dessen Dienst wir stehn
293,2 Der Herr ist gut und teilt sich willig mit
293,2 Wo ist ein Herr, der so mit Knechten tut
293,3 Der Herr ist gut und sieht in Gnaden an
293,4 Der Herr ist gut und bleibt es bis zum Tod
293,1–4 Der Herr ist gut
294,1 zu schauen, Herr, Dein Angesicht
296,1 Der Herr erhört Gebet
296,3 O Herr, mit frohem Dank
298,1 auf Erden Du, Herr Jesu Christ
298,4 Herr Jesus Christ, bleib Du bei mir



301,1 für alle Zeit, Herr Jesus Christ
301,1–4 Herr Jesus, Grundstein der Gemeinde
302,1 Jesus sei der Herr zu nennen
303,3 O wie lieb’ ich, Herr, die Deinen
303,4 Herr, Du hast uns teu’r erworben
304,1 auf Dich selbst, Herr Jesus Christ
305,2 ein Herr ist’s und ein Glaube
306,3 Der Herr voran als Vorbild geht
308,4 aller Herren Oberherr
308,4 komm, Herr Jesus, komme bald
312,1–4 Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn
312,1 Segne, o Herr, Dein Kind
312,2 Herr, o mein Heiland, gib
314,1 Herr, im Glauben bitten wir
314,R Sieh, wir wollen, Herr, Du weißt
314,R Nimm, o Herr, Du allein
315,1 Wenn Christus, der Herr, zum Menschen sich

neigt
316,4 Ihm, meinem herrlichen Herrn
317,2 wenn der Herr nicht mein Begleiter wäre
317,4 Bei dem Herrn will ich stets Einkehr halten
318,1–3 Welch Glück ist’s, erlöst zu sein, Herr, durch

Dein Blut
318,4 Herr Jesus, Gekreuzigter, Dir jauchz’ ich zu
318,4 Mein Heiland, mein Gott und Herr
321,1 voll Gnad’ und Wahrheit vor dem Herrn
321,3 Wie freu’ ich mich, Herr Jesus Christ
322,3 Herr, Du lässt mich nicht alleine
322,3 hebe, Herr, und stärke mich
323,3 Herr, ich hang’ allein an Dir
324,4 So lasst uns denn dem lieben Herrn
325,3 in der Kraft des Herrn
326,1 In Dir, Herr Jesus, fand mein Herz
328,1 den Herrn Jesus Christus, zu uns auf die Erde
329,1–4 Ehre sei Gott, dem Herrn
329,3 Christus, der Herr der Welt
330,3 Herr, zu dem Quell der Gnaden
330,3 von Dir, Herr, zu empfangen
331,3 Herr, ich komm’, Dir einfach glaubend
331,3 Dir, Herr Jesus, zum Gewinn
335,2 meinem Herrn bin ich geweiht
335,3 Komm! Der Herr hat Himmelsgaben
337,2 Darum frag’ ich Gott, meinen Herrn, um Rat
337,R Weise mir, Herr, Deinen Weg
337,R Lass mich’s erkennen, o Herr, und bekennen
337,R möcht’ ich, dass Du, Herr, überwachst
340,1 Mein ist der Herr, der die Leiden getragen
340,3 doch willst du ihn haben, der Herr gibt ihn dir

341,R es wird dir der Herr Jesus
342,3 Komm, begegne deinem Herrn
342,5 Herr, ich will jetzt mit Dir gehn
343,2 Herr, von Deiner Seite fliehn
343,R Herr, ich suche, Herr, ich finde
344,1 Du hast mich, o Herr, errettet
344,4 Ja, dem Herrn, der mich errettet
344,R Preis dem Herrn, der mich errettet
347,1 Der Herr thront in dem Himmel
347,3 Der Herr ist unser Preis
347,3 der Herr ist unsre Freude
349,3 Herr Jesus, unser Heil
350,1 Mein Herr ist überschwänglich gut
350,3 Was mir mein Herr vergeben kann
350,3 Wo ist ein Herr, der so belohnt
351,2 wer in sich schwach, folgt, Herr, Dir nach
351,3 O Herr Jesus, Ehrenkönig
351,4 was sind wir Armen, Herr, vor Dir
351,4 weil Du, Herr Christ, sein Hüter bist
353,1–3 Herr, Du hast uns ausgesendet
354,1 Herr, Deine ew’ge Herrlichkeit
354,2 Herr, segne, die Du ausgesandt
354,3 lass, Herr, Dein Wort zu Herzen gehn
354,4 Herr Jesus, warten wir
355,1 in einem Geist vor einem Herrn
355,1 Herr Jesus, hohe Majestät
356,1 Du unser Haupt, Herr Jesus Christ
357,1 Du, unser Herr und Haupt der Deinen
357,3 Dein Kreuz zu tragen, Herr, uns lehre
358,1 Reich des Herrn, Reich des Herrn
358,3 Welch ein Herr, welch ein Herr
358,4 dass der Herr sich offenbare
360,R Herr, wir bitten, komm und segne uns
361,1 Zünde an Dein Feuer, Herr, im Herzen mir
361,1–3 Jesus, mein Heiland, mein Herr und Gott
361,2 Du bist der Retter, Herr, von Sünd’ und Tod
361,2 Herr, bleibe bei mir, sei mir niemals fern
361,3 fröhlichen Glaubens: Unser Herr kommt bald
362,1 in dem Dienste des Herrn
362,2 hat der Herr uns gestellt
362,4 bei dem Herrn ewig ruhn
362,R folgt dem Herrn immer gern
363,2 Du Herr des Himmels, Heiland Jesus Christ
364,1 als Du am Leib, Herr Jesus, und im Herzen
364,5 O teurer Herr, wir singen Dankeslieder
365,1 Fass’ meine Hand, und dann, o Herr, mein

Heiland
365,3 So geh’ ich, Herr, gewiss an Deiner Hand



367,2 mein Kleinod, Herr Jesus
367,3 Du selbst, o Herr Jesus
369,5 Er ist Herr von allen Welten
370,1 Herr, mach’ meine Seele satt
370,2 Öffne, Herr, den Quell der Gnade
370,2 Herr, mein Heiland, mein Erretter
370,3 mach’ mich stille, Herr, in Dir
371,1 meinen Herrn ich nimmer lasse
372,2 Lasset vielmehr den Herrn Jesus nur walten
372,3 Und in dem Blut dieses Herrn sei begraben
373,3 wo der Herr mit all den Seinen
374 Die Güte des Herrn hat kein Ende
375,1 bis in den Tod bleibt uns, Herr, Deine Treu’
375,5 Bis in den Tod sind wir, Herr, nun Dein Eigen
375,5 bis in den Tod werden wir, Herr, Dein bleiben
376,4 ob Du, Herr, kommst, ob wir entschlafen
377,4 vielleicht, Herr, bringt er Dich
377,R was, Herr, Dein Wille von mir will
378,1 Ich weiß nicht, wann mein Herr erscheint
378,3 mein Herr mich nimmt dahin
380,2 So hat der Herr gesagt
380,R in welcher unser Herr kommen wird
382,3 Herr ist über Freud’ und Leid
383,4 Amen, Herr, Du wirst erfüllen
384,1 denn dies ist des Herren Tag
386,1 Mit Dir, o Herr, verbunden
386,5 Herr, Du bleibst immer treu
386,5 bist Du, o Herr, dabei
386,5 o Herr, vor Deinen Thron
390,1 Herr Jesus, unser Heiland Du
390,2 Wir rühmen Deine Liebe, Herr
394,1.5 Der Herr bricht ein um Mitternacht
395,3 nimm Jesus an als Herrn
396,3 doch Du wirst’s tun, o Herr
397,2 Herr Jesus, Hoherpriester Du
397,3 in Dir, o Herr, allein
398,2 jetzt kann ich nur das Herz zu Dir, Herr,

schicken
398,2 dann schau’ ich Dich, Herr Jesus, auf dem Thron
401,1 Der Herr hört deinen Lobgesang
401,3 Du bist es, Gott und Herr der Welt
402,1 Herr, jetzt bin ich für Dich da
402,4 Herr, ich kann Dich schauen
402,6 Herr, ich weiß, der Weg ist gut
402,R und ich freu’ mich, Herr, auf Dich
404,1 durch Christus, unsern Herren
409,1 Herr, bleib bei mir, der Abend bricht herein
409,1 Hilf dem, der hilflos ist: Herr, bleib bei mir

409,2 Unwandelbar bist Du: Herr, bleib bei mir
409,3 In Licht und Dunkelheit, Herr, bleib bei mir
409,4 Den Stachel nimmst Du ihm. Herr, bleib bei mir
410,1 und in der Stille redest, Herr, nur Du
410,3 Dank, Herr, dass Du von uns nicht weichst noch

wankst
413,3 O nimm mich, Herr, in Deine Pflege
414,1 Der Herr ist König, hoch erhöht
414,2 O Herr, Du siehst von Deinem Thron
414,3 Herr, Du gebietest nie zu spät
415,2 zu dienen ihrem Herrn und Gott
416,1 Lobt Gott, den Herrn der Herrlichkeit
416,3 Jauchzt, Er ist aller Herren Herr
417,2 und so erfüllt des Herrn Gebot
417,R Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist
418,1 Dir, Herr, die ganze Lebenszeit
418,1 Du sollst der Herr im Hause sein
418,3 den, der Dich als Herren nennet
420,2 Wo Du bist, Herr, da wohnet Freude
421,1 Dich, den Herrn, zum Führer wählen
421,3 Ja, Herr Jesus, unser Licht
422,1 Wenn der Herr einst die Gefangnen
423,1.2 Herr, der Du selbst das Leben
423,1.2 Dein Heil, Herr Jesus Christ
424,1 Herr, die Erde ist gesegnet
424,2 Herr, auf Dich zu jeder Stund’
424,4 Herr, wir haben solche Güte
424,4 Herr, verleih durch Deine Gnade
426,1 Schönster Herr Jesus, Herrscher aller Enden
428,1 O Herr der Ernte, sieh uns hier
428,4 Herr, wie bei jedem Morgenrot
429,1 mein Gott, mein Herr und Vater
429,6 und alle Welt fürcht’ ihren Herrn
430,R Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn
431,1 Herr, ich sehe Deine Welt
431,3 Herr, weil Du der Herrscher bist
432,3 Wenn mir der Herr in Seinem Wort begegnet
434,1 Es kommt der Herr der Herrlichkeit
434,4 Dem Namen Dein, o Herr
436,1 der Herr der Herrlichkeit
443,3 Kommt, singet dem Herren, singt Ihm,

Engelchöre
443,4 Herr Jesus, sei Ehre und Preis und Ruhm
446,1 singet dem Herren, dem Heiland der Menschen,

zu Ehren
448,1 Herr ist Sein Nam’, und groß sind Seine Werke
448,4 Herr, allezeit soll Deines Namens Ehre
449,1 Preist den Herren Jesus Christ



450,1 Herr, Dir ist niemand zu vergleichen
450,2 Der Herr ist würdig, Preis und Ehre
451,2 einen solchen Herren
451,4 wer den Herren kennet
451,4 wer den Herren Jesus liebet
453,1 um ewig bei dem Herrn zu sein
453,4 der Herr beendet allen Schmerz
454,1 Am Kreuze hat der Herr vollbracht
457,3 Herr, solange Du es willst
459,6 Dein Lob, Herr Jesus Christ
460,1 In dem Herren freuet euch
460,2 seid nur um den Herrn geschart
461,R Er ist Herr, Er ist Herr
461,R Von den Toten auferstanden ist der Herr
461,R dass Jesus Christ ist Herr
465,2 Anbetend, Herr, wir singen
465,5 Herr Jesus Christ, nun segne
466,3 Herr, mein Gott, ich kann’s nicht fassen
466,4 Bring uns, Herr, ins Paradies
467,1 Hilf, Herr Jesus, lass gelingen
467,2 wollest Du, Herr, bei mir sein
468,1.4 Segne, Herr, dies junge Leben
468,3 Herr, nach Deinem Willen fragen
468,4 Lass, o Herr, an ihm geschehen
469,1 Der Herr ist mein getreuer Hirt
469,R Der Herr ist mein getreuer Hirt
470,3 ach, Herr, zum Besten wende
471,1 zum Herrn, der unserm Leben
474,1.4 ist, dass wir Dich, Herr Christ
476,1 was Gott, der Herr, nur weiß
478,1 Herr, Du lenkest alles gut
478,2 Herr, wie treu ist doch Dein Herz
478,3 Herr, wie reich sind wir in Dir
478,4 Herr, bei Dir ist unser Heim
481,5 Bleib bei uns, Herr, will’s Abend werden
481,6 und trau’ des Herren reichen Segen
482,2 Wir reisen, Herr, in Deinem Namen
484,1–3 Gelobet sei der Herr
485,1 tilgst all meine Sünde, Herr, in Deinem Blut
486,3 sind, Herr, Deine Siege stets für mich bereit
486,4 Niemand kann mich reißen, Herr, aus Deiner

Hand
487,1 Rede, Herr, ich warte auf ein Wort von Dir
487,1 lauschend blick’ ich aufwärts: Herr, begegne mir
487,5 und Dein Wohlgefallen wirke, Herr, durch mich
488,1 Herr, lass Deine Wahrheit uns vor Augen stehn
492,3 Schließ auf, Herr, über Kampf und Sorgen
492,4 Herr, mach’ uns still und rede Du

493,2 Herr Jesus, unerfüllt wird sein
494,1 Der Herr hat mein noch nie vergessen
495,1 Der Herr hat viel an uns getan
495,2 Wer sind wir nun? Erlöst vom Herrn
495,4 Doch wir sind froh, denn Er, der Herr
496,3 Ich rief zum Herrn in meiner Not
496,4 Der Herr ist treu; Er ist ja nicht
499,1 Herr, Du hast Großes an uns hier getan
502,1 Herr, aus Deiner heil’gen Nähe
502,2 Wer, o Herr, Dein Antlitz schauet
506,1 Der Herr, mein Hirte, führet mich
506,5 und immerdar im Haus des Herrn
507,4 Herr, für alle Deine Not
508,1 O Herr, ich preise Deine Huld
508,2 O Herr, ich preise laut Dein Blut
508,3 O Herr, ich preise Deine Gnad’
508,4 O Herr, ich preise all Dein Heil
508,5 O Herr, ich preise Deine Treu’
510,2 in dem, was Du, Herr, für mich vollbracht
512,1 Dich, Herr, der Du einst am Kreuze für uns bist

gestorben
512,4 Ja, wir erheben Dich, Herr, in der Herrlichkeit

droben
513,3 O Herr, was Du erduldet
515,1 den Tod des Herrn verkündend frei
515,5 das Feldgeschrei des Herrn erschallt
515,6 Wir warten, Herr, im Glauben Dein
516,1 Herr Jesus, lass es recht geschehn
516,2 ist die Gemeinschaft, Herr, mit Dir
516,3 ein Leib in Dir, Herr Jesus Christ
517,1 Gib, Herr, dass Deiner großen Liebe Licht
517,3 Und wir, Herr, schauen zu Dir himmelwärts
517,3 von Ihm geliebt, wie Du, o Herr, geliebt
518,1 Herr, weil mich festhält Deine starke Hand
518,1 ich preise Dich, Dein Wille, Herr, ist gut
518,2 Herr, weil ich weiß, dass Du mein Retter bist
518,2 präg’ tief in mich, Herr, Deine Lammesart
518,3 Herr, weil Du jetzt für mich beim Vater flehst
518,3 ein Bergungsort bist Du, o Herr, für mich
518,4 mir ist’s genug! Mein Herr geht selber mit
519,3 Herr Jesus Christus, alle Schuld
519,R Herr, Deine Liebe ist so groß
520,4 Denn Du bist der Herr, der die Erde erneuert
523,3 Herr Jesus, Dir sei Lobgesang
526,1 ehrfurchtsvoll, o Herr, vor Dir
526,5 Teurer Herr, wir preisen Dich
528,1 auf alle Geschlechter im Herrn Jesus Christ
528,2 Herr Jesus, Lamm Gottes, allein Du bist würdig



529,2 Es leuchtet, Herr, Dein Wort durchs Dunkel
unsrer Zeit

530,1 uns zum Heil, Herr Jesus Christ
530,2 Dir, o Herr, wir Lob, Anbetung bringen
530,2 Du, Herr, konntest dort am Kreuz erblassen
530,3 Wunderbar, o Herr, ist Deine Liebe
531,1 Du bist der einz’ge Herr
531,3 Herr, eine Botschaft heut’
531,3 Jesus, der Herr der Herr’n
534,1 Herr Jesus, wir betrachten
536,2 Er ward meiner Seele Herr und Bräutigam
537,1 Vertrau’ dem Herrn, siehst Du nicht Weg noch

Stege
538,1 Herr, zu Deinen Füßen
538,2 Herr, an diesem Ort
538,4 durch Dein Wort, o Herr
539,4 Neue Kraft der Herr den Seinen täglich schenkt
542 teurer Erlöser, siegreicher Herr
543,1 Sein Nam’ ist Jesus, Sein Nam’ ist Herr
543,2 Sein Nam’ ist Jesus, Er ist der Herr
543,2 allmächtig ist der Herr, Jesus mein Herr
544 O danket dem Herrn, denn Er ist gut
545 Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth
545 Heilig ist der Herr
546,1 Jesus, Du des Lebens Herr
546,1.2 Rede, Herr, rede, Herr
546,2 Gib uns, Herr, des Lebens Wasser
547,3 Herr, Du kommst! Wir danken Dir dafür
548,R Denn die da harren auf den Herrn
550,1–3 Jesus, der auferstandene Herr
550,R denn die Freude am Herrn ist eure Stärke
550,R denn die Freude am Herrn ist eure Kraft
551,1 Der Friede des Herrn will die Herzen

verwandeln
551A denn Du schützt mich, Herr
551A Ich bin stark in der Kraft meines Herrn
552,1 Herr, halte mich nah bei Dir jeden Tag
552,2 Schenk’ mir Dein Licht, Herr, wo mein Weg

verkehrt
552,R Herr, mach’ aus mir ein Gefäß, wie Du willst
552,R Jesus, mein Herr, dies ist mein Gebet
553,4 Herr, mein Hirt, Brunn’ aller Freuden
555,1 durch den Herrn geeint zu sein
555,4 Halleluja sei dem Herrn
556,5 Lobe den Herrn, ja, lobe den Herrn, ja
556,5 lobe den Herrn, meine Seele
556,R Lobe den Herrn, meine Seele
556,R meine Seele, lobe den Herrn

557 Die Gnade unsers Herrn Jesus Christus
559,2 Wer auf den Herrn im Glauben harrt
561,1.3 Ich trau’ auf Dich, o Herr
561,2 Gelobet sei der Herr
561,3 Dir, Herr, gilt stets mein Lobgesang
561,4 Verlass mich nicht, o Herr
561,5 Wer ist wie Du, o Herr
562 Verlasst euch stets auf den Herrn
562 Denn Gott, der Herr, ist ein Fels
563,1 bist Du doch der Herr in Ewigkeit
563,R Herr Jesus Christus, Du bist unsre Freude
563,R Herr Jesus Christus, wir preisen Dich
565,1.2 Herr, wir wissen, dass Du lebst
565,1 Lass uns, Herr, auf Dich nur sehn
565,R Herr, Du hast uns lieb
565,R Herr, wir wissen, dass Du lebst
566,3 denn durch die große Liebe des Herren Jesus

Christus
566,R mich kann scheiden von dem Herrn
567,2 ach Herr, gib unsern aufgescheuchten Seelen
568,2 Herr, ich rufe: Komm und mach’ mich frei
572,2 ist, Herr, Dein Geist
572,R Herr, Du kannst dies Wunder tun
573,2 Seid sicher: der Herr hält Sein Wort
573,R Vertraut auf den Herrn für immer
574,2 dass Du Dich Herr und König nennst
574,3 Herr, der Du Deine Kraft verheißt
574,R Herr, Du gibst uns Hoffnung, Du änderst unser

Leben
574,R Herr, wir brauchen Dich! Du lässt uns nicht

allein
579,3 Herr, ewig ist Deine Güte
579,3 Ich will Dir danken, Dir, meinem Herrn
579,R Ich will Dich preisen, gütiger Herr
580,3 Herr, tu bei mir das Beste
580,4 Dein Wort, Herr, nicht vergehet
581 dessen Gott ist der Herr
582 Sein Name so hoch, nur Er ist der Herr
585,1 und aller Herren Herr
586,1 Ich freue mich und bin fröhlich, Herr, in Dir
586,2 denn unser Herr ist ein ewiger Gott
587,1 Gott, mein Herr, es ist mir ernst
587,2 Gott, mein Herr, erhebe Dich
587,3 Gott, mein Herr, Du stehst mir bei
588,R Der Herr ist König! Amen
590,1 Dir, Herr, will ich danken
590,1 Herr, hilf mir, Dir zu folgen
590,1 Herr, Du bist groß



590,2 mein Herr und Gott
592,1 Herr, Du kennst meinen Weg
592,2 und bleibst selbst, Herr, mein Begleiter
592,4 Deine Liebe, Herr, zu verkünden
592,5 Deine Liebe, Herr, zu schenken
592,6 und ich preise Dich, Herr
592,R Dass Du mich einstimmen lässt in Deinen Jubel,

o Herr
594,1 den Herrn, von des Güte wir leben
594,R gelobt sei der Herr, unser Heil
595,2 vor Dir nicht verborgen sind. Herr
595A Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich
595A der Herr freue sich Seiner Werke
595A Ich will singen dem Herrn mein Leben lang
596,1.3 Fels des Heils, Herr Jesus Christ
601,1 Was hast Du, Herr, verschuldet
602,1 weil unser Herr zu Deiner Ehr’
602,2 der Herr mit Flehn und Weinen
602,2 der Herr der Herrlichkeiten
603,1 als Du am Leib, Herr Jesu, und im Herzen
603,5 O teurer Herr, wir singen Dankeslieder
605,1 O Herr Jesus, Deine Leiden
605,2 als auf Dir, o Herr, gelegen
605,3 Dir, Herr Jesus, Mann der Schmerzen
605,3 Herr, wir bringen Deinem Namen
607,1 sie beten, Herr, Dich an in alle Ewigkeit
607,2 Du Herr und Bräutigam, vollkomm’ne Schönheit

sehn
607,3 Herr Jesu, Dir zur Ehr’, zu Deiner Herrlichkeit
608,1 Herr, Dein Wort ist allgewaltig
608,3 Herr, Dein Wort bleibt ewig stehen
609,1 Herr, Dein Volk singt Dir zur Ehre
609,2 Herr, Dein Wort, darauf sie bauet
609,4 Dank sei Dir, Herr Jesus Christ
610,1 Herr, als Deines Leibes Heiland
610,2 Herr, zu Dir, dem Haupte, hin
611,1 Um Dich, o Herr, sind wir geschart
612,1 da wir Dir, Herr Jesus, nahn
612,2 Herr und Heiland, rede Du
612,3 Herr, so leg’ in Deiner Liebe
613,1 auf Dich, o Herr, zu sehen
613,2 Herr Jesus, sei gepriesen
613,3 Herr, hilf uns, nun in Redlichkeit
614,1 wer Dir vertraut, dem großen Herrn
615,1 Herr, unsre Zeiten sind in Deiner Hand
616,1 O mein Herr Jesu Christ
616,3 sondern mein Gott und Herr
617,1.4 Du, Herr, wirst es versehen

617,2 Du, Herr, wirst es versehn
617,4 Du, Herr, hast es versehn

herrlich
31,3 Du führst uns herrlich, wunderbar
84,2 Du hast mich herrlich angezogen
127,4 Herrlich wirst Du dann erscheinen
152,2 Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret
155,1 herrlich uns vor Gott gestellt
170,3 Was du gesät, heilig und herrlich ersteht
182,4 die Ernte herrlich sei
190,5 der darf nimmer klagen; stets wird’s herrlicher
210,1 herrlich gesieget. Amen, halleluja
212,2 Herrliche Gaben Jesus mir beut
236,4 Du wirst Dein herrlich Werk vollenden
316,1 Ich hab’ einen herrlichen Heiland
316,4 Ihm, der mich so herrlich errettet
316,4 Ihm, meinem herrlichen Herrn
316,R ich hab’ einen herrlichen Heiland
321,1 uns herrlich aufgegangen
327,1 Ewig errettet, welch herrliches Wort
332,1 Ich weiß einen Strom, dessen herrliche Flut
332,R und such’ diesen herrlichen Strom
339,1 dies ist das herrlichste Los in der Welt
387,4 ist der Erlösten herrliches Teil
387,3 nach den Beschwerden herrlicher Lohn
392,R Wie Er es macht, ist’s herrlich
424,5 unaussprechlich, herrlich, groß
428,2 einst neu und herrlich auferstehn
433,1 Gar herrlich steht Sein Haus
445,2 Sein teures Blut ist ja mein herrlichstes Gut
455,1 Wie groß, wie herrlich ist Sein Tag
458,1 glorreich und herrlich vom Tode erstanden
471,8 der uns hier herrlich ziere
533,4 Er, der Herrlichste von allen
534,7 so Herrliches getan
542 herrlicher Heiland, lebendiges Wort
570,2 von dem herrlich freien Weg dem Lamme nach
585,5 ja, das ist herrlich schön
610,1 der Versammlung herrlich Haupt
614,1 o welch ein herrlich Wissen

Herrlichkeit vgl. Himmelsherrlichkeit

1,4 bis Er uns zur Herrlichkeit führet
10,1 bald in Deiner Herrlichkeit
11,1 Du siegend Haupt, dort in der Herrlichkeit
14,3 und in der Herrlichkeit Dich sehn
15,1 bewundern Deine Herrlichkeit



17 Macht, Weisheit, Herrlichkeit und Ehre
22,1 Sonne aller Herrlichkeit
22,3 Dich und Deine Herrlichkeit
24,2 zum Lobe Deiner Herrlichkeit
29,3 Deine Herrlichkeit zu sehn
35,5 mir zeigen Deine Herrlichkeit
50,1 der Herrlichkeit, der Majestät
50,3 Jetzt thronst Du in der Herrlichkeit
51,2 Du Herr der Herrlichkeit
53,5 zu Seiner Herrlichkeit
54,4 und mich schmückt mit Herrlichkeit
62,2 denn Dir, dem Herrn der Herrlichkeit
66,3 zu Deiner Herrlichkeit
67,5 ich Dich droben schau’ in Herrlichkeit
74,2 ruhn in Deiner Herrlichkeit
74,3 und in Deiner Herrlichkeit Dich sehen
78,4 in des Lammes Herrlichkeit
79,6 hol’ sie heim in Deine Herrlichkeit
82,1 ein zu Deiner Herrlichkeit
82,2 dort aus Deiner Herrlichkeit
83,1 uns den Weg zur Herrlichkeit
83,3 mit Ihm alle Herrlichkeit
85,3 Gott zur Ehr’ und Herrlichkeit
88,2 in Deines Vaters Herrlichkeit
90,3 das Leben und die Herrlichkeit sind unser Los
92,2 und alle Herrlichkeit
98,4 die mich umgibt mit Herrlichkeit
99,3 zu Dir, dem Herrn der Herrlichkeit
104,2 durch Dich ist mein die Herrlichkeit
107,1 führst uns in Deine Herrlichkeit
115,1 siegreich, voller Herrlichkeit
116,1 uns mit Dir in Deiner Herrlichkeit
118,4 dort in Deiner Herrlichkeit
121,2 zu Gottes Ehr’ und Herrlichkeit
122,5 Gott, Dein Lob in Herrlichkeit
123,4 Du, der Engel Herrlichkeit
123,4 dort in Deiner Herrlichkeit
125,2 Dich zu schaun in Herrlichkeit
125,2 Herr, nur Deine Herrlichkeit
126 Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht
128,3 in Deiner Herrlichkeit
129,1 Jesus, Lamm Gottes, in Herrlichkeit droben

gekrönet
129,3 Preis einst in Herrlichkeit Dir
133,2 in des Lammes Herrlichkeit
137,1 Gottes Herrlichkeit und Gnade
137,2 aus des Vaters Herrlichkeit
137,3 Macht und Herrlichkeit und Ehre

143,1 uns führt zu Jesu Herrlichkeit
155,4 Herrlichkeiten der Erlösung
181,3 Ja, vor Dir sind Herrlichkeiten, Lieblichkeiten
188,3 aus der Herrlichkeit herab
194,3 Dein Name voller Herrlichkeit
204,6 in Seiner Herrlichkeit
218,1 Wie ein Strom von oben, aus der Herrlichkeit
223,1 Wir haben eine Wolke von Gottes Herrlichkeit
225,R Das wird allein Herrlichkeit sein
259,3 O Du Glanz der Herrlichkeit
286,5 in Deine Herrlichkeit
300,1 zu Seiner Herrlichkeit und Pracht
301,4 Du wirst zu ew’ger Herrlichkeit
305,3 erfüllt in Herrlichkeit
310A,2 bis hin zur Herrlichkeit
310A,4 in Seiner Herrlichkeit
328,2 voller Herrlichkeit, Herrlichkeit des Vaters
333,4 Nun geht’s zur Herrlichkeit! – freut euch zumal
336,4 Zum Preise Seiner Herrlichkeit
340,2 Einst darf ich in Herrlichkeit ewig Ihn schauen
344,1 rühm’ ich Deine Herrlichkeit
347,1 stieg Er zur Herrlichkeit
354,1 Herr, Deine ew’ge Herrlichkeit
354,4 Auf Deine ew’ge Herrlichkeit
373,2 Herrlichkeit und Pracht
376,2 sie sind nicht wert der Herrlichkeit
377,R auf sichrem Weg zur Herrlichkeit
390,2 und ihre Herrlichkeit verließ
406,2 Gottes ew’ge Herrlichkeit
406,4 Deine Herrlichkeit und Macht sei uns Kraft
416,1 Lobt Gott, den Herrn der Herrlichkeit
427,1 o was hat für Herrlichkeiten
429,3 O Gott der Macht und Herrlichkeit
431,3 nach Deiner Herrlichkeit
434,1 Es kommt der Herr der Herrlichkeit
436,1 der Herr der Herrlichkeit
499,R Herrlichkeit Dir, Jesus allein
499,R Herrlichkeit Jesus, ja Jesus allein
501,1 dem Lamm in Herrlichkeit und Macht
502,4 wiederkehrst in Herrlichkeit
503,3 und meine Herrlichkeit
503,5 führt euch in Herrlichkeit
503,R mit Macht und Herrlichkeit
508,5 bis ich Dich schau’ in Herrlichkeit
509,2 Reichtum, Weisheit, Herrlichkeit
512,4 Ja, wir erheben Dich, Herr, in der Herrlichkeit

droben
517,1 als ihre übergroße Herrlichkeit



524,1 der Abglanz Deiner Herrlichkeiten
524,3 o Gott, zu Deiner Herrlichkeit
528,1 ja, Ihm sei die Herrlichkeit in der Gemeinde
528,1 sei Anbetung und Lobpreis und Herrlichkeit und

Ehre in Ewigkeit
528,2 und Herrlichkeit und Lobpreis in Ewigkeit
529,1 Der Du das All regierst voll Herrlichkeit und

Macht
529,2 und lässt uns schaun den Lichtglanz ew’ger

Herrlichkeit
531,3 Jesus, in Herrlichkeit
541,1 Und in uns spiegle sich Deine Herrlichkeit
543,4 strahlt Seine Herrlichkeit. Betet Ihn an
549,1 wenn Er Seine Herrlichkeit
594,4 die Hoffnung der Herrlichkeit blieb
595A Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich
600,1 Wohlgeruch und Herrlichkeiten
601,4 mit Ehr’ und Herrlichkeit
602,2 der Herr der Herrlichkeiten
605,1 offenbaren Herrlichkeiten
606,4 Preis sei Jesu Name! Herrlichkeit und Macht
607,3 Herr Jesu, Dir zur Ehr’, zu Deiner Herrlichkeit

Herrschaft
542 und die Herrschaft ruht auf Seiner Schulter

Herrschaftskrone
585,2 Er trägt die Herrschaftskron’

herrschen vgl. beherrschen

121,4 hast uns zu herrschen wert geachtet
302,1.5 Jesus Christus herrscht als König
319,3 Ich bin gewiss, Er herrscht dort droben
414,1 Er herrscht, und vor Ihm steht die Welt
461,1 wo Er herrscht mit höchster Macht
462,2 ewig herrschen, ewig leben
528,2 zu herrschen einst über die Erde mit Ihm

Herrscher
314,2 soll in uns der Herrscher sein
426,1 Schönster Herr Jesus, Herrscher aller Enden
431,3 Herr, weil Du der Herrscher bist
432,R dann jauchzt mein Herz Dir, großer Herrscher,

zu
443,2 Du König der Ehren, Herrscher der Heerscharen
449,3 großer Herrscher, lebenslang
451,1 Herrscher von uns allen
496,2 o Herrscher aller Thronen

579,2 Auch Herrscher sollen Dir danken
594,1 den Schöpfer und Herrscher der Welt

Herrscherstab
118,3 Himmelsglanz und Herrscherstab

herschauen
284,2 Schaue her, hier ist große Lieb’
513,3 Schau’ her, hier steh’ ich Armer

hervorbrechen
358,1 brich hervor in vollem Tag
406,5 brich hervor in all der Pracht Deiner Macht
459,2 wie schön brichst Du hervor
531,2 dann brach mit aller Macht / … hervor

hervorgehen
522,3 Deiner Leiden ging hervor

hervorrufen
397,2 Du rufst das Lob hervor

Herz vgl. Menschenherz, Mutterherz, Vaterherz

3,1 Auf Dich mein Herz allein vertraut
8,2 jedes Herz füllt Seligkeit
9,3 und nach Dir mein Herz sich sehnt
10,3 hat nichts mehr für unser Herz
12,1 frohlockt mein Herz, singt jauchzend mein

Gemüte
14,3 Und völlig wird das Herz gestillt
18,2 Du kennst unsre Herzen
22,2 füll’ das Herz mit sel’ger Ruh’
22,2 Gottes Herz voll Gnad’ und Wahrheit
22,3 Gib, dass jedes Herz sich kehre
23,2 wo kein Herz erkaltet
25,1 das Herz stets glücklich sein
26,2 das Herz schon hingenommen
27,2 Deinem Herzen nah gebracht
30,3 Selig, wer von Herzen spricht
32,1 Doch völlig wird das Herz erquickt
32,4 nie Deines Herzens Freundlichkeit
33,1 Dir traut mein Herz mit Kindeszuversicht
33,3 getrost machst Du mein Herz in jeder Lage
35,2 und was mein Herz auf ewig stillt
38,1 Wirf Sorge und Schmerz / ins liebende Herz
42,3 weil das Herz in Deiner Liebe ruht
42,4 werden ewig sel’ge Herzen singen
43,1 doch mein Herz ist glücklich und zufrieden



43,2 Sollt’ ich Dir mein ganzes Herz nicht geben
44,4 Du kennest meines Herzens Sehnen
45,2 wie sehnet sich Dein Herz nach mir
45,4 in Herz und Sinn gepräget sein
49,4 Mein Herz, von Dir erfüllet
49,4 Aus Deinem Herzen quillet
50,1 und unsre Herzen freuen sich
51,1 Herr, lenke unsre Herzen
52,3 Sel’ger Friede macht das Herz so stille
52,4 Jedes Herz wird dann Dich ganz verstehen
53,2 Wer kann Sein Herz verstehen
56,1 Hoffnung unsrer Herzen
56,3 freun sich völlig unsre Herzen
59,1 Dein Herz wird niemals müde
61,3 bei Dir mein Herz stets sicher ruht
61,4 O dass sich stets mein Herz erfreue
63,2 und unser Herz gestillt
64,1 trugst die nur auf dem Herzen
64,4 Und Hoffnung, tief im Herzen
66,2 ins bange Herz gesenkt
68,4 Ich hab’ genug, hab’, was mein Herz begehret
71,2 unsre Herzen stets erfreun
72,2 Nichts trennt uns mehr. Des Vaters Herz
72,2 das Herz, das stets in Leid und Schmerz
72,3 und macht das Herz so stille
74,1 Deine Lieb’ ins Herz gesenkt
75,2 Unser Herz frohlockt mit Freuden
75,3 jedes Herz in Liebe brennen
75,4 ein Herz, eine Seele sein
76,2 ist doch mein Herz in Frieden
78,4 Und mit süßer Ruh’ im Herzen
79,3 und mein Herz – es sehnt sich nicht zurücke
79,5 geht des Herzens tiefste Sehnsucht hin
80,1 Selig ist das Herz und stille
80,3 machst getrost der Schwachen Herz
81,1 In dieser Welt kann nichts mein Herz erfreun
82,2 Sendest Trost ins bange Herz
83,3 Dann, wenn aller Herzen brennen
84,1 Du bist des Herzens wahre Freude
84,1 Denn alles, was das Herz erquickt
84,3 Dein treues Herz kann mich nicht lassen
86,3 Dein Herz mich nie vergisst
86,4 drum mein Herz sorglos ruht
87,4 Heilung für ein wundes Herz
87,5 Hoffnung, die das Herz erquickt
88,1 Bereit’, Herr Jesus, unsre Herzen
91,3 wo das Herz nichts mehr begehrt
92,3 Sein Herz und Seinen Himmel füllt

93,1 was Dein treues Herz bewegt
93,3 Dir mein ganzes Herz zu weihn
94,3 die Fülle, die das Herz nur stillt
102,2 Unser Herz sucht jene Küste
102,3 Freude nur das Herz erfüllet
103,2 und mein Herz vollkommen stillen
106,3 Mein Herz, zu groß für alle Dinge
106,5 mein ganzes Herz nur Dir zu weihn
107,1 Unser Herz und Mund lobsinge
109,3 ist des Herzens wahre Freud’
110,1 Bilde unsre Herzen durch den Geist der Liebe
110,1 Herr, an Deinem Herzen
112,3 O dass doch jedes Herz schon hier
115,1 bleibt Sein Herz doch voll Verlangen
115,2 der wie Tau das Herz benetzt
116,2 Unser Herz wird völlig brennen
119,2 Unser Herz erfreue, Du treuer Gott
122,1 ganz erfüllen Herz und Sinn
123,3 meines Herzens Wonne werden
127,1 Stille unsers Herzens Sehnen
127,2 Sünd’ und Welt manch Herz betöret
127,3 Nie ein Herz von Dir sich wenden
130,4 Du in das Herz uns aus
131,2 Deines Herzens Wonne jetzt
135,3 unsre Herzen, Herr, zu Dir
136,1 Dein Herz uns allzeit offen steht
139,1 Ja, rühmet Ihn mit Herz und Munde
139,3 Dich sollen Herz und Zunge loben
140,1 Dein Herz, das sich zu uns neigt
141,1 die Herzen sich bewegen
141,2 und lasse Herz und Sinn
145,2 Dass jedes Herz gesammelt sei
145,2 bewege Du des Herzens Grund
150,1 Herz und Herz vereint zusammen
150,1 sucht in Gottes Herzen Ruh’
151,1 von Herzen gern ein dankbar frohes Lied
151,2 nur schwache Lieder und ein schwaches Herz
151,2 das bange Herz in Seiner Liebe fand
154,3 O nimm entgegen unsrer Herzen Dank
155,3 rufen huldigend von Herzen
157,2 denn wo ist solch ein Herz wie Deins voll Liebe
165,1 mein stolzes Herz hat’s nie begehrt
166,2 So nimm mich hin, Leib, Seele, Herz und Sinn
166,3 sei meines Herzens Trieb zu allem Handeln
170,3 Gläubiges Herze, auch du lass dein Klagen und

Weinen
173,3 O öffne Du die Herzen
175,1 und was dein Herze kränkt



177,2 stillt des Herzens Sehnen nimmer
177,4 Aufgeschaut! Das Herz nach oben
178,2 Was ewig euer Herz vergnügt
179,2 In Deine Gnade hülle mein banges Herz
185,1 tief in unsre Herzen ein
185,3 was wir in das Herz gefasst
188,2 wahrhaft nie das Herz erfreun
188,5 Öffne doch das Herz nun allen
193,2 Not, davon die Herzen brechen
196,1 Mein Herz, ergreife jetzt dein Teil
197,1 darunter das Herze sich naget und plaget
198,2 Ihn fest im Herzen trägt
200,3 Gib Ihm dein Herz
201,4 für das arme, müde Herz
202,2 da strömte Sein Fried’ in mein Herz
205,4 und Dein Geist das Herz durchdringt
206,3 Rühret eigner Schmerz / irgend unser Herz
208,2 unser Herz in Schuld und Qual
209,1 Näher, noch näher, fest an Dein Herz
211,2 Ruhe des Herzens, Ruhe in Dir
213,1 an meinem Herzen ruh’
213,3 Jesus, des Herzens Zuflucht
215,2 mein Herz es froh und unverzagt
216,1 dass ängstlich schlägt mein Herz, sei’s spät, sei’s

früh
217,1 Nichts stillt hier mein Sehnen, mein Herz bleibet

leer
219,1 mein Herze im Glauben doch allezeit singt
220,5 Nimm mein Herz, mach’ hier es schon
221,2 in Leid und Freud’ ein Herz, ein Geist
224,1 wo aller Herzen Dir entgegenschlagen
224,3 mit Händen des Gebets ans Herz Dir legt
227,2 sein Herz und ganzes Wesen
228,3 mein Herz sich gern in alles fügt
229,3 Dir ans Herz zu legen, der die Tränen zählt
230,2 mir’s Gott im Herzen fest
230,2 des Herzens Burg verwahrt
231,5 Mein Herze geht in Sprüngen
235,3 ach zünd in unsern Herzen auch
237,4 Schwöret die Treue mit Herzen und Händen
237,5 Hier kann das Herze sich laben und baden
238,1 bewahrt Herz und Gemüte
241,4 was sich ein Herz nur wünschen kann
242,1 meines Herzens Weide
242,1 ist dem Herzen bange
243,4 Herzen rein und Augen klar
244,5 jedes Herz, das völlig Dein
246,1 Ich singe Dir mit Herz und Mund

246,1 Herr, meines Herzens Lust
246,5 Wohlauf, mein Herze, sing und spring
247,2 dass Dein erbarmungsvolles Herz
247,3 solange sich mein Herz bewegt
248,3 mit süßem Trost im Herzen
256,2 mit Herz und Munde. Halleluja
258,R heiß ist mir das Herz entbrannt
259,1 lenke Herzen und Begier
259,1 dass die Herzen von der Erden
259,3 öffne Herzen, Mund und Ohren
262,2 O Wahrheit, mach’ mein Herze frei
267,3 in manches Herz und Haus
270,1 mein Herz in Lieb’ erglühn
270,4 so eilt’ ich schnell zu Jesu Herz
274,1–4 Ja, die Freude strahlt aus unsern Herzen
275,1 Mein Herz allein bedacht soll sein
277,2 Hab’ ich sonst mein Herz geteilet
279,4 die geh, mein Herz, ohn’ Unterlass
279,5 So neig’ dein Herz zu wahrer Buß’
285,2 Ob mein Herz sich nicht zerstreut
286,1 denn ein gefesselt Herz
287,1 Nun gehören unsre Herzen
287,4 ja, wir dienen Dir von Herzen
289,1 und lass mein Herz Dir ganz geheiligt sein
291,6 ein Herz, das Dich durch Liebe preist
292,1 der Deinen Herz mach’ warm
297,3 heilen im Herzen die tödlichen Schmerzen
297,4 allzeit im Herzen dies heilige Wort
298,1 in meinem Herzen halten
299,1 mein Herz sich zu Dir wendet
299,2 und Schutz und Herze ein
299,4 mein Herz an dich gewöhne
300,3 Mein Herz erfährt’s, in dem Er lebt
302,4 euer Leben, eure Herzen
310A,4 mein Herz noch von der Gnade singt
311,1 Jesu Herz dir offen steht
311,5 Was dein Herze auch bewegt
314,R bleibend unsre Herzen ein
315,2 zum Himmel empor erhebet das Herz
316,2 Sein liebendes Herz mich beglücket
317,1 Er allein bringt Heil in Herz und Haus
319,3 Er hat mich an Sein Herz gezogen
321,1 Du hast mein Herz umfangen
321,2 Mein Herz zerfließt in Deinem Ruhm
326,1 In Dir, Herr Jesus, fand mein Herz
326,2 doch Deine Liebe fand mein Herz
326,5 Mein Herz ist voller Dank und Glück
330,3 Mein Herz ist voll Verlangen



331,1 öffne Ihm dein Herz noch heute
331,3 kalte Herzen zu erreichen
332,2 da jubelt und jauchzet das Herz
335,4 nimm Ihn auf in Herz und Haus
336,2 Er sprach zu meinem Herzen: Ich fand dich, du

bist mein
336,2 er füllt das Herz mit Lob und Dank
338,1 tief zu Herzen geht
339,4 Lass es ins Herz zur Erlösung dir graben
340,4 dein Herz Seiner Liebe verschlossen jetzt sein
340,5 Wenn einst der Heiland auch dein Herz

gefunden
341,1 das Herz ist freudeleer
341,4 und sorgenvolle Herz
346,2 Wohl dem, der von Herzen
347,1 Ihr Herzen, macht euch auf
348,2 des Vaters Herz und Huld
348,4 dass unser Herz Ihn liebt
350,1 Sein Herz, Sein Wort, Sein Geist, Sein Blut
350,2 Sooft mein Herz sich selbst erblickt
351,1 Unser Leben, unsre Herzen
352,1 das schwache Herz mit Frieden füllt
352,2 im Herzen still und froh
353,1 weil sich unser Herz leicht irrt
353,3 Wirke selbst in unsern Herzen
354,3 lass, Herr, Dein Wort zu Herzen gehn
355,2 und öffnet Herz und Hand und Mund
356,1 die neue Herzen in uns schafft
356,2 und damit unser Herz zugleich
356,2 und auch in unsern Herzen wohnst
356,3 Das ist Deines Herzens Freude
359,3 Wer erquickt mein mattes Herz
361,1 Zünde an Dein Feuer, Herr, im Herzen mir
364,1 als Du am Leib, Herr Jesus, und im Herzen
364,2 Ach, dass Dein Herz nicht solchen Tröster fand
364,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl
365,2 denn Deinem Herzen möchte nah ich sein
368,4 Frieden wirst du da empfangen, müdes Herz
371,2 in Ihm sich mein Herze freut
371,3 armes, friedeloses Herz
371,3 füllt das Herz mit tiefer Ruh’
372,2 euere Herzen entzündet Er dann
377,2 bleibt meines Herzens Lust
379,1 Fort, fort, mein Herz, zum Himmel
379,4 Mein Herz soll an Dir hangen
386,3 mir tief zu Herzen geht
387,2 nach dem Verluste Tröstung ins Herz
388,1 hinein ins Herz, das weint

388,2 mein Herz sich Ihm zu Eigen gibt
388,3 der mich von Herzen liebt
390,5 Dies grab’ in unsre Herzen tief
391,1 und bringt mein Herz zur Ruh’
391,5 es stillet mein verstörtes Herz
391,6 Zieh mich in Dein versöhnend Herz
396,3 die mir das Herz macht schwer
397,2 Du hebst das Herz empor
398,2 jetzt kann ich nur das Herz zu Dir, Herr,

schicken
401,6 Gib mir ein Herz voll Zuversicht
401,6 ein weises Herz, das seine Pflicht
404,1 Aus meines Herzens Grunde
405,3 und erweck’ uns Herz und Mut
408,2 gar hell in meinem Herzen scheint
411,4 Bleib und mach’ die Herzen still
411,4 der die Herzen schaut
411,4 Weiß kein Herz doch, was es will
413,2 Du zeigst in ihm Dein Herz mir offen
418,4 in dem Herzen Dir uns lassen
419,2 Den König hat mein Herz gefunden
421,3 – wie auch uns – im Herzen! Amen
422,1 dann wird unser Herz sich freun
423,1 Dein Wort recht tief ins Herz
424,1 unser Herz hast Du erfreut
424,4 unser Herz zur Umkehr führt
425,1 Geh aus, mein Herz, und suche Freud’
425,4 aus meinem Herzen rinnen
426,2 der unser traurig Herz erfreut
427,5 o was muss an Seinem Herzen
432,R dann jauchzt mein Herz Dir, großer Herrscher,

zu
433,4 die Herzen zu erfreun
433,7 Mein Herz in Freuden steht
434,3 Wohl allen Herzen insgemein
434,4 meins Herzens Tür Dir offen ist
442,1 Herz und Sinnen zu Ihm kehren
444,1 Herz, Seel’ und Mut, nimm alles hin
444,5 in meinem Herzen tragen
445,1 Juble, mein Herze, ich habe den Heiland

gefunden
445,2 Juble, mein Herze, die Sündenschuld ist nun

vergeben
445,3 Juble, mein Herze, für mich ist der Heiland

erstanden
445,4 Juble, mein Herze, mein Heiland will selber mich

leiten



446,4 dem ich auch wieder in Liebe mein Herze
verbinde

449,3 Dir gehört des Herzens Dank
451,4 sich von Herzen Ihm ergibet
453,2 doch heim, so ruft mein ganzes Herz
453,3 Daheim, da wünscht mein Herz zu sein
453,4 Drum heim, o sehnsuchtvolles Herz
457,2 dass das Herz vor Wonne bebt
457,3 und mein Herz mit Kraft erfüllst
460,5 das Herz und alle Sinne
462,4 reines Herzens will ich sein
464,4 Dein Bild im Herzen mir
470,1 Wach’ auf, mein Herz, und singe
470,5 mein Herz sei Deine Hütte
476,1 nun sei auch still, mein Herz
476,3 und mache fest das Herz
478,2 Herr, wie treu ist doch Dein Herz
483,1 mit Herzen, Mund und Händen
483,2 ein immer fröhlich Herz
484,3 mein traurig Herz erquickt
485,1 meines Herzens Wonne, neigest Dich zu mir
488,2 Gib uns reine Herzen, mach’ uns kampfbereit
488,4 Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand
488,6 Hier sind Herz und Hände für die neue Welt
491,4 und mein Herz nahm ganz dahin
492,2 mit Vollmacht uns in Herz und Mund
493,3 Du sprichst ein Wort und Herzen schmelzen
494,1 vergiss, mein Herz, auch Seiner nicht
494,3 Sein Will’ ist mir ins Herz geschrieben
497,2 Liebe, die mein Herz darf glauben
498,1 die Fülle Seiner Liebe im Herzen widertönt
499,2 König der Herzen, Du hast uns erkauft
499,3 wecke die schlafenden Herzen in Eil’
502,1 ist sie meines Herzens Ruh’
507,4 Nun, ich danke Dir von Herzen
508,4 Du hast mich an Dein Herz gebracht
512,2 In dieser Stunde sind unsere Herzen gerichtet
513,4 wird um das Herze sein
515,6 das Herz lass unerschrocken sein
517,2 dass unser Herz, dem Deinen nah gebracht
517,3 Dein Tod erschloss uns Deines Vaters Herz
526,4 Was des Vaters Herz empfand
530,3 dass das Herz darein versenket bliebe
531,3 neu unser Herz beglückt
532,5 die Kraft der Liebe, die Dein Herz umschließt
533,1 Seine Qual schnitt Dir ins Herz
533,3 Kinder bringt Er Dir zum Herzen
537,3 des Herz schon hier in Seinem Frieden ruht

549,3 Herz und Sinn bewachen will
551,1 Der Friede des Herrn will die Herzen

verwandeln
560,1 Gott ist getreu! Sein Herz, Sein Vaterherz
567,2 Noch will das Alte unsre Herzen quälen
568,R Gib mir ein festes Herz, mach’ es fest in Dir
570,1 das in aller Herzen wirket fort und fort
572,R Dass Dein Wort in meinem Herzen starke

Wurzeln schlägt
579,R Von ganzem Herzen will ich Dir danken
580,1 die recht von Herzen suchen Gott
580,3 Mein Herz hängt treu und feste
586,1 Ich danke meinem Gott von ganzem Herzen
586,2 Kommt, stimmet ein ins Lob von ganzem Herzen
589,1 Ihm sei mein Herz geweiht
589,3 und Herz und Blicke lenken
591,R unser Herz, das ist voll Dank
592,5 öffne Du mir das Herz
596,2 machst die Herzen frei und rein
596,3 Auf Dich unser Herz vertraut
602,4 der Deines Herzens Wonne
603,1 als Du am Leib, Herr Jesu, und im Herzen
603,2 Ach, dass Dein Herz nicht solchen Tröster fand
603,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl
605,3 O wir huldigen von Herzen
607,4 Dein göttlich liebend Herz ist ewig dann gestillt
609,1 und die Herzen göttlich lenkt
609,4 und ein jedes Herz beglücken
611,2 ja, präge tief in Herz und Sinn
612,1 tief in unsre Herzen ein
612,3 was wir in das Herz gefasst
615,3 so wird das Herz doch durch das Wort beglückt

Herz(e)leid
100,1 verschlingt ein Meer voll Herzeleid
471,5 die alles Herzleid wenden

Herzensfreund
237,4 Herzensfreund, gürte mit Wahrheit die Lenden

Herzensfülle
151,3 Ihn preis’ in Herzensfülle unser Dank

Herzensgrund
247,1 vom allertiefsten Herzensgrund
275,3 Sucht Ihn all’ Stund’ von Herzensgrund
530,3 Dank erschallt von Herzensgrund
580,2 Von Herzensgrund ich spreche



Herzenshärtigkeit
399,3 um Menschennot und Herzenshärtigkeit

herzerquickend
297,1 ein herzerquickendes, liebliches Licht

herzlich
150,2 dass sie es so herzlich meine
227,1 ich will Ihn herzlich loben
275,3 dem, der Ihn herzlich ehret
299,3 dass Du mich herzlich liebest

hetzen
333,3 Satan euch nachstellt und hetzt

Heuchelschein
197,3 tilge allen Heuchelschein

heute
68,5 Herr Jesus, dass ich heut’ Dich säh’
86,3 Du bist es heut’ und morgen
123,4 heute noch mit Dir vereinen
133,4 Heut’ noch möcht’ ich zu Dir gehen
147,1 Bist auch heute uns begegnet
182,2 sind wir beisammen heut’
185,1 Lass uns heute nicht vergebens
188,4 suchst noch heut’ auf allen Wegen
190,1 Darf ich mich auch heute meines Lebens freun
190,4 sicher würde heute mancher noch ein Christ
191,2 zu dem Erlöser heut’
240,4 doch alle, Herr, noch heut’
250,2 Dem Sünder, der glaubt, kommt sie heute zugut’
268,5 Gib, dass wir heute, Herr, durch Dein Geleite
279,1 Gott ruft dich heut’ durch Jesus Christ
279,5 Gott ruft dich heut’, gib Ihm die Hand
280,1 Heute will dich Jesus fragen
300,2 Komm, nimm aus Seiner Fülle heut’
328,3 Das gilt auch noch heute, Gott steht vor der Tür
330,2 denn heut’ ist Gnadentag
331,1 öffne Ihm dein Herz noch heute
342,3 Jesus sucht dich heute
351,3 heut’, gestern und in Ewigkeit
360,5 Nach der Not der Welt, die uns heute quält
373,5 Darum komm noch heut’
380,2 und heut’ sind wir gefragt
380,4 So gib Ihm heut’ dein Leben
384,1 Heute will ich mich nicht sorgen
384,3 habe andres heut’ zu tun

384,3 Heut’ schickt keine Arbeit sich
394,4 als ob es heute wär’
402,2 Was mir heut’ begegnen will
408,5 soll heute nicht betrüben
414,2 des Heils Erfüllung heute schon
446,2 Friede und Freud’ wird uns verkündiget heut’
460,5 wird dir heut’ und jeder Frist
465,1 der Tag, der heut’ gewesen
468,4 was wir heut’ von Dir erflehen
470,2 Heut’, als die dunklen Schatten
531,3 Herr, eine Botschaft heut’
539,3 heute Schmerz, die Freude morgen
548,2 gib Ihm dein Heute und dein Morgen
565,1 heut’ in unsrer Zeit
565,R heut’ in unsrer Zeit
570,3 so macht neu und frei noch heut’ der heil’ge Ruf
571,4 Und wer nicht ersticken will, der macht am

besten heute fest
582 und hat heute noch dieselbe Kraft
593,5 Dafür, dass Er heut’ noch lebt
595,R Du heute an mich denkst
612,1 Lass uns heute nicht vergebens
617,2 heut’ öffnest Du uns Türen

hienieden
7,2 ging voran im Kampf hienieden
11,1 Doch kämpfen wir hienieden
15,4 Drum mag hienieden alles weichen
28,2 Du bist mein Licht hienieden
31,1 In Glaub’ und Hoffnung wallen wir im Kampf

hienieden
43,1 Nichts, Herr Jesus, finde ich hienieden
56,2 Steter Kampf bleibt uns hienieden
58,1 Mit Dir, Herr Jesus, sind wir schon vereint

hienieden
65,5 Ich preise Dich! Wall’ ich auch noch hienieden
72,2 versäumet keins hienieden
80,2 Nie sind wir verwaist hienieden
81,1 Ich gehe heim! Bin Fremdling nur hienieden
84,4 bald führst Du aus dem Kampf hienieden
94,2 wardst Du ein Fluch hienieden
96,2 Fremd und ungekannt hienieden
102,1 Mag hienieden alles scheiden
117,2 Mag auch hienieden alles wanken
129,1 Du, der hienieden verhöhnet
182,1 Am schönsten Tag hienieden
218,3 Wechselt auch hienieden Licht und Schatten ab
283,1 schloss sich dir hienieden jede Pforte zu



hier vgl. allhier

2,3 O treuer Hort, lass hier wie dort
3,3 In dieser Wüste hier
8,2 keine Träne fließt wie hier
10,2 Welche Freude hier im Leide
11,1 Du schaust herab, erblickst uns hier im Streit
12,2 Hier blühen mir des Geistes reinste Freuden
13,4 uns Trost hier zu verleihen
15,3 erfüllet allen Mangel hier
23,1 Sie ist fremd und einsam hier
23,3 hier wird uns oft bange
32,1 die hier der Glaub’ in Ihm gewahrt
33,2 Ich zage nicht! Von Feinden hier umgeben
36,3 die zu Dir rufen hier
41,2 und wirst uns hier bewahren
41,3 dem, der gebeugt hier weint
42,4 und Dein Geist wird uns hier treu geleiten
43,3 mich zur Ruh’ aus stetem Kampfe hier
44,1 ich aber wandle hier
44,2 Hier auf des Lebens rauen Wegen
45,3 Hier ist die Ruh’, hier ist Vergnügen
46,2 nicht steh ich verwaiset hier
47,4 Ich harr’ auf Dich, bis hier mein Lauf vollendet
48,2 die sie feindlich hier umstellt
52,3 und der Geist ist unser Führer hier
54,1–4 hier und dort im Heiligtum
55,2 hier im Streit, Not und Leid
55,3 teurer Hort, hier und dort
56,3 Ja, schon hier auf Erden
58,2 Bist in der Wüste hier schon unser Lebensquell
58,3 Du schenkst uns Trost und Kraft, dass wir hier

nicht ermatten
59,2 Noch leben wir als Fremde hier
61,1 womit Du pflegst die Deinen hier
63,4 ist hier Dein Joch nicht schwer
64,3 noch hier verlassen stehn
64,3 die hier durch Kampf und Leiden gehn
66,2 wenn hier auch nichts uns bliebe
67,1 Habe nichts hier zu betrauern
67,2 ist Sein Weg, der hier geblieben
67,4 durch die öde, weite Wüste hier
68,4 Ja, dann ist fern, was hier mich je beschweret
69,2 an Deinem Tische hier vereint
70,3 bleibe hier mein Leben
72,3 O gib, dass wir im Glauben hier
76,1 ich find’ hier Deine Tritte
77,2 und bleibet hier beständig
77,3 was ich hier hab’ und bin

78,3 Ruhe fand hier mein Gewissen
78,4 geh’ ich hier durch Kampf und Leid
78,5 dessen Lieb’ mich hier erquickt
79,1 Ziel der Sehnsucht hier in Mesechs Land
80,3 Dich zu preisen hier und droben
81,1 ich find’ nicht Heimat hier, noch find’ ich

Frieden
82,1 Hier von unserm Pilgerlauf
87,1 Unausforschlich bleibet hier
87,3 geh’ ich durch die Wüste hier
87,5 was ich glaubend hier gesehn
90,1 wir sehen nichts als Liebe hier
93,1 in dem Dienst, den ich hier übe
95,2 Ich bin hier nicht verwaist
95,2 Sein Seufzen für mich hier im Leid
95,3 Und sollt’ ich alles hier
95,4 Von Dir trennt mich hier keine Not
96,3 Hier auf dieser armen Erde
97,4 Sehen wir hier alles scheiden
102,4 die hier glaubend Dir vertraut
104,1 Hier find’ ich nichts, doch Du bist mein
104,3 Ich seh’ nur Kampf und Leiden hier
104,5 mit allen, die auf Dich hier traun
106,4 die mein Verstand hier nie begreift
108,2 wer ermatten hier im Kampf und Lauf
110,2 Immer wächst das Rufen; wartend wir hier

stehen
111,2 Ich kann ja nichts hier ohne Dich
112,1 als unversorgte Waisen hier
112,3 O dass doch jedes Herz schon hier
112,3 solange wir hier wallen
114,1 Schäflein, die verirret hier
116,1 hier in dieser kurzen Pilgrimszeit
116,2 in der Liebe, die uns hier schon band
117,2 solang ich hier in Schwachheit bin
117,2 mag alles hier auch enden sich
117,3 Wie kommt’s, dass ich hier sicher walle
118,2 musstest selbst den Tod hier finden
122,1 Mög’ schon hier Dein Lob sich mehren
123,2 hier, wo alles öd’ und leer
125,1 beugen wird einst hier wie droben
127,1 Hier, wo Feinde uns umringen
128,3 in Schwachheit wir schon hier
129,1 warest einst hier und hast sterbend am Kreuz

uns versöhnet
129,3 Preis sei schon hier, Preis einst in Herrlichkeit

Dir
131,1 Hier an Seinem Tisch vereinigt



131,3 Und in uns, die hier versammelt
132,1 um Dich, o Herr, versammelt hier
135,3 gib, was Not ist, jedem hier
136,1 vor Dir sich hier vereinen
148,1 Lass, o Herr, was wir hier sehn
150,4 dass schon hier auf dieser Erden
155,4 sieht erstaunt der Glaube hier
166,2 Auf Erden hier zu Deines Namens Zier
167,1 O Mensch, sieh hier das Leben
176,1.4 Hier hast Du meine beiden Hände
177,4 Hier auf Erden such’ es nicht
184,1 die wir versammelt hier
187,1 des Herrn, dem wir hier wallen
188,5 hier und dort Dein Lob erhöhn
191,3 wer hier an Ihn geglaubt
192,5 wir bleiben hier noch stehn
193,2 Hier ist Müh’ morgens früh
200,2 Hier nur ist Heil; komm, dir wird Gnade zuteil
201,4 Hier ist gestillet der Schmerz
206,2 denn durch Trübsal hier
209,2 Näher, noch näher, nichts hab’ ich hier
210,2 O Wort des Lebens, hier kann mein Glaube

ruhn
211,2 auch im Tal der Tränen ist Ruhe hier
213,3 Hier will ich stille warten
217,1 Nichts stillt hier mein Sehnen, mein Herz bleibet

leer
220,5 Nimm mein Herz, mach’ hier es schon
222,2 des Vaters Weg und Führung hier
223,2 Wir haben eine Speise, der Welt hier unbekannt
223,5 Wir haben hier die Fülle, seitdem der Heiland

kam
225,3 treff’ ich die Freunde, die hier ich gekannt
227,1 hier preisen auf der Erd’
230,1 wenn alles hier im Staube
230,4 die leuchtet hier und dort
233,2 ihr Leben, hier verborgen
237,5 Hier kann das Herze sich laben und baden
240,4 klafft eine Lücke hier
241,6 als Kinder hier, als Erben einst
242,4 Duld’ ich schon hier Spott und Hohn
246,7 so wirst du hier im Frieden ruhn
254,4 der Dank für diese Liebe hier
259,1 Liebster Jesus, wir sind hier
260,2 Vollkommen, wie Dein Leben hier
271,3 Hier ist neues Leben, Christus geht voran
275,2 hier ist der Mann, Der helfen kann
277,2 hab’ ich hier und da verweilet

278,1 Hier ist, was sie retten kann
278,2 ist hier völlig aufgetan
278,4 Ich Betrübter komme hier
284,2 Schaue her, hier ist große Lieb’
284,2 greife zu, hier kann Schuld und Not
290,4 sprich: Mein Kind, hier geht’s zu Ende
290,4 aber dort lebt, wer hier glaubt
291,5 Was ich den Nächsten hier getan
303,2 wo sie hier zerstreuet wohnen
303,4 hier auf dieser Erde leben
305,4 Schon hier ist sie verbunden
307,3 Jetzt bin ich selig hier und in jener Welt
317,4 Ihm befehl’ ich Leib und Seele hier
318,1 Von Sünd’ und Unreinigkeit bin ich hier frei
318,3 Hier führt mich der Sorgen Heer schnell ins

Gebet
324,3 wer sie hier zu verlieren scheint
325,1 Fels, der in den Gluten / öder Wüste hier
325,2 Stern, Du machst so helle / unsre Wege hier
326,3 hier keinen Durst mehr hat
327,1 Ewig errettet, hier und auch dort
327,1 hier schon in dieser Zeit
329,4 hier ist Grund zur Freude
336,3 die blut’ge Dornenkrone, die Ihn gekrönet hier
336,4 und Seine Wunderwege hier schaun in Seinem

Licht
337,2 und ich frage Freunde, frag’ dort und hier
339,2 Hier ist Gerechtigkeit; das kann dich laben
354,1 Hier stehn wir Dir zum Dienst bereit
355,1 Hier stehen wir von nah und fern
362,4 Hier gibt’s Arbeit für uns
367,3 Was frag’ ich nach Irdischem hier
371,1 hier durch dieses Erdental
379,4 Ich will hier wartend stehen
381,1 Drückt mich auch Kummer hier, drohet man mir
381,2 ist selbst im Traume hier
381,3 und jauchz’ mit Freuden hier
388,3 schon hier im Tränental
390,3 hier zu begegnen kam
390,4 um unsertwillen hier
391,4 Bin ich gestrauchelt hier und da
393,5 um Dein zu sein hier in der Zeit
406,3 Gib Du, dass wir alles hier
409,1 Wo fänd’ ich Trost, wärst Du, mein Gott, nicht

hier
425,5 Ach, denk’ ich, bist Du hier so schön
428,1 O Herr der Ernte, sieh uns hier
431,2 und haben Leben hier



440,2 hier den Schuldbeladnen all
444,1 Ich steh an Deiner Krippe hier
446,3 Sehet dies Wunder, wie tief sich der Höchste

hier beuget
451,3 hier und ewig droben
453,2 Zwar hier in diesem Erdenland
453,4 Hier ist für mich des Bleibens nicht
459,5 im neuen Leben hier
461,1 kam Er in das Dunkel hier
463,1 denen hier zum Heile dienen
465,5 uns, die versammelt hier
468,4 segne dieses Kindlein hier
471,8 der uns hier herrlich ziere
476,2 Hier gehen wir und streuen
478,3 das wir schon genießen hier
481,5 sei unser Leitstern hier auf Erden
482,1 Hier gilt die Losung früh und spat
483,2 erlösen hier und dort
485,2 Preis sei Deinem Namen, Preis Dir hier und dort
488,6 Hier sind Herz und Hände für die neue Welt
490,3 was ich hier zum Grunde lege
495,3 Hier sieht’s uns freilich niemand an
499,1 Herr, Du hast Großes an uns hier getan
501,2 wie Deine Liebe uns schon hier
504,3 Lass uns hier im Segen gehen
506,1 bei frischem Wasser hier
510,2 wenn mich die eigne Kraft hier verlässt
511,3 Auf Deinen Wegen lass gehn mich hier
511,3 hier schon wie droben einst folgen nur Dir
513,2 dem sonst kein Licht hier gleichet
513,3 Schau’ her, hier steh’ ich Armer
516,2 Was Du uns bist, wir sehen’s hier
516,3 Schon sind wir’s hier, wie einst am Ziele
525,2 Hier, unter Sündern, ziehet ein
531,1 Wir stehen staunend hier
537,3 des Herz schon hier in Seinem Frieden ruht
553,5 hier im Streit, Not und Leid
553,6 teurer Hort, hier und dort
589,4 hier in dem Erdental
589,4 in meinem Wirken hier
594,3 und hier uns schon glücklich gemacht
602,1 als Priester hier in Deinem Licht
614,1 Wenn hier der Hoffnung letzter Stern
617,2 hier unter einen Plan

hierher
238,1 Bis hierher hat mich Gott gebracht
238,1 bis hierher hat Er Tag und Nacht

238,1 bis hierher hat Er mich geleit’t
238,1 bis hierher hat Er mich erfreut
238,1.2 bis hierher mir geholfen
471,1 bis hierher Kraft gegeben
483,1 bis hierher hat getan

Hilfe
18,2 Wo der Menschen Hilf’ zu Ende
47,3 Ich harr’ auf Dich, wenn keine Hilf’ ich sehe
153,2 des Hilfe der Gott Jakobs ist
236,3 lass eilend Hilf’ uns widerfahren
241,3 uns Hilfe und Erlösung bot
279,5 mit Gottes Hilf’ auf neues Land
382,5 bricht die Hilf’ mit Macht herein
389,2 Wird der Kampf auch heißer, Hilfe ist bereit
413,2 das Deine Hilfe mir verspricht
418,4 auf Deine treue Hilfe schaun
484,3 Rat, Trost und Hilfe schafft
489,5 Lasst nun euer Fragen, Hilfe ist genug
539,4 Hilfe lässt Er oft erscheinen, eh’ man’s denkt
576,1 weil man bei Dir Hilfe find’t
595,4 uns Hilfe schenkst

hilflos
40,2 lässt nie mich hilflos stehen
365,1 Fass’ meine Hand! Ich bin so schwach und

hilflos
370,1 Ich bin schwach und arm und hilflos
409,1 Hilf dem, der hilflos ist: Herr, bleib bei mir
568,3 Hilflos seh’ ich, wie die Zeit verrinnt

hilfreich
241,4 Er selbst, der Herr, Sich hilfreich an
247,2 sich mir so hilfreich hat erwiesen

Himmel
6,2 die Himmel Du bewohnest
9,3 hast den Himmel eingenommen
24,3 im Himmel und auf Erden
43,2 für des Himmels Kleinod, Jesus, Dich
75,1 werden wir im Himmel sein
83,3 zu des Himmels ew’ger Freud’
90,3 Zerrissen ist der Vorhang und der Himmel offen
92,2 Was wär’ der Himmel ohne Dich
92,3 Sein Herz und Seinen Himmel füllt
95,1 sowohl im Himmel als auf Erd’
101,3 Bald kommst Du im Glanze vom Himmel aufs

Neu’



106,3 auf Erden und im Himmel sich
115,1 In den Himmel eingegangen
123,4 Du, des Himmels ew’ge Sonne
127,4 Erd’ und Himmel werden spenden
139,3 der über alle Himmel geht
143,2 und nahm hernach den Himmel ein
152,3 der aus dem Himmel mit Strömen der Liebe

geregnet
171,1 Wenn Erd’ und Himmel auch vergehen
175,1 des, der den Himmel lenkt
190,3 aber Sein Erscheinen bracht’ den Himmel her
199,3 Himmel, Erde, Luft und Meere
225,2 dort eine Wohnung im Himmel mir gibt
229,1 Eher fällt der Himmel, eh’ mich täuscht Dein

Wort
230,3 auf Den der Himmel schaut
230,5 des Himmels Blumen treibt
231,5 ist, was im Himmel ist
237,1 Himmel und Erde, erzählet’s den Heiden
243,1 aller Himmel, Erd’ und Meer
246,4 und führst uns in des Himmels Haus
247,4 Im Himmel soll es besser werden
249,1 den Himmel aufgetan
249,2 Im Himmel und auf Erden
250,1 Der Himmel steht offen, zur ewigen Freud’
253,4 Himmel schuf und an uns dacht’
253,6 Bringt dem Gott des Himmels Dank
295,1 im Himmel und auf Erden ist
297,1 schaue den Himmel mit meinem Gesicht
305,1 vom Himmel kam Er nieder
306,2 Ein Himmel, eine Seligkeit
306,2 Uns führt ein Weg dem Himmel zu
308,3 jetzt des Himmels Zepter führt
308,4 auf des Himmels Wolken wieder
315,2 zum Himmel empor erhebet das Herz
337,3 Unser Weg führt dann nur zum Himmel hin
347,1 Der Herr thront in dem Himmel
347,2 wie man zum Himmel geht
351,2 denn Armut ist Gewinn / für den Himmel
363,2 Du Herr des Himmels, Heiland Jesus Christ
370,1 Gott des Himmels, Gott der Stärke
370,1 Gib als Speise Brot des Himmels
373,2 ist zum Himmel aufgenommen
379,1 Fort, fort, mein Herz, zum Himmel
379,1–4 Fort, fort, dem Himmel zu
385,4 Erd’ und Himmel kann vergehn
393,2.5 o Liebe, die vom Himmel steigt
400,1 so wahr Seine Sonne am Himmel noch pranget

413,1 Wenn Erd’ und Himmel auch vergehn
416,3 der Himmel schuf und Erd’ und Meer
426,5 Alle die Schönheit Himmels und der Erden
429,2 Der Himmel, prächtig ausgeschmückt
429,3 Wer heißt die Himmel regnen
430,1 steht in des Himmels Hand
433,1 Er spannt den Himmel droben
433,2 Er schuf des Himmels Heer
439,3 dein Himmel und dein Alles sein
442,2 aus dem Leid in’s Himmels Freud’
443,3 Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden
446,1 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Engel, in

Chören
446,2 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Enden der

Erden
448,1 und alle Himmel Sein Gebiet
451,2 Himmel, lobe prächtig
452,3 jubelnd durch die Himmel zieht
455,2 und um uns strahlt des Himmels Licht
460,1 der ins Reich der Himmel drang
470,5 bis ich gen Himmel reise
471,8 und dort zum Himmel führe
500,1 Unser Vater in dem Himmel
502,R ist mein Himmel immer hell
509,3 Was im Himmel, was auf Erden
521,1 Was im Himmel, was auf Erden
525,1.5 Tief neigt der Himmel sich zu Armen
532,1 Und in des Himmels unbegrenzten Weiten
543,4 Ihn preist der Himmel, Ihn lobt die Erde
547,4 und noch sehen wir den Himmel nicht
553,1 Wer will mir den Himmel rauben
556,4 So hoch der Himmel über der Erde
580,4 so weit der Himmel gehet
587,R Denn Deine Gnade reicht, so weit der Himmel

ist
594,2 Ihm, Ihm gehört Himmel und Erde
606,1 durch die Himmel ziehen, wenn vor Gottes

Thron

himmelan
114,1 auf den Schultern himmelan
194,2 durch Leiden himmelan
455,2 Wir folgen froh Dir himmelan

Himmelfahrt
481,5 bis zu der sel’gen Himmelfahrt



Himmelreich
441,1 der uns schließt auf Sein Himmelreich

Himmelsbrot
84,2 Du nährest mich mit Himmelsbrot

Himmelsbürger
399,2 als Himmelsbürger, Gottes Hausgenossen

Himmelschor
29,2 Dich erhöhn die Himmelschöre
74,1 stimmen ein ins Lob der Himmelschöre
199,3 Preis Dir, Herr der Himmelschöre

Himmelserbe
317,5 dann geh’ ich zu Ihm als Himmelserbe

Himmelsgabe
140,3 Lebensmanna, Himmelsgab’
335,3 Komm! Der Herr hat Himmelsgaben
428,4 Mach’ uns an Himmelsgaben reich

Himmelsgewölbe
146,3 Wenn auch die Sonne erlischt an dem

Himmelsgewölbe

Himmelsglanz
118,3 Himmelsglanz und Herrscherstab
163,3 Du starker Himmelsglanz

Himmelshalle
447,5 Und es sang aus Himmelshallen

Himmelsheer
121,4 Dein Lob mit allem Himmelsheer
496,2 Es danken Dir die Himmelsheer’

Himmelsheimat
79,1 Himmelsheimat über Sternen droben
370,3 durch der Himmelsheimat Tür

Himmelsherrlichkeit
240,2 aus Himmelsherrlichkeit

Himmelshöhe
178,3 zu lichten Himmelshöhn

Himmelsküste
81,3 doch land’ ich bald an jener Himmelsküste

Himmelslicht
365,3 und Himmelslicht erhellt den Pfad im Finstern
439,1 und dieses Welt- und Himmelslicht

Himmelslust
213,1–3 da find’ ich Himmelslust

Himmelspracht
68,3 und ich Dich schau’ in Himmelspracht
120,1 dort mit Dir in Himmelspracht

Himmelsrund
412,4 Es wandeln viel Sterne am Himmelsrund

Himmelssaal
388,3 in Seinem Himmelssaal
426,3 als alle Engel im Himmelssaal
435,4 in Deinen Himmelssaal
536,4 Er wird heim mich bringen in den Himmelssaal

Himmelsschatz
306,1 und alle Himmelsschätze

Himmelssegen
108,3 Stets erquickt durch Himmelssegen

Himmelsseligkeit
420,2 da blühet Himmelsseligkeit

Himmelssonne
100,3 Himmelssonne, Seelenwonne, Dich genießen
154,2 was trieb Dich, lichte Himmelssonne

Himmelsstadt
79,1 Himmelsstadt, dem Glauben wohlbekannt

Himmelstau
141,1 dann fließt wie Himmelstau
270,2 tränkt mich mit Himmelstau

Himmelsthron
461,3 Er verließ den Himmelsthron
585,2 regiert vom Himmelsthron



Himmelswaffe
308,2 weil Er einst mit Himmelswaffen

Himmelszelt
408,3 am blauen Himmelszelt
425,5 dort in dem reichen Himmelszelt
431,1 das weite Himmelszelt
435,3 zu mir vom Himmelszelt
476,2 im hohen Himmelszelt

himmelwärts
221,4 und pilgern himmelwärts
286,1 kann sich ja himmelwärts
453,2 nur heim, nur heim, nur himmelwärts
453,4 mein Blick bleibt himmelwärts gericht’
517,3 Und wir, Herr, schauen zu Dir himmelwärts

himmlisch
19,3 o welch himmlisch froher Klang
217,3 dort leuchten die Sterne in himmlischer Pracht
217,4 doch nicht zu vergleichen den himmlischen

Höhn
225,3 Dort vor dem Throne im himmlischen Land
256,1 Durch Dich wir haben himmlische Gaben
309,2 himmlisches Licht und Heil gebracht
378,R in Meines Vaters himmlisch Haus
461,1 Aus dem Reich himmlischer Pracht
477,1 immer höher zur himmlischen Höh’
515,6 O sel’ge Hoffnung, himmlisch Freun
592,R Deiner Engel und himmlischen Heere

hin
83,1 zu Dir, Gott der Liebe, hin
192,1 vom Glauben hin zum Sehn
205,1 bis zum Kleinod hin
206,3 auf Dein Kommen hin
211,1 Hin ist die Nacht, die uns bang gemacht
310A,2 bis hin zur Herrlichkeit
320,1 Hin ist die bange Todesnacht
376,2 Bis hin zum Ziel: Der Erde Leiden
376,3 Bis hin zum Ziel, die Zeiten schwinden
379,1 Wo Gott uns hin geleitet
428,4 bis hin zur großen Ewigkeit
489,1 Ja, ich will euch tragen bis zum Alter hin
533,1 mit Ihm hin zum Kreuzesstamm
534,4 so gingst Du hin zum Kreuze
610,2 Herr, zu Dir, dem Haupte, hin

hinabbeugen
319,5 wie beugst Du mich so tief hinab

hinabsinken
454,3 mit Christus sinke ich hinab

hinabsteigen
240,2 Du stiegst an unsrer Stelle / hinab
526,4 stiegst hinab bis in den Tod
602,3 Er stieg hinab in Tod und Grab

hinansteigen
178,3 So steigt ihr frei mit Ihm hinan

hinauf
378,R und nehme euch mit mir hinauf
381,4 folg’ ich Dir gern hinauf
589,3 zur Gottesstadt hinauf

hinaufführen
88,3 O führ’ uns bald zu Dir hinauf

hinaufgehen
113,2 geht zum Vaterhaus hinauf
121,1 gingst Du hinauf nach Golgatha

hinaufschauen
20,1 und glaubend schaun zu Dir hinauf
82,1 schauen wir zu Dir hinauf
616,4 schau’ ich zu Dir hinauf

hinauftragen
108,2 trägt zur heil’gen Stätt’ uns auch hinauf

hinaufziehen
11,2 Zieh uns hinauf, der Du die Stätte dort

hinaus
181,2 aus dem Fremdlingsland hinaus
208,R lasst sie leuchten weit hinaus
440,3 laut und jubelnd weit hinaus

hinausführen
175,3 das Werk hinausgeführet

hinausgehen
20,3 Ein Vorrecht ist’s, hinauszugehen



hinausjubeln
326,5 ich juble’s laut hinaus

hinausrufen
551,1 wir rufen’s hinaus, weil wir glauben und handeln

hinaussenden
351,3 Send’ auch uns hinaus in Gnaden

hinausstoßen
283,1–3 Wer da kommt zu mir, den stoß’ ich nicht hinaus

hinausstreuen
249,3 hinauszustreun Dein Feuer

hinausziehen
363,2 ziehn wir hinaus, Du sichre Burg und Feste

hinblicken
394,4 Blick’ täglich auf Sein Kommen hin

hindern vgl. verhindern; ungehindert

175,4 Dein Werk kann niemand hindern

hindurchbringen
164,1 durch alles mich hindurchgebracht

hindurchgehen
104,3 Ich geh’ hindurch, doch nur mit Dir

hineilen
88,1 wir eilen hin zu Deiner Ruh’
133,1 Hin zu Jesus möcht’ ich eilen

hinein
477,1 bis hinein in die Ewigkeit

hineinblicken
202,1 Ich blicke voll Beugung und Staunen / hinein

hineinbrechen
236,3 und brich in Satans Reich mit Macht hinein

hineinbringen
362,3 Bringet Licht in die Nacht / … hinein

hineindringen
274,2 dringt hinein in Trug und Not

hineinhüllen
210,4 In Deine Gnade hüll’ ich mich tief hinein

hineinkommen
264,3 Im Danken kommt Neues ins Leben hinein

hineinlegen
141,2 Ja, lege Deine Kraft / in jedes Wort hinein
396,5 In Seine Hand hineingelegt

hineinnehmen
269,1 Herr, nimm uns ganz zu Dir hinein

hineinrufen
299,3 und rufst zu Dir hinein
548,3 ruf’s in die Welt hinein

hineinstrahlen
388,1 strahlst du nur hell in mich hinein

hineinstrecken
439,2 streckt sich in alle Welt hinein

hineintauchen
318,1 Ich tauche mich tief hinein in diese Flut

hineinversenken
589,2 und mich hineinversenken

hineinziehen
388,1 und Freud’ und Lebenswonne zieht / hinein
391,6 Zieh mich in Dein versöhnend Herz / … hinein
399,1 wenn wir hineinziehn ins gelobte Land

hinfahren
323,1 Welt und Sünde, fahret hin
408,2 Fahr’ hin; ein’ andre Sonne

hinfallen
560,1 Weicht, Berge, weicht, fallt hin, ihr Hügel

hinfliehen
13,3 Dort fliehn wir hin in Not und Schmerz

hinfort
73,1 dass uns hinfort nicht schade
148,3 Auf dass wir hinfort nicht mehr uns leben



hinführen
39,4 Führest uns aus Kampf und Leiden / hin zu Dir
84,4 bald führst Du aus dem Kampf hienieden / mich

hin zu Dir
188,1 ja, Du suchst und führst die armen / Sünder hin
258,1 führt die Seele hin zu Gott
337,3 Unser Weg führt dann nur zum Himmel hin
353,2 führt Er uns zum Nächsten hin

hingeben
2,1 gabst hin den Eingebornen
13,2 Ihn für uns hingegeben
45,1 Ich geb’ mich hin dem freien Triebe
45,2 hast Dich für mich ganz hingegeben
61,1 aus freier Liebe hingegeben
65,2 Ich preise Dich! Du hast Dich hingegeben
77,3 und alles hingegeben
80,1 Du gabst hin für unsre Schuld
89,1 Du gabst Ihn hin, den Eingebornen
89,1 gabst Du Ihn hin in Tod und Grab
100,1 hast Dein Leben hingegeben, um von Sünden
114,2 Nie, weil Du Dich hingegeben
121,2 gabst willig hin Dein teures Leben
121,3 Du gabst Dich selber für uns hin
123,3 Alles hast Du hingegeben
228,2 Du gabst Dich hin aus freiem Triebe
260,3 Gott willig hingegeben
338,3 und gab Sein Leben hin
344,3 Deinem Dienste hingegeben
364,4 und gabst für uns Dich hin in Tod und Grab
392,4 Drum geb’ ich all mein Werk und Tun / … hin
533,3 hat sich für uns hingegeben
603,4 und gabst für uns Dich hin in Tod und Grab
606,3 gabst Du hin Dein Leben und Dein teures Blut

hingehen
42,4 Du gingst hin, die Stätt’ uns zu bereiten
79,5 geht des Herzens tiefste Sehnsucht hin
149,4 mit Ihm nur will ich gehen / … hin
347,1 Wo Jesus hingegangen
568,3 Stunden, Tage, Jahre gehen hin
602,2 doch ging Er hin mit festem Sinn

hinknien
235,5 knien vor dem Thron des Lammes hin

hinkommen
117,2 komm’ ich zur ew’gen Heimat hin

200,3 die an dem Tage des Heiles zu Jesus hinkamen
333,4 Kommt ihr einst hin zu dem finsteren Tal

hinlenken
51,1 Herr, lenke unsre Herzen / … hin
259,1 lenke Herzen und Begier / hin auf Dich

hinnehmen
26,2 das Herz schon hingenommen
77,3 drum nimm mich ganz als Opfer hin
166,2 So nimm mich hin, Leib, Seele, Herz und Sinn
220,4 Nimm mein Gold und Silber hin
247,4 Ach, nimm das arme Lob auf Erden / … hin
289,1 Nimm meinen Leib und Geist zum Opfer hin
444,1 Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn
444,1 Herz, Seel’ und Mut, nimm alles hin
493,4 und nimm dann hin in Deinem Frieden
605,1 nahmst Du wortlos hin – mit Schweigen

hinnen
286,5 von hinnen scheide

hinreichen
122,1 reicht die Ewigkeit erst hin

hinrufen
317,5 ruft Er mich zur ew’gen Heimat hin

hinsäen
427,4 hingesät auf Seines Thrones

hinschauen
254,1 Schau’ ich zu Deinem Kreuze hin
518,3 Droht mir der Feind, so schau’ ich hin auf Dich

hinschlachten
92,1 O Gottes Lamm, für Sünder hingeschlachtet

hinsinken
479,2 oh, ich sinke vor Dir hin

hinstellen
134,2 hast Du uns vor Dich hingestellt

hinströmen
331,3 Künftig ströme durch mein Leben / … hin



hinter
231,1 weicht alles hinter sich
366,3.4 Die Welt liegt hinter mir, das Kreuz steht vor

mir

hinterher
571,1 doch wohin es führte, merkten sie erst hinterher

hinüberleuchten
229,4 mir hinüberleuchtet zu des Lammes Mahl

hinüberleiten
370,3 Du kannst mich hinüberleiten
473,2 uns hinüberleitet, und sie heißt Vertraun

hinüberschreiten
192,1 es ist Hinüberschreiten

hinwegtun
66,1 die Sünd’ hinweggetan
78,1 hat Sein Blut hinweggetan

hinweisen
228,1 das weist auf Deine Treue hin

hinwenden
79,3 Auch ich wend’ im Glauben meine Blicke / …

hin
151,2 für allen Trost, den – hin zu Ihm gewandt
157,1 mich sonst hinwenden
395,1 O wende dich zu Jesus hin
395,4 Drum wende dich zu Jesus hin
488,3 wende unsern Sinn / … zu dem Bruder hin

hinwollen
335,1 wo willst du im Leben hin

hinzählen
161,2 und sie so völlig hingezählt

hinziehen
108,1 Freudig ziehen voll Verlangen / Gottes Pilger hin
388,R und zieht uns alle hin zu sich

hinzutun
164,1 und nichts mehr ist hinzuzutun

Hirt(e)
12,1 O Herr, mein Hirt! Im Schatten Deiner Güte
28,1 Herr Jesus, treuer Hirte
36,2 ein Hirte wohl sein Lamm
55,1 Herr, mein Hirt, Brunn’ aller Freuden
114,1 Guter Hirte! Welch Erbarmen
118,2 Hirten lauschten – sel’ge Stunde
145,3 Du Leibes-Heiland, Hirt und Hort
147,1 dass Du selbst unser Hirte bist
158,4 Der gute Hirte leidet für die Schafe
159,2 eh’ es auf des Hirten Ruf geachtet
186,1 O treuer Hirte, Dank sei Dir
270,2 Er ist ein guter Hirt
336,1 da fand und trug der Hirte mich heim zu Seiner

Schar
337,3 Überall soll Er unser Hirte sein
357,6 bis dass ein Hirt und eine Herde
358,4 wie die Menschenherd’ ihr großer Hirt
440,1 Lobet, wie’s von Hirt’ und Weisen
446,2 Freuet euch, Hirten und Herden
469,1 Der Herr ist mein getreuer Hirt
469,R Der Herr ist mein getreuer Hirt
505,1 Wie ein Hirt Dein Volk zu weiden
505,2 Unser Hirt ist Jesus Christ
505,5 großer Hirt, in Gnaden an
506,1 Der Herr, mein Hirte, führet mich
536,2 Er hat mich behütet wie ein Hirt sein Lamm
543,2 Er ist mein Hirte, Fels aller Zeiten
553,4 Herr, mein Hirt, Brunn’ aller Freuden
613,1 O treuer Hirte, Dank sei Dir

Hirtenstab
95,3 so ist mein Schutz Dein Hirtenstab
505,1 weidet uns Dein Hirtenstab

Hirtenstimme
213,1 Mit holder Hirtenstimme

Hirtentreue
61,4 an Deiner Lieb’ und Hirtentreue

Hirtentrieb
61,1 Wer fasset Deine Hirtentriebe

Hitze vgl. Trübsalshitze

12,3 Du tränkest mich, wenn Hitz’ und Durst mich
schwächen



hoch
29,1 Du, o Herr, bist hoch erhoben
46,1 Gott, Dein Ruhm sei hoch erhoben
51,4 O Lamm, sei hoch gepriesen
53,3 kein hoher Preis gerettet
61,3 Du bist und bleibst mein höchstes Gut
86,1 Er ist die höchste Gabe
86,1 nichts Höh’res hattest Du
100,3 wie hoch wird dessen Geist erfreut
102,1 Jesus, Dir, Du höchster Ruhm
102,4 bleibt der Freude höchstes Maß
105,1 O welch hohe Gabe, welch sel’ge Ruh’
106,1 noch köstlicher, noch höher sein
118,4 mit Dir, der so hoch beglückt
122,4 Kannst Du Höh’res je uns geben
124,5 Über alles hoch erhoben
125,1 Dir, dem hoch erhob’nen Herrn
125,2 auf dem Thron der höchsten Ehren
129,3 hoch und erhaben ist er über jeglichen Namen
138,1 Anbetung Dir! Sei hoch gepriesen
139,3 Dein Ruhm, o Gott, sei hoch erhoben
149,3 mein höchstes Gut ist Er
153,3 Rühmet, ihr Menschen, den hohen Namen
154,1 Du Sohn des Höchsten, dessen Stärke
155,2 Gottes Lamm, sei hoch gepriesen
165,3 Dann bin ich ewig hoch erfreut
183,2 aller Engel hohe Chöre
197,2 Die höchste Gerechtigkeit ist mir erworben
197,2 als nur Dich, mein höchstes Gut
197,3 und leite mich, Höchster, auf ewigem Wege
227,2 das höchste Gut erlesen
228,1 Du treuer Gott, mein höchstes Gut
231,2 dass Gott, der Höchst’ und Beste
247,4 Da sing’ ich Dir im höhern Chor
250,3 Doch größer und reiner und höher wird’s sein
251,4 Mit hoher Ehrfurcht
273,4 um diesen hohen Preis erworben
291,3 hat hoch erkaufen lassen
304,2 nun der Höchste wohnen kann
308,2 Hab’ geglaubt und darum höher
308,2 höher als des Kreuzes Stamm
313,1 o wie hoch ist Er erhöht
321,1 über alles hoch erhaben
321,2 Dein hohes Evangelium
322,1 und die Wetter höher ziehn
323,2 Jesus ist mein höchstes Gut
349,1 ist unser höchster Ruhm
349,3 sei unser höchster Ruhm

355,1 Herr Jesus, hohe Majestät
363,2 der Du hoch über alle Namen bist
364,5 vor Dir, der Gott so hoch verherrlicht hat
367,2 Ich habe ein höheres Ziel
382,1 Lass die Wellen höher schwellen
384,3 in dem höchsten Gott zu ruhn
407,1 lass’ ich den Höchsten raten
414,1 Der Herr ist König, hoch erhöht
425,3 die hoch begabte Nachtigall
425,4 und lasse, was dem Höchsten klingt
427,4 von des höchsten Gottes Hand
434,1 Macht hoch die Tür, die Tor’ macht weit
435,2 und hebst mich hoch zu Ehren
441,1 in Seinem höchsten Thron
446,3 Sehet dies Wunder, wie tief sich der Höchste

hier beuget
447,4 kamen reich und hoch geritten
450,1 In hohen, unermessnen Fernen
450,1 Dir Deinen höchsten Sitz erbaut
457,1 singet Ihm im höhern Chor
460,5 Friede höher als Vernunft
460,5 Licht von höchster Zinne
461,1 wo Er herrscht mit höchster Macht
471,7 den hoch betrübten Seelen
476,2 im hohen Himmelszelt
477,1 immer höher zur himmlischen Höh’
485,1 Gottes Zorn verschwindet durch Dich, höchstes

Gut
496,1 Sei Lob und Ehr’ dem höchsten Gut
504,1 Höchster Gott, wir danken Dir
506,2 um Seines hohen Namens Ehr’
509,1 hoch, ja hoch gelobt zu sein
513,1 mit höchster Ehr’ und Zier
524,3 Zur Rechten thront jetzt hoch erhoben
526,5 Du, des höchsten Ruhmes wert
542 Jesus, höchster Name
543,1 Sein Nam’ ist höher als jeder andere
549,3 Friede – höher als Vernunft
556,4 So hoch der Himmel über der Erde
567,3 des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand
567,5 all Deiner Kinder hohen Lobgesang
582 Sein Name so hoch, nur Er ist der Herr
602,4 die höchste aller Gaben
603,5 vor Dir, der Gott so hoch verherrlicht hat

Hochgenuss
420,2 und selbst beim Mangel Hochgenuss



hochhalten
570,1 Gottes heil’ge Wahrheit haltet hoch und rein

hochheilig
129,3 Preis und Anbetung sei Deinem hochheiligen

Namen
152,4 Lobe den Herren und Seinen hochheiligen

Namen

Hochzeit
118,3 führst die Braut zur Hochzeit ein
133,4 führ’ die Braut zur Hochzeit ein

Hochzeitsfest
249,2 bei Deinem Hochzeitsfest

Hochzeitsmahl
475,2 zu Deinem Hochzeitsmahl

Hof
98,4 Dort, in den Höfen voller Segen

hoffen vgl. erhoffen

13,3 mit kindlich gläub’gem Hoffen
44,2 Ich hoffe stets auf Dich
77,2 Mein Hoffen ist lebendig
83,1 Dorthin dringet unser Hoffen
110,1 Auf Dich hofft man nicht vergebens
153,2 und hofft getrost auf Jesus Christ
169,1 ist’s doch ein lebend’ges Hoffen
192,6 Und alles Harr’n und Hoffen
214,2 Glauben, Hoffen, Lieben
215,3 und hoff’ auf Seinen Segen
241,6 Wir hoffen nichts als lauter Gutes
266,1.4 Du, Herr, heißt uns hoffen
305,3 hofft nach der Offenbarung
306,2 ein Vorbild und ein Hoffen
306,2 wir hoffen all’ auf eine Ruh’
322,3 darum hoff’ ich nur auf Dich
323,4 Darauf hoffe ich allein
340,2 ich weiß es, mein Hoffen betrüget mich nicht
413,2 Du lässest auf dies Wort mich hoffen
429,6 und hoff’ auf Ihn und dien’ Ihm gern
430,R und hofft auf Ihn
481,1 und hoffet auf Ihn allezeit
539,3 hoffe fest auf Ihn allein; harre Sein
547,2 hoffen wir, weil Er uns Hoffnung gab

Hoffnung
8,1 Sel’ge Hoffnung! Du kommst wieder
10,2 gibt uns diese Hoffnung schon
30,2 unsre Hoffnung, Herr, bist Du
31,1 In Glaub’ und Hoffnung wallen wir im Kampf

hienieden
42,4 gute Hoffnung gibt den Deinen Mut
43,3 sel’ge Hoffnung macht mich stark und heiter
56,1 Hoffnung unsrer Herzen
57,2 Sel’ge Hoffnung, süße Wonne
64,4 Und Hoffnung, tief im Herzen
65,6 Nur Hoffnung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
87,5 Hoffnung, die das Herz erquickt
96,1 eine Hoffnung sie nur nennen
99,3 Nur diese Hoffnung kann uns geben
102,1 Fried’ und Hoffnung uns erfreuet
104,2 bist meine Hoffnung und mein Leben
193,3 unsrer Hoffnung Licht
258,2 Trost und Hoffnung gibt er allen
266,2 dass Du selbst die Hoffnung bist
274,3 macht Glaube, Liebe, Hoffnung neu
305,2 und eine Hoffnung teilt sie
320,3 und unsrer Lieb’ und Hoffnung Bild
325,2 unsrer Hoffnung Quelle
515,6 O sel’ge Hoffnung, himmlisch Freun
547,2 hoffen wir, weil Er uns Hoffnung gab
561,3 meine Zuversicht und Hoffnung von Jugend an
563,2 Alle Hoffnungen der Welt vergehn
563,2 Doch weil wir in Dir die Hoffnung sehn
574,1 und uns jede Hoffnung nehmen will
574,R Herr, Du gibst uns Hoffnung, Du änderst unser

Leben
594,4 die Hoffnung der Herrlichkeit blieb
614,1 Wenn hier der Hoffnung letzter Stern

hoffnungslos
139,2 Wir waren hoffnungslos verloren
341,4 fürs hoffnungslose, müde

Höhe vgl. Himmelshöhe

33,1 mein Auge blickt zu Deiner heil’gen Höhe
57,1 Halleluja, welche Höhen
67,4 Du, mein Jesus in der Höhe
87,1 Deine Tiefe, Deine Höh’
128,2 die Tiefen und die Höhn
155,4 Unerforschte Höhn und Tiefen
160,1 des Vaterhauses lichte Höhn



217,4 doch nicht zu vergleichen den himmlischen
Höhn

230,4 Das ist das Licht der Höhe
393,3 und deren Tiefe, Weite, Höh’
431,1 die Täler und die Höhn
437,2 Hosianna in der Höh’
477,1 immer höher zur himmlischen Höh’
502,4 Wenn Du einst aus Deiner Höhe

hohenpriesterlich
105,2 weil Du sie vertreten hohenpriesterlich

Hoherpriester
308,2 schau’ ich auf Dich, Hoherpriester
308,4 Weltenheiland, Hoherpriester
391,1 mein Hoherpriester Du
397,2 Herr Jesus, Hoherpriester Du

Höhle
439,2 der Glanz in dieser kleinen Höhle

Hohn vgl. Menschenhohn

118,2 littest für uns Hohn und Schmach
144,2 traf der Menschen Spott und Hohn
149,3 nicht Spott und Hohn der Welt
160,1 zu tragen willig Schmach und Hohn
167,1 mit Banden, Schlägen, Spott und Hohn
242,4 Duld’ ich schon hier Spott und Hohn
387,3 Ruhe nach Mühe, Ehre nach Hohn
461,2 lernte unter Hohn und Spott
507,2 Lästerreden, Spott und Hohn
513,1 voll Schmerz und voller Hohn
519,1 für mich ertrugst Du Spott und Hohn
534,2 mit Schmach und Hohn bedeckt
601,1 voll Schmerz und voller Hohn
605,1 Hohn und Schmach und Weh ertragen

höhnen vgl. verhöhnen

11,1 siehst, wie die Welt uns höhnt
25,3 und wenn die Welt uns höhnt

hold
140,1 ist so lieblich, süß und hold
150,2 Ach, Du holder Freund, vereine
213,1 Mit holder Hirtenstimme
299,1 Dein holdes Angesichte
464,1 Dein holdes Bild mich an
466,2 schau’ Dein holdes Angesicht

holdselig
100,2 Holdsel’ger, treuer Friedefürst

holen vgl. heimholen

237,5 Holet für euren verderblichen Schaden
240,4 Ach holtest Du die Deinen
311,4 hole Weisung im Gebet
435,4 und hol’ uns allzumal
451,3 Was den Odem holet

Hölle
156,3 Wie furchtbar war der Hölle Macht
242,2 ob gleich Sünd’ und Hölle schrecken
243,2 Mitten in der Höllen Nacht
287,3 ob der Hölle Lügenmächte
309,3 über die Sünde, Tod und Höll’
385,3 und wenn Höll’ und Abgrund brüllt
439,2 er treibet weg der Höllen Macht
442,3 und zerstört der Hölle Reich
458,1 Freue dich, Seele, die Hölle erbebt
458,2 Freue dich, Seele, der Hölle Macht lieget
593,4 und der Hölle Macht gebannt

höllisch
170,1 Christus, der Held, hat gestürzet die höllischen

Pforten
272,1 wie sie ihr höllisches Heer nicht vergebens

Holz vgl. Fluchholz, Kreuzholz, Marterholz

475,1 als Du am dürren Holze
600,2 Auf dem Holz hat Er gegeben

horchen vgl. gehorchen

202,4 O horcht Seiner Stimme, sie rufet
269,3 Wir wollen horchen, warten leis
283,1 Horch’, die ew’ge Liebe ruft dich in ihr Haus

hören vgl. anhören, aufhören, herhören, zuhören;
erhören, überhören

19,4 nie ein Seufzer wird gehöret
23,2 wo sie … / keine Klage höret
131,1 hörst Du, Vater, ja so gern
133,4 Komm, Herr Jesus, hör’ das Flehen
136,1 Du hörest gern ihr Flehen
140,2 Eins ist Not – auf Dich zu hören
152,1 lasset den Lobgesang hören
180,2 und hörest Dank und Bitte
210,4 O Überwinder, hör’ meinen Lobgesang



242,3 ich mag euch nicht hören
250,R Erde, hör’ diesen Schall
261,1 nur Deine Stimme hören in Glück und Not
271,2 Hört die frohe Botschaft: Jesus Christus kam
277,1 Sünd’, ich will von dir nicht hören
284,1 Wache auf, hör’ den Ruf zum Licht
284,1 Stehe auf, hör’, dein Meister spricht
284,1–3 sei einer, der auf Jesus hört
296,2 Hört, was die Liebe spricht
297,4 ich kann ernähren, so lass mich hören
302,2 Hört’s, das Leben ist erschienen
323,4 Amen, ja, Du hörest mich
333,1 Hört es, ihr Lieben, und lernet ein Wort
336,2 Ich hörte Seines Wortes Klang
342,4 Willst du Ihn hören? Überhören
350,1 sind nie gehörte Sachen
359,1 Wollt ihr hören, was mein Ruhm
361,1–3 Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not
386,3 Du hörst das stille Beten
399,1 kein Ohr gehört, kein Menschensinn empfand
399,3 Wie wird uns sein, wenn wir Ihn hören rufen
401,1 Der Herr hört deinen Lobgesang
402,2 und ich kann Dich hören
403,2 so, wie ein Jünger hört
418,5 Hilf Du, Jesu, Ihn zu hören
442,1 singet fröhlich, lasst euch hören
468,1 Höre unser ernstes Flehen
480,2 Gott wird dich hören, wenn ernstlich du flehst
487,4 Rede, Dein Knecht höret, rede mehr und mehr
488,5 Lass uns in der Stille hören Deinen Plan
494,3 Er sollte rufen, ich nicht hören
495,4 und hört auf unsre Bitt’
538,3 Lass uns gerne hören
541,2 Jesus, wir hören auf Dich
546,1.2 wir woll’n hören, was Du sagst
566,2 Immer will ich hören Seine Stimm’
567,5 so lass uns hören jenen vollen Klang
576,2 höre ihr geheimes Sehnen
595,4 dass Du hörst auf unser Rufen
608,2 sonst auf keine Stimme hören
609,4 Lass es in uns, die wir hören
610,2 O so höre unsre Bitte
611,2 Dein Wort, das wir nun hören

Hörer
185,1 Hörer Deines Wortes sein
612,1 Hörer Deines Wortes sein

Horizont
120,1 Steige auf am Horizonte
263,2 Du reißt uns Horizonte auf, zeigst uns das Ziel

der Zeit

Horn
424,3 Deines Überflusses Horn

Hort vgl. Friedenshort

2,3 O treuer Hort, lass hier wie dort
3,1 mein Fels, mein sichrer Hort
18,1 o Du treuer Hort
34,3 Dir zu folgen, treuer Hort
35,3 bist meiner Seele Fels und Hort
40,1 mein Hort, mein Heil, mein Leben
55,3 teurer Hort, hier und dort
73,2 dass uns in diesem Horte
84,3 bleibst Du mein Stab, mein Fels, mein Hort
135,2 bleibst ihr fester, starker Hort
145,3 Du Leibes-Heiland, Hirt und Hort
203,1 Dein Name ist mein Hort
215,2 Er ist ein Fels, ein sichrer Hort
229,1 Nein, das ist unmöglich, Du getreuer Hort
230,4 der Heiland und der Hort
267,1 es ist des Glaubens Hort
286,4 den ich mir allein / zum Hort erwähle
297,4 aus allen Schätzen der edelste Hort
325,1 Hort im Sturmeswehn
354,2 sei ihnen Fels und Hort
363,3 Du, unser Hort, der uns das Heil gegeben
397,1 der Deinen Schatz und Hort
411,3 Jesus Christ, mein Halt und Hort
413,3 und sei Du meines Lebens Hort
482,2 Gott ist mit uns, Gott unser Hort
485,2 Sprich dazu Dein Amen, Du mein Fels und Hort
506,3 sind Tröstung mir und Hort
553,6 teurer Hort, hier und dort

Hosianna
437,2.3 Hosianna, Davids Sohn
437,2 Hosianna in der Höh’

Hügel
385,1 Weicht, ihr Berge, fallt, ihr Hügel
424,1 auf den Hügeln, in den Gründen
425,3 Berg, Hügel, Tal und Felder
448,3 die Luft, das Meer, die Auen, Täler, Hügel
493,2 Eh’ sollen Berg’ und Hügel weichen



560,1 Weicht, Berge, weicht, fallt hin, ihr Hügel

Huld vgl. Gotteshuld, Vaterhuld

4,2 Deine Gnade, Deine Huld
24,1 Dank, Jesus, Dank! O welche Huld
32,2 und leitest uns voll Treu’ und Huld
37,2 Dass mich Gottes Huld verficht
42,3 Deine Gnade, Deine Huld wir kennen
46,1 o welch göttlich große Huld
47,1 mit Lieb’ und Huld auf treuen Vaterarmen
51,4 nur Gnade, Lieb’ und Huld
55,2 Deine Huld nahm die Schuld
57,1 welche Tiefen ew’ger Huld
59,1 Du Gott voll Huld und Güte
59,3 O Dank für Deine Lieb’ und Huld
59,3 und Deine Huld besingen
61,1 Mein Heiland, welche Huld und Liebe
80,1 Deinen Sohn – o welche Huld
104,4 O welche Huld! Wie liebst Du mich
106,1 O welche Huld, ich bin jetzt Dein
121,1 Den Reichtum Deiner Lieb’ und Huld
135,2 leitest Du in Lieb’ und Huld
137,2 o welch wunderbare Huld
140,2 auf Dein Wort voll Huld und Heil
142,1 Preis Dir für solche Huld
151,1 uns hört voll Huld und voller Liebe an
159,2 meine Schuld und Deine Huld
167,4 O welche wunderbare Huld
223,3 Wir haben einen Helfer von liebevoller Huld
251,3 und Seine Huld ist jeden Morgen neu
268,4 bei Tag und Nacht Dein’ Huld und Güte

schweben
287,1 aus des Vaters ew’ger Huld
315,2 Dort wohnet die Weisheit, die Güte, die Huld
348,2 des Vaters Herz und Huld
359,2 Wer schafft mir des Vaters Huld
389,1 Blicke nur auf Jesus, traue Seiner Huld
391,2 setzt mich bei Gott in Huld
432,4 in Knechtsgestalt, voll Lieb’ und großer Huld
475,1 verhöhnt für Seine Huld
489,3 voller Huld zu leiten, ich am Werke war
508,1 O Herr, ich preise Deine Huld
514,1 erwirkt uns Gottes Huld
530,2 Groß ist Deine Huld und nicht zu fassen
534,2 die Deine Huld geschmeckt
553,5 Deine Huld nahm die Schuld
555,3 Alle rühmen Seine Huld
588,2 Du aber tratst voll Huld zu mir

600,2 o welch göttlich große Huld
601,3 aus freier Lieb’ und Huld

huldigen
155,3 rufen huldigend von Herzen
526,5 huldigen Dir feierlich
602,4 und huldigen dem Sohne
605,3 O wir huldigen von Herzen

Huldigung
125,1 bringen Huldigung auch wir

huldreich
82,2 huldreich blickst Du auf uns nieder
101,2 begegnet uns, Jesus, Dein huldreicher Blick
420,3 und lockest huldreich zum Gebet

Hülle
32,1 O Gott der Liebe! Ohne Hülle
109,3 hast sie völlig ohne Hülle

hüllen vgl. einhüllen, hineinhüllen; enthüllen,
umhüllen, verhüllen

176,4 Du mich in Dein Erbarmen hüllst
179,2 In Deine Gnade hülle mein banges Herz
352,1 uns in den Mantel Deiner Liebe hüllt

hunderttausend
439,1 weicht hunderttausend Sonnen nicht

Hunger
292,3 den Durst und Hunger still’ mit Dir
566,2 Traurigkeit und Ängste, Hunger und Verfolgung
585,2 stillt Hunger in der Welt

hungrig
291,2 und macht die Hungrigen nicht satt

Hut vgl. Vaterhut

121,4 und stets zu warten Deiner Hut
228,1 und hältst mich fest in Deiner Hut
369,3 Er hält mich in treuer Hut

hüten vgl. behüten

460,5 hüten ganz in Jesus Christ

Hüter vgl. Menschenhüter

268,4 O treuer Hüter, Brunnen aller Güter



351,4 weil Du, Herr Christ, sein Hüter bist
433,6 Er ist der treue Hüter
471,4 Du Hüter unsres Lebens
471,9 O meines Lebens Hüter
480,1 treu ist der Hüter, der über dich wacht

Hütte vgl. Gotteshütte

99,2 Dann sind wir frei von dieser Hütte
384,2 die mich führt aus meiner Hütte
470,5 mein Herz sei Deine Hütte

I
Immanuel

388,3 ist Jesus, mein Immanuel
499,2 Dein sind wir ewig, Immanuel
525,1.5 Immanuel wollt’ sich uns nahn
542 Immanuel, Gott ist mit uns

immer
40,2 Ja, immer wieder sehe ich
41,3 Du machst es immer gut
80,1 bleibest immer treu und gut
88,2 für immer ruhn von allem Streit
101,2 vertrittst uns dort immer
109,1 immer sie sich treu erweist
110,2 Immer wächst das Rufen; wartend wir hier

stehen
116,3 immer näher bringt uns jeder Tag
135,2 Segnest immer, lässt sie nimmer
177,5 immer kürzer wird die Bahn
186,3 man immer mehr zu Deiner Ehr’
187,5 noch immer rufen wir
195,3 immer nur fragen, was Jesus würd’ tun
203,R Ich muss Dich immer haben
215,3 denn was Er tut, ist immer gut
252,3 Lob, Ehre und Preis sei für immer gebracht
265,4 Lass uns immer also handeln
285,2 immer auch empfindlich reut
316,1 Er hilft mir, wo immer ich geh’
317,5 wo für immer ich zu Hause bin
332,2 Wohin dieser Strom sich nur immer ergießt
337,3 Lass uns immer handeln nach Jesu Sinn
343,2 Halt mich immer, lass mich nimmer
362,R folgt dem Herrn immer gern

386,5 Herr, Du bleibst immer treu
388,R von alters her und immer neu
438,1 Der immer schon uns nahe war
447,1.6 Immer werden wir’s erzählen
473,3 endete sie immer auf dem rechten Weg
477,1 immer höher zur himmlischen Höh’
482,1 der findet immer Bahn gemacht
483,2 ein immer fröhlich Herz
489,4 euch das Wunderbare immer noch genaht
489,5 Ja, ich will euch tragen, wie ich immer trug
502,R ist mein Himmel immer hell
519,3 hast Du für immer mir vergeben
530,3 sich uns immer mehr und mehr enthülle
539,4 Was auch immer mag geschehen
548,5 Freut euch, denn Er ist immer mit uns
551A Wann immer mich Angst befällt
566,1 Gott ist immer für uns, wer kann uns noch

schaden
566,2 Immer will ich hören Seine Stimm’
571,3 Er lässt uns nicht laufen, lädt uns immer wieder

zu Sich ein
573,R Vertraut auf den Herrn für immer
575,3 denn wer immer es will, der stellt fest
577,3 Wohin ich immer gehe
583,1.2 und Er wird immer bei dir sein
609,3 Wunder tut es immer neu
613,3 man immer mehr zu Deiner Ehr’
614,3 das gibt uns immer neuen Mut

immerdar
1,4 die immerdar neu
8,3 Gott erheben immerdar
77,1 mit Dir, o Herr, auf immerdar
79,4 und mich Seiner freuen immerdar
90,4 wo Du uns immerdar vertrittst in allen Lagen
111,3 der Heil’gen Dich dort immerdar
132,2 mit Dir vereint auf immerdar
181,3 Dir zur Rechten immerdar
212,3 Treu will ich dienen Ihm immerdar
228,4 Dort lobt und preist Dich immerdar
405,2 und erquick’ uns, Deine Schar, immerdar
449,3 mit den Deinen immerdar
506,5 und immerdar im Haus des Herrn
521,3 einzig Vorrang immerdar
607,1 Die Ruh’ auf immerdar erwartet uns am Throne

immerfort
59,3 Bald werden dort wir immerfort



424,5 treu verwalten immerfort

immergrün
193,3 jene immergrünen Auen

immerwährend
163,1 und immerwährender Begier

indes
529,3 Indes die Zeit entflieht, hält Deine Hand uns fest

inmitten
102,3 sieht verherrlicht Dich inmitten

innere
31,2 Du trugst Dein eignes Blut ins inn’re Heiligtum
90,4 ins inn’re Heiligtum, wo Du jetzt für uns bist
148,1 auch im Innersten geschehn
265,3 Göttliche und inn’re Dinge
367,1 durchleuchte mein Innerstes mir
384,1 recht das Innerste erfreut

innig
59,1 Du bist’s, der uns so innig liebt
86,3 weil Du mich innig liebst
183,1 und sich innigst vor Ihm beuge
391,1 Wie bist Du mir so innig gut
516,2 Wie kannst Du inn’ger zu uns sprechen

inniglich
19,2 Inniglich, inniglich
106,3 mein Geist frohlocket inniglich
110,1 dass wir, Herr, Dich lieben inniglich
299,1 und danket inniglich
472,3 Ja gewiss, Er liebt mich inniglich und heiß

insgemein
434,3 Wohl allen Herzen insgemein

irdisch
209,3 weltliche Freuden und irdische Zier
299,2 die irdischen Geschäfte
314,1 nicht um irdisch Gut von Dir
367,3 Was frag’ ich nach Irdischem hier
435,2 wie irdisch’ Reichtum tut

irgend
206,3 Rühret eigner Schmerz / irgend unser Herz

487,3 Was Du irgend redest, o mein Heiland, Gott

irregehen
163,3 und lass mich nicht mehr irregehn
294,3 dass ich nicht irregeh’
301,2 würd’ irregehen für und für

irren vgl. abirren; verirren

73,3 damit wir irren nicht
140,2 wer ihm folgt, der irret nicht
353,1 weil sich unser Herz leicht irrt
471,6 der Irrenden Berater
479,4 ich nicht irre von dem Ziel
560,3 so gleit’ und irr’ ich nicht

Irrlicht
465,4 und wenn das Irrlicht funkelt

Irrtum
469,3 mich täuscht kein Irrtum, schreckt kein Wahn
502,3 und führt aus des Irrtums Nacht

J
Ja

136,2 Du sprichst Dein Ja und Amen
174,2 Halleluja, Ja und Amen
287,4 sagt zu Christi Wegen: Ja
383,1 es muss Ja und Amen sein
383,2 so wird alles lauter Ja
614,3 Dein Wort ist Ja und Amen

jagen vgl. erjagen

280,1 Du verlierst dich sonst im Jagen
281,2 So wie ich bin, vom Sturm gejagt
568,2 nehmen mich gefangen, jagen mich

Jahr
310A,4 Wenn wir zehntausend Jahre sind
424,3 und gesegnet ist das Jahr
428,1 für alles, was in diesem Jahr
433,5 Das Jahr danach zu teilen
463,1 da ein neues Jahr erschienen
463,2 auch fürs neue Jahr uns beut
465,1 das Jahr, das nun gewesen



467,1 hilf, das neue Jahr geht an
467,4 dieses angefangne Jahr
471,2 von einem Jahr zum andern
471,9 zum neuen Jahr Du geben
473,1 Wenn im Menschenleben Jahr um Jahr entflieht
476,1 Das Jahr geht still zu Ende
476,1 und was dies Jahr umschlossen
489,4 Denkt der frühern Jahre, wie auf eurem Pfad
536,2 Er hat mich geleitet gnädig Jahr um Jahr
567,1 und mit euch gehen in ein neues Jahr
568,3 Stunden, Tage, Jahre gehen hin

Jakob
153,2 des Hilfe der Gott Jakobs ist
227,2 nach Jakobs Gott und Heil
321,1 Du Davidssohn aus Jakobs Stamm
381,2 Bricht mir wie Jakob dort Nacht auch herein
442,3 Jakobs Stern ist aufgegangen
482,2 Die Engel, die zu Jakob kamen

Jammer
157,2 Ich wüsste nicht, wo ich vor Jammer bliebe
189,1 und allen Jammer stillt
236,4 Du wirst der Menschheit Jammer wenden
257,5 Du heilst, o Liebe, all meinen Jammer
493,1 Wie aus des Elends tiefstem Jammer
496,1 dem Gott, der allen Jammer stillt

Jammerlast
435,3 und großen Jammerlast

jammern
241,2 Ihn jammert unser gar zu sehr
464,3 Oft habe ich gejammert

jauchzen vgl. zujauchzen

10,2 jauchzen stets vor Deinem Thron
12,1 frohlockt mein Herz, singt jauchzend mein

Gemüte
26,3 Wir werden jauchzend singen
50,4 Dann jauchzen und lobsingen wir
104,5 stets jauchzen und lobsingen Dir
113,4 ewig jauchzen Dir zur Ehr’
137,3 Jauchzend singen heil’ge Chöre
164,2 Ich jauchze unter Gottes Schilde
189,4 drum jauchz’ ich auch bis in den Tod
332,2 da jubelt und jauchzet das Herz
381,3 und jauchz’ mit Freuden hier

416,3 Jauchzt, Er ist aller Herren Herr
422,1 Jauchzend werden wir erheben
422,2 bringen jauchzend ihre Garben
433,2 im jauchzend grünen Grund
434,1.2 derhalben jauchzt, mit Freuden singt
437,1 jauchze laut, Jerusalem
446,1 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Engel, in

Chören
446,2 Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Enden der

Erden
451,3 jauchze, preise, klinge
455,1 Halleluja! Jauchzt, ihr Chöre
594,1 O lasst uns mit Jauchzen erheben

je vgl. jemals

15,3 Und weigerst Du uns je ein Teil
36,2 Lässt je ein Haupt die Glieder
64,1.5 Kein Sinn kann je erreichen
68,4 Ja, dann ist fern, was hier mich je beschweret
122,4 Kannst Du Höh’res je uns geben
128,2 Wer könnte je ergründen
160,1 wer ihre Tiefen je verstehn
187,2 und wenn uns je will grauen
195,1 Dir zur Verfügung, je länger, je mehr
215,5 soll je und je entreißen
223,2 Wir haben eine Quelle, die niemals je versiegt
228,2 der Du mich je und je geliebt
264,2 ist näher, als je du gemeint
270,4 Und glitte je mein Fuß
277,1 ohne je zurückzusehn
319,4 und nicht, weil je ich’s selbst verdien’
363,5 von der uns keine Macht je trennen mag
413,3 und Seligkeit mir je zuteil
432,3 wie Er’s geliebt, begnadigt je und je

jedermann
143,3 Vergebung, Frieden jedermann

jederzeit
139,1 denn Er ist freundlich jederzeit
468,3 jederzeit zum Vorbild dien’

jedoch
227,3 Jedoch weil ich gehöre
379,4 Jedoch soll mein Verlangen
573,3 die andern jedoch sind im Licht



jegliche
129,3 hoch und erhaben ist er über jeglichen Namen
285,2 Ob mich jegliches Versehen
415,4 ein jeglicher nach seiner Art

jemals vgl. je

32,3 Wie könnten jemals wir verzagen
200,2 Kein andrer Name war jemals den Menschen

gegeben
526,1 Keiner war Dir jemals gleich
615,2 Wenn jemals Furcht und Sorge sich uns naht
615,3 dass keine Macht Dir jemals rauben kann

jemand
291,1 So jemand spricht: Ich liebe Gott
583,1 Es gibt jemand, der deine Lasten kennt
583,1 jemand, der dich Sein’ Freund nennt
583,1 ja, jemand, der nie dich lässt allein

jenseits
422,2 jenseits reift die Frucht der Leiden

Jerusalem vgl. Salem

79,2 O Jerusalem, zu deinen Toren
437,1 jauchze laut, Jerusalem

Jesus
3,3 denn meine Ruh’ bist, Jesus, Du
8,3 Komm, Herr Jesus, führ’ uns ein
9,1 Jesus lebt! Er hat gesiegt
9,2 Jesus lebt! Er lebt für mich
9,2 dieses bleibt: Mein Jesus lebt
13,3 in Jesus Christus offen
15,1 Herr Jesus, Name ohnegleichen
17 sei Dir, Versöhner Jesus Christ
19,1 Jesus Du, Jesus Du
19,2 schaue, mein Herr Jesus, Dich
22,1 Jesus, wahre Lebensquelle
23,1 Doch, Herr Jesus, Du bleibst ihr
24,1 Dank, Jesus, Dank! O welche Huld
24,4 komm, Jesus, uns befreie
28,1 Herr Jesus, treuer Hirte
30,1 Jesus, unsre Zuversicht
30,1 liebster Jesus, stets in Dir
30,3 Jesus, meine Zuversicht
34,1 Wer, Herr Jesus, fasst Dein Lieben
35,2 Mein Jesus, Du bist meine Freude
36,1 hebst Du, Herr Jesus Christ

37,1 Stark ist meines Jesu Hand
37,4 Jesus lässt mich ewig nicht
39,1 Jesu, unsre Ruh’
41,2 von Jesus, unserm Herrn
42,1 Jesus, Dir wir Dankeslieder singen
42,1–5 Du, Herr Jesus, machtest alles gut
43,1 Nichts, Herr Jesus, finde ich hienieden
43,2 für des Himmels Kleinod, Jesus, Dich
45,1 die sich in Jesus offenbart
45,4 Herr Jesus, dass Dein Name bliebe
45,4 sei Jesus und sonst nichts zu lesen
46,1 Jesus starb für meine Schuld
50,1 Herr Jesus, wir erheben Dich
50,4 in Ewigkeit, Herr Jesus, Dir
53,4 für sie floss Jesu Blut
53,5 Wir werden Jesus sehen
58,1 Mit Dir, Herr Jesus, sind wir schon vereint

hienieden
64,4 ihr Teil bist, Jesus, Du
65,1 Nur Leben seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,2 Nur Liebe seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,3 Versöhnung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,4 Nur Gnade seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,5 Erquickung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,6 Nur Hoffnung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,7 O sel’ge Freude, seh’ ich, Jesus, Dich
67,2 weil mein Jesus ging voran
67,4 Du, mein Jesus in der Höhe
68,3 Herr Jesus, dann, wenn Du gestillt mein Sehnen
68,4 hab’ Dich, Herr Jesus, meinen Herrn
68,5 Herr Jesus, dass ich heut’ Dich säh’
69,1 Herr Jesus, teures Gotteslamm
69,1.2 Herr Jesus, Dir sei Dank und Ehr’
72,3 auf Dich, Herr Jesus, sehen
73,1 bei uns, Herr Jesus Christ
74,3 Komm, o komm, Herr Jesus, bleib nicht lange
74,3 Komm, Herr Jesus, säume nicht
75,1 sich mit Dir, Herr Jesus, freun
75,2 wenn wir Dich, Herr Jesus, sehn
77,1 Herr Jesus Christ, mein Leben
79,6 O mein Jesus, stille bald das Sehnen
81,2 Ich gehe heim! Von Jesus stets begleitet
81,3 wo Jesus wohnt, wo meine Heimat ist
82,1 Jesus, Quelle unsrer Freuden
83,3 Du hast Jesus uns gegeben
84,1 wird, Jesus, nur in Dir erblickt
85,1 hast, Herr Jesus, Du vollbracht
85,3 Drum, Herr Jesus, Dir gebühret



88,1 Bereit’, Herr Jesus, unsre Herzen
89,2 so sicher ruhn durch Jesus Christ
92,3 Komm, Jesus, komm! Wir sehnen uns, zu

schauen
93,2 gabst Du Jesus Christus dar
94,1 Herr Jesus, unser Leben
94,3 Herr Jesus, unser Leben
96,1 Still’, Herr Jesus, das Verlangen
96,1 Jesus, dass sie schauen Dich
99,2 Herr Jesus, Du, Du hast das Leben
100,1 Ja, Du, Jesu
101,1 In Jesus ward Heil uns und Leben
101,2 begegnet uns, Jesus, Dein huldreicher Blick
102,1 Jesus, Dir, Du höchster Ruhm
104,1 Zu Dir, Herr Jesus, führt mein Pfad
104,2 als, Jesus, Du Dich mir gegeben
104,5 Bei Dir, Herr Jesus, werd’ ich sein
106,5 Dank Dir, Herr Jesus, Ruhm und Ehre
107,2 durch Jesus Christ! Wie köstlich ist
108,1 nichts kann schaden – Jesu Hände decken
108,3 nur bei Jesus, Dir, ist wahre Ruh’
108,3 O welch süßer Trost! – Herr Jesus, komm
110,1 Christus Jesus, Fürst des Lebens
110,2 Komme bald, Herr Jesus! Sehnsuchtsvoller sehen
110,2 bis Du kommst, Herr Jesus, Gottessohn
110,2 Jesus, komm! Wir warten Dein
111,1 zu Dir, zu meinem Jesus droben
111,3 Mein Jesus, komm, o bleib nicht lang
115,1 Welche Liebe! Jesus betet
115,2 Jesu Hände sind gehoben
116,1 Du, Herr Jesus, kehrest bald zurück
118,1 Komm, Herr Jesus, Bräutigam
119,3 und die Klagen schweigen, nimmt uns Jesus auf
120,1 Amen, Amen! Jesus, eile
120,2 Komm, Herr Jesus, komm behände
122,3 als Du Jesus, Deine Wonne
123,1 Nur bei Jesus möcht’ ich weilen
123,2 Nur bei Jesus schweigt mein Sehnen
123,3 Du, mein Jesus, bist mein Leben
123,3 Du nur, Jesus, bist mein Teil
127,1–4 Herr Jesus, komm
129,1 Jesus, Lamm Gottes, in Herrlichkeit droben

gekrönet
131,3 allezeit durch Jesus Christ
133,1 Hin zu Jesus möcht’ ich eilen
133,3 O mein Jesus, welch Entzücken
133,4 Komm, Herr Jesus, hör’ das Flehen
136,2 wenn wir in Jesu Namen

138,1 für Deine Liebe, Jesus Christ
143,1 uns führt zu Jesu Herrlichkeit
146,1 Jesus, Du hast uns die ew’ge Erlösung erfunden
149,3 die sich zu Jesus hält
153,2 und hofft getrost auf Jesus Christ
154,3 da, Jesus, Du am Kreuz zum Fluch gemacht
155,1 Freudig preisen wir, Herr Jesus
155,4 bringen wir, Herr Jesus, Dir
157,1 Ach, mein Herr Jesus, wenn ich Dich nicht hätte
158,1 Ach, mein Herr Jesus, was hast Du verbrochen
159,2 Ja, Herr Jesus, lass mich nie vergessen
162,3 sie danken Gott, sie beten Jesus an
165,2 Er wusch durch Jesu Blut mich rein
166,3 Herr Jesus, gib, dass stets nur Deine Lieb’
169,2 Jesus lebt und erhebt
169,3 Jesus liebt, und Er gibt
170,3 Jesus erwecket die Seinen
172,2 dem Herrn Jesus Christ
177,3 schau’ empor zu Jesus wieder
177,5 Jesu Kommen ist nicht fern
180,1–3 O komme bald, Herr Jesus
181,1 Jesus, heller Morgenstern
185,1 da wir Dir, Herr Jesus, nahn
186,2 Herr Jesus, sei gepriesen
187,4 was man um Jesus misst
188,4 treuer Heiland, Jesus Christ
189,3 den Jesu Gnad’ ihm wies
189,4 da half mir Jesu Blut
191,1 Wie freundlich ladet Jesus ein
191,3 Bald, bald kommt Jesus, Gottes Sohn
192,3 vor Jesu Angesicht
193,3 Jesus Christ, Du nur bist
194,1 Die Sach’ ist Dein, Herr Jesus Christ
194,2 Du gingst, Herr Jesus, unser Haupt
195,1 täglich und stündlich für Jesus bereit
195,3 immer nur fragen, was Jesus würd’ tun
195,4 Jesus, Dir ganz zur Verfügung zu stehn
196,1 hat Jesus uns gebracht
196,3 wie Jesus Christus, ewig wahr
197,2 Jesus, es muss mir gelingen
197,3 Drum auch, Jesus, Du alleine
197,3 nur Jesus gewinne, dies Eine ist Not
200,1 Hast du, o Seele, dir Jesus als Heiland erkoren
200,2 Jesus errettet, nur Jesus führt Sünder zum Leben
200,3 die an dem Tage des Heiles zu Jesus hinkamen
200,3 Komme zu Jesus doch! Amen
202,R ich traue auf Jesus allein
203,2 Herr Jesus, steh mir bei



203,5 Herr Jesus, Gottes Sohn
203,R Jesus, ja, ich brauch’ Dich
205,3 Jesus, richte mein Gesichte
206,1 Jesus, geh voran
206,4 Ordne unsern Gang, / Jesus, lebenslang
208,2 doch aus Jesu Angesichte
208,4 Jesus hat uns ausgesendet
209,1 ziehe mich, Jesus, durch Freude und Schmerz
209,2 Jesus, mein Heiland, macht frei mich und rein
209,4 und Du, Herr Jesus, mein Alles mir bist
211,1–3 Preis sei Dir, Herr Jesus, Preis Dir und Ehr’
212,1 Seliges Wissen, Jesus ist mein
212,2 Herrliche Gaben Jesus mir beut
212,3 Jesus, Er stillet all mein Begehr
212,R Lasst mich’s erzählen Jesus zur Ehr’
212,R Keiner als Jesus! Preis Ihm allein
213,1–3 Sicher in Jesu Armen
213,2 in Jesu Wundenmal
213,3 Jesus, des Herzens Zuflucht
213,3 Jesus, Du starbst für mich
219,2 Mein Jesus hat alles für mich schon vollbracht
219,3 Die Last meiner Sünde trug Jesus, das Lamm
220,1 Nimm mein Leben! Jesus, Dir
220,6 Jesus, all mein Sehnen still’
222,1 von Jesu Gnadenangesicht
223,3 Wir haben eine Harfe, von Jesus selbst gestimmt
223,5 Wir haben alles, alles in Dir, Herr Jesus Christ
224,1 Du wahrer Seelenfreund, Herr Jesus Christ
225,2 wird doch nur Jesus und Jesus allein
225,3 dennoch wird Jesus und Jesus allein
228,2 Herr Jesus, reines Opferlamm
230,4 das ist der Jesus Christ
231,4 Mein Jesus hat gelöschet
231,5 ist mein Herr Jesus Christ
232,2 Er heißt Jesus Christ
233,3 Herr Jesus, uns bescheine
233,3 Herr Jesus, uns vereine
234,1 Dass Jesus siegt, bleibt ewig ausgemacht
234,1–3 Ja, Jesus siegt
234,2 Ja, Jesus siegt, obschon das Volk des Herrn
234,2 löscht Jesu Arm die Feuerbrände
234,3 Ja, Jesus siegt! Wir glauben es gewiss
234,3 wir folgen, Jesus, Dir
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freuden
237,2 Jesus ist kommen: nun springen die Bande
237,3 Jesus ist kommen, ein Opfer für Sünden
237,4 Jesus ist kommen, sagt’s aller Welt Enden

237,5 Jesus ist kommen, die Quelle der Gnaden
242,1.4 Jesus, meine Freude
242,1 Jesus, meine Zier
242,2 mir steht Jesus bei
242,2 Jesus will mich decken
242,3 Jesus, meine Lust
242,3 nicht von Jesus scheiden
242,4 Jesus, tritt herein
244,5 Jesus, füll’ mit Deinem Geiste
245 Wenn euch Jesu Hände schirmen
247,2 Mein treu’ster Jesus, sei gepriesen
250,2 der Jesus erfasset, das göttliche Heil
250,3 Wie groß unsre Freude, in Jesus zu ruhn
250,R O kommt zu dem Vater, in Jesus wir nahn
252,2 der die Wahrheit uns lehrt und zu Jesus uns

weist
255,2 Der Sieger Jesus Christ
256,1 o Du treuer Jesus Christ
257,3 Er sandte Jesus, den treuen Heiland
257,3 Er sandte Jesus und macht’ mich los
257,4 Jesus, mein Heiland, gab Sich zum Opfer
257,4 Jesus, mein Heiland, büßt’ meine Schuld
258,1 Jesu Name nie verklinget
258,1 Jesu Name Ruhe bringet
258,2 Jesu Name soll erstrahlen
258,2 Vor dem Namen Jesus schwindet
258,2 wer den Namen Jesus liebt
258,3 Jesu Name leuchtet helle
258,3 Jesu Name bringt der Seele
258,3 Jesu Nam’ wird weiterklingen
258,R Jesu Name ist mir teuer
259,1 Liebster Jesus, wir sind hier
259,3 lass, Herr Jesus, wohl gelingen
262,1 als nur der Name Jesus Christ
264,1 Bedenke, in Jesus vergibt Er dir gern
264,4 In Jesus gehörst du zur ewigen Welt
266,2 dass Du siegst, Jesus Christ
270,1 Solang mein Jesus lebt
270,3 dass Jesus mich bewacht
270,4 so eilt’ ich schnell zu Jesu Herz
270,5 Mein Jesus liebt mich ganz gewiss
271,2 Hört die frohe Botschaft: Jesus Christus kam
272,1 Jesus, hilf siegen, Du Fürste des Lebens
272,2 Jesus, hilf siegen und lass mir’s gelingen
272,2 Jesus, mein Heiland, mit frohem Gesang
274,1.4 dass Jesus Christus Sieger sei
276,1 Jesus Christus starb für mich
276,1 Jesus Christus starb für dich



276,2 Jesus ist der Weg für mich
276,2 Jesus ist der Weg für dich
276,2 Jesus ist der Weg zum Vaterhaus
276,3 Jesus Christus, Er ruft mich
276,3 Jesus Christus, Er ruft dich
276,3 Mach’ dich auf und folge Jesus nach
278,1–4 Jesus nimmt die Sünder an
278,3 Jesus rufet euch, und Er
279,1 Gott ruft dich heut’ durch Jesus Christ
280,1 Heute will dich Jesus fragen
280,2 Mut muss man bei Jesus haben
280,4 Jesus schafft Persönlichkeiten
280,R Wag’ es mit Jesus, was deine Not auch sei
280,R Wag’ es mit Jesus, Er macht dich frei
283,2 Jesus rufet lauter als des Sturms Gebraus
283,3 aber Jesu Arme reißen dich heraus
284,1–3 sei einer, der auf Jesus hört
284,2 in Jesus Christ auf Erden
285,3 Ob mir Jesus alles werde
285,3 Jesus ähnlicher zu sein
290,1 Bei Dir, Jesus, will ich bleiben
290,2 der, was Jesus tat, mir tut
290,3 Ja, Herr Jesus, bei Dir bleib’ ich
295,1 Ihn preise, was durch Jesus Christ
298,1 auf Erden Du, Herr Jesu Christ
298,4 Herr Jesus Christ, bleib Du bei mir
301,1–4 Herr Jesus, Grundstein der Gemeinde
301,1 für alle Zeit, Herr Jesus Christ
302,1 Jesus sei der Herr zu nennen
302,1.5 Jesus Christus herrscht als König
302,2 kommt in Jesus uns zugut’
302,3 Jesus Christus ist der Eine
303,1 Jesus, der Du bist alleine
303,4 darum, Jesus, sind wir Dein
304,1 auf Dich selbst, Herr Jesus Christ
305,1 gebaut auf Jesus Christ
305,4 zu Jesus rufen wir
307,1 Sieh, da kam Jesus, der große Siegesheld
307,2.3 Sieh, das tat Jesus, der große Siegesheld
307,4 Sieh, dann kommt Jesus, der große Siegesheld
308,4 komm, Herr Jesus, komme bald
309,1 Ich will von meinem Jesus singen
309,R Singt, o singt von meinem Jesus
311,1 Jesu Herz dir offen steht
311,4 Willst du Jesu Diener sein
311,5 flieh zu Jesus früh und spät
312,4 Jesus, Du kommst ja bald, lehre mich flehn
313,1 Welch ein Freund ist unser Jesus

313,2 Da erweist sich Jesu Treue
313,3 hilft uns sicher unser Jesus
313,3 oh, so ist uns Jesus alles
317,1 Nur mit Jesus will ich weiter wandern
318,1 und singe mit großer Freud’: Jesus ist treu
318,4 Herr Jesus, Gekreuzigter, Dir jauchz’ ich zu
319,1 von meinem Heiland Jesus Christ
319,4 Ich bin gewiss, um Jesu willen
321,3 Wie freu’ ich mich, Herr Jesus Christ
322,1 Jesus, Heiland meiner Seele
322,5 Jesus, Dir ergeb’ ich mich
323,1 dass ich Jesu Eigen sei
323,2 Jesus ist mein höchstes Gut
323,4 Jesus wird mein Helfer sein
325,3 Jesus will fürs Leben
326,1 In Dir, Herr Jesus, fand mein Herz
326,4 Du, Jesus, gabst Dein Leben mir
328,1 den Herrn Jesus Christus, zu uns auf die Erde
330,1 das Jesus selber spricht
330,2 zu Jesu Gnadenquell
330,2 wird Jesu Blut bedecken
330,3 das Leben, Jesus, Dich
331,2 Jesus Christus lebt in mir
331,3 Dir, Herr Jesus, zum Gewinn
332,4 durch Jesus ergießet sie sich
333,1–4 Jesus errettet mich jetzt
333,R Jesus errettet mich jetzt
334,1 Wir bringen die Botschaft von Jesus
334,1 die Jesus, der Heiland, uns schafft
334,3 Kein andrer als Jesus kann helfen
335,R dem Erlöser Jesus Christ
337,2 im Namen Jesu Christ
337,3 Lass uns immer handeln nach Jesu Sinn
337,3 wenn man nach Jesus fragt
339,1 Jesus zu kennen und Jesus zu haben
339,2 Jesus zu glauben und Jesus zu haben
339,3 Jesus zu lieben und Jesus zu haben
339,4 Jesus zu halten und Jesus zu haben
339,5 Jesus, Du Sohn des lebendigen Gottes
340,4 Mein ist das alles, weil Jesus gestorben
340,4 und glaubst du an Jesus, so ist es auch dein
341,5 Allein in Jesu Wunden
341,R es wird dir der Herr Jesus
342,1 Jesus Christus kennt dich
342,1 Jesus kennt dein Leben
342,2 Jesus Christus liebt dich
342,2 Jesus gab Sein Leben
342,2 Jesus Christus macht dich frei



342,3 Jesus Christus sucht dich
342,3 Jesus sucht dich heute
342,4 Jesus Christus ruft dich
342,4 Was hast du mit Jesus vor
342,5 Noch kennt Jesus Christus
342,5 Nimm Jesus an
343,1 nimm mich, Jesus, wie ich bin
344,4 nicht mir selbst mehr! Nur in Jesus
345,1 Denn dort starb Jesus an dem Kreuz
345,1 und wenn du dich Jesus anvertraust
345,2 dann weißt du, dass Jesus dir vergibt
347,1 Wo Jesus hingegangen
349,3 Herr Jesus, unser Heil
351,3 O Herr Jesus, Ehrenkönig
354,4 Herr Jesus, warten wir
355,1 Herr Jesus, hohe Majestät
356,1 Du unser Haupt, Herr Jesus Christ
359,1–3 Jesus, der Gekreuzigte
359,4 Jesus, dem Gekreuzigten
361,1–3 Jesus, mein Heiland, mein Herr und Gott
363,2 Du Herr des Himmels, Heiland Jesus Christ
363,3 all unsre Quellen, Jesus, sind in Dir
364,1 als Du am Leib, Herr Jesus, und im Herzen
366,1 Ich bin entschieden, zu folgen Jesus
366,4 Ich bin entschieden, zu folgen Jesus
367,1 Erforsche mich, Jesus, mein Licht
367,2 mein Kleinod, Herr Jesus
367,3 Du selbst, o Herr Jesus
367,5 Dir, Jesus, sei Lob und sei Ehr’
368,1 geh auf Jesus zu
369,1 Wie ich bin, komm’ ich zu Jesus
369,2 Allen Zweifel bring’ ich Jesus
369,3 Meine Sünd’ bring’ ich zu Jesus
369,4 Meine Furcht bring’ ich zu Jesus
369,5 Meine Freude bring’ ich Jesus
369,6 Was ich bin, bring’ ich zu Jesus
369,R Jesus stößt mich nimmer fort
371,2 Jesus ist am Kreuz gestorben
371,3 Jesus nur kann recht beglücken
372,1 Aufwärts dem Ziele zu, Jesus entgegen
372,2 Lasset vielmehr den Herrn Jesus nur walten
372,3 Lasst es mit Jesus uns allezeit wagen
373,1 weil dich Jesus liebt
373,4 fand in Jesu Blut
373,5 Jesus steht bereit
375,1 Bis in den Tod sind wir, Jesus, Dein Eigen
376,3 bis wir Dich, Jesus, ewig sehn
377,1 Dir, Jesus, zu vertraun

380,R der sein Leben an Jesus verliert
382,1 wenn du nur bei Jesus bist
382,6 meines Jesus halt’ ich still
384,2 wo mein Jesus meinen Geist
388,3 ist Jesus, mein Immanuel
389,1 Blicke nur auf Jesus, wende dich Ihm zu
389,1 Blicke nur auf Jesus, traue Seiner Huld
389,2 Blicke nur auf Jesus mitten in dem Streit
389,2 blicke nur auf Jesus, Sein Sieg ist auch dein
389,3 Blicke nur auf Jesus bei des Tages Last
389,3 Blicke nur auf Jesus, folg’ Ihm allezeit
390,1 Herr Jesus, unser Heiland Du
391,6 mein Jesus, tief hinein
392,1 Was Jesus in die Hände nimmt
392,2 Auf Jesus traue ich allein
392,4 in Jesu Willen hin
392,R Auf Jesus vertrau’ ich, auf Jesus allein
393,4 O Jesu, mehre das Verstehn
395,1 O wende dich zu Jesus hin
395,2 zu Jesus kehr’ dein Angesicht
395,3 nimm Jesus an als Herrn
395,4 Drum wende dich zu Jesus hin
396,1 dass Jesus, wie Sein Wort verspricht
397,2 Herr Jesus, Hoherpriester Du
398,2 dann schau’ ich Dich, Herr Jesus, auf dem Thron
400,4 so wahr mir mein Jesus auch beides gegeben
408,2 mein Jesus, meine Wonne
408,4 o Jesu, meine Freude
411,3 Jesus Christ, mein Halt und Hort
415,1 Wohl einem Haus, da Jesus Christ
418,5 Hilf Du, Jesu, Ihn zu hören
419,3 damit mein Tun Dich, Jesus, preist
421,3 Ja, Herr Jesus, unser Licht
423,1.2 Dein Heil, Herr Jesus Christ
426,1 Schönster Herr Jesus, Herrscher aller Enden
426,2 Jesus ist schöner, Jesus ist reiner
426,3 Jesus leucht’ schöner, Jesus leucht’ reiner
426,4 doch Jesus bleibt in Ewigkeit
426,5 als Du, der schönste Jesus mein
432,4 Und seh’ ich Jesus auf der Erde wandeln
434,4 Komm, o mein Heiland, Jesus Christ
435,1 O Jesus, Jesus, setze
436,2 Jesus kommt bald, mach’ dich bereit
436,3 Freuet euch doch, weil Jesus siegt
441,4 o teurer Jesus mein
443,4 Herr Jesus, sei Ehre und Preis und Ruhm
444,1 o Jesus, Du mein Leben
449,1 Preist den Herren Jesus Christ



451,4 wer den Herren Jesus liebet
452,1 Meine Seele, preise Jesus
455,1 singt Jesus Christus Lob und Ehre
456,2 Er lebt! Er lebt! Dein Jesus lebt
458,1–3 Jesus, dein Heiland, ist Sieger und lebt
458,3 Jesus ist mit dir und kämpft dir zur Seite
459,6 Dein Lob, Herr Jesus Christ
460,5 hüten ganz in Jesus Christ
461,3 Jesu Name nie vergeht
461,R dass Jesus Christ ist Herr
462,1 Jesus lebt, mit Ihm auch ich
462,2 Jesus lebt! Ihm ist das Reich
462,3 Jesus lebt! Wer nun verzagt
462,4 Jesus lebt! Sein Heil ist mein
462,5 Jesus lebt! Nun ist der Tod
462,5 Jesus, meine Zuversicht
463,1 Jesus soll die Losung sein
463,1 Jesu Name soll allein
463,2 Jesu Name Seligkeit
463,3 nur in Jesu Namen gehen
463,4 Jesu Nam’ sei Sonn’ und Schild
465,5 Herr Jesus Christ, nun segne
466,1 dass ich Jesus möge sehn
467,1 Hilf, Herr Jesus, lass gelingen
467,3 Jesus richte mein Beginnen
467,3 Jesus bleibe stets bei mir
467,3 Jesus zäume mir die Sinnen
467,3 Jesus sei nur mein Begier
467,3 Jesus bei mir in Gedanken
467,3 Jesus lasse nie mich wanken
467,4 Jesus, lass mich froh beenden
472,1 »Jesus nur alleine!« sei mein Losungswort
472,8 Amen, Halleluja! Jesus lässt mich nicht
473,5 lasst uns fröhlich wagen, Jesus zu vertraun
485,1 Jesus, Gnadensonne, meiner Seele Zier
486,1 Jesus, meine Sonne in der dunklen Nacht
486,1 Jesus, meine Wonne, wenn mir Freude lacht
486,1 Jesus, meine Liebe, Du mein einzig Glück
486,4 Fröhlich kann ich singen, weil mich Jesus hält
493,1 Du treuer Heiland Jesus Christ
493,2 Herr Jesus, unerfüllt wird sein
498,1 Mein Singen preiset Jesus, des Gnad’ mein

Leben krönt
498,1 Mein Singen preiset Jesus, das teure Gotteslamm
498,2 Mein Singen preiset Jesus! Zu Seinen Füßen ruh’
498,2 Mein Singen preiset Jesus, es komme, wie es will
498,3 Mein Singen preiset Jesus! Denn jeder neue

Schritt

498,3 beginnt das Lied von Jesus, das nie mehr enden
kann

499,R Herrlichkeit Dir, Jesus allein
499,R Herrlichkeit Jesus, ja Jesus allein
500,2 Jesus Christus, Jesus Christus
500,2 Jesus, Dir sei Lob und Ehre
502,R Jesus, ja, zu Deinen Füßen
505,2 Unser Hirt ist Jesus Christ
507,1 Jesus, meines Lebens Leben
507,1 Jesus, meines Todes Tod
507,1–3 liebster Jesus, Dank dafür
511,2 Frieden und Freiheit gibst Du, Jesus, mir
516,1 Herr Jesus, lass es recht geschehn
516,3 ein Leib in Dir, Herr Jesus Christ
519,3 Herr Jesus Christus, alle Schuld
523,3 Herr Jesus, Dir sei Lobgesang
525,4 O lass uns Dir von Jesus singen
527 Seiner Gnade durch Jesus Christ
528,1 auf alle Geschlechter im Herrn Jesus Christ
528,2 Herr Jesus, Lamm Gottes, allein Du bist würdig
530,1 uns zum Heil, Herr Jesus Christ
531,1 Dir, Jesus, Gottes Lamm
531,1 Jesus, wir beten an
531,2 Jesus, Dein Sieg hervor
531,3 Jesus, der Herr der Herr’n
531,3 Jesus, in Herrlichkeit
533,4 Vater, nimm in Jesu Namen
534,1 Herr Jesus, wir betrachten
541,1 Jesus, wir sehen auf Dich
541,2 Jesus, wir hören auf Dich
541,3 Jesus, wir warten auf Dich
542 Jesus, höchster Name
543,1 Sein Nam’ ist Jesus, Sein Nam’ ist Herr
543,2 Sein Nam’ ist Jesus, Er ist der Herr
543,2 allmächtig ist der Herr, Jesus mein Herr
546,1 Jesus, Du des Lebens Herr
547,2 Doch weil Jesus für die Feinde starb
549,2 Jesus reißt dich aus der Angst
550,1–3 Jesus, der auferstandene Herr
551,1–3 denn Jesus sagt uns
552,R Jesus, mein Herr, dies ist mein Gebet
555,2 Jesus durch Einmütigkeit
557 Die Gnade unsers Herrn Jesus Christus
563,R Herr Jesus Christus, Du bist unsre Freude
563,R Herr Jesus Christus, wir preisen Dich
566,3 denn durch die große Liebe des Herren Jesus

Christus
575,R so wie es Jesus geboten hat



575,R so wie es Jesus für jeden tat
576,4 Jesus, der Du selbst gelitten
577,1 Jesus hat mir erworben
583,2 Es ist Jesus, der deine Lasten kennt
583,2 Jesus, der dich Sein’ Freund nennt
583,2 ja, Jesus, der nie dich lässt allein
584 in Jesus Christus geborgen zu sein
585,1–4 Wir singen von Jesus
585,1 Wir singen von Jesus mehr und mehr
585,5 Wir wandeln mit Jesus
585,5 Wir wandeln mit Jesus fort und fort
589,2 den Jesus mir ersehen
589,4 O hilf mir, Jesus droben
590,2 Jesus ist mein Heiland
590,2 Jesus ist mein Führer
594,5 Ihm, der uns durch Jesus versöhnet
596,1.3 Fels des Heils, Herr Jesus Christ
601,4 Du, Jesu, hast vollendet
603,1 als Du am Leib, Herr Jesu, und im Herzen
604,3 sie danken Gott, sie beten Jesum an
605,1 O Herr Jesus, Deine Leiden
605,3 Dir, Herr Jesus, Mann der Schmerzen
606,4 Preis sei Jesu Name! Herrlichkeit und Macht
607,3 Herr Jesu, Dir zur Ehr’, zu Deiner Herrlichkeit
609,4 Dank sei Dir, Herr Jesus Christ
612,1 da wir Dir, Herr Jesus, nahn
613,2 Herr Jesus, sei gepriesen
614,3 in Jesu heil’gem Namen
616,1 O mein Herr Jesu Christ
616,3 der nicht zugleich auch Dich / Jesu, veracht’t

Jesusliebe
45,4 Möcht’ Deine große Jesusliebe

Jesus-Name
87,1 Jesus-Nam’! Wer kann ergründen
87,2 Jesus-Name! Ew’ge Quelle
87,3 Jesus-Nam’! In Dir geborgen
87,4 Jesus-Name! Kraft der Schwachen
87,5 Jesus-Name! Seelenweide
87,6 Jesus-Name! Lebenssonne
397,1 O Jesus-Name, Felsengrund

jetzt
6,1 Jetzt weilest Du im Heiligtum
22,1 Weilst auch jetzt in unsrer Mitte
24,4 Jetzt seufzt die ganze Schöpfung noch
26,2 Jetzt bist Du uns im Geiste nah

28,1 Dein Geist mich jetzt begleitet
31,3 Und unaufhörlich bittest Du jetzt für die Deinen
32,2 Jetzt trägst Du uns auf Vaterarmen
50,3 Jetzt thronst Du in der Herrlichkeit
52,2 Ja, Dein Werk ist jetzt für uns vollendet
64,2 Dein Werk ist jetzt vollendet
64,3 Jetzt pflegest Du die Deinen
66,1 anbetend wir jetzt nahn
66,3 Jetzt weilst Du für uns droben
69,1 Jetzt kann uns nichts verdammen mehr
71,2 Stärk’ uns jetzt auf Deinem Pfade
71,2 wo die Güter, jetzt verborgen
77,3 Auch jetzt sei Dir mein Leben
78,2 füllet meine Seele jetzt
85,2 trägst Du jetzt auf Deiner Brust
86,1 und weil ich Ihn jetzt habe
87,6 jetzt und bis in Ewigkeit
90,1 Nicht bange Furcht macht jetzt noch unsre

Freude trübe
90,4 Dein Werk ist jetzt vollbracht! Du hast Dein

Blut getragen
90,4 ins inn’re Heiligtum, wo Du jetzt für uns bist
91,2 da zur Rechten Gottes jetzt
92,2 bist unser, wir sind Dein, jetzt und ewiglich
96,3 und kein Auge sieht jetzt Dich
97,3 dass wir jetzt in Deinem Frieden
102,1 wertlos Erdengüter jetzt
104,4 Ich lebe jetzt, weil Du gestorben
105,2 Jetzt die Deinen beten freimütiglich
105,2 Dein Angesicht ist auch jetzt gericht’t
106,1 O welche Huld, ich bin jetzt Dein
106,4 Ich ruhe jetzt in Deiner Liebe
107,2 dass Du durch Ihn jetzt unser bist
114,3 raubt uns Deine Liebe jetzt
115,2 auch für unsre Seelen jetzt
131,2 jetzt in Deiner Vaterhuld
131,2 Deines Herzens Wonne jetzt
132,1 Ja, diesen Tod wir jetzt verkünden
134,3 Doch sei auch jetzt in dieser Zeit
135,3 uns auch jetzt das gute Teil
137,3 Gottes Lamm! – Jetzt weilst Du droben
141,1 auch jetzt zu Dir empor
142,3 was sterblich jetzt noch ist
143,3 durch Christi Blut jetzt tilgen kann
143,3 Das ew’ge Heil ist jetzt bereit
144,4 jetzt zur Rechten Gottes droben
144,5 Wer jetzt gläubig Dir vertraut
156,4 die jetzt durch Dich, o Gotteslamm



165,2 Jetzt Gottes Kind, einst Gottes Feind
168,2 Vergiss es nicht, wie treu Er jetzt dich pfleget
191,2 jetzt ist der Tag des Heiles noch
196,1 Mein Herz, ergreife jetzt dein Teil
203,3 jetzt und in Ewigkeit
222,1 Jetzt noch verhüllt schau’ ich das Licht
222,2 Jetzt noch verhüllt erscheinen mir
222,3 Jetzt noch verhüllt, und doch wie schön
226,2 dahin, wo jetzt noch dürres Land
232,1 die uns jetzt hat betroffen
232,1 mit Ernst er’s jetzt meint
236,4 so dunkel jetzt Dein Weg, o Heil’ger, ist
252,1–3 Herr, segne uns jetzt
273,4 Jetzt bin ich Dein, Du hast mich ja
284,1 du musst dich jetzt entscheiden
307,3 Jetzt bin ich selig hier und in jener Welt
308,2 all die Seinen jetzt vertritt
308,3 jetzt des Himmels Zepter führt
310A,1 war blind, jetzt sehe ich
333,1–4 Jesus errettet mich jetzt
333,R Jesus errettet mich jetzt
333,R ja, zur Errettung ist jetzt die Zeit
340,4 dein Herz Seiner Liebe verschlossen jetzt sein
342,1 Er kennt dich jetzt
342,2 Er liebt dich jetzt
342,3 Er sucht dich jetzt
342,4 Sein Ruf dringt jetzt an dein Ohr
342,4 Er ruft dich jetzt
342,5 Herr, ich will jetzt mit Dir gehn
394,1.5 jetzt ist noch alles still
398,2 Ich schau’ Dich an, jetzt noch mit

Glaubensblicken
398,2 jetzt kann ich nur das Herz zu Dir, Herr,

schicken
401,3 und mir’s jetzt neu gegeben
402,1 Herr, jetzt bin ich für Dich da
464,3 jetzt hab’ ich den umklammert
487,2 Sprich, geliebter Meister, jetzt, da alles still
500,4 Ihn bete ich jetzt an
512,1 preisen wir jetzt, die Du in Freiheit gesetzt
513,1 jetzt aber arg verhöhnet
514,3 wir haben’s jetzt erblickt
518,3 Herr, weil Du jetzt für mich beim Vater flehst
521,3 Du hast jetzt in allen Dingen
524,1 als Gott und Mensch jetzt auf dem Thron
524,3 Zur Rechten thront jetzt hoch erhoben
526,4 den wir jetzt verkünden
533,4 blickst Du jetzt auf Deinen Sohn

533,4 der nicht enden wird, jetzt an
563,2 sind wir schon jetzt geborgen
596,4 Fels des Heils, jetzt in der Zeit
600,3 sitzt Er jetzt auf Deinem Thron

Joch
23,1 wo sie, frei von allem Joch
24,4 Erlöse sie vom eitlen Joch
63,4 ist hier Dein Joch nicht schwer
191,1 mein Joch ist gar nicht schwer
197,1 ist ja nur ein schweres Joch
491,4 an ihr Joch mit Leib und Sinn
508,3 darf tragen nun Dein sanftes Joch
508,3 Das Joch war hart, drin ich einst zog

Jota
171,1 es wird kein Strich, kein Jota fallen

Jubel
387,1 Jubel nach Tränen, Wonne nach Leid
591,R Unser Mund, der ist voll Jubel
592,R Dass Du mich einstimmen lässt in Deinen Jubel,

o Herr

Jubelharmonie
235,5 der Liebe Jubelharmonien

Jubellied
388,3 Ihm singe ich mein Jubellied
450,2 Ihm singe deine Jubellieder
532,1 ein Jubellied zu Gottes Heiligtum

jubeln vgl. hinausjubeln

117,3 bald zieh ich jubelnd zu Dir ein
160,3 Wir preisen jubelnd ihre Macht
168,3 bald schaust du jubelnd Ihn von Angesicht
222,R und jubelnd sing’ ich dort am Thron
250,3 wenn jubelnd und schauend wir droben ziehn

ein
320,1 Kommt, stimmet alle jubelnd ein
320,3 Jubelt, die ihr euch Ihm geweiht
320,R Kommt, stimmet alle jubelnd ein
332,2 da jubelt und jauchzet das Herz
333,4 o so sprecht jubelnd zuletzt
363,4 Doch jubeln wir, auf unsern Meister schauend
376,4 wir werden jubelnd bei Dir sein
440,3 laut und jubelnd weit hinaus



445,1 Juble, mein Herze, ich habe den Heiland
gefunden

445,2 Juble, mein Herze, die Sündenschuld ist nun
vergeben

445,3 Juble, mein Herze, für mich ist der Heiland
erstanden

445,4 Juble, mein Herze, mein Heiland will selber mich
leiten

452,2 unter dem wir jubelnd stehn
452,3 jubelnd durch die Himmel zieht
499,1 jubelnd im Staube wir beten Dich an
532,3 Ich winde jubelnd einen Kranz der Ehren
532,5 und Deinen Namen jubelnd, dankend nennen

Jubelschall
132,2 sie singen laut mit Jubelschalle

Jubelton
509,4 werfen dann im Jubelton
606,3 dass von Vieler Zungen werd’ im Jubelton

jubilieren
256,2 Wir jubilieren und triumphieren

Juda
514,1 Es hat gesiegt aus Judas Stamm der Held

Jugend
198,1–4 Gott ruft nach einer Jugend
198,4 Herr, nimm uns, Deine Jugend
198,4 Mach’ uns zu einer Jugend
561,3 meine Zuversicht und Hoffnung von Jugend an

Jugendzeit
426,4 in der schönen Jugendzeit

jung
172,1 auf mit dem jungen Tag
468,1.4 Segne, Herr, dies junge Leben
571,1 Als die Welt noch jung war, noch die klaren

Spuren Gottes trug
573,3 Gott ruft ihn zum Jüngsten Gericht

Jünger
150,4 dass wir Deine Jünger sei’n
180,2 in Deiner Jünger Mitte
185,2 Lehr’ uns, Deine Jünger werden
360,5 Deine Jünger prägen wird

375,2 mit Dir zu gehn und Dein Jünger zu sein
403,2 so, wie ein Jünger hört
493,4 die Deine rechten Jünger sind
534,3 kein Jünger folgte mehr
555,1 und in Seiner Jünger Kreis
612,2 Lehr’ uns treue Jünger werden

K
kalt

193,2 kalter Wind oft weht
293,3 kein kalter Trunk ist unvergolten blieben
331,3 kalte Herzen zu erreichen
358,2 Komm, das kalte Reich der Nacht
405,3 unsre kalten Werke töte
493,3 die kalt und härter sind als Stahl

Kälte
540,2 Seine Liebe für meine Kälte

Kampf vgl. Todeskampf

7,2 ging voran im Kampf hienieden
15,3 Sie strömt in Kampf und Not so reichlich
16,3 wenn aller Kampf beendet
18,2 führst durch Kampf und Leiden
20,2 bis wir den guten Kampf vollbracht
25,2 und wird der Kampf uns schwer
31,1 In Glaub’ und Hoffnung wallen wir im Kampf

hienieden
33,2 wird Deine Kraft mich stets im Kampf beleben
39,4 Führest uns aus Kampf und Leiden
43,3 mich zur Ruh’ aus stetem Kampfe hier
47,4 Ich geh’ getrost, bis jeder Kampf beendet
50,3 dass wir den guten Kampf bestehn
56,2 Steter Kampf bleibt uns hienieden
60,4 nicht Schmach noch Kampf noch Leiden
64,3 die hier durch Kampf und Leiden gehn
70,3 geht’s durch Kampf und Leiden
74,2 wo wir, frei von Kampf und Leid
78,4 geh’ ich hier durch Kampf und Leid
80,3 leitest sie durch Kampf und Schmerz
82,2 bei Verfolgung, Kampf und Schmerz
84,4 bald führst Du aus dem Kampf hienieden
88,1 dass unverweilt durch Kampf und Schmerzen
97,4 Gehen wir durch Kampf und Leiden



97,4 jeder Kampf sein Ende finden
104,3 Ich seh’ nur Kampf und Leiden hier
104,5 bei Dir, wo jeder Kampf beendet
107,1 die nichts uns beut als Kampf und Leid
108,2 wer ermatten hier im Kampf und Lauf
108,3 Und den guten Kampf in Deinem Namen
111,1 wo ich, nach allem Kampf und Leid
111,2 gib mir im Kampf Beständigkeit
116,1 Kampf und Leiden sind das Teil der Deinen
116,3 unserm Kampf folgt sel’ge Ruhe nach
117,3 Wie kommt’s, dass ich im Kampf nicht falle
135,1 über sie in Kampf und Leid
176,3 und dass im Kampf Du bei mir stehst
177,5 Bald ist jeder Kampf beendet
194,3 in Kampf und Streit, zum Dienst in Kampf und

Streit
223,1 Wir haben Wehr und Waffen in jedem Kampf

und Streit
286,3 den Kampf bestehen
286,5 beim letzten Kampf, wenn ich
289,2 und schenke mir zum Kampf und Siege Kraft
293,1 Dies Wort gibt uns im Kampfe Kraft und Mut
301,4 trotz Not und Nacht, trotz Kampf und Streit
305,3 in manchem Kampf und Streit
362,4 in dem Kampf mit der Welt
376,3 der Glaube siegt in Kampf und Streit
389,2 Wird der Kampf auch heißer, Hilfe ist bereit
398,1 wie Du im blut’gen Kampf für mich gestritten
492,3 Schließ auf, Herr, über Kampf und Sorgen
492,3 zum Kampf gestählt, zum Dienst bereit
536,3 dass im Kampf des Glaubens ich nicht unterlieg’
589,3 aus allem Kampf auf Erden

kampfbereit
488,2 Gib uns reine Herzen, mach’ uns kampfbereit

kämpfen vgl. auskämpfen; erkämpfen

11,1 Doch kämpfen wir hienieden
108,3 kämpfend, rufen wir voll Sehnsucht: Komm
116,3 Lehr’ uns wachen, kämpfen ohn’ Ermüden
234,3 und glaubend kämpfen wir
308,2 Satan kämpfend niederstritt
324,2 ich kämpfe selbst, ich brech’ die Bahn
324,4 Wer nicht gekämpft, trägt auch die Kron’
458,3 Jesus ist mit dir und kämpft dir zur Seite
486,3 Du willst für mich kämpfen, ich darf stille sein
550,3 kämpft und siegt in euch
587,3 Du kämpfst und siegst mit mir

Kämpfer
42,4 jeder müde Kämpfer siegreich ruht
243,3 zeig’ den Kämpfern Platz und Pfad

Kampfpreis
49,3 Ich seh’ den Kampfpreis winken

Kanaan
98,3 Zu Kana’ns heiß ersehnter Wohnung

kärglich
98,2 und nimmer geh’ ich kärglich aus

kaufen ÿ erkaufen

kehren vgl. einkehren, heimkehren, umkehren,
wiederkehren, zurückkehren; bekehren

22,3 Gib, dass jedes Herz sich kehre
277,1 Welt, ich will mich von dir kehren
395,2 zu Jesus kehr’ dein Angesicht
399,1 wir aus der Fremde in die Heimat kehren
442,1 Herz und Sinnen zu Ihm kehren
446,1 zu den Verlornen sich kehren
462,3 dem, der zu Ihm sich wird kehren
487,2 und sich meine Seele zu Dir kehren will

Kelch vgl. Zornkelch

69,2 Durch diesen Kelch und dieses Brot
90,2 Dies Brot und dieser Kelch – sie rühmen Deine

Gnade
248,3 muss ich den Kelch gleich schmecken
506,4 mein Kelch fließt über gar
516,4 Der Kelch des Dankes, den wir segnen
567,3 Und reichst Du uns den schweren Kelch, den

bittern

kennen vgl. bekennen, erkennen; ungekannt

3,2 denn Du, Herr, kennst mich ganz und gar
4,4 Wer kann, wie Du bist, Dich kennen
16,1 Es kennt der Herr die Seinen
16,1 sie sind von Ihm gekannt
16,2 Er kennet Seine Scharen
18,2 Du kennst unsre Herzen
18,2 Du kennst jede Not
23,2 wo man Liebe völlig kennt
41,1 und wer die Liebe kennen
42,3 Deine Gnade, Deine Huld wir kennen
44,4 Du kennest meines Herzens Sehnen



75,3 Jedes Auge wird Dich kennen
96,1 Eine Freude sie nur kennen
100,3 der Dich im Glauben kennet
111,3 o Trost! Du bist es, der mich kennet
117,2 Die Gnade kennet keine Schranken
124,3 Du, der keine Sünde kannte
164,2 Ich kenne mich nicht mehr im Bilde
164,2 Er kennet mich in Christus nur
177,4 kennt man droben nur im Licht
183,1 Wer Ihn kennt, wer Ihn nennt
208,4 da, wo man Ihn nicht gekannt
225,3 treff’ ich die Freunde, die hier ich gekannt
230,3 Auch kenn’ ich wohl den Meister
230,3 Ich weiß und kenne Ihn
240,1 und von Dir selbst gekannt
264,3 ein Wünschen, das nie du gekannt
293,1 so lernen wir die ew’ge Liebe kennen
303,2 die Du kennest überall
331,1 Kennst, o Mensch, du schon die Fülle
339,1 Jesus zu kennen und Jesus zu haben
340,3 Die Welt kennt ihn nimmer und kann ihn nicht

geben
342,1 Jesus Christus kennt dich
342,1 Jesus kennt dein Leben
342,1 Er kennt die Sorgen, weiß um morgen
342,1 Er kennt jeden Augenblick
342,1 Er kennt dich jetzt
342,5 Noch kennt Jesus Christus
386,4 Du kennst den Grund der Seelen
393,3 O Liebe, wie nur Gott sie kennt
418,3 keinem fehle, dran man kennet
438,2 Er kommt, der alles kennt und sieht
444,2 eh’ ich Dich kannt’, erkoren
451,4 wer den Herren kennet
479,2 dass ich Dich, Du Großer, kenne
497,2 Dich zu kennen, wie Du bist
537,4 Ja, komm zur Ruh’! Er kennt, die auf Ihn trauen
558,1 Du kennst nicht Schatten, noch wechselt Dein

Licht
574,2 und dass Du uns kennst
583,1 Es gibt jemand, der deine Lasten kennt
583,2 Es ist Jesus, der deine Lasten kennt
590,1 und kennst auch mich
592,1 Herr, Du kennst meinen Weg
601,2 und kanntest Sünde nicht

Kerker
101,1 der Kerker gekettet

Kern
233,1 doch eins in seinem Kern

Kerze
488,2 und zu hellen Kerzen in der Dunkelheit

Kette vgl. Sündenkette

118,2 eh’ die Kette Satans brach
131,2 Sklaven einst, in Satans Ketten
195,2 Du brachest Ketten und Bann mir entzwei
279,3 die Kraft, die alle Ketten bricht
342,2 um dich zu retten von den Ketten
445,3 Er löset völlig von Sündenmacht, Ketten und

Banden
502,3 sie nur bricht der Sünde Ketten

ketten
53,3 Kein Tod hat sie gekettet
101,1 der Kerker gekettet
273,2 lag ich erbarmungslos gekettet

Kind vgl. Menschenkind

4,3 Mag ein Weib ihr Kind vergessen
13,2 versorgen Deine Kinder
27,1 »Abba, Vater!«, stammeln Kinder
32,3 Vergäß’ die Mutter selbst ihr Kind
46,2 darf als Kind den Blick erheben
53,2 wenn nicht Sein eignes Kind
53,4 Er wählte Seine Kinder
100,2 nun sind wir Gottes Kinder
107,1 an allen Seinen Kindern tut
130,3 Du hast uns lieb! – als vielgeliebte Kinder
131,1 Deiner Kinder Dankeslieder
131,2 stehn wir als geliebte Kinder
134,2 als Kinder Deiner Liebe
153,3 Ihr Kinder Gottes, lobt und preist
160,3 und nun des Lichtes Kinder sind
165,2 Jetzt Gottes Kind, einst Gottes Feind
175,4 wenn Du, was Deinen Kindern
179,2 Lass ruhn zu Deinen Füßen Dein schwaches

Kind
202,3 Er sprach: O mein Kind, du bist heil
224,3 Du Freund der Kinder, der sie als die Seinen
232,4 Gut, Ehr’, Kind und Weib
241,6 als Kinder hier, als Erben einst
264,3 dass jeder wie du Gottes Kind möchte sein
278,3 macht aus Sündern Gottes Kinder
287,3 und die sonst des Todes Kinder



290,4 sprich: Mein Kind, hier geht’s zu Ende
312,1 Segne, o Herr, Dein Kind
323,2 auch für mich verlornes Kind
328,2 dem gab Er die Macht, Sein Kind zu werden
335,3 was Er Gottes Kindern gibt
343,R gib den Segen Deinem Kinde
351,1 bereite Dir zum Ruhm / Deine Kinder
360,3 der nur dort beginnt, wo man wie ein Kind
377,3 ich ruh’ bei allem wie ein Kind
392,4 mit eines Kindes Sinn
396,3 das weiß ich armes Kind noch nicht
408,4 Dies Kind soll unverletzet sein
415,2 Wohl, wenn sich Mann und Frau und Kind
423,1 Du woll’st den Kindern geben
423,1 Ach präge jedem Kinde
430,4 und unsern Kindern Brot
437,3 Du, des ew’gen Vaters Kind
439,1 das Kind, dem alle Engel dienen
446,3 Gott wird ein Kind, das da trägt unsere Sünd’
446,4 König der Ehren, aus Liebe geworden zum

Kinde
447,2 dass das Kind geboren sei
447,5 welche Gottes Kinder sind
457,1 singt, des neuen Bundes Kinder
461,1 kam als kleines Kind zur Welt
468,1 auf dies Kind, das uns gegeben
468,2 dieses Kind an Leib und Seel’
468,3 dieses Kind recht zu erziehn
475,2 Damit wir Kinder würden
480,R Er hat dich lieb wie ein Vater sein Kind
493,4 wie Kinder an der Eltern Mund
493,4 zu Dir Dein teu’r erkauftes Kind
512,3 Du in der Mitte der Kinder aus göttlichem

Samen
533,3 Kinder bringt Er Dir zum Herzen
543,3 ich kann gesunden als Gottes Kind
567,5 all Deiner Kinder hohen Lobgesang
573,1 Er schläft nicht und sorgt für Sein Kind
573,3 Und lehrt eure Kinder das eine

Kindesbein
483,1 und Kindesbeinen an

Kindesbrauch
13,4 Drum lass uns auch nach Kindesbrauch

Kindeseinfalt
136,3 in Kindeseinfalt, ohne Scheu

537,4 mit Kindeseinfalt gläubig auf Ihn schauen

Kindesteil
241,4 die Kindschaft und das Kindesteil

Kindeszuversicht
33,1 Dir traut mein Herz mit Kindeszuversicht

Kindlein
441,2 und wird ein Kindlein klein
443,1 Sehet das Kindlein, uns zum Heil geboren
447,4 dass sie auch das Kindlein fanden
468,4 segne dieses Kindlein hier

kindlich
13,3 mit kindlich gläub’gem Hoffen
107,2 mit kindlich dankbaren Gemüte
136,1 zu kindlichem Gebet
239,1 Kindlich musst du Ihm vertrauen
296,1 mit kindlichem Gemüte
312,1 kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn
418,4 mit kindlichem Gemüte

Kindschaft
24,1 zur Kindschaft uns geführet
241,4 die Kindschaft und das Kindesteil
472,2 Er gab mir die Kindschaft

Kirche
23,1 Deine Kirche wartet noch
301,2 Die Kirche steht auf Dir allein

klaffen
240,4 klafft eine Lücke hier

Klage
23,2 wo sie … / keine Klage höret
91,2 Alle Klagen, abgeschlagen
113,2 und die Klagen hören auf
119,3 und die Klagen schweigen, nimmt uns Jesus auf
137,2 Littest stille, ohne Klagen
361,3 Lass die Klagen schweigen, wenn das Lied

erschallt
403,2 Da schweigen Angst und Klage
539,3 Tadle nicht mit deinen Klagen, was Er tut
605,1 Du hast stille, ohne Klagen



klagen vgl. anklagen; verklagen

108,2 Wer darf zagen, wer darf klagen
170,3 Gläubiges Herze, auch du lass dein Klagen und

Weinen
190,5 der darf nimmer klagen; stets wird’s herrlicher
206,2 niemals über Lasten klagen
318,3 Man weinet und klagt nicht mehr
614,2 nicht klagen noch verzagen

Kläger
37,3 Wenn der Kläger mich verklagt
91,2 Kann der Kläger noch bestehen
91,2 geht der Kläger stumm davon

Klang vgl. Harfenklang

19,3 o welch himmlisch froher Klang
28,3 bei der Posaune Klang
81,5 Ich gehe heim! Wie süß sind diese Klänge
116,2 und der Heil’gen Harfen süße Klänge
138,2 wo bei der goldnen Harfen Klang
336,2 Ich hörte Seines Wortes Klang
567,5 so lass uns hören jenen vollen Klang
606,4 wird das All durchziehen bei der Harfen Klang

klar vgl. sonnenklar

12,3 aus frischem Quell, aus klaren Lebensbächen
67,2 Scharf bezeichnet, klar zu sehen
98,1 mit Lebenswasser, hell und klar
218,1 Tiefer, reicher, klarer strömt er Tag und Nacht
243,4 Herzen rein und Augen klar
263,1 Du gibst das Leben mit einem klaren Sinn
275,1 Sein Wort ist wahr, Sein’ Werk’ sind klar
332,3 Der Strom ist gar tief, und sein Wasser ist klar
345,2 Die Bibel sagt es dir klar
433,2 die klaren Wasser schnellen
439,3 das Licht der klaren Seligkeit
440,3 töne klar von Haus zu Haus
564,2 Wie klar kann ich sehen? Wer hilft mir dabei
564,2 nie klarer als in Seiner Nähe
571,1 Als die Welt noch jung war, noch die klaren

Spuren Gottes trug

Klarheit
22,2 Und Dein Geist zeig’ uns in Klarheit
73,3 Ach, bleib mit Deiner Klarheit
150,2 alles, was von Deiner Klarheit
341,3 so bitte den um Klarheit
343,3 Gott der Wahrheit und der Klarheit

421,2 wohnen dort in Deiner Klarheit
488,1 lass in Deiner Klarheit Lug und Trug vergehn

kleben
256,1 an Dir wir kleben im Tod und Leben

Kleid vgl. Ehrenkleid, Pilgerkleid

2,2 Gerechtigkeit ward unser Kleid
130,3 Du hast uns lieb! Mit Kleidern ew’gen Heiles
197,2 die Kleider des Heils ich da habe erlangt
202,3 Ich fasste den Saum Seines Kleides
420,2 sieht auch die Welt ein ärmlich Kleid
425,2 mit einem grünen Kleide
433,1 und Flammen sind Sein Kleid
607,3 im makellosen Kleid Deiner Vollkommenheit

kleiden vgl. überkleiden

291,2 will Dürftige nicht kleiden
420,2 da kleidest alles Du in Seide
429,2 wer kleidet sie mit Majestät

Kleidung
352,3 Kleidung und Brot gibst Du

klein
24,3 bis alle Feinde, groß und klein
80,2 nichts zu groß und nichts zu klein
106,3 zu klein, als dass es Dich umfinge
147,2 treu im Kleinen
192,5 es ist nur um ein Kleines
193,4 dass uns werde klein das Kleine
195,3 sei nun mein Tagewerk klein oder groß
224,3 O selig Haus, wo man die lieben Kleinen
236,2 die Ernt’ ist groß, die Zahl der Knechte klein
243,4 Mach’ in unsrer kleinen Schar
254,4 die ganze Welt ist noch zu klein
282,1 Es ist niemand zu groß, es ist niemand zu klein
291,5 den Kleinsten auch von diesen
296,2 ob’s groß sei oder klein
351,4 Dein Senfkorn, arm und klein
353,3 Denn wie unser Ich uns klein wird
357,4 es sind die kleinsten ehrenvoll
389,2 Scheint der Feind auch mächtig, deine Kraft nur

klein
392,1 und sei es noch so klein
418,1 Eine kleine, frohe, reine
431,3 Kleinste Wesen in der Welt
439,2 der Glanz in dieser kleinen Höhle



441,2 und wird ein Kindlein klein
448,3 Der kleinste Halm ist Seiner Weisheit Spiegel
461,1 kam als kleines Kind zur Welt
493,2 eh’ auch das kleinste Deiner Worte
493,3 Kein Wörtlein drin sei mir zu klein
493,3 Das kleinste Wort aus Deinem Munde
548,4 oft elend, schwach und klein
569,3 Für die kleinsten Freundlichkeiten
573,3 dass auch der Größte klein beigeben muss
574,R Großes wird groß, Kleines wird klein
595,R Danke, dass selbst im Kleinsten

Kleinmut
37,2 Sieht mein Kleinmut auch Gefahr
312,3 nimm mir des Kleinmuts Bann

Kleinod
43,2 für des Himmels Kleinod, Jesus, Dich
205,1 bis zum Kleinod hin
298,1 Mein’ schönste Zier und Kleinod bist
321,2 O Kleinod, dem kein Kleinod gleicht
367,2 mein Kleinod, Herr Jesus
367,2 mein Kleinod bist Du
440,1 Welch ein Kleinod, welch ein Kleinod

klingen vgl. weiterklingen; erklingen, verklingen

208,3 schaurig klingt der Wogen Lied
221,2 So klingt’s dem Vater schön
274,1–4 Es klingt ein Lied so frisch und frei
425,4 und lasse, was dem Höchsten klingt
451,1 lass die Stimme klingen
451,3 jauchze, preise, klinge
457,2 Lasst des Dankes Lieder klingen
510,3 Siegesfroh klingt es durch aller Leiden
536,4 O, wie wird es klingen in der Sel’gen Heer
587,1 Die Harfe und der Psalter klingt
588,1 dass er für Dich nur klinge

klopfen ÿ anklopfen

Kluft
425,3 das Täublein fliegt aus seiner Kluft

klug
140,3 Weisheit, Toren klug zu machen
230,1 und Trug die Klugen prellt
571,1 wollten Menschen schon so klug und ewig sein

wie Er

klügeln
196,2 O klügle nicht daran

Knecht
141,2 die Seele Deiner Knechte
158,4 für Seine Knechte
204,2 mir armem Knecht zugut’
236,2 viel Knechte, die in treuer Arbeit stehn
236,2 die Ernt’ ist groß, die Zahl der Knechte klein
275,2 uns macht gerecht der treue Knecht
287,2 als der Freie ward zum Knechte
293,2 Wo ist ein Herr, der so mit Knechten tut
293,3 den armen Dienst der Knechte, die Ihn lieben
324,2 Ein böser Knecht, der still bleibt stehn
401,7 Dass ich als ein getreuer Knecht
416,1 ihr, Seine Knechte, steht geweiht
441,3 nimmt an sich eines Knechts Gestalt
461,2 machte willig sich zum Knecht
487,4 Rede, Dein Knecht höret, rede mehr und mehr
534,4 als Gottes treuer Knecht

Knechtsbild
62,1 das Knechtsbild angenommen

Knechtsgestalt
432,4 in Knechtsgestalt, voll Lieb’ und großer Huld

Knie
149,2 will Ihm die Knie ich beugen
355,2 und aller Knie werden Dir
449,2 Jedes Knie wird Dir sich beugen
461,R Jedes Knie wird sich beugen
501,1 Beugt eure Knie vor Seinem Thron

knien ÿ hinknien, niederknien

knüpfen
114,3 ew’ge Gnade knüpft das Band
221,1 geknüpft von Christi Liebeshand
591,3 Du knüpfst das Liebesband

kommen vgl. entgegenkommen, gleichkommen,
heimkommen, herkommen, herabkommen,
herbeikommen, herniederkommen, hinkommen,
hineinkommen, mitkommen, niederkommen,
wiederkommen, zurückkommen

8,3 Komm, Herr Jesus, führ’ uns ein
9,3 bis ich werde zu Dir kommen
14,4 Drum komm, erfüll’ das heiße Flehn



19,2 O wann werd’ ich zu Dir kommen
22,1 kommt von Dir uns allezeit
23,3 Komm, Du heller Morgenstern
23,3 O wir sehn Dein Kommen gern
24,4 »Komm!« – ruft der Geist und Deine Braut
24,4 komm, Jesus, uns befreie
26,1 Du kommst im reichsten Segen
26,2 doch wirst Du sichtbar kommen
26,3 Wir warten Dein. Du kommst gewiss
28,3 Dann kommt ein neuer Morgen
49,5 Dein Kommen ist nicht fern
57,2 werden wir Dich kommen sehn
62,1 dass Du im Fleisch gekommen
74,3 Komm, o komm, Herr Jesus, bleib nicht lange
74,3 Komm, Herr Jesus, säume nicht
85,2 Alle, die zu Dir gekommen
88,1–3 Dein Kommen endet alles Leid
88,3 Ja, komm und stille das Verlangen
92,3 Komm, Jesus, komm! Wir sehnen uns, zu

schauen
94,2 in diese Welt gekommen
96,4 Doch Du kommst – welch frohe Kunde
96,4 Ja, Du kommst – o sel’ge Stunde
99,1 Komm, Herr, und mach’ uns völlig frei
99,1 komm, mache unsern Leib auch neu
101,3 Bald kommst Du im Glanze vom Himmel aufs

Neu’
108,3 kämpfend, rufen wir voll Sehnsucht: Komm
108,3 Ja, ich komme bald! – so sagst Du – Amen
108,3 O welch süßer Trost! – Herr Jesus, komm
110,1 komm und nimm uns auf zu Dir
110,2 Komme bald, Herr Jesus! Sehnsuchtsvoller sehen
110,2 bis Du kommst, Herr Jesus, Gottessohn
110,2 Jesus, komm! Wir warten Dein
111,3 Mein Jesus, komm, o bleib nicht lang
113,2 in kein Menschenherz gekommen
117,1 als käm’ der einz’ge Sohn nach Haus
117,3 Wie kommt’s, dass ich hier sicher walle
117,3 Wie kommt’s, dass ich im Kampf nicht falle
118,1 Süßer Trost! Der Herr wird kommen
118,1 Komm, Herr Jesus, Bräutigam
118,2 Ja, Du kamst, trugst unsre Sünden
118,3 Ja, Du kommst, Du wirst erscheinen
120,2 Komm, Herr Jesus, komm behände
127,1–4 Herr Jesus, komm
133,4 Komm, Herr Jesus, hör’ das Flehen
142,3 Drum komm, lass Dein Erscheinen
143,2 deswegen kam der Sohn auf Erden

143,2 So kommet nun vom Gnadenthron
149,2 Wenn stets zu Ihm ich käme
151,1 kommt, preiset freudig, wer nur preisen kann
152,1 Kommet zuhauf! Psalter und Harfe, wacht auf
156,1 bist Du für uns gekommen
161,2 als dass ein Bürge kam
172,1–3 Auf, denn die Nacht wird kommen
177,5 Jesu Kommen ist nicht fern
180,1 wann willst Du kommen, Gottessohn
180,1–3 O komme bald, Herr Jesus
180,3 »Der Bräut’gam kommt!«, es widerhallt
181,1 Deines Kommens nicht mehr fern
183,1 kommt, ergebt euch wieder
187,1 und sehn Sein Kommen gern
190,6 Endlich kommt Er leise, nimmt uns bei der Hand
191,2 Noch tönt der Ruf: O komme doch
191,3 Bald, bald kommt Jesus, Gottes Sohn
192,5 so kommt das Wiederseh’n
200,1 Kamst du zu Ihm als verloren
200,2 Hier nur ist Heil; komm, dir wird Gnade zuteil
200,3 Komme zu Jesus doch! Amen
201,2 sie schaffen, sie kommen und gehen
206,3 auf Dein Kommen hin
216,3 Und Du gebietest ihm, kommst nie zu spät
223,5 Wir haben hier die Fülle, seitdem der Heiland

kam
224,1 wo unter allen Gästen, die da kommen
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude
237,1 Schöpfer, wie kommst Du uns Menschen so nah
237,1 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freuden
237,2 Jesus ist kommen: nun springen die Bande
237,3 Jesus ist kommen, ein Opfer für Sünden
237,4 Jesus ist kommen, sagt’s aller Welt Enden
237,5 Jesus ist kommen, die Quelle der Gnaden
237,5 Komme, wen dürstet, und trinke, wer will
241,2 Weil wir zu Ihm nicht konnten kommen
241,2 kam Er zu uns von oben her
248,2 in Freud’ und Leid: es kommt die Zeit
250,2 Dem Sünder, der glaubt, kommt sie heute zugut’
250,R O kommt zu dem Vater, in Jesus wir nahn
254,3 dem kommt Dein Kreuzesschmerz zugut’
264,1–4 Kommt, betet den Ewigen an
264,3 Im Danken kommt Neues ins Leben hinein
271,2 Hört die frohe Botschaft: Jesus Christus kam
278,3 Kommet alle, kommet her
278,3 kommet, ihr betrübten Sünder
278,4 Ich Betrübter komme hier
281,1–4 o Gottes Lamm, ich komm’, ich komm’



283,1–3 Wer da kommt zu mir, den stoß’ ich nicht hinaus
296,2 Kommt, bittet, zweifelt nicht
300,2 Komm, nimm aus Seiner Fülle heut’
302,2 kommt in Jesus uns zugut’
305,1 vom Himmel kam Er nieder
307,1 Sieh, da kam Jesus, der große Siegesheld
307,4 Sieh, dann kommt Jesus, der große Siegesheld
308,4 komm, Herr Jesus, komme bald
312,4 Jesus, Du kommst ja bald, lehre mich flehn
320,1 Kommt, stimmet alle jubelnd ein
320,2 Er kam vom Thron ins Erdental
320,R Kommt, stimmet alle jubelnd ein
321,3 Komm, o Sonne, meine Wonne, bleib nicht lange
328,3 Und wenn du Ihn einlässt, wird Er zu dir

kommen
329,1 In unser Dunkel kam Er als Erlöser
330,1 Wen dürstet, der soll kommen
330,1 Und keiner kommt vergebens
330,2 So komm doch ohne Bangen
330,3 So komm’ ich, eingeladen
331,3 Herr, ich komm’, Dir einfach glaubend
332,5 Wen dürstet, der komme und trinke sich satt
332,R O Seele, ich bitte dich, komm
334,2 O komm zu dem mächtigen Heiland
334,3 Er kam, um das Leben zu geben
335,3 Komm! Der Herr hat Himmelsgaben
335,3 Komm, auch du kannst alles haben
335,R Komm zu Ihm, so wie du bist
338,R Komm und glaube Seinem Wort
340,1 komm, Ihn zu erkennen, ja komme auch du
342,2 kam für dich in diese Welt
342,3 Komm, begegne deinem Herrn
342,5 doch wie lange? Komm, vertrau’
354,4 Komm bald! Dich preisen wir
357,1 komm, durch den Geist uns zu vereinen
357,4 Komm, tu uns an mit Deinen Kräften
358,2 Komm, das kalte Reich der Nacht
358,4 Kommt, dass alle Welt erfahre
360,R Herr, wir bitten, komm und segne uns
361,3 fröhlichen Glaubens: Unser Herr kommt bald
362,R drum wirket, bis der Meister kommt
364,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl
368,1 Komm zum Kreuz mit deinen Lasten
369,1 Wie ich bin, komm’ ich zu Jesus
371,3 O so komm, ja komm auch du
372,3 bis dass Er kommt und die Welt Ihm erliegt
373,1 Darum komm zur Lebensquelle
373,3 der bald kommen mag

373,5 Komm, noch ist es Zeit
373,5 Darum komm noch heut’
376,4 ob Du, Herr, kommst, ob wir entschlafen
380,2 Drum handelt, bis ich komme
380,R in welcher unser Herr kommen wird
383,2 kommt nicht bald, was Er verspricht
390,2 und kam in unsre Nacht
390,3 hier zu begegnen kam
393,4 dass, wer nur glaubt und kommt und nimmt
394,2 Er kommt, wenn niemand nach Ihm fragt
394,4 Blick’ täglich auf Sein Kommen hin
399,3 Kommt, ihr Gesegneten! – Wenn wir im Licht
400,2 ich wusste: so wie du bist, sollst du nur kommen
400,2 so kam ich, so hat Er mich an sich genommen
409,1 Es kommt die Nacht, die Finsternis fällt ein
411,1 Abend ward, bald kommt die Nacht
411,5 guter Morgen kommt
412,5 kommt, singet das Abendgebet
428,1 wir kommen und wir danken Dir
431,3 dann wirst Du sichtbar kommen
434,1 Es kommt der Herr der Herrlichkeit
434,4 Komm, o mein Heiland, Jesus Christ
435,2 Du kommst und machst mich los
435,2 Du kommst und machst mich groß
435,4 Er kommt zum Weltgerichte
435,4 Ach komm, ach komm, o Sonne
436,1 Er kommt nach Seines Vaters Rat
436,2 Jesus kommt bald, mach’ dich bereit
437,1 Sieh, dein König kommt zu dir
437,1 ja, Er kommt, der Friedefürst
438,2 Er kommt, der alles kennt und sieht
441,2 Er kommt aus Seines Vaters Schoß
442,1 Kommt und lasst uns Christus ehren
443,1 o kommet, o kommet nach Bethlehem
443,3 Kommt, singet dem Herren, singt Ihm,

Engelchöre
444,1 ich komme, bring’ und schenke Dir
444,5 komm, komm und kehre bei mir ein
447,4 kamen reich und hoch geritten
457,3 kommen will ich, Dich erheben
461,1 kam Er in das Dunkel hier
461,1 kam als kleines Kind zur Welt
461,3 kam in unsre Dunkelheit
466,2 Oh, wann werd’ ich dahin kommen
482,2 Die Engel, die zu Jakob kamen
498,2 Mein Singen preiset Jesus, es komme, wie es will
503,R Freuet euch, ich komm’
503,R Ich komm’



505,5 komme Dein Erlösungsplan
510,3 Ich komme bald
515,1–4 bis dass Er kommt
515,3 Sein teures Blut kommt uns zugut’
515,5 dann kommet Er
515,6 bis dass Du kommst
520,1 Denn Du schufst das All, und aus Dir kam das

Leben
524,2 Er kam, um alles zu erfüllen
530,1 Wunderbar, dass Du, der Sohn, gekommen
537,4 Ja, komm zur Ruh’! Er kennt, die auf Ihn trauen
541,3 Du wirst kommen nach Deiner Verheißung
547,3 Herr, Du kommst! Wir danken Dir dafür
548,4 Kommt, wartet auf den treuen Meister
564,3 Wie weit kann ich denken? Wie komm’ ich

dahin
567,R erwarten wir getrost, was kommen mag
568,2 Herr, ich rufe: Komm und mach’ mich frei
572,2 Erst komm’ ich und dann komm’ ich
573,1 Auch als Verlierer kommt ihr nicht zu kurz
573,2 Die Mächtigen kommen und gehen
573,3 wenn Gott kommt und alles vergeht
586,2 Kommt, stimmet ein ins Lob von ganzem Herzen
590,2 wenn der Tag wird kommen
595,5 Danke, dass mit Dir die Fülle zu uns kommt
603,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl
614,1 auch käme zum Erblassen

König vgl. Ehrenkönig

106,2 als König über Land und Heere
152,1 Lobe den Herren, den mächtigen König der

Ehren
155,1 denn zu Königen und Priestern
227,3 der Herr allein ist König
235,1 dass Du bist König, Gott und Herr
302,1.5 Jesus Christus herrscht als König
313,3 König, Priester und Prophet
321,1 mein König und mein Bräutigam
377,4 Ja, Dich, den König, anzuschaun
414,1 Der Herr ist König, hoch erhöht
419,1 Dem König, welcher Blut und Leben
419,1 dem König werde Preis gegeben
419,2 Den König hat mein Herz gefunden
434,1 ein König aller Königreich’
434,3 die diesen König bei sich hat
434,3 da dieser König ziehet ein
436,1 Freue dich, Welt, dein König naht
437,1 Sieh, dein König kommt zu dir

437,3 sei gegrüßet, König mild
443,1–4 O lasset uns anbeten den König
443,2 Du König der Ehren, Herrscher der Heerscharen
446,4 König der Ehren, aus Liebe geworden zum

Kinde
451,1 Wunderbarer König
499,2 König der Herzen, Du hast uns erkauft
528,1 Dem König der Äonen
528,2 und hast uns gemacht Gott zu Kön’gen und

Priestern
529,4 Anbetung, Ruhm und Ehr’, o König, Dir allein
532,1 kündet das Lob des Königs aller Zeiten
574,2 dass Du Dich Herr und König nennst
588,R Der Herr ist König! Amen
592,R großer König, Lob sei Dir und Ehre

königlich
304,3 Sie hat königliche Würde
306,3 Sein königlich Gebot besteht
428,2 grün, frisch und königlich geschmückt
492,4 Zeig’ uns Dein königliches Walten

Königreich
434,1 ein König aller Königreich’

Königskrone
434,2 Sein’ Königskron’ ist Heiligkeit
461,3 legte ab die Königskron’

Königsschloss
420,1 Du wandelst es zum Königsschloss

Königtum
126 und uns gemacht hat zu einem Königtum

können vgl. loskönnen

2,2 wer kann Dein Lieben fassen
4,1 Ach, wer kann Dich würdig loben
4,2 Wer kann Deine Lieb’ ergründen
4,3 Wer kann Deine Treu’ ermessen
4,4 Wer kann Deine Größe nennen
4,4 Wer kann, wie Du bist, Dich kennen
9,1 Wer kann Seinen Ruhm verkünden
9,2 nie kann ich verlassen stehen
12,5 Mit Dir kann ich durch finstre Täler wallen
20,1 Wir können frei und sicher gehn
25,4 so kann uns doch nichts scheiden



31,3 Verlassen sind wir nie – nie kannst Du uns
versäumen

32,3 Wie könnten jemals wir verzagen
34,2 Nichts kann uns von Dir mehr scheiden
34,2 nichts kann uns verdammen mehr
35,1 dass kein Ding ganz mich kann ergötzen
41,1 Wer kann die Sorgfalt nennen
41,3 Wir können freudig gehen
42,3 Kann auch niemand Deine Fülle nennen
46,1 Nimmer kann ich g’nug Dich loben
47,1–4 Du kannst nicht lassen noch versäumen mich
53,2 Wer kann Sein Herz verstehen
53,2 Kein Engel kann erzählen
55,1 niemand kann uns scheiden
55,2 Nimmer kann ich mehr erbeben
55,3 Du kannst mich ja nicht mehr lassen
59,2 Doch kann uns nichts mehr trennen
60,4 Auch kann uns nichts mehr scheiden
62,2 Kein Mensch dies Wunder fassen kann
62,2 kein Engel kann’s verstehen
64,1.5 Kein Sinn kann je erreichen
66,2 Von Dir kann uns nichts scheiden
69,1 Jetzt kann uns nichts verdammen mehr
76,3 Wie könnt’ ich zaghaft werden
81,1 In dieser Welt kann nichts mein Herz erfreun
83,2 Wer kann Deinen Ruhm erzählen
84,3 Dein treues Herz kann mich nicht lassen
86,3 Wie könnt’ ich ängstlich sorgen
87,1 Jesus-Nam’! Wer kann ergründen
91,2 Kann der Kläger noch bestehen
93,1 Kann ich doch in allen Dingen
93,2 Wer kann, was Du tust, ergründen
93,2 kann es, wie Du liebst, empfinden
94,1.3 wer kann Dich g’nug erheben
95,1 kann ja von Dir nur sein
97,1 kann nur Freude für uns sein
98,2 Er kann sich selber nicht verleugnen
99,3 Nur diese Hoffnung kann uns geben
100,1 die niemand kann ergründen
103,2 Deine Wahrheit kann nicht trügen
104,1 Wer kann, Herr, Deine Liebe fassen
106,1 Was könnt’ auf meinem Pilgerpfade
108,1 nichts kann schaden – Jesu Hände decken
109,2 Wer kann, Vater, g’nug erheben
111,2 Ich kann ja nichts hier ohne Dich
114,3 Keine Macht kann Deinen Händen
115,2 wer ist, der uns schaden kann
115,3 jedes Leid kannst Du verstehn

121,1 O Gottes Lamm! Wer kann verkünden
121,3 dass kein Gericht uns kann erreichen
122,4 Kannst Du Höh’res je uns geben
122,4 kann noch Liebe größer sein
123,2 Wie könnt’ ich mich auch gewöhnen
123,3 Darum kann auch nichts auf Erden
124,2 O wer kann Dein Weh erfassen
128,2 Wer könnte je ergründen
142,2 Kein Tod kann uns nun schrecken
143,3 durch Christi Blut jetzt tilgen kann
149,2 der tief erquicken kann
150,3 dass ein jeder sehen kann
151,1 kommt, preiset freudig, wer nur preisen kann
152,3 Denke daran, was der Allmächtige kann
160,1 Wer kann, Herr, Deine Liebe fassen
160,3 Wer anders könnte sie erfassen
167,4 Ach, Herr, wer kann es fassen
172,1–3 da man nicht mehr kann
175,1 da dein Fuß gehen kann
175,4 Dein Werk kann niemand hindern
176,1 ich kann ja nichts aus eigner Kraft
177,4 kann die Seele nicht erfreun
179,1 Ich kann allein nicht gehen, nicht einen Schritt
188,2 Diese Welt kann nichts uns geben
190,5 Wer zu Ihm kann sagen: Mein Gott und mein

Herr
194,1 kann sie nicht untergehn
196,2 mehr, als man denken kann
197,2 Nichts kann ich vor Gott ja bringen
199,2 Alles, was Dich preisen kann
210,2 O Wort des Lebens, hier kann mein Glaube

ruhn
210,2 auf diesen Felsen kann ich mich gründen nun
210,2 Nichts kannst du machen mehr, Er hat’s gemacht
211,3 Kannst uns nicht versäumen noch verlassen

mehr
212,R Wer kann so segnen, wer so erfreun
220,2 zeig’ mir, wie ich dienen kann
230,4 der nimmermehr kann wanken
231,1 was kann mir tun der Feinde
231,4 In Ihm kann ich mich freuen
231,5 und kann nicht traurig sein
232,3 ein Wörtlein kann ihn fällen
237,3 Abgrund der Liebe, wer kann Dich ergründen
237,5 Hier kann das Herze sich laben und baden
239,2 können nie das Ziel verfehlen
241,2 Weil wir zu Ihm nicht konnten kommen
241,4 was sich ein Herz nur wünschen kann



244,1 so, dass Du uns brauchen kannst
248,2 der mir nichts Böses gönnen kann
254,4 kann nur mein eignes Leben sein
256,1 nichts kann uns scheiden. Halleluja
256,2 Wenn wir Dich haben, kann uns nicht schaden
256,2 Du hast’s in Händen, kannst alles wenden
262,2 durch den es kann genesen
264,1–4 viel mehr, als ein Vater es kann
264,2 Du kannst Ihm vertrauen in dunkelster Nacht
268,3 Dass unsre Sinnen wir noch brauchen können
275,2 hier ist der Mann, Der helfen kann
278,1 Hier ist, was sie retten kann
278,4 dass dies Wort mich trösten kann
281,3 weil ich auf Dein Wort trauen kann
284,2 greife zu, hier kann Schuld und Not
286,1 kann sich ja himmelwärts
286,3 Weil Du gesiegt, kann ich
293,3 Er gibt mehr Lohn, als man erwarten kann
297,4 ich kann ernähren, so lass mich hören
302,2 können wir Erlösung haben
302,4 Christus kann die Wunden heilen
304,2 nun der Höchste wohnen kann
312,3 damit ich siegen kann
312,4 mein Werk kannst schauen an
312,4 dass ich bestehen kann
315,1 Wir können nicht sinken; denn Helfer ist Gott
319,1 Ich bin gewiss, nichts kann mich scheiden
319,2 damit ich Leben haben kann
319,5 Und doch könnt’ ich Dich niemals missen
334,3 Kein andrer als Jesus kann helfen
335,3 Komm, auch du kannst alles haben
335,4 Du kannst selbst dich nicht bewahren
337,1 doch einen nur können wir gehn
339,1 Dies nur kann wirklich die Seele erlaben
339,2 Hier ist Gerechtigkeit; das kann dich laben
339,3 können nicht außer dem Weinstock gedeihn
340,1 Ich kann es nicht lassen, von Ihm dir zu sagen
340,3 Die Welt kennt ihn nimmer und kann ihn nicht

geben
341,2 du kannst nicht Ruhe finden
342,5 Du kannst es wagen, Ihm zu sagen
345,R Mag sein, du kannst es nicht verstehn
350,1 kann niemand besser machen
350,3 Was mir mein Herr vergeben kann
358,2 doch wer kann den Sieg Dir wehren
365,1 kann Furcht vor Leiden nicht mehr ängsten mich
367,4 Du kannst mich erretten
367,5 Du kannst mich bewahren

368,1 Bei dem Kreuze kannst du rasten, da ist Ruh’
369,1 Alles kann zu Ihm ich bringen
370,3 Du kannst mich hinüberleiten
371,2 ohne Ihn könnt’ ich nicht leben
371,3 Jesus nur kann recht beglücken
380,R Nur der kann Ihn freudig erwarten
383,2 Die Verheißung kann verziehen
383,3 Sich nicht selbst verleugnen kann
385,4 auf Sein Wort, da kann ich bauen
385,4 Erd’ und Himmel kann vergehn
386,2 Du kannst den Schmerz verstehen
386,2 Du kannst die Wunde sehen
386,5 Wie könnt’ ich einsam werden
386,5 Was Dir ich nicht kann sagen
392,5 So kann ich lauter Wunder sehn
395,3 Du kannst nie wahrhaft glücklich sein
398,2 jetzt kann ich nur das Herz zu Dir, Herr,

schicken
402,2 und ich kann Dich hören
402,3 das kann ich Dir sagen
402,4 Herr, ich kann Dich schauen
402,5 ich kann Dir vertrauen
407,1 der alles kann und hat
407,3 Es kann mir nichts geschehen
417,2 dass ihr des andern Last könnt tragen
425,4 Ich selber kann und mag nicht ruhn
431,R weil ich nicht schweigen kann
435,3 die kein Mensch kann aussagen
439,3 In diesem Lichte kannst du sehen
442,2 Dieser kann und will uns heben
444,4 und kann nicht satt mich sehen
444,4 und weil ich nun nichts weiter kann
448,2 Wer kann die Pracht von Seinen Wundern

fassen
450,1 kein Lob kann Deine Größ’ erreichen
460,2 all’ Stund’ euch kann erfüllen
464,1 ob ich Dich lassen kann
464,2 sie konnten mir nichts werden
464,R ich kann ja ohne Frieden
466,3 Herr, mein Gott, ich kann’s nicht fassen
467,1 dass aufs Neu’ ich dienen kann
472,2 machte mich so fröhlich, dass ich’s glauben kann
472,5 nein, ich kann’s nicht fassen, wie es möglich war
472,7 Kann nun Abba rufen, kann nun freudig ruhn
474,2 Wer könnte ohn’ Dich leben
475,3 Drum kann nicht Friede werden
486,4 Fröhlich kann ich singen, weil mich Jesus hält



486,4 Niemand kann mich reißen, Herr, aus Deiner
Hand

490,1 was zu Gott mich führen kann
498,3 beginnt das Lied von Jesus, das nie mehr enden

kann
505,2 O wie könnt’ ein Mund erzählen
505,2 Welch ein Gutes kann uns fehlen
505,3 Kann Gefahr und Not uns schrecken
505,4 Wer kann pflegen, heben, tragen
511,1 in meiner Ohnmacht, die nichts, gar nichts kann
511,2 kann ich auch Sieger in Ewigkeit sein
516,2 Wie kannst Du inn’ger zu uns sprechen
519,2 auch meine Schuld; ich kann’s nicht fassen
519,R dass ich sie nie begreifen kann
525,2 Wer kann dies Lieben voll erfassen
525,2 Er, den das Weltall nicht kann fassen
525,4 Was können wir Dir dafür bringen
525,4 Er allein Dich erfreuen kann
526,4 niemand kann’s ergründen
530,1 Nur durch Glauben können wir’s verstehen
530,2 Du, Herr, konntest dort am Kreuz erblassen
531,1 nichts Dich bezwingen kann
533,1 Deinen Feinden – wer kann’s fassen
534,5 Wer kann Dein Weh erfassen
543,3 ich kann gesunden als Gottes Kind
553,4 niemand kann uns scheiden
553,5 Nimmer kann ich mehr erbeben
553,6 Du kannst mich ja nicht mehr lassen
560,3 Gott ist kein Mensch, Er kann nicht lügen
560,3 Sein Wort der Wahrheit kann nicht trügen
564,1 Wie tief kann ich fallen, wenn alles zerfällt
564,2 Wie frei kann ich werden? Man hält sich für frei
564,2 Wie klar kann ich sehen? Wer hilft mir dabei
564,3 Wie weit kann ich denken? Wie komm’ ich

dahin
564,3 Wie gut kann ich helfen, wenn andre sich mühn
566,1 Gott ist immer für uns, wer kann uns noch

schaden
566,2 kann mich das denn scheiden von Ihm
568,R nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in Dir
568,R Du gibst Geborgenheit, Du kannst alles wenden
571,2 Gott zu suchen, der allein uns Menschen ändern

kann
571,3 Kann uns eigentlich denn etwas Besseres

geschehn
572,R Herr, Du kannst dies Wunder tun
575,3 Auch der Schwächste kann tragen, was andre

bedrückt

580,3 so kann ich richtig laufen
585,4 damit die Welt Ihn sehen kann
590,1 und nur Dir kann ich vertrauen
590,2 keinen bessern kann es geben
593,3 als Er starb, damit ich leben kann
605,1 konntest selbst für die noch beten
609,2 niemand kann dem Worte rauben
615,1 nichts kann uns treffen, das Du nicht gesandt
615,3 dass keine Macht Dir jemals rauben kann

Kopf
442,3 bricht den Kopf der alten Schlangen

Korn vgl. Sandkorn, Senfkorn, Weizenkorn

226,1 Herr, beuge mich, wie Du das Korn
424,3 ließest wachsen Frucht und Korn
428,2 Das dürre Korn, im Herbst gesät
430,3 und Korn und Obst, von Ihm

Körnlein
167,3 die sich wie Körnlein finden

kostbar
42,2 droben spricht für uns Dein kostbar Blut
120,2 was Dein kostbar Blut gebracht
332,4 Sein kostbares, teures und heiliges Blut
596,1 Bei Gott kostbar, auserwählt
611,1 Wie kostbar und gesegnet ist

köstlich
63,3 bist unser köstlich Teil
106,1 noch köstlicher, noch höher sein
107,2 durch Jesus Christ! Wie köstlich ist
123,3 bist allein mein köstlich Teil
212,1 Köstlichen Frieden bringt es mir ein
327,2 Ew’ges Erbarmen, welch köstliches Gut
332,2 das nunmehr den köstlichsten Segen genießt
510,3 der hat es bei Dir köstlich und gut

krachen
242,2 Ob’s mit Macht gleich blitzt und kracht

Kraft vgl. Blutskraft, Heilungskraft

7,3 ist voll Langmut, Kraft und Licht
15,2 Erlösung, Weisheit, Licht und Kraft
16,3 gibt Mut und Kraft zum Streiten
19,1 meine Kraft und meine Speise
33,2 wird Deine Kraft mich stets im Kampf beleben



49,1 wo eigne Kraft mir fehlt
58,3 Du schenkst uns Trost und Kraft, dass wir hier

nicht ermatten
87,4 Jesus-Name! Kraft der Schwachen
91,2 sind dort außer Kraft gesetzt
95,1 mein Ruhm, mein Schutz und meine Kraft
135,1 Licht und Weisheit, Mut und Kraft
140,3 Dank für diese Kraft der Schwachen
141,2 Ja, lege Deine Kraft
169,2 Seine Kraft Leben schafft
171,2 reich’ Du mir Kraft, wenn ich beschwert
172,2 Weihet die besten Kräfte
176,1 ich kann ja nichts aus eigner Kraft
176,2 Wie gar nichts meine Kräfte taugen
184,1 doch Füll’ und Kraft bei Dir
184,2 lass Deine Kraft verspüren
185,3 Kraft und Segen auf Dein Wort
186,3 die Kraft aus Deiner Nähe
193,1 unsern Füßen Kraft zu geben
198,1 des Wesens Kräfte regt
202,3 da ward Seine Kraft mir zuteil
205,4 aber Du hast Kraft
214,2 wo käme / Kraft und Mut mir her
220,4 Nimm die Kräfte, den Verstand
223,2 Wir haben Kraft zum Tragen, die keiner Last

erliegt
226,2 so leite Ströme Deiner Kraft
236,3 die in der Kraft Evangelisten sei’n
239,1 darfst auf eigne Kraft nicht bauen
244,R doch gefüllt mit Deiner Kraft
262,2 in Ihm ist Kraft und Wesen
262,3 Er ist das Leben, Seine Kraft
270,1 und Seine Kraft mich hebt
275,1 Sein heil’ger Mund hat Kraft und Grund
277,4 alle Kräfte meiner Seelen
279,3 die Kraft, die alle Ketten bricht
280,2 Rühmst dich deiner Kraft und Gaben
281,1 nicht meine Kraft, nur Du allein
289,2 und schenke mir zum Kampf und Siege Kraft
290,1 meiner Seele Trieb und Kraft
290,1 zuströmt Kraft und Lebenssaft
293,1 Dies Wort gibt uns im Kampfe Kraft und Mut
299,2 und alle finstern Kräfte
301,1 Du bist es, der mit ew’gen Kräften
303,2 Gnade, Kraft und Segen bringe
305,2 kraft Seiner Gnadenwahl
311,3 ziehe Kraft an im Gebet
312,2 Weisheit mir, Kraft und Lieb’

325,3 in der Kraft des Herrn
334,1 die Botschaft der Liebe und Kraft
335,4 Gottes Kraft geht von Ihm aus
340,3 die Kraft, Leid zu tragen, verleihet Er mir
351,2 Unsre Kraft ist schwach und nichtig
351,4 auf Deine Kraft vertrauen wir
354,3 erfülle auch mit Kraft
356,1 Belebe uns durch Deine Kraft
357,4 Komm, tu uns an mit Deinen Kräften
360,2 Dich und Deine Kraft verneint
360,R Rühr’ uns an mit Deiner Kraft
362,1 In der göttlichen Kraft
367,5 Du bist meine Kraft, meine Ruh’
376,3 In Dir ist Kraft zum Überwinden
376,3 So lass in Deiner Kraft uns gehn
379,3 schenkt Kraft und Trost den Müden
384,3 denn ich brauche alle Kräfte
387,2 Kraft nach der Schwachheit, Ruhm nach der

Schmach
389,2 Scheint der Feind auch mächtig, deine Kraft nur

klein
391,5 durch seine milde Kraft
396,4 Wie gibt Er Kraft und frischen Mut
402,3 Du selbst gibst mir Deine Kraft
406,4 Deine Herrlichkeit und Macht sei uns Kraft
454,4 und Seiner Auferstehung Kraft
457,3 und mein Herz mit Kraft erfüllst
467,1 lass es neue Kräfte bringen
471,1 bis hierher Kraft gegeben
477,3 und auf den Flügeln ist Kraft
484,3 und mir gibt neue Kraft
494,2 Wer gibt dem Geiste neue Kraft
500,3 als Werkzeug Seiner Kraft
503,3 Wer meiner Kraft vertraut
505,3 Ist nicht Kraft in Deinem Arm
510,2 wenn mich die eigne Kraft hier verlässt
513,4 kraft Deiner Angst und Pein
516,5 und lass des Heil’gen Geistes Kraft
520,1 in Dir ist die Fülle, die Kraft
532,5 die Kraft der Liebe, die Dein Herz umschließt
536,3 Er gibt Kraft zum Streiten, gibt mir Seinen Sieg
538,5 Gib uns Kraft zu handeln
539,4 Neue Kraft der Herr den Seinen täglich schenkt
548,1 Im Kreuz ist unsre Kraft verborgen
548,4 Er will euch Kraft verleihn
548,5 die nöt’ge Kraft er spend’t
548,R kriegen neue Kraft
550,R denn die Freude am Herrn ist eure Kraft



551A Ich bin stark in der Kraft meines Herrn
552,2 Gib mir in Schwachheit die Kraft, treu zu sein
559,2 fährt auf mit neuer Kraft
561,4 beim Schwinden meiner Kraft
563,4 wenn die eignen Kräfte schwinden
563,4 hast Du Deine Kraft für uns bereit
566,3 Vor des Feindes Mächten, Welten oder Kräften
572,3 wirkt Deine Kraft
572,R Deine Kraft durch mich die Welt zu Deinem Ziel

bewegt
574,3 Herr, der Du Deine Kraft verheißt
575,1 Es gibt Arbeit, die über die Kräfte geht
578,4 Freude, Kraft, Mut, Zuversicht
579,1 gibst meiner Seele Stärke und Kraft
582 und hat heute noch dieselbe Kraft
589,2 gibt Kraft, den Weg zu gehen
596,3 denn Dein Wort gibt Kraft und Trost
608,3 Licht und Kraft und Mut und Freude
609,2 seine still verborgne Kraft
612,3 Kraft und Segen auf Dein Wort
613,3 die Kraft aus Deiner Nähe
616,4 Du bist mir Kraft und Licht
616,5 in Kraft und ungetrübt

kräftig
173,2 erschallt Dein kräftig Wort
339,3 nur wer in Ihm ist, wird kräftig und rein
391,1 Wie kräftig spricht Dein teures Blut
418,2 Es wirke durch Dein kräftig Wort
570,1 Lasst die Welt es wissen: Kräftig ist das Wort
570,3 Ist Sein Wort so kräftig, dass es Welten schuf

kräftiglich
6,2 vertrittst die Deinen kräftiglich
95,2 vertritt mich allzeit kräftiglich
286,1 und reiß mich kräftiglich

kraftlos
247,3 ja, wenn der Mund wird kraftlos sein

krank
292,3 was krank ist, mache wohl
332,3 es heilet die Kranken und stärkt wunderbar
471,7 Hilf gnädig allen Kranken

kranken
492,2 mach’, woran Leib und Seele kranken

kränken
77,4 ich will mich auch nicht kränken
175,1 und was dein Herze kränkt
272,1 wie er mich sichte, verstöre und kränke

Krankheit
241,3 nur Sünde, Krankheit, Schmach und Leid
505,4 Machet uns die Krankheit zagen

Kranz vgl. Dornenkranz, Siegeskranz

532,3 Ich winde jubelnd einen Kranz der Ehren

Kraut vgl. Unkraut

424,3 ließest Gras und Kräuter sprossen

Kreatur
94,1 Durch Dich ist jede Kreatur
99,1 und ängstlich harrt die Kreatur
134,3 wenn alle Kreatur stimmt ein
427,2 wunderreiche Kreatur
431,3 Mit uns sehnt sich die Natur / und alle Kreatur
493,3 die Kreaturen ohne Zahl
543,4 Ihn ehrt die Kreatur. Betet Ihn an

Kreis vgl. Erdenkreis, Erdkreis, Weltkreis

207,1 war’s auch schön in eurem Kreise
475,3 bis dieser Kreis der Erden
505,5 Und zu jedem Kreis der Erde
555,1 und in Seiner Jünger Kreis

kreisen
477,2 Der Feind mag über mir kreisen

Kreuz
6,1 am Kreuz trugst Du, was wir verdient
20,2 Du hast für uns das Kreuz getragen
24,1 Am Kreuze hast Du durch Dein Blut
39,2 Bist am Kreuz für uns gerichtet
43,2 ja, am Kreuze floss Dein Blut für mich
54,1 und am Kreuze für mich starb
57,1 Dich, o Herr, am Kreuz zu sehen
65,3 für meine Sünden ist’s am Kreuz geflossen
69,1 Du wurdest an des Kreuzes Stamm
84,4 es trennet uns kein Kreuz, kein Tod
92,1 Die Erde, die Du schufst, ach! sie trug Dein

Kreuz
104,4 weil Du am Kreuze mich erworben
106,2 Du bist am Kreuz für mich gestorben



121,2 Hast Deine Lieb’ am Kreuz enthüllet
121,3 als Du am Kreuz zur Sünd’ gemacht
128,1 Dort an des Kreuzes Stamme
129,1 warest einst hier und hast sterbend am Kreuz

uns versöhnet
129,1 Ewiger Sohn, gingst von dem Kreuze zum Thron
131,1 der am Kreuze für uns starb
144,1 hingst Du an des Kreuzes Stamm
146,1 Fried’ und Gerechtigkeit hast Du am Kreuze

verbunden
148,2 Deines Kreuzes bitt’rer Qual
154,3 da, Jesus, Du am Kreuz zum Fluch gemacht
156,2 Du trugst in Kreuzes Not und Pein
158,2 ans Kreuz gehenket
159,1 hängend an des Kreuzes Stamm
166,1 O Gottes Lamm, das an des Kreuzes Stamm
167,4 dass Du am Kreuz verlassen
192,3 vertauschen Kreuz mit Krone
197,2 da Du bist am Stamme des Kreuzes gestorben
201,5 am Kreuze auf Golgatha
202,R Am Kreuz trug Er meine Schuld
204,2 als Er am Kreuz gestorben
207,2 der am Kreuz mit heißem Mühen
211,1 Dein Gericht am Kreuze hat uns Ruh’ gebracht
234,1 Nachdem am Kreuz Er ausgerungen
242,3 Elend, Not, Kreuz, Schmach und Tod
243,2 hast Du ihn am Kreuz vollbracht
252,1 der am Kreuz für uns starb und dann aufstieg

zum Thron
254,1 Schau’ ich zu Deinem Kreuze hin
254,2 Dein Kreuz zerstört den falschen Ruhm
273,4 Du bist am Kreuz von Golgatha
276,1 Für die ganze Welt starb Er am Kreuz
303,4 da Du bist am Kreuz gestorben
308,2 höher als des Kreuzes Stamm
324,1 nehmt euer Kreuz und Ungemach
324,3 Wer nicht sein Kreuz nimmt und folgt mir
324,4 mit unserm Kreuz nachgehen
334,2 Dafür hat am Kreuz Er gelitten
345,1 Denn dort starb Jesus an dem Kreuz
345,R Es ist am Kreuz für dich geschehn
348,2 Am Kreuze steht’s geschrieben
357,3 Dein Kreuz zu tragen, Herr, uns lehre
357,3 des Kreuzes Schmach ist Seligkeit
366,3.4 Die Welt liegt hinter mir, das Kreuz steht vor

mir
368,1 Komm zum Kreuz mit deinen Lasten
368,1 Bei dem Kreuze kannst du rasten, da ist Ruh’

368,3 An dem Kreuze trug der Reine
368,5 bei dem Kreuz wird Er dir geben wahre Ruh’
371,2 Jesus ist am Kreuz gestorben
375,1–5 da Du für uns bist am Kreuze gestorben
375,3 Bei Deinem Kreuz haben wir uns gefunden
381,1 soll doch trotz Kreuz und Pein
387,3 Labsal nach Trübsal, Krone nach Kreuz
398,1 wie Du für mich das Kreuz getragen hast
419,3 als Ihm, der dort am Kreuz verblich
432,4 am Kreuz bezahlen vieler Sünder Schuld
439,2 der Sünden und des Kreuzes Nacht
445,2 denn auch für mich ließ der Heiland am Kreuze

Sein Leben
454,1 Am Kreuze hat der Herr vollbracht
460,1 Der am Kreuz den Sieg errang
461,1 ging ans Kreuz und starb für mich
464,2 Dein Kreuz nur blieb mir stehn
481,2 Wir machen unser Kreuz und Leid
510,1 fand ich am Kreuz
510,2 In allem Kreuze, in allem Krieg
512,1 Dich, Herr, der Du einst am Kreuze für uns bist

gestorben
516,4 da Du für sie am Kreuz gestorben
519,1 für mich hast Du das Kreuz getragen
521,2 als Dein Blut am Kreuze floss
522,5 an dem Kreuz gelitten hat
523,1 auf das Kreuz
523,1–3 durch das Kreuz
523,1.3 auf dem Kreuz
523,2 an dem Kreuz
523,2 dort am Kreuz
525,3 Er hing am Kreuz in Schmach und Wehen
526,3 starbest an des Kreuzes Stamm
530,2 der für uns das Kreuz ertrug
530,2 Du, Herr, konntest dort am Kreuz erblassen
532,2 des Kreuzes wunderbare Liebestat
534,1 Dein Kreuz auf Golgatha
534,4 so gingst Du hin zum Kreuze
535,2 haben sich am Kreuz geküsst
536,1 Er ist mein Erlöser, der am Kreuze starb
543,3 Dort an des Kreuzes Stamm ward Er das

Opferlamm
548,1 Im Kreuz ist unsre Kraft verborgen
553,2 Schickt Er mir ein Kreuz zu tragen
558,3 fließt allen Menschen vom Kreuze her zu
583,1.2 denn Er trug am Kreuze deine Last
593,3 dort am Kreuz auf Golgatha
601,1 dass Du das Kreuz erduldet



602,3 Wie hat am Kreuz gehorsam Er
605,1 die Dich auf das Kreuz erhöhten
607,4 um die Du rangst am Kreuz, von tiefer Nacht

umhüllt

Kreuzaltar
600,1 stiegen auf vom Kreuzaltar

Kreuzesleiden
309,1 von Seinem bittern Kreuzesleiden
309,R von Seinem bittern Kreuzesleiden

Kreuzesnot
606,2 Die durchgrabnen Hände künden Kreuzesnot

Kreuzespfahl
388,2 Als von der Lieb’ am Kreuzespfahl

Kreuzesschmach
570,2 von dem Gottessohne und der Kreuzesschmach

Kreuzesschmerz
254,3 dem kommt Dein Kreuzesschmerz zugut’

Kreuzesstamm vgl. Stamm

5 am Kreuzesstamm geschlachtet
100,2 Es floss Dein Blut am Kreuzesstamm
137,2 Gottes Sohn am Kreuzesstamm
154,2 zu tragen Gottes Zorn am Kreuzesstamm
155,4 Frucht des Werks am Kreuzesstamm
156,4 Für Gott erkauft am Kreuzesstamm
228,2 Du starbst für mich am Kreuzesstamm
260,3 zum Wohlgeruch am Kreuzesstamm
344,R als Er starb am Kreuzesstamm
368,2 sieh am Kreuzesstamm
390,1 erlöst am Kreuzesstamm
498,1 das mich mit Seinem Blute erkauft am

Kreuzesstamm
524,2 am martervollen Kreuzesstamm
533,1 mit Ihm hin zum Kreuzesstamm
616,1 hast Du erkaufet mich / am Kreuzesstamm

Kreuzestod
160,2 Dir bracht’ den Kreuzestod

Kreuzholz
510,1 für mich ans Kreuzholz warst Du geschlagen

kreuzigen
148,3 wollen gern der Welt gekreuzigt bleiben
318,4 Herr Jesus, Gekreuzigter, Dir jauchz’ ich zu
355,1 gekreuzigt einst und nun erhöht
359,1–3 Jesus, der Gekreuzigte
359,4 Jesus, dem Gekreuzigten
511,2 Mit Dir gekreuzigt, leb’ ich in Dir

Krieg
140,3 Dank für dieses Schwert im Krieg
170,1 Sein ist der Sieg! Teufel und Tod sind im Krieg
243,2 Welten stehn um Dich im Krieg
459,4 Zwar schrecklicher war nie ein Krieg
471,3 durch Krieg und große Schrecken
495,4 und droht die ganze Welt mit Krieg
510,2 In allem Kreuze, in allem Krieg
547,3 Krieg und Terror sind noch nicht gebannt
571,2 Fing nicht ohne Gott die Flut von Leid und

Kriegen an

kriegen vgl. bekriegen

548,R kriegen neue Kraft

Krippe
444,1 Ich steh an Deiner Krippe hier
447,3 arm in einer Krippe liegen

Kripp(e)lein
440,1 lag für uns im Kripplein dort
441,2 in einem Krippelein

Krise
573,1 Auch mit Gott gerät man in Krisen

Krone vgl. Dornenkrone, Herrschaftskrone,
Königskrone, Lebenskrone, Siegerkrone, Siegeskrone

10,4 Und am Throne wird die Krone
67,3 wo Er siegreich Seine Krone fand
102,4 Kron’ und Zepter wirst Du teilen
192,3 vertauschen Kreuz mit Krone
203,5 des ew’gen Lebens Kron’
324,4 Wer nicht gekämpft, trägt auch die Kron’
362,R nah das Heil, die Kron’
387,3 Labsal nach Trübsal, Krone nach Kreuz
426,1 Du meiner Seele Freud’ und Kron’
607,1 Und alle werfen Dir zu Füßen jede Krone



krönen vgl. dorngekrönt, ruhmgekrönt

9,3 Ja, Du lebst, Du bist gekrönt
11,1 mit Ehr’ und Ruhm gekrönt
50,2 und Gott hat Dich mit Ruhm gekrönt
94,1 mit Ehr’ und Ruhm gekrönet
97,2 werden dort mit Dir gekrönet
101,3 und krönest Dein Siegen und machst uns ganz

frei
105,1 wardst am Thron gekrönt
129,1 Jesus, Lamm Gottes, in Herrlichkeit droben

gekrönet
146,2 der wird versöhnt, der wird mit Gnaden gekrönt
158,2 Du wirst gegeißelt und mit Dorn’ gekrönet
205,4 Dort wird’s tönen bei dem Krönen
241,5 Die Liebe, die mit Gnade krönt
308,3 der, gekrönt mit ew’gen Ehren
336,3 die blut’ge Dornenkrone, die Ihn gekrönet hier
424,1 unser Warten ist gekrönet
498,1 Mein Singen preiset Jesus, des Gnad’ mein

Leben krönt
507,3 gar mit Dornen Dich gekrönet
511,3 Lamm, das gekrönet, Lamm auf dem Thron
513,1 O Haupt, sonst schön gekrönet
534,3 gekrönt zum Spott mit Dornen
556,3 krönt dich mit Seinem Erbarmen
594,5 und uns mit Barmherzigkeit krönet
601,4 und Er hat Dich gekrönet
602,3 und Du hast Ihn gekrönet

Kronenrecht
205,2 der versäumt sein Kronenrecht

Küchlein
408,4 und nimm Dein Küchlein ein

Kuh
430,4 Er gibt den Kühen Weide

kühl
433,2 Die kühlen Brunnen quellen

Kummer
38,2 Wenn Kummer dich quält
98,3 von Kummer fern und Weh und Ach
118,4 fern von Kummer, Angst und Leid
133,1 dort, wo Sünd’ und Kummer fern
213,2 Frei von dem Druck des Kummers

264,2 Er liebt dich, auch wenn du Ihm Kummer
gemacht

274,1–4 trotz Kummer, Sorge, Angst und Pein
320,3 Er ist’s, der allen Kummer stillt
362,3 alles Kummers hinein
381,1 Drückt mich auch Kummer hier, drohet man mir
382,2 wirst du von dem Kummer frei
463,4 welcher allen Kummer stillt
588,3 Selbst Leid und Kummer schreckt mich nicht

kümmern vgl. bekümmern

206,3 kümmert uns ein fremdes Leiden

Kümmernis
26,3 Dann endet jede Kümmernis

Kummerträne
48,1 Kummertränen, nachts geweinet
68,3 Wo ist die Nacht? Wo sind die Kummertränen

kund
435,1 mir kund und wissend sei

kundmachen
169,4 Jede Stund’ macht es kund
173,3 das Heil ihr machen kund
246,1 ich sing’ und mach’ auf Erden kund
269,1 dass Du Dich machest kund
362,2 Macht es überall kund

kundtun
145,2 und tu uns Deine Gnade kund
488,5 und tun, was Dein Wille uns hat kundgetan

Kunde
96,4 Doch Du kommst – welch frohe Kunde
118,2 Engel brachten einst die Kunde
140,1 Gute Botschaft, frohe Kunde
376,1 O sel’ges Wort, gewisse Kunde

künden vgl. verkünden

160,2 die würdig künden ihren Ruhm
320,2 Kündet’s den Sündern überall
460,3 Kündet eure Lindigkeit
465,3 rein künden Deinen Ruhm
532,1 kündet das Lob des Königs aller Zeiten
606,2 Die durchgrabnen Hände künden Kreuzesnot



künftig
77,4 um das, was künftig ist
331,3 Künftig ströme durch mein Leben

künstlich
430,2 gar zart und künstlich ein

kurz
48,3 Bis nach kurzem Morgengrauen
116,1 hier in dieser kurzen Pilgrimszeit
177,5 immer kürzer wird die Bahn
185,2 diese kurze Zeit auf Erden
211,3 Führst durch den Streit dieser kurzen Zeit
222,1 doch droben einst, nach kurzer Frist
265,4 in der kurz bemess’nen Frist
336,4 scheint noch zu kurz die Ewigkeit
376,2 dort offenbar nach kurzer Zeit
439,3 vielleicht noch in gar kurzer Zeit
573,1 Auch als Verlierer kommt ihr nicht zu kurz
612,2 diese kurze Zeit auf Erden

Kuss
452,1 dir erwarb des Vaters Kuss

küssen
535,2 haben sich am Kreuz geküsst

Küste vgl. Himmelsküste

98,1 ein Meer von Sand, wo keine Küste
102,2 Unser Herz sucht jene Küste
113,3 zeigt uns schon von fern die Küste

Küstenfeuer
208,R Lasst die Küstenfeuer brennen

L
laben vgl. erlaben

61,2 Du labst und stärkest meine Seele
98,1 will Gott aus frischem Quell mich laben
237,5 Hier kann das Herze sich laben und baden
339,2 Hier ist Gerechtigkeit; das kann dich laben

Labsal
387,3 Labsal nach Trübsal, Krone nach Kreuz

lachen vgl. verlachen

229,4 meines Lebens Sonne, die mir lacht und scheint
231,5 Die Sonne, die mir lachet
337,3 Ganz gleich, ob man über uns lacht
422,1 unser Mund voll Lachens sein
486,1 Jesus, meine Wonne, wenn mir Freude lacht
593,1 für die Sonne, die mir lacht

laden vgl. einladen; beladen

69,2 von Deiner Lieb’ geladen
132,1 Zu Deinem Tisch sind wir geladen
249,3 Noch werden sie geladen

Lage
2,3 so treu in jeder Lage
3,2 Bist mir in jeder Lage nah
21,2 dass Du in allen Lagen
32,3 Und welch ein Trost in allen Lagen
33,3 getrost machst Du mein Herz in jeder Lage
90,4 wo Du uns immerdar vertrittst in allen Lagen
115,3 und Du willst in allen Lagen
389,3 Und in jeder Lage steht Sein Rat bereit
478,1 ja, Du wirst in allen Lagen

Lager
20,3 mit Dir vom Lager fern zu stehen
412,3 Die Sorgen, sie stehn um das Lager her

lagern
135,2 lagerst sie auf grüner Weide
145,3 lass alle uns gelagert sein
506,1 Er lagert mich auf grünen Au’n

lallen
138,2 Anbetung Dir! Das schwache Lallen

Lamm vgl. Gotteslamm, Opferlamm, Sündenlamm

5 O Lamm Gottes, unschuldig
5 Wir preisen Dich, o Lamm Gottes
8,3 Dir, dem Lamme, Ehre bringen
17 dem Lamme, das geopfert ist
36,2 ein Hirte wohl sein Lamm
51,4 O Lamm, sei hoch gepriesen
52,1 O Lamm Gottes! Du hast selbst getragen
56,1 Dir, o Gottes Lamm
78,1 Auf dem Lamm ruht meine Seele
78,4 in des Lammes Herrlichkeit
78,6 Dort besingt des Lammes Liebe



81,6 seh’ ich das Lamm, und folgend Seinem Tritte
90,3 O Gottes Lamm, Dein’ Lieb’ ist groß
91,2 Vor dem Lamm auf Gottes Thron
92,1 O Gottes Lamm, für Sünder hingeschlachtet
92,2 O Gottes Lamm, Du Quelle aller Freuden
92,3 o Lamm, das uns versöhnt
121,1 O Gottes Lamm! Wer kann verkünden
121,4 O Gottes Lamm! Anbetend bringen
121,4 O Lamm! Du wardst für uns geschlachtet
124,1 Preis sei Dir, o Lamm
124,5 weilest, Gottes Lamm, Du droben
128,1 Anbetung Dir, dem Lamme
128,3 o Lamm, in Ewigkeit
129,1 Jesus, Lamm Gottes, in Herrlichkeit droben

gekrönet
132,2 O Gottes Lamm! Bald wird Dich droben
132,2 Dem Lamme Ehr’, das uns versöhnt
133,2 in des Lammes Herrlichkeit
134,3 Dir, Vater, und dem Lamme
137,2 Gottes Lamm! – Du kamst hernieder
137,3 Gottes Lamm! – Jetzt weilst Du droben
137,3 Dir, dem Lamme, sei gebracht
155,2 Gottes Lamm, sei hoch gepriesen
155,4 großer Heiland, Gottes Lamm
159,1 wie Er als ein stilles Lamm
166,1 O Gottes Lamm, das an des Kreuzes Stamm
168,1 als Gottes Lamm ertrug die Todeswehen
205,2 vor des Lammes Thron
210,1 O Du Lamm Gottes, Du hast auf Golgatha
210,4 Ehr’ sei dem Lamm, das rief, da es geschlacht’t
219,3 Die Last meiner Sünde trug Jesus, das Lamm
222,R das Lied des Lammes, Gottes Sohn
229,4 mir hinüberleuchtet zu des Lammes Mahl
235,5 knien vor dem Thron des Lammes hin
237,3 Sünden der ganzen Welt trägt dieses Lamm
242,1 Gottes Lamm, mein Bräutigam
252,3 Dir, dem Lamm, das von Sünde uns selig

gemacht
260,3 O heil’ges, fleckenloses Lamm
273,4 als Gottes Lamm für mich gestorben
281,1–4 o Gottes Lamm, ich komm’, ich komm’
308,1 Lamm, das meine Sünden wegnahm
344,1 durch des Lammes Blut gereinigt
344,R Preis, Anbetung sei dem Lamm
368,2 für dich dulden und verbluten Gottes Lamm
375,2 O Gottes Lamm, das für uns ist gegangen
379,2 Das Lamm hat überwunden
398,2 doch bald in Wahrheit, Gottes Lamm und Sohn

452,3 dass dem Lamm ein Halleluja
495,5 dem Lamm wir singen dann
501,1 dem Lamm in Herrlichkeit und Macht
509,1 Lamm, für unsre Schuld geschlachtet
509,2 Segnung, Ehre sei dem Lamme
509,3 Alles muss dem Lamm sich beugen
509,3 alles bringt dem Lamm die Ehr’
509,4 vor dem Lamme dort am Thron
510,1 O Du Lamm Gottes, das da getragen
510,2 O Du Lamm Gottes, nimm meine Hände
510,3 O Du Lamm Gottes, Quelle der Gnaden
510,3 Lamm, das das Leben für mich errang
511,1 Lamm, das geschlachtet, Dich bet’ ich an
511,2 Lamm, das gesieget, in Dir allein
511,3 Lamm, das gekrönet, Lamm auf dem Thron
514,2 Lamm, Dir sei Preis und Ruhm
518,2 Weil Du für mich das Lamm geworden bist
520,2 Denn Du bist das Lamm, das für uns ward

geschlachtet
522,1 Lamm, verwundet und beladen
523,2 Lamm Gottes, Du hast sterben müssen
524,2 als reines, makelloses Lamm
526,3 Du, das makellose Lamm
528,2 Herr Jesus, Lamm Gottes, allein Du bist würdig
528,2 Ja, würdig ist das Lamm, das geschlachtet

worden ist
531,1 Dir, Jesus, Gottes Lamm
536,2 Er hat mich behütet wie ein Hirt sein Lamm
570,2 von dem herrlich freien Weg dem Lamme nach
600,1 wo das Lamm im tiefsten Leiden
605,3 wir gedenken, o Lamm Gottes
606,1 neue Lobgesänge zu des Lammes Ruhm
606,3 Lamm, Dich wir erheben! Voller Liebesgl ut
606,4 sei Gott und dem Lamme ewig dargebracht
616,1 Du Gottes Lamm

Lammesart
518,2 präg’ tief in mich, Herr, Deine Lammesart

Lampe
180,3 dass unsre Lampen brennen

Land vgl. Erdenland, Feindesland, Fremdlingsland,
Heimatland, Morgenland, Nebelland, Vaterland

16,1 in jedem Volk und Land
70,2 Ungekannt, in fremdem Land
79,1 Ziel der Sehnsucht hier in Mesechs Land
95,4 Getrost bin ich im fremden Land



98,1 ein ödes Land, wo Dürre wohnt
106,2 als König über Land und Heere
111,3 Bin ich in diesem fremden Land
112,1 Bei fremdem Volk, in fremdem Land
127,1 Führ’ uns aus dem Land der Tränen
169,4 in den fernsten Landen
173,2 Fern in der Heiden Lande
182,3 auf lauter gutes Land
194,3 Send’ Boten aus in jedes Land
201,4 Sag’ es laut in allen Landen
218,1 fließt der Friede Gottes durch das Land der Zeit
225,3 Dort vor dem Throne im himmlischen Land
226,2 dahin, wo jetzt noch dürres Land
236,2 o möcht’ es doch in alle Lande gehn
258,2 weithin über Land und Meer
279,5 mit Gottes Hilf’ auf neues Land
332,1 fließt wunderbar stille durchs Land
354,2 in jedem noch so fernen Land
355,2 aller Länder auszubreiten
399,1 wenn wir hineinziehn ins gelobte Land
405,4 in das Land der wahren Wonne
424,1 Dein Geschenk bedeckt das Land
430,1 den Samen auf das Land
433,6 wacht über Meer und Land
434,3 O wohl dem Land, o wohl der Stadt
440,3 schallen dann von Land zu Land
499,3 Zieh durch die Lande, o Heiland der Welt
545 Die Länder sind voll Seiner Ehre
587,2 Deine Ehre füll’ das Land

landen
81,3 doch land’ ich bald an jener Himmelsküste
113,3 wo wir landen einst bei Dir
116,3 Bald wird landen unser Nachen

lang(e) vgl. lebenslang

19,3 Nicht mehr lang, nicht mehr lang
23,3 bleibe nicht mehr lange
52,4 Nicht mehr lange, und Dich werden sehen
74,3 Komm, o komm, Herr Jesus, bleib nicht lange
102,2 Nicht mehr lange wird es währen
111,3 Mein Jesus, komm, o bleib nicht lang
116,1 Nicht mehr lange – sel’ge Worte
116,2 Nicht mehr lange, dann erkennen
116,3 Nicht mehr lange! Lehr’ uns wachen
180,1 Es harrt die Braut so lange schon
189,5 Dies Blut sei all mein Leben lang
195,1 Dir zur Verfügung, je länger, je mehr

202,2 Wie lang hab’ ich mühvoll gerungen
242,1 ach, wie lang, ach lange
282,3 Mancher wartet zu lange, bis es nicht mehr geht
294,3 ach bleib mir nah mein Leben lang
318,2 Ich leide nicht länger Pein, habe nun Mut
321,3 Komm, o Sonne, meine Wonne, bleib nicht lange
326,1 den lang gesuchten Friedenshort
342,5 doch wie lange? Komm, vertrau’
344,2 Lange suchte ich nach Frieden
404,1 dazu mein Leben lang
506,5 mein ganzes Leben lang
514,3 das lange uns gedrückt
523,3 durch alle Ewigkeiten lang
549,R und ein ganzes Leben lang
564,1 Wie lang muss ich laufen auf dieser Welt
564,1 nie länger als in Seine Nähe
588,2 So lange ging ich, fern von Dir
591,R erkauft ein Leben lang
595A Ich will singen dem Herrn mein Leben lang
616,5 Preis, Ruhm mein Leben lang

Länge
6,1 und Deines Lebens Länge
103,1 und Dein Weg trägt in die Länge

Langmut
2,1 voll Langmut, Macht und Gnade
4,3 Deine Langmut, Sorg’ und Müh’
7,3 ist voll Langmut, Kraft und Licht
86,2 mich stets mit Langmut trägst
168,2 dich täglich neu mit großer Langmut träget
424,4 dass uns Deine Langmut rührt
494,2 Wer hat mit Langmut mich geleitet
555,3 Seine Langmut und Geduld

längs
208,1 Rettungslichter längs dem Strand

längst
91,1 Unsern Freibrief, längst geschrieben
101,1 All unsre Sünd’ ist längst gesühnt
159,2 hattest längst nach Deinem Schaf getrachtet
164,1 Mein Siegeskranz ist längst geflochten

lärmen
385,3 wenn die Welt gleich Lärmen macht



lassen vgl. ablassen, einlassen, herablassen,
loslassen, zulassen, zurücklassen; überlassen,
verlassen

2,2 Für Deine Feinde ließest Du
2,3 O treuer Hort, lass hier wie dort
9,2 lässt nur Lieb’ und Gnad’ mich sehen
12,5 Ich fürchte nichts, Du lässest mich nicht fallen
13,4 Drum lass uns auch nach Kindesbrauch
14,4 und lass uns dort Dein Antlitz sehn
16,1 Er lässt sie nicht verderben
18,2 Und Du lässt uns nicht
23,3 Doch Du lässt uns nie allein
30,3 Du, Herr, lässt uns nicht von Dir
36,2 Lässt je ein Haupt die Glieder
36,3 Und Du, Du solltest lassen
37,1 Mein Erbarmer lässt mich nicht
37,4 Jesus lässt mich ewig nicht
38,4 drum lass dich die Nacht
40,1 lass mich nur wandeln stets mit Dir
40,2 lässt nie mich hilflos stehen
46,2 lässt nichts Böses mir geschehen
47,1–4 Du kannst nicht lassen noch versäumen mich
51,2 Du ließest Dich verklagen
53,1 O lasset uns lobsingen
53,5 O lasst uns Ehre geben
55,3 Du kannst mich ja nicht mehr lassen
56,1 lass uns bald entgegenrücken
70,1 lass mich trauen Deinem Walten
74,3 Lass uns bald zu Deiner Rechten stehen
77,4 mich lassen drehn und wenden
80,2 lässt Du Deine Lieb’ uns sehen
84,3 Dein treues Herz kann mich nicht lassen
85,1 lässt uns als Befreite gehn
95,4 Du lässest nimmer mich
97,1 Deine Liebe lässt uns nie
100,3 Lass uns ewig / … Dich genießen
105,2 auf die Deinen alle. O Du lässt sie nicht
111,2 Lass Deinen hellen Gnadenschein
112,1 dass Du uns nicht gelassen
118,1 Lass uns bald zur Heimat gehen
120,2 lass uns nicht getrennt mehr gehn
120,2 lass uns bald in sel’gen Reigen
135,2 Segnest immer, lässt sie nimmer
135,3 Lass uns wie Maria tun
136,3 Drum lass uns Dir vertrauen
137,2 ließest Dich für unsre Schuld
141,2 und lasse Herz und Sinn
142,3 Drum komm, lass Dein Erscheinen

143,3 und lässt nun allerorts verkünden
145,1 und lass es unsre Speise sein
145,3 lass alle uns gelagert sein
147,2 Lass das Wort aus Deinem Munde
148,1 Lass, o Herr, was wir hier sehn
148,2 lässt sie mit Dir auferstehn
150,1 Lasset eure Liebesflammen
150,4 Lass uns so vereinigt werden
151,1 Lasst unserm Vater, lasst uns singen
151,2 Lasst uns Ihm singen! Ach, wir haben
152,1 lasset den Lobgesang hören
153,2 welcher vom Glauben sich nicht lässt trennen
159,2 Ja, Herr Jesus, lass mich nie vergessen
160,1 die Liebe, die Dich ließ verlassen
161,1 Er hat mich’s lassen wissen
163,3 und lass mich nicht mehr irregehn
163,3 lass meinen Fuß in Deinen Wegen
165,3 Du lässest mich nun ewig nicht
167,1 ließ willig sich beschweren
170,3 Gläubiges Herze, auch du lass dein Klagen und

Weinen
171,1 An Deinem Worte lass mich bleiben
171,1 und lass auf meinem Lebenswege
171,2 in Deinem Frieden lass mich ruhn
171,2 lass mich zu Deinem Preise tun
174,2 Lass mich eifrig sein beflissen
175,2 lässt Gott sich gar nichts nehmen
175,3 Ihn, Ihn lass tun und walten
179,2 Lass ruhn zu Deinen Füßen Dein schwaches

Kind
180,3 lass Trägheit uns beschleichen nie
182,2 lass Du des Lebens Samen
183,1 lasset uns anbeten
183,3 lass Dein schönstes Lichte
183,3 lass mich so, still und froh
183,3 und Dich wirken lassen
184,1 Herr, lass nach Dir uns fragen
184,2 lass Deine Kraft verspüren
184,2 Lass unters Wort uns beugen
185,1 Lass uns heute nicht vergebens
185,2 Lass uns Deiner süßen Rede
185,3 Lass es mit des Geistes Triebe
185,3 und lass viele noch erfahren
187,5 Herr, lass es Dir gefallen
192,4 drum lasst sie uns nicht halten
193,3 Stell’ uns vor und lass uns schauen
206,2 lass uns feste stehn
207,1–3 Lasst zu meinem Herrn mich ziehen



207,1–3 lasst mich ziehn zu meinem Herrn
207,3 Aus der Fremde lasst mich fliehen
207,3 liebt ihr mich, so lasst das Trauern
208,5 Lass dein Licht doch nicht verlöschen
208,R Lasst die Küstenfeuer brennen
208,R lasst sie leuchten weit hinaus
212,R Lasst mich’s erzählen Jesus zur Ehr’
215,2 und lässt sich gar nicht grauen
220,6 Nimm mich selbst und lass mich sein
230,2 ich weiß, was nimmer lässt
232,4 Das Wort sie sollen lassen stahn
232,4 lass fahren dahin
233,3 das lass, o Herr, uns sein
236,3 lass eilend Hilf’ uns widerfahren
241,1 lasst Lob und Preis dem Herrn erschallen
242,2 Lass von Ungewittern
243,5 Lass Dein Antlitz mit uns gehn
244,2 lass uns sein, geliebter Heiland
244,5 lass den Strom lebend’gen Wassers
244,R lass Dein Leben durch uns strömen
246,6 Nein, was Er tut und lässt geschehn
246,7 Ei nun, so lass Ihn ferner tun
248,1.4 drum lass’ ich Ihn nur walten
248,3 lass’ ich mich doch nicht schrecken
257,1 Gott ist die Liebe, lässt mich erlösen
259,3 lass, Herr Jesus, wohl gelingen
261,1 Lass Du mich stille werden, mein Herr und Gott
265,4 Lass uns immer also handeln
267,3 Herr, lass es wohl gelingen
268,1 lasst uns mit Freuden Seinem Namen singen
268,4 ach lass doch ferner über unser Leben
272,2 Jesus, hilf siegen und lass mir’s gelingen
275,3 Ach, sucht doch Den, lasst alles stehn
277,4 lass es ewig feste bleiben
278,4 lass, mein Heiland, mich bei Dir
280,4 Lass dich nicht von Menschen leiten
284,1–3 Lass fallen, was dich so beschwert
286,2 so lass, dem Feind zum Trutz
289,1 Lass mich, o Herr, in allen Dingen
289,1 und lass mein Herz Dir ganz geheiligt sein
289,2 lass ihn durch Nächstenliebe tätig sein
291,3 hat hoch erkaufen lassen
293,4 und alles, was Er hat, uns lassen erben
294,2 So lass mich wandeln, wo ich bin
294,2 mein Tun und Lassen, all mein Sinn
297,2 wenn wir aufstehen, so lässt Er aufgehen
297,4 ich kann ernähren, so lass mich hören
298,1 Dich will ich lassen walten

299,3 lass früh und spät mir wichtig sein
317,4 Seine Gnade will ich lassen walten
321,2 nimmer lassen; Brot des Lebens
321,3 Du, der Sein Leben für mich ließ
322,1 lass an Deine Brust mich fliehn
322,3 Herr, Du lässt mich nicht alleine
324,4 So lasst uns denn dem lieben Herrn
325,2 Du lässt nicht verzagen
337,3 Lass uns immer handeln nach Jesu Sinn
337,R Lass mich’s erkennen, o Herr, und bekennen
339,4 Lass es ins Herz zur Erlösung dir graben
340,1 Ich kann es nicht lassen, von Ihm dir zu sagen
343,2 Halt mich immer, lass mich nimmer
348,1–3 O lasset uns Ihn lieben
348,4 Ja, lasset uns Ihn lieben
349,2 sie lässt für alle Sünden
349,3 O lass uns Dich umfassen
349,3 und nimmermehr Dich lassen
350,1 Lasst mich ewig mit Verlangen
353,2 Er lässt uns Dein Wort verstehen
354,3 lass, Herr, Dein Wort zu Herzen gehn
354,3 und Lebenswunder lass geschehn
360,1 lass uns Deine Boten sein
360,4 Lass uns Gutes tun und nicht eher ruhn
361,3 Lass die Klagen schweigen, wenn das Lied

erschallt
362,1 Lasst uns gehn Seinen Weg
362,1 lasst uns freudig nur tun
362,4 Brüder, lasst uns sie tun
371,1 meinen Herrn ich nimmer lasse
371,3 Lass die Dinge dieser Erden
372,1 so lasst uns wandeln auf all Seinen Wegen
372,1 so lasst uns wachend am Werke auch stehn
372,1 lasst uns zu Füßen dem Heiland uns legen
372,1 lasst uns mit Freuden entgegen Ihm gehn
372,2 Lasset vielmehr den Herrn Jesus nur walten
372,3 Lasst es mit Jesus uns allezeit wagen
376,3 So lass in Deiner Kraft uns gehn
378,3 doch eins lass’ ich mir rauben nie
382,1 Lass die Wellen höher schwellen
382,3 Lass den sorgen, der auch morgen
385,1 Lass die Welt zu Trümmern gehn
391,6 lass es in aller Not und Schmerz
392,3 und lässt mich arm und bloß
400,3 Er ließ mich das Zeugnis des Geistes empfinden
401,5 Lass Deinen Segen auf mir ruhn
404,3 Gott will ich lassen raten
405,2 lass die dürre Lebensau



406,4 Lass durch diese Welt uns gehn
407,1 lass’ ich den Höchsten raten
408,4 so lass die Engel singen
408,5 Gott lass’ euch ruhig schlafen
411,2 der lässt keinen einsam sein
412A Lasst die Sorg’ bis morgen früh
413,2 Du lässest auf dies Wort mich hoffen
417,3 Er lässt euch keinen Tag allein
418,3 lass uns in Liebe allezeit
418,4 Lass unser Haus gegründet sein
418,4 Auch lass uns in der Nächte Graun
418,4 in dem Herzen Dir uns lassen
423,2 und lass sie nicht vergebens
424,3 ließest Gras und Kräuter sprossen
424,3 ließest wachsen Frucht und Korn
425,4 und lasse, was dem Höchsten klingt
425,5 und lässt Du’s uns so lieblich gehn
425,6 und lass mich in Dir bleiben
430,4 Er lässt die Sonn’ aufgehen
433,4 Gott lässet Saaten werden
433,5 Er lässt die Sonne eilen
433,6 lässt ihn in Plag’ und Sorgen
433,7 Lass Dir das Lied gefallen
435,2 das sich nicht lässt verzehren
439,2 Lass dich erleuchten, meine Seele
442,1 Kommt und lasst uns Christus ehren
442,1 singet fröhlich, lasst euch hören
443,1–4 O lasset uns anbeten den König
444,1 und lass Dir’s wohlgefallen
444,5 So lass mich Deine Wohnung sein
445,1 Er lässt mich völlig gesunden
445,2 denn auch für mich ließ der Heiland am Kreuze

Sein Leben
448,2 Ein jeder Staub, den Er hat werden lassen
451,1 lass Dir unser Lob gefallen
451,1 hast Du lassen fließen
451,1 Lass die Zunge singen
451,1 lass die Stimme klingen
457,2 Lasst des Dankes Lieder klingen
457,2 Lasst uns, lasst uns mächtig singen
457,2 Preis und Ehre lasst uns bringen
464,1 ob ich Dich lassen kann
465,4 lass uns verirren nicht
466,1 Lasst mich gehn, lasst mich gehn
467,1 Hilf, Herr Jesus, lass gelingen
467,1 lass es neue Kräfte bringen
467,3 Jesus lasse nie mich wanken
467,4 Jesus, lass mich froh beenden

468,4 Lass, o Herr, an ihm geschehen
469,2 gesund lässt Er mich tätig sein
471,1 Nun lasst uns gehn und treten
472,8 Amen, Halleluja! Jesus lässt mich nicht
473,5 lasst uns fröhlich wagen, Jesus zu vertraun
481,1 Wer nur den großen Gott lässt walten
488,1 Herr, lass Deine Wahrheit uns vor Augen stehn
488,1 lass in Deiner Klarheit Lug und Trug vergehn
488,3 Lass uns selbstlos werden, wende unsern Sinn
488,5 Lass uns in der Stille hören Deinen Plan
489,5 Lasst nun euer Fragen, Hilfe ist genug
490,2 Was ich lese, lass mich merken
490,2 was Du sagest, lass mich tun
490,2 lass es nicht dabei beruhn
492,1 lass über der Gemeinde helle
493,2 drauf lässt sich’s bauen felsenfest
493,2 Du keins zur Erde fallen lässt
493,4 ach lass an Deinem Wort mich hangen
494,2 Wer lässt mich so viel Glück genießen
495,1 und lasst uns fröhlich sein
496,3 und ließ mir Trost gedeihen
497,2 lass den Feind mich Dir nicht rauben
497,2 Liebe, lass es mir gelingen
504,3 Lass uns hier im Segen gehen
505,1 ließest Du Dich mild herab
511,3 Auf Deinen Wegen lass gehn mich hier
515,6 das Herz lass unerschrocken sein
516,1 Herr Jesus, lass es recht geschehn
516,5 Lass Deine Liebe uns regieren
516,5 und lass des Heil’gen Geistes Kraft
517,2 Lass uns ihr Wesen durch den Heil’gen Geist
519,1 für mich hast Du Dich lassen schlagen
525,4 O lass uns Dir von Jesus singen
529,2 und lässt uns schaun den Lichtglanz ew’ger

Herrlichkeit
529,3 die uns ergriff und uns in Ewigkeit nicht lässt
538,3 Lass uns gerne hören
539,4 Hilfe lässt Er oft erscheinen, eh’ man’s denkt
548,1 Geh Schritt für Schritt und lass Ihn sorgen
548,2 Komm mit – und lass das viele Sorgen
549,1 über dir erscheinen lässt
552,R lass alle sehen, dass Du mich erfüllst
553,3 stets sich lassen schauen
553,6 Du kannst mich ja nicht mehr lassen
560,2 zu hart versuchen lässt
560,4 und lässt mich Ruh’ in Christus finden
563,4 Du lässt das Ziel uns finden
565,1 Lass uns, Herr, auf Dich nur sehn



567,5 so lass uns hören jenen vollen Klang
569,1–3 Lass uns nicht allein
569,3 lass uns dankbar sein
570,1 Lasst die Welt es wissen: Kräftig ist das Wort
570,2 lasst das Wort ertönen von der Ewigkeit
571,3 Er lässt uns nicht laufen, lädt uns immer wieder

zu Sich ein
571,4 Mehr noch als die Luft, die uns umgibt und die

uns leben lässt
574,3 lass ihn neu durch unser Leben wehn
574,R Herr, wir brauchen Dich! Du lässt uns nicht

allein
575,3 wenn er selbst sich von Gott tragen lässt
576,2 lass sie sehn, was Du verheißt
576,3 Dein Ruf lasse stets sie wecken
583,1 ja, jemand, der nie dich lässt allein
583,2 ja, Jesus, der nie dich lässt allein
592,R Dass Du mich einstimmen lässt in Deinen Jubel,

o Herr
594,1 O lasst uns mit Jauchzen erheben
608,2 Lass uns Deine Worte essen
609,4 Lass es in uns, die wir hören
609,4 Lass Dein Wort uns stets erquicken
611,2 lass unserm Glauben Richtschnur sein
612,1 Lass uns heute nicht vergebens
612,2 Lass uns Deiner süßen Rede
612,3 Lass es mit des Geistes Triebe
612,3 und lass viele noch erfahren

Lässigkeit
285,2 Nichts aus Lässigkeit verträume

Last vgl. Jammerlast, Sorgenlast, Sündenlast

38,3 Er trägt deine Last
41,1 erleichterst jede Last
52,1 unsern Fluch und unsrer Sünden Last
156,2 der Sünde Lasten ganz allein
177,3 Wirf auf Ihn die ganze Last
206,2 niemals über Lasten klagen
217,4 behalt deine Freuden, behalt deine Last
219,3 Die Last meiner Sünde trug Jesus, das Lamm
221,3 Wir tragen jede Last
223,2 Wir haben Kraft zum Tragen, die keiner Last

erliegt
306,3 So trägt ein Glied des andern Last
306,3 Wer seiner Brüder Lasten fasst
338,R und die Lasten dir fort
368,1 Komm zum Kreuz mit deinen Lasten

387,1 Sonne nach Regen, Lust nach der Last
389,3 Blicke nur auf Jesus bei des Tages Last
391,4 das nimmt mir meine Last
398,1 auf Dich genommen alle meine Last
417,2 dass ihr des andern Last könnt tragen
420,3 Und ist die Last auch zentnerschwer
421,2 einer trägt des andern Last
508,1 wie schwer die Last, wie ernst die Not
513,3 ist alles meine Last
567,2 noch drückt uns böser Tage schwere Last
575,1 Lasten gibt es genug; jeder trägt sein Paket
575,2 Er nahm uns von den Lasten das schwerste

Stück
575,2 für die Lasten des anderen frei
575,R Ein jeder trage die Last des andern
583,1 Es gibt jemand, der deine Lasten kennt
583,1.2 denn Er trug am Kreuze deine Last
583,2 Es ist Jesus, der deine Lasten kennt
594,4 Und gab es auch Lasten zu tragen
601,1 was legt man Dir zur Last

lasten vgl. belasten

315,2 Nicht Menschen vertraut den lastenden Schmerz
412,3 die Sorgen, sie lasten so schwer

lästern
364,3 nur Schmähung, Spott und lästerndes

Verhöhnen
603,3 nur Schmähung, Spott und lästerndes

Verhöhnen

Lästerrede
507,2 Lästerreden, Spott und Hohn

Laub
280,4 Menschen sind wie Laub im Wind
425,2 Die Bäume stehen voller Laub

Lauf vgl. Erdenlauf, Glaubenslauf, Lebenslauf,
Pilgerlauf, Tageslauf

16,3 Und wenn ihr Lauf vollendet
36,1 Bis unser Lauf zu Ende
47,4 Ich harr’ auf Dich, bis hier mein Lauf vollendet
49,6 Dann wird mein Lauf sich enden
76,2 Will mich der Lauf ermüden
108,2 wer ermatten hier im Kampf und Lauf
175,1 gibt Wege, Lauf und Bahn
179,1.3 bis ich den Lauf vollende und ewiglich



206,4 Tu uns nach dem Lauf
207,3 nach der Heimat geht mein Lauf
226,2 Herr, beuge mich! Wie Du den Lauf
318,2 drum zweifle ich ferner nicht in meinem Lauf
322,2 bis vollendet ist mein Lauf
347,1 dahin sei euer Lauf
429,3 Wer misst dem Winde seinen Lauf
430,4 Er stellt des Mondes Lauf
588,4 gib meinem Lauf Gelingen
589,3 und Licht zu unserm Lauf

laufen vgl. einlaufen, fortlaufen

205,2 Wer auch läuft und läuft zu schlecht
548,R Sie laufen, ohne matt zu werden
564,1 Wie lang muss ich laufen auf dieser Welt
571,3 Er lässt uns nicht laufen, lädt uns immer wieder

zu Sich ein
580,3 so kann ich richtig laufen

lauschen
118,2 Hirten lauschten – sel’ge Stunde
202,1 und lausche der Botschaft des Friedens
265,1 Wo man auf Sein Wort nicht lauscht
314,2 und wir wollen lauschen still
487,1 lauschend blick’ ich aufwärts: Herr, begegne mir

laut
74,3 dieses Flehn, so ernst und laut
81,6 verkünd’ ich laut, was Er an mir getan
99,1 verkündet laut Verwesung nur
101,3 Die sel’ge Braut frohlocket laut
132,2 sie singen laut mit Jubelschalle
137,1 preisen mit der Schöpfung laut
162,1 durch Seinen Sohn, der laut verkündet hat
201,4 Sag’ es laut in allen Landen
210,1 Du riefst mit lauter Stimm’ durch Todesnacht
210,3 Sein lauter Todesruf ist nun mein Siegesschrei
258,2 rühmt ihn laut zu Seiner Ehr’
283,2 Jesus rufet lauter als des Sturms Gebraus
326,5 ich juble’s laut hinaus
336,1 und priesen Seinen Namen laut
352,2 lobsingen und auch laut vor aller Welt
356,3 Wir rühmen Deine Liebe laut
362,2 rufet laut allen zu
437,1 jauchze laut, Jerusalem
440,1 Lobet laut, ihr Morgensterne
440,3 laut und jubelnd weit hinaus
445,1 Bringe Ihm Dank mit lautem Freudengesang

456,3 Er lebt! Er lebt! Ich ruf’ es laut
508,2 O Herr, ich preise laut Dein Blut
586,1 Von all Seinen Wundern will ich laut erzählen
604,1 durch Seinen Sohn, der laut verkündet hat

lauter
175,4 Dein Tun ist lauter Segen
175,4 Dein Gang ist lauter Licht
182,3 auf lauter gutes Land
189,1 ein Born, der lauter Wunder tut
215,4 sind lauter Wunderwege
231,5 sieht lauter Sonnenschein
241,6 Wir hoffen nichts als lauter Gutes
242,4 lauter Freude sein
294,2 sei lauter, rein und licht
321,2 ist lauter Geist und Leben
383,1 Amen, Amen, lauter Amen
383,2 so wird alles lauter Ja
392,5 So kann ich lauter Wunder sehn
405,2 lauter starken Trost genießen
434,3 bringt mit sich lauter Freud’ und Wonn’
482,1 weil Er ihn lauter Wege weiset
490,1 das mir lauter Segen trägt
502,1 strömt mir lauter Segen zu

läutern
235,2 Erwecke, läutre und vereine
539,1 muss Er läutern dich und schlagen

Leben vgl. Menschenleben

2,2 Errettung, Licht und Leben
6,1 und Deines Lebens Länge
13,2 zu unserm Heil und Leben
14,4 der Leben uns und alles gibt
27,2 uns Erlösung, ew’ges Leben
29,1 und Dein Leben unauflöslich
34,3 Drum gehört Dir unser Leben
35,3 Du bist allein mein Licht und Leben
40,1 mein Hort, mein Heil, mein Leben
40,2 mein Schutz, mein Trost, mein Leben
43,2 Du, Herr, gabst für mich Dein teures Leben
44,2 Hier auf des Lebens rauen Wegen
45,2 O traute Liebe, Du mein Leben
46,1 In dem Sohn hab’ ich das Leben
53,4 mit Ihm das ew’ge Leben
54,2 Liebe, die Du Licht und Leben
55,1 Ich bin Dein, weil Du Dein Leben
55,2 gab mir ew’ges Leben



61,1 für welche Du Dein teures Leben
63,3 Du selbst bist unser Leben
65,1 Nur Leben seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,2 Verlornen weihtest Du Dein teures Leben
70,3 bleibe hier mein Leben
77,1 Herr Jesus Christ, mein Leben
77,3 Auch jetzt sei Dir mein Leben
89,2 In Ihm gabst Du uns Heil und Leben
90,3 das Leben und die Herrlichkeit sind unser Los
94,1.3 Herr Jesus, unser Leben
97,1 Du, o Herr, bist unser Leben
99,2 Herr Jesus, Du, Du hast das Leben
100,1 hast Dein Leben hingegeben, um von Sünden
101,1 In Jesus ward Heil uns und Leben
103,1 Du bist Wahrheit, Weg und Leben
104,2 bist meine Hoffnung und mein Leben
104,4 Für Dich nur darf mein Leben sein
110,1 Christus Jesus, Fürst des Lebens
111,1 Mein Leben ist ein Pilgrimstand
114,1 Gabst Dein Leben für die armen
114,2 weil Du selbst bist unser Leben
121,2 gabst willig hin Dein teures Leben
122,4 Und wir sollten unser Leben
123,3 Du, mein Jesus, bist mein Leben
124,3 der sich selbst »das Leben« nannte
128,1 für uns Dein teures Leben
128,2 Du, alles Lebens Quelle
129,2 die Du geführt hast vom Tode zum ewigen

Leben
134,2 uns Heil und Leben bringen
140,2 es ist Wahrheit, Geist und Leben
142,1 Dein Tod ist unser Leben
142,3 der Du das Leben bist
144,2 Dich, den Herrn, den Fürst des Lebens
146,1 Leben entströmt Deinen Wunden
147,1 Herr, Dein Wort ist Geist und Leben
148,3 sei’s durch Leben oder Tod
149,2 der Leben mir erwarb
152,3 Lobe den Herren, der sichtbar dein Leben

gesegnet
156,3 Dein Tod ist unser Leben
166,2 weih’ ich mein Leben Dir zum Eigentume
167,1 O Mensch, sieh hier das Leben
169,2 Seine Kraft Leben schafft
182,2 lass Du des Lebens Samen
182,4 dass nach des Lebens Tagen
185,1 schreibe selbst das Wort des Lebens
186,2 dass jeder seines Lebens Nacht

188,2 Fried’ und Freud’ und ew’ges Leben
189,5 Dies Blut sei all mein Leben lang
190,1 Darf ich mich auch heute meines Lebens freun
193,1 Leucht’ in unser armes Leben
198,3 die nicht ihr Leben liebt
200,2 Jesus errettet, nur Jesus führt Sünder zum Leben
201,2 und ihr Leben ist Arbeit und Müh’
203,5 des ew’gen Lebens Kron’
204,1.6 Ich habe nur ein Leben
205,1 Ich will streben nach dem Leben
205,4 weil Dein Wort ein Leben bringt
209,4 bis all mein Leben Dein Abglanz ist
210,2 O Wort des Lebens, hier kann mein Glaube

ruhn
212,1 Leben von oben, ewiges Heil
220,1 Nimm mein Leben! Jesus, Dir
229,4 meines Lebens Sonne, die mir lacht und scheint
231,3 An mir und meinem Leben
233,2 ihr Leben, hier verborgen
235,3 Du unerschöpfter Quell des Lebens
240,1 Herr über Tod und Leben
240,2 ans Licht gebracht das Leben
241,4 im ew’gen Leben ew’ges Heil
244,R lass Dein Leben durch uns strömen
246,4 Du füllst des Lebens Mangel aus
248,2 Er ist mein Licht und Leben
250,1 Dein Sohn hat Sein Leben zum Opfer geweiht
254,4 kann nur mein eignes Leben sein
256,1 an Dir wir kleben im Tod und Leben
260,2 Vollkommen, wie Dein Leben hier
260,3 Du hast Dein teures Leben
261,1 und meines Lebens Fragen entscheide Du
262,1 und Fried und ew’ges Leben
262,3 Er ist das Leben, Seine Kraft
262,3 das Leben nie verlieren
263,1 Du gibst das Leben mit einem klaren Sinn
263,2 Du machst das Leben mit Dir tief und weit
263,R Du gibst das Leben, das sich wirklich lohnt
263,R Du, das Leben, gibst das Leben, das sich lohnt
264,3 Im Danken kommt Neues ins Leben hinein
268,2 Der unser Leben, das Er uns gegeben
268,4 ach lass doch ferner über unser Leben
271,3 Hier ist neues Leben, Christus geht voran
271,3 Freiheit, ew’ges Leben, einen neuen Geist
272,1 Jesus, hilf siegen, Du Fürste des Lebens
274,1–4 wird das Leben unser sein
274,2 ruft zum Leben frei für Gott
277,1 Nun so will ich denn mein Leben



279,4 denn Wahrheit, Leben, Seligkeit
283,3 Bricht die Not des Lebens über dich herein
284,1–3 mit Ihm gewinnst du das Leben
287,3 führt zum Leben Er empor
290,1 Du bist meines Lebens Leben
290,2 Der Sein Leben für mich gab
294,3 ach bleib mir nah mein Leben lang
297,4 Willst Du mir geben, womit mein Leben
298,2 im Tod und auch im Leben
299,4 mein Leben sei ein Wandern
300,1 und ew’ges Leben uns erwarb
300,2 den Reichtum, den Sein Leben beut
300,3 dass mich Sein Leben tränkt und speist
302,2 Hört’s, das Leben ist erschienen
302,4 euer Leben, eure Herzen
302,4 Leben schenkt Er aus dem Tod
305,1 hat Sich mit Seinem Leben
315,1 mag schwinden das Leben, mag nahen der Tod
316,4 Mein Lieben, mein Leben, mein Alles
319,2 damit ich Leben haben kann
319,3 und schafft, dass Ihn mein Leben preist
319,5 weil ich in Dir mein Leben hab’
321,2 ist lauter Geist und Leben
321,2 nimmer lassen; Brot des Lebens
321,3 Du, der Sein Leben für mich ließ
324,4 des ew’gen Lebens nicht davon
325,3 Jesus will fürs Leben
326,4 Du, Jesus, gabst Dein Leben mir
330,1 ein Wasser solchen Lebens
330,3 das Leben, Jesus, Dich
331,3 Künftig ströme durch mein Leben
331,3 Deines Lebens Fülle hin
332,4 Das Wasser des Lebens, das ist diese Flut
334,3 Er kam, um das Leben zu geben
335,1 wo willst du im Leben hin
335,2 O, das ist ein andres Leben
337,2 Manche Frage stellt sich im Leben mir
338,3 und gab Sein Leben hin
338,3 und des Lebens Sinn
338,R Neues Leben will Er geben
339,3 Er nur gibt Wachstum, Gedeihen und Leben
340,3 Mein ist der Friede im stürmischen Leben
341,5 ist für dein Leben Heil
342,1 Jesus kennt dein Leben
342,2 Jesus gab Sein Leben
350,3 Was Er selber meinem Leben
351,1 Unser Leben, unsre Herzen
354,1 ist unsers Lebens Ziel

356,1 und Dein Leben in uns fließe
361,1–3 Quelle des Lebens und der Freude Quell
363,3 Du, unser Fels, Gerechtigkeit und Leben
367,3 Mein Leben, das gebe ich Dir
368,5 Trost, Vergebung, ew’ges Leben
373,1 dir das Leben gibt
375,1 dass unser Leben durch Dich ward ganz neu
375,1–5 und uns zum Leben für Dich hast erworben
375,4 Sieger im Tod nun und Sieger im Leben
379,2 des Lebens Not und Plagen
380,1 Sag’, wem gehört dein Leben
380,4 So gib Ihm heut’ dein Leben
380,R der sein Leben an Jesus verliert
384,2 mit dem Wort des Lebens speist
386,1 Dein Leben ist nun mein
386,1 Nur Dir gehört mein Leben
393,1 das ew’ge Leben hab’
393,4 das ew’ge Leben hat
395,1 Dann bringt Sein Leben dir Gewinn
400,4 so wahr bin ich Erbe vom ewigen Leben
401,3 und Dein ist unser Leben
404,1 dazu mein Leben lang
404,2 mein’ Leib, mein’ Seel’, mein Leben
409,2 Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht
409,5 Im Leben und im Tod bleibst Du bei mir
413,3 und sei Du meines Lebens Hort
417,1 Gemeinsam geht ihr nun durchs Leben
417,3 Gott wird euch durch das Leben leiten
418,2 auch zur Reise durch dies Leben
419,1 Dem König, welcher Blut und Leben
419,1 dem Leben Seiner Völker weiht
419,2 Für mich gab Er Sein Leben dar
419,3 Nur Dir gehört mein ganzes Leben
423,1.2 Herr, der Du selbst das Leben
423,2 Schreib Du ins Buch des Lebens
425,6 in meinem Leben früh und spat
428,4 Du Brot des Lebens, allezeit
431,2 und haben Leben hier
434,1 der Heil und Leben mit Sich bringt
438,3 Er sieht dein Leben unverhüllt
442,2 Seinen Sohn zum ew’gen Leben
444,1 o Jesus, Du mein Leben
444,3 Licht, Leben, Freud’ und Wonne
445,2 denn auch für mich ließ der Heiland am Kreuze

Sein Leben
450,1 Dich, aller Wesen Quell und Leben
454,2 ist Licht und Leben mir geschenkt
454,4 nun neues Leben in mir schafft



455,2 Tag des Lebens, Tag der Wonne
459,4 denn Tod und Leben rang
459,4 dem Leben aber blieb der Sieg
459,5 im neuen Leben hier
461,3 gab Sein Leben willig her
462,3 schadet sich und seinem Leben
462,4 Sein sei auch mein ganzes Leben
462,5 mir der Eingang in das Leben
465,1 das Leben, das gewesen
467,1 Neues Glück und neues Leben
468,1.4 Segne, Herr, dies junge Leben
471,1 zum Herrn, der unserm Leben
471,4 Du Hüter unsres Lebens
471,9 O meines Lebens Hüter
472,3 frohes, sel’ges Leben, dass ich dieses weiß
472,6 mich zum ew’gen Leben aus dem Tod gebracht
473,4 über unser Leben – warum graut uns noch
475,3 bis Du im neuen Leben
479,1 Alles Leben strömt aus Dir
480,1 Stark ist der Arm, der dein Leben gelenkt
483,2 woll’ uns in unserm Leben
484,1 mein Gott, mein Licht, mein Leben
484,2 mein Gott, mein Heil, mein Leben
484,3 mein Gott, mein Trost, mein Leben
486,4 Welch ein selig Leben in der dunklen Welt
487,6 Dass mein Leben werde wie ein frischer Quell
490,2 ihm das Leben ähnlich sei
498,1 Mein Singen preiset Jesus, des Gnad’ mein

Leben krönt
500,3 Er gestaltet unser Leben
502,1 in des Lebens Freud’ und Wehe
502,2 der verfehlt sein Leben nicht
506,5 mein ganzes Leben lang
507,1 Jesus, meines Lebens Leben
507,3 ew’ges Leben mir verleihen
510,1 Du bist mein Friede, Du bist mein Leben
510,3 Lamm, das das Leben für mich errang
512,1 durch Deinen Tod uns hast ewiges Leben

erworben
516,2 uns teil an Deinem ew’gen Leben
517,4 durch Seinen Tod uns ew’ges Leben gibt
519,3 Du schenkst mir neues, ew’ges Leben
520,1 Denn Du schufst das All, und aus Dir kam das

Leben
520,3 Dein Tod hat uns Leben gebracht
522,2 In den Tod hast Du Dein Leben
526,3 opfertest Dein Leben
533,3 Und zuletzt hat Er Sein Leben

536,1 Er, der mir das Leben durch Sein Blut erwarb
538,5 unser Leben preist
540,1 und Sein Leben für meinen ew’gen Tod
541,2 Du hast Worte des ewigen Lebens
546,1 Jesus, Du des Lebens Herr
546,2 Gib uns, Herr, des Lebens Wasser
549,R und ein ganzes Leben lang
553,4 Ich bin Dein, weil Du Dein Leben
553,5 gab mir ew’ges Leben
560,3 wenn mir Sein Wort den Weg zum Leben weist
563,3 und verhindern will das Leben
564,1–3 Nie bau’ ich mein Leben auf Sand
564,2 das Ziel meines Lebens zu finden
566,R Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch

Leben
567,4 und dann gehört Dir unser Leben ganz
570,3 Heiligt euer Leben, die ihr Christi Brief
572,R und Dein Geist in meinem Leben gute Früchte

trägt
574,3 lass ihn neu durch unser Leben wehn
574,R Herr, Du gibst uns Hoffnung, Du änderst unser

Leben
574,R Du willst uns gestalten, uns Geist und Leben

geben
587,3 Mit Dir will ich mein Leben baun
589,1 Mein Leben soll erweisen
589,4 bis einst im ew’gen Leben
590,2 denn Er gab für mich Sein Leben
590,2 ja, die Wahrheit und das Leben
591,R erkauft ein Leben lang
592,6 und ich schenke Dir mein Leben
595,5 dass ein Leben aus der Freude
595A Ich will singen dem Herrn mein Leben lang
596,1 alles Lebens Grund Du bist
596,2 Fels des Heils, des Lebens Quell
596,2 Leben gibst Du, rein und hell
596,2 führst ins ew’ge Leben ein
596,3 unsers Lebens Grund Du bist
600,2 ganz sich selbst, Sein teures Leben
602,1 für uns zum Heil und Leben
605,2 und zur Sühnung selbst Dein Leben
606,3 gabst Du hin Dein Leben und Dein teures Blut
612,1 schreibe selbst das Wort des Lebens
613,2 sein eignes Leben sehe
616,5 Preis, Ruhm mein Leben lang

leben vgl. aufleben, fortleben; beleben

9,1 Jesus lebt! Er hat gesiegt



9,1 Ja, Er lebt – ich sterbe nicht
9,2 Jesus lebt! Er lebt für mich
9,2 dieses bleibt: Mein Jesus lebt
9,3 Ja, Du lebst, Du bist gekrönt
16,1 im Leben und im Sterben
18,1 Dir allein nur leben
29,3 ewiglich mit Dir zu leben
35,5 Ich werde ewig mit Dir leben
44,3 Dir leb’ und sterbe ich
59,2 Noch leben wir als Fremde hier
79,4 Möchte gern auf ewig droben leben
92,1 Dein Gott, mit Dir zu leben
104,4 Ich lebe jetzt, weil Du gestorben
106,5 Dir ganz zu leben ich begehre
112,1 Du lebst in unsrer Mitte
118,3 Doch Du lebst und kehrst zurücke
118,4 Welch ein Glück, mit Dir zu leben
123,1 Werde ganz für Ihn nur leben
142,2 Ich lebe – ihr sollt leben
148,2 doch Du lebst, bist siegreich auferstanden
148,3 Auf dass wir hinfort nicht mehr uns leben
149,3 ich leb’ in der Gemeinde
158,3 Ich lebte mit der Welt in Lust und Freuden
169,2 Jesus lebt und erhebt
177,4 Wahres Leben, Lieben, Loben
196,4 Drum starb Er auch, drum lebt Er nun
212,2 Ihm will ich leben – o welche Freud’
214,1 Brot, von dem ich lebe
217,4 Leb’ wohl denn, o Erde, ich bin nur dein Gast
219,4 Nun leb’ ich in Christus für Christus allein
227,1 solang ich leben werd’
237,4 sprechet: wir leben und sterben bei Dir
245 Lebt wohl, lebt wohl im Herrn
263,3 Mit Dir zu leben bewahrt uns nicht vor Leid
263,4 Wer in Dir bleibt, der lebt nicht mehr für sich
270,1 Solang mein Jesus lebt
276,R Ich will leben, Herr, mit Dir
277,2 meinem Gott allein zu leben
290,3 der sich lebend zu Dir hält
290,4 aber dort lebt, wer hier glaubt
300,3 Mein Herz erfährt’s, in dem Er lebt
302,3 und sie lebet, weil sie glaubt
303,1 Deines Geistes, Dir zu leben
303,4 hier auf dieser Erde leben
327,2 nur leben Gott allein
327,3 darf fortan leben zu Deinem Ruhm
328,1 nein, dann wirst du ewig mit Ihm leben
331,2 Jesus Christus lebt in mir

336,4 Nun darf ich fortan leben vor Seinem Angesicht
343,4 Dir ergeben will ich leben
344,3 leb’ und sterb’ ich Dir allein
357,2 Dein sind wir! Nicht uns selbst zu leben
357,2 Dein Werk zu treiben, leben wir
359,4 Glaubt, lebt, duldet, sterbet dem
371,2 ohne Ihn könnt’ ich nicht leben
383,4 Amen, ja, so wahr Du lebst
387,4 Leben nach Sterben, völliges Heil
401,7 durch Deine Gnade lebe
407,4 Leb’ ich nach Seinen Sätzen
409,2 umringt von Fall und Wandel leben wir
414,2 Du lebst von aller Ewigkeit
414,3 was lebt, mit Todesschrecken füllt
421,1 leben still und friedlich fort
422,2 die Ihm lebten, die Ihm starben
423,1 Dir leb’ in Freud’ und Schmerz
428,2 lebt auf, wenn es zum Frühling geht
456,1 Er lebt! Er lebt, der Siegesheld
456,1 Er lebt! Er lebt! Verzage nicht
456,2 Er lebt! Er lebt! Dein Jesus lebt
456,2 Er lebt! Er lebt im ew’gen Licht
456,3 Er lebt! Er lebt! So ruhe still
456,3 Er lebt! Er lebt! Ich ruf’ es laut
456,3 Er lebt! Er lebt! Und wer Ihm traut
457,2 dem, der starb und ewig lebt
457,3 Gern will ich auf Erden leben
458,1–3 Jesus, dein Heiland, ist Sieger und lebt
459,5 Ich lebe schon durch Seine Macht
459,5 und Christus lebt in mir
462,1 Jesus lebt, mit Ihm auch ich
462,1 Er, Er lebt und wird auch mich
462,2 Jesus lebt! Ihm ist das Reich
462,2 ewig herrschen, ewig leben
462,3 Jesus lebt! Wer nun verzagt
462,4 Jesus lebt! Sein Heil ist mein
462,5 Jesus lebt! Nun ist der Tod
471,2 wir leben und gedeihen
471,9 dies woll’st, mit Dir zu leben
474,2 Wer könnte ohn’ Dich leben
485,2 Dir nur will ich leben und für Dich nur sein
504,1 nach demselben heilig leben
511,2 Mit Dir gekreuzigt, leb’ ich in Dir
524,3 die Braut, um dort mit ihr zu leben
559,5 Wer mein Wort hält, lebt ewiglich
560,4 ist, dass ich leben soll
564,3 nicht nur für mich selber zu leben
565,1.2 Herr, wir wissen, dass Du lebst



565,R Herr, wir wissen, dass Du lebst
566,1 Er hat Ihn uns gegeben, auf dass wir sollen leben
567,1 so will ich diese Tage mit euch leben
571,4 Mehr noch als die Luft, die uns umgibt und die

uns leben lässt
571,4 dass er mit Gott leben will, dann lernt er Stück

um Stück
580,1 und leben allezeit
593,3 als Er starb, damit ich leben kann
593,5 Dafür, dass Er heut’ noch lebt
594,1 den Herrn, von des Güte wir leben
616,3 Denn nicht ich lebe mehr
616,3 Christus, der lebt in mir

lebendig
77,2 Mein Hoffen ist lebendig
112,2 der so lebendig sich erweist
169,1 ist’s doch ein lebend’ges Hoffen
244,5 lass den Strom lebend’gen Wassers
267,3 nur Dein lebendig Wort
300,1 der uns dereinst lebendig macht
304,2 bauest mit lebend’gen Steinen
339,5 Jesus, Du Sohn des lebendigen Gottes
516,5 Erbau’ uns als lebend’ge Steine
527 hat Er uns mit Christus lebendig gemacht
542 herrlicher Heiland, lebendiges Wort
561,5 Du machst mich lebendig und tröstest mich

Lebensaue
405,2 lass die dürre Lebensau

Lebensbach
12,3 aus frischem Quell, aus klaren Lebensbächen

Lebensbahn
206,1 auf der Lebensbahn
271,3 Singt vom Sieg der Freude auf der Lebensbahn
565,1 auf der Lebensbahn

Lebensbaum
466,4 Unter deinen Lebensbäumen

Lebensborn
194,3 belebe denn, o Lebensborn

Lebensbrot
517,4 wir sehnen uns nach Dir, dem Lebensbrot
585,2 Er ist das Lebensbrot

Lebensbuch
339,5 wenn Deine Hand mich ins Lebensbuch schreibt

Lebensflut
325,1 sprudelt Lebensfluten

Lebensgeist
303,2 Ja, Dein Lebensgeist durchdringe

Lebenskrone
576,4 dass Du dort die Lebenskrone

lebenslang
206,4 Ordne unsern Gang, / Jesus, lebenslang
238,2 die Du, o Gott, mir lebenslang
296,3 und nichts soll lebenslang
449,3 großer Herrscher, lebenslang

Lebenslauf
147,1 stärkst uns im Lebenslauf
454,3 zu einem neuen Lebenslauf

Lebenslicht
84,1 der Seele reinstes Lebenslicht

Lebensmanna
140,3 Lebensmanna, Himmelsgab’

Lebenspfad
18,1 dass wir auf dem Lebenspfade
49,4 geht froh den Lebenspfad
63,5 Auf unserm Lebenspfade
349,2 auf unserm Lebenspfade
588,3 auf meinem Lebenspfade

Lebensquell(e)
22,1 Jesus, wahre Lebensquelle
50,4 in Dir erfreun, o Lebensquell
58,2 Bist in der Wüste hier schon unser Lebensquell
373,1 Darum komm zur Lebensquelle
502,R Gottes Sohn, mein Lebensquell
596,4 Lebensquell in Ewigkeit

Lebenssaft
290,1 zuströmt Kraft und Lebenssaft

Lebenssame
355,2 Deinen reinen Lebenssamen



Lebenssonne
87,6 Jesus-Name! Lebenssonne
94,3 Du bist die Lebenssonne

lebensstark
354,2 Dein lebensstarkes Wort

Lebenssturm
322,2 Birg mich in den Lebensstürmen

lebensvoll
150,3 trägen Geister lebensvoll

Lebenswasser
98,1 mit Lebenswasser, hell und klar
145,3 An Lebenswassern, still und rein
326,3 nur wer Dein Lebenswasser trinkt
356,1 Lebenswasser sich ergieße
585,2 reicht Lebenswasser dir zum Lohn

Lebensweg
171,1 und lass auf meinem Lebenswege

Lebenswonne
388,1 und Freud’ und Lebenswonne zieht
388,3 mir Lebenswonne gibt

Lebenswort
62,1 O Lebenswort! Wer dankt genug
185,1 Lebensworte zu empfahn
185,3 dass Du Lebensworte hast
487,4 Mich verlangt nach Deinem Lebenswort so sehr
576,2 Stärke sie mit Lebensworten
612,1 Lebensworte zu empfahn
612,3 dass Du Lebensworte hast

Lebenswunder
354,3 und Lebenswunder lass geschehn

Lebenszeit
50,3 stärkst uns in dieser Lebenszeit
418,1 Dir, Herr, die ganze Lebenszeit
589,1 die ganze Lebenszeit

ledig
13,3 und ledig aller Sorgen
422,1 ihrer Bande ledig macht

leer vgl. freudeleer

123,2 hier, wo alles öd’ und leer
217,1 Nichts stillt hier mein Sehnen, mein Herz bleibet

leer
244,3 Leer, damit Du ganz uns füllest
326,3 Die leeren Brunnen dieser Welt
415,1 wie elend wär’s, wie arm und leer
601,4 und leer das offne Grab

Leere
540,1 Seine Fülle für meine Leere

legen vgl. ablegen, beilegen, dreinlegen,
hineinlegen, niederlegen, vorlegen; belegen

12,4 Wenn Du gebeutst, muss aller Sturm sich legen
122,2 eh’ der Welten Grund gelegt
127,1 Satan uns legt tausend Schlingen
185,3 Herr, so leg’ in Deiner Liebe
198,3 sich Ihm zu Füßen legt
224,3 mit Händen des Gebets ans Herz Dir legt
229,3 Dir ans Herz zu legen, der die Tränen zählt
290,4 Lege segnend dann die Hände
297,2 Wenn wir uns legen, so ist Er zugegen
301,1 von Ewigkeit bist Du gelegt
301,2 Wer einen andern Grund wollt’ legen
302,1 alles legt Ihm Gott zu Fuß
360,R lege auf uns Deinen Frieden
372,1 lasst uns zu Füßen dem Heiland uns legen
387,2 Sturm muss sich legen, Stille danach
452,1 lege Ihm dein Lob zu Fuß
468,1 lege segnend Deine Hand
476,1 leg’ ich nun Freud’ und Schmerz
490,1 meiner Seligkeit gelegt
490,3 was ich hier zum Grunde lege
601,1 was legt man Dir zur Last
612,3 Herr, so leg’ in Deiner Liebe

Lehre
140,2 zu bewahren Deine Lehren
259,1 hin auf Dich und Deine Lehren
608,1 fremde Lehre macht zuschanden
608,2 Deine Lehren nicht vergessen
609,1 der Du ihm die reine Lehre
611,2 des Wortes heil’ge Lehren

lehren
18,1 Lehr’ uns durch Dein Wort
46,1.2 Lehr’ mich ganz erkennen Dich



116,3 Nicht mehr lange! Lehr’ uns wachen
116,3 Lehr’ uns wachen, kämpfen ohn’ Ermüden
116,3 Lehr’ uns wandeln völlig abgeschieden
135,2 lehrst sie durch Dein teures Wort
135,3 Tröste, lehre, nähre, pflege
136,3 so lehr’ uns bitten, danken
147,2 Herr, lehr’ uns wachend stehn
166,3 Herr, lehre mich! Verwandle Du mein Ich
180,3 Herr, lehr’ uns wachen, spät und früh
184,2 lehr’ uns besonnen sein
185,2 Lehr’ uns, Deine Jünger werden
185,2 Lehr’ uns, wie wir unsre Zeit
197,1 lehre mich erkennen doch
220,3 Nimm die Stimme, lehre mich
220,4 lehr’ mich tun nach Deinem Sinn
252,2 der die Wahrheit uns lehrt und zu Jesus uns

weist
263,3 Doch weil dies auf Dich schauen lehrt, lohnt sich

auch Traurigkeit
267,2 Lehr’ mich ihm folgen schlichte
310A,2 Die Gnade hat mich Furcht gelehrt
312,1–4 Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn
312,1 kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn
312,1–4 Lehre mich flehn
312,2 zeig’ mir der Seelen Wert; lehre mich flehn
312,3 eilend die Zeit vergeht, lehre mich flehn
312,4 Jesus, Du kommst ja bald, lehre mich flehn
357,3 Dein Kreuz zu tragen, Herr, uns lehre
401,5 und lehre Du mich selber tun
468,3 lehre sie, an allen Tagen
497,2 Liebe, lehr’ mich ewig singen
504,2 der uns lehret, was wir sollen
517,2 Lehr’ durch Dein Wort uns, Deine tiefe Lieb’
538,3 was Dein Mund uns lehren
538,4 lehr’ uns ihn erfüllen
552,R Lehr’ mich zu lieben, dass jeder Dich sieht
561,4 all das, was Du gelehret mich
573,3 Und lehrt eure Kinder das eine
580,2 weil Du mich lehrst die Rechte
580,3 an dem, was Dein Wort lehrt
612,2 Lehr’ uns treue Jünger werden
612,2 Lehr’ uns, wie wir unsre Zeit

Leib
22,2 Heiland Deines Leibes Du
74,1 durch den Geist zu einem Leib getaufet
99,1 komm, mache unsern Leib auch neu
99,2 wirst auch den Leib vom Staub erheben

99,3 Und ob wir noch im Leibe wallen
106,2 mit Leib und Seele bin ich Dein
153,1 Der Leib und Seel’ gegeben hat
163,3 Erleuchte Leib und Seele ganz
166,2 So nimm mich hin, Leib, Seele, Herz und Sinn
169,2 Wird der Leib dem Grab zum Raube
198,1 mit Leib und Seele weiht
232,4 Nehmen sie den Leib
262,3 soll Leib und Seele führen
262,3 ein Glied an Seinem Leibe bin
286,4 mit Leib und Seele
289,1 Nimm meinen Leib und Geist zum Opfer hin
317,4 Ihm befehl’ ich Leib und Seele hier
364,1 als Du am Leib, Herr Jesus, und im Herzen
404,2 mein’ Leib, mein’ Seel’, mein Leben
418,1 mit Seel’ und Leib zu dienen
429,5 Der Mensch, ein Leib, den Deine Hand
468,2 dieses Kind an Leib und Seel’
484,1 mein’ Leib und Seel’ gegeben
491,4 an ihr Joch mit Leib und Sinn
492,2 mach’, woran Leib und Seele kranken
499,2 Nimm uns denn alle mit Leib und mit Seel’
515,2 Für uns gegeben ward Sein Leib
516,2 Du hast mit Deinem Leib gegeben
516,3 ein Leib in Dir, Herr Jesus Christ
603,1 als Du am Leib, Herr Jesu, und im Herzen
610,1 Herr, als Deines Leibes Heiland
610,2 Gaben sind dem Leib gegeben

Leibes-Heiland
145,3 Du Leibes-Heiland, Hirt und Hort

leicht
353,1 weil sich unser Herz leicht irrt
420,3 Wo Du bist, geht sich’s leicht einher

Leid vgl. Herz(e)leid, Pilgerleid

3,1 Bin ich versucht, gibt’s Not und Leid
8,2 Ewig fern ist alles Leid
10,2 Welche Freude hier im Leide
32,4 und harren aus in jedem Leid
55,2 hier im Streit, Not und Leid
56,3 wo kein Leid uns drücket
71,1 und zu enden alles Leid
72,2 das Herz, das stets in Leid und Schmerz
74,2 wo wir, frei von Kampf und Leid
78,4 geh’ ich hier durch Kampf und Leid
82,1 unser Trost in allem Leid



82,2 fühlst Du als Dein eignes Leid
87,5 Morgenstern, der allem Leide
88,1–3 Dein Kommen endet alles Leid
95,1 Du bist mein Trost im Leid
95,2 Sein Seufzen für mich hier im Leid
104,2 Durch Dich ist all mein Trost im Leid
105,3 An Deiner Rechten trifft sie kein Leid
107,1 die nichts uns beut als Kampf und Leid
111,1 wo ich, nach allem Kampf und Leid
112,3 ist süßer Trost in allem Leid
115,3 jedes Leid kannst Du verstehn
118,4 fern von Kummer, Angst und Leid
135,1 über sie in Kampf und Leid
195,1 Dir zur Verfügung in Freud’ und in Leid
203,3 in Freude und im Leid
221,2 in Leid und Freud’ ein Herz, ein Geist
224,2 in Lieb’ und Leid, Gemach und Ungemach
225,1 Wenn nach der Erde Leid, Arbeit und Pein
241,3 nur Sünde, Krankheit, Schmach und Leid
242,4 dennoch bleibst Du auch im Leide
248,2 in Freud’ und Leid: es kommt die Zeit
256,1 In Dir ist Freude in allem Leide
260,2 Dich auch im tiefsten Leide
263,3 Mit Dir zu leben bewahrt uns nicht vor Leid
290,3 so in Freude wie in Leid
298,1 und allezeit in Lieb’ und Leid
306,2 ein Recht, ein Vaterherz im Leid
311,5 ob sich Leid, ob Freude regt
340,3 die Kraft, Leid zu tragen, verleihet Er mir
347,3 ein Trost in allem Leide
360,1 In der Traurigkeit, mitten in dem Leid
360,4 In das Leid der Welt hast Du uns gestellt
360,5 wo Gerechtigkeit und nicht mehr das Leid
371,3 die dir bringen Leid und Schmerz
380,4 und geht es auch durch Leid
382,3 Herr ist über Freud’ und Leid
387,1 Jubel nach Tränen, Wonne nach Leid
409,4 Geführt von Deiner Hand, fürcht’ ich kein Leid
442,2 aus dem Leid in’s Himmels Freud’
463,4 Alle Sorgen, alles Leid
481,2 Wir machen unser Kreuz und Leid
522,1 heimgesucht mit schwerem Leid
526,2 selbst im tiefsten Leide
536,3 Er, die wahre Sonne, macht im Leid mich froh
553,5 hier im Streit, Not und Leid
555,2 so stärkt uns in Freud’ und Leid
567,3 des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand

571,2 Fing nicht ohne Gott die Flut von Leid und
Kriegen an

588,3 Selbst Leid und Kummer schreckt mich nicht
605,2 Und auch in dem tiefsten Leide
608,3 wahrer Trost in allem Leide
615,1 und jedes Leid zum Guten uns gewandt

Leiden vgl. Kreuzesleiden

18,2 führst durch Kampf und Leiden
34,2 weder Tod noch Schmach noch Leiden
38,4 des Leidens und Todes nicht schrecken
39,4 Führest uns aus Kampf und Leiden
60,4 nicht Schmach noch Kampf noch Leiden
63,2 Dein Leiden ist beendet
64,3 die hier durch Kampf und Leiden gehn
64,4 Bald enden alle Leiden
70,3 geht’s durch Kampf und Leiden
75,2 Ewig fern sind alle Leiden
82,1 Der Du selber gingst durch Leiden
97,4 Gehen wir durch Kampf und Leiden
104,3 Ich seh’ nur Kampf und Leiden hier
108,1 drücken auch die Leiden dieser Zeit
113,2 wo die Leiden und die Tränen
116,1 Kampf und Leiden sind das Teil der Deinen
119,3 Nach allem Leiden, nach aller Not
121,1 Wer Deiner Leiden Maß ergründen
155,2 in unsagbar tiefen Leiden
177,3 Drücken Leiden dich danieder
194,2 durch Leiden himmelan
194,2 zum Teil am Leiden und am Reich
197,3 gib, dass ich nichts achte, nicht Leiden noch Tod
206,3 kümmert uns ein fremdes Leiden
241,4 Da nahm der Leiden unsers Falles
319,1 nicht Angst, nicht Trübsal oder Leiden
324,4 bei Ihm im Leiden stehen
340,1 Mein ist der Herr, der die Leiden getragen
359,3 Wer ist meines Leidens Trost
365,1 kann Furcht vor Leiden nicht mehr ängsten mich
376,2 Bis hin zum Ziel: Der Erde Leiden
422,1 Leiden wie ein Traum der Nacht
422,2 jenseits reift die Frucht der Leiden
510,3 Siegesfroh klingt es durch aller Leiden
512,4 zur Rechten Gottes, den Leiden und Schmerzen

enthoben
522,3 Deiner Leiden ging hervor
523,1 Versunken in der Leiden Flut
535,1 als Dein Sohn im tiefsten Leiden
600,1 wo das Lamm im tiefsten Leiden



601,4 Dein Leiden ist beendet
602,2 ertrug die größten Leiden
605,1 O Herr Jesus, Deine Leiden
605,3 Deiner Leiden, Deines Todes

leiden vgl. erleiden

5 Du littest stets geduldig
25,4 Selbst wenn wir Mangel leiden
39,2 littest Angst und Not
54,1 Liebe, die für mich gelitten
60,2 Du hast für uns gelitten
61,2 Wenn ich ermüde, wenn ich leide
102,3 Diese Welt, wo Du gelitten
118,2 littest für uns Hohn und Schmach
137,2 Littest stille, ohne Klagen
158,3 und Du musst’st leiden
158,4 Der gute Hirte leidet für die Schafe
242,3 soll mich, ob ich viel muss leiden
255,1 litt Schande, Spott und Not
291,2 und sieht die Brüder leiden
300,1 der für uns litt und für uns starb
318,2 Ich leide nicht länger Pein, habe nun Mut
329,2 Für Seine Feinde litt Er ganz verlassen
334,2 Dafür hat am Kreuz Er gelitten
345,1 dort litt Er für dich
356,3 geistlich wieder Mangel leide
364,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen
389,1 Der für dich gelitten, gibt dir Fried’ und Ruh’
398,1 Ich schau’ Dich an, wie Du für mich gelitten
461,2 litt der Sohn die Todesqual
491,2 Liebe, die für mich gelitten
513,4 Wenn ich den Tod soll leiden
522,5 an dem Kreuz gelitten hat
576,3 im Erdulden und im Leiden
576,4 Jesus, der Du selbst gelitten
602,3 Er litt und schwieg – wie furchtbar schwer
603,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen

Leidensnacht
531,2 Aus dunkler Leidensnacht

Leidensnot
156,1 O Herr, in welche Leidensnot

leihen vgl. verleihen

370,1 leih mir Deine Vaterhand

leise
190,6 Endlich kommt Er leise, nimmt uns bei der Hand
269,3 Wir wollen horchen, warten leis
386,3 das leise Seufzen schon
430,1 der tut mit leisem Wehen

leiten vgl. hinüberleiten; geleiten

12,4 Du leitest treu mich Deines Namens wegen
16,3 Er wird sie sicher leiten
23,1 leitest sie in Frieden
25,5 Du wirst uns sicher leiten
28,1 Dein starker Arm mich leitet
32,2 und leitest uns voll Treu’ und Huld
40,1 Mein Herr, mein Gott, Du leitest mich
61,2 und leitest mich zur ew’gen Ruh’
63,4 Und durch den Geist geleitet
64,3 mit starker Hand sie leitest
67,4 den Dein Auge hat geleitet
76,1 doch leiten Deine Hände
76,2 mich leitet Deine Gnad’
78,5 dessen Treue mich geleitet
80,3 leitest sie in Deinem Frieden
80,3 leitest sie durch Kampf und Schmerz
81,2 auf mühevollem Pfad Er sanft mich leitet
83,2 leiten uns in jedem Werke
87,2 leiten mich auf ödem Pfad
91,3 Er wird auch in Gnaden leiten
95,2 Er leitet durch die Wüste mich
98,2 Er leitet mich zu ew’gem Morgen
99,3 Du leitest uns mit Wohlgefallen
103,3 leiten mich durch Deinen Geist
103,3 leitet mich zur ew’gen Ruh’
111,2 Durch Deinen Geist, o Herr, mich leit’
117,3 Ja, Gnade ist’s, die stets mich leitet
135,2 leitest Du in Lieb’ und Huld
168,3 im Vaterhaus, wohin Sein Pfad dich leitet
176,2 Ach, leite mich mit Deinen Augen
197,3 und leite mich, Höchster, auf ewigem Wege
219,4 Sein Wort ist mein leitender Stern
226,2 so leite Ströme Deiner Kraft
228,3 Du leitest mich auf rechtem Pfade
238,1 bis hierher hat Er mich geleit’t
280,4 Lass dich nicht von Menschen leiten
288,2 Die Liebe wird uns leiten, den Weg bereiten
294,3 Dein Auge leite meinen Gang
303,1 leite mich auf Deinem Pfad
319,3 und leitet mich durch Seinen Geist
351,4 und uns mit Deinen Augen leiten



379,1 Wo Gott uns hin geleitet
402,6 auf dem Du mich leitest
406,5 Leite Du uns in dem Streit
417,3 Gott wird euch durch das Leben leiten
419,3 es leite mich dazu Dein Geist
429,5 Dich zu erkennen leitet
434,4 Dein Heil’ger Geist uns führ’ und leit’
445,4 Juble, mein Herze, mein Heiland will selber mich

leiten
449,4 leite uns auf rechter Bahn
467,2 Geh’ ich aus, woll’st Du mich leiten
479,4 sei mein Engel, der mich leite
481,4 Er leitet uns mit Seinen Augen
489,3 voller Huld zu leiten, ich am Werke war
494,2 Wer hat mit Langmut mich geleitet
496,4 Mit guten Händen leitet Er
504,3 leite uns auf Deinen Wegen
536,2 Er hat mich geleitet gnädig Jahr um Jahr
579,2 Du willst sie leiten nach Deinem Wort
580,3 Wenn Du mich leitest, treuer Gott
608,1 leiten uns auf rechtem Pfade
610,2 Leite uns durch Deinen Geist

Leiter
70,1 Gott, mein treuer Leiter

Leitstern
463,3 geht uns dieser Leitstern für
481,5 sei unser Leitstern hier auf Erden

Leitung
212,2 Göttliche Leitung, Schutz in Gefahr

Lende
237,4 Herzensfreund, gürte mit Wahrheit die Lenden

lenken vgl. emporlenken, hinlenken

135,3 Lenke auch in dieser Stunde
149,1 der alle Dinge lenkt
175,1 des, der den Himmel lenkt
177,1 dem, der deine Pfade lenkt
177,2 lenke aufwärts deinen Blick
205,3 lenk’ die Schritte, stärk’ die Tritte
478,1 Herr, Du lenkest alles gut
480,1 Stark ist der Arm, der dein Leben gelenkt
488,4 Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand
589,3 und Herz und Blicke lenken
609,1 und die Herzen göttlich lenkt

Lenker
465,1 Du Lenker aller Zeit

Lerche
425,3 Die Lerche schwingt sich in die Luft

lernen
224,3 und lernen früh Dein Lob mit Freuden stammeln
293,1 so lernen wir die ew’ge Liebe kennen
306,3 lernt das Gesetz erfüllen
333,1 Hört es, ihr Lieben, und lernet ein Wort
359,1 Wollt ihr lernen, was ich weiß
377,1 denn meine Seele hat gelernt
386,2 dann lern’ ich recht erkennen
428,3 So lernen wir aus Deinem Wort
461,2 lernte unter Hohn und Spott
571,2 Lernen wir doch endlich aus den Fehlern der

Vergangenheit
571,4 dass er mit Gott leben will, dann lernt er Stück

um Stück

lesen
45,4 sei Jesus und sonst nichts zu lesen
490,2 Was ich lese, lass mich merken

letzte
150,2 wie’s Dein letzter Wille war
172,3 Auf bis zum letzten Zuge
173,3 dass in den letzten Zeiten
177,5 bald der letzte Schritt getan
234,3 bis auch der letzte Feind wird schweigen
286,5 beim letzten Kampf, wenn ich
293,4 Er will uns führen aus der letzten Not
321,3 dass Du der Erst’ und Letzte bist
357,5 bis an den letzten Erdenrand
399,1 doch nach dem letzten, ausgekämpften Streit
493,4 so fest noch in der letzten Stund’
570,2 Ins Gewirr der Stimmen dieser letzten Zeit
614,1 Wenn hier der Hoffnung letzter Stern

Leuchte
140,3 diese Leuchte unsrer Seele
171,1 es meines Fußes Leuchte sein
230,4 die Leuchte der Gedanken
510,1 Dich, meine Leuchte in dunkler Nacht



leuchten vgl. aufleuchten, hereinleuchten,
hinüberleuchten; durchleuchten, erleuchten

193,1 Leucht’ in unser armes Leben
208,1 Leuchtend strahlt des Vaters Gnade
208,2 leuchtete der Liebe Strahl
208,R lasst sie leuchten weit hinaus
213,3 leuchtend der Tag erwacht
217,3 dort leuchten die Sterne in himmlischer Pracht
219,2 so leuchtet dies Wort mir als Stern
223,5 Wir haben Glück, das leuchtend und

unbeschreiblich ist
230,4 die leuchtet hier und dort
258,3 Jesu Name leuchtet helle
261,2 leucht’ mir mit ew’gem Lichte durch diese Zeit
267,2 es leuchtet meinem Fuß
273,1 Aus allem leuchtet Deine Gnad’
321,1 Wie schön leuchtet der Morgenstern
343,3 leuchtet mir mit hellem Strahl
361,2 In der Weltnacht Dunkel leuchte mir als Stern
361,3 Bald wird uns leuchten Gottes ew’ges Licht
381,3 Ist dann die Nacht vorbei, leuchtet die Sonn’
405,4 Leucht’ uns selbst in jene Welt
418,2 es leucht’ uns wie das Sonnenlicht
426,3 Schön leucht’ die Sonne, schön leucht’ der

Monde
426,3 Jesus leucht’ schöner, Jesus leucht’ reiner
427,3 wie sie wandeln, wie sie leuchten
447,2 Und auf einmal war ein Leuchten
460,4 Sieh, es leuchtet Seine Gnad’
529,2 Es leuchtet, Herr, Dein Wort durchs Dunkel

unsrer Zeit
589,4 Dich leuchtend zu erheben

Leute
190,4 Wüssten’s doch die Leute, wie’s beim Heiland ist
331,1 solcher Leute, die Er liebt

Licht vgl. Augenlicht, Gnadenlicht, Himmelslicht,
Irrlicht, Lebenslicht, Morgenlicht, Rettungslicht,
Sonnenlicht, Weltlicht

2,2 Errettung, Licht und Leben
3,1 Du bist mein Heil, mein Licht
3,1 mein Licht am dunklen Ort
7,3 ist voll Langmut, Kraft und Licht
15,2 Erlösung, Weisheit, Licht und Kraft
18,2 bleibst uns Schirm und Licht
28,2 Du bist mein Licht hienieden
30,1 Du gibst Freude, Trost und Licht
35,3 Du bist allein mein Licht und Leben

48,1 dann als Freudenperl’ im Licht
53,3 kein Arm geführt aus Nacht zum Licht
54,2 Liebe, die Du Licht und Leben
73,3 bei uns, Du wertes Licht
87,2 bist mein Licht in dunkler Nacht
98,2 Sein Licht umstrahlt die Schritte mir
112,2 Bist unser Licht im dunklen Tal
131,3 der Du Licht und Liebe bist
135,1 Licht und Weisheit, Mut und Kraft
139,2 bist unser Licht in dunkler Nacht
140,2 unsers Weges helles Licht
147,1 zum Licht und Heile uns gegeben
150,1 Er das Licht und wir der Schein
150,4 nehme unser Licht den Schein
152,4 Er ist dein Licht; Seele, vergiss es ja nicht
160,3 und nun des Lichtes Kinder sind
163,1 Ich will Dich lieben, schönstes Licht
163,2 und liebte das geschaff’ne Licht
169,3 Weine nicht, nun ist Licht
172,1 Wirket im Licht der Sonnen
175,4 Dein Gang ist lauter Licht
177,4 kennt man droben nur im Licht
183,3 lass Dein schönstes Lichte
186,2 Du hast uns in Dein Licht gebracht
186,2 in Deinem Lichte sehe
192,3 ins helle, ew’ge Licht
193,3 unsrer Hoffnung Licht
194,1 es fruchtbar sprosst zum Licht empor
194,2 samt Deiner Sach’ zum Licht empor
194,2 zum Licht empor durch Deines Todes Tor
200,1 Gott ist ja Licht, vor Ihm bestehen wir nicht
208,2 Unser Weg war fern vom Lichte
208,3 ob’s am Strande Lichter sieht
208,5 Lass dein Licht doch nicht verlöschen
211,2 Sein Angesicht gibt uns Trost und Licht
218,3 Wechselt auch hienieden Licht und Schatten ab
222,1 Jetzt noch verhüllt schau’ ich das Licht
230,4 Das ist das Licht der Höhe
240,2 ans Licht gebracht das Leben
243,5 bis wir ganz im Lichte stehn
245 Vergesst uns nicht in Seinem Licht
248,2 Er ist mein Licht und Leben
255,3 und treten frei ans Licht
258,3 selbst in tiefer Nacht ein Licht
259,2 uns mit hellem Licht erfüllet
259,3 Licht vom Licht, aus Gott geboren
261,2 leucht’ mir mit ew’gem Lichte durch diese Zeit
265,4 dass wir ganz im Lichte wandeln



265,4 Herr, wie Du im Lichte bist
273,3 das Licht, das mich dem Tod entrückte
279,3 Christ ist allein der Freiheit Licht
280,3 dich im Lichte Gottes siehst
284,1 Wache auf, hör’ den Ruf zum Licht
287,1 das Geheimnis neuen Lichtes
294,1 Gott, Du bist Licht und wohnst im Licht
297,1 ein herzerquickendes, liebliches Licht
298,4 wird doch Dein Licht auslöschen nicht
309,2 himmlisches Licht und Heil gebracht
317,3 Er mein Licht, wenn früh ich stehe auf
318,2 Mir ging ja ein neues Licht gnadenvoll auf
329,1 Christus, das Licht der Welt
334,3 Er führt aus dem Dunkel zum Licht
336,4 und Seine Wunderwege hier schaun in Seinem

Licht
340,2 o fände ich dich nur auch droben im Licht
343,4 will in Deinem Lichte stehn
352,3 des Lichts nimmst Du das Ungemach
357,6 so weit das Licht der Sonne scheint
358,1 sende Licht und Wärme nah und fern
358,4 als der Völker Recht und Licht
360,4 bis wir Dich im Lichte sehn
361,3 Bald wird uns leuchten Gottes ew’ges Licht
362,3 Bringet Licht in die Nacht
367,1 Erforsche mich, Jesus, mein Licht
383,4 bis sich’s offenbart im Licht
387,1 Licht nach dem Dunkel, Friede nach Streit
396,2 für einen Schritt an Licht
399,2 des ew’gen Lichtes ganz erleuchtet stehn
399,3 Kommt, ihr Gesegneten! – Wenn wir im Licht
403,1 begrüß’ das neue Licht
403,4 mit Seinem Wort und Licht
405,1 Licht vom unerschaffnen Lichte
406,1 Licht vom unerschaffnen Lichte
406,3 in dem Licht der Wahrheit schätzen
409,3 In Licht und Dunkelheit, Herr, bleib bei mir
409,5 im Todesdunkel bleibe Du mein Licht
410,2 Dein Licht erleuchte uns, wenn alles Licht

schwindet
410,2 Dein Licht, das hell wie die Sonne erstrahlt
413,2 voll Gnade, Wahrheit, Trost und Licht
418,2 damit’s am rechten Lichte nicht
421,3 Ja, Herr Jesus, unser Licht
433,2 Gott hat das Licht entzündet
435,4 mit Gnad’ und hellem Lichte
439,1 bringt Licht in meine Dunkelheit
439,3 wird dieses Licht mit Seinem Schein

439,3 In diesem Lichte kannst du sehen
439,3 das Licht der klaren Seligkeit
444,3 Licht, Leben, Freud’ und Wonne
444,3 O Sonne, die das werte Licht
450,1 Licht ist Dein strahlendes Gewand
451,2 Großes Licht der Sonne
452,3 die Ihm dient im ew’gen Licht
454,2 ist Licht und Leben mir geschenkt
455,2 und um uns strahlt des Himmels Licht
456,2 Er lebt! Er lebt im ew’gen Licht
460,5 Licht von höchster Zinne
461,3 Er, das Licht der Ewigkeit
462,1 Er verklärt mich in Sein Licht
465,4 sei selber unser Licht
466,2 Großes Licht, großes Licht
484,1 mein Gott, mein Licht, mein Leben
502,2 dem geht auf ein göttlich Licht
511,1 Du, meine Stärke, und Du, mein Licht
513,2 dem sonst kein Licht hier gleichet
517,1 Gib, Herr, dass Deiner großen Liebe Licht
531,2 stiegst Du zum Licht empor
540,2 und Sein Licht für meine Finsternis
547,1.4 Noch verbirgt die Dunkelheit das Licht
547,1 und das Licht des Morgens leuchtet auf
552,2 Schenk’ mir Dein Licht, Herr, wo mein Weg

verkehrt
558,1 Du kennst nicht Schatten, noch wechselt Dein

Licht
571,R aber mit Ihm gehen wir ins Licht
573,3 die andern jedoch sind im Licht
576,2 sei ihr Licht in dunklen Orten
577,1 Dein helles, warmes Licht
577,2 scheint mir Dein helles Licht
577,3 begleitet mich Dein Licht
585,4 zünd’t Ihm die Lichter an
589,3 und Licht zu unserm Lauf
602,1 als Priester hier in Deinem Licht
607,3 Dein Glanz, Dein reines Licht wird Deine Braut

umhüllen
608,1 sonst ist ja kein Licht vorhanden
608,3 Licht und Kraft und Mut und Freude
609,1 dieses Licht, das helle funkelt
613,2 Du hast uns in Dein Licht gestellt
613,2 dass jeder, durch Dein Licht erhellt
616,4 Du bist mir Kraft und Licht

licht
57,2 wo Dich, lichte Siegessonne



154,2 was trieb Dich, lichte Himmelssonne
160,1 des Vaterhauses lichte Höhn
178,3 zu lichten Himmelshöhn
233,2 glänzt dort im lichten Morgen
294,1 ach mach’ mich licht und rein
294,2 sei lauter, rein und licht
432,2 Blick’ ich empor zu jenen lichten Welten
432,2 wie Sonn’ und Mond im lichten Äther zelten
460,3 Christus mit dem lichten Heer
532,3 und werfe ihn in jene lichten Sphären

lichten
512,2 auf Dich, den Sohn, der das nächtliche Dunkel

gelichtet

Lichtgedanke
492,2 Gib Deiner Liebe Lichtgedanken

Lichtgestalt
308,4 komm in Deiner Lichtgestalt

Lichtglanz
529,2 und lässt uns schaun den Lichtglanz ew’ger

Herrlichkeit

Lid ÿ Augenlid

lieb
30,1 liebster Jesus, stets in Dir
109,2 gabst Du ja das Liebste schon
169,3 Streckt der Tod dein Liebstes nieder
186,2 Du hast aufs Neu’ so lieb und treu
224,1 Du der gefeiertste und liebste bist
224,3 sich Deiner freun, Du lieber Heiland Du
224,3 O selig Haus, wo man die lieben Kleinen
242,1 nichts sonst Lieber’s werden
259,1 Liebster Jesus, wir sind hier
277,3 all mein Liebstes, das ich habe
297,4 Gott ist der Liebste und Allergewiss’te
324,4 So lasst uns denn dem lieben Herrn
335,R denn du bist Ihm lieb und teuer
361,1 hell mög’ es brennen, lieber Heiland, Dir
426,5 Nichts soll mir werden lieber auf Erden
453,1 Daheim, o welch ein lieber Ort
484,2 des Vaters liebster Sohn
507,1–3 liebster Jesus, Dank dafür
558,3 Gott gibt im Fleische Sein Liebstes für Sünder
613,2 Du hast aufs Neu’ so lieb und treu

Liebe vgl. Jesusliebe, Mutterliebe, Nächstenliebe

1,2 Lobsingt Seiner Lieb’
2,3 von Deiner Lieb’ uns singen
4,2 Wer kann Deine Lieb’ ergründen
6,3 Wer fasset Deiner Liebe Tat
7,1 Lobt den Herrn! Er ist die Liebe
9,2 lässt nur Lieb’ und Gnad’ mich sehen
15,3 Und Deine Liebe unvergleichlich
21,1 Gott, Deiner Liebe Fülle
21,1–3 genug, dass Du die Liebe bist
23,2 wo man Liebe völlig kennt
23,2 wo nur Liebe waltet
27,1 Deiner Liebe, Deiner Macht
30,2 Liebe hat uns so verbunden
31,3 und pflegst in Liebe Deine teu’r erkaufte Schar
32,1 O Gott der Liebe! Ohne Hülle
32,1 wenn Deine Lieb’ es ganz erblickt
32,2 Du liebst uns, weil Du Liebe bist
32,4 Nie wanket Deine Lieb’ und Gnade
33,3 Voll Liebe strahlt Dein Vater-Angesicht
34,1 Liebe nur hat Dich getrieben
38,6 an Liebe und Macht und Erbarmen
39,3 Deiner Liebe Macht
41,1 und wer die Liebe kennen
42,3 weil das Herz in Deiner Liebe ruht
43,3 da ich Deiner Liebe Gegenstand
45,1 Ich bete an die Macht der Liebe
45,1 ins Meer der Liebe mich versenken
45,2 Durch Liebe sanft und tief gezogen
45,2 O traute Liebe, Du mein Leben
46,1 Deine Weisheit, Lieb’ und Macht
46,1.2 Liebe, ach! wie liebst Du mich
47,1 mit Lieb’ und Huld auf treuen Vaterarmen
51,4 nur Gnade, Lieb’ und Huld
52,2 Gottes Liebe nur genießen wir
53,2 wer Seine Lieb’ erhöhen
53,2 in unsers Vaters Liebe sind
53,5 des Vaters Lieb’ verstehen
54,1 Liebe, die für mich gelitten
54,1 Liebe, die für mich gestritten
54,1–4 Liebe, Dir sei Preis und Ruhm
54,2 Liebe, die Du Licht und Leben
54,2 Liebe, die Du mir gegeben
54,3 Liebe, die mich schützt und schirmet
54,4 Liebe, die mich überkleidet
54,4 Liebe, die mich droben weidet
55,3 Deine Lieb’, die Dich trieb
59,3 O Dank für Deine Lieb’ und Huld



60,4 von Deiner Lieb’, o Herr
61,1 Mein Heiland, welche Huld und Liebe
61,1 aus freier Liebe hingegeben
61,3 und Deine Lieb’ ich nie ergründe
61,4 Von dieser Liebe will ich singen
61,4 an Deiner Lieb’ und Hirtentreue
62,1 und nach der Liebe tiefstem Zug
63,5 wer Deine Lieb’ und Macht
64,1.5 O Liebe ohnegleichen
65,2 Nur Liebe seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
66,2 Du hast uns Deine Liebe
69,2 von Deiner Lieb’ geladen
72,3 und Deine Lieb’ verstehen
74,1 Deine Lieb’ ins Herz gesenkt
75,3 jedes Herz in Liebe brennen
75,3 dort, wo alles Liebe ist
78,5 dessen Lieb’ mich hier erquickt
78,6 Dort besingt des Lammes Liebe
80,1 Vater, Du, der Liebe Fülle
80,1 wenn’s in Deiner Liebe ruht
80,2 Deiner Liebe ist allein
80,2 lässt Du Deine Lieb’ uns sehen
83,1 zu Dir, Gott der Liebe, hin
83,2 Gott der Macht und Liebe Du
83,2 Lieb’ und Güte, Gnad’ und Stärke
83,3 Deine Liebe, Gnad’ und Macht
84,3 stets wird mich Deine Lieb’ umfassen
85,2 pflegest Du mit Lieb’ und Lust
86,2 folgt Deine Liebe mir
86,4 Es ruht in Deiner Liebe
87,1 Wer die Gnad’ und Lieb’ verkünden
87,2 Deine Liebe, Treu’ und Gnad’
88,1 durch Deinen Geist der Liebe zu
88,1 Nur Liebe nähret das Verlangen
89,1 O Vater, Deine große Lieb’
89,2 dass Du, o Gott, die Liebe bist
90,1 Dein Tisch, o Herr, gibt uns die Zeichen Deiner

Liebe
90,1 wir sehen nichts als Liebe hier
90,3 O Gottes Lamm, Dein’ Lieb’ ist groß
92,2 Die Liebe zog Dich nieder
93,1 Deiner Liebe mich erfreun
93,1 Liebe ist es, nichts als Liebe
93,1 Liebe, die mich pflegt und trägt
93,1.2 bleibet Deine Liebe mir
93,3 Deine Füll’ an Lieb’ und Gnade
93,3 Deiner Liebe mich zu freun
94,2 O Liebe, die nichts Gleiches hat

95,2 Du, der Du Liebe bist
97,1 Dich und Deine Lieb’ erheben
97,1 Deine Liebe lässt uns nie
97,2 Deine Liebe endet nie
97,3 Deine Liebe ruhet nie
97,4 Deine Liebe hält uns fest
97,4 Deine Lieb’ uns nie verlässt
97,4 Deine Liebe schwindet nie
98,3 führt Gottes Liebe meinen Fuß
98,4 Die Liebe, die mich dort begrüßet
99,3 in Deiner Liebe ruhen wir
101,4 Unendliche Liebe, wie reich machst Du doch
101,4 Wie danken wir, o Liebe, Dir
103,2 Deine Liebe nie versiegen
103,2 weil Du selbst die Liebe bist
104,1 Wer kann, Herr, Deine Liebe fassen
106,4 Ich ruhe jetzt in Deiner Liebe
107,1 In Deiner Lieb’ und Macht
109,1 Deine Liebe wird nicht müde
109,2 Deine Liebe, Gnad’ und Macht
109,3 Deiner Liebe reiche Fülle
109,3 Und von Deiner Liebe singen
110,1 Bilde unsre Herzen durch den Geist der Liebe
112,2 erquickst durch Deiner Liebe Strahl
112,3 für Deine Lieb’ und Treue
112,3 und völlig Deine Lieb’ verstehn
113,4 ewig Deiner Liebe singen
114,1 welche Liebe wohnt in Dir
114,3 raubt uns Deine Liebe jetzt
115,1 Welche Liebe! Jesus betet
116,2 in der Liebe, die uns hier schon band
117,1 Anbetung Deiner Liebe bringen
117,1 die Liebe eilt ihm froh entgegen
117,2 Der Liebe Fülle dort mich segnet
117,2 und Liebe bleibet ewiglich
117,3 Weil Deine Lieb’ mich schirmt und stützt
117,3 und Liebe, die mich führet heim
120,2 zeig’ uns Deiner Liebe Macht
121,1 Den Reichtum Deiner Lieb’ und Huld
121,2 Hast Deine Lieb’ am Kreuz enthüllet
121,3 Und Du – o Liebe ohnegleichen
122,2 Deine Liebe uns bewachte
122,3 Deiner Gnad’ und Lieb’, o Gott
122,4 kann noch Liebe größer sein
128,3 Von Deiner Liebe singen
130,1 es solche Liebe gibt
130,4 Du hast uns lieb, und Deine Liebe gossest
131,1 schaun anbetend wir die Liebe



131,2 Deiner Liebe nun versetzt
131,3 Deiner Liebe weites Meer
131,3 der Du Licht und Liebe bist
132,1 und Deiner Liebe reiche Gnaden
134,1 für Deine viele Liebe
134,2 als Kinder Deiner Liebe
135,2 leitest Du in Lieb’ und Huld
137,1 Seine Liebe unverhüllt
138,1 für Deine Liebe, Jesus Christ
140,1 Deine Liebe ohne Schranken
150,3 Liebe, hast Du es geboten
150,3 dass man Liebe üben soll
151,1 uns hört voll Huld und voller Liebe an
151,2 das bange Herz in Seiner Liebe fand
151,3 Sing Seiner Liebe und erzähle
152,3 der aus dem Himmel mit Strömen der Liebe

geregnet
152,3 der dir mit Liebe begegnet
154,1 uns Seiner Liebe Wunder unverhüllt
155,1 Deiner Liebe Wundertat
155,2 Seine Liebe offenbart
156,2 o Liebe ohne Maßen
157,2 denn wo ist solch ein Herz wie Deins voll Liebe
158,3 O große Lieb’, o Lieb’ ohn’ alle Maßen
160,1 Wer kann, Herr, Deine Liebe fassen
160,1 die Liebe, die Dich ließ verlassen
160,2 der Liebe, die in bittrer Not
162,2 Es ist vollbracht! Was Gottes Liebe wollte
166,3 Herr Jesus, gib, dass stets nur Deine Lieb’
185,3 Herr, so leg’ in Deiner Liebe
188,3 Liebe war es, die Dich brachte
188,3 Liebe, die an uns gedachte
188,4 Deine Lieb’ ist ohn’ Ermüden
188,5 dass sie Deine Lieb’ verstehn
208,2 leuchtete der Liebe Strahl
208,4 dass die Liebe Gottes strahle
213,1–3 ruhend in Seiner Liebe
216,2 Ich preise Dich für Deiner Liebe Macht
220,6 Nimm Du meiner Liebe Füll’
224,2 in Deiner Liebe eines Geistes sind
224,2 in Lieb’ und Leid, Gemach und Ungemach
228,2 Ich bin nicht wert all Deiner Liebe
231,3 das ist der Liebe wert
233,3 in Deiner Liebe Glanz
235,5 der Liebe Jubelharmonien
237,3 stirbt es aus Liebe am blutigen Stamm
237,3 Abgrund der Liebe, wer kann Dich ergründen
241,2 es war die wundervollste Lieb’

241,5 Die Liebe, die mit Gnade krönt
244,R Deiner Liebe Geist und Macht
252,1 O Gott, sei gelobt für die Liebe im Sohn
254,3 und wer an solche Liebe glaubt
254,4 der Dank für diese Liebe hier
257,1 Gott ist die Liebe, lässt mich erlösen
257,1 Gott ist die Liebe, Er liebt auch mich
257,5 Du heilst, o Liebe, all meinen Jammer
257,5 du stillst, o Liebe, mein tiefstes Weh
257,6 Dich will ich preisen, du ew’ge Liebe
257,R Drum sag’ ich noch einmal: Gott ist die Liebe
257,R Gott ist die Liebe, Er liebt auch mich
260,1 und preisen Deine Liebe
263,4 er wird bestimmt von Deiner Liebe und bringt

Frucht für Dich
266,3 Hilf uns glaubhaft Liebe üben
270,1 mein Herz in Lieb’ erglühn
271,2 Liebe ohn’ Ermessen nahm sich unser an
274,1–4 Gottes Liebe gibt den hellen Schein
274,3 macht Glaube, Liebe, Hoffnung neu
279,2 versenkt in Seiner Liebe Meer
281,4 vor Deiner Lieb’ wie Staub zerfällt
282,1 Seine Liebe gilt für alle gleich
282,2 Seine Liebe macht uns völlig neu
282,R Er nimmt die Schuld und gibt Liebe dafür
283,1 Horch’, die ew’ge Liebe ruft dich in ihr Haus
284,2 Schaue her, hier ist große Lieb’
288,2 Die Liebe wird uns leiten, den Weg bereiten
291,1 Gott ist die Lieb’ und will, dass ich
291,2 und hat die Liebe Gottes nicht
291,6 ein Herz, das Dich durch Liebe preist
293,1 so lernen wir die ew’ge Liebe kennen
295,3 dass Deine Lieb’ unendlich ist
296,1 zum Thron der Liebe nahn
296,2 Hört, was die Liebe spricht
298,1 und allezeit in Lieb’ und Leid
298,3 Dein’ Lieb’ und Treu’ vor allem geht
298,3 von Deiner Lieb’ mich trennen
301,1 und heil’ger Liebe alles trägt
306,3 in einem Wörtlein: Liebe
309,1 von Seiner Gnade, Lieb’ und Treu’
309,R von Seiner Gnade, Lieb’ und Treu’
312,1 dass es, von Lieb’ entzünd’t
312,2 Weisheit mir, Kraft und Lieb’
318,R O preist Seiner Liebe Macht
318,R Preist Seiner Liebe Macht
319,1 weil Er die ew’ge Liebe ist
320,3 und unsrer Lieb’ und Hoffnung Bild



326,2 doch Deine Liebe fand mein Herz
327,3 Aus Deiner Liebe Blick
334,1 die Botschaft der Liebe und Kraft
336,R Lob und Preis sei Deiner Liebe Macht
340,4 dein Herz Seiner Liebe verschlossen jetzt sein
340,5 Dann rühme die Liebe, die dich überwunden
343,3 Wird es trübe – Deine Liebe
348,1 die Liebe zu empfangen
348,2 was Er für Liebe übt
348,3 uns in der Liebe üben
351,1 in Deiner Liebe ruht sich’s gut
352,1 uns in den Mantel Deiner Liebe hüllt
352,4 uns Deine abgrundtiefe Liebe zeigt
353,2 und in Liebe und Vertrauen
355,1 Deiner Liebe Tun zu singen
356,3 Wir rühmen Deine Liebe laut
360,4 Deine Liebe zu bezeugen
362,1 was die Liebe gebeut
362,3 zeigt in Liebe dem Feind
363,5 Wir preisen und anbeten Deine Liebe
364,2 Du sahst umher nach Mitleid und nach Liebe
369,4 Furcht ist in der Liebe nicht
372,2 will einmal Liebe und Freude erkalten
385,3 Ihre Liebe mag erkalten
388,1 O Liebe, Gottes Sonnenschein
388,2 Als von der Lieb’ am Kreuzespfahl
388,R O Gottes Lieb’, so voll und frei
390,2 Wir rühmen Deine Liebe, Herr
390,3 aus Liebe auf sich nahm
390,5 damit ein Abdruck Deiner Lieb’
393,2 O Liebe, die an sich nicht denkt
393,2.5 o Liebe, die vom Himmel steigt
393,3 O Liebe, wie nur Gott sie kennt
393,4 von Deiner Liebe Tat
397,3 Ja, Gottes Liebe sehen wir
398,1 ich berge mich in Deiner Liebe Glanz
401,6 erfüllt mit Lieb’ und Ruhe
405,3 Gib, dass Deiner Liebe Glut
406,4 im Bewusstsein Deiner Liebe
410,3 Und Liebe hüllt uns ein mit all unsern Fehlern
417,2 die Liebe, stärker als der Tod
418,3 lass uns in Liebe allezeit
418,3 Liebe übe jede Seele
418,5 der Liebe, Fried’ und Freud’ erhält
429,1 die Liebe, die für alle wacht
431,1 sind Zeichen Deiner Liebe
431,2 Deine Liebe macht ihn frei
432,4 in Knechtsgestalt, voll Lieb’ und großer Huld

436,2 und Lieb’ ist Seine Macht
440,2 bringt Vergebung, Liebe, Gnade
446,2 Gott will aus Liebe dem Sünder zum Vater nun

werden
446,3 sehet die Liebe, die ganz sich als Liebe nun

zeiget
446,4 König der Ehren, aus Liebe geworden zum

Kinde
446,4 dem ich auch wieder in Liebe mein Herze

verbinde
472,7 in des Heilands Liebe; dabei bleibt es nun
474,3 da Lieb’ aus Liebe quoll
475,3 bis Deine Liebe siegt
486,1 Jesus, meine Liebe, Du mein einzig Glück
486,2 darf in Deiner Liebe Stund’ um Stunde ruhn
488,4 Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand
491,1 Liebe, die Du mich zum Bilde
491,1 Liebe, die Du mich so milde
491,2 Liebe, die für mich gelitten
491,2 Liebe, die mir hat erstritten
491,3 Liebe, die Du mich erkoren
491,3 Liebe, die Du Mensch geboren
491,4 Liebe, die mich hat gebunden
491,4 Liebe, die mich überwunden
491,R Liebe, Dir ergeb’ ich mich
492,2 Gib Deiner Liebe Lichtgedanken
494,1 Nein, Seine Liebe zu ermessen
497,1 Singet Gott, denn Gott ist Liebe
497,1 Liebe, die da ewig währt
497,1 Liebe, die Er in Erkenntnis
497,1 Liebe, welche das Verständnis
497,2 Liebe, die mein Herz darf glauben
497,2 Liebe, lass es mir gelingen
497,2 Liebe, lehr’ mich ewig singen
498,1 die Fülle Seiner Liebe im Herzen widertönt
501,2 wie Deine Liebe uns schon hier
503,1 in Seine Liebe rief
510,3 Wunder der Liebe wirket Dein Blut
515,2 und uns zu heißer Liebe treib’
516,5 Lass Deine Liebe uns regieren
516,5 in uns der Liebe Feuer schüren
517,1 Gib, Herr, dass Deiner großen Liebe Licht
517,2 Lehr’ durch Dein Wort uns, Deine tiefe Lieb’
517,3 mit all der Liebe, die Dich dort umgibt
518,1 Weil Du voll Liebe Dich zu mir gewandt
519,R Herr, Deine Liebe ist so groß
524,2 was Deine Lieb’ zuvor bedacht
525,3 Tiefer noch muss die Liebe gehen



526,1 der, an Macht und Liebe reich
527 durch Seine große Liebe, damit Er uns geliebt

hat
530,1 nur anbetend solche Liebe sehen
530,2 Gottes Liebe offenbart
530,3 Wunderbar, o Herr, ist Deine Liebe
532,5 die Kraft der Liebe, die Dein Herz umschließt
533,1 Deine Liebe hieß Dich gehen
534,4 durch ew’ge Lieb’ getrieben
539,1 nur aus Liebe züchtigt Er; trau’ Ihm mehr
539,2 Der dich mit der Liebe Seilen führt und zieht
540,2 Seine Liebe für meine Kälte
541,1 Deine Liebe, die will uns verändern
553,6 Deine Lieb’, die Dich trieb
557 und die Liebe Gottes
561,2 Seine Liebe mir erwiesen
566,3 denn durch die große Liebe des Herren Jesus

Christus
574,1 Doch Deine Liebe ist so groß
592,4 Deine Liebe, Herr, zu verkünden
592,5 Deine Liebe, Herr, zu schenken
593,2 für die Liebe jeden Tag
593,5 dafür, dass mich Seine Liebe trägt
594,3 Voll Liebe hat stets Er gewaltet
601,3 aus freier Lieb’ und Huld
603,2 Du sahst umher nach Mitleid und nach Liebe
604,2 Es ist vollbracht! Was Gottes Liebe wollte
606,2 Liebe ohne Ende trieb Dich in den Tod
607,2 der Liebe und der Gnad’, die wir dann ganz

verstehn
612,3 Herr, so leg’ in Deiner Liebe
616,1 der Du die Liebe bist

lieben vgl. vielgeliebt, ungeliebt; liebhaben

2,2 wer kann Dein Lieben fassen
3,2 Ich weiß, dass Du mich liebst
6,3 dass Du uns so geliebet
10,2 wir Dich ewig lieben, loben
11,2 weil wir Geliebte sind
13,1 uns liebt und segnet so wie Du
13,4 verehren Dich und lieben
14,2 Dein Lieben, Herr, ist grenzenlos
14,4 Du bist’s, den unsre Seele liebt
21,3 Dein Lieben ist ohn’gleichen
24,2 Dir, dem Geliebten, zugezählt
26,1 und lieben Dein Erscheinen
28,1 wer liebt, wer sorgt wie Du
32,2 Dein Lieben unvergleichlich ist

32,2 Du liebst uns, weil Du Liebe bist
32,3 Dein Lieben nie ein Ende find’t
34,1 Wer, Herr Jesus, fasst Dein Lieben
38,1 Wirf Sorge und Schmerz / ins liebende Herz
40,2 wie sehr, o Gott, Du liebest mich
41,1 womit Du stets uns liebst
43,1 da ich weiß, dass ich von Dir geliebt
45,1 womit ich Wurm geliebet ward
46,1.2 Liebe, ach! wie liebst Du mich
53,1 dem Vater, der uns liebt
58,3 versäumst uns nie, liebst völlig uns zu jeder Zeit
59,1 Du bist’s, der uns so innig liebt
59,1 Und wie Du liebst und wie Du gibst
64,1 wie Du, o Herr, uns liebst
64,1 die Du so unaussprechlich liebst
64,5 wie Du, o Herr, die Deinen liebst
67,2 Ja, so sicher wie Sein Lieben
72,2 so liebend an uns denket
80,1 und nicht liebend an uns denken
81,4 Das Heimweh wächst, und der Geliebte naht
86,1 in dem geliebten Sohn
86,2 Ich weiß, dass Du mich liebest
86,3 weil Du mich innig liebst
89,2 ja, alles – o wer liebt so sehr
93,2 kann es, wie Du liebst, empfinden
93,3 lieb’ und lob’ in Ewigkeit
97,3 Ja, Dein Lieben ohn’ Ermüden
101,4 Du liebst uns, o Heiland, was fehlet uns noch
104,4 O welche Huld! Wie liebst Du mich
105,1 Ewige Gnade! Wer liebt wie Du
105,2 Dein treues Lieben, Dein Opfertod
110,1 dass wir, Herr, Dich lieben inniglich
117,1 Wer liebt, o Gott, wer liebt wie Du
126 Dem, der uns liebt
129,2 Deine Geliebten, versammelt, um Dich zu

erheben
130,1 wie nie ein Mensch geliebt
131,2 stehn wir als geliebte Kinder
134,1 Dein Lieben übersteiget weit
134,2 In dem Geliebten auserwählt
136,3 Dein Lieben ist ohn’ Wanken
149,1 der treu die Seinen liebt
152,1 meine geliebete Seele, das ist mein Begehren
163,1 Ich will Dich lieben, meine Stärke
163,1 ich will Dich lieben, meine Zier
163,1 ich will Dich lieben mit dem Werke
163,1 Ich will Dich lieben, schönstes Licht
163,2 und liebte das geschaff’ne Licht



166,1 ich liebe Dich, der Du Dich gabst für mich
169,3 Jesus liebt, und Er gibt
177,4 Wahres Leben, Lieben, Loben
198,3 die nicht ihr Leben liebt
207,3 liebt ihr mich, so lasst das Trauern
214,2 Glauben, Hoffen, Lieben
225,2 Wenn dann die Gnade, mit der ich geliebt
227,2 den schönsten Schatz geliebt
228,2 der Du mich je und je geliebt
231,1 und bin geliebt bei Gott
233,1 Der liebend sein gedenkt
235,1 Du unaussprechlich Liebender
242,4 Denen, die Gott lieben
244,2 lass uns sein, geliebter Heiland
250,1 Du liebtest die Welt, nahmst der Sünder Dich an
250,3 Wie groß ist Sein Lieben! Wie groß ist Sein Tun
256,2 lieben und loben Dein’ Macht dort droben
257,1 Gott ist die Liebe, Er liebt auch mich
257,R Gott ist die Liebe, Er liebt auch mich
258,2 wer den Namen Jesus liebt
264,2 Er liebt dich, auch wenn du Ihm Kummer

gemacht
266,3 Du, Herr, heißt uns lieben
270,5 Mein Jesus liebt mich ganz gewiss
276,R Herr, ich danke Dir, dass Du mich liebst
291,1 So jemand spricht: Ich liebe Gott
291,1 den Nächsten liebe gleich als mich
291,4 und den nicht lieben, den Du liebst
293,3 den armen Dienst der Knechte, die Ihn lieben
299,3 dass Du mich herzlich liebest
302,5 ehret, liebet, lobet Ihn
303,3 O wie lieb’ ich, Herr, die Deinen
310,2 weil Er uns Menschen liebt
316,2 Sein liebendes Herz mich beglücket
316,4 Mein Lieben, mein Leben, mein Alles
326,4 Du liebtest mich so treu
326,R in dem, der mich geliebt
328,1 So sehr liebt uns Gott, Er sandte Seinen Sohn
329,3 Weil Er uns liebhat, lieben wir einander
331,1 solcher Leute, die Er liebt
333,1 Hört es, ihr Lieben, und lernet ein Wort
335,3 für den Menschen, der Ihn liebt
338,3 Sag’ doch ja, Er liebt dich so
338,R Sieh, Er liebt dich, nimmt deine Sünden
339,3 Jesus zu lieben und Jesus zu haben
340,R Mein Heiland liebt alle, Er opferte Sich
340,R um dich auch zu retten, denn Er liebt auch dich
342,2 Jesus Christus liebt dich

342,2 Er liebt dich jetzt
342,5 Noch liebt, sucht und ruft Er
345,2 so sehr hat Gott diese Welt geliebt
348,1–3 O lasset uns Ihn lieben
348,1–4 der uns zuerst geliebt
348,4 Ja, lasset uns Ihn lieben
348,4 dass unser Herz Ihn liebt
368,3 Sieh, wie liebt dich dieser Eine, Gottes Sohn
373,1 weil dich Jesus liebt
375,5 als eine Schar, die Dich liebt und Dir glaubt
388,2 Seitdem ich weiß, wer mich geliebt
388,3 der mich von Herzen liebt
393,1 So sehr hat Gott die Welt geliebt
393,2 und sich nicht selber liebt
408,5 Auch euch, ihr meine Lieben
421,3 und Dein Lieben ihr Exempel
426,1 Dich will ich lieben, Dich will ich ehren
432,3 wie Er’s geliebt, begnadigt je und je
435,3 als das geliebte Lieben
435,4 dem, der Ihn liebt und sucht
451,4 wer den Herren Jesus liebet
452,1 der dich liebte, heilte, löste
465,3 Hilf, dass wir rein Dich lieben
472,3 Ja gewiss, Er liebt mich inniglich und heiß
487,2 Sprich, geliebter Meister, jetzt, da alles still
494,3 Gott soll ich über alles lieben
497,2 der uns als Geliebte hasst
503,4 der ist es, der mich liebt
517,3 von Ihm geliebt, wie Du, o Herr, geliebt
517,4 Dir darzubringen, der uns so geliebt
524,1 auf den geliebten, eignen Sohn
525,2 Wer kann dies Lieben voll erfassen
527 durch Seine große Liebe, damit Er uns geliebt

hat
536,1 Er hat mich geliebet, Er hat mich erkauft
547,R Die Gott lieben, werden sein wie die Sonne
552,R Lehr’ mich zu lieben, dass jeder Dich sieht
567,3 aus Deiner guten und geliebten Hand
568,1 Doch Du liebst mich, Du lässt mich nicht los
607,4 Dein göttlich liebend Herz ist ewig dann gestillt
608,1 Echter Glaube, wahres Lieben
610,1 prüfst Du liebend ihren Zustand

lieber
571,3 auch wenn wir oft lieber unsre eignen Wege

gehn



Liebesarm
143,1 dess’, der mit offnen Liebesarmen

Liebesband
453,2 umschlingt uns noch manch Liebesband
591,3 Du knüpfst das Liebesband

Liebesbeweis
107,1 O wie viele Lieb’sbeweise

Liebesflamme
150,1 Lasset eure Liebesflammen
150,3 Zünde an die Liebesflamme

Liebesfülle
530,3 damit Deine Gnad’ und Liebesfülle

Liebesglut
72,1 O Liebesglut! Du gabst Dein Blut
128,1 in heißer Liebesglut
517,2 in heißer Liebesglut zu Dir erwacht
606,3 Lamm, Dich wir erheben! Voller Liebesgl ut
616,1 Aus heißer Liebesglut

Liebeshand
221,1 geknüpft von Christi Liebeshand
241,6 aus Deiner reichen Liebeshand

Liebesschlag
215,4 und gibt nur Liebesschläge

Liebestat
532,2 des Kreuzes wunderbare Liebestat
535,3 für die große Liebestat

Liebeswerk
534,1 Dein Liebeswerk geschah

Liebeswille
488,4 weil Dein Liebeswille alle Welt umspannt
529,3 Dein Liebeswille bleibt, solang Dein Thron

besteht

Liebeswunde
421,1 ist in Deinen Liebeswunden

liebevoll
223,3 Wir haben einen Helfer von liebevoller Huld

liebhaben vgl. lieben

13,4 Du hast uns lieb. Das ist genug
130,1 Du hast uns lieb, Du treuer Gott und Vater
130,1 Du hast uns lieb! Selbst nicht im Mutterherzen
130,2 Du hast uns lieb! – Dass Du den Sohn gegeben
130,2 Du hast uns lieb, unwürdig, wie wir waren
130,3 Du hast uns lieb! Mit Kleidern ew’gen Heiles
130,3 Du hast uns lieb! – als vielgeliebte Kinder
130,4 Du hast uns lieb, und Deine Liebe gossest
130,4 Du hast uns lieb! Drum eilen frohen Mutes
320,1–3 Gott hat uns lieb
320,R Gott hat uns lieb
329,3 Weil Er uns liebhat, lieben wir einander
480,R Er hat dich lieb wie ein Vater sein Kind
503,2 Der Vater hat euch lieb
565,R Herr, Du hast uns lieb
594,4 so hatte Er dennoch uns lieb

lieblich
104,2 Ein lieblich Los ward mir zuteil
113,1 Lieblich ist’s, bei Dir zu wohnen
140,1 ist so lieblich, süß und hold
241,1 Ein lieblich Los ist uns gefallen
297,1 ein herzerquickendes, liebliches Licht
321,1 lieblich, freundlich, schön und prächtig
332,3 es schmecket so lieblich und fein
418,5 der alles lieblich zieret
425,5 und lässt Du’s uns so lieblich gehn
508,4 ein lieblich Los ward mir zuteil
524,2 für Dich zum lieblichen Geruche
555,1 Ja, wie lieblich ist’s und fein
594,3 hat lieblich das Los uns gestaltet

Lieblichkeit
15,1 voll Gnade, Trost und Lieblichkeit
181,3 Ja, vor Dir sind Herrlichkeiten, Lieblichkeiten
526,2 Wohlgeruch und Lieblichkeit
602,4 In Ihm wir Lieblichkeiten sehn

Lieblosigkeit
575,1 es gibt Schuld, Hass und Lieblosigkeit

liebreich
107,2 zu jeder Zeit gleich liebreich an

Lied vgl. Abendlied, Dankeslied, Glaubenslied,
Jubellied, Loblied

8,1 Bald verkünden neue Lieder



83,1 Unsre Lieder aufwärts dringen
98,3 in Zion heil’ge Lieder schallen
138,2 im neuen Liede fort und fort
151,1 von Herzen gern ein dankbar frohes Lied
151,2 nur schwache Lieder und ein schwaches Herz
208,3 schaurig klingt der Wogen Lied
222,R das Lied des Lammes, Gottes Sohn
274,1–4 Es klingt ein Lied so frisch und frei
326,5 bis ich einst sing’ das neue Lied
355,1 Stimm’ an, nimm an unsre Lieder
361,3 Lass die Klagen schweigen, wenn das Lied

erschallt
433,7 Lass Dir das Lied gefallen
440,3 Singt das Lied von der Erlösung
448,1 Gott ist mein Lied, Er ist der Gott der Stärke
452,3 auch ich schick’ empor mein Lied
457,2 Lasst des Dankes Lieder klingen
498,3 beginnt das Lied von Jesus, das nie mehr enden

kann
503,1 singet Ihm ein neues Lied
549,R Spiel’ für Gott ein neues Lied
552,2 und selbst im Dunkel ein Lied, das Dich ehrt
587,1 dies Lied ist Dir geweiht

liegen vgl. bereitliegen, daniederliegen,
darniederliegen; erliegen, unterliegen

9,1 Meine Sünd’ im Grabe liegt
24,3 zu Deinen Füßen liegen
27,2 lagen wir in Sündennacht
60,3 liegt unsre Schuld bedeckt
97,2 lag auf Dir, o Herr, vereint
121,3 Auf Dir all unsre Sünden lagen
134,1 im Tod gefangen lagen
178,2 Vergesset, was dahinten liegt
257,2 Ich lag in Banden der schnöden Sünde
257,2 ich lag in Banden und konnt’ nicht los
273,2 lag ich erbarmungslos gekettet
287,3 liegen über Golgatha
314,5 Welche Gnade liegt darin
338,2 liegt nicht in deiner Hand
344,4 ruht mein Heil, liegt mein Gewinn
358,1 was in Todesschatten lag
365,3 Fass’ meine Hand! Der Weg liegt dunkel vor mir
366,3.4 Die Welt liegt hinter mir, das Kreuz steht vor

mir
394,3 Wie liegt die Welt so blind und tot
401,2 lag ich und schlief im Frieden
417,3 liegt auf dem Weg so mancher Stein

435,2 Ich lag in schweren Banden
440,1 lag für uns im Kripplein dort
441,2 Er liegt dort elend, nackt und bloß
444,3 Ich lag in tiefer Todesnacht
447,3 arm in einer Krippe liegen
455,1 Er, der für uns im Grabe lag
458,2 Freue dich, Seele, der Hölle Macht lieget
475,3 zu Deinen Füßen liegt
519,2 Auf Dir lag alle Schuld der Welt
531,2 anbetend vor Dir liegt
593,R denn im Danken, da liegt Segen
602,2 Wohl lag auf Seinem Angesicht
605,2 als auf Dir, o Herr, gelegen
607,2 Wie tief und weit vor ihr wird das Geheimnis

liegen

lind
418,3 voll Demut, sanft und linde

lindern
391,5 Es lindert meinen tiefen Schmerz

Lindigkeit
460,3 Kündet eure Lindigkeit

Lippe
198,2 die nicht nur mit den Lippen
220,3 Nimm, o Herr, die Lippen mein
224,1 und aller Lippen Dein Gebot erfragen
268,3 und Händ’ und Füße, Zung’ und Lippen regen

List
21,3 trotz Satans Macht und List
73,1 des bösen Feindes List
76,3 gering vor Satans List
118,3 und den Feind, voll List und Tücke
127,2 Satans List hat sie zerstöret
135,2 schirmest sie vor Satans List
139,2 des Feindes Macht und List entrückt
232,1 groß Macht und viel List
234,2 mit List entgegenfliegt
311,3 Droht des Feindes Macht und List
464,3 wenn Satans List mich schlug

Lob
1,1 Anbetung und Lob Ihm gebühret
2,3 Lob, Ehr’ und Dank Dir bringen
4,1–3 Du, Du bist des Lobes wert



4,4 Ja, Du bist des Lobes wert
6,4 mit ew’gem Lob Dich ehren
20,3 zum Lobe Gottes sich zu weihn
22,3 Lob und Dank aus aller Mund
24,2 zum Lobe Deiner Herrlichkeit
26,3 Lob, Ehr’ und Dank Dir bringen
34,3 unser Lob nur Dir allein
42,1 Dir wir Preis und Lob und Ehre bringen
59,3 Dir Lob und Ehre bringen
62,2 Drum sei Dir unser Lob geweiht
62,2 Lob, Ehr’ und Ruhm gebühret
66,3 wo wir nur Lob Dir weihn
68,5 Nie wird mein Mund in Deinem Lob ermüden
71,2 und wir ew’ges Lob Dir weihn
74,1 Herr, Dir bringen Lob und Dank und Ehre
74,1 stimmen ein ins Lob der Himmelschöre
92,3 bis unser Lob Dir voll ertönt
94,1 Lob, Ehre, Preis und Dank sei Dir
100,3 und in Deinem Lob zerfließen
109,3 Ehre, Lob und Dank Dir bringen
112,3 sich Deinem Lob stets weihe
112,3 wird ew’ges Lob erschallen
121,4 Dein Lob mit allem Himmelsheer
122,1 Mög’ schon hier Dein Lob sich mehren
122,5 Gott, Dein Lob in Herrlichkeit
127,1 will Dein Lob nur schwach erklingen
127,3 und in ew’gem Lob zerfließen
133,3 ewig Dir mein Lob zu weihn
134,3 Dann wird das Lob ein volles sein
134,3 Anbetung, Lob und Dank geweiht
153,3 und bringe Lob mit frohem Mut
155,2 Lob und Dank sei Dir, Erlöser
155,3 Dir, o Herr, sei Lob gebracht
162,3 zu Gottes Lob, zu der Erlösten Freuden
166,1 und werde ewiglich Dein Lob verkünden
188,5 hier und dort Dein Lob erhöhn
224,3 und lernen früh Dein Lob mit Freuden stammeln
227,3 Sein Lob vor aller Welt
238,2 Hab’ Lob und Ehre, Preis und Dank
240,3 wird Dein Lob offenbar
241,1 lasst Lob und Preis dem Herrn erschallen
247,4 Ach, nimm das arme Lob auf Erden
252,3 Lob, Ehre und Preis sei für immer gebracht
256,2 Drum wir Dich ehren, Dein Lob vermehren
262,1 Ihm sei Lob, Preis und Ehre
272,2 so will ich ewig Dir Lob und Dank singen
321,2 Sohn Gottes, den kein Lob erreicht
336,2 er füllt das Herz mit Lob und Dank

336,R Lob und Preis sei Deiner Liebe Macht
344,R Lob und Ehre, Halleluja
352,4 Dir unser Lob mit Singen
367,5 Dir, Jesus, sei Lob und sei Ehr’
397,2 Du rufst das Lob hervor
404,1 sag’ ich Dir Lob und Dank
404,1 zu Lob und Preis und Ehren
419,1 Erzählt Sein Lob in Ewigkeit
433,7 Lob Gott, o meine Seele
448,4 Dein Lob in meinem Munde sein
449,1 bringt Ihm Lob und Dank mit Schall
450,1 kein Lob kann Deine Größ’ erreichen
450,2 verkündige Sein Lob der Welt
450,2 zu nehmen, Lob und Ruhm und Dank
451,1 lass Dir unser Lob gefallen
452,1 lege Ihm dein Lob zu Fuß
455,1 singt Jesus Christus Lob und Ehre
457,3 Dir ein heilig Lob zu geben
457,3 Selig war stets, wen Dein Lob
459,6 Dein Lob, Herr Jesus Christ
465,2 Dein Lob in Ewigkeit
471,5 Lob sei den starken Händen
476,1 Ihm sei Lob, Ehr’ und Preis
492,1 aufgehn Dein Wort zu Lob und Dank
496,1 Sei Lob und Ehr’ dem höchsten Gut
500,1.2 Dir allein sei Lob und Ehre
500,1 Vater, Dir sei Lob und Ehre
500,2 Jesus, Dir sei Lob und Ehre
500,4 Gott allein sei Lob und Ehre
501,1 Lob, Preis und Ehre sei gebracht
517,4 Lob, Preis und Dank / Dir darzubringen
530,2 Dir, o Herr, wir Lob, Anbetung bringen
532,1 kündet das Lob des Königs aller Zeiten
532,4 Dein Lob zu singen, wie Du mich geführt
532,4 der Dank, das Lob, die Ehre Dir gebührt
535,3 Lob und Preis, Dank und Anbetung
546,3 Lob sei Dir gebracht
555,1 Ihm zu bringen Lob und Preis
555,4 Lob und Ehr’ in Ewigkeit
586,2 Kommt, stimmet ein ins Lob von ganzem Herzen
591,2 Nur Dir gebührt das Lob
592,R großer König, Lob sei Dir und Ehre
594,5 Ihm, Ihm gebührt Ehre und Lob
600,4 Lob und Dank und Ruhm gebühren
604,3 zu Gottes Lob, zu der Erlösten Freuden
606,3 Gottes Lob gesungen einst vor Seinem Thron
606,4 Heil’ge Harmonien – Lob und Siegessang
616,5 Anbetung, Lob und Dank



loben
3,3 anbeten, loben, preisen Dich
4,1 Ach, wer kann Dich würdig loben
7,1 Lobt den Herrn! Er ist die Liebe
7,2 Lobt den Herrn! Er brachte Frieden
7,3 Lobt den Herrn! Er ist voll Gnade
7,4 Lobt den Herrn, rühmt Seine Treue
10,2 wir Dich ewig lieben, loben
19,3 Bald werd’ ich Dich schauend loben
23,1 Dich wird schauend loben
46,1 Nimmer kann ich g’nug Dich loben
53,3 zum Dienen und zum Loben
77,2 mit tausend Freuden loben
80,3 O welch Vorrecht, Dich zu loben
83,2 Ja, Dich loben unsre Seelen
93,3 lieb’ und lob’ in Ewigkeit
101,4 Dich ewiglich loben
111,1 stets ruhen soll und Dich, Herr, loben
125,1 den der Engel Scharen loben
128,3 Dich jeder Mund wird loben
132,2 in tausend neuen Weisen loben
139,3 Dich sollen Herz und Zunge loben
152,1 Lobe den Herren, den mächtigen König der

Ehren
152,2 Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret
152,3 Lobe den Herren, der sichtbar dein Leben

gesegnet
152,4 Lobe den Herren und Seinen hochheiligen

Namen
152,4 Lob’ Ihn, was in mir ist, mit dem erkorenen

Samen
152,4 lob’ Ihn in Ewigkeit. Amen
153,1 Lobe den Herren, o meine Seele
153,1 Ich will Ihn loben bis in Tod
153,3 Ihr Kinder Gottes, lobt und preist
173,1 zu preisen und zu loben
177,4 Wahres Leben, Lieben, Loben
199,1 Großer Gott, wir loben Dich
227,1 ich will Ihn herzlich loben
228,4 Dort lobt und preist Dich immerdar
244,1 Herr, wir loben Deine Gnade
251,2 Lobet den Herrn
251,2 Ja, lobe den Herrn
252,1 O Gott, sei gelobt für die Liebe im Sohn
252,2 O Gott, sei gelobt für den Heiligen Geist
255,R Herr, wir loben Dich
256,2 lieben und loben Dein’ Macht dort droben
257,6 dich will ich loben, solang ich bin

268,1 Lobet den Herren alle, die Ihn ehren
268,1–6 Lobet den Herren
302,5 ehret, liebet, lobet Ihn
323,4 und ich Armer lobe Dich
352,1 Gelobt sei Deine Treu’
352,4 Gelobt drum Deine Treu’
401,4 Gelobet seist Du, Gott der Macht
401,4 gelobt sei Deine Treue
416,1 Lobt Gott, den Herrn der Herrlichkeit
418,5 Dich in Deinem Hause loben
421,3 voll von Loben und Gebet
431,1 die loben Dich so sehr
433,1 Auf, Seele, Gott zu loben
434,1–3 Gelobet sei mein Gott
440,1 Lobet laut, ihr Morgensterne
440,1 Lobet, wie’s von Hirt’ und Weisen
441,1 Lobt Gott, ihr Christen, allzugleich
451,2 Himmel, lobe prächtig
451,2 Lobet gern, Mond und Stern
451,3 Er nur ist zu loben
451,4 ohne Sünd’ ihn loben
452,2 Lob’ Ihn für des Segens Walten
452,3 Lob’ Ihn, Schar der heil’gen Engel
452,3 Ja, Ihn loben alle Heil’gen
471,5 Gelobt sei Deine Treue
478,4 werden wir verklärt Dich loben
484,1–3 Gelobet sei der Herr
501,1 Nun lobet alle Gottes Sohn
509,1 hoch, ja hoch gelobt zu sein
512,4 werden dann schauend Dich loben
532,2 Gelobt seist Du! Es bleibe unvergessen
532,2 Gelobt seist Du! Es bleibe unermessen
532,4 Gelobt seist Du! Kein Mensch darf mir

verwehren
532,5 Gelobt seist Du! Woran soll ich erkennen
543,4 Ihn preist der Himmel, Ihn lobt die Erde
544 Du bist mein Gott, ich will Dich loben
546,3 wir woll’n loben unsern Gott
556,5 Lobe den Herrn, ja, lobe den Herrn, ja
556,5 lobe den Herrn, meine Seele
556,R Lobe den Herrn, meine Seele
556,R meine Seele, lobe den Herrn
561,2 Gelobet sei der Herr
561,5 damit ich fröhlich lobe Dich
586,1 und loben Seinen Namen
587,R Ich will Dich loben vor allen Menschen
589,4 in Wahrheit Dich zu loben
594,R Gelobt sei Gott



594,R gelobt sei der Herr, unser Heil
595A ich will loben meinen Gott, solang ich bin

Lobgesang
19,3 Dann tönt ew’ger Lobgesang
32,4 Dich preise unser Lobgesang
75,4 Preis und Dank und Lobgesänge
96,4 Lob- und Preis- und Dankgesänge
109,1 wenn wir nahn mit Lobgesang
116,2 Ruhm und Preis und Dank und Lobgesänge
138,2 Dir tönt der ew’ge Lobgesang
139,1 Ein Lobgesang sei jede Stunde
151,3 Ihm schalle freudig unser Lobgesang
152,1 lasset den Lobgesang hören
154,3 in Ewigkeit der Deinen Lobgesang
189,5 Das bleib’ mein ew’ger Lobgesang
210,4 O Überwinder, hör’ meinen Lobgesang
251,5 denn Er vernimmt auch unsern Lobgesang
253,6 schweige nie, mein Lobgesang
401,1 Der Herr hört deinen Lobgesang
440,3 Lobgesänge, Lobgesänge
450,2 Ihm weihet euren Lobgesang
506,5 ertönt mein Lobgesang
523,3 Herr Jesus, Dir sei Lobgesang
533,4 stimmt in uns den Lobgesang
549,R Sing Ihm einen Lobgesang
561,3 Dir, Herr, gilt stets mein Lobgesang
567,5 all Deiner Kinder hohen Lobgesang
606,1 neue Lobgesänge zu des Lammes Ruhm

Loblied
78,6 Ihm ein ew’ges Loblied dar
96,3 In die Lob- und Dankeslieder
134,3 ein ew’ges Loblied singen
137,1 unsre Lob- und Dankeslieder
199,2 stimmen Dir ein Loblied an
247,1 ein Loblied nach dem andern an
271,1 Stimmt zu Gottes Ehren froh ein Loblied an
433,7 Dein Loblied soll erschallen
448,3 sie sind Sein Loblied und Sein Psalm
495,1 Auf, Brüder, stimmt ein Loblied an

Lobpreis
240,3 Lobpreis und Dank und Ehre
528,1 sei Anbetung und Lobpreis und Herrlichkeit und

Ehre in Ewigkeit
528,2 und Herrlichkeit und Lobpreis in Ewigkeit
529,4 Wir stimmen in den Lobpreis aller Engel ein

lobpreisen
219,3 meine Seele lobpreise den Herrn
503,1 Lobpreiset unsern Gott

lobsingen
1,1 Lobsinget dem Herrn
1,2 Lobsingt Seiner Lieb’
1,3 Lobsingt Seiner Macht
1,4 Lobsingt Seiner Treu’
50,4 Dann jauchzen und lobsingen wir
53,1 O lasset uns lobsingen
53,5 lobsingen Ihm mit ew’ger Freud’
104,5 stets jauchzen und lobsingen Dir
107,1 Unser Herz und Mund lobsinge
153,1 will ich lobsingen meinem Gott
251,5 Lobsinget dem Herrn
352,2 lobsingen und auch laut vor aller Welt
401,1 Lobsing’ Ihm, meine Seele
416,1 lobsinget Seiner Ehr’ und Macht
433,3 lobsingen Ihm in Ruh’
586,2 und lobsinget Seinem Namen

locken
205,3 Lockt die Welt, so sprich mir zu
420,3 und lockest huldreich zum Gebet
576,3 dass kein Locken oder Schrecken

lodern ÿ zulodern

Lohn vgl. Sündenlohn

10,4 den Bewährten dann zum Lohne
105,3 Nimm die Braut zum Lohne, teurer Bräutigam
128,2 geschmeckt der Sünde Lohn
144,2 ward der Sünde bittrer Lohn
144,4 Sünder gab Er Dir zum Lohn
156,4 gab Er Dir die zum Lohne
159,1 dass sie Ihm zu Seinem Lohn nicht fehle
205,2 bringt oft bösen Lohn
293,3 Er gibt mehr Lohn, als man erwarten kann
331,2 Seiner Gnade dir zum Lohn
362,R Nah ist Sieg und Lohn
368,3 deiner Sünde Lohn
387,3 nach den Beschwerden herrlicher Lohn
390,3 und im Gericht der Sünde Lohn
403,4 will vollen Lohn mir zahlen
422,2 Er, Er selbst ist unser Lohn
499,3 Dein Lohn der Schmerzen werd’ voll Dir zuteil
511,3 Dein bin ich ewig als Frucht und als Lohn



534,6 Den Lohn, den wir verdienet
585,2 reicht Lebenswasser dir zum Lohn
600,3 Macht und Segnung gibst zum Lohn

lohnen vgl. belohnen

98,1 nicht Frucht noch Quell den Pilger lohnt
263,3 Doch weil dies auf Dich schauen lehrt, lohnt sich

auch Traurigkeit
263,R Du gibst das Leben, das sich wirklich lohnt
263,R Du, das Leben, gibst das Leben, das sich lohnt
358,3 lohnt Er unsrer schwachen Hand

Los
59,2 Du machtest uns – welch glücklich Los
88,2 Welch glücklich Los, dass wir Dich schauen
90,3 das Leben und die Herrlichkeit sind unser Los
104,2 Ein lieblich Los ward mir zuteil
195,3 Dir zur Verfügung! O seliges Los
241,1 Ein lieblich Los ist uns gefallen
339,1 dies ist das herrlichste Los in der Welt
375,2 Seliges Los, ohne Furcht, ohne Bangen
508,4 ein lieblich Los ward mir zuteil
521,2 Dein ist nun das schönste Los
594,3 hat lieblich das Los uns gestaltet

los
213,2 los von der Sorge Qual

losbinden
523,3 und seine Beute losgebunden

löschen vgl. auslöschen; erlöschen, verlöschen

231,4 Mein Jesus hat gelöschet
234,2 löscht Jesu Arm die Feuerbrände

Lösegeld
159,2 und mit teurem Lösegeld
210,1 und hast aufs Völligste bezahlt das Lösegeld

lösen vgl. erlösen

169,2 löst von Todesbanden
403,3 Gott löst mich aus den Banden
445,3 Er löset völlig von Sündenmacht, Ketten und

Banden
452,1 der dich liebte, heilte, löste

loskönnen
257,2 ich lag in Banden und konnt’ nicht los

loslassen
37,1 um mich wieder loszulassen
402,5 Du lässt mich nicht los
431,R und Du lässt mich nicht los
568,1 Doch Du liebst mich, Du lässt mich nicht los
574,1 und lässt uns nicht los

losmachen
257,3 Er sandte Jesus und macht’ mich los
353,3 mach’ uns von uns selber los
435,2 Du kommst und machst mich los

Losung
381,1 dies meine Losung sein
463,1 Jesus soll die Losung sein
482,1 Hier gilt die Losung früh und spat

Losungswort
472,1 »Jesus nur alleine!« sei mein Losungswort

loswerden
194,1 wird, sterbend in der Erde Schoß, / vorher vom

eignen Wesen los; / im Sterben los, vom eignen
Wesen los

losziehen
201,1 und doch ziehet mein Verlangen / mich … los

Löwe
270,3 der Löwe um mich brüllt

Lücke
240,4 klafft eine Lücke hier

Luft
175,1 Der Wolken, Luft und Winden
199,3 Himmel, Erde, Luft und Meere
425,3 Die Lerche schwingt sich in die Luft
448,3 die Luft, das Meer, die Auen, Täler, Hügel
496,2 und die auf Erden, Luft und Meer
571,4 Mehr noch als die Luft, die uns umgibt und die

uns leben lässt
593,1 für die Luft, die mir den Atem gibt

Lug
488,1 lass in Deiner Klarheit Lug und Trug vergehn



Lüge
540,3 Seine Wahrheit für meine Lüge

lügen
400,4 So wahr mir das Wort der Verheißung nicht

lüget
560,3 Gott ist kein Mensch, Er kann nicht lügen

Lügenmacht
287,3 ob der Hölle Lügenmächte

Lust vgl. Himmelslust, Sündenlust, Weltlust

35,2 Nur Du bist meine Lust und Weide
84,1 bist, Herr, auch meine Lust und Weide
85,2 pflegest Du mit Lieb’ und Lust
87,6 bist auch meine Lust und Wonne
158,3 Ich lebte mit der Welt in Lust und Freuden
189,5 die Quelle meiner Lust
242,3 Jesus, meine Lust
246,1 Herr, meines Herzens Lust
377,2 bleibt meines Herzens Lust
387,1 Sonne nach Regen, Lust nach der Last
405,4 da die Lust, die uns erhöht, nie vergeht
409,2 die Lust verglimmt, der Erdenruhm verbleicht

M
machen vgl. aufmachen, ausmachen, breitmachen,
einsmachen, festmachen, gutmachen, kundmachen,
losmachen

11,2 für uns bereit gemacht
21,1 macht uns getrost und stille
33,3 getrost machst Du mein Herz in jeder Lage
41,3 Du machst es immer gut
43,3 sel’ge Hoffnung macht mich stark und heiter
49,2 Und macht der Feind mir Sorgen
52,3 Sel’ger Friede macht das Herz so stille
59,2 Du machtest uns – welch glücklich Los
61,4 die mich so reich, so glücklich macht
64,2 die Sünde ist zunicht’ gemacht
64,4 macht stille sie in Schmerzen
72,3 und macht das Herz so stille
80,3 machst getrost der Schwachen Herz
83,1 Deine Gnade machte offen
87,6 machen auch die Schöpfung neu
88,3 Wie glücklich macht uns Dein Erscheinen

90,1 Nicht bange Furcht macht jetzt noch unsre
Freude trübe

99,1 Komm, Herr, und mach’ uns völlig frei
99,1 komm, mache unsern Leib auch neu
100,3 hast alle Furcht zunicht’ gemacht
101,3 und krönest Dein Siegen und machst uns ganz

frei
101,4 Unendliche Liebe, wie reich machst Du doch
111,1 Du machtest mir die Stätt’ bereit
121,3 als Du am Kreuz zur Sünd’ gemacht
124,3 Du, zur Sünd’ gemacht
124,4 frei gemacht unzähl’ge Scharen
126 und uns gemacht hat zu einem Königtum
140,3 Weisheit, Toren klug zu machen
145,2 mach’ uns von Sorg’ und Unruh’ frei
150,3 o so mache doch die toten
154,3 da, Jesus, Du am Kreuz zum Fluch gemacht
155,1 machtest Du uns, Siegesheld
155,2 der, für uns zur Sünd’ gemacht
157,3 und selig machtest
161,1 dass Er mich frei gemacht
170,2 bei Ihm, der frei macht von Banden
176,4 nun mache mit mir, was Du willst
179,2 und mach’ es endlich stille in Freud’ und

Schmerz
184,2 mach’ uns zu Deinen Zeugen
195,4 Das ist ein Stand, der macht selig und frei
196,1 das völlig selig macht
198,4 Mach’ uns zu einer Jugend
202,R Sein Blut macht hell mich und rein
209,2 Jesus, mein Heiland, macht frei mich und rein
210,2 Nichts kannst du machen mehr, Er hat’s gemacht
211,1 Hin ist die Nacht, die uns bang gemacht
215,3 Und was Er mit mir machen will
216,1 das macht die Seele still und friedevoll
219,2 Wenn Satan mir nachstellt und bange mir macht
220,2 Nimm die Füße, mach’ sie flink
220,5 Nimm mein Herz, mach’ hier es schon
226,4 Herr, beuge mich! Mach’ aus dem Ton
231,3 das machet, dass ich finde
231,4 macht schneeweiß, was ist rot
231,5 das, was mich singen machet
232,3 das macht, er ist gericht’t
235,2 und mach’ in Deinem Gnadenscheine
237,2 Er, der Sohn Gottes, der machet recht frei
243,4 Mach’ in unsrer kleinen Schar
244,2 mach’ dazu uns täglich mehr



252,3 Dir, dem Lamm, das von Sünde uns selig
gemacht

259,3 mach’ uns allesamt bereit
262,2 O Wahrheit, mach’ mein Herze frei
263,2 Du machst das Leben mit Dir tief und weit
264,2 Er liebt dich, auch wenn du Ihm Kummer

gemacht
264,4 und macht dich zum Dienen bereit
273,2 doch Du, Herr, hast mich frei gemacht
274,3 macht Glaube, Liebe, Hoffnung neu
275,2 uns macht gerecht der treue Knecht
277,2 endlich sei der Schluss gemacht
278,3 macht aus Sündern Gottes Kinder
280,R Wag’ es mit Jesus, Er macht dich frei
282,2 Seine Liebe macht uns völlig neu
282,3 Es macht einer schon früh und ein andrer erst

spät
287,4 ja, Du machst einst alles neu
291,2 und macht die Hungrigen nicht satt
292,1 der Deinen Herz mach’ warm
292,3 was krank ist, mache wohl
292,3 mach’ uns des Geistes voll
294,1 ach mach’ mich licht und rein
295,1 Dies ist der Tag, den Gott gemacht
296,2 Sie selbst macht Mut zum Flehen
296,3 mach’ mich als Beter treu
300,1 der uns dereinst lebendig macht
303,4 Mach’ uns treu, solang wir eben
306,1 So viele Christus machet rein
309,1 von Seiner Blutskraft, die macht frei
309,2 wie Er die Sünder selig macht
309,R von Seiner Blutskraft, die macht frei
310,3 Was uns die Gnade möglich macht
310,4 die Gnade macht dich frei
311,1 Mach’ aus Sorgen ein Gebet
311,5 mach’ aus allem ein Gebet
320,1 Suchet, was euch nun selig macht
325,2 Stern, Du machst so helle
326,3 die machen niemand satt
326,4 und machtest alles neu
330,2 das macht dich rein und hell
332,3 ja, machet die Unreinsten rein
337,R dass Du nie einen Fehler machst
342,2 Jesus Christus macht dich frei
344,3 die mich machte frei und rein
348,1 die uns so selig macht
350,1 kann niemand besser machen
350,2 hat mich unendlich reich gemacht

350,2 und will mich tüchtig machen
353,2 Er macht uns zu Deinen Dienern
353,3 und mach’ uns zum Dienst bereit
354,2 Mach’ den Nationen rings bekannt
354,4 mach’ alle uns dafür bereit
357,1 mach’ uns zu einem Geist mit Dir
359,4 der uns Gott macht angenehm
360,2 dass man uns verlacht, uns zu Feinden macht
361,1–3 Du machst das Dunkel meiner Seele hell
363,1 Du machst uns stark, wir sind in Dir geborgen
370,1 Herr, mach’ meine Seele satt
370,3 mach’ mich stille, Herr, in Dir
382,1 Gott will’s machen, dass die Sachen
385,2 Gott hat einen Bund gemacht
385,3 wenn die Welt gleich Lärmen macht
391,2 so macht Dein Blut mich wieder still
392,2 wie Er es macht, wird’s gut
392,R Wie Er es macht, ist’s herrlich
394,1.5 Wohl dem, der sich nun fertig macht
396,3 die mir das Herz macht schwer
398,2 Ich schau’ Dich an, nun macht mir nichts mehr

Plage
403,3 Gott macht mich Ihm genehm
404,2 so mach’s, wie’s Dir gefällt
407,2 nach Seinem Willen machen
411,4 Bleib und mach’ die Herzen still
418,1 Hausgemeinde mach’ aus allen
420,1 Mach’ unser Haus zur Gotteshütte
422,1 ihrer Bande ledig macht
424,2 machet alle froh und satt
425,3 und macht sich in die Wälder
425,6 Mach’ in mir Deinem Geiste Raum
428,4 Mach’ uns an Himmelsgaben reich
429,4 mich, ruft die Saat, hat Gott gemacht
430,4 Er macht die Winde wehen
430,4 Er macht uns frisch und rot
431,1 Alles das hast Du gemacht
431,2 Deine Liebe macht ihn frei
433,5 hat Er den Mond gemacht
434,1 Macht hoch die Tür, die Tor’ macht weit
435,2 Du kommst und machst mich groß
436,1 Mach’ deine Tore weit
436,2 Jesus kommt bald, mach’ dich bereit
444,2 Eh’ ich durch Deine Hand gemacht
445,3 Er ist’s allein, der da macht heilig und rein
454,1 was arme Sünder selig macht
461,2 machte willig sich zum Knecht
467,2 Was ich denke, was ich mache



471,4 mit unserm Tun und Machen
472,2 machte mich so fröhlich, dass ich’s glauben kann
472,6 Doch Er hat’s nun einmal so mit mir gemacht
481,2 Wir machen unser Kreuz und Leid
482,1 der findet immer Bahn gemacht
488,2 Gib uns reine Herzen, mach’ uns kampfbereit
491,1 Deiner Gottheit hast gemacht
492,2 mach’, woran Leib und Seele kranken
492,4 Herr, mach’ uns still und rede Du
493,1 Dein teures Wort mich frei gemacht
505,4 Machet uns die Krankheit zagen
518,1 Du machst mich stark, Du gibst mir frohen Mut
519,3 Du hast mich froh und frei gemacht
527 hat Er uns mit Christus lebendig gemacht
528,2 und hast uns gemacht Gott zu Kön’gen und

Priestern
531,3 und machen uns bereit
536,3 Er, die wahre Sonne, macht im Leid mich froh
552,R Herr, mach’ aus mir ein Gefäß, wie Du willst
561,5 Du machst mich lebendig und tröstest mich
568,2 Herr, ich rufe: Komm und mach’ mich frei
570,3 so macht neu und frei noch heut’ der heil’ge Ruf
572,1 Gut gemeint und schlecht gemacht
575,2 machte Er unsre Hände und unseren Blick
589,4 mach’ mich zum Sonnenstrahl
592,3 und Du machst mich ganz neu
593,4 dafür, dass Er mich hat frei gemacht
594,3 und hier uns schon glücklich gemacht
595,3 dass Du frei machst von den Zwängen
596,2 machst die Herzen frei und rein
608,1 fremde Lehre macht zuschanden
617,3 ob wir es recht gemacht

Macht vgl. Allmacht, Auferstehungsmacht,
Lügenmacht, Rettermacht, Schöpfermacht,
Siegermacht, Siegesmacht, Sündenmacht,
Todesmacht, Vollmacht, Wundermacht

1,3 Lobsingt Seiner Macht
2,1 voll Langmut, Macht und Gnade
2,1 Durchdrangst mit Macht der Sünde Nacht
17 Macht, Weisheit, Herrlichkeit und Ehre
20,2 Es trägt und schützt uns Deine Macht
21,3 trotz Satans Macht und List
27,1 Deiner Liebe, Deiner Macht
29,2 Dein ist alle Macht und Ehre
29,3 Deine Ehr’ und Macht zu teilen
38,6 an Liebe und Macht und Erbarmen
39,2 hast der Sünde Macht vernichtet

39,3 Deiner Liebe Macht
45,1 Ich bete an die Macht der Liebe
46,1 Deine Weisheit, Lieb’ und Macht
49,2 beschützt mich Deine Macht
50,2 zerstört hast Du der Feinde Macht
60,1 des Feindes Macht und Spott
63,5 wer Deine Lieb’ und Macht
70,1 Deine Macht reicht weiter
70,1 als die Macht der Welt
83,2 Gott der Macht und Liebe Du
83,3 Deine Liebe, Gnad’ und Macht
85,1 das vollführtest Du mit Macht
87,2 alles Heils und aller Macht
107,1 In Deiner Lieb’ und Macht
109,2 Deine Liebe, Gnad’ und Macht
114,3 Keine Macht auf dieser Erde
114,3 Keine Macht kann Deinen Händen
114,3 keine Macht des Vaters Hand
118,4 ganz des Feindes Macht entrückt
120,2 zeig’ uns Deiner Liebe Macht
121,2 Von finstern Mächten ganz umgeben
124,4 Satans Macht zerstört
126 Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht
137,3 Satans Macht und Menschenhohn
137,3 Macht und Herrlichkeit und Ehre
139,2 des Feindes Macht und List entrückt
141,1 Drum ziehe uns mit Macht
141,2 des Feindes böse Mächte
155,1 uns mit Macht gezogen hat
156,3 Wie furchtbar war der Hölle Macht
160,3 Wir preisen jubelnd ihre Macht
179,3 Wenn ich auch gleich nichts fühle von Deiner

Macht
210,3 nicht soll mich fesseln mehr des Feindes Macht
216,2 Ich preise Dich für Deiner Liebe Macht
218,1 mit unwiderstehlich wunderbarer Macht
218,2 müssen alle finstern Mächte von mir fliehn
232,1 groß Macht und viel List
232,2 Mit unsrer Macht ist nichts getan
236,3 und brich in Satans Reich mit Macht hinein
242,2 Ob’s mit Macht gleich blitzt und kracht
244,R Deiner Liebe Geist und Macht
249,2 ist alle Macht nur Dein
251,3 Sein ist die Macht
255,2 vorbei der Sünde Macht
256,2 lieben und loben Dein’ Macht dort droben
277,4 nimm nur ganz in Deine Macht
311,3 Droht des Feindes Macht und List



313,2 Wenn des Feindes Macht uns drohet
318,4 Mit Dir überwind’ ich weit des Todes Macht
318,R O preist Seiner Liebe Macht
318,R Preist Seiner Liebe Macht
328,2 dem gab Er die Macht, Sein Kind zu werden
336,R Lob und Preis sei Deiner Liebe Macht
358,1 Deiner Strahlen Macht erhelle
358,2 Sieh, es sammelt seine Macht
363,5 von der uns keine Macht je trennen mag
373,2 angetan mit Macht
382,5 bricht die Hilf’ mit Macht herein
396,3 Wie Er die Macht des Feindes bricht
401,2 Mich selbst zu schützen, ohne Macht
401,4 Gelobet seist Du, Gott der Macht
405,1 und vertreib durch Deine Macht unsre Nacht
406,1 und vertreib durch Deine Macht unsre Nacht
406,4 Deine Herrlichkeit und Macht sei uns Kraft
406,5 Du, der Satans Macht zerstöret
406,5 brich hervor in all der Pracht Deiner Macht
409,3 denn des Versuchers Macht brichst Du allein
416,1 lobsinget Seiner Ehr’ und Macht
429,1 Wenn ich, o Schöpfer, Deine Macht
429,3 O Gott der Macht und Herrlichkeit
431,1 sie preisen Deine Macht
436,2 und Lieb’ ist Seine Macht
439,2 er treibet weg der Höllen Macht
448,2 verkündigt seines Schöpfers Macht
452,2 für den Schild der Macht und Gnade
455,1 Sein ist Gewalt und Macht
455,1 Er hat’s vollbracht, Er, der die Macht
458,2 Freue dich, Seele, der Hölle Macht lieget
459,1 erhebe Deine Macht
459,5 Ich lebe schon durch Seine Macht
461,1 wo Er herrscht mit höchster Macht
493,1 wie aus der Sünde Macht und Banden
499,1 preisen die Macht Deiner Gnade vereint
501,1 dem Lamm in Herrlichkeit und Macht
502,3 brauch’ ich Deiner Nähe Macht
503,R mit Macht und Herrlichkeit
509,2 zu empfangen Macht und Stärke
510,1 all meiner Sünden Schuld, Fluch und Macht
517,1 und unsern Geist mit wunderbarer Macht
526,1 der, an Macht und Liebe reich
528,2 zu nehmen Macht, Reichtum, Weisheit und

Stärke und Ehre
529,1 Der Du das All regierst voll Herrlichkeit und

Macht
531,2 dann brach mit aller Macht

558,2 Dir nur zum Ruhm und zum Preis Deiner Macht
566,3 Vor des Feindes Mächten, Welten oder Kräften
567,1 Von guten Mächten treu und still umgeben
567,R Von guten Mächten wunderbar geborgen
585,1 Sein ist Gewalt und Macht
593,4 und der Hölle Macht gebannt
600,3 Macht und Segnung gibst zum Lohn
606,4 Preis sei Jesu Name! Herrlichkeit und Macht
609,3 Deinem Wort ist Macht gegeben
615,3 dass keine Macht Dir jemals rauben kann
616,3 o Gottes Macht

mächtig vgl. allmächtig

18,2 bleiben mächtig Deine Hände
34,2 noch des Satans mächt’ge Heer’
38,1 des mächtig dir helfenden Vaters
38,3 und führt dich mit mächtigen Händen
138,2 wird bald zum mächt’gen Chore dort
139,3 Du trägst Dein Volk auf mächt’gen Armen
152,1 Lobe den Herren, den mächtigen König der

Ehren
170,1 Singet mit Freuden, verkündet’s mit mächtigen

Worten
223,4 Wir haben ein Erbarmen, das mächtig ist und

treu
244,5 bei und durch uns mächtig sein
272,1 mächtig aufführet, mir schädlich zu sein
272,2 wo Du, o Herr, Dich so mächtig erwiesen
313,2 als ein mächtiger Erretter
321,1 groß und mächtig, reich an Gaben
334,2 O komm zu dem mächtigen Heiland
350,2 stark und mächtig, reich an Gnaden
389,2 Scheint der Feind auch mächtig
424,3 Mächtig hast Du abgewehret
450,2 dem Mächtigen, der uns erhält
457,2 Lasst uns, lasst uns mächtig singen
573,2 Die Mächtigen kommen und gehen

mächtiglich vgl. allmächtiglich

120,1 Mächtiglich die Wolken teile
332,R Sein Wasser fließt frei und mächtiglich

machtvoll
154,1 die große Schöpfung machtvoll aufrecht hält

Mahl vgl. Abendmahl, Hochzeitsmahl

229,4 mir hinüberleuchtet zu des Lammes Mahl
305,2 ehrt sie; ein heil’ges Mahl



351,3 zum Mahl in Deines Vaters Haus

mahnen
58,1 Drum mahnst Du uns, gesinnt zu sein, wie Du es

warst
172,3 Auf, wenn der Abend mahnet

Majestät
50,1 der Herrlichkeit, der Majestät
139,3 erheben Deine Majestät
155,2 Seine Majestät verherrlicht
311,3 und von Seiner Majestät
355,1 Herr Jesus, hohe Majestät
414,1 Er gürtet sich mit Majestät
414,3 es schweigt vor Deiner Majestät
416,2 zum Throne Seiner Majestät
429,2 wer kleidet sie mit Majestät
450,1 Pracht, Majestät und Ruhm umgeben

Makel
399,2 Wenn wir, durch keinen Makel ausgeschlossen

makellos
524,2 als reines, makelloses Lamm
526,3 Du, das makellose Lamm
607,3 im makellosen Kleid Deiner Vollkommenheit

Mal
148,2 starbst Du ein für alle Mal
399,2 und – welche Wonne – dann zum ersten Male

malen vgl. bemalen

410,2 und das im Dunkeln uns Dein Bildnis malt

manch
103,1 Geht es gleich durch manch Gedränge
127,2 Sünd’ und Welt manch Herz betöret
190,4 sicher würde heute mancher noch ein Christ
208,3 manches Auge sucht voll Sehnsucht
208,R denn sie zeigen manchem Schiffer
267,3 in manches Herz und Haus
282,3 Mancher wartet zu lange, bis es nicht mehr geht
305,3 in manchem Kampf und Streit
310A,3 Durch Schwierigkeiten mancher Art
313,2 und manch Sturm rings um uns weht
337,2 Manche Frage stellt sich im Leben mir
371,1 Mag manch wilder Sturm auch toben
417,3 liegt auf dem Weg so mancher Stein

453,2 umschlingt uns noch manch Liebesband
495,3 und unter mancher Pein

mancherlei
288,2 und mit den Augen deuten auf mancherlei

manchmal
402,6 sinkt mir manchmal auch der Mut
473,3 Dünkte sie uns manchmal wie ein schmaler Steg

Mangel
15,3 erfüllet allen Mangel hier
25,4 Selbst wenn wir Mangel leiden
47,2 Ich harr’ auf Dich, wenn Not und Mangel nahen
246,4 Du füllst des Lebens Mangel aus
356,3 geistlich wieder Mangel leide
420,2 und selbst beim Mangel Hochgenuss
558,4 All meinen Mangel hast Du mir gestillet
558,R All meinen Mangel hast Du mir gestillet

mangelhaft
205,4 ist zu mangelhaft

mangeln
12,1 und dankt, weil mir nichts mangeln wird
469,1 Er sorgt, dass mir nichts mangeln wird
506,1 Fürwahr, nichts mangelt mir

Mann
150,3 stehen auch für einen Mann
224,2 O selig Haus, wo Mann und Frau in einer
232,2 es streit’t für uns der rechte Mann
275,2 hier ist der Mann, Der helfen kann
287,1 ganz dem Mann von Golgatha
302,4 Gebet doch dem Mann der Schmerzen
351,1 gehören Dir, dem Mann der Schmerzen
415,2 Wohl, wenn sich Mann und Frau und Kind
605,3 Dir, Herr Jesus, Mann der Schmerzen

Manna vgl. Lebensmanna

87,4 Manna, das die Seele nährt

mannigfaltig
608,1 wunderbar und mannigfaltig

Mantel
352,1 uns in den Mantel Deiner Liebe hüllt



Maria
135,3 Lass uns wie Maria tun
174,2 sitzen, wie Maria tat
426,1 Gottes und Marien Sohn
443,2 verschmähst nicht, zu ruhn in Mariens Schoß

Markt
173,2 am Markte müßig stehn

Marterheer
167,3 und all das große Marterheer

Marterholz
155,3 an dem blut’gen Marterholze

Marterstraße
158,3 die Dich gebracht auf diese Marterstraßen

martervoll
524,2 am martervollen Kreuzesstamm

Maß vgl. Sündenmaß

102,4 bleibt der Freude höchstes Maß
121,1 Wer Deiner Leiden Maß ergründen

Maße
156,2 o Liebe ohne Maßen
158,3 O große Lieb’, o Lieb’ ohn’ alle Maßen

Maskerade
280,3 Einmal fällt die Maskerade

matt
205,1 bin ich matt, so ruft das Wort
341,1 der Gang ist matt und schwer
359,3 Wer erquickt mein mattes Herz
405,2 fall’ auf unser matt Gewissen
424,2 Dein Vermögen wird nicht matt
548,R Sie laufen, ohne matt zu werden

Mauer
207,3 Salems Tore, Zions Mauern
236,1 die auf der Mau’r als treue Wächter stehn

mauern ÿ festmauern

Meer vgl. Feuermeer, Freudenmeer, Völkermeer

45,1 ins Meer der Liebe mich versenken

98,1 ein Meer von Sand, wo keine Küste
100,1 verschlingt ein Meer voll Herzeleid
106,4 Doch ob ihr Meer ich nicht ergründe
131,3 Deiner Liebe weites Meer
146,3 stürzen die Berge ins Meer auch, Du bleibest

derselbe
167,3 des Sandes an dem Meer
199,3 Himmel, Erde, Luft und Meere
202,1 hinein in das Meer Seiner Gnad’
217,2 oft schwanket mein Schifflein auf tobendem

Meer
228,3 die unerschöpflich wie das Meer
243,1 aller Himmel, Erd’ und Meer
258,2 weithin über Land und Meer
264,1–4 Er warf unsre Sünden ins äußerste Meer
279,2 versenkt in Seiner Liebe Meer
317,2 Berg und Tal und Feld und Wald und Meere
325,1 Fels im Meer der Zeiten
400,3 Sie sind in die Tiefe des Meeres versenket
414,3 Wenn sich das Meer erhebt und brüllt
416,3 der Himmel schuf und Erd’ und Meer
429,4 Dich preist der Sand am Meere
430,3 das Sandkorn und das Meer
431,1 Sonne, Wolken, Sand und Meer
433,2 gesondert Berg und Meer
433,6 wacht über Meer und Land
444,4 und meine Seel’ ein weites Meer
448,3 die Luft, das Meer, die Auen, Täler, Hügel
477,1 übers brausende Meer der Zeit
496,2 und die auf Erden, Luft und Meer
509,3 was darunter, was im Meer
582 Er teilte die Fluten am Roten Meer
601,3 so viel wie Sand am Meer

mehr (außer Negationspartikel, z. B. nicht
mehr) vgl. viel, meiste, allermeist

186,3 man immer mehr zu Deiner Ehr’
195,1 Dir zur Verfügung, je länger, je mehr
196,2 mehr, als man denken kann
224,3 mit mehr als Mutterliebe hegt und pflegt
244,2 mach’ dazu uns täglich mehr
264,1–4 viel mehr, als ein Vater es kann
291,3 hab’ ich dies mehr als sie verdient
293,3 Er gibt mehr Lohn, als man erwarten kann
339,1 mehr, als was Augen und Ohren gefällt
367,5 Du hältst mich, was will ich noch mehr
451,2 mehr als aller Menschen Stärke
468,1 Du tust mehr, als wir verstehen



487,4 Rede, Dein Knecht höret, rede mehr und mehr
508,4 Du gabst mir mehr, als ich gedacht
517,2 Deine tiefe Lieb’ / noch mehr zu sehn
517,2 Lass uns ihr Wesen … / noch mehr verstehn
528,1 viel mehr, als wir erbitten, erdenken, verstehn
530,3 sich uns immer mehr und mehr enthülle
538,4 folgsam, mehr und mehr
539,1 nur aus Liebe züchtigt Er; trau’ Ihm mehr
551,2 Der Friede ist mehr als ein schöner Gedanke
571,4 Mehr noch als die Luft, die uns umgibt und die

uns leben lässt
585,1 Wir singen von Jesus mehr und mehr
613,3 man immer mehr zu Deiner Ehr’

mehren vgl. vermehren

18,1 Mehre in uns Deine Gnade
118,1 mehrt das Sehnen überall
122,1 Mög’ schon hier Dein Lob sich mehren
227,3 ist’s billig, dass ich mehre
240,3 Dass Dein Ruhm stets sich mehre
297,2 segnen und mehren, Unglück verwehren
393,4 O Jesu, mehre das Verstehn
463,2 wird sich täglich bei uns mehren
532,4 durch meinen Wandel Deine Größe mehren

mein (in Verbindung mit sein und werden)
12,6 Herr! Du bist mein, und Dein ist meine Seele
55,1 Du bist mein, ich bin Dein
104,1 Hier find’ ich nichts, doch Du bist mein
106,1 Du, Herr, bist mein, o welche Gnade
123,4 Du bist mein in Ewigkeit
204,4 ich bin nun nicht mehr mein
212,1 Seliges Wissen, Jesus ist mein
286,4 Dein bin ich, Du bist mein
298,2 Du bist nun mein und ich bin Dein
336,2 Er sprach zu meinem Herzen: Ich fand dich, du

bist mein
340,1 Mein ist der Herr, der die Leiden getragen
340,2 Mein ist der Vater; ich darf Ihm vertrauen
340,3 Mein ist der Friede im stürmischen Leben
340,4 Mein ist das alles, weil Jesus gestorben
367,3 Du selbst bist ja mein
386,1 Dein Leben ist nun mein
444,2 wie Du mein wolltest werden
448,4 Nichts, nichts ist mein, das Gott nicht angehöre
462,4 Jesus lebt! Sein Heil ist mein
553,4 Du bist mein, ich bin Dein
559,1 Fürchte dich nicht, denn du bist mein

meinen
107,1 wie meinst Du’s doch mit uns so gut
150,2 dass sie es so herzlich meine
165,2 Erbarmung hat’s so treu gemeint
197,3 prüf’, erfahre, wie ich’s meine
215,4 Was böse scheint, ist gut gemeint
232,1 mit Ernst er’s jetzt meint
248,2 wie treulich Er es meinet
264,2 ist näher, als je du gemeint
303,3 die Dich suchen, die Dich meinen
324,3 Wer seine Seel’ zu finden meint
394,3 und meint, des großen Tages Not
539,2 meinst du, dass Er dich bisweilen übersieht
572,1 Gut gemeint und schlecht gemacht

meiste vgl. viel, mehr, allermeist

471,8 Und endlich, was das meiste

Meister vgl. Freudenmeister

150,1 Er der Meister, wir die Brüder
178,1.4 Wir gehn an unsres Meisters Hand
198,2 Ihn Herr und Meister nennt
230,3 Auch kenn’ ich wohl den Meister
244,R Nur Gefäße, heil’ger Meister
284,1 Stehe auf, hör’, dein Meister spricht
284,3 Höre her, wenn der Meister ruft
362,3 wie der Meister getan
362,R drum wirket, bis der Meister kommt
363,4 Doch jubeln wir, auf unsern Meister schauend
372,3 denn um das Bild unsers Meisters zu tragen
487,2 Sprich, geliebter Meister, jetzt, da alles still
515,4 gedenkt, wer auf den Meister harrt
548,4 Kommt, wartet auf den treuen Meister

Meisterhand
220,4 ganz in Deine Meisterhand

Menge
6,1 trugst unsrer Sünden Menge
75,4 Dann wird Deiner Heil’gen Menge
81,5 O sel’ge Heimat, wo der Brüder Menge
161,2 dass von der ganzen Menge
522,4 Dir gehört die Meng’ zur Beute
534,2 Verlassen von den Mengen
606,1 bald der Heil’gen Menge singt im Heiligtum

Mensch
18,2 Wo der Menschen Hilf’ zu Ende



62,2 Kein Mensch dies Wunder fassen kann
76,1 von Menschen ungekannt
91,2 er des Menschen Sohn muss sehen
121,2 so wie der Mensch den tiefsten Hass
121,2 und ach! der Mensch – sein Sündenmaß
130,1 wie nie ein Mensch geliebt
144,2 traf der Menschen Spott und Hohn
144,4 thronst Du als des Menschen Sohn
153,3 Rühmet, ihr Menschen, den hohen Namen
156,2 von Gott und Mensch verlassen
167,1 O Mensch, sieh hier das Leben
190,1 Ist’s auch eine Freude, Mensch geboren sein
200,2 Kein andrer Name war jemals den Menschen

gegeben
201,2 Ich habe die Menschen gesehen
237,1 Schöpfer, wie kommst Du uns Menschen so nah
240,4 Wo Menschen auf Dich warten
258,1 Allen Menschen gilt Sein Segen
271,1 sagt es allen Menschen, was Er uns getan
274,3 bei den Menschen, die in Streit
280,4 Lass dich nicht von Menschen leiten
280,4 Menschen sind wie Laub im Wind
287,1 über aller Menschen Schuld
291,5 und ich, ich sollt’ ein Mensch noch sein
303,3 wenn ich Menschen hab’ erblicket
308,4 Gottes Sohn und Sohn des Menschen
310,1 Gott zeigt den Menschen jeden Tag
310,2 weil Er uns Menschen liebt
315,1 Wenn Christus, der Herr, zum Menschen sich

neigt
315,2 Nicht Menschen vertraut den lastenden Schmerz
328,2 Gott wurde ein Mensch und wohnte unter uns
329,3 Er schenkt Gemeinschaft zwischen Gott und

Menschen
331,1 Kennst, o Mensch, du schon die Fülle
335,3 für den Menschen, der Ihn liebt
364,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
393,3 und sie uns Menschen zeigt
395,3 O Mensch, geh doch zum Frieden ein
403,2 die Gott uns Menschen schwört
408,1 Vieh, Menschen, Städt’ und Felder
426,4 Schön sind die Blumen, schön sind die

Menschen
429,5 Der Mensch, ein Leib, den Deine Hand
429,5 der Mensch, ein Geist, den sein Verstand
429,5 der Mensch, der Schöpfung Ruhm und Preis
431,2 Auch die Menschen sind von Dir
431,2 Ist der Mensch auch sehr entstellt

433,4 zur Nahrung Mensch und Vieh
433,6 Den Menschen heißt am Morgen
435,3 die kein Mensch kann aussagen
438,1 stellt sich als Mensch den Menschen dar
438,5 Schreckt dich der Menschen Widerstand
443,4 Ja, Dir, der Du wardst als Mensch für uns

geboren
446,1 singet dem Herren, dem Heiland der Menschen,

zu Ehren
447,5 Allen Menschen Wohlgefallen
451,2 mehr als aller Menschen Stärke
461,1 wurde wahrer Mensch wie wir
461,2 Gottes Sohn und Mensch zugleich
491,3 Liebe, die Du Mensch geboren
494,1 Ist der ein Mensch, den sie nicht rührt
497,1 aller Menschen übersteigt
514,3 da Gottes Sohn als Mensch gestorben
524,1 als Gott und Mensch jetzt auf dem Thron
524,3 der Sohn des Menschen, Vater, droben
525,1.5 Gott wurde Mensch, o welch Erbarmen
530,1 für uns Mensch geworden bist
532,4 Gelobt seist Du! Kein Mensch darf mir

verwehren
547,2 und der Mensch ist noch des Menschen Feind
558,3 fließt allen Menschen vom Kreuze her zu
560,3 Gott ist kein Mensch, Er kann nicht lügen
566,1 als befreite Menschen auf der Erd’
571,1 wollten Menschen schon so klug und ewig sein

wie Er
571,2 Gott zu suchen, der allein uns Menschen ändern

kann
572,3 Dass ein Mensch die Umkehr schafft
579,R vor allen Menschen singe ich Dir
587,3 denn Menschen helfen nicht
587,R Ich will Dich loben vor allen Menschen
600,3 bis Du Ihm, dem Sohn des Menschen
603,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
609,1 Menschen haben oft verdunkelt

Menschenfurcht
280,2 Menschenfurcht führt zum Verzicht

Menschengestalt
315,3 Er ging einst auf Erden in Menschengestalt

Menschenherde
358,4 wie die Menschenherd’ ihr großer Hirt



Menschenherz
113,2 in kein Menschenherz gekommen
388,1 fürs arme Menschenherz

Menschenhohn
137,3 Satans Macht und Menschenhohn

Menschenhüter
470,1 dem treuen Menschenhüter

Menschenkind
167,2 wie alle Menschenkinder

Menschenleben
473,1 Wenn im Menschenleben Jahr um Jahr entflieht

Menschennot
399,3 um Menschennot und Herzenshärtigkeit

Menschensinn
399,1 kein Ohr gehört, kein Menschensinn empfand

Menschensohn
101,2 Du Menschensohn auf Gottes Thron

Menschenwerk
265,2 Alle unsre Menschenwerke
529,3 Ob alles Menschenwerk wie Sand und Staub

verweht

Menschheit
236,4 Du wirst der Menschheit Jammer wenden
237,1 Gottheit und Menschheit vereinen sich beide
514,3 Der Menschheit ist’s zurückerworben

menschlich
93,3 misst kein menschlich Denken aus

merken
267,2 Auf Dein Wort will ich merken
289,2 dass man an seinen Früchten merke
490,2 Was ich lese, lass mich merken
571,1 doch wohin es führte, merkten sie erst hinterher

Mesech
79,1 Ziel der Sehnsucht hier in Mesechs Land

messen vgl. ausmessen; bemessen, ermessen

429,3 Wer misst dem Winde seinen Lauf

mild
15,3 so mild auf uns herab von Dir
38,6 so mild und so reich
54,3 die so freundlich und so mild
147,1 hast mild und gnädiglich gesegnet
391,5 durch seine milde Kraft
430,1 sich mild und heimlich auf
437,3 sei gegrüßet, König mild
469,2 Mit milder Hand gibt Er das Brot
479,3 dass, gleich Deiner milden Sonne
491,1 Liebe, die Du mich so milde
505,1 ließest Du Dich mild herab
555,2 mild erquickt die dürre Au

Milde
424,1 Güt’ und Milde hat geregnet
424,4 dass der Reichtum Deiner Milde

Million
235,5 Dann tönen Dir von Millionen

minder
13,2 wie solltest Du denn minder

mischen
96,3 mischt der Schmerz der Trennung sich
164,2 und mische meine Harfentöne

missen
187,4 was man um Jesus misst
319,5 Und doch könnt’ ich Dich niemals missen

Missetat
94,2 Du selbst trugst unsre Missetat
158,1 Was ist die Schuld, in was für Missetaten
167,2 von Missetaten weißt Du nicht
534,6 für unsre Missetat

missverstehen
386,3 wenn man mich missversteht

mitbringen
363,4 und bringen nichts als unsre Schwachheit mit
498,3 bringt ein Entgegeneilen der ew’gen Heimat mit



mitgehen
178,1.4 und unser Herr geht mit
187,3 es gehe Seine Gnade / denn bis zum Ende mit
269,2 unsichtbar gehst Du mit
518,4 mir ist’s genug! Mein Herr geht selber mit
549,3 Er geht mit in diesen Tag
549,4 Er geht mit in diese Zeit

Mitgenosse
420,1 Und Du, des Hauses Mitgenoss’

mitkommen
548,2 Komm mit – und lass das viele Sorgen

Mitleid
221,3 des Mitleids Tränen fließen oft
364,2 Du sahst umher nach Mitleid und nach Liebe
603,2 Du sahst umher nach Mitleid und nach Liebe

mitnehmen
179,1 wo Du wirst gehn und stehen, da nimm mich mit

mitseufzen
99,1 Wir seufzen mit, flehn voll Verlangen

mitsingen
425,4 ich singe mit, wenn alles singt

Mittag
172,2 auf, wenn es Mittag ist

Mitte
22,1 Weilst auch jetzt in unsrer Mitte
53,1 In aller Heil’gen Mitte
53,4 nur aus der Mitt’ der Sünder
81,6 Ich gehe heim! Dort in der Heil’gen Mitte
99,2 und werden – Du in unsrer Mitte
112,1 Du lebst in unsrer Mitte
127,4 in der Mitte all der Deinen
180,2 in Deiner Jünger Mitte
183,1 Gott ist in der Mitten
355,1 bist Du in unsrer Mitte
356,1 bist auch in unsrer Mitte
420,1 o wohne Du in unsrer Mitte
470,3 den Anfang, Mitt’ und Ende
495,4 ist stets in unsrer Mitt’
512,3 Du in der Mitte der Kinder aus göttlichem

Samen

550,1 ist in eurer Mitte
610,2 Du bist’s, der in unsrer Mitte
611,1 dass Du in unsrer Mitte bist

mitteilen
293,2 Der Herr ist gut und teilt sich willig mit

Mittel
175,4 an Mitteln fehlt Dir’s nicht
372,3 gilt nur ein Mittel: Dass Er in uns siegt

mitten vgl. inmitten

243,2 Mitten in der Höllen Nacht
360,1 In der Traurigkeit, mitten in dem Leid
389,2 Blicke nur auf Jesus mitten in dem Streit
447,1.6 mitten in der dunklen Nacht
550A da bin ich mitten unter ihnen
606,2 Mitten in dem Throne sehn die Deinen Dich

Mitternacht
394,1.5 Der Herr bricht ein um Mitternacht

Mittler
37,3 Dass mein Mittler für mich spricht

Mittlerstimme
115,1 Seine Mittlerstimme redet

mögen vgl. vermögen

4,3 Mag ein Weib ihr Kind vergessen
15,4 Drum mag hienieden alles weichen
45,4 Möcht’ Deine große Jesusliebe
79,3 möchte gern der Erde ganz entfliehn
79,4 Möchte gern auf ewig droben leben
79,5 ewig möchte Ihn ich nur umfassen
86,2 Wohin ich mich mag wenden
102,1 Mag hienieden alles scheiden
115,2 Mag der Feinde Schar auch toben
115,3 Was uns bitter mag erscheinen
117,2 Mag auch hienieden alles wanken
117,2 mag alles hier auch enden sich
122,1 Mög’ schon hier Dein Lob sich mehren
123,1 Nur bei Jesus möcht’ ich weilen
123,4 Möchtest Du doch all die Deinen
133,1 Hin zu Jesus möcht’ ich eilen
133,2 Möchte dieser Welt entfliehen
133,2 heimwärts, heimwärts möcht’ ich ziehen
133,4 Heut’ noch möcht’ ich zu Dir gehen



172,1 eh’s zu spät sein mag
174,2 dass ich mög’ in Deinem Namen
180,2 wir möchten schaun Dein Angesicht
181,1 Möchtest Du doch bald erscheinen
181,2 O wir möchten gern Dich sehen, zu Dir gehen
182,3 und möcht’ der Same fallen
205,2 Was dahinten, das mag schwinden
236,2 o möcht’ es doch in alle Lande gehn
242,3 ich mag euch nicht hören
248,4 Es mag mich auf die raue Bahn
256,2 wie nur heißen mag die Not
258,3 Mag auch einst die Welt versinken
258,3 mag vergehn der Sonne Schein
264,3 dass jeder wie du Gottes Kind möchte sein
301,3 Wohl mögen Stürme drübergehn
313,1 Wer mag sagen und ermessen
315,1 mag schwinden das Leben, mag nahen der Tod
337,R möcht’ ich, dass Du, Herr, überwachst
341,R O, dass du möchtest glauben
345,R Mag sein, du kannst es nicht verstehn
356,2 mög’ Dir es doch gelingen
356,2 was uns auch begegnen möge
361,1 hell mög’ es brennen, lieber Heiland, Dir
363,5 von der uns keine Macht je trennen mag
365,2 denn Deinem Herzen möchte nah ich sein
371,1 Mag manch wilder Sturm auch toben
373,3 der bald kommen mag
384,1 schöner, als man denken mag
385,3 Ihre Liebe mag erkalten
390,5 bei uns mag sichtbar sein
392,5 wie Er auch führen mag
407,2 Er mag’s mit meinen Sachen
418,2 im Hause möge fehlen
425,4 Ich selber kann und mag nicht ruhn
425,6 mög’ Glaubensfrüchte treiben
441,4 das mag ein Wechsel sein
444,4 dass ich Dich möchte fassen
444,5 dass ich Dich möge für und für
453,1 Daheim, wie gerne möcht’ ich heim
460,2 Mag der Feind mit Finsternis
466,1 dass ich Jesus möge sehn
477,2 Der Feind mag über mir kreisen
507,1 nur dass ich nicht möchte sterben
539,4 Was auch immer mag geschehen
552,1 dass ich nicht fallen und abirren mag
567,R erwarten wir getrost, was kommen mag
577,R Vater, ich möchte Dir danken
610,2 dass wir alle wachsen mögen

möglich vgl. unmöglich

310,3 Was uns die Gnade möglich macht
394,2 noch es für möglich hält
472,5 nein, ich kann’s nicht fassen, wie es möglich war

Mond
426,3 Schön leucht’ die Sonne, schön leucht’ der

Monde
427,3 Freuet euch an Mond und Sonne
430,4 Er stellt des Mondes Lauf
432,2 wie Sonn’ und Mond im lichten Äther zelten
433,5 hat Er den Mond gemacht
439,3 wenn Sonne, Mond und Stern’ vergehen
451,2 Lobet gern, Mond und Stern

Mondenschein
430,2 und Sonn- und Mondenschein

Morgen
28,3 Dann kommt ein neuer Morgen
48,1 Nacht entflieht, der Morgen graut
48,1 glänzen, wenn der Morgen scheinet
57,2 Nacht entflieht, der Morgen graut
68,1 Der Morgen naht, er stillt mein heißes Sehnen
71,2 Bis zu jenem neuen Morgen
98,2 Er leitet mich zu ew’gem Morgen
119,1 Sei unverzagt! Bald der Morgen tagt
136,3 die jeden Morgen neu
142,2 noch eh’ der Morgen tagt
172,1 Wirket am frühen Morgen
207,2 Fern im Osten glänzt der Morgen
223,4 Wir haben eine Gnade, die alle Morgen neu
233,2 glänzt dort im lichten Morgen
251,3 und Seine Huld ist jeden Morgen neu
297,2 Abend und Morgen sind Seine Sorgen
352,1 die jeden Morgen neu
352,3 und stellst am Morgen über jedes Dach
352,4 die jeden Morgen neu
374 Es ist neu jeden Morgen
376,2 Der Morgen naht, da wir Dich sehn
378,2 Ich weiß nicht, ob am Morgen schon
384,1 Halleluja, schöner Morgen
403,1 Er weckt mich alle Morgen
411,5 guter Morgen kommt
420,3 Du weckest freundlich jeden Morgen
433,6 Den Menschen heißt am Morgen
452,2 sie ist jeden Morgen neu
471,5 die alle Morgen neue



480,2 Glaub’ es, wie sehr dir der Morgen auch graut
481,2 Was hilft es, dass wir alle Morgen
515,4 des Morgens, der Ihn offenbart
547,1 und das Licht des Morgens leuchtet auf
555,3 wie sie alle Morgen neu
558,4 Morgen für Morgen Dein Sorgen ich seh’
558,R Morgen für Morgen Dein Sorgen ich seh’
567,R Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
578,1 Jeden Morgen staun’ ich neu
587,1 bevor der Morgen graut
591,1.4 die jeden Morgen neu
617,1 da doch mit jedem Morgen

morgen
86,3 Du bist es heut’ und morgen
342,1 Er kennt die Sorgen, weiß um morgen
382,3 Lass den sorgen, der auch morgen
410,4 sondern sie ist morgen früh wieder neu
412,2 bis morgen die Sonne erwacht
412A Lasst die Sorg’ bis morgen früh
539,3 heute Schmerz, die Freude morgen
548,2 gib Ihm dein Heute und dein Morgen
568,1 Mutlos frag’ ich: Was wird morgen sein
617,2 wer wird uns morgen führen

Morgenglanz
405,1 Morgenglanz der Ewigkeit
406,1 Morgenglanz der Ewigkeit

Morgengrauen
48,3 Bis nach kurzem Morgengrauen

Morgenhauch
226,1 das goldne, beugst im Morgenhauch

Morgenland
447,4 Weise aus den Morgenlanden

Morgenlicht
549,4 und du singst im Morgenlicht
588,3 Nun wandre ich im Morgenlicht

Morgenrot
118,1 Morgenrot, bereits erglommen
428,4 Herr, wie bei jedem Morgenrot

Morgenröte
116,3 Morgenröte zeigt sich schon von fern

405,3 bei erstandner Morgenröte

morgens
193,2 Hier ist Müh’ morgens früh

Morgenstern
23,3 Komm, Du heller Morgenstern
48,2 bist Du, heller Morgenstern
48,2 Bist nicht fern, Morgenstern
56,1 heller Morgenstern
83,2 bis der Morgenstern erscheint
87,5 Morgenstern, der allem Leide
120,1 Morgenstern, durchbrich die Nacht
177,5 Schon erglänzt der Morgenstern
181,1 Jesus, heller Morgenstern
207,2 funkelt hell der Morgenstern
321,1 Wie schön leuchtet der Morgenstern
406,2 Morgenstern von Ewigkeit
440,1 Lobet laut, ihr Morgensterne

Morgenstunde
404,1 in dieser Morgenstunde

Morgentau
384,2 recht als einen Morgentau
405,2 Deiner Güte Morgentau

Morgenzeit
405,1 schick’ uns diese Morgenzeit
406,1 schick’ uns diese Morgenzeit

müde
42,4 jeder müde Kämpfer siegreich ruht
59,1 Dein Herz wird niemals müde
70,2 müd’ und unterdrückt
79,2 müde Pilger, die aus Gott geboren
80,3 Du erquickst und stärkst die Müden
87,4 Ruh’ der Müden, Trost im Schmerz
107,2 Des Erbarmens niemals müde
109,1 Deine Liebe wird nicht müde
177,1 der dem Müden Stärke schenkt
201,4 für das arme, müde Herz
290,4 mir aufs müde, schwache Haupt
341,1 das Auge blicket müde
341,4 fürs hoffnungslose, müde
368,4 Frieden wirst du da empfangen, müdes Herz
379,3 schenkt Kraft und Trost den Müden
401,2 und Ruhe für die Müden



438,2 Bist du der eignen Rätsel müd’
487,7 der die Müden tränket, Durstige beglückt
548,3 die müde sind und die Erschlafften

Mühe
4,3 Deine Langmut, Sorg’ und Müh’
96,3 gibt’s nur Mühe, nur Beschwerde
182,1 wenn Müh’ und Arbeit fern
186,3 trotz Mühen und Gefahren
193,2 Hier ist Müh’ morgens früh
201,2 und ihr Leben ist Arbeit und Müh’
387,3 Ruhe nach Mühe, Ehre nach Hohn
407,2 um alle meine Mühe
411,2 ihre Müh’ und Plag’
412A Ruhet von des Tages Müh’
613,3 trotz Mühen und Gefahren
617,3 Wir streuen unsre Mühe

mühelos
548,R und wandeln mühelos

mühen vgl. Bemühen

207,2 der am Kreuz mit heißem Mühen
216,1 Ist’s doch umsonst, dass ich mich sorgend müh’
564,3 Wie gut kann ich helfen, wenn andre sich mühn

mühevoll
49,3 bei mühevollem Tritt
76,2 auf mühevollem Pfad
81,2 auf mühevollem Pfad Er sanft mich leitet
202,2 Wie lang hab’ ich mühvoll gerungen

Mühsal
534,1 wo einst in tiefster Mühsal

mühsam
369,4 Ist mein Weg auch steil und mühsam

mühselig
334,2 Mühselig, beladen, komm her
510,3 Wer da mühselig, wer da beladen

Mund
22,3 Lob und Dank aus aller Mund
52,4 jeder Mund frohlockend preisen Dich
68,2 »Er ist’s!«, frohlockt dann jeder Mund
68,5 Nie wird mein Mund in Deinem Lob ermüden
91,3 jeder Mund Ihn preist und ehrt

107,1 Unser Herz und Mund lobsinge
128,3 Dich jeder Mund wird loben
139,1 Ja, rühmet Ihn mit Herz und Munde
140,1 Herr, das Wort aus Deinem Munde
141,1 und heil’ge Mund und Ohr
147,2 Lass das Wort aus Deinem Munde
148,1 so wie es Dein Mund gebot
173,3 der Welt und uns den Mund
180,2 sprichst Frieden uns aus Deinem Mund
181,1 Nach dem Wort aus Deinem Munde ist die

Stunde
185,1 um aus Deinem heil’gen Munde
186,1 das Wort aus Deinem Munde
246,1 Ich singe Dir mit Herz und Mund
247,1 und einen tausendfachen Mund
247,3 ja, wenn der Mund wird kraftlos sein
256,2 mit Herz und Munde. Halleluja
259,3 öffne Herzen, Mund und Ohren
269,1 Herr, öffne unsern Mund
275,1 Sein heil’ger Mund hat Kraft und Grund
349,1 und wie aus einem Munde
355,2 und öffnet Herz und Hand und Mund
359,2 Wer stärkt und erweckt den Mund
379,4 bis mich Dein Mund heißt gehen
383,1 hat des treuen Gottes Mund
383,4 was Dein treuer Mund verspricht
422,1 unser Mund voll Lachens sein
424,2 und versorgest jeden Mund
448,4 Dein Lob in meinem Munde sein
461,R Jeder Mund wird bezeugen
483,1 mit Herzen, Mund und Händen
490,1 Teures Wort aus Gottes Munde
492,2 mit Vollmacht uns in Herz und Mund
493,3 Das kleinste Wort aus Deinem Munde
493,4 wie Kinder an der Eltern Mund
505,2 O wie könnt’ ein Mund erzählen
530,3 und Dir dann aus aller Mund
538,3 was Dein Mund uns lehren
591,R Unser Mund, der ist voll Jubel
612,1 um aus Deinem heil’gen Munde
613,1 das Wort aus Deinem Munde

münden
463,4 uns in Freude endlich münden

munter
297,1 aber nun steh’ ich, bin munter und fröhlich



murren
421,2 Murren, Hader, Neid und Streit

müßig
173,2 am Markte müßig stehn

müssen
5 sonst müssten wir verzagen
12,4 Wenn Du gebeutst, muss aller Sturm sich legen
24,3 es muss Dir alles werden
45,3 Ich fühl’s, Du bist’s, Dich muss ich haben
45,3 ich fühl’s, ich muss für Dich nur sein
51,3 Du musst’st im Tod erblassen
91,2 er des Menschen Sohn muss sehen
118,2 musstest selbst den Tod hier finden
158,3 und Du musst’st leiden
171,1 Dein Wort muss in Erfüllung gehn
175,2 Dem Herren musst du trauen
175,2 auf Sein Werk musst du schauen
175,2 es muss erbeten sein
176,3 Ich müsste ja vor Angst verzagen
197,2 Jesus, es muss mir gelingen
200,2 Ewig musst sonst du erbeben
203,R Ich muss Dich immer haben
205,4 Du musst ziehen, mein Bemühen
218,2 müssen alle finstern Mächte von mir fliehn
232,2 das Feld muss Er behalten
232,4 das Reich muss uns doch bleiben
234,3 Denn alles muss vor Dir sich beugen
239,1 Kindlich musst du Ihm vertrauen
242,3 soll mich, ob ich viel muss leiden
242,4 muss auch ihr Betrüben
248,3 muss ich den Kelch gleich schmecken
259,2 musst Du selbst in uns verrichten
267,1 auf Felsen muss man bauen
267,2 ich sein und handeln muss
270,1 muss Furcht und Sorge von mir fliehn
280,2 Mut muss man bei Jesus haben
281,1 So wie ich bin, so muss es sein
284,1 du musst dich jetzt entscheiden
287,4 Schweigen müssen nun die Feinde
298,3 das muss ich frei bekennen
302,1 dem man Ehre geben muss
314,4 jeder müsse an uns sehn
316,1 ich muss Seine Wunder bezeugen
316,3 ich muss Seine Siegesmacht rühmen
380,3 wir müssen sie nur sehn
383,1 es muss Ja und Amen sein

383,2 muss man doch den Zweifel fliehen
387,2 Sturm muss sich legen, Stille danach
392,1 das muss, ich weiß es ganz bestimmt
407,1 Er muss zu allen Dingen
426,4 sie müssen sterben, müssen verderben
427,5 o was muss an Seinem Herzen
438,5 muss unsre Nacht nicht endlos sein
438,R muss unsre Nacht nicht traurig sein
452,1 Ihn man täglich preisen muss
490,3 müsse wie ein Felsen stehn
493,3 muss größer als die Welt ja sein
508,2 so rein, wie es vor Gott muss sein
509,3 Alles muss dem Lamm sich beugen
523,2 Lamm Gottes, Du hast sterben müssen
525,3 Tiefer noch muss die Liebe gehen
529,2 Nichts, nichts ist von Bestand, nein, alles muss

vergehn
533,1 musstest Du Ihn überlassen
533,2 musste Er zur Sünde werden
534,6 den musstest Du empfangen
539,1 Muss Er Wünsche dir versagen
539,1 muss Er läutern dich und schlagen
551,3 Wir müssen nur selbst den ersten Schritt wagen
564,1 Wie lang muss ich laufen auf dieser Welt
573,3 dass auch der Größte klein beigeben muss
601,3 Du musstest es empfinden
608,3 alles andre muss vergehen

Mut vgl. Glaubensmut, Heldenmut

16,3 gibt Mut und Kraft zum Streiten
42,4 gute Hoffnung gibt den Deinen Mut
99,3 Erquickung, Mut und süße Freud’
130,4 Du hast uns lieb! Drum eilen frohen Mutes
135,1 Licht und Weisheit, Mut und Kraft
153,3 und bringe Lob mit frohem Mut
186,1 Wie ist’s so gut, gibt neuen Mut
214,2 wo käme / Kraft und Mut mir her
239,3 Mut wird dir der Helfer senden
241,6 und gehen nun getrosten Mutes
246,5 und habe guten Mut
253,1 Dankt dem Herrn mit frohem Mut
271,2 In die Zukunft schauen wir mit frohem Mut
280,2 Mut muss man bei Jesus haben
289,2 Gib meinem Glauben Mut und Stärke
293,1 Dies Wort gibt uns im Kampfe Kraft und Mut
296,2 Sie selbst macht Mut zum Flehen
318,2 Ich leide nicht länger Pein, habe nun Mut
349,2 verleiht uns Trost und Mut



350,1 Sein duldender und sanfter Mut
392,2 und gibt mir frohen Mut
396,4 Wie gibt Er Kraft und frischen Mut
402,6 sinkt mir manchmal auch der Mut
405,3 und erweck’ uns Herz und Mut
444,1 Herz, Seel’ und Mut, nimm alles hin
481,5 gib Mut durch Deine Gegenwart
518,1 Du machst mich stark, Du gibst mir frohen Mut
537,3 Ja, fasse Mut
553,3 soll sein Mut dennoch gut
578,4 Freude, Kraft, Mut, Zuversicht
595,2 das gibt uns Mut
608,3 Licht und Kraft und Mut und Freude
613,1 Wie ist’s so gut, gibt neuen Mut
614,3 das gibt uns immer neuen Mut

mutig
229,2 Wer im festen Glauben mutig klopfet an
480,2 Gott ist ein Gott, dem man mutig vertraut
548,5 Blickt auf, seid mutig und geht vorwärts

mutlos
568,1 Mutlos frag’ ich: Was wird morgen sein
574,1 Du weißt, wie oft wir mutlos sind

Mutter
32,3 Vergäß’ die Mutter selbst ihr Kind

Mutterherz
130,1 Du hast uns lieb! Selbst nicht im Mutterherzen

Mutterleib
483,1 der uns von Mutterleib
484,1 von Mutterleibe an

Mutterliebe
224,3 mit mehr als Mutterliebe hegt und pflegt

Myriade
522,5 Dich erheben Myriaden

N
nachdem

234,1 Nachdem am Kreuz Er ausgerungen

nacheilen
206,1 Dir getreulich nachzueilen

Nachen
87,4 bist im Sturm ein sichrer Nachen
116,3 Bald wird landen unser Nachen

nachfolgen
20,3 zu folgen Deinen Schritten nach
71,2 dass wir treu Dir folgen nach
116,3 unserm Kampf folgt sel’ge Ruhe nach
119,1 und ein neuer Frühling folgt dem Winter nach
276,3 Mach’ dich auf und folge Jesus nach
324,1 auf euch, folgt meinem Wandel nach
351,2 wer in sich schwach, folgt, Herr, Dir nach

nachgehen
293,2 Er geht uns nach und fragt bei jedem Schritt
324,4 mit unserm Kreuz nachgehen
342,3 geht dir nach auf Schritt und Tritt

nachschauen
65,6 ich schau’ Dir nach mit sehnlichem Verlangen

nachsprechen
333,1 sprecht es mir nach und dann sagt’s weiter fort

nachstellen
219,2 Wenn Satan mir nachstellt und bange mir macht
333,3 Satan euch nachstellt und hetzt

Nächste
291,1 den Nächsten liebe gleich als mich
291,5 Was ich den Nächsten hier getan
353,2 führt Er uns zum Nächsten hin
494,3 und meinen Nächsten gleich als mich

nächste
518,4 Seh’ ich nicht mehr als nur den nächsten Schritt

Nächstenliebe
289,2 lass ihn durch Nächstenliebe tätig sein

Nacht vgl. Leidensnacht, Mitternacht, Sündennacht,
Todesnacht, Weltnacht

2,1 Durchdrangst mit Macht der Sünde Nacht
28,1 mich schützet Tag und Nacht
38,4 drum lass dich die Nacht



48,1 Nacht entflieht, der Morgen graut
49,2 sogar in tiefer Nacht
53,3 kein Arm geführt aus Nacht zum Licht
57,2 Nacht entflieht, der Morgen graut
61,4 die mich beschützet Tag und Nacht
68,1 Weit vorgerückt ist schon die Nacht der Tränen
68,3 Wo ist die Nacht? Wo sind die Kummertränen
80,2 für uns alle, Tag und Nacht
87,2 bist mein Licht in dunkler Nacht
102,2 und die Nacht ist ganz vorbei
107,1 führst Du uns Tag und Nacht
109,2 trägst Du uns bei Tag und Nacht
114,1 Aus der Wüste Nacht und Grauen
120,1 Morgenstern, durchbrich die Nacht
139,2 bist unser Licht in dunkler Nacht
164,1 kein Tod mehr, keine finstre Nacht
172,1–3 Auf, denn die Nacht wird kommen
179,3 Du bringst mich doch zum Ziele, auch durch die

Nacht
183,2 Tag und Nacht gebücket dienen
186,2 dass jeder seines Lebens Nacht
208,3 Dunkel ist die Nacht der Sünde
211,1 Hin ist die Nacht, die uns bang gemacht
213,3 bis dass vergeht die Nacht
217,3 Dort rinnt keine Träne, dort wird es nie Nacht
218,1 Tiefer, reicher, klarer strömt er Tag und Nacht
229,4 auch in finstern Nächten und durchs Todestal
233,2 oft dunkel wie die Nacht
234,1 Denn alles ist nach Seines Todes Nacht
236,1 die Tag und Nächte nimmer schweigen
238,1 bis hierher hat Er Tag und Nacht
243,2 Mitten in der Höllen Nacht
245 getrost und froh bei Tag und Nacht
255,2 Zu Ende ist die Nacht
258,3 selbst in tiefer Nacht ein Licht
264,2 Du kannst Ihm vertrauen in dunkelster Nacht
268,2 in dieser Nacht so väterlich bedecket
268,4 bei Tag und Nacht Dein’ Huld und Güte

schweben
270,3 so weiß ich auch in finstrer Nacht
273,3 und Nacht und Grauen überstrahlt
277,2 Ihm zu dienen Tag und Nacht
290,4 und die Nacht herniedersteigt
301,4 trotz Not und Nacht, trotz Kampf und Streit
337,3 am Tag und in der Nacht
352,3 der Nächte Ruh’ dazu
358,2 Komm, das kalte Reich der Nacht
360,1 In die Nacht der Welt hast Du uns gestellt

362,3 Bringet Licht in die Nacht
376,2 Schnell wird die Nacht vorübergehn
378,2 ob in der finstren Nacht
381,2 Bricht mir wie Jakob dort Nacht auch herein
381,3 Ist dann die Nacht vorbei, leuchtet die Sonn’
388,1 Das Dunkel weicht, die Nacht entflieht
390,2 und kam in unsre Nacht
396,2 Wie Er die Nacht vor mir erhellt
401,2 Wer schafft die Sicherheit der Nacht
401,4 dass ich nach einer sanften Nacht
402,1 Warst die ganze Nacht mir nah
404,2 in der vergang’nen Nacht
405,1 und vertreib durch Deine Macht unsre Nacht
406,1 und vertreib durch Deine Macht unsre Nacht
408,2 Die Nacht hat dich vertrieben
408,2 die Nacht, des Tages Feind
409,1 Es kommt die Nacht, die Finsternis fällt ein
411,1 Abend ward, bald kommt die Nacht
411,2 weder Nacht noch Tag
411,5 weiß ich, dass auf gute Nacht
412,2 Es weinen viel Augen wohl jede Nacht
412,5 Dass Gott uns behüt’, bis die Nacht vergeht
412A Es will Nacht nun werden
416,1 zu Seinem Dienste Tag und Nacht
418,4 Auch lass uns in der Nächte Graun
422,1 Leiden wie ein Traum der Nacht
431,1 den Tag und auch die Nacht
433,5 und gibt den Trost der Nacht
438,5 muss unsre Nacht nicht endlos sein
438,R Weil Gott in tiefster Nacht erschienen
438,R muss unsre Nacht nicht traurig sein
439,1 Dies ist die Nacht, da mir erschienen
439,2 der Sünden und des Kreuzes Nacht
447,1.6 mitten in der dunklen Nacht
455,2 wenn Nacht und Finsternis verschwinden
456,2 Bei Tag und Nacht ist Er bestrebt
459,5 es fliehet meiner Sünden Nacht
464,1 Es schaut bei Nacht und Tage
464,4 Nun steht bei Nacht und Tage
486,1 Jesus, meine Sonne in der dunklen Nacht
493,1 wie aus des Todes finstrer Nacht
502,3 und führt aus des Irrtums Nacht
510,1 Dich, meine Leuchte in dunkler Nacht
515,4 Der Nacht, da Er verraten ward
537,2 wie dunkel auch die Nacht, Er schirmet dich
565,R Jeden Tag, jede Nacht
588,2 durch Nacht und Dämmerungen
593,1 Für die Ruhe in der Nacht



607,4 um die Du rangst am Kreuz, von tiefer Nacht
umhüllt

Nachtigall
425,3 die hoch begabte Nachtigall

nächtlich
512,2 auf Dich, den Sohn, der das nächtliche Dunkel

gelichtet

nachts
48,1 Kummertränen, nachts geweinet

nachziehen
20,2 Du gingst voran und ziehst uns nach
74,2 ziehst als Haupt Dir nach all Deine Glieder

nackt
441,2 Er liegt dort elend, nackt und bloß

Nägelmal
336,3 Er zeigt die Nägelmale an Füß’ und Händen mir

nagen
197,1 darunter das Herze sich naget und plaget
339,5 Was ist die Anfechtung nagenden Spottes

nah(e)
3,2 Bist mir in jeder Lage nah
23,2 wo sie, Dir auf ewig nah
26,2 Jetzt bist Du uns im Geiste nah
27,1 uns so nah zu Dir gebracht
27,2 Deinem Herzen nah gebracht
58,2 Und allezeit bist Du uns nah – o welche Freude
99,3 sind wir im Geist doch nah bei Dir
112,1 Du bist uns allenthalben nah
116,3 immer näher bringt uns jeder Tag
125,1 dem sich alles, nah und fern
201,5 für alle fern und nah
202,4 Der Fürst meines Friedens ist nahe
209,1 Näher, noch näher, fest an Dein Herz
209,2 Näher, noch näher, nichts hab’ ich hier
209,3 Näher, noch näher, ganz in den Tod
209,4 Näher, noch näher, völl’ger und frei
211,2 Nun sind Gott wir nahe, sind nicht ferne mehr
234,2 Wenn Satans Pfeil ihm auch von nah und fern
237,1 Schöpfer, wie kommst Du uns Menschen so nah
264,2 ist näher, als je du gemeint

287,3 triumphieren fern und nah
290,4 Bleib mir nah auf dieser Erden
294,3 ach bleib mir nah mein Leben lang
316,2 seitdem ich so nah Ihm darf stehn
322,1 da die Wasser näher rauschen
348,1 der Sich uns nah gebracht
354,1 von nah und fern in Einigkeit
355,1 Hier stehen wir von nah und fern
358,1 sende Licht und Wärme nah und fern
362,R Nah ist Sieg und Lohn
362,R nah das Heil, die Kron’
365,2 Fass’ meine Hand! Und zieh mich näher zu Dir
365,2 denn Deinem Herzen möchte nah ich sein
373,3 Nah ist dieser Tag
381,1–4 Näher, mein Gott, zu Dir, näher zu Dir
381,4 wird nur mein Wunsch erfüllt: Näher zu Dir
390,2 die Dir uns nah gebracht
391,4 spür’ Dein Versöhnungsblut ich nah
402,1 Warst die ganze Nacht mir nah
403,1 ist Er mir nah und spricht
430,3 Was nah ist und was ferne
433,7 und bist mit Gnade nah
438,1 Der immer schon uns nahe war
446,1 Sehet doch da! Gott will so freundlich und nah
460,1 ist nah auf eurem Stege
517,2 dass unser Herz, dem Deinen nah gebracht
552,1 Herr, halte mich nah bei Dir jeden Tag
555,4 dargebracht von nah und fern

Nähe vgl. Nah(e)sein

68,5 In Deiner Näh’ genieß’ ich Wonn’ und Frieden
112,2 o sel’ge, heil’ge Nähe
186,2 in Deine heil’ge Nähe
186,3 die Kraft aus Deiner Nähe
386,4 Ich bleib’ in Deiner Nähe
447,3 Und wir fühlten Gottes Nähe
468,2 dass es Deine Nähe spüre
502,1 Herr, aus Deiner heil’gen Nähe
502,3 brauch’ ich Deiner Nähe Macht
502,4 dann wird Deine heil’ge Nähe
564,1 nie länger als in Seine Nähe
564,2 nie klarer als in Seiner Nähe
564,3 nie besser als in Seiner Nähe
571,4 brauchen wir die Nähe Gottes jeden Augenblick
613,2 in Deine heil’ge Nähe
613,3 die Kraft aus Deiner Nähe



nahen
6,3 Selbst Engel Deinem Throne nahn
47,2 Ich harr’ auf Dich, wenn Not und Mangel nahen
49,5 Bald naht der reichste Segen
66,1 anbetend wir jetzt nahn
66,2 Wir nahn dem Thron mit Freuden
68,1 Der Morgen naht, er stillt mein heißes Sehnen
81,4 Das Heimweh wächst, und der Geliebte naht
104,1 Ich geh’ getrost, das Endziel naht
105,3 nahen keine Schmerzen in Ewigkeit
109,1 wenn wir nahn mit Lobgesang
130,3 anbetend wir Dir nahn
131,1 Abba, Vater! Dir wir nahen
136,2 Dir, Vater, bittend nahn
156,4 anbetend nahn dem Throne
185,1 da wir Dir, Herr Jesus, nahn
210,3 O Wort des Sieges! Wenn mir der Satan naht
250,R O kommt zu dem Vater, in Jesus wir nahn
264,1 du darfst Ihm, so wie du bist, nahn
296,1 zum Thron der Liebe nahn
315,1 mag schwinden das Leben, mag nahen der Tod
315,3 Drum nahet dem Thron des Heilands der Welt
367,1 Ich nahe mich willig
367,1 ich nahe mich Dir
373,1 Diese Zeit der Gnad’ / ihrem Ende naht
376,1 Dem Ziele zu! Es naht die Stunde
376,2 Der Morgen naht, da wir Dich sehn
378,1 wann mein Erlöser naht
398,2 und nichts mehr Angst, was sich von außen naht
436,1 Freue dich, Welt, dein König naht
489,4 euch das Wunderbare immer noch genaht
523,2 wir dürfen Gott anbetend nahn
525,1.5 Immanuel wollt’ sich uns nahn
612,1 da wir Dir, Herr Jesus, nahn
615,2 Wenn jemals Furcht und Sorge sich uns naht
617,1 dem Gnadenthrone nahn

Nah(e)sein vgl. Nähe

28,2 Dein Nahsein gibt mir Frieden
299,2 vertreibe durch Dein Nahesein
386,1 Dein tröstlich Nahesein
409,3 Ich brauch’ zu jeder Stund’ Dein Nahesein

nähren vgl. ernähren

22,1 nährst und pflegst mit Freundlichkeit
28,2 die grüne Au mich nährt
58,2 Du führst uns aus und ein, nährst uns auf grüner

Weide

84,2 Du nährest mich mit Himmelsbrot
87,4 Manna, das die Seele nährt
88,1 Nur Liebe nähret das Verlangen
135,3 Tröste, lehre, nähre, pflege
432,1 die Du regierst und nährest fort und fort
609,2 Dieses Wort nährt ihren Glauben
610,1 nährst und pflegest Deine Braut

Nahrung
433,4 zur Nahrung Mensch und Vieh

Name vgl. Jesus-Name

12,4 Du leitest treu mich Deines Namens wegen
15,1 Herr Jesus, Name ohnegleichen
45,4 Herr Jesus, dass Dein Name bliebe
59,3 Dein Name sei gepriesen
72,1 wir singen Deines Namens Ruhm
85,2 Alle Namen Deiner Frommen
87,1 Deines Namens Fülle mir
106,5 an mir Dein Name werd’ erhoben
108,3 Und den guten Kampf in Deinem Namen
114,2 Rufst mit Namen Deine Herde
116,2 tönen stets zu Deines Namens Ehr’
129,3 Preis und Anbetung sei Deinem hochheiligen

Namen
129,3 hoch und erhaben ist er über jeglichen Namen
131,1 in dem Namen unsers Herrn
136,2 wenn wir in Jesu Namen
152,4 Lobe den Herren und Seinen hochheiligen

Namen
153,3 Rühmet, ihr Menschen, den hohen Namen
166,2 Auf Erden hier zu Deines Namens Zier
174,2 dass ich mög’ in Deinem Namen
182,2 Ja, Herr, in Deinem Namen
194,3 dass bald Dein Name werd’ erkannt
194,3 Dein Name voller Herrlichkeit
200,2 Kein andrer Name war jemals den Menschen

gegeben
203,1 Dein Name ist mein Hort
236,3 Dein Reich bald aus zu Deines Namens Preis
251,4 werd’ auch von uns Sein Name stets genannt
255,R Groß ist Dein Name
255,R Heilig ist Dein Name
258,1 Jesu Name nie verklinget
258,1 Jesu Name Ruhe bringet
258,2 Jesu Name soll erstrahlen
258,2 Vor dem Namen Jesus schwindet
258,2 wer den Namen Jesus liebt



258,3 Jesu Name leuchtet helle
258,3 Jesu Name bringt der Seele
258,3 Jesu Nam’ wird weiterklingen
258,R Jesu Name ist mir teuer
262,1 kein Nam’ ist sonst gegeben
262,1 als nur der Name Jesus Christ
268,1 lasst uns mit Freuden Seinem Namen singen
272,2 Wie wird Dein Name da werden gepriesen
296,2 in meinem Namen fleht
305,2 und einen heil’gen Namen
326,R Es ist kein Name in der Welt
328,2 Wer Ihn aufnahm und an Seinen Namen glaubte
336,1 und priesen Seinen Namen laut
337,2 im Namen Jesu Christ
342,4 Er nennt deinen Namen
342,5 deinen Namen sehr genau
355,2 Deinen Namen durch die Weiten
363,2 In Deinem Namen, Retter und Befreier
363,2 der Du hoch über alle Namen bist
363,3 Dein Name ist uns Zuflucht für und für
382,6 Amen, Amen! In dem Namen
383,1 Ewig führet Er den Namen
388,2 zu Seines Namens Preis
393,1 damit, wer Seinem Namen glaubt
416,2 bringt Seinem Namen Preis und Ruhm
421,3 und präg’ sie durch Deinen Namen
423,2 einst ihre Namen ein
429,6 erhebe Seinen Namen
434,4 Dem Namen Dein, o Herr
448,1 Herr ist Sein Nam’, und groß sind Seine Werke
448,4 Herr, allezeit soll Deines Namens Ehre
461,3 Jesu Name nie vergeht
463,1 Jesu Name soll allein
463,2 Jesu Name Seligkeit
463,3 nur in Jesu Namen gehen
463,4 soll Sein Name überwinden
463,4 Jesu Nam’ sei Sonn’ und Schild
482,2 Wir reisen, Herr, in Deinem Namen
485,2 Preis sei Deinem Namen, Preis Dir hier und dort
500,4 Seinen Namen will ich preisen
503,4 Wer meinem Namen traut
506,2 um Seines hohen Namens Ehr’
512,3 Wir sind versammelt in Deinem erhabenen

Namen
526,5 singen Deinem Namen
532,5 und Deinen Namen jubelnd, dankend nennen
533,4 Vater, nimm in Jesu Namen
542 Jesus, höchster Name

543,1 Sein Nam’ ist höher als jeder andere
543,1 Sein Nam’ ist Jesus, Sein Nam’ ist Herr
543,1 Sein Nam’ heißt Wunderrat, Sein Nam’ heißt

Gottesheld
543,1 Sein Nam’ heißt Friedefürst, allmächt’ger Gott
543,2 Sein Nam’ ist Jesus, Er ist der Herr
550A Wo zwei oder drei in meinem Namen

versammelt sind
582 Sein Name so hoch, nur Er ist der Herr
586,1 und loben Seinen Namen
586,2 und lobsinget Seinem Namen
588,R als nur in Deinem Namen
605,3 Herr, wir bringen Deinem Namen
606,4 Preis sei Jesu Name! Herrlichkeit und Macht
614,3 in Jesu heil’gem Namen

Narzisse
425,2 Narzissen und die Tulipan

Nation
303,2 unter Völkern und Nationen
354,2 Mach’ den Nationen rings bekannt

Natur
164,2 der alten seufzenden Natur
431,3 Mit uns sehnt sich die Natur

Nebel ÿ Zweifelsnebel

Nebelgrauen
473,2 gibt’s doch eine Brücke, die durchs Nebelgraun

Nebelland
241,6 durch dieses trübe Nebelland

nehmen vgl. abnehmen, annehmen, aufnehmen,
dahinnehmen, einnehmen, entgegennehmen,
fortnehmen, hinnehmen, hineinnehmen,
hinwegnehmen, mitnehmen, vornehmen, wegnehmen;
entnehmen, übernehmen, vernehmen

10,1 nimmst zu Dir all Deine Glieder
55,2 Deine Huld nahm die Schuld
65,7 wirst mich mit allen Heil’gen zu Dir nehmen
86,3 Ich werde reichlich nehmen
105,3 Nimm die Braut zum Lohne, teurer Bräutigam
149,2 aus Seiner Fülle nähme
150,4 nehme unser Licht den Schein
156,1 die Todesmacht genommen
161,2 die Rechnung auf Sich nahm



166,1 die Strafe auf sich nahm für meine Sünden
175,2 lässt Gott sich gar nichts nehmen
179,1.3 So nimm denn meine Hände und führe mich
186,1 Aus Deiner Fülle nahmen wir
190,6 Endlich kommt Er leise, nimmt uns bei der Hand
198,4 Herr, nimm uns, Deine Jugend
200,3 O wie so glücklich sind alle, die Zuflucht schon

nahmen
214,2 Ohne Dich, wer nähme
220,1 Nimm mein Leben! Jesus, Dir
220,1 Nimm Besitz von meiner Zeit
220,2 Nimm die Füße, mach’ sie flink
220,3 Nimm die Stimme, lehre mich
220,3 Nimm, o Herr, die Lippen mein
220,4 Nimm die Kräfte, den Verstand
220,5 Nimm, Herr, meinen Willen Du
220,5 Nimm mein Herz, mach’ hier es schon
220,6 Nimm Du meiner Liebe Füll’
220,6 Nimm mich selbst und lass mich sein
223,3 Wir haben eine Freude, die niemand von uns

nimmt
229,2 Du hast zugesaget, wer da bittet, nimmt
232,4 Nehmen sie den Leib
246,6 das nimmt ein gutes End’
276,1–3 Er nahm unsre Schuld auf Sich
277,3 nimm es diesen Augenblick
277,4 nimm nur ganz in Deine Macht
282,R Er nimmt die Schuld und gibt Liebe dafür
297,3 Sein Heil und Gnaden, die nehmen nicht

Schaden
300,2 Komm, nimm aus Seiner Fülle heut’
312,3 nimm mir des Kleinmuts Bann
321,3 nimmst mich bald in Dein Paradies
323,3 nimm nur alles selbst von mir
324,1 nehmt euer Kreuz und Ungemach
324,3 Wer nicht sein Kreuz nimmt und folgt mir
337,1 ist, welchen Weg ich nehm’
343,1 Aus Erbarmen nimm mich Armen
343,1 nimm mich, Jesus, wie ich bin
345,1 dort nahm Er die Schuld der Welt auf sich
351,1 Nimm uns zum Eigentum
352,3 des Lichts nimmst Du das Ungemach
378,R und nehme euch mit mir hinauf
390,3 aus Liebe auf sich nahm
391,4 das nimmt mir meine Last
392,1 Was Jesus in die Hände nimmt
393,4 dass, wer nur glaubt und kommt und nimmt
398,1 auf Dich genommen alle meine Last

400,2 so kam ich, so hat Er mich an sich genommen
407,3 Ich nehm’ es, wie Er’s gibet
409,4 Den Stachel nimmst Du ihm. Herr, bleib bei mir
413,3 O nimm mich, Herr, in Deine Pflege
441,3 nimmt an sich eines Knechts Gestalt
450,2 zu nehmen, Lob und Ruhm und Dank
461,1 nahm die Sündenlast auf sich
475,2 nahmst auf Dich unsre Bürden
499,2 Nimm uns denn alle mit Leib und mit Seel’
510,2 O Du Lamm Gottes, nimm meine Hände
510,2 nimm sie in Deine, halte sie fest
520,1–4 Du nur bist würdig, von uns zu nehmen
520,R Du bist würdig, von uns zu nehmen
528,2 zu nehmen Macht, Reichtum, Weisheit und

Stärke und Ehre
530,1 unsre Sünden hast auf Dich genommen
533,4 Vater, nimm in Jesu Namen
547,3 und das Unrecht nimmt noch überhand
553,1 wer will mir den nehmen
553,5 Deine Huld nahm die Schuld
567,3 so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern
568,2 nehmen mich gefangen, jagen mich
574,1 und uns jede Hoffnung nehmen will
575,2 Er nahm uns von den Lasten das schwerste

Stück
590,2 Er nahm mich bei der Hand
613,1 Aus Deiner Fülle nahmen wir

Neid
372,3 Hader und Neid, der sich hasst und bekriegt
421,2 Murren, Hader, Neid und Streit

neigen vgl. niederneigen, zuneigen; verneigen

13,2 der so geneigt sich Sündern zeigt
15,1 Anbetend sich die Engel neigen
45,2 neigt sich mein Alles auch zu Dir
140,1 Dein Herz, das sich zu uns neigt
143,1 sich nieder zu den Sündern neigt
149,1 dem sich die Welten neigen
279,5 So neig’ dein Herz zu wahrer Buß’
287,2 Tief und tiefer wir uns neigen
290,4 bleib auch, wenn mein Tag sich neigt
310,4 Aus Gnade neigt sich Gott zu dir
315,1 Wenn Christus, der Herr, zum Menschen sich

neigt
485,1 meines Herzens Wonne, neigest Dich zu mir
525,1.5 Tief neigt der Himmel sich zu Armen



nein
7,4 Nein, Sein Volk verlässt Er nicht
36,3 Nein, nie sind wir verlassen
148,3 nein, auf alle Weise Dich erheben
192,1.4 Ach nein, das ist kein Sterben
196,2 Nein, glaub’ vielmehr, Gott tut so gern
198,2 nein, die in stiller Treue
226,3 nein, Dir mich beuge froh und still
229,1 Nein, das ist unmöglich, Du getreuer Hort
241,3 nein, nur Entstelltes und Verkehrtes
246,6 Nein, was Er tut und lässt geschehn
328,1 nein, dann wirst du ewig mit Ihm leben
338,1 Sag’ nicht nein, Gott ruft auch dich
338,1 Sag’ nicht nein, wenn dir Sein Wort
338,2 Sag’ nicht nein, denn deine Zeit
338,2 Sag’ nicht nein, die Zeit vergeht
357,3 nicht unsre, nein, nur Deine Ehre
472,1 Nein, von meinem Heiland geh’ ich nicht mehr

fort
472,5 nein, ich kann’s nicht fassen, wie es möglich war
494,1 Nein, Seine Liebe zu ermessen
529,2 Nichts, nichts ist von Bestand, nein, alles muss

vergehn
539,2 Nein, auch auf den dunklen Wegen
615,1 nein, Deine Hand hat uns den Weg gebaut

nennen vgl. ernennen; unnennbar

4,4 Wer kann Deine Größe nennen
41,1 Wer kann die Sorgfalt nennen
42,3 Kann auch niemand Deine Fülle nennen
59,2 weil wir Dich Vater nennen
96,1 eine Hoffnung sie nur nennen
124,3 der sich selbst »das Leben« nannte
153,2 Selig, ja selig ist der zu nennen
183,1 Wer Ihn kennt, wer Ihn nennt
198,2 Ihn Herr und Meister nennt
251,4 werd’ auch von uns Sein Name stets genannt
293,1 wir dürfen Ihn mit Freuden Vater nennen
302,1 Jesus sei der Herr zu nennen
342,4 Er nennt deinen Namen
345,2 Wenn du Ihm deine Sünde nennst
418,3 den, der Dich als Herren nennet
451,4 welcher Christus nennet
479,2 dass ich froh Dich Vater nenne
532,5 und Deinen Namen jubelnd, dankend nennen
574,2 dass Du Dich Herr und König nennst
583,1 jemand, der dich Sein’ Freund nennt
583,2 Jesus, der dich Sein’ Freund nennt

Nest
113,3 Wie der Vogel fern vom Neste

Netz
267,3 das Netz zu werfen aus

neu
1,4 die immerdar neu
7,4 spendet Segen stets aufs Neue
8,1 Bald verkünden neue Lieder
25,5 bis alles völlig neu
28,3 Dann kommt ein neuer Morgen
71,2 Bis zu jenem neuen Morgen
87,6 machen auch die Schöpfung neu
99,1 komm, mache unsern Leib auch neu
101,3 Bald kommst Du im Glanze vom Himmel aufs

Neu’
119,1 und ein neuer Frühling folgt dem Winter nach
132,2 in tausend neuen Weisen loben
136,3 die jeden Morgen neu
138,2 im neuen Liede fort und fort
147,2 das neu Du gabst in dieser Stunde
168,2 dich täglich neu mit großer Langmut träget
184,1 Schenk’ uns aufs Neu’ den Segen
186,1 Wie ist’s so gut, gibt neuen Mut
186,2 Du hast aufs Neu’ so lieb und treu
200,1 Bist du errettet durch Ihn und von neuem

geboren
214,3 Dann mit neuem Singen
223,4 Wir haben eine Gnade, die alle Morgen neu
228,1 Du offenbarst sie stets aufs Neue
238,2 bewiesen täglich neue
240,4 strahlt neuer Glanz dafür
251,3 und Seine Huld ist jeden Morgen neu
264,3 Im Danken kommt Neues ins Leben hinein
271,3 Hier ist neues Leben, Christus geht voran
271,3 Freiheit, ew’ges Leben, einen neuen Geist
274,3 macht Glaube, Liebe, Hoffnung neu
279,5 mit Gottes Hilf’ auf neues Land
282,2 Seine Liebe macht uns völlig neu
287,1 das Geheimnis neuen Lichtes
287,4 ja, Du machst einst alles neu
292,1–3 Beleb’ Dein Werk, gib neuen Gnadenschein
299,2 Ich schließe mich aufs Neue
303,1 woll’st mir neuen Einfluss geben
318,2 Mir ging ja ein neues Licht gnadenvoll auf
326,4 und machtest alles neu
326,5 bis ich einst sing’ das neue Lied



338,R Neues Leben will Er geben
352,1.4 die jeden Morgen neu
356,1 die neue Herzen in uns schafft
374 Es ist neu jeden Morgen
375,1 dass unser Leben durch Dich ward ganz neu
381,3 weih’ ich mich Dir aufs Neu’ vor Deinem Thron
388,R von alters her und immer neu
391,5 und neuen Glauben schafft
392,5 und jeden neuen Tag
401,3 und mir’s jetzt neu gegeben
402,R Ein neuer Tag beginnt, und ich freu’ mich
402,R ja, ich freue mich. Ein neuer Tag beginnt
403,1 begrüß’ das neue Licht
403,2 erfahre ich aufs Neue
410,4 sondern sie ist morgen früh wieder neu
428,2 einst neu und herrlich auferstehn
438,3 zeigt dir zugleich dein neues Bild
452,2 sie ist jeden Morgen neu
454,3 zu einem neuen Lebenslauf
454,4 nun neues Leben in mir schafft
457,1 singt, des neuen Bundes Kinder
459,5 im neuen Leben hier
463,1 da ein neues Jahr erschienen
463,2 auch fürs neue Jahr uns beut
467,1 hilf, das neue Jahr geht an
467,1 lass es neue Kräfte bringen
467,1 dass aufs Neu’ ich dienen kann
467,1 Neues Glück und neues Leben
471,2 vom alten bis zum neuen
471,5 die alle Morgen neue
471,9 zum neuen Jahr Du geben
475,3 bis Du im neuen Leben
481,6 so wird Er bei dir werden neu
484,3 und mir gibt neue Kraft
488,6 Hier sind Herz und Hände für die neue Welt
494,2 Wer gibt dem Geiste neue Kraft
498,3 Mein Singen preiset Jesus! Denn jeder neue

Schritt
503,1 singet Ihm ein neues Lied
508,5 die mit mir ist nun täglich neu
515,1 In Gott versöhnt, in Christus neu
519,3 Du schenkst mir neues, ew’ges Leben
526,1 rühmen Dich aufs Neue
531,3 neu unser Herz beglückt
539,4 Neue Kraft der Herr den Seinen täglich schenkt
547,1 Doch schon zieht ein neuer Tag herauf
548,3 Willst du ein Neues für Ihn schaffen
548,R kriegen neue Kraft

549,R Spiel’ für Gott ein neues Lied
555,3 wie sie alle Morgen neu
559,2 fährt auf mit neuer Kraft
567,1 und mit euch gehen in ein neues Jahr
567,R und ganz gewiss an jedem neuen Tag
570,3 so macht neu und frei noch heut’ der heil’ge Ruf
574,3 lass ihn neu durch unser Leben wehn
578,1 Jeden Morgen staun’ ich neu
589,2 an jedem neuen Tag
591,1.4 die jeden Morgen neu
592,3 und Du machst mich ganz neu
606,1 neue Lobgesänge zu des Lammes Ruhm
609,3 Wunder tut es immer neu
613,1 Wie ist’s so gut, gibt neuen Mut
613,2 Du hast aufs Neu’ so lieb und treu
614,3 das gibt uns immer neuen Mut

Neubeginn
263,1 beendest das Verlorensein, schenkst einen

Neubeginn

nichtig
102,1 Nichtig sind die Erdenfreuden
351,2 Unsre Kraft ist schwach und nichtig

nichts
10,3 hat nichts mehr für unser Herz
12,1 und dankt, weil mir nichts mangeln wird
12,5 Ich fürchte nichts, Du lässest mich nicht fallen
15,4 in dieser Welt gibt nichts uns Ruh’
25,4 so kann uns doch nichts scheiden
29,1 nichts kommt Deiner Größe gleich
34,2 Nichts kann uns von Dir mehr scheiden
34,2 nichts kann uns verdammen mehr
37,4 Seiner Hand entreißt mich nichts
43,1 Nichts, Herr Jesus, finde ich hienieden
43,1 nichts, was meiner Seele Freude gibt
45,4 sei Jesus und sonst nichts zu lesen
46,2 lässt nichts Böses mir geschehen
59,2 Doch kann uns nichts mehr trennen
60,4 Auch kann uns nichts mehr scheiden
66,2 Von Dir kann uns nichts scheiden
66,2 wenn hier auch nichts uns bliebe
67,1 wo ich nichts zu wählen wüsste
67,1 wo ich nichts zu suchen hab’
67,1 Habe nichts hier zu betrauern
67,1 brauche nichts als einen Wanderstab
69,1 Jetzt kann uns nichts verdammen mehr



69,2 Nichts drücket das Gewissen mehr
72,2 Nichts trennt uns mehr. Des Vaters Herz
77,4 Ich will an nichts mehr denken
80,2 nichts zu groß und nichts zu klein
81,1 In dieser Welt kann nichts mein Herz erfreun
86,1 nichts Höh’res hattest Du
86,2 es trennt mich nichts von Dir
86,4 nichts ist Dir zu geringe
86,4 und wenn mir nichts mehr bliebe
89,2 ein solcher Gott versagt nichts mehr
90,1 wir sehen nichts als Liebe hier
91,3 wo das Herz nichts mehr begehrt
93,1 Liebe ist es, nichts als Liebe
94,2 O Liebe, die nichts Gleiches hat
95,4 es reißt mich nichts aus Deiner Hand
98,1 Wo nichts ich seh’ als eine Wüste
100,3 von Gott uns nichts mehr trennet
102,2 wo die Seele nichts erquickt
103,2 Diesen Trost mir nichts entreißt
104,1 Hier find’ ich nichts, doch Du bist mein
107,1 die nichts uns beut als Kampf und Leid
108,1 nichts kann schaden – Jesu Hände decken
109,2 da wir nichts als Feinde waren
111,2 Ich kann ja nichts hier ohne Dich
111,3 zu preisen – dort, wo nichts uns trennet
114,3 nichts ist da, was uns verletzt
123,3 Darum kann auch nichts auf Erden
161,2 Ich weiß sonst nichts zu sagen
164,1 und nichts mehr ist hinzuzutun
165,2 Ich hatte nichts als Zorn verdienet
175,2 lässt Gott sich gar nichts nehmen
176,1 ich kann ja nichts aus eigner Kraft
176,2 Wie gar nichts meine Kräfte taugen
179,3 Wenn ich auch gleich nichts fühle von Deiner

Macht
180,3 und nichts von Dir uns trennen
187,4 So scheint uns nichts ein Schade
188,2 Diese Welt kann nichts uns geben
197,2 Nichts kann ich vor Gott ja bringen
197,3 gib, dass ich nichts achte, nicht Leiden noch Tod
205,2 ich will nichts davon
209,2 Näher, noch näher, nichts hab’ ich hier
209,2 nichts, was als Opfer, Herr, tauget vor Dir
210,2 Nichts kannst du machen mehr, Er hat’s gemacht
212,3 Völlig Sein Eigen! Nichts such’ ich mehr
214,3 Nichts hab’ ich zu bringen
215,5 dass nichts mich Seiner starken Hand

217,1 Nichts stillt hier mein Sehnen, mein Herz bleibet
leer

226,3 gib, dass ich nichts mehr suche selbst
226,4 der doch zu nichts sonst für Dich wert
231,3 ist nichts auf dieser Erd’
232,2 Mit unsrer Macht ist nichts getan
241,3 Er sah an uns nichts Ehrenwertes
241,6 Wir hoffen nichts als lauter Gutes
242,1 nichts sonst Lieber’s werden
248,2 der mir nichts Böses gönnen kann
256,1 nichts kann uns scheiden. Halleluja
266,2 Nichts soll die Gewissheit rauben
275,2 die uns doch nichts erworben
277,3 schau’, ich halte nichts zurück
285,2 Ob ich sorglos nichts versäume
285,2 Nichts aus Lässigkeit verträume
290,1 nichts soll mich von Dir vertreiben
296,3 und nichts soll lebenslang
314,R nichts soll Seinem sanften Wehn
319,1 Ich bin gewiss, nichts kann mich scheiden
363,4 und bringen nichts als unsre Schwachheit mit
364,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen
376,1 dass nichts aus Deiner Hand uns raubt
382,4 deinem Gott ist nichts zu viel
386,5 da will ich nichts davon
398,2 Ich schau’ Dich an, nun macht mir nichts mehr

Plage
398,2 und nichts mehr Angst, was sich von außen naht
403,2 nichts gilt mehr als Sein Ruf
403,4 damit mir nichts gebricht
407,2 Nichts ist es spät und frühe
407,3 Es kann mir nichts geschehen
407,4 so wird mich nichts verletzen
407,4 nichts fehlen, was mir ewig nützt
415,3 das äuß’re Werk nichts ist und heißt
426,5 Nichts soll mir werden lieber auf Erden
435,3 Nichts, nichts hat Dich getrieben
444,4 und weil ich nun nichts weiter kann
448,4 Nichts, nichts ist mein, das Gott nicht angehöre
464,2 sie konnten mir nichts werden
469,1 Er sorgt, dass mir nichts mangeln wird
481,4 bewahrt vor Dingen, die nichts taugen
506,1 Fürwahr, nichts mangelt mir
510,1 Nun hat die Erde nichts mehr an mir
511,1 in meiner Ohnmacht, die nichts, gar nichts kann
517,1 dass unserm Blick nichts andres mehr sich zeigt
529,2 Nichts, nichts ist von Bestand, nein, alles muss

vergehn



531,1 Nichts ist für Dich zu schwer
531,1 nichts Dich bezwingen kann
537,1 O fürchte nichts
566,R ja, dass nichts und niemand mehr
577,3 Auch wenn ich nichts verstehe
582 nichts ist Ihm zu schwer
603,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen
615,1 nichts kann uns treffen, das Du nicht gesandt

nie vgl. niemals, nimmer

4,3 Du vergisst die Deinen nie
9,2 nie kann ich verlassen stehen
11,2 Wir werden nie verderben
19,4 nie ein Seufzer wird gehöret
21,2 die Deinen nie vergisst
21,3 und wird nie von uns weichen
23,3 Doch Du lässt uns nie allein
31,3 Verlassen sind wir nie – nie kannst Du uns

versäumen
32,3 dass Deine Treu’ uns nie vergisst
32,3 Dein Lieben nie ein Ende find’t
32,4 Nie wanket Deine Lieb’ und Gnade
32,4 nie Deines Herzens Freundlichkeit
36,3 Nein, nie sind wir verlassen
40,2 lässt nie mich hilflos stehen
44,4 Nie bist Du ferne mir
49,3 Ich werde nie versinken
58,3 versäumst uns nie, liebst völlig uns zu jeder Zeit
61,3 und Deine Lieb’ ich nie ergründe
64,4 und nie mehr wirst Du scheiden
66,3 wo nie Dein Ruhm wird enden
68,5 Nie wird mein Mund in Deinem Lob ermüden
80,2 Nie sind wir verwaist hienieden
86,3 Dein Herz mich nie vergisst
86,3 Du wirst mich nie beschämen
96,2 ruhen Deine Glieder nie
96,4 wo wir nie getrennt mehr stehn
97,1 Deine Liebe lässt uns nie
97,2 Deine Liebe endet nie
97,3 Deine Liebe ruhet nie
97,4 Deine Lieb’ uns nie verlässt
97,4 Deine Liebe schwindet nie
103,2 Deine Liebe nie versiegen
104,1 bin nie vergessen, nie allein
106,4 die mein Verstand hier nie begreift
112,1 Wir stehen nie verlassen da
114,2 Nie, weil Du Dich hingegeben
127,3 Nie ein Herz von Dir sich wenden

130,1 wie nie ein Mensch geliebt
148,3 nie vergessen, dass Du starbst
149,3 Nie will ich dies verschweigen
159,2 Ja, Herr Jesus, lass mich nie vergessen
165,1 mein stolzes Herz hat’s nie begehrt
168,2 an Seinem Wort und Trost es nie gebricht
180,3 lass Trägheit uns beschleichen nie
188,2 wahrhaft nie das Herz erfreun
216,3 Und Du gebietest ihm, kommst nie zu spät
217,3 Dort rinnt keine Träne, dort wird es nie Nacht
223,4 Wir haben einen Reichtum, der nie zu

schwinden droht
236,4 Drum hört der Glaub’ nie auf, zu Dir zu flehn
239,2 können nie das Ziel verfehlen
253,1–6 Seine Güt’ ermüdet nie
253,6 schweige nie, mein Lobgesang
258,1 Jesu Name nie verklinget
262,3 das Leben nie verlieren
264,3 ein Wünschen, das nie du gekannt
275,2 bei Dem nie was verdorben
285,3 nie ums stille Seligsein
296,1 die nie mein Flehn verwarf
317,2 fänd’ ich nie das wahre Vaterland
325,3 du brauchst nie zu beben
325,3 nie bist du allein
327,3 darum nie mehr zurück
327,3 nie mehr zurück
331,2 Was du nie vermögen würdest
337,3 Wenn Er bei uns ist, sind wir nie allein
337,R dass Du nie einen Fehler machst
350,1 sind nie gehörte Sachen
352,2 Nie hast Du uns vergessen
378,3 doch eins lass’ ich mir rauben nie
383,3 weil Er, wie Er nie getan
386,1 weiß ich mich nie allein
395,3 Du kannst nie wahrhaft glücklich sein
395,4 Du willst nie mehr zurück
398,1 nie, nie erfass’ ich’s und durchdenk’ ich’s ganz
405,4 da die Lust, die uns erhöht, nie vergeht
406,3 das Gewissen nie verletzen
414,3 Herr, Du gebietest nie zu spät
459,4 Zwar schrecklicher war nie ein Krieg
461,3 Jesu Name nie vergeht
467,3 Jesus lasse nie mich wanken
494,1 Der Herr hat mein noch nie vergessen
498,3 beginnt das Lied von Jesus, das nie mehr enden

kann
519,R dass ich sie nie begreifen kann



560,1 verlässt die Seinen nie
564,1 Nie tiefer als in Gottes Hand
564,1 nie länger als in Seine Nähe
564,1–3 Nie bau’ ich mein Leben auf Sand
564,2 Nie freier als in Gottes Hand
564,2 nie klarer als in Seiner Nähe
564,3 Nie weiter als in Gottes Hand
564,3 nie besser als in Seiner Nähe
577,R weil Deine Güte nie erlischt
583,1 ja, jemand, der nie dich lässt allein
583,2 ja, Jesus, der nie dich lässt allein
614,1 wird nie von Dir verlassen

niederbeugen
21,1 Will Not uns niederbeugen
137,1 Staunend beugen wir uns nieder
217,2 Was beugst du dich nieder, o Seele, in mir

niederblicken
82,2 huldreich blickst Du auf uns nieder

niederfallen
364,5 Wir beten an und fallen staunend nieder
603,5 Wir beten an und fallen staunend nieder

niederknien
230,3 anbetend niederknien

niederlegen
317,3 Er ist Schutz, wenn ich mich niederlege

niederkommen vgl. herniederkommen

305,1 vom Himmel kam Er nieder

niederneigen
143,1 sich nieder zu den Sündern neigt

niederschauen vgl. herniederschauen

135,1 Herr, Du schaust in Gnaden nieder

niederschlagen
183,1 schlag’ die Augen nieder

niederstrecken
169,3 Streckt der Tod dein Liebstes nieder

niederstreiten
308,2 Satan kämpfend niederstritt

niederwerfen
509,4 werfen dann im Jubelton / ihre Siegeskronen

nieder

niederziehen
92,2 Die Liebe zog Dich nieder

niedrig
441,3 wird niedrig und gering

niemals
59,1 Dein Herz wird niemals müde
59,1 ist niemals auszudrücken
107,2 Des Erbarmens niemals müde
206,2 niemals über Lasten klagen
223,1 Wir haben eine Wahrheit, die niemals untergeht
223,2 Wir haben eine Quelle, die niemals je versiegt
246,6 Er hat noch niemals was versehn
319,5 Und doch könnt’ ich Dich niemals missen
336,3 Ich werd’ es niemals ganz verstehn
361,2 Herr, bleibe bei mir, sei mir niemals fern
366,1–4 Niemals zurück
374 Sein Erbarmen hört niemals auf
383,2 weil Sein Wort Er niemals bricht
396,2 doch dies, dass es mir niemals fehlt
406,4 niemals unsern Glauben trübe
413,1 dem Wort, das niemals wird veralten
480,R Gott ist ein Gott, der uns niemals verlässt
556,1 Du sollst es niemals, niemals vergessen
558,1 an Deiner Gnade es niemals gebricht
565,1 niemals eigne Wege gehn
565,2 Du gehst niemals fort
601,2 Du zeigtest niemals Blößen

niemand
42,3 Kann auch niemand Deine Fülle nennen
55,1 niemand kann uns scheiden
85,2 drum wird niemand sie Dir rauben
100,1 die niemand kann ergründen
175,4 Dein Werk kann niemand hindern
223,3 Wir haben eine Freude, die niemand von uns

nimmt
282,1 Es ist niemand zu groß, es ist niemand zu klein
282,1 es ist niemand zu arm oder reich
282,1 Es ist niemand zu einfach und niemand zu fein
282,2 Es ist niemand zu gut, es ist niemand zu schlecht
282,2 es ist niemand zu frech oder scheu



282,2 Es ist niemand zu schuldig und niemand zu
gerecht

326,3 die machen niemand satt
350,1 kann niemand besser machen
366,2.4 Ob niemand mit mir geht, doch will ich folgen
386,3 und niemand weiß davon
394,2 Er kommt, wenn niemand nach Ihm fragt
450,1 Herr, Dir ist niemand zu vergleichen
486,4 Niemand kann mich reißen, Herr, aus Deiner

Hand
495,3 Hier sieht’s uns freilich niemand an
526,4 niemand kann’s ergründen
553,4 niemand kann uns scheiden
566,R ja, dass nichts und niemand mehr
609,2 niemand kann dem Worte rauben

Niere
277,3 schau’ und prüfe meine Nieren

nimmer
41,2 Du bist uns nimmer fern
46,1 Nimmer kann ich g’nug Dich loben
55,2 Nimmer kann ich mehr erbeben
81,5 ich find’ und nimmer wieder scheiden seh’
95,4 Du lässest nimmer mich
96,2 dann frohlockten nimmer sie
98,2 und nimmer geh’ ich kärglich aus
101,2 versäumest uns nimmer
135,2 Segnest immer, lässt sie nimmer
177,2 stillt des Herzens Sehnen nimmer
190,5 der darf nimmer klagen; stets wird’s herrlicher
230,2 ich weiß, was nimmer lässt
236,1 die Tag und Nächte nimmer schweigen
245 Er sei euch nimmer fern
321,2 nimmer lassen; Brot des Lebens
340,3 Die Welt kennt ihn nimmer und kann ihn nicht

geben
343,2 Halt mich immer, lass mich nimmer
369,R Jesus stößt mich nimmer fort
371,1 meinen Herrn ich nimmer lasse
486,1 nimmer wend’ ich wieder von Dir weg den Blick
553,5 Nimmer kann ich mehr erbeben

nimmermehr
144,5 der wird nimmermehr zuschanden
215,4 Er ist doch nimmermehr mein Feind
230,4 der nimmermehr kann wanken
303,4 wir sind nimmermehr allein

349,3 und nimmermehr Dich lassen
385,2 der wird nimmermehr gebrochen
580,2 verlass mich nimmermehr

nirgend
3,3 find’t nirgend meine Seele Ruh’
56,2 nirgend find’t die Seele Frieden
76,2 und find’ ich nirgend Ruh’
87,1 deren End’ ich nirgend seh’
96,2 finden nirgend Ruhe sie
96,3 nirgend zeigt die Heimat sich
123,2 nirgend eine Heimat sehe
123,2 nirgend finde mein Begehr

Norden
249,2 bis die von Süd und Norden

Not vgl. Erdennot, Gewissensnot, Kreuzesnot,
Leidensnot, Menschennot, Seelennot, Sündennot,
Todesnot, Zeitnot

2,3 Wer hilft in Not, wer sorgt wie Du
3,1 Bin ich versucht, gibt’s Not und Leid
13,3 Dort fliehn wir hin in Not und Schmerz
15,3 Sie strömt in Kampf und Not so reichlich
18,2 Du kennst jede Not
21,1 Will Not uns niederbeugen
39,2 littest Angst und Not
44,3 Wie sollt’ vor Not und Tod mir grauen
46,2 stehst in jeder Not mir bei
47,2 Ich harr’ auf Dich, wenn Not und Mangel nahen
55,2 hier im Streit, Not und Leid
69,1 Für uns gingst Du in Not und Tod
73,6 hilf uns aus aller Not
84,2 Du tröstest mich in jeder Not
84,4 mich hin zu Dir aus aller Not
95,4 Von Dir trennt mich hier keine Not
119,1 In allen Stürmen, in aller Not
119,2 größer als der Helfer ist die Not ja nicht
119,2 Ewige Treue! Retter in Not
119,3 Nach allem Leiden, nach aller Not
124,2 In welch tiefer Not
135,3 gib, was Not ist, jedem hier
140,2 Eins ist Not – auf Dich zu hören
156,2 Du trugst in Kreuzes Not und Pein
160,2 der Liebe, die in bittrer Not
184,1 bei uns ist Not und Zagen
190,2 Wo so viele Tränen, so viel Angst und Not
193,2 Not, davon die Herzen brechen



197,1 Eins ist Not! Ach, Herr, dies Eine
197,3 nur Jesus gewinne, dies Eine ist Not
199,3 Starker Helfer in der Not
223,4 Wir haben eine Zuflucht in jedem Sturm und

Not
229,3 Alle meine Sorgen, eign’ und fremde Not
232,1 Er hilft uns frei aus aller Not
241,3 und keinen, der in solcher Not
242,3 Elend, Not, Kreuz, Schmach und Tod
248,1 Er ist mein Gott, der in der Not
248,4 Not, Tod und Elend treiben
255,1 litt Schande, Spott und Not
256,2 wie nur heißen mag die Not
260,2 In größter Not sprachst Du zu Gott
261,1 nur Deine Stimme hören in Glück und Not
274,2 dringt hinein in Trug und Not
279,1 aus deiner Gottestrennung Not
280,R Wag’ es mit Jesus, was deine Not auch sei
283,3 Bricht die Not des Lebens über dich herein
284,2 greife zu, hier kann Schuld und Not
293,4 Er will uns führen aus der letzten Not
298,3 Drum wird nicht Tod, nicht Angst, nicht Not
301,4 trotz Not und Nacht, trotz Kampf und Streit
302,4 saget Ihm doch alle Not
339,4 hebt dich empor aus Verderben und Not
360,5 Nach der Not der Welt, die uns heute quält
361,1–3 Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not
364,1 o Tag, erfüllt mit unfassbarer Not
371,1 bin getrost in Not und Tod
379,2 des Lebens Not und Plagen
390,3 und dem Verderben, unsrer Not
391,6 lass es in aller Not und Schmerz
394,3 und meint, des großen Tages Not
434,2 all unsre Not zum End’ Er bringt
445,4 Fortan nicht droht mir bange Sorge und Not
453,3 daheim, befreit von Not und Pein
454,4 Besiegt hat Er der Sünde Not
469,2 Er stillt den Schmerz und hilft aus Not
480,3 Gott wird dich tragen durch Tage der Not
481,1 in aller Not und Traurigkeit
483,2 und uns aus aller Not
484,3 der mir in aller Not
490,3 in den größten Nöten hat
495,5 das uns von aller Not befreit
496,3 Ich rief zum Herrn in meiner Not
503,1 der uns aus aller Not
505,3 Kann Gefahr und Not uns schrecken
507,4 Herr, für alle Deine Not

508,1 wie schwer die Last, wie ernst die Not
534,5 und Deiner Seele Not
549,1 Er verwandelt alle Not
552,1 Wenn ich in Not oder Anfechtung bin
553,5 hier im Streit, Not und Leid
563,3 Wenn uns Not und Sünde überfällt
566,2 Denn in der Not, in Sorgen weiß ich mich

geborgen
585,2 tröstet dich in der Not
596,4 ist Dein Wasser in der Not
603,1 o Tag, erfüllt mit unfassbarer Not
607,4 Von Deiner Seele Not wirst Du die Frucht

genießen
615,2 und Dir die Not im Glauben wird gebracht

Nothelfer
275,2 Such’, wer da will, Nothelfer viel

nötig
54,2 was zum Heil mir nötig ist
206,4 gib uns auch die nöt’ge Pflege
474,1.4 Nötiger als Brot
548,5 die nöt’ge Kraft er spend’t
571,3 Gott, der uns nicht nötig hätte, will doch ohne

uns nicht sein

Nu
142,3 in einem sel’gen Nu
214,2 Ohne Dich, zerstieben / würde mir im Nu

nüchtern
71,2 halt uns nüchtern, halt uns wach

nunmehr
237,2 Unser Durchbrecher ist nunmehr vorhanden
332,2 das nunmehr den köstlichsten Segen genießt

Nutzen
173,3 wir noch von Nutzen sei’n

nützen
185,2 nützen für die Ewigkeit
407,4 nichts fehlen, was mir ewig nützt
612,2 nützen für die Ewigkeit



O
O

237,1 A und O, Anfang und Ende steht da
536,3 Er ist Ein und Alles, Er ist A und O

ob
9,2 Ob der Feind sein Haupt erhebt
16,1 Ob sie verlassen scheinen
99,3 Und ob wir noch im Leibe wallen
106,4 Doch ob ihr Meer ich nicht ergründe
112,2 als ob Dich selbst man sähe
189,4 ob dieser Gnadenflut
197,3 Sieh, ob ich auf bösem, betrüglichem Stege
208,3 ob’s am Strande Lichter sieht
219,1 ob Stürme auch drohen von fern
242,2 Ob’s mit Macht gleich blitzt und kracht
242,2 ob gleich Sünd’ und Hölle schrecken
242,3 soll mich, ob ich viel muss leiden
267,1 Ob alle Welt vergehet
285,1 Ob der Herr in mir regiert
285,1 Ob ich in der Gnade stehe
285,1 Ob ich zu dem Ziele gehe
285,1 Ob ich folge, wie Er führt
285,2 Ob ich sorglos nichts versäume
285,2 Ob mein Herz sich nicht zerstreut
285,2 Ob mich jegliches Versehen
285,3 Ob mir Jesus alles werde
285,3 Ob mich das Geräusch der Erde
285,3 Ob ich trachte, streb’ und ringe
287,3 Doch ob tausend Todesnächte
287,3 ob der Hölle Lügenmächte
288,2 ob etwa Zeit zu streiten, ob Rasttag sei
293,2 ob wir nicht was von Ihm zu bitten haben
296,2 ob’s groß sei oder klein
311,5 ob sich Leid, ob Freude regt
337,3 Ganz gleich, ob man über uns lacht
364,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
366,2.4 Ob niemand mit mir geht, doch will ich folgen
376,1 Ob Sonnenschein, ob Sturmeswehn
376,4 ob Du, Herr, kommst, ob wir entschlafen
377,3 ob Freude oder Harm
378,2 Ich weiß nicht, ob am Morgen schon
378,2 ob in der finstren Nacht
394,4 als ob es heute wär’
403,4 fragt nicht, ob ich versag’

411,5 Wenn Dein Aug’ ob meinem wacht
447,2 und ein Singen ob der Erde
451,1 ob wir schon Dich oft verließen
456,1 Ob alles wankt und alles bricht
464,1 ob ich Dich lassen kann
466,4 wird uns sein, als ob wir träumen
480,3 Fest steht das Wort, ob auch alles zerstäubt
481,5 So heißt’s bis in die ob’re Stadt
493,1 Und ob auch keiner dran verbliebe
497,2 ob sie mein Verstand nicht fasst
529,3 Ob alles Menschenwerk wie Sand und Staub

verweht
532,5 wenn’s nicht ob solcher Gnadenwunder ist
558,2 Ob es der Frühling ist, ob Herbst, ob Winter
558,2 ob ich den Sommer seh’ in seiner Pracht
603,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
615,3 Ob eigne Schwachheit uns auch oft bedrückt
617,3 ob wir es recht gemacht
617,4 ob Berge vor uns stehn

oben
23,1 sehnet sich nach oben
110,2 Geist und Braut, sie flehn nach oben
177,4 Aufgeschaut! Das Herz nach oben
212,1 Leben von oben, ewiges Heil
218,1 Wie ein Strom von oben, aus der Herrlichkeit
233,1 von oben her geboren
241,2 kam Er zu uns von oben her
371,1 gläubig blicke ich nach oben
424,2 dass Du Speise gibst von oben

obere
208,1 aus dem obern Heimatland
212,3 bis ich gelang’ zur oberen Schar

oberflächlich
572,1 oberflächlich ausgedacht

Oberherr
308,4 aller Herren Oberherr

Obhut
109,2 Deiner Obhut übergeben

obschon
234,2 Ja, Jesus siegt, obschon das Volk des Herrn



Obst
430,3 und Korn und Obst, von Ihm

öde
67,4 durch die öde, weite Wüste hier
87,2 leiten mich auf ödem Pfad
98,1 ein ödes Land, wo Dürre wohnt
123,2 hier, wo alles öd’ und leer
325,1 Fels, der in den Gluten / öder Wüste hier

Odem
153,3 Alles, was Odem hat, rufe Amen
433,7 solang mein Odem geht
451,3 Was den Odem holet
499,R Alles, was Odem hat, stimme mit ein

oder
148,3 sei’s durch Leben oder Tod
163,3 nicht straucheln oder stillestehn
195,3 sei nun mein Tagewerk klein oder groß
256,2 Teufel, Welt, Sünd’ oder Tod
282,1 es ist niemand zu arm oder reich
282,2 es ist niemand zu frech oder scheu
296,2 ob’s groß sei oder klein
313,3 sei es frühe oder spät
319,1 nicht Angst, nicht Trübsal oder Leiden
377,3 ob Freude oder Harm
550A Wo zwei oder drei in meinem Namen

versammelt sind
552,1 Wenn ich in Not oder Anfechtung bin
566,3 Vor des Feindes Mächten, Welten oder Kräften
576,3 dass kein Locken oder Schrecken

offen
13,3 in Jesus Christus offen
83,1 Deine Gnade machte offen
90,3 Zerrissen ist der Vorhang und der Himmel offen
136,1 Dein Herz uns allzeit offen steht
143,1 dess’, der mit offnen Liebesarmen
169,1 uns der Zugang offen
173,1 ein offenes Bekenntnis
192,6 Das Perlentor bleibt offen
250,1 Der Himmel steht offen, zur ewigen Freud’
266,1 Deine Zukunft steht uns offen
266,4 allen steht die Zukunft offen
306,2 ein Segen steht uns offen
311,1 Jesu Herz dir offen steht
413,2 Du zeigst in ihm Dein Herz mir offen

434,4 meins Herzens Tür Dir offen ist
595,4 Danke, dass Beten an offne Ohren dringt
601,4 und leer das offne Grab

offenbar
222,R Und dann wird alles offenbar
233,2 und mit Ihm offenbar
235,2 Dein Heil noch vielen offenbar
240,3 wird Dein Lob offenbar
376,2 dort offenbar nach kurzer Zeit
535,1 wurde völlig offenbar

offenbaren
22,2 sichtbarlich uns offenbart
32,1 bist Du im Sohn geoffenbart
45,1 die sich in Jesus offenbart
58,1 bis Du Dich völlig offenbarst
155,2 Seine Liebe offenbart
228,1 Du offenbarst sie stets aufs Neue
354,4 und offenbar’ sie weit und breit
358,4 dass der Herr sich offenbare
383,4 bis sich’s offenbart im Licht
515,4 des Morgens, der Ihn offenbart
530,2 Gottes Liebe offenbart
605,1 offenbaren Herrlichkeiten

Offenbarung
305,3 hofft nach der Offenbarung

öffentlich
248,2 da öffentlich erscheinet

öffnen
38,2 Er öffnet dir segnende Arme
145,1 und öffne gnädig jedes Ohr
173,3 O öffne Du die Herzen
188,5 Öffne doch das Herz nun allen
259,3 öffne Herzen, Mund und Ohren
269,1 Herr, öffne unsern Mund
282,R Gott öffnet jedem die Tür
328,3 Er klopft an und wartet, dass du endlich öffnest
330,3 Dir ganz zu öffnen sich
331,1 öffne Ihm dein Herz noch heute
355,2 und öffnet Herz und Hand und Mund
370,2 Öffne, Herr, den Quell der Gnade
424,2 Und Du öffnest Deine Hände
515,5 sich öffnen rings die Gräber all
592,5 öffne Du mir das Herz



617,2 heut’ öffnest Du uns Türen

oft
23,3 hier wird uns oft bange
79,3 oft zu deinen Perlentoren hin
147,1 wie haben wir’s so oft verspürt
193,2 kalter Wind oft weht
205,2 bringt oft bösen Lohn
217,2 oft schwanket mein Schifflein auf tobendem

Meer
221,3 des Mitleids Tränen fließen oft
233,2 oft dunkel wie die Nacht
281,2 mit bangen Zweifeln oft geplagt
303,3 Du weißt, wie mich’s oft erquicket
337,2 doch fehlt oft die Antwort dazu
451,1 ob wir schon Dich oft verließen
464,3 Oft habe ich gejammert
494,2 Er, dessen Rat ich oft verwarf
539,4 Hilfe lässt Er oft erscheinen, eh’ man’s denkt
548,4 oft elend, schwach und klein
571,3 auch wenn wir oft lieber unsre eignen Wege

gehn
574,1 Du weißt, wie oft wir mutlos sind
574,3 Wie oft verträumen wir die Zeit
590,1 Du hast mich so oft schon
609,1 Menschen haben oft verdunkelt
615,3 Ob eigne Schwachheit uns auch oft bedrückt
617,3 Oft haben wir gesonnen
617,4 Und will es oft nicht gehen

ohne
2,3 ohn’ Rast von Tag zu Tage
32,1 O Gott der Liebe! Ohne Hülle
41,1 Du pflegst uns ohn’ Ermüden
41,1 und trägst uns ohne Rast
56,3 Droben aber ohne Schmerzen
72,2 es segnet ohn’ Ermüden
80,2 Ja, Du sorgest ohn’ Ermüden
89,1 ist unaussprechlich, ohne Schranken
91,3 ohne Zagen und Gefahr
92,2 Was wär’ der Himmel ohne Dich
97,3 Ja, Dein Lieben ohn’ Ermüden
102,4 preist sie Dich ohn’ Unterlass
108,1 Schauen aufwärts ohne Bangen
108,2 die entschlaf’nen Brüder ohne Zahl
109,3 hast sie völlig ohne Hülle
111,2 Ich kann ja nichts hier ohne Dich
115,2 Und Er betet ohn’ Ermüden

116,3 Lehr’ uns wachen, kämpfen ohn’ Ermüden
136,3 Dein Lieben ist ohn’ Wanken
136,3 in Kindeseinfalt, ohne Scheu
137,2 Littest stille, ohne Klagen
140,1 Deine Liebe ohne Schranken
156,2 o Liebe ohne Maßen
158,3 O große Lieb’, o Lieb’ ohn’ alle Maßen
181,3 Deine Gnade ohne Grenzen wird erglänzen
187,2 man traut ihr ohne Reu’
188,4 Deine Lieb’ ist ohn’ Ermüden
214,2 Ohne Dich, wo käme
214,2 Ohne Dich, wer nähme
214,2 Ohne Dich, zerstieben
216,3 Drum wart’ ich still, Dein Wort ist ohne Trug
229,2 dem wird ohne Zweifel endlich aufgetan
231,2 ich rühm’s auch ohne Scheu
262,2 ohn’ Ihn find’ ich nur Wort und Schein
271,2 Liebe ohn’ Ermessen nahm sich unser an
277,1 ohne je zurückzusehn
279,4 die geh, mein Herz, ohn’ Unterlass
296,3 Im Glauben ohne Scheu
297,3 ohn’ alles Wanken, Seine Gedanken
309,3 Sein Regiment ist ohne Fehl
324,3 wird sie ohn’ mich verlieren
330,2 So komm doch ohne Bangen
337,2 und forsche ohne Ruh’
351,4 wächst endlich ohne Schein
364,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl
365,1 und nicht ein Schritt gelingt mir ohne Dich
371,2 ohne Ihn könnt’ ich nicht leben
375,2 Seliges Los, ohne Furcht, ohne Bangen
382,4 Gottes Hände sind ohn’ Ende
401,2 Mich selbst zu schützen, ohne Macht
415,3 dass ohne Gottesdienst im Geist
424,2 Deine Güte ist ohn’ Ende
451,4 ohne Sünd’ ihn loben
464,R ich kann ja ohne Frieden
464,R und ohne Dich nicht sein
473,5 Ohne in die Tiefe unter uns zu schaun
474,2 Wer könnte ohn’ Dich leben
474,2 und ohn’ den hellen Schein
475,2 von Osten ohne Zahl
493,3 die Kreaturen ohne Zahl
493,4 dahin, wo ohne Wort Dich schauen
521,1 Ohne Anfang, ohne Werden
539,1 Glaub’, dass Gott dich ohne Ende segnen will
548,R Sie laufen, ohne matt zu werden
548,R wandeln ohn’ Ermüden



553,3 Unverzagt und ohne Grauen
567,3 so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern
568,3 Es gibt Tage, die scheinen ohne Sinn
569,2 Ohne Dich, unsern Gott
571,2 Fing nicht ohne Gott die Flut von Leid und

Kriegen an
571,3 Gott, der uns nicht nötig hätte, will doch ohne

uns nicht sein
571,R Es geht ohne Gott in die Dunkelheit
571,R Sind wir ohne Gott, macht die Angst sich breit
572,1 es verdorrt / ohne Dein Wort
603,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl
605,1 Du hast stille, ohne Klagen
606,2 Liebe ohne Ende trieb Dich in den Tod

ohnegleichen
15,1 Herr Jesus, Name ohnegleichen
21,3 Dein Lieben ist ohn’gleichen
64,1.5 O Liebe ohnegleichen
121,3 Und Du – o Liebe ohnegleichen

Ohnmacht
511,1 in meiner Ohnmacht, die nichts, gar nichts kann

Ohr
113,2 Was kein Aug’, kein Ohr vernommen
115,1 für uns zu des Vaters Ohr
141,1 und heil’ge Mund und Ohr
145,1 und öffne gnädig jedes Ohr
259,3 öffne Herzen, Mund und Ohren
339,1 mehr, als was Augen und Ohren gefällt
342,4 Sein Ruf dringt jetzt an dein Ohr
399,1 kein Ohr gehört, kein Menschensinn empfand
403,1 Er weckt mir selbst das Ohr
460,3 allen Augen, Ohren
595,4 Danke, dass Beten an offne Ohren dringt

Öl vgl. Freudenöl

336,2 Er selbst wusch meine Wunden, goss Öl und
Wein darein

433,4 gibt Früchte, Öl und Wein
506,4 Mein Haupt salbst Du mit Deinem Öl

Opfer vgl. Freudenopfer

51,1 und auf Dein Opfer hin
52,3 Teures Opfer, Du, des Segens Fülle
77,1 für mich zum Opfer dar
77,3 drum nimm mich ganz als Opfer hin

94,2 Zum Opfer brachtest Du Dich dar
161,1 Sich selbst zum Opfer bot
178,2 ist wohl des Opfers wert
183,2 unsre Opfer bringen
209,2 nichts, was als Opfer, Herr, tauget vor Dir
209,2 Nur Dein vollkomm’nes Opfer allein
237,3 Jesus ist kommen, ein Opfer für Sünden
250,1 Dein Sohn hat Sein Leben zum Opfer geweiht
257,4 Jesus, mein Heiland, gab Sich zum Opfer
289,1 Nimm meinen Leib und Geist zum Opfer hin
514,1 Es ist vollbracht, das Opfer für die Welt
516,1 auf Dein vollbrachtes Opfer sehn
523,2 Er nahm Dein Opfer völlig an
524,2 hast Du zum Opfer Ihn erkoren
526,3 man einst brachte Opfer dar
535,1 und sich gab zum Opfer dar
558,3 führet im Opfer die Schöpfung zur Ruh’
602,1 als Opfer sich gegeben

Opferblut
349,2 in Deinem Opferblut

Opferlamm
137,2 Dank Dir, teures Opferlamm
144,1 Gottes heil’ges Opferlamm
228,2 Herr Jesus, reines Opferlamm
308,2 der zugleich mein Opferlamm
533,1 Deinen Sohn zum Opferlamm
543,3 Dort an des Kreuzes Stamm ward Er das

Opferlamm

opfern
17 dem Lamme, das geopfert ist
69,1 Du opfertest Dich völlig Gott
155,2 das für uns geopfert ward
277,3 Herr, ich opf’re Dir zur Gabe
340,R Mein Heiland liebt alle, Er opferte Sich
526,3 opfertest Dein Leben

Opfertod
105,2 Dein treues Lieben, Dein Opfertod

ordnen
206,4 Ordne unsern Gang
386,4 und ordnest mein Geschick

Ordnung
253,4 Der mit Weisheit, Ordnung, Pracht



Ort vgl. Bergungsort, Fremdlingsort, Ruh(e)ort,
Zufluchtsort

3,1 mein Licht am dunklen Ort
11,2 Wir schaun empor zu jenem sel’gen Ort
116,1 führst uns heim aus fremdem Orte
267,2 an jedem Tag und Ort
453,1 Daheim, o welch ein lieber Ort
501,2 aus jedem Volk, Geschlecht und Ort
538,2 Herr, an diesem Ort
565,2 und an jedem Ort
576,2 sei ihr Licht in dunklen Orten

Ost(en)
207,2 Fern im Osten glänzt der Morgen
249,2 bis die von Ost und West
475,2 von Osten ohne Zahl

P
Paket

575,1 Lasten gibt es genug; jeder trägt sein Paket

Palme
422,2 und des Sieges Palme weht

Panier ÿ Gnadenpanier

Paradies
189,3 mit Ihm ins Paradies
270,5 das ist mein Paradies
321,3 nimmst mich bald in Dein Paradies
466,4 Paradies, Paradies
466,4 Bring uns, Herr, ins Paradies
498,3 Durchschreite ich die Tore des Paradieses dann

Paradiesesgarten
240,4 im Paradiesesgarten / strahlt neuer Glanz dafür

pausenlos
572,2 Pausenlos geht es um mich

Pein
156,2 Du trugst in Kreuzes Not und Pein
167,5 nicht gehen in die Pein
175,2 und mit selbsteigner Pein
219,4 In Ihm hab’ ich Fried’ und Erlösung von Pein

225,1 Wenn nach der Erde Leid, Arbeit und Pein
274,1–4 trotz Kummer, Sorge, Angst und Pein
318,2 Ich leide nicht länger Pein, habe nun Mut
326,1 und Freude nach der Pein
341,2 in deiner Angst und Pein
375,2 bis in den Tod, in die bitterste Pein
381,1 soll doch trotz Kreuz und Pein
399,2 und nicht zurückgeschreckt von Schuld und Pein
453,3 daheim, befreit von Not und Pein
495,3 und unter mancher Pein
507,4 für Dein’ Angst und tiefe Pein
513,4 kraft Deiner Angst und Pein
522,4 diese Pein, nicht wich zurück
553,2 dringt herein Angst und Pein
566,3 hab’ ich überwunden diese Pein

Perle ÿ Freudenperle

Perlentor
79,3 oft zu deinen Perlentoren hin
192,6 Das Perlentor bleibt offen
363,6 wenn siegreich wir dereinst durch Perlentore

Persönlichkeit
280,4 Jesus schafft Persönlichkeiten

Pfad vgl. Friedenspfad, Fußpfad, Lebenspfad,
Pilgerpfad

2,1 von des Verderbens Pfade
7,3 Sind auch dornig unsre Pfade
12,4 in Pfaden der Gerechtigkeit
25,1 so wird auf Deinem Pfade
27,1 dass Du von des Sünders Pfade
30,1 auf des Glaubens schmalem Pfade
32,4 Drum gehn wir freudig unsre Pfade
40,1 auf diesem schmalen Pfade
67,5 ist der Pfad, den Du geschritten
71,2 Stärk’ uns jetzt auf Deinem Pfade
72,3 die stets erhellet unsern Pfad
76,2 auf mühevollem Pfad
81,2 auf mühevollem Pfad Er sanft mich leitet
87,2 leiten mich auf ödem Pfad
104,1 Zu Dir, Herr Jesus, führt mein Pfad
111,2 mich auf dem dunklen Pfad erfreun
168,3 im Vaterhaus, wohin Sein Pfad dich leitet
177,1 dem, der deine Pfade lenkt
187,3 Auf dem so schmalen Pfade
213,2 frei von des Zweifels Pfad



214,3 meinen Pfad dahin
228,3 Du leitest mich auf rechtem Pfade
243,3 zeig’ den Kämpfern Platz und Pfad
245 Zieht in Frieden eure Pfade
273,1 Ich gehe freudig meinen Pfad
303,1 leite mich auf Deinem Pfad
365,3 und Himmelslicht erhellt den Pfad im Finstern
398,2 aus Deiner Gnad’ geh’ ich den schmalen Pfad
460,4 über eurem schmalen Pfad
474,3 geh, Welt, auf Gottes Pfaden. Ja
489,4 Denkt der frühern Jahre, wie auf eurem Pfad
495,2 und auf dem ew’gen Pfad
589,2 der Pfad allein ist gut
608,1 leiten uns auf rechtem Pfade
615,2 wenn dunkle Schatten fallen auf den Pfad

Pfahl ÿ Kreuzespfahl

Pfand vgl. Unterpfand

43,3 und Dein Geist mir bleibt ein sichres Pfand
468,1 als Dein anvertrautes Pfand

Pfeil
108,1 Wollen auch des Satans Pfeile schrecken
234,2 Wenn Satans Pfeil ihm auch von nah und fern

pflanzen
346,R gepflanzt an den Wasserbächen

Pflege
175,1 der allertreusten Pflege
206,4 gib uns auch die nöt’ge Pflege
215,4 freu’ ich mich Seiner Pflege
413,3 O nimm mich, Herr, in Deine Pflege

pflegen
22,1 nährst und pflegst mit Freundlichkeit
31,3 und pflegst in Liebe Deine teu’r erkaufte Schar
41,1 Du pflegst uns ohn’ Ermüden
61,1 womit Du pflegst die Deinen hier
64,3 Jetzt pflegest Du die Deinen
72,2 Es hebt und trägt, es sorgt und pflegt
85,2 pflegest Du mit Lieb’ und Lust
86,2 und väterlich mich pflegst
93,1 Liebe, die mich pflegt und trägt
135,3 Tröste, lehre, nähre, pflege
168,2 Vergiss es nicht, wie treu Er jetzt dich pfleget
224,3 mit mehr als Mutterliebe hegt und pflegt

358,3 Wenn wir Seines Dienstes pflegen
505,4 Wer kann pflegen, heben, tragen
610,1 nährst und pflegest Deine Braut

Pflicht
291,2 ist untreu seiner ersten Pflicht
396,4 zum treuen Tun der Pflicht
401,6 ein weises Herz, das seine Pflicht
494,1 sei ewig meine größte Pflicht

pflügen
430,1 Wir pflügen und wir streuen

Pforte vgl. Gnadenpforte

170,1 Christus, der Held, hat gestürzet die höllischen
Pforten

283,1 schloss sich dir hienieden jede Pforte zu
403,1 Schon an der Dämm’rung Pforte
521,2 Du gingst durch des Todes Pforten

Pilger
79,2 müde Pilger, die aus Gott geboren
98,1 nicht Frucht noch Quell den Pilger lohnt
108,1 Gottes Pilger hin zum Vaterhaus

Pilgerkleid
79,6 Deiner Heil’gen, noch im Pilgerkleid
110,2 wie einst Du im Pilgerkleid

Pilgerlauf
20,1 durch Dich bewacht im Pilgerlauf
82,1 Hier von unserm Pilgerlauf
88,3 und ende unsern Pilgerlauf
119,3 Bald höret auf unser Pilgerlauf
616,4 In meinem Pilgerlauf

Pilgerleid
56,3 stärkt uns diese Freud’ / in dem Pilgerleid

pilgern
221,4 und pilgern himmelwärts
492,1 Nun gib uns Pilgern aus der Quelle

Pilgerpfad
90,2 sie rufen stets uns zu auf unserm Pilgerpfade
93,3 Auf dem ganzen Pilgerpfade
106,1 Was könnt’ auf meinem Pilgerpfade
136,2 sind auf dem Pilgerpfade



Pilgerreise
112,2 auf unsrer Pilgerreise
228,4 Noch bin ich auf der Pilgerreise

Pilgerschaft
135,1 schenkest auch zur Pilgerschaft
289,2 O stärke mich in meiner Pilgerschaft
477,3 bei wechselnder Pilgerschaft

Pilgerzeit
186,3 damit in unsrer Pilgerzeit
613,3 damit in unsrer Pilgerzeit

Pilgrim
177,1 winkt dem Pilgrim freundlich zu

Pilgrimstand
111,1 Mein Leben ist ein Pilgrimstand

Pilgrimszeit
116,1 hier in dieser kurzen Pilgrimszeit

Plage
167,2 o Herr, und Dich mit Plagen
379,2 des Lebens Not und Plagen
398,2 Ich schau’ Dich an, nun macht mir nichts mehr

Plage
411,2 ihre Müh’ und Plag’
433,6 lässt ihn in Plag’ und Sorgen
435,3 in ihren tausend Plagen
471,3 durch so viel Angst und Plagen
507,4 Deine tausendfachen Plagen

plagen
197,1 darunter das Herze sich naget und plaget
281,2 mit bangen Zweifeln oft geplagt
288,1 nicht an dem Dienst verzagen, uns fröhlich

plagen

Plan vgl. Erlösungsplan

216,2 Dein Plan ist fertig schon und liegt bereit
232,4 Er ist bei uns wohl auf dem Plan
304,2 fest gefügt nach Seinem Plan
431,2 entstammen Deinem Plan
488,5 Lass uns in der Stille hören Deinen Plan
518,4 Seitdem ich weiß, dass sich Dein Plan erfüllt
535,1 Gott, Dein Plan von Ewigkeiten
539,3 Ist Sein Plan dir auch verborgen

563,1 und Dein Plan wird vollendet
573,1 setzt eigene Pläne aufs Spiel
574,2 dass Dein Plan für uns schon fertig ist
617,2 hier unter einen Plan

planen
617,4 wie wir es wohl geplant

Platz vgl. Ruhplatz

243,3 zeig’ den Kämpfern Platz und Pfad
525,3 hat sich an unsern Platz gestellt

Posaune
28,3 bei der Posaune Klang
48,2 Bald wird die Posaune schallen
108,2 bald tönt der Posaune froher Schall
440,3 Die Posaune seines Wortes
515,5 Wenn einst bei der Posaune Schall

Posaunenschall
118,1 eilend mit Posaunenschall

Pracht vgl. Auferstehungspracht, Himmelspracht,
Siegespracht

35,1 und Pracht und Schönheit dieser Welt
83,3 in dem Schauen Deiner Pracht
177,2 Pracht und Schönheit, Glanz und Schimmer
217,3 dort leuchten die Sterne in himmlischer Pracht
253,4 Der mit Weisheit, Ordnung, Pracht
300,1 zu Seiner Herrlichkeit und Pracht
373,2 Herrlichkeit und Pracht
379,3 setzt dich zur Pracht und Zier
406,5 brich hervor in all der Pracht Deiner Macht
429,4 Mich, spricht der Baum in seiner Pracht
448,2 Wer kann die Pracht von Seinen Wundern

fassen
450,1 Pracht, Majestät und Ruhm umgeben
461,1 Aus dem Reich himmlischer Pracht
529,1 Du, dessen heil’ger Thron umgeben ist von

Pracht
547,R die aufgeht in ihrer Pracht
558,2 ob ich den Sommer seh’ in seiner Pracht
607,3 Sie wird des Vaters Haus mit Deiner Pracht

erfüllen

prächtig
321,1 lieblich, freundlich, schön und prächtig
350,2 Selig, heilig, schön und prächtig



429,2 Der Himmel, prächtig ausgeschmückt
451,2 Himmel, lobe prächtig

prägen
45,4 in Herz und Sinn gepräget sein
360,5 Deine Jünger prägen wird
421,3 und präg’ sie durch Deinen Namen
423,1 Ach präge jedem Kinde
518,2 präg’ tief in mich, Herr, Deine Lammesart
611,2 ja, präge tief in Herz und Sinn

prangen
197,2 worinnen mein Glaube in Ewigkeit prangt
314,1 das vor andern glänzt und prangt
400,1 so wahr Seine Sonne am Himmel noch pranget
408,3 die güldnen Sternlein prangen

predigen
429,4 Dich predigt Sonnenschein und Sturm

Preis vgl. Kampfpreis, Lobpreis

17 Dank, Anbetung, Preis und Ehre
17 Anbetung, Preis und Dank zu bringen
27,2 Abba, Vater! Preis sei Dir
42,1 Dir wir Preis und Lob und Ehre bringen
49,1 doch mich zu Deinem Preise
53,3 kein hoher Preis gerettet
54,1–4 Liebe, Dir sei Preis und Ruhm
55,3 Drum sei Dir auch Preis und Ehre
60,4 O Dir sei Preis und Ehr’
75,4 Preis und Dank und Lobgesänge
80,3 Preis, Anbetung für und für
81,4 Ich gehe heim! Bald ist der Preis erstritten
85,3 Dank, Anbetung, Preis und Ruhm
94,1 Lob, Ehre, Preis und Dank sei Dir
94,3 Drum Ehre, Preis und Dank sei Dir
107,1 ermuntern uns zu Deinem Preise
107,2 Anbetung, Preis und Ruhm
109,1 Dir zu bringen Preis und Dank
113,4 Preis, Anbetung, Dank Dir bringen
116,2 Ruhm und Preis und Dank und Lobgesänge
121,4 wenn schwach auch, wir Dir Preis und Ehr’
124,1 Preis sei Dir, o Lamm
124,5 Preis und Dank dafür
125,1 Ehre, Preis und Ruhm sei Dir
127,4 Ruhm und Preis an allen Enden
128,1 Preis Dir, dass Du gegeben
128,3 Preis und Anbetung bringen

129,3 Preis und Anbetung sei Deinem hochheiligen
Namen

129,3 Preis sei schon hier, Preis einst in Herrlichkeit
Dir

129,3 Preis sei Dir ewiglich! Amen
142,1 Preis Dir für solche Huld
146,2 Preis Dir, o großer Erretter, Du hast es vollendet
155,3 Preis Dir, großer Überwinder
155,4 Ruhm, Anbetung, Preis und Ehre
171,2 lass mich zu Deinem Preise tun
199,3 Preis sei Dir, Du treuer Gott
199,3 Preis Dir, Herr der Himmelschöre
210,4 Ja, Herr, mein Heiland, Dir sag’ ich Preis und

Dank
211,1–3 Preis sei Dir, Herr Jesus, Preis Dir und Ehr’
212,R Keiner als Jesus! Preis Ihm allein
236,3 Dein Reich bald aus zu Deines Namens Preis
238,2 Hab’ Lob und Ehre, Preis und Dank
241,1 lasst Lob und Preis dem Herrn erschallen
249,3 Es ist kein Preis zu teuer
252,3 Lob, Ehre und Preis sei für immer gebracht
260,3 Drum singen wir zum Preise Dir
262,1 Ihm sei Lob, Preis und Ehre
268,1 und Preis und Dank zu Seinem Altar bringen
273,4 um diesen hohen Preis erworben
292,1–3 Dir wird dafür dann Preis und Ehr’
336,4 Zum Preise Seiner Herrlichkeit
336,R Lob und Preis sei Deiner Liebe Macht
344,R Preis, Anbetung sei dem Lamm
344,R Preis dem Herrn, der mich errettet
347,3 Der Herr ist unser Preis
355,2 zu Ruhm und Preis sich beugen
359,1 Wollt ihr wissen, was mein Preis
359,4 ihr wisst meinen Zweck und Preis
370,3 Dir sei Ehre, Preis und Dank
388,2 zu Seines Namens Preis
401,1 Mein erst’ Gefühl sei Preis und Dank
404,1 zu Lob und Preis und Ehren
416,2 bringt Seinem Namen Preis und Ruhm
419,1 dem König werde Preis gegeben
429,5 der Mensch, der Schöpfung Ruhm und Preis
434,4 sei ewig Preis und Ehr’
443,4 Herr Jesus, sei Ehre und Preis und Ruhm
450,2 Der Herr ist würdig, Preis und Ehre
455,1 Preis Ihm, Er hat’s vollbracht
457,1 Preis dem Todesüberwinder
457,1 Preis dem Retter aller Sünder
457,2 Preis und Ehre lasst uns bringen



476,1 Ihm sei Lob, Ehr’ und Preis
485,2 Preis sei Deinem Namen, Preis Dir hier und dort
501,1 Lob, Preis und Ehre sei gebracht
514,2 Lamm, Dir sei Preis und Ruhm
517,4 Lob, Preis und Dank / Dir darzubringen
520,1–4 Preis und Ehre und Dank
520,R Preis und Ehre und Dank
533,4 Ehre, Preis, Anbetung! Amen
535,3 Lob und Preis, Dank und Anbetung
537,4 zu Seinem Preis
553,6 Drum sei Dir auch Preis und Ehre
555,1 Ihm zu bringen Lob und Preis
558,2 Dir nur zum Ruhm und zum Preis Deiner Macht
606,4 Preis sei Jesu Name! Herrlichkeit und Macht
616,5 Preis, Ruhm mein Leben lang

preisen vgl. lobpreisen

1,1 o preiset Ihn gern
3,3 anbeten, loben, preisen Dich
4,1–4 selig, wer Dich preist und ehrt
5 Wir preisen Dich, o Lamm Gottes
32,4 Dich preise unser Lobgesang
51,4 O Lamm, sei hoch gepriesen
52,4 jeder Mund frohlockend preisen Dich
59,3 Dein Name sei gepriesen
65,1 Ich preise Dich! Du bist herabgekommen
65,2 Ich preise Dich! Du hast Dich hingegeben
65,3 Ich preise Dich! Du hast Dein Blut vergossen
65,4 Ich preise Dich! Dein Werk ist ganz vollendet
65,5 Ich preise Dich! Wall’ ich auch noch hienieden
65,6 Ich preise Dich! Du bist vorangegangen
65,7 Ich preise Dich! Bald stillest Du mein Sehnen
65,1–7 Ich preise Dich
80,3 Dich zu preisen hier und droben
81,2 bis ich verklärt in heil’ger Schar Ihn preis’
91,3 jeder Mund Ihn preist und ehrt
92,1 O Herr, wir preisen Dich
102,4 preist sie Dich ohn’ Unterlass
107,2 Ja, wir preisen Deine Güte
111,3 zu preisen – dort, wo nichts uns trennet
123,1 stets Ihn preisen und erheben
131,3 Ewig, ewig sei gepriesen
137,1 preisen mit der Schöpfung laut
138,1 Anbetung Dir! Sei hoch gepriesen
147,2 und preisen dann Dich für und für
151,1 kommt, preiset freudig, wer nur preisen kann
151,3 Ihn preis’ in Herzensfülle unser Dank
153,1 werde gepriesen früh und spat

153,3 Ihr Kinder Gottes, lobt und preist
154,1 es preisen Deiner Hände Werke
155,1 Freudig preisen wir, Herr Jesus
155,2 Gottes Lamm, sei hoch gepriesen
155,4 Sei erhoben, sei gepriesen
160,3 Wir preisen jubelnd ihre Macht
173,1 zu preisen und zu loben
186,2 Herr Jesus, sei gepriesen
196,4 dass Ihn Sein Werk auch preist
199,1 Herr, wir preisen Deine Stärke
199,2 Alles, was Dich preisen kann
215,5 ich will Ihn ewig preisen
216,2 Ich preise Dich für Deiner Liebe Macht
227,1 hier preisen auf der Erd’
228,4 Du bist es wert, dass ich Dich preise
228,4 Dort lobt und preist Dich immerdar
247,2 Mein treu’ster Jesus, sei gepriesen
250,R Preist den Herrn! Preist den Herrn
252,1–3 Halleluja, sei gepriesen
255,R Herr, wir preisen Dich
257,6 Dich will ich preisen, du ew’ge Liebe
260,1 und preisen Deine Liebe
272,2 Wie wird Dein Name da werden gepriesen
287,4 ja, wir preisen Deine Treu’
291,6 ein Herz, das Dich durch Liebe preist
295,1 Ihn preise, was durch Jesus Christ
305,4 dort preisen für und für
309,3 Ich will den teuren Heiland preisen
318,R O preist Seiner Liebe Macht
318,R Preist Seiner Liebe Macht
319,3 und schafft, dass Ihn mein Leben preist
325,1 Fels, Dich preisen wir
325,2 Stern, Dich preisen wir
336,1 und priesen Seinen Namen laut
349,1 Dich unsre Seele preist
352,4 Wir preisen Dich und bringen
354,4 Komm bald! Dich preisen wir
363,5 Wir preisen und anbeten Deine Liebe
364,5 und preisen Dich, Du starbst an unsrer statt
419,3 damit mein Tun Dich, Jesus, preist
429,2 preist Dich, Du Gott der Stärke
429,4 Dich preist der Sand am Meere
429,4 Dich preist auch der geringste Wurm
429,6 Gott, unser Vater, sei gepreist
431,1 sie preisen Deine Macht
449,1 Preist den Herren Jesus Christ
449,3 Dich preist heil’ger Engel Schar
451,3 jauchze, preise, klinge



452,1 Meine Seele, preise Jesus
452,1 Ihn man täglich preisen muss
496,2 die preisen Deine Schöpfermacht
498,1 Mein Singen preiset Jesus, des Gnad’ mein

Leben krönt
498,1 Mein Singen preiset Jesus, das teure Gotteslamm
498,2 Mein Singen preiset Jesus! Zu Seinen Füßen ruh’
498,2 Mein Singen preiset Jesus, es komme, wie es will
498,2 ich preise Seiner Gnade beschämend große Füll’
498,3 Mein Singen preiset Jesus! Denn jeder neue

Schritt
499,1 preisen die Macht Deiner Gnade vereint
500,4 Seinen Namen will ich preisen
508,1 O Herr, ich preise Deine Huld
508,2 O Herr, ich preise laut Dein Blut
508,3 O Herr, ich preise Deine Gnad’
508,4 O Herr, ich preise all Dein Heil
508,5 O Herr, ich preise Deine Treu’
508,5 und preisen werd’ in Ewigkeit
510,3 Dich will ich preisen, Dir tönt mein Dank
512,1 preisen wir jetzt, die Du in Freiheit gesetzt
518,1 ich preise Dich, Dein Wille, Herr, ist gut
526,5 Teurer Herr, wir preisen Dich
538,5 unser Leben preist
543,4 Ihn preist der Himmel, Ihn lobt die Erde
544 Du bist mein Gott, ich will Dich preisen
563,R Herr Jesus Christus, wir preisen Dich
578,R Vater, ich will Dich preisen
579,R Ich will Dich preisen, gütiger Herr
589,1 Die Güte Gottes preisen
591,1.4 Wir preisen Deine Güte
592,6 und ich preise Dich, Herr
593,R und im Danken preis’ ich Ihn
603,5 und preisen Dich, Du starbst an unsrer statt
613,2 Herr Jesus, sei gepriesen
614,3 Wir preisen, Vater, Dich voll Freud’

Preisgesang
96,4 Lob- und Preis- und Dankgesänge

preiswürdig
94,1.3 Preiswürdig bist Du für und für

prellen
230,1 und Trug die Klugen prellt

Priester vgl. Hoherpriester

6,2 Du bleibest Priester ewiglich

126 zu Priestern Seinem Gott und Vater
155,1 denn zu Königen und Priestern
313,3 König, Priester und Prophet
456,2 als Priester zu vertreten
528,2 und hast uns gemacht Gott zu Kön’gen und

Priestern
602,1 als Priester hier in Deinem Licht

Priestertum
66,1 ein ew’ges Priestertum
304,3 ist ein heil’ges Priestertum

Probe
10,4 Allen Proben bald enthoben
106,5 damit selbst in den schwersten Proben
478,4 Bald, entrücket allen Proben

Problem
573,1 Probleme, die unfassbar sind

Prophet
313,3 König, Priester und Prophet
514,2 Was einst verheißen die Propheten

prüfen
197,3 prüf’, erfahre, wie ich’s meine
277,3 schau’ und prüfe meine Nieren
610,1 prüfst Du liebend ihren Zustand

Prüfung
213,2 nur noch ein wenig Prüfung
560,2 in meiner Prüfung trübsten Stunde

Prüfungszeit
66,2 in dieser Prüfungszeit

Psalm
448,3 sie sind Sein Loblied und Sein Psalm
495,2 bei dem man ewig Psalmen singt

Psalter
152,1 Kommet zuhauf! Psalter und Harfe, wacht auf
587,1 Die Harfe und der Psalter klingt



Q
Qual vgl. Todesqual

148,2 Deines Kreuzes bitt’rer Qual
208,2 unser Herz in Schuld und Qual
213,2 los von der Sorge Qual
364,3 die Feinde weiden sich an Deiner Qual
387,4 Reichtum nach Armut, Freiheit nach Qual
533,1 Seine Qual schnitt Dir ins Herz
603,3 die Feinde weiden sich an Deiner Qual

quälen
38,2 Wenn Kummer dich quält
60,2 uns quälet Furcht nicht mehr
229,3 all mein heimlich Grämen, alles, was mich quält
342,1 und Er weiß auch, was dich quält
360,5 Nach der Not der Welt, die uns heute quält
471,7 die sich mit Schwermut quälen
567,2 Noch will das Alte unsre Herzen quälen
568,1 Sorgen quälen und werden mir zu groß

Quell(e) vgl. Gnadenquell, Lebensquell(e),
Wunderquell

12,3 aus frischem Quell, aus klaren Lebensbächen
15,2 Du bist die Quelle aller Werke
28,2 Tränkst mich an frischer Quelle
61,2 Und dürst’ ich – Du bist meine Quelle
76,3 wo Brot und Quelle fehlt
78,3 denn Sein Blut – o reicher Quell
82,1 Jesus, Quelle unsrer Freuden
87,2 Jesus-Name! Ew’ge Quelle
92,2 O Gottes Lamm, Du Quelle aller Freuden
94,3 Du bist der Quell, der ewig quillt
98,1 nicht Frucht noch Quell den Pilger lohnt
98,1 will Gott aus frischem Quell mich laben
128,2 Du, alles Lebens Quelle
140,3 Vater, Dank für diese Quelle
188,1 Eine Quelle voll Erbarmen
189,5 die Quelle meiner Lust
214,1 Quell, an dem ich ruh’
223,2 Wir haben eine Quelle, die niemals je versiegt
235,3 Du unerschöpfter Quell des Lebens
237,5 Jesus ist kommen, die Quelle der Gnaden
246,2 und ew’ge Quelle bist
325,2 unsrer Hoffnung Quelle
330,3 Herr, zu dem Quell der Gnaden

361,1–3 Quelle des Lebens und der Freude Quell
363,3 all unsre Quellen, Jesus, sind in Dir
370,2 Öffne, Herr, den Quell der Gnade
433,3 im Wald die Quelle quillt
450,1 Dich, aller Wesen Quell und Leben
487,6 Dass mein Leben werde wie ein frischer Quell
492,1 Nun gib uns Pilgern aus der Quelle
510,3 O Du Lamm Gottes, Quelle der Gnaden
596,2 Fels des Heils, des Lebens Quell

quellen
49,4 Aus Deinem Herzen quillet
94,3 Du bist der Quell, der ewig quillt
189,1 für arme Sünder quillt
189,2 Es quillt für mich, dies teure Blut
240,4 quillt dort ein Strom von Freud’
254,3 aus Deinen Wunden quillt Dein Blut
330,1 aus Christi Fülle quillt
370,2 draus des Heiles Wasser quillt
433,2 Die kühlen Brunnen quellen
433,3 im Wald die Quelle quillt
474,3 da Lieb’ aus Liebe quoll
593,2 die aus Seiner großen Gnade quillt

R
Rachen

287,2 in des Todes Rachen ging

Rand vgl. Erdenrand

567,3 des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand

Rank
272,1 Satan, der sinnet auf allerlei Ränke

Rast vgl. Unrast

2,3 ohn’ Rast von Tag zu Tage
41,1 und trägst uns ohne Rast
311,1 die dir raubet Fried’ und Rast
387,1 nach der Ermüdung selige Rast
389,3 denn zu allen Stunden find’st bei Ihm du Rast

rasten
368,1 Bei dem Kreuze kannst du rasten, da ist Ruh’
510,2 Still will ich ruhen, still will ich rasten



Rasttag
288,2 ob etwa Zeit zu streiten, ob Rasttag sei

Rat vgl. Gnadenrat, Gottesrat, Wunderrat

103,1 Du sollst Rat und Helfer sein
103,3 dass Du Rat und Helfer heißt
112,2 Stehst uns mit Rat und Tat zur Seit’
153,2 findet am besten Rat und Tat
175,3 mit wunderbarem Rat
337,2 Darum frag’ ich Gott, meinen Herrn, um Rat
346,1 im Rat der Gottlosen
378,1 nach vorbedachtem Rat
389,3 Und in jeder Lage steht Sein Rat bereit
392,2 Sein Rat und Tat wird heilsam sein
407,1 mir selber geben Rat und Tat
434,1 mein Schöpfer reich an Rat
436,1 Er kommt nach Seines Vaters Rat
481,3 und Sein allweiser Rat es fügt
484,3 Rat, Trost und Hilfe schafft
490,3 dass mein Geist auch Rat und Tat
494,2 Er, dessen Rat ich oft verwarf
514,2 Es ist vollbracht, des Vaters Rat erfüllt
534,6 nach Gottes ew’gem Rat
535,3 Deinen wunderbaren Rat
600,4 Deinen wunderbaren Rat

raten
404,3 Gott will ich lassen raten
407,1 lass’ ich den Höchsten raten
470,3 hilf selbst das Gute raten

Rater vgl. Berater

317,3 Er mein Rater auf dem Scheidewege

Ratgeber
542 Ratgeber wunderbar, ewiger Vater

Rätsel
438,2 Bist du der eignen Rätsel müd’

rätselhaft
337,2 bleibt vieles, was rätselhaft ist

rau
44,2 Hier auf des Lebens rauen Wegen
177,3 scheint der Weg dir rau und schwer
206,4 Führst Du uns durch raue Wege
248,4 Es mag mich auf die raue Bahn

317,3 und mein Trost bei rauem Tageslauf

Raub
169,2 Wird der Leib dem Grab zum Raube

rauben
37,4 Wer will diesen Trost mir rauben
85,2 drum wird niemand sie Dir rauben
114,3 raubt uns Deine Liebe jetzt
171,2 und will der Feind mir alles rauben
266,2 Nichts soll die Gewissheit rauben
311,1 die dir raubet Fried’ und Rast
376,1 dass nichts aus Deiner Hand uns raubt
378,3 doch eins lass’ ich mir rauben nie
497,2 lass den Feind mich Dir nicht rauben
553,1 Wer will mir den Himmel rauben
609,2 niemand kann dem Worte rauben
615,3 dass keine Macht Dir jemals rauben kann

Raum
425,6 Mach’ in mir Deinem Geiste Raum
521,1 was im Raum und in der Zeit
543,4 Sein Ruhm bleibt ewiglich. Weit über Raum und

Zeit

rauschen
322,1 da die Wasser näher rauschen

Rebe
35,3 Du bist der Stamm unzähl’ger Reben
226,3 Wie sich die Rebe beugt und fügt
290,1 wie der Weinstock Seinen Reben
339,3 Suchest du Heiligung? – Siehe, die Reben

Rebellion
540,4 und Seine Ruhe für meine Rebellion

Rechnung
161,2 die Rechnung auf Sich nahm

Recht vgl. Kronenrecht; Unrecht

274,1.4 und auf ewig Recht behält
306,2 ein Recht, ein Vaterherz im Leid
358,4 als der Völker Recht und Licht
580,2 weil Du mich lehrst die Rechte
580,2 ich will Dein’ Rechte halten
608,2 Deine Rechte heilig halten



recht
145,3 gib selbst das gute, rechte Wort
182,2 recht werden ausgestreut
228,3 Du leitest mich auf rechtem Pfade
230,2 ja recht mit Edelsteinen
232,2 es streit’t für uns der rechte Mann
237,2 Er, der Sohn Gottes, der machet recht frei
265,3 lassen es erst recht nicht zu
278,1 welche von der rechten Bahn
279,4 Christ ist allein die rechte Straß’
337,1 Such’ ich einen, der mir recht bequem
371,3 Jesus nur kann recht beglücken
383,2 Ist die rechte Zeit nur da
384,1 recht das Innerste erfreut
384,2 recht als einen Morgentau
386,2 dann lern’ ich recht erkennen
405,3 dass wir, eh’ wir gar vergehn, recht aufstehn
418,2 damit’s am rechten Lichte nicht
418,2 Reiche gleiche, rechte Speise
423,1 Dein Wort recht tief ins Herz
434,3 Er ist die rechte Freudensonn’
449,4 leite uns auf rechter Bahn
468,3 dieses Kind recht zu erziehn
469,3 Er führet mich auf rechter Bahn
473,3 endete sie immer auf dem rechten Weg
489,2 Stets will ich euch tragen recht nach Retterart
492,4 Du wirst allein ganz recht behalten
493,4 die Deine rechten Jünger sind
506,2 auf rechter Straße mich
516,1 Herr Jesus, lass es recht geschehn
548,1 Er führt auf rechter Bahn
580,1 die recht von Herzen suchen Gott
587,2 Hilf mir mit Deiner rechten Hand
608,1 leiten uns auf rechtem Pfade
615,2 zur rechten Zeit, die einzig Dir bekannt
617,3 ob wir es recht gemacht

Rechte
1,3 Er sitzet zur Rechten des Vaters
24,3 Du wirst zur Rechten Gottes sein
29,1 weilst zur Rechten Gottes droben
29,3 Dir zur Rechten dort zu weilen
44,1 Du sitzt zu Seiner Rechten droben
74,3 Lass uns bald zu Deiner Rechten stehen
91,1 der zur Rechten Gottes ist
91,2 da zur Rechten Gottes jetzt
105,3 An Deiner Rechten trifft sie kein Leid
144,4 jetzt zur Rechten Gottes droben

181,3 Dir zur Rechten immerdar
231,2 Er mir zur Rechten steh’
356,2 Der Du zur Rechten Gottes thronst
512,4 zur Rechten Gottes, den Leiden und Schmerzen

enthoben
518,3 Weil Du zu meiner Rechten helfend stehst
524,3 Zur Rechten thront jetzt hoch erhoben
537,1 der dich bei deiner Rechten hält, verspricht’s
600,3 und, erhöht zu Deiner Rechten

Rede vgl. Lästerrede

185,2 Lass uns Deiner süßen Rede
224,3 und hören Deiner süßen Rede zu
493,1–4 An Deiner Rede will ich bleiben
498,2 ich voller Glück und höre nur Seiner Rede zu
612,2 Lass uns Deiner süßen Rede

reden vgl. dareinreden

115,1 Seine Mittlerstimme redet
157,1 und wenn Dein Blut nicht für die Sünder red’te
171,2 und alles, was ich red’ und wirke
185,2 Herr und Heiland, rede Du
220,3 reden, singen nur für Dich
269,3 Heißt Du uns reden, ruhn
314,2 wenn Er mit uns reden will
314,3 unser Denken, Reden, Tun
410,1 und in der Stille redest, Herr, nur Du
468,3 dass ihr Reden, Handeln, Denken
487,1 Rede, Herr, ich warte auf ein Wort von Dir
487,3 Was Du irgend redest, o mein Heiland, Gott
487,4 Rede, Dein Knecht höret, rede mehr und mehr
492,4 Herr, mach’ uns still und rede Du
546,1.2 Rede, Herr, rede, Herr
546,1.2 rede nun zu uns
576,3 Steh im Reden und im Schweigen
612,2 Herr und Heiland, rede Du

Redlichkeit
186,3 Herr, hilf uns, nun in Redlichkeit
613,3 Herr, hilf uns, nun in Redlichkeit

Regen
387,1 Sonne nach Regen, Lust nach der Last
430,2 Er sendet Tau und Regen

regen vgl. erregen

198,1 des Wesens Kräfte regt
247,3 solange sich die Zunge regt



268,3 und Händ’ und Füße, Zung’ und Lippen regen
311,5 ob sich Leid, ob Freude regt
357,2 Dir rege sich all unser Streben

Regent
461,2 Der Regent im ew’gen Reich

regieren
152,2 Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret
253,5 und doch väterlich regiert
262,3 soll mich allein regieren
285,1 Ob der Herr in mir regiert
418,5 als nur Dein Geist regieret
431,3 Du regierst auch unsre Zeit
432,1 die Du regierst und nährest fort und fort
516,5 Lass Deine Liebe uns regieren
529,1 Der Du das All regierst voll Herrlichkeit und

Macht
551,2 wo Friede regiert, da zerbricht jede Schranke
585,2 regiert vom Himmelsthron

Regiment
246,6 in Seinem Regiment
309,3 Sein Regiment ist ohne Fehl

regnen
152,3 der aus dem Himmel mit Strömen der Liebe

geregnet
424,1 Güt’ und Milde hat geregnet
429,3 Wer heißt die Himmel regnen

reiben ÿ aufreiben

Reich vgl. Friedensreich, Himmelreich, Königreich

29,1 und Dein Reich ein ew’ges Reich
131,2 In das ew’ge Reich des Sohnes
194,2 zum Teil am Leiden und am Reich
198,3 dass nur Sein Reich Er baue
232,4 das Reich muss uns doch bleiben
236,3 und brich in Satans Reich mit Macht hinein
236,3 Dein Reich bald aus zu Deines Namens Preis
351,3 beruft zum Abendmahl / im Reich Gottes
353,1 und zu Boten Deines Reiches
356,2 die Sünde und ihr ganzes Reich
357,4 Brauch’ uns zu Deines Reichs Geschäften
357,6 Gib, dass Dein Reich verbreitet werde
358,1 Reich des Herrn, Reich des Herrn
358,2 Komm, das kalte Reich der Nacht

400,1 So wahr Gottes Hände das Reich noch verwalten
401,7 nach Deinem Reiche strebe
436,3 Des Satans Reich darniederliegt
437,2 Gründe nun Dein ewig Reich
442,3 und zerstört der Hölle Reich
460,1 der ins Reich der Himmel drang
461,1 Aus dem Reich himmlischer Pracht
461,2 Der Regent im ew’gen Reich
462,2 Jesus lebt! Ihm ist das Reich
520,4 Du baust Dir das ewige Reich
594,2 berufen, zu erben Sein Reich

reich
6,3 die uns so reich umgibet
22,1 Gnad’ und Fried’, so reich und helle
26,1 Du kommst im reichsten Segen
30,1 o wie reich ist Deine Gnade
38,6 so mild und so reich
40,1 und Deine reiche Gnade
43,3 da mich Deine Gnade reich umfangen
49,5 Bald naht der reichste Segen
61,4 die mich so reich, so glücklich macht
69,2 und Deine reichen Gnaden
72,3 wie reich die Segensfülle
73,4 bei uns, Du reicher Herr
78,3 denn Sein Blut – o reicher Quell
78,5 dessen Gnad’ mich reich beglückt
83,2 wer ist reich, o Herr, wie Du
86,1 O Vater, reich gesegnet
98,2 Sein reicher Segen fließt verborgen
101,4 Unendliche Liebe, wie reich machst Du doch
109,3 Deiner Liebe reiche Fülle
132,1 und Deiner Liebe reiche Gnaden
134,1 Reich bist Du an Barmherzigkeit
141,1 herab Dein reicher Segen
165,3 Gott, der Du reich bist an Erbarmen
218,1 Tiefer, reicher, klarer strömt er Tag und Nacht
223,5 Wir haben dort ein Erbe, so reich und

wundersam
241,6 aus Deiner reichen Liebeshand
282,1 es ist niemand zu arm oder reich
321,1 groß und mächtig, reich an Gaben
349,2 so reich und unbeschränkt
350,2 hat mich unendlich reich gemacht
350,2 stark und mächtig, reich an Gnaden
358,3 armes Werk mit reichem Segen
390,4 Du warest reich und wurdest arm
390,4 wir würden reich in Dir



397,1 Du unerschöpflich reicher Fund
420,2 da ist der reichste Überfluss
425,5 dort in dem reichen Himmelszelt
427,2 reich geschmückter Schemel nur
428,4 Mach’ uns an Himmelsgaben reich
429,3 so weit die Wolken reichen
434,1 mein Schöpfer reich an Rat
441,4 Ja, Er ward arm und wir so reich
447,4 kamen reich und hoch geritten
478,3 Herr, wie reich sind wir in Dir
478,3 Von der Erde reichsten Schätzen
481,6 und trau’ des Herren reichen Segen
496,1 mit Seinem reichen Trost erfüllt
505,1 Reich an Segen, reich an Freuden
516,1 uns Gnad’ und Frieden reich gespendet
526,1 der, an Macht und Liebe reich
527 Gott, der da reich ist an Barmherzigkeit

reichen vgl. darreichen, hinreichen; erreichen

54,3 die mir reicht des Glaubens Schild
70,1 Deine Macht reicht weiter
171,2 reich’ Du mir Kraft, wenn ich beschwert
418,2 Reiche gleiche, rechte Speise
429,3 Gott, Deine Güte reicht so weit
567,3 Und reichst Du uns den schweren Kelch, den

bittern
585,2 reicht Lebenswasser dir zum Lohn
587,R Denn Deine Gnade reicht, so weit der Himmel

ist
592,2 Und Du reichst mir das Brot
592,2 und Du reichst mir den Wein

reichlich
15,3 Sie strömt in Kampf und Not so reichlich
42,1 reichlich strömt für uns die Gnadenflut
59,1 Du bist’s, der stets so reichlich gibt
61,3 Ja, Du bist’s, der mich reichlich segnet
73,4 in uns reichlich vermehr’
86,3 Ich werde reichlich nehmen
136,2 den Deinen reichlich aufgetan
456,2 dich reichlich zu versorgen

Reichtum
15,4 O Reichtum, wir besitzen Dich
35,4 Dein Reichtum ist nicht zu ergründen
121,1 Den Reichtum Deiner Lieb’ und Huld
174,1 und dem größten Reichtum für

223,4 Wir haben einen Reichtum, der nie zu
schwinden droht

300,2 den Reichtum, den Sein Leben beut
387,4 Reichtum nach Armut, Freiheit nach Qual
424,4 dass der Reichtum Deiner Milde
435,2 wie irdisch’ Reichtum tut
509,2 Reichtum, Weisheit, Herrlichkeit
527 zu erweisen den überschwänglichen Reichtum
528,2 zu nehmen Macht, Reichtum, Weisheit und

Stärke und Ehre

reif
607,4 sie wird vollkommen, reif und heilig vor Dir

sprießen

reifen
314,4 reife still die Geistesfrucht
422,2 jenseits reift die Frucht der Leiden

Reigen
120,2 lass uns bald in sel’gen Reigen

Reihe
399,2 eintreten dürfen in der Sel’gen Reih’n

Reim ÿ Siegesreim

rein vgl. unrein

12,2 Hier blühen mir des Geistes reinste Freuden
17 Du hast’s vollbracht, damit wir rein
58,2 tränkst uns an Wassern, rein und hell
78,3 mich gewaschen rein und hell
84,1 der Seele reinstes Lebenslicht
140,1 besser als das reinste Gold
144,2 Dir, dem Reinen, Fleckenlosen
145,3 An Lebenswassern, still und rein
165,2 Er wusch durch Jesu Blut mich rein
189,3 und dadurch ging er, rein und hell
202,R Sein Blut macht hell mich und rein
209,2 Jesus, mein Heiland, macht frei mich und rein
210,4 in Deinem teuren Blut bin ich gerecht und rein
219,2 ich bin rein durch das Blut meines Herrn
228,2 Herr Jesus, reines Opferlamm
231,4 Er ist’s, der mich rein wäschet
243,4 Herzen rein und Augen klar
250,3 Doch größer und reiner und höher wird’s sein
260,2 so rein und heilig sehen wir
281,1 Dein Blut wäscht mich von Flecken rein



294,1 ach mach’ mich licht und rein
294,2 sei lauter, rein und licht
299,3 so wesentlich, so reine
301,4 ganz heilig, fleckenlos und rein
306,1 So viele Christus machet rein
327,2 von aller Sünde rein
330,2 das macht dich rein und hell
332,3 ja, machet die Unreinsten rein
339,3 nur wer in Ihm ist, wird kräftig und rein
343,1 Dir, dem Einen, Heil’gen, Reinen
344,3 die mich machte frei und rein
355,2 Deinen reinen Lebenssamen
368,3 An dem Kreuze trug der Reine
373,1 deren Wasser, rein und helle
399,2 uns frei und rein von aller Sünde sehn
418,1 Eine kleine, frohe, reine
426,2 Jesus ist schöner, Jesus ist reiner
426,3 Jesus leucht’ schöner, Jesus leucht’ reiner
445,3 Er ist’s allein, der da macht heilig und rein
462,4 reines Herzens will ich sein
465,3 Hilf, dass wir rein Dich lieben
465,3 rein künden Deinen Ruhm
488,2 Gib uns reine Herzen, mach’ uns kampfbereit
508,2 so schwarz ich war, es wusch mich rein
508,2 so rein, wie es vor Gott muss sein
524,2 als reines, makelloses Lamm
552,2 in allen Zweifeln den Glauben, der rein
570,1 Gottes heil’ge Wahrheit haltet hoch und rein
596,2 Leben gibst Du, rein und hell
596,2 machst die Herzen frei und rein
602,2 für unsre Schuld den Reinen
606,1 Heil’ge Harmonien, reiner Harfenton
607,3 Dein Glanz, Dein reines Licht wird Deine Braut

umhüllen
609,1 der Du ihm die reine Lehre
610,1 tadellos, von Flecken rein
616,2 bin ich von Sünden rein

reinigen
72,1 Von Sünd’ sind wir gereinigt
77,1 Dein Blut hat mich gereinigt
91,1 Ganz gereinigt, Ihm vereinigt
226,4 das Dich gebeugt, gereinigt ehrt
244,1 rein’gend, rettend und erfüllend
344,1 durch des Lammes Blut gereinigt
367,4 Du reinigst und heiligest mich
520,3 Du hast uns erlöst und befreit und gereinigt
560,4 Er reinigt mich von allen Sünden

609,3 als das Wasser, das uns reinigt

Reise vgl. Pilgerreise

19,1 Bist mein Trost auf meiner Reise
43,3 da ich auf der Reise bin zu Dir
70,2 Ich bin auf der Reise
135,1 Seelenspeise für die Reise
190,6 führt uns von der Reise heim ins Vaterland
207,1 Gnade gab der Herr zur Reise
347,3 zu Ihm geht unsre Reis’
418,2 auch zur Reise durch dies Leben

reisen vgl. verreisen

49,1 Durch diese Welt ich reise
111,1 ich reise nach dem Vaterland
470,5 bis ich gen Himmel reise
482,2 Wir reisen, Herr, in Deinem Namen

reißen vgl. aufreißen, daniederreißen,
entzweireißen, herausreißen; entreißen, zerreißen

95,4 es reißt mich nichts aus Deiner Hand
286,1 und reiß mich kräftiglich
486,4 Niemand kann mich reißen, Herr, aus Deiner

Hand
513,4 so reiß mich aus den Ängsten
514,2 Der Vorhang riss, der unserm Blick verhüllt
549,2 Jesus reißt dich aus der Angst
572,2 Was mich aus dem Strudel reißt

reiten
447,4 kamen reich und hoch geritten

retten vgl. herausretten; erretten

53,3 kein hoher Preis gerettet
94,2 zu retten, was verloren war
244,1 rein’gend, rettend und erfüllend
256,1 hilfest von Schanden, rettest von Banden
278,1 Hier ist, was sie retten kann
291,6 die rettet, die Ihn flehen
329,4 Freut euch im Geiste, denn wir sind gerettet
340,R um dich auch zu retten, denn Er liebt auch dich
342,2 um dich zu retten von den Ketten
373,5 dich zu retten und zu segnen
461,3 damit ich gerettet wär’
500,2 Durch Dein Blut sind wir gerettet
502,3 Auch zum Dienen, Helfen, Retten
576,1 rette sie aus ihren Banden
596,2 rettest uns aus Sündennot



Retter vgl. Erretter

119,2 Ewige Treue! Retter in Not
339,4 Willst du Erlösung? – O schaue den Retter
361,2 Du bist der Retter, Herr, von Sünd’ und Tod
363,2 In Deinem Namen, Retter und Befreier
440,2 Er, der Retter der Verlornen
457,1 Preis dem Retter aller Sünder
518,2 Herr, weil ich weiß, dass Du mein Retter bist
522,4 Dir, dem Retter, der nicht scheute
577,R dass Du mein Retter bist

Retterart
489,2 Stets will ich euch tragen recht nach Retterart

Rettermacht
244,4 Von der Rettermacht zu zeugen

Rettung vgl. Errettung

2,1 zur Rettung der Verlornen
114,2 Dass uns Heil und Rettung werde
162,2 zur Rettung und zum ew’gen Heile sein
170,2 Rettung und Heil wird dir alsbald nun zuteil
258,R denn durch Dich ich Rettung fand
373,4 der nicht Rettung von den Sünden
604,2 zur Rettung und zum ew’gen Heile sein

Rettungslicht
208,1 Rettungslichter längs dem Strand

Reue
146,2 wer nun in Reue und Glauben zu Dir, Herr, sich

wendet
187,2 man traut ihr ohne Reu’

reuen
285,2 immer auch empfindlich reut

richten vgl. aufrichten, zurichten; verrichten

31,1 es bleibt Dein Auge unverrückt auf uns gericht’t
39,2 Bist am Kreuz für uns gerichtet
77,2 auf Dich, o Herr, gericht’t
87,3 Bleibt mein Aug’ auf Dich gericht’t
105,2 Dein Angesicht ist auch jetzt gericht’t
141,2 auf Dich gerichtet sein
205,3 Jesus, richte mein Gesichte
206,3 Richte unsern Sinn
232,3 das macht, er ist gericht’t
267,2 dass meinen Gang ich richte

299,1 zum Segen auf mich richte
369,4 bleibt mein Aug’ auf Ihn gericht’t
421,3 richt’ auf sie Dein Angesicht
453,4 mein Blick bleibt himmelwärts gericht’
467,3 Jesus richte mein Beginnen
512,2 In dieser Stunde sind unsere Herzen gerichtet
512,2 auf Dich, der für uns gerichtet
591,2 Wir richten unsre Blicke

Richter
236,4 der Du der Welten Heil und Richter bist

Richterhand
428,3 von Deiner heil’gen Richterhand

richtig
580,3 so kann ich richtig laufen

Richtschnur
490,3 nur nach dieser Richtschnur gehn
611,2 lass unserm Glauben Richtschnur sein

Riegel
617,2 dort schiebst Du einen Riegel

ringen vgl. ausringen, fortringen; erringen, umringen

159,1 wie Er dürstend rang um meine Seele
202,2 Wie lang hab’ ich mühvoll gerungen
205,1 ich will ringen, einzudringen
207,2 auch um meine Seele rang
209,4 bis alles eigene Ringen vorbei
213,1 Lass ab vom eignen Ringen
260,2 nach ringend heißem Flehen
285,3 Ob ich trachte, streb’ und ringe
341,2 Du ringst mit deinen Sünden
459,4 denn Tod und Leben rang
607,4 um die Du rangst am Kreuz, von tiefer Nacht

umhüllt

rings
144,3 Rings von Todesnacht umgeben
242,2 rings die Welt erzittern
313,2 und manch Sturm rings um uns weht
354,2 Mach’ den Nationen rings bekannt
515,5 sich öffnen rings die Gräber all

ringsumher
244,2 für die Durst’gen ringsumher



rinnen vgl. verrinnen

217,3 Dort rinnt keine Träne, dort wird es nie Nacht
425,4 aus meinem Herzen rinnen

riskieren
573,1 Wer Gott folgt, riskiert seine Träume

rot vgl. blutrot; Morgenrot

231,4 macht schneeweiß, was ist rot
430,4 Er macht uns frisch und rot
582 Er teilte die Fluten am Roten Meer

Rotte
231,1 und Widersacher Rott’

rücken ÿ entgegenrücken, vorrücken;
entrücken

Ruf vgl. Todesruf

159,2 eh’ es auf des Hirten Ruf geachtet
180,3 damit, wenn dann der Ruf erschallt
191,2 Noch tönt der Ruf: O komme doch
214,3 bis Dein Ruf wird schallen
243,1 die Dein Hand und Ruf verband
249,3 um mit dem Ruf der Gnaden
284,1 Wache auf, hör’ den Ruf zum Licht
284,3 Diene Ihm, folge Seinem Ruf
290,3 auch des Rufs aus dieser Welt
324,1 folgt meinem Ruf und Schalle
342,4 Sein Ruf dringt jetzt an dein Ohr
403,2 nichts gilt mehr als Sein Ruf
537,3 mit Seinem Ruf wird Er den auferwecken
570,3 so macht neu und frei noch heut’ der heil’ge Ruf
576,3 Dein Ruf lasse stets sie wecken

rufen vgl. heimrufen, herbeirufen, hervorrufen,
hinrufen, hinausrufen, hineinrufen, zurufen; berufen

21,3 und rufen voll Vertrauen
24,4 »Komm!« – ruft der Geist und Deine Braut
36,3 die zu Dir rufen hier
48,2 sie zu rufen aus der Welt
74,3 ruft der Geist und Deine Braut
88,3 Ja, eile – rufen, Herr, die Deinen
108,3 kämpfend, rufen wir voll Sehnsucht: Komm
110,2 Immer wächst das Rufen; wartend wir hier

stehen
114,2 Rufst mit Namen Deine Herde
118,1 Geist und Braut, sie rufen, flehen

132,2 Nicht einer fehlt, Du riefst sie alle
153,3 Alles, was Odem hat, rufe Amen
154,3 und triumphierend riefst: Es ist vollbracht
155,3 rufen huldigend von Herzen
159,1 als Er rief: Es ist vollbracht
187,5 noch immer rufen wir
198,1–4 Gott ruft nach einer Jugend
202,4 O horcht Seiner Stimme, sie rufet
205,1 bin ich matt, so ruft das Wort
210,1 Du riefst mit lauter Stimm’ durch Todesnacht
210,4 Ehr’ sei dem Lamm, das rief, da es geschlacht’t
231,1 sooft ich ruf’ und bete
240,3 Wenn Du ein Glied gerufen
258,1 Er ruft sie von bösen Wegen
274,2 ruft zum Leben frei für Gott
276,3 Jesus Christus, Er ruft mich
276,3 Jesus Christus, Er ruft dich
278,3 Jesus rufet euch, und Er
279,1 Gott ruft dich heut’ durch Jesus Christ
279,5 Gott ruft dich heut’, gib Ihm die Hand
283,1 Horch’, die ew’ge Liebe ruft dich in ihr Haus
283,2 Jesus rufet lauter als des Sturms Gebraus
284,3 Höre her, wenn der Meister ruft
302,5 ich will glauben, singen, rufen
305,4 zu Jesus rufen wir
332,5 so rufet der Geist und die Braut
338,1 Sag’ nicht nein, Gott ruft auch dich
342,4 Jesus Christus ruft dich
342,4 Er ruft dich jetzt
342,5 Noch liebt, sucht und ruft Er
399,3 Wie wird uns sein, wenn wir Ihn hören rufen
429,2 Wer ruft dem Heer der Sterne
429,4 mich, ruft die Saat, hat Gott gemacht
453,2 doch heim, so ruft mein ganzes Herz
456,3 Er lebt! Er lebt! Ich ruf’ es laut
472,7 Kann nun Abba rufen, kann nun freudig ruhn
494,3 Er sollte rufen, ich nicht hören
496,3 Ich rief zum Herrn in meiner Not
503,1 in Seine Liebe rief
521,3 Amen, Amen!, ruft dann Deine
533,2 Und Er rief – Du bliebest stumm
568,2 Herr, ich rufe: Komm und mach’ mich frei
570,3 jeder soll erkennen: Groß ist, der euch rief
573,3 Gott ruft ihn zum Jüngsten Gericht
579,1 Ich rufe, und Du erhörst mich
595,4 dass Du hörst auf unser Rufen



Ruhe vgl. Sabbatruhe, Seelenruhe; Unruhe

2,1 Führst Sünder ein in Deine Ruh’
3,3 find’t nirgend meine Seele Ruh’
3,3 denn meine Ruh’ bist, Jesus, Du
6,4 Führst uns zu Deiner Ruhe ein
15,4 in dieser Welt gibt nichts uns Ruh’
19,1 Du bist meiner Seele Ruh’
20,3 bis Du uns führst zur Ruhe ein
22,2 füll’ das Herz mit sel’ger Ruh’
26,2 Dann, dann wirst Du bei Dir uns Ruh’
30,2 Nur in Dir ist sel’ge Ruh’
34,1 gabst in Dir uns ew’ge Ruh’
39,1 Jesu, unsre Ruh’
43,3 mich zur Ruh’ aus stetem Kampfe hier
45,3 Hier ist die Ruh’, hier ist Vergnügen
56,3 ew’ge Ruh’ erquicket
61,2 und leitest mich zur ew’gen Ruh’
63,1 gebracht zu Deiner Ruh’
64,4 wenn sie gebracht zu Deiner Ruh’
70,2 Ruh’, die mich erquickt
76,2 und find’ ich nirgend Ruh’
76,2 denn meine Ruh’ bist Du
78,2 bin auch ich in Ruh’ gesetzt
78,3 Ruhe fand hier mein Gewissen
78,4 Und mit süßer Ruh’ im Herzen
78,4 ew’ge Ruhe find’ ich droben
78,6 bringt in Zions sel’ger Ruhe
79,2 um sich deiner Ruhe zu erfreun
86,1 hat meine Seele Ruh’
87,4 Ruh’ der Müden, Trost im Schmerz
88,1 wir eilen hin zu Deiner Ruh’
96,2 finden nirgend Ruhe sie
97,3 brachte unsern Seelen Ruh’
100,1 Der Sünder findet süße Ruh’
103,3 leitet mich zur ew’gen Ruh’
104,5 wenn Du mich führst zur Ruhe ein
105,1 O welch hohe Gabe, welch sel’ge Ruh’
106,4 Du bist der Fels, wo Ruh’ ich finde
108,3 nur bei Jesus, Dir, ist wahre Ruh’
116,3 unserm Kampf folgt sel’ge Ruhe nach
117,1 die mich erfüllt mit sel’ger Ruh’
142,3 bei Dir in ew’ger Ruh’
150,1 sucht in Gottes Herzen Ruh’
177,1 Sieh, des Vaterhauses Ruh’
177,2 Suchst du Ruhe, wahres Glück
188,1 Sünder hin zu Deiner Ruh’
192,2 zur Ruh’ vom Weltgebraus
199,2 rufen Dir in sel’ger Ruh’

201,4 Es ist eine Ruh’ vorhanden
201,5 Es ist eine Ruh’ gefunden
204,5 nun ist Er meine Ruh’
211,1 Dein Gericht am Kreuze hat uns Ruh’ gebracht
211,1 Ruhe von Sünden, Ruhe durch Dich
211,1 Ruhe des Gewissens auf ewiglich
211,2 Ruhe des Herzens, Ruhe in Dir
211,2 auch im Tal der Tränen ist Ruhe hier
211,3 in die ew’ge Ruhe, die uns Gott verleiht
211,3 ewige Ruhe, Ruhe bei Dir
217,2 Was suchst du vergebens die Ruhe allhier
218,1.2 Friede meines Gottes, stille, tiefe Ruh’
218,3 In Dir ist verborgen stille, tiefe Ruh’
258,1 Jesu Name Ruhe bringet
261,1 bring alles eigne Wollen in mir zur Ruh’
265,3 sondern weisen uns zur Ruh’
283,1 Suchest du nach Frieden, nach der Seele Ruh’
288,1 der Ruhe abzusagen, die’s Tun vergisst
293,4 und Ruhe geben, wie Er selber ruht
306,2 wir hoffen all’ auf eine Ruh’
318,4 Mein Heiland, mein Gott und Herr, in Dir ist

Ruh’
337,2 und forsche ohne Ruh’
340,1 in Ihm ist die Freude, in Ihm ist die Ruh’
341,2 du kannst nicht Ruhe finden
343,R meine Ruhe nur in Dir
352,3 der Nächte Ruh’ dazu
367,2 Sie gab weder Trost mir noch Ruh’
367,5 Du bist meine Kraft, meine Ruh’
368,1 Bei dem Kreuze kannst du rasten, da ist Ruh’
368,5 bei dem Kreuz wird Er dir geben wahre Ruh’
371,3 füllt das Herz mit tiefer Ruh’
373,4 Keine Ruhe mehr wird finden
379,1 ist für dich keine Ruh’
379,1 da, da ist deine Ruh’
379,2 und führet uns zur Ruh’
379,3 Dies bringet sel’ge Ruh’
379,4 Fort, fort, zu deiner Ruh’
387,3 Ruhe nach Mühe, Ehre nach Hohn
389,1 Der für dich gelitten, gibt dir Fried’ und Ruh’
391,1 und bringt mein Herz zur Ruh’
396,5 bleib’ ich in stiller Ruh’
397,2 füllst unsre Seel’ mit Deiner Ruh’
401,2 und Ruhe für die Müden
401,6 erfüllt mit Lieb’ und Ruhe
410,1 Du bringst das Wirken des Tages zur Ruh’
433,3 lobsingen Ihm in Ruh’
492,4 bring Angst und Zweifel selbst zur Ruh’



502,1 ist sie meines Herzens Ruh’
505,4 wer gibt Trost und wahre Ruh’
517,1 und unsern Geist … / zur Ruhe bringt
537,4 Ja, komm zur Ruh’! Er kennt, die auf Ihn trauen
540,4 und Seine Ruhe für meine Rebellion
558,3 führet im Opfer die Schöpfung zur Ruh’
560,4 und lässt mich Ruh’ in Christus finden
593,1 Für die Ruhe in der Nacht
607,1 Die Ruh’ auf immerdar erwartet uns am Throne

ruhen vgl. ausruhen; beruhen

8,2 Ruhen werden dann die Glieder
10,4 und sie ruhen ewiglich
11,1 wir ruhn in Deinem Frieden
13,3 Und da, da ruht sich’s sanft und gut
42,3 weil das Herz in Deiner Liebe ruht
42,4 jeder müde Kämpfer siegreich ruht
58,3 wo stets wir ruhn in Ewigkeit
61,3 bei Dir mein Herz stets sicher ruht
74,2 ruhn in Deiner Herrlichkeit
78,1 Auf dem Lamm ruht meine Seele
78,2 Da, wo Gott mit Wonne ruhet
80,1 wenn’s in Deiner Liebe ruht
86,2 ich ruh’ in guten Händen
86,4 drum mein Herz sorglos ruht
86,4 Es ruht in Deiner Liebe
88,2 für immer ruhn von allem Streit
89,2 so sicher ruhn durch Jesus Christ
96,2 ruhen Deine Glieder nie
97,3 Deine Liebe ruhet nie
99,3 in Deiner Liebe ruhen wir
106,4 Ich ruhe jetzt in Deiner Liebe
110,1 alle Heil’gen ewig ruhn
111,1 stets ruhen soll und Dich, Herr, loben
113,4 wo wir ruhn von harten Wegen
134,2 In Ihm begnadigt, ruht Dein Blick
135,3 still zu Deinen Füßen ruhn
147,2 Bald ruhen wir, o Herr, bei Dir
164,1 darf ich in Friedenszelten ruhn
171,2 in Deinem Frieden lass mich ruhn
174,1 worauf soll der Glaube ruhn
175,4 Dein’ Arbeit darf nicht ruhn
179,2 Lass ruhn zu Deinen Füßen Dein schwaches

Kind
195,3 draußen und drinnen im Schaffen und Ruhn
202,4 Sein Antlitz ruht strahlend auf mir
210,2 O Wort des Lebens, hier kann mein Glaube

ruhn

211,3 Bei Dir ewig droben, Herr, ruhen wir
213,1–3 ruhend in Seiner Liebe
213,1 an meinem Herzen ruh’
214,1 Quell, an dem ich ruh’
215,3 und wer von Ihm behütet ruht
220,5 dass er still in Deinem ruh’
246,7 so wirst du hier im Frieden ruhn
250,3 Wie groß unsre Freude, in Jesus zu ruhn
269,3 Heißt Du uns reden, ruhn
293,4 und Ruhe geben, wie Er selber ruht
310,3 in Gnade darf ich ruhn
344,4 ruht mein Heil, liegt mein Gewinn
351,1 in Deiner Liebe ruht sich’s gut
351,3 Da ruht der Streit, da währt die Freud’
360,4 Lass uns Gutes tun und nicht eher ruhn
362,4 bei dem Herrn ewig ruhn
363,4 Wir ruhn in Dir, Du führst uns Schritt für Schritt
377,3 ich ruh’ bei allem wie ein Kind
379,4 in Deinem Willen ruhn
384,3 Ruht nur, meine Weltgeschäfte
384,3 in dem höchsten Gott zu ruhn
401,5 Lass Deinen Segen auf mir ruhn
408,1 Nun ruhen alle Wälder
410,4 So ruh’ ich froh in Deiner großen Treu’
411,3 Bleib bei meinem Ruhn
412A Ruhet von des Tages Müh’
425,4 Ich selber kann und mag nicht ruhn
443,2 verschmähst nicht, zu ruhn in Mariens Schoß
456,1 und wird nicht ruhn, bis alle Welt
456,3 Er lebt! Er lebt! So ruhe still
472,7 Kann nun Abba rufen, kann nun freudig ruhn
477,3 das gibt ein seliges Ruhen
486,2 darf in Deiner Liebe Stund’ um Stunde ruhn
498,2 Mein Singen preiset Jesus! Zu Seinen Füßen ruh’
510,2 Still will ich ruhen, still will ich rasten
515,3 In diesem Wein Sein Zeugnis ruht
537,3 des Herz schon hier in Seinem Frieden ruht
542 und die Herrschaft ruht auf Seiner Schulter
589,3 im Schaffen wie im Ruhn
614,1 auf dem der Glaube völlig ruht
615,3 So ruhn wir froh, den Blick auf Dich gewandt

Ruh(e)ort
43,3 und der Glaube zeigt den Ruhort mir
45,3 mein Ruhort ist in Dir allein
78,2 Sel’ger Ruhort! – Süßer Friede
87,2 bist der Ruhort meiner Seele
104,3 wo keinen Ruhort Du gefunden



218,2 Friede meines Gottes, sel’ger Ruheort
381,2 find’ ich als Ruheort nur einen Stein

Ruhestätte
23,2 Ihre Ruhestätt’ ist da
56,2 Keine Ruhestätte

Ruhezeit
305,3 beginnt die Ruhezeit

ruhig
70,3 Ruhig, still in Deinen Will’
408,5 Gott lass’ euch ruhig schlafen
568,R nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in Dir

Ruhm vgl. Eigenruhm, Erdenruhm

6,1 nicht auszusprechen ist Dein Ruhm
9,1 Wer kann Seinen Ruhm verkünden
11,1 mit Ehr’ und Ruhm gekrönt
18,1 wandeln Dir zum Ruhm
29,3 Deinen Ruhm stets zu erhöhn
31,2 und zu verkünden Seinen Ruhm
34,2 Ewig sind wir, Dir zum Ruhm
46,1 Gott, Dein Ruhm sei hoch erhoben
50,2 und Gott hat Dich mit Ruhm gekrönt
54,1–4 Liebe, Dir sei Preis und Ruhm
62,2 Lob, Ehr’ und Ruhm gebühret
66,3 wo nie Dein Ruhm wird enden
72,1 wir singen Deines Namens Ruhm
74,1 zu erhöhen Deinen Ruhm
79,4 ewig meines Heilands Ruhm erheben
83,2 Wer kann Deinen Ruhm erzählen
85,3 Dank, Anbetung, Preis und Ruhm
91,1 uns geweiht zu Seinem Ruhm
93,3 Deines Ruhmes zu gedenken
94,1 mit Ehr’ und Ruhm gekrönet
95,1 mein Ruhm, mein Schutz und meine Kraft
96,4 ewig Deinen Ruhm erhöhn
102,1 Jesus, Dir, Du höchster Ruhm
105,1 Dein Eigentum sind wir, Gott zum Ruhm
106,5 Dank Dir, Herr Jesus, Ruhm und Ehre
107,2 Anbetung, Preis und Ruhm
116,2 Ruhm und Preis und Dank und Lobgesänge
122,5 Dir wir Ruhm und Ehre bringen
125,1 Ehre, Preis und Ruhm sei Dir
127,4 Ruhm und Preis an allen Enden
134,1 Anbetung, Ehre, Dank und Ruhm
139,3 Dein Ruhm, o Gott, sei hoch erhoben

155,4 Ruhm, Anbetung, Preis und Ehre
160,2 die würdig künden ihren Ruhm
166,2 ja, alles, was ich bin, zu Deinem Ruhme
199,3 sind erfüllt von Deinem Ruhm
227,3 zu rühmen Seinen Ruhm
240,3 Dass Dein Ruhm stets sich mehre
254,2 Dein Kreuz zerstört den falschen Ruhm
260,1 Anbetung bringen wir und Ruhm
304,1 siegreich heim zu Deinem Ruhm
304,3 zu erhöhen Deinen Ruhm
321,2 Mein Herz zerfließt in Deinem Ruhm
326,2 Ich sehnte mich nach Ruhm und Glück
327,3 darf fortan leben zu Deinem Ruhm
349,1 ist unser höchster Ruhm
349,3 sei unser höchster Ruhm
350,3 soll zu Seinem Ruhme dienen
351,1 bereite Dir zum Ruhm
355,2 zu Ruhm und Preis sich beugen
357,5 O dass Dein Ruhm die Welt durchdringe
359,1 Wollt ihr hören, was mein Ruhm
363,6 Dein ist der Streit und Dein wird sein der Ruhm
372,2 nicht um den Ruhm, nicht für uns sei’s getan
387,2 Kraft nach der Schwachheit, Ruhm nach der

Schmach
416,2 bringt Seinem Namen Preis und Ruhm
429,5 der Mensch, der Schöpfung Ruhm und Preis
443,4 Herr Jesus, sei Ehre und Preis und Ruhm
450,1 Pracht, Majestät und Ruhm umgeben
450,2 zu nehmen, Lob und Ruhm und Dank
465,3 rein künden Deinen Ruhm
514,2 Lamm, Dir sei Preis und Ruhm
524,3 damit sie Deinen Ruhm vermehre
526,5 Du, des höchsten Ruhmes wert
529,4 Anbetung, Ruhm und Ehr’, o König, Dir allein
532,1 des Gotteslamms unsterblich großen Ruhm
543,4 Sein Ruhm bleibt ewiglich. Weit über Raum und

Zeit
558,2 Dir nur zum Ruhm und zum Preis Deiner Macht
600,4 Lob und Dank und Ruhm gebühren
605,3 Ruhm, Anbetung, Ehre! Amen
606,1 neue Lobgesänge zu des Lammes Ruhm
616,5 Preis, Ruhm mein Leben lang

rühmen
7,4 Lobt den Herrn, rühmt Seine Treue
90,2 Dies Brot und dieser Kelch – sie rühmen Deine

Gnade
95,1 Ich rühm’ Dich, Herr, allein



95,1 Denn alles, was des Rühmens wert
139,1 Ja, rühmet Ihn mit Herz und Munde
139,1 Er ist allein des Rühmens wert
153,3 Rühmet, ihr Menschen, den hohen Namen
155,3 rühmen Deine Siegermacht
165,1.3 und rühme die Barmherzigkeit
216,2 Ich rühm’ die Gnade, die mir Heil gebracht
227,3 zu rühmen Seinen Ruhm
231,2 ich rühm’s auch ohne Scheu
258,2 rühmt ihn laut zu Seiner Ehr’
261,2 dann rühm’ ich Deine Gnade
280,2 Rühmst dich deiner Kraft und Gaben
309,2 Ich will von Seinen Wundern rühmen
316,3 ich muss Seine Siegesmacht rühmen
340,5 Dann rühme die Liebe, die dich überwunden
344,1 rühm’ ich Deine Herrlichkeit
350,3 Guts gegeben, will ich rühmen
356,3 Wir rühmen Deine Liebe laut
390,2 Wir rühmen Deine Liebe, Herr
419,1 doch über alles rühmt Sein Blut
452,2 rühme täglich Seine Treu’
526,1 rühmen Dich aufs Neue
534,7 Wir rühmen Dein Erbarmen
555,3 Alle rühmen Seine Huld

ruhmgekrönt
125,2 ruhmgekrönt in Ewigkeit
137,3 ruhmgekrönt auf Gottes Thron

Ruhplatz
79,1 Ruhplatz derer, die bald aufgehoben

rühren vgl. anrühren; berühren

206,3 Rühret eigner Schmerz
424,4 dass uns Deine Langmut rührt
494,1 Ist der ein Mensch, den sie nicht rührt

Rund vgl. Bergesrund, Himmelsrund

451,2 die das große Rund bemalen

Rüstung
232,1 sein grausam Rüstung ist

Rute
368,2 Unter des Gerichtes Ruten

S
Saal ÿ Himmelssaal

Saat vgl. Tränensaat

429,4 mich, ruft die Saat, hat Gott gemacht
433,4 Gott lässet Saaten werden

Saatzeit
428,1 was Du in Saat- und Erntezeit

Sabbatruhe
207,1 wartet mein die Sabbatruh’

Sache
194,1 Die Sach’ ist Dein, Herr Jesus Christ
194,1 die Sach’, an der wir stehn
194,1 und weil es Deine Sache ist
194,2 samt Deiner Sach’ zum Licht empor
248,1 Wie Er fängt meine Sachen an
350,1 sind nie gehörte Sachen
350,2 zu allen Seinen Sachen
382,1 Gott will’s machen, dass die Sachen
404,3 mein Vornehmen und Sach’
407,2 Er mag’s mit meinen Sachen

Sachwalter
101,2 bist unser getreuer Sachwalter

säen vgl. aussäen, hinsäen

170,3 Was du gesät, heilig und herrlich ersteht
424,5 ist gesät in Deinen Schoß
428,2 Das dürre Korn, im Herbst gesät
495,3 Mit Tränen wird von uns gesät

Saft ÿ Lebenssaft

sagen vgl. absagen, aussagen, zusagen; versagen;
unsagbar

21,2 Wir dürfen freudig sagen
108,3 Ja, ich komme bald! – so sagst Du – Amen
142,2 so hast Du einst gesagt
161,2 Ich weiß sonst nichts zu sagen
177,3 sag’ Ihm alles, was du hast
190,5 Wer zu Ihm kann sagen: Mein Gott und mein

Herr
198,4 Und alles ist gesagt



201,4 Sag’ es laut in allen Landen
210,4 Ja, Herr, mein Heiland, Dir sag’ ich Preis und

Dank
215,2 Er hat’s gesagt, und darauf wagt
237,4 Jesus ist kommen, sagt’s aller Welt Enden
257,R Drum sag’ ich noch einmal: Gott ist die Liebe
267,1 Was Gott sagt, das bestehet
271,1 sagt es allen Menschen, was Er uns getan
278,1 Saget doch dies Trostwort allen
282,R denn Er hat es uns gesagt
287,4 sagt zu Christi Wegen: Ja
299,4 Ein Tag, der sagt dem andern
302,4 saget Ihm doch alle Not
313,1 Wer mag sagen und ermessen
333,1 sprecht es mir nach und dann sagt’s weiter fort
337,3 so wie es die Bibel uns sagt
338,1 Sag’ nicht nein, Gott ruft auch dich
338,1 Sag’ nicht nein, wenn dir Sein Wort
338,2 Sag’ nicht nein, denn deine Zeit
338,2 Sag’ nicht nein, die Zeit vergeht
338,3 Sag’ doch ja, Er liebt dich so
338,3 Sag’ doch ja, Er ist dein Ziel
340,1 Ich kann es nicht lassen, von Ihm dir zu sagen
342,5 Du kannst es wagen, Ihm zu sagen
345,2 Die Bibel sagt es dir klar
369,2 denn ich glaube, was Er sagt
379,4 und, was Du sagest, tun
380,1 Sag’, wem gehört dein Leben
380,2 So hat der Herr gesagt
383,1 Was Er sagt, trifft alles ein
385,2 was Er saget, das geschicht
385,4 was Er sagt, das wird Er tun
386,5 Was Dir ich nicht kann sagen
394,2 Er hat es uns zuvor gesagt
402,3 das kann ich Dir sagen
404,1 sag’ ich Dir Lob und Dank
412,4 wer sagt ihnen Fahrweg und Stund’
429,6 und alle Welt sag’ Amen
464,4 dass ich es jedem sage
489,1 Und ihr sollt einst sagen, dass ich gnädig bin
490,2 was Du sagest, lass mich tun
501,2 von ew’ger Gnade sagen
503,2 Er hat uns selbst gesagt
538,3 und uns sagen will
546,1.2 wir woll’n hören, was Du sagst
551,1–3 denn Jesus sagt uns
551A Ja, ich trau’ auf Dich, und ich sage
561,1 Ich sage: Du bist mein Gott

585,5 so sagt Sein heilig Wort
614,2 froh wollen wir es sagen

Saite
532,1 So sendet denn, ihr meiner Harfe Saiten

salben
12,6 Du salbst mein Haupt mit Deinem Freudenöle
506,4 Mein Haupt salbst Du mit Deinem Öl

Salem vgl. Jerusalem

207,3 Salems Tore, Zions Mauern
466,3 wenn ich zieh’ in Salem ein

Salomo
425,2 als Salomonis Seide

Salz
280,4 die das Salz der Erde sind

Same vgl. Lebenssame

152,4 Lob’ Ihn, was in mir ist, mit dem erkorenen
Samen

182,2 lass Du des Lebens Samen
182,3 und möcht’ der Same fallen
430,1 den Samen auf das Land
512,3 Du in der Mitte der Kinder aus göttlichem

Samen
617,3 wie Samen in das Feld

sammeln vgl. versammeln

58,3 Hast uns gesammelt unter Deiner Flügel
Schatten

145,2 Dass jedes Herz gesammelt sei
181,2 Teures Haupt, o sammle Deine Brautgemeine
224,3 wo sie zu Deinen Füßen gern sich sammeln
233,2 da sammelt sich die Schar
358,2 Sieh, es sammelt seine Macht
428,3 und sammeln in Dein großes Haus
554 Nur zu Dir soll Dein Volk sich sammeln

samt
194,2 samt Deiner Sach’ zum Licht empor

Sand
67,3 Seiner Füße Spur im Sand
98,1 ein Meer von Sand, wo keine Küste
167,3 des Sandes an dem Meer



230,1 wie Sand und Staub verweht
338,2 wie die Spur im Sand
429,4 Dich preist der Sand am Meere
431,1 Sonne, Wolken, Sand und Meer
481,1 der hat auf keinen Sand gebaut
529,3 Ob alles Menschenwerk wie Sand und Staub

verweht
564,1–3 Nie bau’ ich mein Leben auf Sand
569,2 baun wir unser Haus auf Sand
601,3 so viel wie Sand am Meer

Sandkorn
430,3 das Sandkorn und das Meer

sanft
13,3 Und da, da ruht sich’s sanft und gut
45,2 Durch Liebe sanft und tief gezogen
81,2 auf mühevollem Pfad Er sanft mich leitet
202,3 Sanft hat Seine Hand mich berühret
314,R nichts soll Seinem sanften Wehn
350,1 Sein duldender und sanfter Mut
401,4 dass ich nach einer sanften Nacht
418,3 voll Demut, sanft und linde
508,3 darf tragen nun Dein sanftes Joch

sanftmütig
364,4 Du hast vollbracht, sanftmütig bis zum Ende
603,4 Du hast vollbracht, sanftmütig bis zum Ende

Sanftmütigkeit
434,2 Sanftmütigkeit ist Sein Gefährt

Sang vgl. Siegessang; Gesang

28,3 dann tönt ein ew’ger Sang

Satan
21,3 trotz Satans Macht und List
25,3 Wenn Satan uns will schaden
34,2 noch des Satans mächt’ge Heer’
54,3 mich bewahrt, wenn Satan stürmet
76,3 gering vor Satans List
87,3 da selbst Satan weicht vor Dir
96,2 In der Welt, wo Satan thronet
108,1 Wollen auch des Satans Pfeile schrecken
114,3 Sichtet Satan auch die Herde
115,2 Satan selbst uns klagen an
118,2 eh’ die Kette Satans brach
124,4 Satans Macht zerstört

127,1 Satan uns legt tausend Schlingen
127,2 Satans List hat sie zerstöret
131,2 Sklaven einst, in Satans Ketten
135,2 schirmest sie vor Satans List
137,3 Satans Macht und Menschenhohn
173,2 sie werfen Satans Bande
210,3 O Wort des Sieges! Wenn mir der Satan naht
213,2 sicher vor Satans Stürmen
219,2 Wenn Satan mir nachstellt und bange mir macht
234,2 Wenn Satans Pfeil ihm auch von nah und fern
236,3 und brich in Satans Reich mit Macht hinein
247,2 von Satans Sklaverei befreit
272,1 Satan, der sinnet auf allerlei Ränke
286,3 wenn Satan, Sünd’ und Welt
308,2 Satan kämpfend niederstritt
316,3 Er hilft mir, wenn Satan mit Schlingen
333,3 Satan euch nachstellt und hetzt
361,2 Wollest mich bewahren, wenn der Satan droht
406,4 damit Satans Widerstehn
406,5 Du, der Satans Macht zerstöret
408,4 Will Satan mich verschlingen
436,3 Des Satans Reich darniederliegt
456,1 ist frei von Satans Banden
458,2 Sünde und Satan und Tod sind besieget
464,3 wenn Satans List mich schlug
470,2 hat Satan mein begehret
615,3 die Du befreiet aus des Satans Bann

satt
291,2 und macht die Hungrigen nicht satt
326,3 die machen niemand satt
332,5 Wen dürstet, der komme und trinke sich satt
370,1 Herr, mach’ meine Seele satt
424,2 machet alle froh und satt

sättigen
12,2 und meine Seele sättigt sich
433,4 das Brot und sättigt sie

sattsehen
444,4 und kann nicht satt mich sehen

Satz
407,4 Leb’ ich nach Seinen Sätzen

sauer
76,1 Bei jedem sauren Schritte
232,3 wie sau’r er sich stellt



Säule ÿ Feuersäule

Saum
202,3 Ich fasste den Saum Seines Kleides

säumen vgl. versäumen

74,3 Komm, Herr Jesus, säume nicht
358,4 frohe Zeiten, säumet nicht

Schächer
189,3 Der Schächer fand den Wunderquell

Schade(n)
187,4 So scheint uns nichts ein Schade
189,2 Es macht auch meinen Schaden gut
237,5 Holet für euren verderblichen Schaden
240,1 machst allen Schaden gut
254,1 zu Schaden wird, was sonst Gewinn
297,3 Sein Heil und Gnaden, die nehmen nicht

Schaden
350,2 wo bisher der Sünde Schaden
404,2 vor G’fahr und allem Schaden
407,4 die mich vor allem Schaden
424,3 Schaden, Unfall und Gefahr
522,1 Dich traf unser aller Schaden

schaden
25,3 Wenn Satan uns will schaden
73,1 dass uns hinfort nicht schade
108,1 nichts kann schaden – Jesu Hände decken
115,2 wer ist, der uns schaden kann
256,2 Wenn wir Dich haben, kann uns nicht schaden
462,3 schadet sich und seinem Leben
566,1 Gott ist immer für uns, wer kann uns noch

schaden

schädlich
272,1 mächtig aufführet, mir schädlich zu sein
576,3 ihren Seelen schädlich sei

Schaf
121,1 Wie Schafe stumm zur Schlachtbank gehen
158,4 Der gute Hirte leidet für die Schafe
159,2 hattest längst nach Deinem Schaf getrachtet

schaffen vgl. erschaffen

15,2 die Deine Gnade in uns schafft

92,1 Die Erde, die Du schufst, ach! sie trug Dein
Kreuz

95,1 Du bist’s, der alles in mir schafft
163,2 und liebte das geschaff’ne Licht
169,2 Seine Kraft Leben schafft
195,3 draußen und drinnen im Schaffen und Ruhn
195,4 Das schafft ein sieghaft und friedevoll Gehn
201,2 sie schaffen, sie kommen und gehen
205,4 Gott ist’s, der es schafft
253,4 Himmel schuf und an uns dacht’
262,3 Sein Geist, der alles in mir schafft
267,3 schaff’ Früchte da und dort
280,4 Jesus schafft Persönlichkeiten
291,3 Dass Gott mich schuf und mich versühnt
319,3 und schafft, dass Ihn mein Leben preist
334,1 die Jesus, der Heiland, uns schafft
354,3 wie nur Dein Geist sie schafft
356,1 die neue Herzen in uns schafft
359,2 Wer schafft mir des Vaters Huld
391,5 und neuen Glauben schafft
401,2 Wer schafft die Sicherheit der Nacht
402,3 Was mir Angst und Sorgen schafft
416,3 der Himmel schuf und Erd’ und Meer
432,1 die Du geschaffen durch Dein Allmachtswort
433,2 Er schuf des Himmels Heer
454,4 nun neues Leben in mir schafft
484,3 Rat, Trost und Hilfe schafft
494,2 Ist’s nicht Sein Arm, der alles schafft
520,1 Denn Du schufst das All, und aus Dir kam das

Leben
521,1 Alles ist durch Dich geschaffen
548,3 Willst du ein Neues für Ihn schaffen
558,2 Du hast die Welt Dir geschaffen zum Zeugnis
570,3 Ist Sein Wort so kräftig, dass es Welten schuf
572,3 Dass ein Mensch die Umkehr schafft
589,3 im Schaffen wie im Ruhn
591,3 schuf Deine Wunderhand

Schäflein
28,1 Dein Schäflein, das verirrte
114,1 Schäflein, die verirret hier
135,2 All die Schäflein Deiner Herde
147,2 Als die Schäflein Deiner Herde
270,2 der treu Sein Schäflein führt

Schall vgl. Jubelschall, Posaunenschall

108,2 bald tönt der Posaune froher Schall
236,1 ja, deren Schall die ganze Welt durchdringt



250,R Erde, hör’ diesen Schall
256,2 mit hellem Schalle, freuen uns alle
324,1 folgt meinem Ruf und Schalle
425,3 ergötzt und füllt mit ihrem Schall
449,1 bringt Ihm Lob und Dank mit Schall
515,5 Wenn einst bei der Posaune Schall

schallen vgl. erschallen

48,2 Bald wird die Posaune schallen
98,3 in Zion heil’ge Lieder schallen
138,2 Anbetung Dir! So wird es schallen
151,3 Ihm schalle freudig unser Lobgesang
214,3 bis Dein Ruf wird schallen
380,2 So schallt es durch die Zeiten
440,3 schallen dann von Land zu Land

schämen vgl. beschämen

62,1 Du schämtest Dich der Sünder nicht
255,3 Nun schämen wir uns nicht

Schande
154,2 zu wählen Elend, Schande, Schmerz und

Schmach
237,2 bringet zu Ehren aus Sünde und Schande
255,1 litt Schande, Spott und Not
256,1 hilfest von Schanden, rettest von Banden
364,1 O Tag der Schmach, der Schande und der

Schmerzen
435,2 ich stand in Spott und Schanden
576,1 schütze sie in Schmach und Schanden
603,1 O Tag der Schmach, der Schande und der

Schmerzen

Schar vgl. Zeugenschar

8,3 Deine teu’r erkaufte Schar
16,2 Er kennet Seine Scharen
28,3 um Dich die gläub’ge Schar
31,3 und pflegst in Liebe Deine teu’r erkaufte Schar
78,6 Seine teu’r erkaufte Schar
79,4 mit der auserwählten, sel’gen Schar
81,2 bis ich verklärt in heil’ger Schar Ihn preis’
91,3 Seine teu’r erkaufte Schar
111,3 Ich eil’ zu Dir, um mit der Schar
115,2 Mag der Feinde Schar auch toben
124,4 frei gemacht unzähl’ge Scharen
125,1 den der Engel Scharen loben
132,2 der Deinen heil’ge, frohe Schar
150,2 Deine Dir geweihte Schar

212,3 bis ich gelang’ zur oberen Schar
228,4 der Deinen auserwählte Schar
233,2 da sammelt sich die Schar
235,2 o Gott, der Gläub’gen ganze Schar
236,3 So gib Dein Wort mit großen Scharen
243,4 Mach’ in unsrer kleinen Schar
305,4 mit der erlösten Schar
336,1 da fand und trug der Hirte mich heim zu Seiner

Schar
375,5 als eine Schar, die Dich liebt und Dir glaubt
405,2 und erquick’ uns, Deine Schar, immerdar
408,5 ums Bett und Seiner Engel Schar
432,2 und seh’ der Sterne unzählbare Schar
449,3 Dich preist heil’ger Engel Schar
452,3 Lob’ Ihn, Schar der heil’gen Engel
489,3 Denkt der vor’gen Zeiten, wie, der Väter Schar
506,4 selbst vor der Feinde Schar
521,3 teu’r erkaufte, sel’ge Schar
531,2 Deine erlöste Schar
609,2 Deiner Schar ist anvertrauet

scharen
184,1 wo man um Dich sich schart
460,2 seid nur um den Herrn geschart
538,1 froh um Dich geschart
611,1 Um Dich, o Herr, sind wir geschart

scharf
67,2 Scharf bezeichnet, klar zu sehen
158,1 dass man ein solch scharf Urteil hat gesprochen

Schatten vgl. Todesschatten

12,1 O Herr, mein Hirt! Im Schatten Deiner Güte
58,3 Hast uns gesammelt unter Deiner Flügel

Schatten
218,3 Wechselt auch hienieden Licht und Schatten ab
223,2 Wir haben einen Schatten im heißen

Sonnenbrand
322,4 mit dem Schatten Deiner Flügel
409,5 Es tagt, die Schatten fliehn, ich geh’ zu Dir
470,2 Heut’, als die dunklen Schatten
481,4 der beste Schirm und Schatten sein
496,2 in Deinem Schatten wohnen
558,1 Du kennst nicht Schatten, noch wechselt Dein

Licht
615,2 wenn dunkle Schatten fallen auf den Pfad
615,3 geborgen in dem Schatten Deiner Hand



Schatz vgl. Himmelsschatz

35,1 Dank Dir, o Herr, dass Gold und Schätze
35,2 mein Gold, mein Schatz, mein schönstes Bild
136,2 Die Schätze Deiner Gnade
227,2 den schönsten Schatz geliebt
242,3 Weg mit allen Schätzen
297,4 aus allen Schätzen der edelste Hort
347,3 Er gibt uns von den Schätzen
397,1 der Deinen Schatz und Hort
406,3 in dem Licht der Wahrheit schätzen
478,3 Von der Erde reichsten Schätzen

schauen vgl. anschauen, aufschauen,
emporschauen, herschauen, herabschauen,
herniederschauen, hinschauen, hinaufschauen,
nachschauen, niederschauen, zuschauen; erschauen

3,1 mein Auge glaubend auf Dich schaut
9,3 bis ich schau’ Dein Angesicht
10,4 werden dort wir schauen Dich
16,2 die glaubend auf Ihn schaun
19,2 schaue, mein Herr Jesus, Dich
19,3 Bald werd’ ich Dich schauend loben
21,3 Wir dürfen aufwärts schauen
23,1 Dich wird schauend loben
23,3 bis wir dort Dich schauen
24,4 Mit Seufzen alles aufwärts schaut
31,1 bald schaun wir Dich von Angesicht
35,5 Dein Antlitz schauen allezeit
41,2 Der Glaube stets Dich schauet
42,4 Dann, wenn schauend wir Dir Ehre bringen
44,3 Du führst aus Glauben mich zum Schauen
48,3 wir Dein Antlitz droben schauen
49,6 dann schau’ ich droben Dich
55,2 Freudig darf ich aufwärts schauen
57,2 unser Aug’ verherrlicht schaut
62,2 Der Glaube schaut’s und betet an
67,5 ich Dich droben schau’ in Herrlichkeit
68,3 und ich Dich schau’ in Himmelspracht
74,3 ewig schaun Dein Angesicht
77,2 wenn ich werd’ schaun Dein Angesicht
83,3 in dem Schauen Deiner Pracht
88,2 Welch glücklich Los, dass wir Dich schauen
92,3 Komm, Jesus, komm! Wir sehnen uns, zu

schauen
96,1 Jesus, dass sie schauen Dich
101,3 und droben, wie Du bist, Dich schauet
102,4 Schauend ihre Füll’ und Habe
104,5 Dort werde ich Dein Antlitz schaun

108,1 Schauen aufwärts ohne Bangen
114,1 trägst Du uns zu sel’gem Schauen
118,1 Dich zu schauen, Gotteslamm
120,1 dass Dich unser Auge schaut
125,2 Dich zu schaun in Herrlichkeit
131,1 schaun anbetend wir die Liebe
131,3 schaut der Engel zahllos Heer
132,1 in Deinem Tode schauen wir
137,1 Gottes Sohn! – Anbetend schauen
165,3 bis ich einst schau’ Sein Angesicht
168,3 bald schaust du jubelnd Ihn von Angesicht
175,2 auf Sein Werk musst du schauen
180,2 wir möchten schaun Dein Angesicht
181,3 dort im Schauen wunderbar
192,6 wird Schaun und Seligkeit
193,3 Stell’ uns vor und lass uns schauen
214,1 Stern, auf den ich schaue
215,2 und Wunder sollen schauen
222,1 Jetzt noch verhüllt schau’ ich das Licht
222,2 doch droben werd’ ich deutlich schaun
225,1 wird nur das Schaun meines Heilands allein
227,2 Wohl dem, der einzig schauet
230,3 auf Den der Himmel schaut
250,3 wenn jubelnd und schauend wir droben ziehn

ein
254,3 Ich schau’ Dein dorngekröntes Haupt
263,3 Doch weil dies auf Dich schauen lehrt, lohnt sich

auch Traurigkeit
266,1.4 und gelassen vorwärts schaun
271,2 In die Zukunft schauen wir mit frohem Mut
277,3 schau’ und prüfe meine Nieren
277,3 schau’, ich halte nichts zurück
294,1 zu schauen, Herr, Dein Angesicht
297,1 schaue den Himmel mit meinem Gesicht
308,2 schau’ ich auf Dich, Hoherpriester
322,5 selig, droben Dich zu schauen
325,3 schauend auf den Stern
332,5 das Angesicht Gottes einst schaut
336,4 und Seine Wunderwege hier schaun in Seinem

Licht
339,2 Schau’, wie die Dornen das Haupt Ihm

umflechten
339,4 Willst du Erlösung? – O schaue den Retter
340,2 Einst darf ich in Herrlichkeit ewig Ihn schauen
343,2 Auf Dich schauend, Dir vertrauend
345,1 wenn du auf Ihn schaust
356,3 die gläubig auf Dich schauen
363,4 Doch jubeln wir, auf unsern Meister schauend



398,2 dann schau’ ich Dich, Herr Jesus, auf dem Thron
399,3 Ihm schauen in Sein gnädig Angesicht
402,4 Herr, ich kann Dich schauen
411,4 der die Herzen schaut
418,4 auf Deine treue Hilfe schaun
450,1 wohin kein sterblich Auge schaut
452,3 die Ihn schaun von Angesicht
459,6 Einst schau’ ich in Gerechtigkeit
466,2 schau’ Dein holdes Angesicht
473,5 Ohne in die Tiefe unter uns zu schaun
493,4 dahin, wo ohne Wort Dich schauen
502,2 Wer, o Herr, Dein Antlitz schauet
508,5 bis ich Dich schau’ in Herrlichkeit
512,4 werden dann schauend Dich loben
517,3 Und wir, Herr, schauen zu Dir himmelwärts
529,2 und lässt uns schaun den Lichtglanz ew’ger

Herrlichkeit
537,2 Sei nur getrost! Auf Ihn allein nur schaue
537,4 mit Kindeseinfalt gläubig auf Ihn schauen
553,3 stets sich lassen schauen
553,5 Freudig darf ich aufwärts schauen
553,5 darf auf Dich ich schauen
590,2 werd’ ich Sein Antlitz schauen
617,4 wir werden fröhlich schauen

Schaum
464,2 sah ich wie Schaum vergehn

schaurig
208,3 schaurig klingt der Wogen Lied

scheiden vgl. bescheiden, entscheiden,
verscheiden; ungeschieden

23,1 von der Welt geschieden
25,4 so kann uns doch nichts scheiden
34,2 Nichts kann uns von Dir mehr scheiden
55,1 niemand kann uns scheiden
58,1 zu tragen Deine Schmach, von Sünd’ und Welt

geschieden
60,4 Auch kann uns nichts mehr scheiden
64,4 und nie mehr wirst Du scheiden
66,2 Von Dir kann uns nichts scheiden
67,5 bis, von diesem Staub geschieden
70,3 Seh’ ich alles scheiden
72,1 nicht sind wir mehr geschieden
81,5 ich find’ und nimmer wieder scheiden seh’
96,2 Bliebest Du, o Herr, geschieden
97,4 Sehen wir hier alles scheiden

102,1 Mag hienieden alles scheiden
207,1 von der Erde scheid’ ich gern
221,4 Und scheiden wir allhier
242,3 nicht von Jesus scheiden
256,1 nichts kann uns scheiden. Halleluja
286,5 von hinnen scheide
319,1 Ich bin gewiss, nichts kann mich scheiden
496,4 von Seinem Volk geschieden
513,4 Wenn ich einmal soll scheiden
513,4 Du scheidest nicht von mir
553,4 niemand kann uns scheiden
566,2 kann mich das denn scheiden von Ihm
566,R mich von Ihm scheiden kann
566,R mich kann scheiden von dem Herrn

Scheidevorhang
523,2 der Scheidevorhang ist zerrissen

Scheideweg
317,3 Er mein Rater auf dem Scheidewege

Schein vgl. Gnadenschein, Heuchelschein,
Mondenschein, Sonnenschein, Widerschein

150,1 Er das Licht und wir der Schein
150,4 nehme unser Licht den Schein
177,4 Dieser Erde eitler Schein
193,1 Brich herein, heller Schein
258,3 mag vergehn der Sonne Schein
262,2 ohn’ Ihn find’ ich nur Wort und Schein
274,1–4 Gottes Liebe gibt den hellen Schein
289,2 er sei kein eitler Traum und [falscher] Schein
297,2 über uns Seiner Barmherzigkeit Schein
351,4 wächst endlich ohne Schein
406,2 Fülle Du mit Deinem Schein unser Sein
427,5 und am Thron schon solcher Schein
439,3 wird dieses Licht mit Seinem Schein
474,2 und ohn’ den hellen Schein

scheinbar
70,2 scheinbar eine Waise

scheinen vgl. bescheinen, erscheinen

7,1 Scheint es um uns her auch trübe
16,1 Ob sie verlassen scheinen
41,3 selbst wenn es hart uns scheint
48,1 glänzen, wenn der Morgen scheinet
177,3 scheint der Weg dir rau und schwer
187,4 So scheint uns nichts ein Schade



197,1 alles andre, wie’s auch scheine
215,4 Was böse scheint, ist gut gemeint
229,4 meines Lebens Sonne, die mir lacht und scheint
324,3 wer sie hier zu verlieren scheint
336,4 scheint noch zu kurz die Ewigkeit
357,6 so weit das Licht der Sonne scheint
382,4 Ist’s beschwerlich, scheint’s gefährlich
388,1 wenn warm die Sonne scheint
388,3 Die Sonne, die mir scheinet hell
389,2 Scheint der Feind auch mächtig
408,2 gar hell in meinem Herzen scheint
568,3 Es gibt Tage, die scheinen ohne Sinn
577,2 scheint mir Dein helles Licht

Schemel
427,2 reich geschmückter Schemel nur
427,5 Wenn am Schemel Seiner Füße

schenken vgl. einschenken

13,1 und uns so willig schenket
41,1 Du schenkst uns Deinen Frieden
58,3 Du schenkst uns Trost und Kraft, dass wir hier

nicht ermatten
66,2 bist Du uns doch geschenkt
72,2 ist uns in Dir geschenket
74,1 Deinen Frieden uns geschenkt
80,1 Solltest Du den Sohn uns schenken
93,3 Wollest mir auch dieses schenken
135,1 schenkest auch zur Pilgerschaft
149,1 Dem hab’ ich mich geschenkt
177,1 der dem Müden Stärke schenkt
184,1 Schenk’ uns aufs Neu’ den Segen
263,1 beendest das Verlorensein, schenkst einen

Neubeginn
289,2 und schenke mir zum Kampf und Siege Kraft
302,4 Leben schenkt Er aus dem Tod
310,1 schenkt Er durch Seinen Geist
329,3 Er schenkt Gemeinschaft zwischen Gott und

Menschen
349,2 die Du uns frei geschenkt
352,2 schenkst Gaben unermessen
360,3 Deinem Wort Vertrauen schenkt
379,3 schenkt Kraft und Trost den Müden
400,3 durch Christi Versöhnung dir ewig geschenket
402,5 Deinen Frieden schenkst Du mir
417,2 Er schenkte euch die größte Gabe
430,4 Er schenkt uns so viel Freude
433,4 Er schenkt die Zeit der Blüte

435,2 und schenkst mir großes Gut
441,1 und schenkt uns Seinen Sohn
444,1 ich komme, bring’ und schenke Dir
454,2 ist Licht und Leben mir geschenkt
468,3 Woll’st den Eltern Gnade schenken
469,2 schenkt mir zur Arbeit das Gedeihn
484,2 der mir im Glauben schenkt
504,2 schenk’ uns Deine Gnad’ dazu
506,2 Erquickung schenkt Er meiner Seel’
519,3 Du schenkst mir neues, ew’ges Leben
538,2 und Du schenkst in Güte
539,4 Neue Kraft der Herr den Seinen täglich schenkt
552,2 Schenk’ mir Dein Licht, Herr, wo mein Weg

verkehrt
567,4 Doch willst Du uns noch einmal Freude

schenken
578,3 all das schenkt Dein Wort
590,1 Schenke uns Freiheit
592,5 Deine Liebe, Herr, zu schenken
592,6 und ich schenke Dir mein Leben
595,4 uns Hilfe schenkst
595,R für alles, was Du schenkst
609,1 Deines Wortes hast geschenkt

Scheu
136,3 in Kindeseinfalt, ohne Scheu
184,2 in ehrfurchtsvoller Scheu
231,2 ich rühm’s auch ohne Scheu
296,3 Im Glauben ohne Scheu

scheu
282,2 es ist niemand zu frech oder scheu

scheuchen ÿ aufscheuchen,
fortscheuchen; verscheuchen

scheuen
231,4 darf kein Gerichte scheuen
522,4 Dir, dem Retter, der nicht scheute

schicken vgl. emporschicken, fortschicken,
zuschicken

384,3 Heut’ schickt keine Arbeit sich
398,2 jetzt kann ich nur das Herz zu Dir, Herr,

schicken
405,1 schick’ uns diese Morgenzeit
406,1 schick’ uns diese Morgenzeit
553,2 Schickt Er mir ein Kreuz zu tragen



553,2 Der es schickt, der wird es wenden

Schicksal
615,1 Nicht blindem Schicksal sind wir anvertraut

schieben
617,2 dort schiebst Du einen Riegel

schießen
451,2 schieße deine Strahlen

Schiff
376,4 läuft bald das Schiff bei Dir dann ein
432,2 gleich goldnen Schiffen, hehr und wunderbar

Schiffer
208,R denn sie zeigen manchem Schiffer

Schifflein
208,5 sinkt ein Schifflein in den Grund
217,2 oft schwanket mein Schifflein auf tobendem

Meer

Schild
54,3 die mir reicht des Glaubens Schild
95,1 Du bist mein Schild im Streit
108,1 sich zum Schilde über uns im Streit
164,2 Ich jauchze unter Gottes Schilde
203,3 Du bist mein’ Sonn’ und Schild
315,1 wenn Er sich als Schild dem Schutzlosen zeigt
320,3 Er ist der Seinen Sonn’ und Schild
385,3 bleibt Er mir doch Sonn’ und Schild
409,4 Was ist der Tod, bist Du mir Schild und Zier
452,2 für den Schild der Macht und Gnade
463,4 Jesu Nam’ sei Sonn’ und Schild

Schimmer
177,2 Pracht und Schönheit, Glanz und Schimmer

schimmern
207,3 seh’ ich schimmern schon von fern

Schimpf
507,3 Dich mit grobem Schimpf belegt

Schirm
18,2 bleibst uns Schirm und Licht
111,2 sei mir ein Schirm in Trübsalshitze

481,4 der beste Schirm und Schatten sein

schirmen vgl. beschirmen

6,2 Dein Blut uns allzeit schirmt und deckt
54,3 Liebe, die mich schützt und schirmet
95,3 Du bist’s, der stets mich schirmt
117,3 Weil Deine Lieb’ mich schirmt und stützt
135,2 schirmest sie vor Satans List
209,1 schirme und schütze mich, Heiland der Welt
242,2 Unter Deinem Schirmen
245 Wenn euch Jesu Hände schirmen
537,2 wie dunkel auch die Nacht, Er schirmet dich

Schirmer
363,1.6 Wir traun auf Dich, Du Schirmer und Beschützer

schlachten vgl. hinschlachten

5 am Kreuzesstamm geschlachtet
69,1 für unsre Sünd’ geschlachtet
121,4 O Lamm! Du wardst für uns geschlachtet
210,4 Ehr’ sei dem Lamm, das rief, da es geschlacht’t
308,1 Gotteslamm, für mich geschlacht’t
509,1 Lamm, für unsre Schuld geschlachtet
511,1 Lamm, das geschlachtet, Dich bet’ ich an
520,2 Denn Du bist das Lamm, das für uns ward

geschlachtet
528,2 denn Du wardst geschlachtet, hast Gott uns

erkauft
528,2 Ja, würdig ist das Lamm, das geschlachtet

worden ist
585,4 geschlachtet für die Welt

Schlachtbank
121,1 Wie Schafe stumm zur Schlachtbank gehen

Schlaf
268,2 und aus dem Schlaf uns fröhlich auferwecket
292,2 vertreib den Schlaf geschwind

schlafen vgl. entschlafen

320,1 Die ihr in Sünden schlaft, erwacht
394,3 Sie schläft in Sicherheit
401,2 lag ich und schlief im Frieden
408,1 es schläft die ganze Welt
408,5 Gott lass’ euch ruhig schlafen
411,1 schlafen geht die Welt
467,2 wenn ich schlafe, wenn ich wache
499,3 wecke die schlafenden Herzen in Eil’



573,1 Er schläft nicht und sorgt für Sein Kind

Schlag vgl. Liebesschlag

82,2 Jeden Schlag, Spott und Schmach
167,1 mit Banden, Schlägen, Spott und Hohn
507,2 Schläge, Striemen, Strick und Banden
588,1 O segne meiner Harfe Schlag

schlagen vgl. abschlagen, entgegenschlagen,
niederschlagen

20,2 Du hast für uns den Feind geschlagen
51,2 verspottet und geschlagen
137,2 willig an das Fluchholz schlagen
158,2 ins Angesicht geschlagen und verhöhnet
167,2 Wer hat Dich so geschlagen
167,3 das Elend, das Dich schläget
216,1 dass ängstlich schlägt mein Herz, sei’s spät, sei’s

früh
459,3 Sie sind geschlagen und gefällt
464,3 wenn Satans List mich schlug
510,1 für mich ans Kreuzholz warst Du geschlagen
519,1 für mich hast Du Dich lassen schlagen
534,2 geschlagen und gegeißelt
539,1 muss Er läutern dich und schlagen
572,R Dass Dein Wort in meinem Herzen starke

Wurzeln schlägt
594,4 Und hat Seine Hand uns geschlagen
602,3 Dein Schwert Ihn auch geschlagen
605,2 Sein Gericht, für uns geschlagen

Schlange
442,3 bricht den Kopf der alten Schlangen

schlecht
205,2 Wer auch läuft und läuft zu schlecht
282,2 Es ist niemand zu gut, es ist niemand zu schlecht
572,1 Gut gemeint und schlecht gemacht

schleichen ÿ beschleichen

Schleier ÿ Wolkenschleier

schlicht
267,2 Lehr’ mich ihm folgen schlichte

schließen vgl. aufschließen, ausschließen,
einschließen, zuschließen; beschließen, erschließen,
umschließen, verschließen

179,2 Es will die Augen schließen und glauben blind

381,4 Schließt dann mein Erdenlauf

schlimm
215,4 Ja, wenn’s am schlimmsten mit mir steht

Schlinge
127,1 Satan uns legt tausend Schlingen
316,3 Er hilft mir, wenn Satan mit Schlingen

schlingen ÿ verschlingen, umschlingen

Schloss vgl. Königsschloss

425,5 und güldnen Schlosse werden

Schlucht
433,2 aus Schlucht und Bergesrund

schlummern
394,4 und schlummre nun nicht mehr

Schluss
277,2 endlich sei der Schluss gemacht
572,3 wird am Schluss das Ziel verfehlt

Schmach vgl. Kreuzesschmach

20,3 und willig tragen Deine Schmach
34,2 weder Tod noch Schmach noch Leiden
58,1 zu tragen Deine Schmach, von Sünd’ und Welt

geschieden
60,4 nicht Schmach noch Kampf noch Leiden
82,2 Jeden Schlag, Spott und Schmach
98,3 die einst getragen Christi Schmach
118,2 littest für uns Hohn und Schmach
154,2 zu wählen Elend, Schande, Schmerz und

Schmach
160,1 zu tragen willig Schmach und Hohn
241,3 nur Sünde, Krankheit, Schmach und Leid
242,3 Elend, Not, Kreuz, Schmach und Tod
351,2 und trägt mit Ehren Deine Schmach
357,3 des Kreuzes Schmach ist Seligkeit
364,1 O Tag der Schmach, der Schande und der

Schmerzen
387,2 Kraft nach der Schwachheit, Ruhm nach der

Schmach
525,3 Er hing am Kreuz in Schmach und Wehen
534,2 mit Schmach und Hohn bedeckt
576,1 schütze sie in Schmach und Schanden



603,1 O Tag der Schmach, der Schande und der
Schmerzen

605,1 Hohn und Schmach und Weh ertragen

schmähen vgl. verschmähen

5 da Du geschmäht, verachtet
205,3 schmäht sie mich, so tröste Du

Schmähung
364,3 nur Schmähung, Spott und lästerndes

Verhöhnen
603,3 nur Schmähung, Spott und lästerndes

Verhöhnen

schmal
30,1 auf des Glaubens schmalem Pfade
40,1 auf diesem schmalen Pfade
187,3 Auf dem so schmalen Pfade
398,2 aus Deiner Gnad’ geh’ ich den schmalen Pfad
460,4 über eurem schmalen Pfad
473,3 Dünkte sie uns manchmal wie ein schmaler Steg
495,3 gehn wir den schmalen Weg, verschmäht
596,4 Ist der Weg auch eng und schmal

schmecken
128,2 geschmeckt der Sünde Lohn
248,3 muss ich den Kelch gleich schmecken
320,3 Schmeckt Seine Güt’ und Freundlichkeit
332,3 es schmecket so lieblich und fein
384,2 Ach, wie schmeck’ ich Gottes Güte
417,R Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist
486,2 Deinen tiefen Frieden schmeck’ ich täglich nun
534,2 die Deine Huld geschmeckt

schmelzen
493,3 Du sprichst ein Wort und Herzen schmelzen

Schmerz vgl. Kreuzesschmerz, Todesschmerz

10,3 wo beendet jeder Schmerz
13,3 Dort fliehn wir hin in Not und Schmerz
38,1 Wirf Sorge und Schmerz
51,1 auf Deine Angst und Schmerzen
56,1 Ende aller Schmerzen
56,3 Droben aber ohne Schmerzen
64,1 Vergaßest Deine Schmerzen
64,4 macht stille sie in Schmerzen
72,2 das Herz, das stets in Leid und Schmerz
80,3 leitest sie durch Kampf und Schmerz

82,2 bei Verfolgung, Kampf und Schmerz
87,4 Ruh’ der Müden, Trost im Schmerz
88,1 dass unverweilt durch Kampf und Schmerzen
96,3 mischt der Schmerz der Trennung sich
97,2 Wie viel Schmerz hast Du erduldet
102,3 Dann ist jeder Schmerz gestillet
105,3 nahen keine Schmerzen in Ewigkeit
110,1 Wo, befreit von Schmerzen
115,3 Jeden Schmerz hilfst Du uns tragen
151,2 für alle Vatertreu’ bei Freud’ und Schmerz
154,2 zu wählen Elend, Schande, Schmerz und

Schmach
173,3 dass wir in Freud’ und Schmerzen
179,2 und mach’ es endlich stille in Freud’ und

Schmerz
190,2 so viel banges Sehnen, Schmerz und endlich Tod
200,3 bring Ihm die Schuld und den Schmerz
201,4 Hier ist gestillet der Schmerz
202,2 geseufzt unter Sünde und Schmerz
206,3 Rühret eigner Schmerz
209,1 ziehe mich, Jesus, durch Freude und Schmerz
221,4 so gibt’s uns tiefen Schmerz
248,3 da weichen alle Schmerzen
270,4 der heilte meinen Schmerz
287,4 Ja, wir danken Deinen Schmerzen
297,3 heilen im Herzen die tödlichen Schmerzen
302,4 Gebet doch dem Mann der Schmerzen
315,2 Nicht Menschen vertraut den lastenden Schmerz
332,2 erlöset von Sünde und Schmerz
341,4 und Trost in allem Schmerz
351,1 gehören Dir, dem Mann der Schmerzen
359,3 Wer verbindet meinen Schmerz
364,1 O Tag der Schmach, der Schande und der

Schmerzen
368,4 heilet deinen Schmerz
371,3 die dir bringen Leid und Schmerz
386,2 Du kannst den Schmerz verstehen
387,2 Freude nach Trauer, Heilung nach Schmerz
388,1 dann schwindet jeder Schmerz
389,1 Er trug deine Schmerzen, alle deine Schuld
391,5 Es lindert meinen tiefen Schmerz
391,6 lass es in aller Not und Schmerz
418,4 selig, fröhlich selbst mit Schmerzen
423,1 Dir leb’ in Freud’ und Schmerz
453,4 der Herr beendet allen Schmerz
469,2 Er stillt den Schmerz und hilft aus Not
476,1 leg’ ich nun Freud’ und Schmerz
478,2 stillest selbst den größten Schmerz



499,3 Dein Lohn der Schmerzen werd’ voll Dir zuteil
507,4 für die Wunden, für die Schmerzen
512,4 zur Rechten Gottes, den Leiden und Schmerzen

enthoben
513,1 voll Schmerz und voller Hohn
530,2 Schmerz und Todeswehen Dich umfingen
533,1 und Sein Weh war auch Dein Schmerz
533,3 als die Frucht von Seinen Schmerzen
539,2 größer ist Sein Vaterherz als dein Schmerz
539,3 heute Schmerz, die Freude morgen
547,4 Doch die Zeit der Schmerzen wird vergehn
560,1 Gott ist getreu! Im Wohlsein und im Schmerz
601,1 voll Schmerz und voller Hohn
603,1 O Tag der Schmach, der Schande und der

Schmerzen
605,3 Dir, Herr Jesus, Mann der Schmerzen

schmerzen
379,2 was deine Seele schmerzt

Schmuck
84,2 mit Deinem Schmuck und Ehrenkleid
164,2 In Christi Schmuck, Triumph und Schöne
433,5 und steht in Schmuck und Zier

schmücken vgl. ausschmücken

54,4 und mich schmückt mit Herrlichkeit
427,2 reich geschmückter Schemel nur
428,2 grün, frisch und königlich geschmückt
606,2 Deine Siegerkrone schmückt Dich ewiglich

schnauben
456,3 trotz aller Feinde Schnauben

Schnee
430,3 und Schnee und Ungestüm

schneeweiß
231,4 macht schneeweiß, was ist rot

schneiden
533,1 Seine Qual schnitt Dir ins Herz

schnell
270,4 so eilt’ ich schnell zu Jesu Herz
318,3 Hier führt mich der Sorgen Heer schnell ins

Gebet
376,2 Schnell wird die Nacht vorübergehn

380,1 die Zeit fliegt schnell dahin

schnellen
433,2 die klaren Wasser schnellen

Schnitter
351,3 Die Ernt’ ist groß, der Schnitter wenig
548,4 Ihr Schnitter in der weißen Ernte

schnöde
257,2 Ich lag in Banden der schnöden Sünde

Schnur ÿ Richtschnur

schon
10,2 gibt uns diese Hoffnung schon
26,2 das Herz schon hingenommen
32,1 Schon unermesslich ist die Fülle
37,3 Christus hat mich schon vertreten
56,3 Ja, schon hier auf Erden
58,1 Mit Dir, Herr Jesus, sind wir schon vereint

hienieden
58,2 Bist in der Wüste hier schon unser Lebensquell
66,1 schon ein ins Heiligtum
68,1 Weit vorgerückt ist schon die Nacht der Tränen
74,2 bist uns schon vorangeeilt
86,1 bin ich auf Erden schon
98,4 hat mir die Wüste schon versüßet
99,1 Schon haben wir den Geist empfangen
103,1 siehst Du doch den Ausgang schon
109,2 gabst Du ja das Liebste schon
112,3 O dass doch jedes Herz schon hier
113,3 zeigt uns schon von fern die Küste
116,2 in der Liebe, die uns hier schon band
116,3 Morgenröte zeigt sich schon von fern
117,3 Schon ist die Wohnstätt’ dort bereitet
120,1 O dass Deine Braut schon thronte
122,1 Mög’ schon hier Dein Lob sich mehren
128,3 in Schwachheit wir schon hier
129,3 Preis sei schon hier, Preis einst in Herrlichkeit

Dir
150,4 dass schon hier auf dieser Erden
164,2 schon in den ew’gen Siegeschor
177,5 Schon erglänzt der Morgenstern
180,1 Es harrt die Braut so lange schon
180,2 Wohl bist Du schon zu jeder Stund’
200,3 O wie so glücklich sind alle, die Zuflucht schon

nahmen



207,3 seh’ ich schimmern schon von fern
216,2 Dein Plan ist fertig schon und liegt bereit
219,2 Mein Jesus hat alles für mich schon vollbracht
220,5 Nimm mein Herz, mach’ hier es schon
242,4 Duld’ ich schon hier Spott und Hohn
282,3 Es macht einer schon früh und ein andrer erst

spät
305,4 Schon hier ist sie verbunden
310A,3 wurd’ ich ja schon geführt
323,1 weil ich schon versprochen bin
327,1 hier schon in dieser Zeit
331,1 Kennst, o Mensch, du schon die Fülle
331,1 steht dazu die Antwort schon
378,2 Ich weiß nicht, ob am Morgen schon
386,3 das leise Seufzen schon
388,3 schon hier im Tränental
403,1 Schon an der Dämm’rung Pforte
414,2 des Heils Erfüllung heute schon
427,5 und am Thron schon solcher Schein
438,1 Der immer schon uns nahe war
444,2 da hast Du schon bei Dir bedacht
451,1 ob wir schon Dich oft verließen
459,5 Ich lebe schon durch Seine Macht
460,3 erscheint schon vor den Toren
476,2 die ruhen dort schon aus
478,3 das wir schon genießen hier
496,4 die Seinen schon von alters her
501,2 wie Deine Liebe uns schon hier
511,3 hier schon wie droben einst folgen nur Dir
516,3 Schon sind wir’s hier, wie einst am Ziele
537,3 des Herz schon hier in Seinem Frieden ruht
547,1 Doch schon zieht ein neuer Tag herauf
547,3 Doch der Tag, er steht schon vor der Tür
553,1 den mir schon Gottes Sohn
563,2 sind wir schon jetzt geborgen
571,1 wollten Menschen schon so klug und ewig sein

wie Er
571,2 Floss nicht schon genügend Blut, ist es nicht

wirklich an der Zeit
574,2 dass Dein Plan für uns schon fertig ist
576,4 auch für ihr Haupt schon empfingst
590,1 Du hast mich so oft schon
594,3 und hier uns schon glücklich gemacht

schön vgl. wunderschön

35,2 mein Gold, mein Schatz, mein schönstes Bild
163,1 Ich will Dich lieben, schönstes Licht
182,1 Am schönsten Tag hienieden

182,4 so schön und vielerlei
183,3 lass Dein schönstes Lichte
201,1 und die Welt ist schön und groß
207,1 war’s auch schön in eurem Kreise
217,4 Es sind deine Berge und Täler gar schön
221,2 So klingt’s dem Vater schön
222,3 Jetzt noch verhüllt, und doch wie schön
224,4 ins große, freie, schöne Vaterhaus
227,1 wohlauf und singe schön
227,2 den schönsten Schatz geliebt
241,1 ein schönes Erbteil uns beschert
297,4 Gott ist das Größte, das Schönste und Beste
298,1 Mein’ schönste Zier und Kleinod bist
298,4 Der Tag nimmt ab. Ach, schönste Zier
299,4 O Ewigkeit, so schöne
316,2 Er, Er ist der Schönste von allen
321,1 Wie schön leuchtet der Morgenstern
321,1 lieblich, freundlich, schön und prächtig
350,2 Selig, heilig, schön und prächtig
384,1 Halleluja, schöner Morgen
384,1 schöner, als man denken mag
425,1 in dieser schönen Sommerzeit
425,1 schau’ an der schönen Gärten Zier
425,2 die ziehen sich viel schöner an
425,5 Ach, denk’ ich, bist Du hier so schön
426,1 Schönster Herr Jesus, Herrscher aller Enden
426,2 Schön sind die Felder, schön sind die Wälder
426,2 in der schönen Frühlingszeit
426,2 Jesus ist schöner, Jesus ist reiner
426,3 Schön leucht’ die Sonne, schön leucht’ der

Monde
426,3 Jesus leucht’ schöner, Jesus leucht’ reiner
426,4 Schön sind die Blumen, schön sind die

Menschen
426,4 in der schönen Jugendzeit
426,5 als Du, der schönste Jesus mein
427,1 Freuet euch der schönen Erde
427,2 ist nur eine schön begabte
430,3 das schöne Frühlingswetter
444,3 wie schön sind Deine Strahlen
453,1 Daheim, o welch ein schönes Wort
459,2 wie schön brichst Du hervor
478,4 mit dem schönsten Siegesreim
513,1 O Haupt, sonst schön gekrönet
521,2 Dein ist nun das schönste Los
551,2 Der Friede ist mehr als ein schöner Gedanke
585,5 ja, das ist herrlich schön



Schöne
164,2 In Christi Schmuck, Triumph und Schöne

schonen ÿ verschonen

Schönheit
35,1 und Pracht und Schönheit dieser Welt
177,2 Pracht und Schönheit, Glanz und Schimmer
426,5 Alle die Schönheit Himmels und der Erden
607,2 Du Herr und Bräutigam, vollkomm’ne Schönheit

sehn
610,1 Deiner Schönheit Widerschein

Schöpfer
237,1 Schöpfer, wie kommst Du uns Menschen so nah
408,1 was eurem Schöpfer wohlgefällt
429,1 Wenn ich, o Schöpfer, Deine Macht
429,4 bringt seinem Schöpfer Ehre
429,4 Bringt unserm Schöpfer Ehre
434,1 mein Schöpfer reich an Rat
441,3 der Schöpfer aller Ding’
448,2 verkündigt seines Schöpfers Macht
450,2 Gott, meinen Schöpfer, und erzähle
451,2 deines Schöpfers Werke
465,1 Du Schöpfer aller Wesen
470,1 dem Schöpfer aller Dinge
484,1 mein Schöpfer, der mir hat
543,2 Er, der Allmächtige, Schöpfer der ganzen Welt
594,1 den Schöpfer und Herrscher der Welt

Schöpferhand
160,2 sind’s Deiner Schöpferhände Werke

Schöpfermacht
496,2 die preisen Deine Schöpfermacht

Schöpfung
24,4 Jetzt seufzt die ganze Schöpfung noch
87,6 machen auch die Schöpfung neu
102,2 und die Schöpfung selbst wird frei
137,1 preisen mit der Schöpfung laut
154,1 die große Schöpfung machtvoll aufrecht hält
191,3 der ganzen Schöpfung Haupt
305,1 erneute Schöpfung ist
429,5 der Mensch, der Schöpfung Ruhm und Preis
431,1 die Wunder Deiner Schöpfung
524,2 Eh’ diese Schöpfung noch geboren
558,3 führet im Opfer die Schöpfung zur Ruh’

Schoß
154,2 Im Schoß des Vaters, Seine Wonne
194,1 wird, sterbend in der Erde Schoß
424,5 ist gesät in Deinen Schoß
429,3 Wer schließt den Schoß der Erde auf
441,2 Er kommt aus Seines Vaters Schoß
443,2 verschmähst nicht, zu ruhn in Mariens Schoß
524,1 Wie in dem Schoß der Ewigkeiten

Schranke
89,1 ist unaussprechlich, ohne Schranken
117,2 Die Gnade kennet keine Schranken
140,1 Deine Liebe ohne Schranken
348,4 es keine Schranken gibt
460,4 führt euch durch alle Schranken
551,2 wo Friede regiert, da zerbricht jede Schranke

Schrecken vgl. Todesschrecken

121,1 wo Schrecken, Angst und Todeswehen
462,1 Tod, wo sind nun deine Schrecken
471,3 durch Krieg und große Schrecken
537,3 Blick’ nur auf Ihn, nicht auf des Todes Schrecken
576,3 dass kein Locken oder Schrecken

schrecken vgl. zurückschrecken; erschrecken

6,2 Gericht und Tod uns nicht mehr schreckt
38,4 des Leidens und Todes nicht schrecken
60,3 dass uns kein Feind mehr schreckt
108,1 Wollen auch des Satans Pfeile schrecken
142,2 Kein Tod kann uns nun schrecken
164,1 Mich schreckt kein Zorn, kein Fluch der Sünde
242,2 ob gleich Sünd’ und Hölle schrecken
248,3 lass’ ich mich doch nicht schrecken
438,5 Schreckt dich der Menschen Widerstand
469,3 mich täuscht kein Irrtum, schreckt kein Wahn
505,3 Kann Gefahr und Not uns schrecken
588,3 Selbst Leid und Kummer schreckt mich nicht

schrecklich
459,4 Zwar schrecklicher war nie ein Krieg

Schrei ÿ Siegesschrei

schreiben vgl. anschreiben, einschreiben;
verschreiben

91,1 Unsern Freibrief, längst geschrieben
339,5 wenn Deine Hand mich ins Lebensbuch schreibt
348,2 Am Kreuze steht’s geschrieben



494,3 Sein Will’ ist mir ins Herz geschrieben
608,1 hat den Grund »Es steht geschrieben«

schreien
124,2 schriest Du zu Gott
283,3 o es ist vergebens Sorg’ und ängstlich Schrein
496,3 Ach Gott, vernimm mein Schreien

schreiten vgl. fortschreiten, hinüberschreiten;
beschreiten, durchschreiten

67,5 ist der Pfad, den Du geschritten
91,3 Ja, an Seiner Hand wir schreiten
137,2 schrittest durch die Welt der Sünde
370,3 Wenn durchs Todestal ich schreite
445,4 in Seiner Führung darf fröhlich ich vorwärts nun

schreiten

Schritt
20,3 zu folgen Deinen Schritten nach
76,1 Bei jedem sauren Schritte
98,2 Sein Licht umstrahlt die Schritte mir
176,2 auf jedem Schritt durchs dunkle Tal
177,5 bald der letzte Schritt getan
178,1.4 und vorwärts fest den Schritt
179,1 Ich kann allein nicht gehen, nicht einen Schritt
205,3 lenk’ die Schritte, stärk’ die Tritte
269,2 Herr, segne unsern Schritt
293,2 Er geht uns nach und fragt bei jedem Schritt
342,3 geht dir nach auf Schritt und Tritt
358,3 Schritt vor Schritt
363,4 Wir ruhn in Dir, Du führst uns Schritt für Schritt
365,1 und nicht ein Schritt gelingt mir ohne Dich
396,2 für einen Schritt an Licht
460,2 euren Schritt umhüllen
498,3 Mein Singen preiset Jesus! Denn jeder neue

Schritt
518,4 Seh’ ich nicht mehr als nur den nächsten Schritt
548,1 Geh Schritt für Schritt und lass Ihn sorgen
551,3 Wir müssen nur selbst den ersten Schritt wagen
564,1–3 wenn ich jeden Schritt mit Ihm gehe
568,2 Führe Du mich Schritt für Schritt

Schuld vgl. Sündenschuld

4,2 sprachst uns frei von aller Schuld
6,1 Du, Herr, hast unsre Schuld gesühnt
9,1 keine Schuld ist mehr zu finden
24,1 Hast selbst getragen unsre Schuld
32,2 den eignen Sohn für unsre Schuld

46,1 Jesus starb für meine Schuld
51,4 Du trugst die ganze Schuld
55,2 Deine Huld nahm die Schuld
57,1 im Gericht für unsre Schuld
60,3 liegt unsre Schuld bedeckt
80,1 Du gabst hin für unsre Schuld
85,3 dessen Schuld Dein Blut gesühnet
108,2 Der die Schuld gesühnt, getragen
124,1 Unsre Schuld hast Du gesühnet
131,2 hassenswürdig, voller Schuld
137,2 ließest Dich für unsre Schuld
142,1 Du trugst die ganze Schuld
144,3 hast Du unsre Schuld gesühnt
158,1 Was ist die Schuld, in was für Missetaten
158,4 die Schuld bezahlt der Herre, der Gerechte
159,2 meine Schuld und Deine Huld
161,2 der meine Schuld getragen
167,4 von Gott für meine Schuld
200,3 bring Ihm die Schuld und den Schmerz
202,R Am Kreuz trug Er meine Schuld
208,2 unser Herz in Schuld und Qual
211,1 Hast die Schuld getragen, unsre Schuld so

schwer
257,4 Jesus, mein Heiland, büßt’ meine Schuld
273,3 die ganze Schuld, die mich bedrückte
276,1–3 Er nahm unsre Schuld auf Sich
276,R Danke, Herr, dass Du die Schuld vergibst
282,R Er nimmt die Schuld und gibt Liebe dafür
284,2 greife zu, hier kann Schuld und Not
287,1 über aller Menschen Schuld
291,4 Vergibst mir täglich so viel Schuld
310,2 dem Gott die Schuld vergibt
315,2 dort thronet die Gnade für unsere Schuld
345,1 dort nahm Er die Schuld der Welt auf sich
345,2 und die Schuld bekennst
348,2 bedeckt mit unsrer Schuld
359,2 Wer trägt meine Straf’ und Schuld
360,2 In die Schuld der Welt hast Du uns gestellt
389,1 Er trug deine Schmerzen, alle deine Schuld
399,2 und nicht zurückgeschreckt von Schuld und Pein
400,3 da hieß es: wo sind nun die Schulden der

Sünden
432,4 am Kreuz bezahlen vieler Sünder Schuld
475,1 versöhntest ihre Schuld
509,1 Lamm, für unsre Schuld geschlachtet
510,1 all meiner Sünden Schuld, Fluch und Macht
514,1 gesühnt ist unsre Schuld
519,2 Auf Dir lag alle Schuld der Welt



519,2 auch meine Schuld; ich kann’s nicht fassen
519,3 Herr Jesus Christus, alle Schuld
522,2 für die Schuld auf dem Altar
535,2 hat Er unsre Schuld gebüßt
543,3 Sein Blut errettet mich von Schuld und Sünd’
549,2 Er vergibt dir alle Schuld
553,5 Deine Huld nahm die Schuld
575,1 es gibt Schuld, Hass und Lieblosigkeit
575,2 Er trug unsere Schuld, und dabei
595,3 Danke, dass durch Dich die Schuld vergeben ist
600,2 um zu sühnen Sünd’ und Schuld
601,3 für unsre Sünd’ und Schuld
602,2 für unsre Schuld den Reinen

schuldbeladen
440,2 hier den Schuldbeladnen all

Schuldbrief
64,2 Der Schuldbrief ist zerrissen

schulden vgl. verschulden

207,2 dem ich schulde ewig Dank

schuldig vgl. unschuldig

282,2 Es ist niemand zu schuldig und niemand zu
gerecht

Schule
565,2 in der Schule, im Beruf

Schulter
114,1 auf den Schultern himmelan
176,3 dass Deine Schultern für mich tragen
542 und die Herrschaft ruht auf Seiner Schulter

schüren
516,5 in uns der Liebe Feuer schüren

schütten ÿ ausschütten

Schutz
40,2 mein Schutz, mein Trost, mein Leben
73,5 Ach, bleib mit Deinem Schutze
95,1 mein Ruhm, mein Schutz und meine Kraft
95,3 so ist mein Schutz Dein Hirtenstab
212,2 Göttliche Leitung, Schutz in Gefahr
286,2 mich Deinen starken Schutz
299,2 und Schutz und Herze ein

317,3 Er ist Schutz, wenn ich mich niederlege
468,2 unter Deinen Schutz es stell’
482,2 send’ auch zu unserm Schutz herab
608,3 Schutz vor vielerlei Gefahren

schützen vgl. beschützen

20,2 Es trägt und schützt uns Deine Macht
28,1 mich schützet Tag und Nacht
28,2 Schützt mich an sichrer Stelle
30,3 stehest schützend uns zur Seite
38,4 Er schützt dich und wacht
54,3 Liebe, die mich schützt und schirmet
70,1 Du willst selbst mich schützen
117,3 Weil Deine Gnad’, o Gott, mich schützt
209,1 schirme und schütze mich, Heiland der Welt
239,1 Demut schützt vor stolzem Wahn
359,3 Wer schützt, wenn der Feind erbost
370,2 schütze mich mit starker Hand
401,2 Mich selbst zu schützen, ohne Macht
407,4 vor allem Übel schützt
445,4 Er schützt die Füße vorm Gleiten
484,1 mein Vater, der mich schützt
536,2 Er trug mich in Schwachheit, schützte in Gefahr
537,2 Gott hält dich, schützt und trägt dich
551A denn Du schützt mich, Herr
576,1 schütze sie in Schmach und Schanden

schutzlos
315,1 wenn Er sich als Schild dem Schutzlosen zeigt

schwach
37,2 Christus hilft dem Schwachen siegen
40,2 Du weißt es ja, wie schwach ich bin
76,3 Und wenn ich schwach mich finde
80,3 machst getrost der Schwachen Herz
87,4 Jesus-Name! Kraft der Schwachen
121,4 wenn schwach auch, wir Dir Preis und Ehr’
127,1 will Dein Lob nur schwach erklingen
138,2 Anbetung Dir! Das schwache Lallen
140,3 Dank für diese Kraft der Schwachen
151,2 nur schwache Lieder und ein schwaches Herz
165,3 Du trägst mich Schwachen in den Armen
179,2 Lass ruhn zu Deinen Füßen Dein schwaches

Kind
268,6 und wo wir schwach sind, da gib Du uns Stärke
290,4 mir aufs müde, schwache Haupt
351,2 Unsre Kraft ist schwach und nichtig
351,2 wer in sich schwach, folgt, Herr, Dir nach



352,1 das schwache Herz mit Frieden füllt
358,3 lohnt Er unsrer schwachen Hand
365,1 Fass’ meine Hand! Ich bin so schwach und

hilflos
370,1 Ich bin schwach und arm und hilflos
402,3 denn ich bin zu schwach
462,4 Er verlässt den Schwachen nicht
479,4 dass mein schwacher Fuß nicht gleite
548,4 oft elend, schwach und klein
575,3 Keiner ist da zu schwach und zu ungeschickt
575,3 Auch der Schwächste kann tragen, was andre

bedrückt

Schwäche
350,3 bei allen meinen Schwächen

schwächen
12,3 Du tränkest mich, wenn Hitz’ und Durst mich

schwächen

Schwachheit
117,2 solang ich hier in Schwachheit bin
127,3 Dann wird alle Schwachheit enden
128,3 in Schwachheit wir schon hier
205,3 wenn ich Schwachheit fühl’
312,3 Sieh meine Schwachheit an
363,4 und bringen nichts als unsre Schwachheit mit
363,5 Wir gehn im Glauben, fühlen unsre Schwachheit
387,2 Kraft nach der Schwachheit, Ruhm nach der

Schmach
536,2 Er trug mich in Schwachheit, schützte in Gefahr
552,2 Gib mir in Schwachheit die Kraft, treu zu sein
615,3 Ob eigne Schwachheit uns auch oft bedrückt
616,5 Wenn auch in Schwachheit noch

schwanken
217,2 oft schwanket mein Schifflein auf tobendem

Meer

schwarz
508,2 so schwarz ich war, es wusch mich rein

schweben vgl. umschweben

268,4 bei Tag und Nacht Dein’ Huld und Güte
schweben

schweigen vgl. verschweigen; Stilleschweigen

26,3 dann schweiget das Verlangen

56,2 Da schweigt alles Sehnen
116,2 werden ewiglich nicht schweigen mehr
119,3 und die Klagen schweigen, nimmt uns Jesus auf
120,2 Amen, Amen! Brich Dein Schweigen
123,2 Nur bei Jesus schweigt mein Sehnen
183,1 Alles in uns schweige
234,3 bis auch der letzte Feind wird schweigen
236,1 die Tag und Nächte nimmer schweigen
253,6 schweige nie, mein Lobgesang
287,4 Schweigen müssen nun die Feinde
340,5 dann schweig’ nicht darüber, bezeuge es frei
352,4 das bis in Ewigkeit nicht schweigt
361,3 Lass die Klagen schweigen, wenn das Lied

erschallt
403,2 Da schweigen Angst und Klage
414,3 es schweigt vor Deiner Majestät
431,R weil ich nicht schweigen kann
446,3 alles anbetet und schweiget
549,3 Angst und Sorgen schweigen still
576,3 Steh im Reden und im Schweigen
602,3 Er litt und schwieg – wie furchtbar schwer
605,1 nahmst Du wortlos hin – mit Schweigen

schwellen
382,1 Lass die Wellen höher schwellen

schwer vgl. zentnerschwer

25,2 und wird der Kampf uns schwer
63,4 ist hier Dein Joch nicht schwer
106,5 damit selbst in den schwersten Proben
162,1 Es ist vollbracht, das große Werk, das schwere
177,3 scheint der Weg dir rau und schwer
191,1 mein Joch ist gar nicht schwer
197,1 ist ja nur ein schweres Joch
206,2 und auch in den schwersten Tagen
211,1 Hast die Schuld getragen, unsre Schuld so

schwer
249,3 es ist kein Weg zu schwer
333,2 Sind eure Sünden gleich blutrot und schwer
341,1 der Gang ist matt und schwer
352,1 wenn schwer die Augenlider
364,4 das schwere Werk, das Dir der Vater gab
391,3 Es gibt dem schwer bedrückten Sinn
396,3 die mir das Herz macht schwer
399,1 Wie wird uns sein, wenn endlich nach dem

schweren
412,3 die Sorgen, sie lasten so schwer
435,2 Ich lag in schweren Banden



481,2 Was helfen uns die schweren Sorgen
508,1 wie schwer die Last, wie ernst die Not
522,1 heimgesucht mit schwerem Leid
531,1 Nichts ist für Dich zu schwer
567,2 noch drückt uns böser Tage schwere Last
567,3 Und reichst Du uns den schweren Kelch, den

bittern
575,2 Er nahm uns von den Lasten das schwerste

Stück
577,2 Auch in den schwersten Zeiten
582 nichts ist Ihm zu schwer
601,3 wie Gottes Zorn so schwer
602,3 Er litt und schwieg – wie furchtbar schwer
603,4 das schwere Werk, das Dir der Vater gab
604,1 Es ist vollbracht, das große Werk, das schwere
605,3 uns zum Heil, das Werk, das schwere

schwerfallen
324,2 Fällt’s euch zu schwer, ich geh’ voran

Schwergeprüfte
221,3 mit Schwergeprüften gern

Schwermut
471,7 die sich mit Schwermut quälen

Schwert
140,3 Dank für dieses Schwert im Krieg
602,3 Dein Schwert Ihn auch geschlagen

Schwierigkeit
310A,3 Durch Schwierigkeiten mancher Art
376,3 Du trägst durch jede Schwierigkeit
577,2 In meinen Schwierigkeiten
590,1 auch in großen Schwierigkeiten

schwimmen ÿ fortschwimmen

schwinden vgl. verschwinden

97,4 Deine Liebe schwindet nie
205,2 Was dahinten, das mag schwinden
223,4 Wir haben einen Reichtum, der nie zu

schwinden droht
258,2 Vor dem Namen Jesus schwindet
315,1 mag schwinden das Leben, mag nahen der Tod
330,2 Dort schwinden alle Flecken
376,3 Bis hin zum Ziel, die Zeiten schwinden
388,1 dann schwindet jeder Schmerz

410,2 Dein Licht erleuchte uns, wenn alles Licht
schwindet

422,1 o dann schwinden die vergangnen
561,4 beim Schwinden meiner Kraft
563,4 wenn die eignen Kräfte schwinden

schwingen vgl. aufschwingen, emporschwingen;
Aufwärtsschwingen

286,1 durchaus nicht schwingen
425,3 Die Lerche schwingt sich in die Luft

schwören
237,4 Schwöret die Treue mit Herzen und Händen
290,2 Sollt’ ich Ihm nicht Treue schwören
403,2 die Gott uns Menschen schwört

See
431,1 Berge, Flüsse und die Seen

Seele
3,3 find’t nirgend meine Seele Ruh’
12,2 und meine Seele sättigt sich
12,3 und meine Seel’ erschöpft sie nicht
12,6 Herr! Du bist mein, und Dein ist meine Seele
14,4 Du bist’s, den unsre Seele liebt
19,1 Du bist meiner Seele Ruh’
19,2 sehnet meine Seele sich
22,3 jede Seele nur begehre
35,3 bist meiner Seele Fels und Hort
43,1 nichts, was meiner Seele Freude gibt
50,4 Dann wird sich völlig unsre Seel’
53,2 wie glücklich unsre Seelen
56,2 nirgend find’t die Seele Frieden
61,2 Du labst und stärkest meine Seele
75,4 ein Herz, eine Seele sein
78,1 Auf dem Lamm ruht meine Seele
78,2 füllet meine Seele jetzt
83,2 Ja, Dich loben unsre Seelen
84,1 der Seele reinstes Lebenslicht
86,1 hat meine Seele Ruh’
87,2 bist der Ruhort meiner Seele
87,4 Manna, das die Seele nährt
97,3 brachte unsern Seelen Ruh’
102,2 wo die Seele nichts erquickt
106,2 mit Leib und Seele bin ich Dein
113,2 Unsrer Seelen tiefstes Sehnen
115,2 auch für unsre Seelen jetzt
119,1–3 Harre, meine Seele, harre des Herrn



133,3 wird’s für meine Seele sein
140,3 diese Leuchte unsrer Seele
141,2 die Seele Deiner Knechte
151,3 Herr, wie so gut bist Du! O Seele
152,1 meine geliebete Seele, das ist mein Begehren
152,4 Er ist dein Licht; Seele, vergiss es ja nicht
153,1 Lobe den Herren, o meine Seele
153,1 Der Leib und Seel’ gegeben hat
157,3 Drum dank’ ich Dir vom Grunde meiner Seelen
159,1 wie Er dürstend rang um meine Seele
161,1 und der für meine Seele
163,3 Erleuchte Leib und Seele ganz
166,2 So nimm mich hin, Leib, Seele, Herz und Sinn
170,2 Freu’ dich, bekümmerte Seele, der Herr ist

erstanden
177,4 kann die Seele nicht erfreun
193,1 unsrer Seele Freud’
198,1 mit Leib und Seele weiht
200,1 Hast du, o Seele, dir Jesus als Heiland erkoren
205,4 Wo ihr’s fehle, fühlt die Seele
207,1 meine Seele eilt Ihm zu
207,2 auch um meine Seele rang
216,1 das macht die Seele still und friedevoll
217,2 Was beugst du dich nieder, o Seele, in mir
219,1 Wenn Friede mit Gott meine Seele durchdringt
219,3 meine Seele lobpreise den Herrn
219,4 meine Seele ist selig im Herrn
222,3 und unsre Seele zu Ihm eilt
227,1 Du meine Seele, singe
251,2 auch meine Seele
258,1 führt die Seele hin zu Gott
258,3 Jesu Name bringt der Seele
262,3 soll Leib und Seele führen
277,4 alle Kräfte meiner Seelen
283,1 Suchest du nach Frieden, nach der Seele Ruh’
286,4 mit Leib und Seele
290,1 meiner Seele Trieb und Kraft
300,2 O Seele, was verzagst du noch
312,1 Seelen für Dich gewinnt
312,2 zeig’ mir der Seelen Wert; lehre mich flehn
317,4 Ihm befehl’ ich Leib und Seele hier
322,1 Jesus, Heiland meiner Seele
322,2 nimm dann meine Seele auf
324,3 Wer seine Seel’ zu finden meint
327,3 strahlt meiner Seele Glück
332,R O Seele, ich bitte dich, komm
339,1 Dies nur kann wirklich die Seele erlaben
349,1 Dich unsre Seele preist

361,1–3 Du machst das Dunkel meiner Seele hell
361,3 freue dich, Seele, und verzage nicht
369,1 meiner Seele Zufluchtsort
370,1 Herr, mach’ meine Seele satt
377,1 denn meine Seele hat gelernt
379,2 was deine Seele schmerzt
386,4 Du kennst den Grund der Seelen
397,2 füllst unsre Seel’ mit Deiner Ruh’
401,1 erheb Ihn, meine Seele
401,1 Lobsing’ Ihm, meine Seele
404,2 mein’ Leib, mein’ Seel’, mein Leben
418,1 mit Seel’ und Leib zu dienen
418,2 an unser aller Seelen
418,3 Liebe übe jede Seele
421,1 Ja, glückselig sind die Seelen
426,1 Du meiner Seele Freud’ und Kron’
433,1 Auf, Seele, Gott zu loben
433,7 Lob Gott, o meine Seele
435,1 o meiner Seele Zier
439,2 Lass dich erleuchten, meine Seele
444,1 Herz, Seel’ und Mut, nimm alles hin
444,4 und meine Seel’ ein weites Meer
445,1 Er hat für ewig sich nun meiner Seele verbunden
450,2 Erheb, erheb, o meine Seele
451,3 O du meine Seele
452,1 Meine Seele, preise Jesus
457,2 dass die Seele freudig bebt
458,1 Seele, dein Heiland ist frei von den Banden
458,1 Freue dich, Seele, die Hölle erbebt
458,2 Freue dich, Seele, der Hölle Macht lieget
458,3 Fasse dich, Seele, sei tapfer im Streite
462,5 wird Er meiner Seele geben
466,1 Meine Seel’ ist voll Verlangen
468,2 dieses Kind an Leib und Seel’
471,7 den hoch betrübten Seelen
484,1 mein’ Leib und Seel’ gegeben
485,1 Jesus, Gnadensonne, meiner Seele Zier
486,2 Du hast meine Seele wunderbar erquickt
487,2 und sich meine Seele zu Dir kehren will
487,3 ist für meine Seele das wahrhaft’ge Brot
492,2 mach’, woran Leib und Seele kranken
495,1 dass jede Seel’ es ewig ehrt
499,1 Du, unsrer Seele getreuester Freund
499,2 Nimm uns denn alle mit Leib und mit Seel’
506,2 Erquickung schenkt Er meiner Seel’
522,2 Deine Seele ward gegeben
534,5 und Deiner Seele Not
536,2 Er ward meiner Seele Herr und Bräutigam



556,5 lobe den Herrn, meine Seele
556,R Lobe den Herrn, meine Seele
556,R meine Seele, lobe den Herrn
567,2 ach Herr, gib unsern aufgescheuchten Seelen
576,3 ihren Seelen schädlich sei
579,1 gibst meiner Seele Stärke und Kraft
592,R das erhebt meine Seele zu Dir, o mein Gott
601,3 gabst Deine eigne Seele
607,4 Von Deiner Seele Not wirst Du die Frucht

genießen

Seelenfreund
224,1 Du wahrer Seelenfreund, Herr Jesus Christ

Seelennot
507,1 in die tiefste Seelennot

Seelenruhe
616,4 Du Seelenruh’

Seelenspeise
112,2 bist Seelen-Trank und -Speise
135,1 Seelenspeise für die Reise

Seelen-Trank
112,2 bist Seelen-Trank und -Speise

Seelenweide
87,5 Jesus-Name! Seelenweide

Seelenwonne
100,3 Himmelssonne, Seelenwonne, Dich genießen

Segen vgl. Himmelssegen

7,4 spendet Segen stets aufs Neue
15,4 Des Segens Fülle bist nur Du
26,1 Du kommst im reichsten Segen
44,2 sucht Dich mein Blick – Du füllst mit Segen
49,5 Bald naht der reichste Segen
52,3 Teures Opfer, Du, des Segens Fülle
70,2 Herr, in Deinem Segen
73,4 Ach, bleib mit Deinem Segen
98,2 Sein reicher Segen fließt verborgen
98,4 Dort, in den Höfen voller Segen
137,2 Segen spendend, Gott geweiht
141,1 herab Dein reicher Segen
175,4 Dein Tun ist lauter Segen
182,3 Gib Deinen Segen allen

184,1 Schenk’ uns aufs Neu’ den Segen
185,3 Kraft und Segen auf Dein Wort
209,3 was Deinen Segen hemmte in mir
215,3 und hoff’ auf Seinen Segen
244,2 Nur Gefäße, doch von Segen
258,1 Allen Menschen gilt Sein Segen
268,3 das haben wir zu danken Seinem Segen
271,1 gab uns Heil und Segen, unverdientes Glück
292,1–3 und uns der Segen sein
299,1 zum Segen auf mich richte
303,2 Gnade, Kraft und Segen bringe
303,3 die Du gabst zum Segen mir
306,2 ein Segen steht uns offen
313,1 wie viel Segen uns entgeht
332,2 das nunmehr den köstlichsten Segen genießt
333,1 das euch zum Segen gesetzt
343,R gib den Segen Deinem Kinde
358,3 armes Werk mit reichem Segen
392,1 mir auch zum Segen sein
401,5 Lass Deinen Segen auf mir ruhn
418,1 gib Deinen Segen nur darein
424,1 ist Dein Segen ausgestreut
430,2 und wickelt Seinen Segen
452,2 Lob’ Ihn für des Segens Walten
463,3 alles voller Segen sein
481,6 und trau’ des Herren reichen Segen
490,1 das mir lauter Segen trägt
496,4 ihr Segen, Heil und Frieden
502,1 strömt mir lauter Segen zu
504,3 Deinen väterlichen Segen
504,3 Lass uns hier im Segen gehen
505,1 Reich an Segen, reich an Freuden
590,1 darum gib mir Deinen Segen
593,R denn im Danken, da liegt Segen
612,3 Kraft und Segen auf Dein Wort

Segensflut
293,3 Er gibt dafür die ganze Segensflut

Segensfülle
72,3 wie reich die Segensfülle

Segenshand
36,1 für uns die Segenshände

Segensstunde
186,1 für diese Segensstunde
613,1 für diese Segensstunde



segensvoll
617,3 dass segensvoll sie blühe

segnen
13,1 uns liebt und segnet so wie Du
22,1 Bist zum Segnen stets bereit
24,1 in Dir sind wir gesegnet
38,2 Er öffnet dir segnende Arme
41,3 Dein Tun ist stets gesegnet
61,3 Ja, Du bist’s, der mich reichlich segnet
72,2 es segnet ohn’ Ermüden
82,2 bist zum Segnen stets bereit
83,2 sind zu segnen uns vereint
86,1 O Vater, reich gesegnet
93,3 gehst Du segnend mir voraus
97,3 Deine Freude ist, zu segnen
115,1 uns zu segnen allezeit
117,2 Der Liebe Fülle dort mich segnet
135,1 breitest segnend Deine Hände
135,2 Segnest immer, lässt sie nimmer
147,1 hast mild und gnädiglich gesegnet
152,3 Lobe den Herren, der sichtbar dein Leben

gesegnet
203,R Herr, segne mich
212,R Wer kann so segnen, wer so erfreun
221,1 Gesegnet sei das Band
252,1–3 Herr, segne uns jetzt
269,2 Herr, segne unsern Schritt
290,4 Lege segnend dann die Hände
297,2 segnen und mehren, Unglück verwehren
303,1 segne mich in Deiner Gnad’
312,1 Segne, o Herr, Dein Kind
354,2 Herr, segne, die Du ausgesandt
360,R Herr, wir bitten, komm und segne uns
360,R Segnend halte Hände über uns
373,5 dich zu retten und zu segnen
399,3 Kommt, ihr Gesegneten! – Wenn wir im Licht
404,3 Er segne meine Taten
416,3 und segne dich von Zion aus
424,1 Herr, die Erde ist gesegnet
424,3 und gesegnet ist das Jahr
429,3 mit Vorrat uns zu segnen
432,3 wie Er das Volk des Eigentums gesegnet
437,2 sei gesegnet Deinem Volk
465,5 Herr Jesus Christ, nun segne
468,1.4 Segne, Herr, dies junge Leben
468,1 lege segnend Deine Hand
468,4 segne dieses Kindlein hier

470,5 Mich segne, mich behüte
504,3 dort gesegnet auferstehen
516,4 Der Kelch des Dankes, den wir segnen
539,1 Glaub’, dass Gott dich ohne Ende segnen will
588,1 O segne meiner Harfe Schlag
588,4 Und segne, weil ich in der Welt
611,1 Wie kostbar und gesegnet ist

Segnung
509,2 Segnung, Ehre sei dem Lamme
600,3 Macht und Segnung gibst zum Lohn

sehen vgl. ansehen, aufsehen, dareinsehen,
entgegensehen, herniedersehen, sattsehen,
umhersehen, wiedersehen, zusehen, zurücksehen;
ersehen, übersehen, versehen

4,4 und in Deine Tiefen sehn
9,2 lässt nur Lieb’ und Gnad’ mich sehen
11,1 siehst, wie die Welt uns höhnt
14,3 und in der Herrlichkeit Dich sehn
14,4 und lass uns dort Dein Antlitz sehn
16,2 als sähn sie Ihn, vertraun
20,1 wenn wir, o Herr, auf Dich nur sehn
23,3 O wir sehn Dein Kommen gern
25,4 und keinen Ausweg sehn
26,3 Was wird geschehn, wenn wir Dich sehn
29,3 Deine Herrlichkeit zu sehn
37,2 Sieht mein Kleinmut auch Gefahr
40,2 Ja, immer wieder sehe ich
44,4 Du siehst und trocknest meine Tränen
47,3 Ich harr’ auf Dich, wenn keine Hilf’ ich sehe
49,3 Ich seh’ den Kampfpreis winken
50,3 bis droben wir Dein Antlitz sehn
52,4 Nicht mehr lange, und Dich werden sehen
53,5 Wir werden Jesus sehen
57,1 Dich, o Herr, am Kreuz zu sehen
57,2 werden wir Dich kommen sehn
64,5 und voll Anbetung sehen
65,1 Nur Leben seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,2 Nur Liebe seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,3 Versöhnung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,4 Nur Gnade seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,5 Erquickung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,6 Nur Hoffnung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
65,7 O sel’ge Freude, seh’ ich, Jesus, Dich
67,2 Scharf bezeichnet, klar zu sehen
67,3 ist ein Fußpfad nur zu sehen
67,4 bist’s, auf den ich wartend sehe



68,5 Herr Jesus, dass ich heut’ Dich säh’
70,3 Seh’ ich alles scheiden
72,3 auf Dich, Herr Jesus, sehen
74,3 und in Deiner Herrlichkeit Dich sehen
75,2 wenn wir Dich, Herr Jesus, sehn
75,3 wird Dich sehen, wie Du bist
78,5 Dort wird Ihn mein Auge sehen
80,2 lässt Du Deine Lieb’ uns sehen
81,5 ich find’ und nimmer wieder scheiden seh’
81,6 seh’ ich das Lamm, und folgend Seinem Tritte
87,1 deren End’ ich nirgend seh’
87,5 was ich glaubend hier gesehn
90,1 wir sehen nichts als Liebe hier
91,2 er des Menschen Sohn muss sehen
94,3 dann wird Dich unser Auge sehn
96,3 Sieht man sich, man trennt sich wieder
96,3 und kein Auge sieht jetzt Dich
96,4 unser Auge wird Dich sehn
97,4 Sehen wir hier alles scheiden
98,1 Wo nichts ich seh’ als eine Wüste
99,2 dann werden wir Dein Antlitz sehn
102,3 sieht verherrlicht Dich inmitten
103,1 siehst Du doch den Ausgang schon
104,3 Ich seh’ nur Kampf und Leiden hier
108,2 Bald sind wir am Ziele, Ihn zu sehen
112,1 da sehn wir Deine Tritte
112,2 als ob Dich selbst man sähe
112,3 Und wenn wir dort Dein Antlitz sehn
121,1 allein Dein Auge vor sich sah
123,2 nirgend eine Heimat sehe
125,2 wird doch jeder in uns sehen
127,2 Einheit ist nicht mehr zu sehen
136,1 O Vater, sieh die Deinen
147,2 und wartend auf Dich sehn
148,1 Lass, o Herr, was wir hier sehn
148,2 die im Glauben auf Dich sehn
149,4 Auf Ihn nur will ich sehen
150,3 dass ein jeder sehen kann
150,4 Einheit mehr zu sehen ist
151,1 zu unserm Gott, der gnädig auf uns sieht
155,4 sieht erstaunt der Glaube hier
159,1 dort so blutig und so bleich zu sehen
166,3 dass alle sehen Dich in meinem Wandeln
167,1 O Mensch, sieh hier das Leben
174,2 Herr, Du wollest auf mich sehn
177,1 Sieh, des Vaterhauses Ruh’
181,2 O wir möchten gern Dich sehen, zu Dir gehen
185,2 Sieh, wir sitzen Dir zu Füßen

186,1 auf Dich, o Herr, zu sehen
186,2 in Deinem Lichte sehe
186,3 in unserm Wandel sehe
187,1 und sehn Sein Kommen gern
192,1 vom Glauben hin zum Sehn
197,3 Sieh, ob ich auf bösem, betrüglichem Stege
201,2 Ich habe die Menschen gesehen
207,3 seh’ ich schimmern schon von fern
208,3 ob’s am Strande Lichter sieht
222,1 werd’ ich Ihn sehen, wie Er ist
222,3 im Glauben wartend aufwärts sehn
224,1 und aller Augen freudig auf Dich sehn
225,R wenn frei von Weh ich Sein Angesicht seh’
231,5 sieht lauter Sonnenschein
241,3 Er sah an uns nichts Ehrenwertes
260,2 so rein und heilig sehen wir
266,3 dass man sieht: Wir sind Dein
272,1 Sieh, wie die Finsternis dringet herein
278,2 Sehet nur, die Gnadenpforte
280,3 dich im Lichte Gottes siehst
287,1 das Geheimnis Gottes sah
289,1 auf Deinen Willen sehn und Dir mich weihn
291,2 und sieht die Brüder leiden
294,3 bis ich Dich ewig seh’
307,1 Sieh, da kam Jesus, der große Siegesheld
307,2.3 Sieh, das tat Jesus, der große Siegesheld
307,4 Sieh, dann kommt Jesus, der große Siegesheld
310A,1 war blind, jetzt sehe ich
311,2 siehst dich gänzlich ungeliebt
314,4 jeder müsse an uns sehn
314,5 sich von Dir gebraucht zu sehn
314,R Sieh, wir wollen, Herr, Du weißt
316,1 dass jeder, jeder sie seh’
316,2 ach, dass doch alle es sähn
316,3 damit ihr alle es seht
316,R Drum soll jeder es sehn
316,R ja, jeder, jeder soll’s sehn
320,2 Sehet, der Heiland ist nun da
324,2 sieht er voran den Feldherrn gehn
325,2 den, der auf Dich sieht
329,1 Wer Ihm begegnet, der sieht auch den Vater
338,1 sieht, wie es um dich steht
338,R Sieh, Er liebt dich, nimmt deine Sünden
339,2 Suchst du Gerechtigkeit? – Sieh den Gerechten
339,3 Suchest du Heiligung? – Siehe, die Reben
341,R dann wirst du Wunder sehn
342,3 Willst du Ihn sehen? Bleibe stehen
343,4 Dich von Angesicht zu sehn



350,2 sooft seh’ ich mich ungeschickt
358,2 Sieh, es sammelt seine Macht
359,1 Wollt ihr sehn mein Eigentum
360,4 bis wir Dich im Lichte sehn
368,2 sieh am Kreuzesstamm
368,3 Sieh, wie liebt dich dieser Eine, Gottes Sohn
372,1 wartend und eilend, Sein Antlitz zu sehn
376,1 da wir Dich sehn, dem wir geglaubt
376,1 Bald werden wir Dich droben sehn
376,2 Der Morgen naht, da wir Dich sehn
376,3 bis wir Dich, Jesus, ewig sehn
376,4 wir werden Dich verherrlicht sehn
379,2 Siehst du dich noch gebunden
380,3 wir müssen sie nur sehn
386,2 Du kannst die Wunde sehen
386,3 wenn ich Gefahren sehe
386,4 Du siehst den Glaubensblick
386,4 Und wenn ich gar nicht sehe
388,3 und ewig, wenn mein Aug’ Ihn sieht
392,5 So kann ich lauter Wunder sehn
397,3 Ja, Gottes Liebe sehen wir
399,1 Wie wird uns sein! Oh, was kein Aug’ gesehen
399,2 uns frei und rein von aller Sünde sehn
399,3 die Augen sehn, die einst von Tränen flossen
414,2 O Herr, Du siehst von Deinem Thron
417,R Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist
420,2 sieht auch die Welt ein ärmlich Kleid
421,2 und man sieht sie fröhlich wandern
425,1 und siehe, wie sie mir und dir
428,1 O Herr der Ernte, sieh uns hier
429,2 Mein Auge sieht, wohin es blickt
431,1 Herr, ich sehe Deine Welt
432,2 und seh’ der Sterne unzählbare Schar
432,3 wenn ich die großen Gnadentaten seh’
432,4 Und seh’ ich Jesus auf der Erde wandeln
432,4 wenn ich im Geiste seh’ Sein göttlich Handeln
433,6 das Werk der Allmacht sehn
437,1 Sieh, dein König kommt zu dir
438,2 Er kommt, der alles kennt und sieht
438,3 Er sieht dein Leben unverhüllt
439,3 In diesem Lichte kannst du sehen
442,2 Sehet, was Gott hat gegeben
443,1 Sehet das Kindlein, uns zum Heil geboren
444,4 und kann nicht satt mich sehen
446,1 Sehet doch da! Gott will so freundlich und nah
446,3 Sehet dies Wunder, wie tief sich der Höchste

hier beuget

446,3 sehet die Liebe, die ganz sich als Liebe nun
zeiget

447,1 Wie wir einst den Stern gesehen
447,3 Eilte jeder, dass er’s sähe
447,6 und wie wir den Stern gesehen
457,1 Sieh, Er starb auf Golgatha
460,4 Sieh, es leuchtet Seine Gnad’
464,2 sah ich wie Schaum vergehn
466,1 dass ich Jesus möge sehn
473,1 und das Auge fragend in die Zukunft sieht
476,3 wenn wir nur vorwärts sehen
489,2 Wer sah mich versagen, wo gebetet ward
503,3 wird meine Wunder sehn
516,1 auf Dein vollbrachtes Opfer sehn
516,2 Was Du uns bist, wir sehen’s hier
517,2 Deine tiefe Lieb’ / noch mehr zu sehn
518,4 Seh’ ich nicht mehr als nur den nächsten Schritt
530,1 nur anbetend solche Liebe sehen
531,1 sehen, was Du getan
531,3 bald werden wir Dich sehn
537,1 Vertrau’ dem Herrn, siehst Du nicht Weg noch

Stege
541,1 Jesus, wir sehen auf Dich
541,3 und die Deinen, sie werden Dich sehen
547,1 und noch sehen wir die Sonne nicht
547,4 und noch sehen wir den Himmel nicht
547,4 und dann werden wir den Vater sehn
548,2 sieh, es wird alles gut
552,R lass alle sehen, dass Du mich erfüllst
552,R Lehr’ mich zu lieben, dass jeder Dich sieht
558,2 ob ich den Sommer seh’ in seiner Pracht
558,4 Morgen für Morgen Dein Sorgen ich seh’
558,R Morgen für Morgen Dein Sorgen ich seh’
559,5 und siehet nicht den Tod
563,2 Doch weil wir in Dir die Hoffnung sehn
564,2 Wie klar kann ich sehen? Wer hilft mir dabei
565,1 Lass uns, Herr, auf Dich nur sehn
568,3 Hilflos seh’ ich, wie die Zeit verrinnt
576,1 Vater, sieh auf unsre Brüder
576,2 lass sie sehn, was Du verheißt
579,1 Du siehst mich, wenn ich voll Angst bin
579,3 die Stolzen aber siehst Du von fern
585,4 damit die Welt Ihn sehen kann
585,5 Sein strahlend Antlitz sehn
591,3 Was unsre Augen sehen
595,1 Du siehst den Sinn
602,4 In Ihm wir Lieblichkeiten sehn
603,2 Du sahst umher nach Mitleid und nach Liebe



606,2 Mitten in dem Throne sehn die Deinen Dich
607,2 Du Herr und Bräutigam, vollkomm’ne Schönheit

sehn
610,1 und Dein Auge an ihr sehe
612,2 Sieh, wir sitzen Dir zu Füßen
613,1 auf Dich, o Herr, zu sehen
613,2 sein eignes Leben sehe
613,3 in unserm Wandel sehe
617,2 die wir noch nicht gesehn

sehnen vgl. zurücksehnen; ersehnen

6,4 wird unser Sehnen ganz gestillt
8,1 unser Sehnen ganz gestillt
9,3 und nach Dir mein Herz sich sehnt
19,2 sehnet meine Seele sich
23,1 sehnet sich nach oben
44,1 Ich sehne mich nach Dir
44,1 und sehne mich nach Dir
44,4 Du kennest meines Herzens Sehnen
45,2 wie sehnet sich Dein Herz nach mir
48,3 unser Sehnen stets vermehr’
48,3 unser Sehnen ewig stillt
56,2 Da schweigt alles Sehnen
65,7 Ich preise Dich! Bald stillest Du mein Sehnen
68,1 Der Morgen naht, er stillt mein heißes Sehnen
68,3 Herr Jesus, dann, wenn Du gestillt mein Sehnen
79,6 O mein Jesus, stille bald das Sehnen
92,3 Komm, Jesus, komm! Wir sehnen uns, zu

schauen
96,1 Alles seufzt und sehnet sich
99,1 Drum sehnt sich alles, frei zu werden
113,2 Unsrer Seelen tiefstes Sehnen
118,1 mehrt das Sehnen überall
120,1 still’ das Sehnen Deiner Braut
123,2 Nur bei Jesus schweigt mein Sehnen
127,1 Stille unsers Herzens Sehnen
177,2 stillt des Herzens Sehnen nimmer
190,2 so viel banges Sehnen, Schmerz und endlich Tod
198,4 die tief das Sehnen hegt
217,1 Nichts stillt hier mein Sehnen, mein Herz bleibet

leer
220,6 Jesus, all mein Sehnen still’
305,3 Sie harrt, bis sich ihr Sehnen
326,2 Ich sehnte mich nach Ruhm und Glück
364,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen
381,2 mein Sehnen für und für
431,3 Mit uns sehnt sich die Natur
476,2 wir sehnen uns nach Haus

517,4 wir sehnen uns nach Dir, dem Lebensbrot
533,3 All Dein Sehnen ist gestillt
576,2 höre ihr geheimes Sehnen
603,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen

sehnlich
65,6 ich schau’ Dir nach mit sehnlichem Verlangen
74,3 Stille bald das sehnliche Verlangen
442,3 stillt das sehnliche Verlangen

Sehnsucht
79,1 Ziel der Sehnsucht hier in Mesechs Land
79,5 geht des Herzens tiefste Sehnsucht hin
108,3 kämpfend, rufen wir voll Sehnsucht: Komm
208,3 manches Auge sucht voll Sehnsucht

sehnsucht(s)voll
96,1 warten sehnsuchtsvoll auf Dich
110,1 dass wir alle stets mit sehnsuchtsvollem Triebe
110,2 Komme bald, Herr Jesus! Sehnsuchtsvoller sehen
453,4 Drum heim, o sehnsuchtvolles Herz

sehr
40,2 wie sehr, o Gott, Du liebest mich
89,2 ja, alles – o wer liebt so sehr
127,2 ach, wie sehr wirst Du entehret
232,3 so fürchten wir uns nicht so sehr
241,2 Ihn jammert unser gar zu sehr
281,2 vom Feind bedroht und sehr verzagt
328,1 So sehr liebt uns Gott, Er sandte Seinen Sohn
342,5 deinen Namen sehr genau
345,2 so sehr hat Gott diese Welt geliebt
348,4 So sehr wir an Ihm hangen
348,4 so sehr wir auch verlangen
393,1 So sehr hat Gott die Welt geliebt
420,1 dann werden wir sehr glücklich sein
431,1 die loben Dich so sehr
431,2 Ist der Mensch auch sehr entstellt
480,2 Glaub’ es, wie sehr dir der Morgen auch graut
487,4 Mich verlangt nach Deinem Lebenswort so sehr
507,3 Man hat Dich sehr hart verhöhnet

Seide
420,2 da kleidest alles Du in Seide
425,2 als Salomonis Seide

Seil
539,2 Der dich mit der Liebe Seilen führt und zieht



sein (Verb) ÿ Dasein, Nahesein,
Seligsein, Verlorensein, Wohlsein

sein (Possessivpronomen; in Verbindung
mit den Verben sein, werden und bleiben)

16,1 sind sie und bleiben Sein
150,1 Er ist unser, wir sind Sein
170,1 Sein ist der Sieg! Teufel und Tod sind im Krieg
204,4 ich ward durch Gnade Sein
234,1 Sein wird die ganze Welt
251,3 Sein ist die Macht
316,4 ist Sein, und ich diene Ihm gern
371,2 ich bin Sein in Ewigkeit
436,3 Sein wird die ganze Welt
455,1 Sein ist Gewalt und Macht
462,4 Sein sei auch mein ganzes Leben
585,1 Sein ist Gewalt und Macht

Seinen (die) vgl. Deinen (die)

7,1 Er verlässt die Seinen nicht
16,1 Es kennt der Herr die Seinen
149,1 der treu die Seinen liebt
170,3 Jesus erwecket die Seinen
224,3 Du Freund der Kinder, der sie als die Seinen
230,2 hat Gott, der Herr, den Seinen
308,2 all die Seinen jetzt vertritt
309,3 Er hilft den Seinen völlig siegen
320,3 Er ist der Seinen Sonn’ und Schild
329,2 starb und vergab uns, so sind wir die Seinen
373,3 wo der Herr mit all den Seinen
378,1 wann Er die Seinen um Sich eint
480,1 Gott ist ein Gott, der der Seinen gedenkt
495,4 Er ist um uns, die Seinen, her
496,4 die Seinen schon von alters her
539,4 Neue Kraft der Herr den Seinen täglich schenkt
560,1 verlässt die Seinen nie

seinesgleichen
232,1 auf Erd’ ist nicht seinsgleichen

seit
102,1 seit Du weilst im Heiligtum
122,2 seit uns diese Erde trägt
137,3 seit das große Werk vollbracht
445,2 seit ich mich Ihm übergeben

seitdem
164,1 seitdem der Held für mich gefochten

223,5 Wir haben hier die Fülle, seitdem der Heiland
kam

310A,2 seitdem ich mich zu Gott bekehrt
316,2 seitdem ich so nah Ihm darf stehn
388,2 Seitdem ich weiß, wer mich geliebt
518,4 Seitdem ich weiß, dass sich Dein Plan erfüllt

Seite
30,3 stehest schützend uns zur Seite
76,3 weil Du zur Seit’ mir bist
112,2 Stehst uns mit Rat und Tat zur Seit’
118,4 dort an Deiner Seit’ zu thronen
171,2 Steh mir zur Seit’, wenn ich soll ziehen
313,2 wie Er uns zur Seite steht
324,2 ich steh’ euch an der Seite
341,R allzeit zur Seite stehn
343,2 Herr, von Deiner Seite fliehn
347,1 an Seines Vaters Seit’
458,3 Jesus ist mit dir und kämpft dir zur Seite
467,2 komm’ ich heim, steh mir zur Seiten
476,3 geh selber uns zur Seiten
565,1 dass Du uns zur Seite stehst
565,R dass Du uns zur Seite stehst
593,5 und mir treu zur Seite steht
605,2 das Dich traf von Gottes Seite

selber
14,2 dass Du, Herr, selber unser bist
49,3 eh’ sänkst Du selber mit
62,1 gingst selber für sie ins Gericht
63,4 gehst selber vor uns her
82,1 Der Du selber gingst durch Leiden
98,2 Er kann sich selber nicht verleugnen
112,2 und gibst uns selber das Geleit
121,3 Du gabst Dich selber für uns hin
129,2 selber Dich für uns gegeben
152,2 der dich erhält, wie es dir selber gefällt
255,1 Er selber, Gottes Sohn
293,4 und Ruhe geben, wie Er selber ruht
304,2 Du, der Christus Gottes selber
310,1 das, was ich selber nicht vermag
330,1 das Jesus selber spricht
350,3 Was Er selber meinem Leben
353,3 mach’ uns von uns selber los
393,2 und sich nicht selber liebt
401,5 und lehre Du mich selber tun
407,1 mir selber geben Rat und Tat
425,4 Ich selber kann und mag nicht ruhn



445,4 Juble, mein Herze, mein Heiland will selber mich
leiten

465,4 sei selber unser Licht
476,3 geh selber uns zur Seiten
518,4 mir ist’s genug! Mein Herr geht selber mit
564,3 nicht nur für mich selber zu leben
592,5 Gib mir selber das Wort

selbst
3,2 und bist selbst alles mir
6,3 Selbst Engel Deinem Throne nahn
16,3 führt selbst den Sieg herbei
23,3 bis Du selbst uns führest heim
24,1 Hast selbst getragen unsre Schuld
25,4 Selbst wenn wir Mangel leiden
32,3 Vergäß’ die Mutter selbst ihr Kind
34,1 selbst zu werden unser Gut
35,3 die Wahrheit selbst, das ew’ge Wort
37,4 Mein Erbarmer selbst verspricht’s
41,3 selbst wenn es hart uns scheint
52,1 O Lamm Gottes! Du hast selbst getragen
63,3 Du selbst bist unser Leben
64,5 Selbst Engel werden stehen
70,1 Du willst selbst mich schützen
76,3 Hast selbst mein Haar gezählt
77,1 Du hast Dich selbst gegeben
83,3 und Er selbst wird uns erheben
85,1 Du bist selbst für uns gestorben
87,3 da selbst Satan weicht vor Dir
94,2 Du selbst trugst unsre Missetat
98,2 Gott selbst will mir den Weg bezeichnen
102,2 und die Schöpfung selbst wird frei
103,2 weil Du selbst die Wahrheit bist
103,2 weil Du selbst die Liebe bist
106,5 damit selbst in den schwersten Proben
112,2 als ob Dich selbst man sähe
114,2 weil Du selbst bist unser Leben
115,2 Satan selbst uns klagen an
118,2 musstest selbst den Tod hier finden
121,3 dass selbst der Tod für uns Gewinn
123,3 ja, Dich selbst, zu meinem Heil
124,3 der sich selbst »das Leben« nannte
130,1 Du hast uns lieb! Selbst nicht im Mutterherzen
139,2 Du hast uns für Dich selbst erkoren
142,1 hast selbst Dich uns gegeben
145,3 gib selbst das gute, rechte Wort
147,1 dass Du selbst unser Hirte bist
150,2 die Du selbst im Wesen bist

161,1 Sich selbst zum Opfer bot
165,2 Er hat mich mit Sich selbst versühnet
184,1 Du selbst bist ja zugegen
185,1 schreibe selbst das Wort des Lebens
194,3 Du starbest selbst als Weizenkorn
215,5 ist, was Er selbst verheißen
220,6 Nimm mich selbst und lass mich sein
223,3 Wir haben eine Harfe, von Jesus selbst gestimmt
226,3 gib, dass ich nichts mehr suche selbst
230,5 und selbst auf Erdenauen
232,2 den Gott selbst hat erkoren
233,1 von Gott selbst auserkoren
240,1 und von Dir selbst gekannt
240,2 Du hast Dich selbst gegeben
241,4 Er selbst, der Herr, Sich hilfreich an
241,4 gab selbst Sich uns und damit alles
244,4 die von Sünd’ uns selbst befreit
246,5 ist selbst und bleibt dein Gut
258,3 selbst in tiefer Nacht ein Licht
259,2 musst Du selbst in uns verrichten
266,2 dass Du selbst die Hoffnung bist
280,2 nur dich selbst bezwingst du nicht
289,1 gib selbst das Wollen und Vollbringen
296,2 Sie selbst macht Mut zum Flehen
304,1 auf Dich selbst, Herr Jesus Christ
319,4 und nicht, weil je ich’s selbst verdien’
323,3 nimm nur alles selbst von mir
324,2 ich kämpfe selbst, ich brech’ die Bahn
335,1 Dir graut selbst vor deinem Wege
335,4 Du kannst selbst dich nicht bewahren
336,2 Er selbst wusch meine Wunden, goss Öl und

Wein darein
341,3 der selbst die Wahrheit ist
344,4 nicht mir selbst mehr! Nur in Jesus
350,2 Sooft mein Herz sich selbst erblickt
351,2 Du selbst hast unsre Zahl gezählet
353,3 Wirke selbst in unsern Herzen
357,2 Dein sind wir! Nicht uns selbst zu leben
367,3 Du selbst, o Herr Jesus
367,3 Du selbst bist ja mein
379,3 der Vater selbst zu dir
381,2 ist selbst im Traume hier
383,3 Sich nicht selbst verleugnen kann
392,3 Doch das, was ich, mir selbst genug
395,4 Selbst wird dein Sterben dann Gewinn
401,2 Mich selbst zu schützen, ohne Macht
402,3 Du selbst gibst mir Deine Kraft
402,6 Du selbst gehst voran



403,1 Er weckt mir selbst das Ohr
405,4 Leucht’ uns selbst in jene Welt
417,1 Gott selbst will euer Führer sein
418,4 selig, fröhlich selbst mit Schmerzen
420,2 und selbst beim Mangel Hochgenuss
422,2 Er, Er selbst ist unser Lohn
423,1.2 Herr, der Du selbst das Leben
435,1 mir selbst die Fackel bei
465,5 und jedem selbst begegne
470,3 hilf selbst das Gute raten
478,2 stillest selbst den größten Schmerz
481,3 und warte, in dir selbst vergnügt
492,4 bring Angst und Zweifel selbst zur Ruh’
497,1 wer es an sich selbst erfährt
503,2 Er hat uns selbst gesagt
506,4 selbst vor der Feinde Schar
512,1 und für Dich selbst hast erworben
513,3 ich hab’ es selbst verschuldet
526,2 selbst im tiefsten Leide
551,3 Wir müssen nur selbst den ersten Schritt wagen
552,2 und selbst im Dunkel ein Lied, das Dich ehrt
575,3 wenn er selbst sich von Gott tragen lässt
576,4 Jesus, der Du selbst gelitten
583,1.2 die du selbst verschuldet hast
588,3 Selbst Leid und Kummer schreckt mich nicht
588,4 Du hast mir selbst ein Ziel gestellt
592,2 und bleibst selbst, Herr, mein Begleiter
595,R Danke, dass selbst im Kleinsten
600,2 ganz sich selbst, Sein teures Leben
605,1 konntest selbst für die noch beten
605,2 und zur Sühnung selbst Dein Leben
611,1 die Du uns selbst verheißen
612,1 schreibe selbst das Wort des Lebens

selbsteigen
175,2 und mit selbsteigner Pein

selbstlos
488,3 Lass uns selbstlos werden, wende unsern Sinn

selig vgl. glückselig, gottselig, holdselig

4,1–4 selig, wer Dich preist und ehrt
8,1 Sel’ge Hoffnung! Du kommst wieder
9,3 o welch sel’ge Zuversicht
11,2 Wir schaun empor zu jenem sel’gen Ort
22,2 füll’ das Herz mit sel’ger Ruh’
30,2 Nur in Dir ist sel’ge Ruh’
30,3 Selig, wer von Herzen spricht

34,3 Selig ist’s, sich Dir ergeben
39,4 o welch selig Glück
42,4 werden ewig sel’ge Herzen singen
43,3 sel’ge Hoffnung macht mich stark und heiter
45,3 drum folg’ ich Deinen sel’gen Zügen
48,1 Aufgeschaut, sel’ge Braut
49,6 O seliges Vollenden
52,3 Sel’ger Friede macht das Herz so stille
57,2 Sel’ge Hoffnung, süße Wonne
65,7 O sel’ge Freude, seh’ ich, Jesus, Dich
66,3 O seliges Vollenden
68,2 O sel’ge Stund’ voll Wonne und Entzücken
75,1 O wie unaussprechlich selig
78,2 Sel’ger Ruhort! – Süßer Friede
78,6 bringt in Zions sel’ger Ruhe
79,4 mit der auserwählten, sel’gen Schar
80,1 Selig ist das Herz und stille
81,5 O sel’ge Heimat, wo der Brüder Menge
86,4 so selig und so frei
88,1 nach Deiner Ankunft sel’gen Freud’
88,2 Ja, selig sind, die Dir anhangen
96,4 Ja, Du kommst – o sel’ge Stunde
101,3 Die sel’ge Braut frohlocket laut
102,3 sel’ge Freude unvermischt
102,4 dort mit Deiner sel’gen Braut
105,1 O welch hohe Gabe, welch sel’ge Ruh’
112,2 o sel’ge, heil’ge Nähe
114,1 trägst Du uns zu sel’gem Schauen
116,1 Nicht mehr lange – sel’ge Worte
116,3 unserm Kampf folgt sel’ge Ruhe nach
117,1 die mich erfüllt mit sel’ger Ruh’
118,2 Hirten lauschten – sel’ge Stunde
120,2 lass uns bald in sel’gen Reigen
127,4 O welch seliges Vollenden
142,3 in einem sel’gen Nu
147,1 zu jeder Frist. Wie selig ist
148,2 Sel’ge Wirkung Deines blut’gen Sterbens
149,2 wie selig wär’ ich dann
153,2 Selig, ja selig ist der zu nennen
157,3 und selig machtest
193,1 heller Schein / sel’ger Ewigkeit
193,4 sel’ge Ewigkeit
195,2 aber nun bin ich so selig und froh
195,3 Dir zur Verfügung! O seliges Los
195,4 Das ist ein Stand, der macht selig und frei
196,1 das völlig selig macht
199,2 rufen Dir in sel’ger Ruh’
205,1 wo ich selig bin



212,1 Seliges Wissen, Jesus ist mein
218,2 Friede meines Gottes, sel’ger Ruheort
219,4 meine Seele ist selig im Herrn
224,1 O selig Haus, wo man Dich aufgenommen
224,2 O selig Haus, wo Mann und Frau in einer
224,3 O selig Haus, wo man die lieben Kleinen
224,4 O selig Haus, wo Du die Freude teilest
224,4 o selig Haus, wo Du die Wunden heilest
252,3 Dir, dem Lamm, das von Sünde uns selig

gemacht
270,5 O seliger Gewinn
307,3 Jetzt bin ich selig hier und in jener Welt
309,2 wie Er die Sünder selig macht
319,5 Ich bin gewiss! O sel’ges Wissen
320,1 Suchet, was euch nun selig macht
322,5 selig, droben Dich zu schauen
348,1 die uns so selig macht
350,2 Selig, heilig, schön und prächtig
375,2 Seliges Los, ohne Furcht, ohne Bangen
376,1 O sel’ges Wort, gewisse Kunde
379,3 Dies bringet sel’ge Ruh’
387,1 nach der Ermüdung selige Rast
399,2 eintreten dürfen in der Sel’gen Reih’n
418,4 selig, fröhlich selbst mit Schmerzen
454,1 was arme Sünder selig macht
457,3 Selig war stets, wen Dein Lob
472,3 frohes, sel’ges Leben, dass ich dieses weiß
472,4 hat Er sich zum sel’gen Eigentum erwählt
477,3 das gibt ein seliges Ruhen
481,5 bis zu der sel’gen Himmelfahrt
486,4 Welch ein selig Leben in der dunklen Welt
515,6 O sel’ge Hoffnung, himmlisch Freun
516,4 als Erben jenes sel’gen Guts
521,3 teu’r erkaufte, sel’ge Schar
536,4 O, wie wird es klingen in der Sel’gen Heer
559,3 Selig aus Gnaden darfst du sein

Seligkeit vgl. Himmelsseligkeit

8,2 jedes Herz füllt Seligkeit
28,2 gibt Freud’ und Seligkeit
88,3 erfülle unsre Seligkeit
109,3 ist für uns nur Seligkeit
112,3 Das ist ja unsre Seligkeit
180,1 erfüllest ihre Seligkeit
192,6 wird Schaun und Seligkeit
275,1 die Seligkeit zu finden
279,4 denn Wahrheit, Leben, Seligkeit
288,2 für unsre Seligkeiten; nur treu, nur treu

306,2 Ein Himmel, eine Seligkeit
318,4 O Wort voller Seligkeit: Es ist vollbracht
327,1 Freude und Seligkeit
357,3 des Kreuzes Schmach ist Seligkeit
413,3 und Seligkeit mir je zuteil
434,4 den Weg zur ew’gen Seligkeit
439,3 das Licht der klaren Seligkeit
463,2 Jesu Name Seligkeit
490,1 meiner Seligkeit gelegt
491,2 Heil und ew’ge Seligkeit

Seligmacher
262,1 der unser Seligmacher ist

Seligsein
285,3 nie ums stille Seligsein

senden vgl. aussenden, herabsenden,
herniedersenden, hinaussenden

13,2 der Du uns Deinen Sohn gesandt
82,2 Sendest Trost ins bange Herz
208,4 wie der Vater Ihn gesandt
224,4 dahin, woher der Vater Dich gesendet
239,3 Mut wird dir der Helfer senden
244,3 als nur dem: Von Dir gesandt
257,3 Er sandte Jesus, den treuen Heiland
257,3 Er sandte Jesus und macht’ mich los
295,2 da sandte Gott von Seinem Thron
328,1 So sehr liebt uns Gott, Er sandte Seinen Sohn
358,1 sende Licht und Wärme nah und fern
424,5 und Du wirst die Ernte senden
430,2 Er sendet Tau und Regen
470,4 Dein Werk an mir und senden
514,1 wozu der Vater Ihn gesendet
532,1 So sendet denn, ihr meiner Harfe Saiten
539,1 Was dein Vater dir auch sende, halt Ihm still
550,3 sendet Seine Engel
551,R Mein Vater sandte mich, ich sende euch
574,3 als Gesandte in die Welt zu gehn
592,3 Und Du sendest den Geist
615,1 nichts kann uns treffen, das Du nicht gesandt

Senfkorn
351,4 Dein Senfkorn, arm und klein

sengen
510,3 brausende Flut und sengende Glut



senken vgl. versenken

66,2 ins bange Herz gesenkt
74,1 Deine Lieb’ ins Herz gesenkt

Seraph
199,2 Cherubim und Seraphinen
230,3 vor Dem die Seraphinen

setzen vgl. beisetzen; ersetzen, versetzen

78,2 bin auch ich in Ruh’ gesetzt
91,2 auf den Thron von Gott gesetzt
91,2 sind dort außer Kraft gesetzt
279,5 Verlass die Welt, setz’ deinen Fuß
333,1 das euch zum Segen gesetzt
379,3 setzt dich zur Pracht und Zier
391,2 setzt mich bei Gott in Huld
481,6 auf Gott setzt, den verlässt Er nicht
512,1 preisen wir jetzt, die Du in Freiheit gesetzt
573,1 setzt eigene Pläne aufs Spiel

seufzen vgl. mitseufzen; beseufzen

24,4 Jetzt seufzt die ganze Schöpfung noch
24,4 Mit Seufzen alles aufwärts schaut
95,2 Sein Seufzen für mich hier im Leid
96,1 Alles seufzt und sehnet sich
99,1 Wir seufzen mit, flehn voll Verlangen
164,2 der alten seufzenden Natur
202,2 geseufzt unter Sünde und Schmerz
247,3 so stimm’ ich noch mit Seufzen ein
386,3 das leise Seufzen schon
539,4 statt zu seufzen bitterlich, beuge dich

Seufzer
19,4 nie ein Seufzer wird gehöret

sicher
3,1 mein Fels, mein sichrer Hort
3,2 und führst mich sicher, wunderbar
16,3 Er wird sie sicher leiten
20,1 Wir können frei und sicher gehn
25,5 Du wirst uns sicher leiten
28,2 Schützt mich an sichrer Stelle
43,3 und Dein Geist mir bleibt ein sichres Pfand
61,3 bei Dir mein Herz stets sicher ruht
63,3 ein ewig sichres Heil
67,2 Ja, so sicher wie Sein Lieben
87,4 bist im Sturm ein sichrer Nachen
89,2 so sicher ruhn durch Jesus Christ

98,3 dort zu der sicheren Belohnung
117,3 Wie kommt’s, dass ich hier sicher walle
152,2 der dich auf Adelers Fittichen sicher geführet
190,4 sicher würde heute mancher noch ein Christ
213,1–3 Sicher in Jesu Armen
213,1–3 sicher an Seiner Brust
213,2 sicher vor Satans Stürmen
213,3 Sicher auf diesen Felsen
215,2 Er ist ein Fels, ein sichrer Hort
215,3 ist sicher allerwegen
239,2 sie nur gehn auf sichrer Bahn
273,5 wird Deine Hand mich sicher fassen
313,3 hilft uns sicher unser Jesus
322,2 führe mich zum sichern Hafen
363,2 ziehn wir hinaus, Du sichre Burg und Feste
373,4 die sich sicher hält
377,R auf sichrem Weg zur Herrlichkeit
410,3 und birgt uns sicher vor Sorgen und Angst
476,3 Ja, das ist sichres Gehen
477,2 mein festes, sicheres Haus
477,3 das gibt ein sicheres Wissen
548,5 ja, sicher bis ans End’
564,1 um sicheren Boden zu finden
573,2 Seid sicher: der Herr hält Sein Wort
573,2 dem sichersten Standpunkt der Welt

Sicherheit
331,3 Deines Wortes Sicherheit
394,3 Sie schläft in Sicherheit
401,2 Wer schafft die Sicherheit der Nacht

sicherlich
208,R sicherlich den Weg nach Haus

sichtbar vgl. unsichtbar

26,2 doch wirst Du sichtbar kommen
99,1 Was sichtbar, zeitlich ist auf Erden
152,3 Lobe den Herren, der sichtbar dein Leben

gesegnet
373,3 allen sichtbar wird erscheinen
390,5 bei uns mag sichtbar sein
431,3 dann wirst Du sichtbar kommen

sichtbarlich
22,2 sichtbarlich uns offenbart

sichten
37,3 wenn er gar zu sichten wagt



114,3 Sichtet Satan auch die Herde
272,1 wie er mich sichte, verstöre und kränke

Sieg
16,3 führt selbst den Sieg herbei
103,1 den erwünschten Sieg davon
140,3 Dank für diesen Weg zum Sieg
142,3 Du hast den Sieg errungen
170,1 Sein ist der Sieg! Teufel und Tod sind im Krieg
210,3 O Wort des Sieges! Wenn mir der Satan naht
212,2 Sieg über Sünde reicht Er mir dar
240,2 aus Deinem Sieg strahlt helle
243,2 gib uns teil an Deinem Sieg
271,3 Singt vom Sieg der Freude auf der Lebensbahn
272,2 dass ich das Zeichen des Sieges erlang’
284,2 in Sieg verwandelt werden
287,4 vor dem Sieg von Golgatha
289,2 und schenke mir zum Kampf und Siege Kraft
305,3 und nach den großen Siegen
339,4 der in dem Siege verschlungen den Tod
347,2 Wir wissen nun vom Siege
353,2 das uns Deinen Sieg verheißt
357,5 der Gnade Sieg an Sieg gelinge
358,2 doch wer kann den Sieg Dir wehren
362,R Nah ist Sieg und Lohn
389,2 blicke nur auf Jesus, Sein Sieg ist auch dein
422,2 und des Sieges Palme weht
459,4 dem Leben aber blieb der Sieg
460,1 Der am Kreuz den Sieg errang
486,3 sind, Herr, Deine Siege stets für mich bereit
495,4 so bleibt mit Ihm uns doch der Sieg
503,2 stellt euch auf meinen Sieg
510,2 sei meine Stärke, bleibe mein Sieg
523,3 Dir, der uns solchen Sieg errang
531,2 Jesus, Dein Sieg hervor
536,3 Er gibt Kraft zum Streiten, gibt mir Seinen Sieg
540,4 Seine Siege für mein Versagen

Siegel
244,3 und mit keinem andern Siegel
385,1 Gottes Gnade hat das Siegel
486,2 Deines Geistes Siegel in mich eingedrückt
560,1 Mein Glaubensgrund hat dieses Siegel
617,2 Du drückst Dein gültig Siegel

siegen vgl. besiegen

9,1 Jesus lebt! Er hat gesiegt
11,1 Du siegend Haupt, dort in der Herrlichkeit

37,2 Christus hilft dem Schwachen siegen
101,3 und krönest Dein Siegen und machst uns ganz

frei
210,1 herrlich gesieget. Amen, halleluja
234,1 Dass Jesus siegt, bleibt ewig ausgemacht
234,1–3 Ja, Jesus siegt
234,2 Ja, Jesus siegt, obschon das Volk des Herrn
234,3 Ja, Jesus siegt! Wir glauben es gewiss
266,2 dass Du siegst, Jesus Christ
272,1 Jesus, hilf siegen, Du Fürste des Lebens
272,2 Jesus, hilf siegen und lass mir’s gelingen
286,3 Weil Du gesiegt, kann ich
309,3 Er hilft den Seinen völlig siegen
312,3 damit ich siegen kann
358,2 Siege bald, siege bald
372,3 gilt nur ein Mittel: Dass Er in uns siegt
376,3 der Glaube siegt in Kampf und Streit
436,3 Freuet euch doch, weil Jesus siegt
475,3 bis Deine Liebe siegt
511,2 Lamm, das gesieget, in Dir allein
514,1 Es hat gesiegt aus Judas Stamm der Held
535,2 Gottes Güt’ und Wahrheit siegen
550,3 kämpft und siegt in euch
587,3 Du kämpfst und siegst mit mir

Sieger
255,2 Der Sieger Jesus Christ
274,1.4 dass Jesus Christus Sieger sei
311,3 flieh zu dem, der Sieger ist
325,3 heißt, als Sieger gehen
375,4 Sieger im Tod nun und Sieger im Leben
458,1–3 Jesus, dein Heiland, ist Sieger und lebt
460,3 Keiner bannt den Sieger mehr
511,2 kann ich auch Sieger in Ewigkeit sein

Siegerkrone
606,2 Deine Siegerkrone schmückt Dich ewiglich

Siegermacht
155,3 rühmen Deine Siegermacht

Siegesbahn
455,2 Die Siegesbahn gingst Du voran

Siegeschor
164,2 schon in den ew’gen Siegeschor



siegesfroh
510,3 Siegesfroh klingt es durch aller Leiden

Siegesgepränge
79,2 ziehen bald im Sieg’sgepränge ein

Siegesheld
155,1 machtest Du uns, Siegesheld
307,1 Sieh, da kam Jesus, der große Siegesheld
307,2.3 Sieh, das tat Jesus, der große Siegesheld
307,4 Sieh, dann kommt Jesus, der große Siegesheld
456,1 Er lebt! Er lebt, der Siegesheld

Siegeskranz
164,1 Mein Siegeskranz ist längst geflochten

Siegeskrone
100,2 gibst Du uns die Siegeskrone
509,4 ihre Siegeskronen nieder

Siegesmacht
316,3 ich muss Seine Siegesmacht rühmen
503,5 Und meine Siegesmacht

Siegespracht
459,1 Triumph zur Siegespracht

Siegesreim
478,4 mit dem schönsten Siegesreim

Siegessang
606,4 Heil’ge Harmonien – Lob und Siegessang

Siegesschrei
210,3 Sein lauter Todesruf ist nun mein Siegesschrei

Siegessonne
57,2 wo Dich, lichte Siegessonne

Siegeswort
169,4 Siegeswort, töne fort

sieghaft
195,4 Das schafft ein sieghaft und friedevoll Gehn

siegreich
42,4 jeder müde Kämpfer siegreich ruht
67,3 wo Er siegreich Seine Krone fand

85,1 und Dein siegreich Auferstehn
85,3 Hast uns siegreich ausgeführet
115,1 siegreich, voller Herrlichkeit
137,3 Siegreich hast Du überwunden
148,2 doch Du lebst, bist siegreich auferstanden
304,1 siegreich heim zu Deinem Ruhm
363,6 wenn siegreich wir dereinst durch Perlentore
375,5 siegreicher Held, auferstandenes Haupt
542 teurer Erlöser, siegreicher Herr

Silber
220,4 Nimm mein Gold und Silber hin

singen vgl. mitsingen, vorsingen; besingen,
lobsingen

2,3 von Deiner Lieb’ uns singen
8,3 Und anbetend wird dann singen
12,1 frohlockt mein Herz, singt jauchzend mein

Gemüte
17 Gottes Vielgeliebte singen
26,3 Wir werden jauchzend singen
42,1 Jesus, Dir wir Dankeslieder singen
42,4 werden ewig sel’ge Herzen singen
61,4 Von dieser Liebe will ich singen
72,1 wir singen Deines Namens Ruhm
93,1 Sollt’ ich Dir, o Gott, nicht singen
109,3 Und von Deiner Liebe singen
113,4 ewig Deiner Liebe singen
117,1 Von Deiner Gnade will ich singen
128,3 Von Deiner Liebe singen
132,2 sie singen laut mit Jubelschalle
134,3 ein ew’ges Loblied singen
137,1 singen Dir, dem Herrn der Welt
137,3 Jauchzend singen heil’ge Chöre
151,1 Lasst unserm Vater, lasst uns singen
151,2 Lasst uns Ihm singen! Ach, wir haben
151,3 Sing Seiner Liebe und erzähle
170,1 Singet mit Freuden, verkündet’s mit mächtigen

Worten
183,2 singen Ihm zur Ehre
214,3 Dann mit neuem Singen
218,3 sing’ ich froh dem Ew’gen
219,1 mein Herze im Glauben doch allezeit singt
220,3 reden, singen nur für Dich
222,R und jubelnd sing’ ich dort am Thron
227,1 Du meine Seele, singe
227,1 wohlauf und singe schön
231,5 ist voller Freud’ und Singen



231,5 das, was mich singen machet
246,1 Ich singe Dir mit Herz und Mund
246,1 ich sing’ und mach’ auf Erden kund
246,5 Wohlauf, mein Herze, sing und spring
247,3 Ich will von Deiner Güte singen
251,5 Singet dem Herrn
259,3 unser Bitten, Flehn und Singen
260,3 Drum singen wir zum Preise Dir
268,1 lasst uns mit Freuden Seinem Namen singen
271,3 Singt vom Sieg der Freude auf der Lebensbahn
272,2 so will ich ewig Dir Lob und Dank singen
302,5 ich will glauben, singen, rufen
308,1 Hab’ geglaubt und darum sing’ ich
308,1 Darum sing’ ich Dir, der sterbend
308,4 Ja, ich glaube, darum sing’ ich
308,4 darum sing’ ich Dir zur Ehr’
309,1 Ich will von meinem Jesus singen
309,R Singt, o singt von meinem Jesus
310A,4 mein Herz noch von der Gnade singt
318,1 und singe mit großer Freud’: Jesus ist treu
326,5 bis ich einst sing’ das neue Lied
333,3 so wiederholt es und glaubet und singt
352,4 Dir unser Lob mit Singen
355,1 Deiner Liebe Tun zu singen
364,5 O teurer Herr, wir singen Dankeslieder
388,3 Ihm singe ich mein Jubellied
408,4 so lass die Engel singen
412,1 Nun wollen wir singen das Abendlied
412,5 kommt, singet das Abendgebet
419,1 Singt alle Wunder, die Er tut
425,4 ich singe mit, wenn alles singt
431,R die Freude füllt mein Singen
433,7 sing Ihm Halleluja
434,1.2 derhalben jauchzt, mit Freuden singt
440,3 Singt das Lied von der Erlösung
442,1 singet fröhlich, lasst euch hören
443,3 Kommt, singet dem Herren, singt Ihm,

Engelchöre
446,1 singet dem Herren, dem Heiland der Menschen,

zu Ehren
447,2 und ein Singen ob der Erde
447,5 Und es sang aus Himmelshallen
450,2 Ihm singe deine Jubellieder
451,1 Lass die Zunge singen
451,3 singe fröhlich, singe
451,3 singe deine Glaubenslieder
451,4 Halleluja singe
455,1 singt Jesus Christus Lob und Ehre

457,1 singt, des neuen Bundes Kinder
457,1 singet Ihm im höhern Chor
457,2 Lasst uns, lasst uns mächtig singen
459,1 Wir singen Dir, erstandner Held
459,6 und sing’ im hellen Ehrenkleid
465,2 Anbetend, Herr, wir singen
470,1 Wach’ auf, mein Herz, und singe
471,1 mit Singen und mit Beten
481,6 Sing, bet’ und geh auf Gottes Wegen
486,4 Fröhlich kann ich singen, weil mich Jesus hält
495,2 bei dem man ewig Psalmen singt
495,5 dem Lamm wir singen dann
497,1 Singet Gott, denn Gott ist Liebe
497,1 Singt durch Seines Geistes Triebe
497,2 Liebe, lehr’ mich ewig singen
498,1 Mein Singen preiset Jesus, des Gnad’ mein

Leben krönt
498,1 Mein Singen preiset Jesus, das teure Gotteslamm
498,2 Mein Singen preiset Jesus! Zu Seinen Füßen ruh’
498,2 Mein Singen preiset Jesus, es komme, wie es will
498,3 Mein Singen preiset Jesus! Denn jeder neue

Schritt
503,1 singet Ihm ein neues Lied
525,4 O lass uns Dir von Jesus singen
526,5 singen Deinem Namen
532,4 Dein Lob zu singen, wie Du mich geführt
536,4 O, wie werd’ ich singen ewig: Ihm sei Ehr’
549,4 und du singst im Morgenlicht
549,R Sing Ihm einen Lobgesang
579,R vor allen Menschen singe ich Dir
585,1–4 Wir singen von Jesus
585,1 Wir singen von Jesus mehr und mehr
588,4 mein Tagwerk und mein Singen
593,R Sing mit mir ein Halleluja
593,R sing mit mir ein Dankeschön
595A Ich will singen dem Herrn mein Leben lang
603,5 O teurer Herr, wir singen Dankeslieder
606,1 bald der Heil’gen Menge singt im Heiligtum
606,3 Gottes Lob gesungen einst vor Seinem Thron
609,1 Herr, Dein Volk singt Dir zur Ehre

sinken vgl. hinsinken, hinabsinken; versinken

17 Du sankst für uns ins Grab
49,3 eh’ sänkst Du selber mit
118,3 sinkst nicht mehr in Tod und Grab
124,3 sankst in Todesnacht
151,3 sink’ in den Staub, bet’ Ihn bewundernd an
155,3 O wir sinken Dir zu Füßen



188,3 als Du sankst in Tod und Grab
194,3 und sankest in das Grab
208,5 sinkt ein Schifflein in den Grund
315,1 Wir können nicht sinken; denn Helfer ist Gott
402,6 sinkt mir manchmal auch der Mut

Sinn vgl. Eigensinn, Glaubenssinn, Menschensinn

40,2 Du stärkest mich, Dein treuer Sinn
45,4 in Herz und Sinn gepräget sein
51,1 und unsern ganzen Sinn
64,1.5 Kein Sinn kann je erreichen
122,1 ganz erfüllen Herz und Sinn
141,2 und lasse Herz und Sinn
145,1 Herr, lenke unsern Sinn empor
166,2 So nimm mich hin, Leib, Seele, Herz und Sinn
206,3 Richte unsern Sinn
220,4 lehr’ mich tun nach Deinem Sinn
263,1 Du gibst das Leben mit einem klaren Sinn
268,3 Dass unsre Sinnen wir noch brauchen können
294,2 mein Tun und Lassen, all mein Sinn
314,5 ganz zu tun nach Deinem Sinn
337,3 Lass uns immer handeln nach Jesu Sinn
338,3 und des Lebens Sinn
348,3 von Christi Sinn erfüllt
353,2 gibt uns brüderlichen Sinn
380,1 Was hat’s für einen Sinn
391,3 Es gibt dem schwer bedrückten Sinn
392,4 mit eines Kindes Sinn
394,4 So wach’ denn auf, mein Geist und Sinn
408,1 ihr aber, meine Sinnen
425,4 erweckt mir alle Sinnen
442,1 Herz und Sinnen zu Ihm kehren
444,1 Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn
444,4 O dass mein Sinn ein Abgrund wär’
460,5 das Herz und alle Sinne
467,3 Jesus zäume mir die Sinnen
488,3 Lass uns selbstlos werden, wende unsern Sinn
491,4 an ihr Joch mit Leib und Sinn
549,3 Herz und Sinn bewachen will
568,3 Es gibt Tage, die scheinen ohne Sinn
595,1 Du siehst den Sinn
602,2 doch ging Er hin mit festem Sinn
610,2 für den Dienst nach Deinem Sinn
611,2 ja, präge tief in Herz und Sinn

sinnen
272,1 Satan, der sinnet auf allerlei Ränke
337,R Und all mein Sinnen und alles Beginnen

617,3 Oft haben wir gesonnen

Sitz
67,3 dass ich bald die Sitze teile
450,1 Dir Deinen höchsten Sitz erbaut

sitzen
1,3 Er sitzet zur Rechten des Vaters
44,1 Du sitzt zu Seiner Rechten droben
159,2 Als ich in der Finsternis gesessen
160,3 die fern von ihr im Finstern saßen
174,2 sitzen, wie Maria tat
185,2 Sieh, wir sitzen Dir zu Füßen
532,2 wie mich, als ich in Dunkelheit gesessen
533,4 sitzt bei Dir auf Deinem Thron
600,3 sitzt Er jetzt auf Deinem Thron
612,2 Sieh, wir sitzen Dir zu Füßen

Sklave
106,2 Dein Sklave sein ist größ’re Ehre
131,2 Sklaven einst, in Satans Ketten

Sklaverei
247,2 von Satans Sklaverei befreit

sodass
301,4 sodass sie wird am Ende sein

sogar vgl. gar

49,2 sogar in tiefer Nacht

Sohn vgl. Davidssohn, Gottessohn, Menschensohn

2,2 den Sohn im Tod erblassen
2,2 ward uns im Sohn gegeben
4,2 Gabst den Sohn für unsre Sünden
13,2 der Du uns Deinen Sohn gesandt
26,1 Wir warten Dein, o Gottes Sohn
27,2 Du hast in dem Sohn gegeben
32,1 bist Du im Sohn geoffenbart
32,2 den eignen Sohn für unsre Schuld
46,1 In dem Sohn hab’ ich das Leben
53,3 doch Söhne sind sie nicht
53,4 Den Sohn hat Er gegeben
80,1 Deinen Sohn – o welche Huld
80,1 Solltest Du den Sohn uns schenken
86,1 in dem geliebten Sohn
89,1 Du gabst den Sohn aus freiem Trieb
89,2 Ein Gott, der Seinen Sohn gegeben



91,2 er des Menschen Sohn muss sehen
94,1 Du bist des Allerhöchsten Sohn
109,2 starb für uns Dein eigner Sohn
109,3 in dem Sohne uns gezeigt
117,1 als käm’ der einz’ge Sohn nach Haus
128,2 des ew’gen Gottes Sohn
129,1 Ewiger Sohn, gingst von dem Kreuze zum Thron
130,2 Du hast uns lieb! – Dass Du den Sohn gegeben
131,2 In das ew’ge Reich des Sohnes
134,3 Dir, unserm Vater, und dem Sohn
137,1 Gottes Sohn! – Anbetend schauen
137,2 Gottes Sohn am Kreuzesstamm
143,2 deswegen kam der Sohn auf Erden
143,2 der Gnade Fülle durch den Sohn
144,4 thronst Du als des Menschen Sohn
149,1 der Seinen Sohn gegeben
154,1 Du Sohn des Höchsten, dessen Stärke
162,1 durch Seinen Sohn, der laut verkündet hat
167,1 des ew’gen Gottes Sohn
169,1 Durch den Sohn steht zum Thron
191,3 Bald, bald kommt Jesus, Gottes Sohn
203,5 Herr Jesus, Gottes Sohn
222,R das Lied des Lammes, Gottes Sohn
233,2 geheiligt in dem Sohne
237,2 Er, der Sohn Gottes, der machet recht frei
250,1 Dein Sohn hat Sein Leben zum Opfer geweiht
252,1 O Gott, sei gelobt für die Liebe im Sohn
255,1 Er selber, Gottes Sohn
291,3 die Gott durch Seines Sohnes Blut
295,2 das Heil der Welt, Dich, Seinen Sohn
308,4 Gottes Sohn und Sohn des Menschen
321,2 Sohn Gottes, den kein Lob erreicht
328,1 So sehr liebt uns Gott, Er sandte Seinen Sohn
329,4 Freut euch am Vater. Freuet euch am Sohne
331,1 glaube, glaube an den Sohn
331,2 und vollendet sich im Sohn
339,5 Jesus, Du Sohn des lebendigen Gottes
368,3 Sieh, wie liebt dich dieser Eine, Gottes Sohn
393,1 dass Seinen Sohn Er gab
398,2 doch bald in Wahrheit, Gottes Lamm und Sohn
404,1 Dein’n eingebornen Sohn
426,1 Gottes und Marien Sohn
437,2.3 Hosianna, Davids Sohn
441,1 und schenkt uns Seinen Sohn
442,2 Seinen Sohn zum ew’gen Leben
461,2 Gottes Sohn und Mensch zugleich
461,2 litt der Sohn die Todesqual
484,2 des Vaters liebster Sohn

484,3 den mir der Sohn gegeben
497,1 Seines Sohnes uns bezeugt
501,1 Nun lobet alle Gottes Sohn
502,R Gottes Sohn, mein Lebensquell
512,2 auf Dich, den Sohn, der das nächtliche Dunkel

gelichtet
514,3 da Gottes Sohn als Mensch gestorben
524,1 auf den geliebten, eignen Sohn
524,3 der Sohn des Menschen, Vater, droben
530,1 Wunderbar, dass Du, der Sohn, gekommen
533,1 Deinen Sohn zum Opferlamm
533,4 blickst Du jetzt auf Deinen Sohn
535,1 als Dein Sohn im tiefsten Leiden
535,3 Deinem Sohn wir Ehre bringen
553,1 den mir schon Gottes Sohn
566,1 Er hat Seinen Sohn nicht verschont
600,1 gab der Sohn sich willig dar
600,3 hat geehrt Dein eigner Sohn
600,3 bis Du Ihm, dem Sohn des Menschen
600,4 der den Sohn dahinzugeben
602,4 und huldigen dem Sohne
604,1 durch Seinen Sohn, der laut verkündet hat

solang(e)
12,7 Solang ich auf der Erde / noch wallen soll
84,3 Solang ich wall’ im Fremdlingsort
112,3 solange wir hier wallen
117,2 solang ich hier in Schwachheit bin
227,1 solang ich leben werd’
247,3 solange sich die Zunge regt
247,3 solange sich mein Herz bewegt
257,6 dich will ich loben, solang ich bin
270,1 Solang mein Jesus lebt
298,4 solang ich bin auf Erden
303,4 Mach’ uns treu, solang wir eben
433,7 solang mein Odem geht
457,3 Herr, solange Du es willst
529,3 Dein Liebeswille bleibt, solang Dein Thron

besteht
595A ich will loben meinen Gott, solang ich bin

sollen
12,7 noch wallen soll und Dich verehren werde
13,2 wie solltest Du denn minder
36,3 Und Du, Du solltest lassen
37,4 sollt’ ich Seinem Wort nicht glauben
43,2 Sollt’ ich Dir mein ganzes Herz nicht geben
43,3 Was soll auf der Erd’ ich noch verlangen



43,3 O wie sollt’ ich trauern noch und zagen
44,3 Wie sollt’ vor Not und Tod mir grauen
80,1 Solltest Du den Sohn uns schenken
85,1 Was vollendet sollte werden
93,1 Sollt’ ich Dir, o Gott, nicht singen
93,1 sollt’ ich Dir nicht dankbar sein
95,3 Und sollt’ ich alles hier
103,1 Du sollst Rat und Helfer sein
111,1 stets ruhen soll und Dich, Herr, loben
122,4 Und wir sollten unser Leben
139,3 Dich sollen Herz und Zunge loben
142,2 Ich lebe – ihr sollt leben
143,2 Wir sollten nicht verloren werden
143,2 Gott will, uns soll geholfen sein
150,3 dass man Liebe üben soll
159,1 Ewig soll Er mir vor Augen stehen
162,2 was für den Sünder, den verlornen, sollte
167,5 Ich sollte nicht verderben
171,2 Steh mir zur Seit’, wenn ich soll ziehen
173,2 Und wir, wir sollten feige
174,1 Wenn Dein Wort nicht mehr soll gelten
174,1 worauf soll der Glaube ruhn
175,2 wenn dir’s soll wohl ergehn
175,2 wenn dein Werk soll bestehn
197,3 sollst mein Ein und Alles sein
206,2 Soll’s uns hart ergehn
210,3 nicht soll mich fesseln mehr des Feindes Macht
215,1 soll mich daraus vertreiben
215,2 und Wunder sollen schauen
215,5 soll je und je entreißen
229,1 sollt’ ich sein der Erste, der zuschanden ward
229,2 wer da sucht, soll finden, was ihm Gott bestimmt
232,3 es soll uns doch gelingen
232,4 Das Wort sie sollen lassen stahn
242,1 außer Dir soll mir auf Erden
242,3 soll mich, ob ich viel muss leiden
247,4 Im Himmel soll es besser werden
258,2 Jesu Name soll erstrahlen
260,2 Dein Wille soll geschehen
262,3 soll Leib und Seele führen
262,3 soll mich allein regieren
266,2 Nichts soll die Gewissheit rauben
275,1 Mein Herz allein bedacht soll sein
277,3 Solltest Du was Falsches spüren
290,1 nichts soll mich von Dir vertreiben
290,2 Sollt’ ich Dem nicht angehören
290,2 Sollt’ ich Ihm nicht Treue schwören
291,3 Ich sollte Brüder hassen

291,4 ich aber sollte nicht Geduld
291,5 und ich, ich sollt’ ein Mensch noch sein
293,4 Wir sollen Ihm, in Seinem Frieden sterben
296,2 die Bitte soll geschehen
296,3 und nichts soll lebenslang
302,1 aller Zunge soll bekennen
314,2 soll in uns der Herrscher sein
314,R nichts soll Seinem sanften Wehn
316,R Drum soll jeder es sehn
316,R ja, jeder, jeder soll’s sehn
330,1 Wen dürstet, der soll kommen
337,1 Soll ich den Weg gehen, der mir gefällt
337,3 Überall soll Er unser Hirte sein
340,4 O sollte für dich dies vergeblich erworben
347,3 Die sollen uns ergötzen
350,3 soll zu Seinem Ruhme dienen
357,4 zeig’ uns, was jeder wirken soll
361,1 Was ich bin und habe, soll Dein Eigen sein
367,2 Was soll mir die Welt und ihr Spiel
377,1 doch soll mir drum nicht graun
379,4 Jedoch soll mein Verlangen
379,4 Mein Herz soll an Dir hangen
381,1 soll doch trotz Kreuz und Pein
385,4 Nun, so soll mein ganz’ Vertrauen
386,4 wie alles werden soll
400,2 ich wusste: so wie du bist, sollst du nur kommen
407,1 soll’s anders wohl gelingen
408,1 auf, auf, ihr sollt beginnen
408,4 Dies Kind soll unverletzet sein
408,5 soll heute nicht betrüben
418,1 Du sollst der Herr im Hause sein
418,1 Dir nur soll sie wohlgefallen
419,3 Wem anders sollt’ ich mich ergeben
424,5 Alles soll geheiligt werden
426,5 Nichts soll mir werden lieber auf Erden
429,1 nicht, wie ich Dich erheben soll
433,7 Dein Loblied soll erschallen
435,1 Wie soll ich Dich empfangen
446,4 Du sollst es sein, dem ich gehöre allein
448,4 Herr, allezeit soll Deines Namens Ehre
454,2 Sollt’ ich der Sünde dienen noch
463,1 Jesus soll die Losung sein
463,1 Jesu Name soll allein
463,4 soll Sein Name überwinden
467,4 wenn ich soll die Welt verlassen
472,8 Dabei soll es bleiben, bis mein Auge bricht
489,1 Und ihr sollt einst sagen, dass ich gnädig bin
493,2 Eh’ sollen Berg’ und Hügel weichen



494,3 Und diesen Gott sollt’ ich nicht ehren
494,3 Er sollte rufen, ich nicht hören
494,3 Gott soll ich über alles lieben
504,2 der uns lehret, was wir sollen
513,4 Wenn ich einmal soll scheiden
513,4 Wenn ich den Tod soll leiden
532,5 Gelobt seist Du! Woran soll ich erkennen
532,5 wie soll ich Dich vor Freund und Feind

bekennen
548,3 die soll’n Sein Eigen sein
553,1 Warum sollt’ ich mich denn grämen
553,2 sollt’ ich drum verzagen
553,2 Er weiß wohl, wie Er soll
553,3 soll ein Christ, wo er ist
553,3 soll sein Mut dennoch gut
554 Nur zu Dir soll Dein Volk sich sammeln
556,1 Du sollst es niemals, niemals vergessen
559,4 er soll mein Erbe sein
560,4 ist, dass ich leben soll
566,1 Er hat Ihn uns gegeben, auf dass wir sollen leben
570,3 jeder soll erkennen: Groß ist, der euch rief
579,2 Auch Herrscher sollen Dir danken
589,1 soll meine Freude sein
589,1 Mein Leben soll erweisen
589,1 soll Er, mein Heiland, haben
604,2 was für den Sünder, den verlornen, sollte
617,1 Was sollen wir da sorgen
617,4 Darum soll uns nicht grauen

Sommer
425,6 damit der Sommer Deiner Gnad’
558,2 ob ich den Sommer seh’ in seiner Pracht

Sommerzeit
425,1 in dieser schönen Sommerzeit

sondern
265,3 sondern weisen uns zur Ruh’
318,3 Man weinet und klagt nicht mehr, sondern man

fleht
410,4 sondern sie ist morgen früh wieder neu
490,2 sondern gib, dass auch dabei
616,3 sondern mein Gott und Herr

Sonne vgl. Freudensonne, Gnadensonne,
Himmelssonne, Lebenssonne, Siegessonne

22,1 Sonne aller Herrlichkeit
122,3 Doch am hellsten strahlt’ die Sonne

123,4 Du, des Himmels ew’ge Sonne
146,3 Wenn auch die Sonne erlischt an dem

Himmelsgewölbe
172,1 Wirket im Licht der Sonnen
172,3 auf, wenn die Sonne weicht
183,3 und der Sonne stillehalten
203,3 Du bist mein’ Sonn’ und Schild
207,1 wo die ew’gen Sonnen glühen
218,3 strahlt doch meine Sonne warm auf mich herab
229,4 meines Lebens Sonne, die mir lacht und scheint
231,5 Die Sonne, die mir lachet
258,3 mag vergehn der Sonne Schein
270,3 Wenn sich die Sonn’ verhüllt
297,1 Die güldne Sonne voll Freud’ und Wonne
320,3 Er ist der Seinen Sonn’ und Schild
321,3 Komm, o Sonne, meine Wonne, bleib nicht lange
325,2 wenn die Sonne flieht
339,4 Er nur, die Sonne, verdränget das Wetter
357,6 so weit das Licht der Sonne scheint
358,2 Denn die Sonne der Gerechtigkeit
381,3 Ist dann die Nacht vorbei, leuchtet die Sonn’
385,3 bleibt Er mir doch Sonn’ und Schild
387,1 Sonne nach Regen, Lust nach der Last
388,1 wenn warm die Sonne scheint
388,3 Die Sonne, die mir scheinet hell
400,1 so wahr Seine Sonne am Himmel noch pranget
406,5 Sonne der Gerechtigkeit
408,2 Wo bist du, Sonne, blieben
408,2 Fahr’ hin; ein’ andre Sonne
410,2 Dein Licht, das hell wie die Sonne erstrahlt
412,2 bis morgen die Sonne erwacht
426,3 Schön leucht’ die Sonne, schön leucht’ der

Monde
427,3 Freuet euch an Mond und Sonne
429,2 Wer hat die Sonn’ an ihm erhöht
430,4 Er lässt die Sonn’ aufgehen
431,1 Sonne, Wolken, Sand und Meer
432,2 wie Sonn’ und Mond im lichten Äther zelten
433,5 Er lässt die Sonne eilen
435,4 Ach komm, ach komm, o Sonne
439,1 weicht hunderttausend Sonnen nicht
439,3 wenn Sonne, Mond und Stern’ vergehen
444,3 Du wurdest meine Sonne
444,3 die Sonne, die mir zugebracht
444,3 O Sonne, die das werte Licht
451,2 Großes Licht der Sonne
455,2 Wie wird uns sein, wenn Gottes Sonne
459,2 Du Sonne der Gerechtigkeit



463,4 Jesu Nam’ sei Sonn’ und Schild
466,2 Sonne, die durch Wolken bricht
479,3 dass, gleich Deiner milden Sonne
486,1 Jesus, meine Sonne in der dunklen Nacht
536,3 Er, die wahre Sonne, macht im Leid mich froh
547,R Die Gott lieben, werden sein wie die Sonne
547,1 und noch sehen wir die Sonne nicht
567,4 an dieser Welt und ihrer Sonne Glanz
593,1 für die Sonne, die mir lacht

Sonnenbrand
223,2 Wir haben einen Schatten im heißen

Sonnenbrand

sonnenklar
196,3 Sein Wort verheißt ja sonnenklar

Sonnenlicht
418,2 es leucht’ uns wie das Sonnenlicht

Sonnenschein
231,5 sieht lauter Sonnenschein
245 geht’s unter Sonnenschein und Stürmen
376,1 Ob Sonnenschein, ob Sturmeswehn
388,1 O Liebe, Gottes Sonnenschein
417,1 den Tag voll Glück und Sonnenschein
429,4 Dich predigt Sonnenschein und Sturm
430,2 und Sonn- und Mondenschein
481,4 und will bei Sturm und Sonnenschein

Sonnenstrahl
388,2 eindrang der helle Sonnenstrahl
589,4 mach’ mich zum Sonnenstrahl

sonst
5 sonst müssten wir verzagen
45,4 sei Jesus und sonst nichts zu lesen
157,1 mich sonst hinwenden
157,2 sonst weiß ich keine
161,2 Ich weiß sonst nichts zu sagen
200,2 Ewig musst sonst du erbeben
208,5 sonst vielleicht zu dieser Stund’
226,4 der doch zu nichts sonst für Dich wert
231,4 wie sonst ein Sünder tut
242,1 nichts sonst Lieber’s werden
254,1 zu Schaden wird, was sonst Gewinn
262,1 kein Nam’ ist sonst gegeben
277,2 Hab’ ich sonst mein Herz geteilet

280,1 Du verlierst dich sonst im Jagen
282,3 Warte nicht, sonst verpasst du es auch
287,3 und die sonst des Todes Kinder
365,2 Fass’ meine Hand, ich würde sonst abirren
386,2 den keiner sonst versteht
404,2 und was Du sonst gegeben
409,3 Wer hilft mir sonst, wenn ich den Halt verlier’
513,1 O Haupt, sonst schön gekrönet
513,2 davor sonst alle Welt
513,2 dem sonst kein Licht hier gleichet
580,3 sonst ich zuschanden werd’
608,1 sonst ist ja kein Licht vorhanden
608,2 sonst auf keine Stimme hören

sooft
231,1 sooft ich ruf’ und bete
350,2 Sooft mein Herz sich selbst erblickt
350,2 sooft seh’ ich mich ungeschickt

Sorge
4,3 Deine Langmut, Sorg’ und Müh’
13,3 und ledig aller Sorgen
28,3 Bald weichen alle Sorgen
38,1 Wirf Sorge und Schmerz
49,2 Und macht der Feind mir Sorgen
87,3 wandle frei von Angst und Sorgen
145,2 mach’ uns von Sorg’ und Unruh’ frei
175,2 Mit Sorgen und mit Grämen
177,3 Er verscheucht der Sorgen Heer
213,2 los von der Sorge Qual
218,1–3 alle meine Sorgen, alles deckst Du zu
218,2 Seine Fluten tragen Hast und Sorgen fort
229,3 Alle meine Sorgen, eign’ und fremde Not
270,1 muss Furcht und Sorge von mir fliehn
274,1–4 trotz Kummer, Sorge, Angst und Pein
283,3 o es ist vergebens Sorg’ und ängstlich Schrein
285,1 meine Sorg’ und meine Frage
297,2 Abend und Morgen sind Seine Sorgen
311,1 Mach’ aus Sorgen ein Gebet
313,3 Sind mit Sorgen wir beladen
318,3 Hier führt mich der Sorgen Heer schnell ins

Gebet
342,1 Er kennt die Sorgen, weiß um morgen
402,3 Was mir Angst und Sorgen schafft
410,3 und birgt uns sicher vor Sorgen und Angst
412,3 Die Sorgen, sie stehn um das Lager her
412,3 die Sorgen, sie lasten so schwer
412A Lasst die Sorg’ bis morgen früh



420,3 Du übernimmst des Hauses Sorgen
433,6 lässt ihn in Plag’ und Sorgen
445,4 Fortan nicht droht mir bange Sorge und Not
463,4 Alle Sorgen, alles Leid
478,2 Du befreist von allen Sorgen
481,2 Was helfen uns die schweren Sorgen
492,3 Schließ auf, Herr, über Kampf und Sorgen
549,3 Angst und Sorgen schweigen still
564,3 den Berg ihrer Sorgen zu heben
566,2 Denn in der Not, in Sorgen weiß ich mich

geborgen
568,1 Sorgen quälen und werden mir zu groß
575,1 von den Sorgen und Ängsten der Zeit
615,2 Wenn jemals Furcht und Sorge sich uns naht

sorgen vgl. versorgen

2,3 Wer hilft in Not, wer sorgt wie Du
28,1 wer liebt, wer sorgt wie Du
46,2 sorgst so väterlich, so treu
72,2 Es hebt und trägt, es sorgt und pflegt
80,2 Ja, Du sorgest ohn’ Ermüden
86,3 Wie könnt’ ich ängstlich sorgen
86,4 Du sorgst für alle Dinge
216,1 Ist’s doch umsonst, dass ich mich sorgend müh’
296,3 Fürs Amen sorgest Du
382,3 Lass den sorgen, der auch morgen
384,1 Heute will ich mich nicht sorgen
402,4 Du scheuchst alles Sorgen fort
407,2 mein Sorgen ist umsonst
460,4 Werft das stolze Sorgen fort
469,1 Er sorgt, dass mir nichts mangeln wird
548,1 Geh Schritt für Schritt und lass Ihn sorgen
548,2 Komm mit – und lass das viele Sorgen
558,4 Morgen für Morgen Dein Sorgen ich seh’
558,R Morgen für Morgen Dein Sorgen ich seh’
560,4 sorgt für mein ewig Wohl
563,2 und es bleibt nur banges Sorgen
573,1 Er schläft nicht und sorgt für Sein Kind
617,1 Was sollen wir da sorgen

Sorgenlast
311,1 Hast du eine Sorgenlast
585,3 heilt dich von Sorgenlast

sorgenvoll
341,4 und sorgenvolle Herz

Sorgfalt
41,1 Wer kann die Sorgfalt nennen

sorglos
86,4 drum mein Herz sorglos ruht
285,2 Ob ich sorglos nichts versäume

sowohl
95,1 sowohl im Himmel als auf Erd’

spähen
477,2 und zielen und spähn, wie er will

spannen ÿ ausspannen; umspannen

sparen
433,4 Er sparet nicht an Güte

spät, spat
153,1 werde gepriesen früh und spat
172,1 eh’s zu spät sein mag
174,2 Dir zu dienen früh und spat
180,3 Herr, lehr’ uns wachen, spät und früh
193,2 und des Abends spät
201,2 und sie suchen spät und früh
216,1 dass ängstlich schlägt mein Herz, sei’s spät, sei’s

früh
216,3 Und Du gebietest ihm, kommst nie zu spät
245 spät und frühe
246,2 daraus uns allen früh und spat
282,3 Es macht einer schon früh und ein andrer erst

spät
296,1 Auch ich darf früh und spät
299,3 lass früh und spät mir wichtig sein
311,5 flieh zu Jesus früh und spät
313,3 sei es frühe oder spät
407,2 Nichts ist es spät und frühe
414,3 Herr, Du gebietest nie zu spät
421,3 dem sie folgen früh und spät
425,6 in meinem Leben früh und spat
434,3 mein Tröster früh und spat
482,1 Hier gilt die Losung früh und spat

speien ÿ verspeien

Speise vgl. Seelenspeise

19,1 meine Kraft und meine Speise
76,3 Bist Speis’ und Trank auf Erden



145,1 und lass es unsre Speise sein
223,2 Wir haben eine Speise, der Welt hier unbekannt
317,4 Er ist Speis’ und Trank und Freude mir
370,1 Gib als Speise Brot des Himmels
418,2 Reiche gleiche, rechte Speise
424,2 dass Du Speise gibst von oben
470,5 Dein Wort sei meine Speise
517,4 Dein Fleisch ist Speise, Dein vergoss’nes Blut

speisen
300,3 dass mich Sein Leben tränkt und speist
384,2 mit dem Wort des Lebens speist

spenden
7,4 spendet Segen stets aufs Neue
127,4 Erd’ und Himmel werden spenden
137,2 Segen spendend, Gott geweiht
146,2 Frieden Dein Wort ihm nun spendet
516,1 uns Gnad’ und Frieden reich gespendet
548,5 die nöt’ge Kraft er spend’t

Sphäre
532,3 und werfe ihn in jene lichten Sphären

Spiegel
448,3 Der kleinste Halm ist Seiner Weisheit Spiegel

spiegeln
541,1 Und in uns spiegle sich Deine Herrlichkeit

Spiel
205,3 führ’ gerade / mich aus ihrem Spiel
367,2 Was soll mir die Welt und ihr Spiel
573,1 setzt eigene Pläne aufs Spiel

spielen
549,R Spiel’ für Gott ein neues Lied

Spott
60,1 des Feindes Macht und Spott
82,2 Jeden Schlag, Spott und Schmach
144,2 traf der Menschen Spott und Hohn
149,3 nicht Spott und Hohn der Welt
167,1 mit Banden, Schlägen, Spott und Hohn
242,4 Duld’ ich schon hier Spott und Hohn
255,1 litt Schande, Spott und Not
291,1 der treibt mit Gottes Wahrheit Spott
339,5 Was ist die Anfechtung nagenden Spottes

364,3 nur Schmähung, Spott und lästerndes
Verhöhnen

435,2 ich stand in Spott und Schanden
461,2 lernte unter Hohn und Spott
507,2 Lästerreden, Spott und Hohn
513,1 O Haupt, zum Spott gebunden
519,1 für mich ertrugst Du Spott und Hohn
534,3 gekrönt zum Spott mit Dornen
601,1 o Haupt, zum Spott umbunden
603,3 nur Schmähung, Spott und lästerndes

Verhöhnen
605,1 ihren Spott, herabzusteigen
616,2 der Welt zwar Spott

spotten ÿ verspotten

sprechen vgl. aussprechen, freisprechen,
nachsprechen, gutsprechen, zusprechen; versprechen

30,3 Selig, wer von Herzen spricht
37,3 Dass mein Mittler für mich spricht
42,2 droben spricht für uns Dein kostbar Blut
136,2 Du sprichst Dein Ja und Amen
158,1 dass man ein solch scharf Urteil hat gesprochen
180,2 sprichst Frieden uns aus Deinem Mund
192,6 bis Gott spricht: Nun ist’s Zeit
193,2 Angst, davon die Augen sprechen
202,3 Er sprach: O mein Kind, du bist heil
237,4 sprechet: wir leben und sterben bei Dir
260,2 In größter Not sprachst Du zu Gott
284,1 Stehe auf, hör’, dein Meister spricht
290,4 sprich: Mein Kind, hier geht’s zu Ende
291,1 So jemand spricht: Ich liebe Gott
296,2 Hört, was die Liebe spricht
324,1 Mir nach, spricht Christus, unser Held
330,1 das Jesus selber spricht
333,1 sprecht es mir nach und dann sagt’s weiter fort
333,2 o so sprecht gläubig – vergesst es nicht mehr
333,4 o so sprecht jubelnd zuletzt
336,2 Er sprach zu meinem Herzen: Ich fand dich, du

bist mein
391,1 Wie kräftig spricht Dein teures Blut
403,1 ist Er mir nah und spricht
403,2 Er spricht wie an dem Tage
429,4 Mich, spricht der Baum in seiner Pracht
462,5 wenn sie gläubig zu Ihm spricht
479,1 alle Welten; alle sprechen
485,2 Sprich dazu Dein Amen, Du mein Fels und Hort
487,2 Sprich, geliebter Meister, jetzt, da alles still



493,3 Du sprachst ein Wort und sie erstanden
493,3 Du sprichst ein Wort und Herzen schmelzen
516,2 Wie kannst Du inn’ger zu uns sprechen
580,2 Von Herzensgrund ich spreche

sprießen vgl. entsprießen

607,4 sie wird vollkommen, reif und heilig vor Dir
sprießen

springen
237,2 Jesus ist kommen: nun springen die Bande
246,5 Wohlauf, mein Herze, sing und spring

Spross
124,1 Spross aus Davids Stamm

sprossen vgl. emporsprossen

424,3 ließest Gras und Kräuter sprossen

sprudeln
325,1 sprudelt Lebensfluten

Sprung
231,5 Mein Herze geht in Sprüngen

Spur
67,3 Seiner Füße Spur im Sand
338,2 wie die Spur im Sand
571,1 Als die Welt noch jung war, noch die klaren

Spuren Gottes trug

spüren vgl. verspüren

277,3 Solltest Du was Falsches spüren
391,4 spür’ Dein Versöhnungsblut ich nah
468,2 dass es Deine Nähe spüre

Stab vgl. Herrscherstab, Hirtenstab, Wanderstab

12,5 ich tröste Deines Stabes mich
33,2 Du bist mein Stab – nicht Stärke mir gebricht
67,5 Bin mit Deinem Stab zufrieden
84,3 bleibst Du mein Stab, mein Fels, mein Hort
104,2 Du bist mein Stecken und mein Stab
214,1 Stab, an dem ich geh’
469,3 Er ist mein Stecken und mein Stab
482,2 Sei Du Gefährte, Weg und Stab
505,3 Uns ermannt Dein Stab und Stecken
506,3 Denn Du bist da, Dein Stecken und Stab

Stachel
409,4 Den Stachel nimmst Du ihm. Herr, bleib bei mir

Stadt vgl. Gottesstadt, Himmelsstadt

79,5 Nicht zur Stadt mit ihren goldnen Gassen
118,2 was in Davids Stadt geschah
408,1 Vieh, Menschen, Städt’ und Felder
434,3 O wohl dem Land, o wohl der Stadt
466,3 in die Stadt der goldnen Gassen
481,5 So heißt’s bis in die ob’re Stadt

Stahl
493,3 die kalt und härter sind als Stahl

stählen
492,3 zum Kampf gestählt, zum Dienst bereit

Stamm vgl. Kreuzesstamm; Völkerstamm

35,3 Du bist der Stamm unzähl’ger Reben
69,1 Du wurdest an des Kreuzes Stamm
124,1 Spross aus Davids Stamm
128,1 Dort an des Kreuzes Stamme
144,1 hingst Du an des Kreuzes Stamm
150,3 Wir, als die von einem Stamme
159,1 hängend an des Kreuzes Stamm
166,1 O Gottes Lamm, das an des Kreuzes Stamm
197,2 da Du bist am Stamme des Kreuzes gestorben
219,3 Er starb ja für mich auch am blutigen Stamm
237,3 stirbt es aus Liebe am blutigen Stamm
308,2 höher als des Kreuzes Stamm
321,1 Du Davidssohn aus Jakobs Stamm
449,2 Heil Dir, Held aus Davids Stamm
514,1 Es hat gesiegt aus Judas Stamm der Held
526,3 starbest an des Kreuzes Stamm
543,3 Dort an des Kreuzes Stamm ward Er das

Opferlamm

stammeln
27,1 »Abba, Vater!«, stammeln Kinder
224,3 und lernen früh Dein Lob mit Freuden stammeln

Stand vgl. Ehestand, Pilgrimstand

195,4 Das ist ein Stand, der macht selig und frei
358,3 Ihm zu dienen, welch ein Stand
404,3 in mein’m Beruf und Stand
415,4 Wohl, wenn im äußerlichen Stand



Standpunkt
573,2 dem sichersten Standpunkt der Welt

stark vgl. lebensstark

28,1 Dein starker Arm mich leitet
37,1 Stark ist meines Jesu Hand
43,3 sel’ge Hoffnung macht mich stark und heiter
49,1 Dein starker Arm erhält
64,3 mit starker Hand sie leitest
70,1 o Du starker Held
73,5 bei uns, Du starker Held
84,3 Dein starker Arm bewahret mich
135,2 bleibst ihr fester, starker Hort
156,1 als Du dem Starken durch den Tod
163,3 Du starker Himmelsglanz
199,3 Starker Helfer in der Not
215,5 dass nichts mich Seiner starken Hand
235,3 allmächtig starker Gotteshauch
267,1 um still und stark zu sein
286,2 mich Deinen starken Schutz
292,1 zeig’ Deinen starken Arm
350,2 stark und mächtig, reich an Gnaden
363,1 Du machst uns stark, wir sind in Dir geborgen
370,2 schütze mich mit starker Hand
386,2 wie stark und treu Du bist
405,2 lauter starken Trost genießen
417,2 die Liebe, stärker als der Tod
471,5 Lob sei den starken Händen
473,4 Ach, zwei starke Arme breiteten sich doch
477,1 Die Flügel sind stark, die mich tragen
477,2 die Flügel sind stark, die mich decken
480,1 Stark ist der Arm, der dein Leben gelenkt
518,1 Herr, weil mich festhält Deine starke Hand
518,1 Du machst mich stark, Du gibst mir frohen Mut
551A Ich bin stark in der Kraft meines Herrn
571,1 Und bevor sie es versuchten, fühlten sie sich

stark genug
572,R Dass Dein Wort in meinem Herzen starke

Wurzeln schlägt
585,4 Er ist der starke Fels
590,1 Du bist ein starker Gott

Stärke
15,2 Du bist uns alles: unsre Stärke
33,2 Du bist mein Stab – nicht Stärke mir gebricht
83,2 Lieb’ und Güte, Gnad’ und Stärke
139,2 Du, großer Gott, bist unsre Stärke
154,1 Du Sohn des Höchsten, dessen Stärke

160,2 Sind’s die Gewaltigen an Stärke
163,1 Ich will Dich lieben, meine Stärke
177,1 der dem Müden Stärke schenkt
199,1 Herr, wir preisen Deine Stärke
204,5 Nun ist Er meine Stärke
265,2 wenn man sie in eigner Stärke
268,6 und wo wir schwach sind, da gib Du uns Stärke
289,2 Gib meinem Glauben Mut und Stärke
351,2 der nicht von Dir die Stärke hat
370,1 Gott des Himmels, Gott der Stärke
429,2 preist Dich, Du Gott der Stärke
448,1 Gott ist mein Lied, Er ist der Gott der Stärke
451,2 mehr als aller Menschen Stärke
509,2 zu empfangen Macht und Stärke
510,2 sei meine Stärke, bleibe mein Sieg
511,1 Du, meine Stärke, und Du, mein Licht
528,2 zu nehmen Macht, Reichtum, Weisheit und

Stärke und Ehre
550,R denn die Freude am Herrn ist eure Stärke
563,R Du bist unsre Zuversicht. Du bist unsre Stärke
579,1 gibst meiner Seele Stärke und Kraft

stärken vgl. bestärken

11,1 Dein Arm stärkt uns im Streit
23,3 stärke dies Vertrauen
40,2 Du stärkest mich, Dein treuer Sinn
50,3 stärkst uns in dieser Lebenszeit
56,3 stärkt uns diese Freud’
61,2 Du labst und stärkest meine Seele
71,2 Stärk’ uns jetzt auf Deinem Pfade
80,3 Du erquickst und stärkst die Müden
82,1 stärke uns im Glaubensstreit
111,2 drum stärke und bewahre mich
147,1 stärkst uns im Lebenslauf
205,3 lenk’ die Schritte, stärk’ die Tritte
289,2 O stärke mich in meiner Pilgerschaft
315,3 mit Freimütigkeit! Er stärkt und erhält
322,3 hebe, Herr, und stärke mich
332,3 es heilet die Kranken und stärkt wunderbar
356,2 So stärk’ Dein Werk in uns allen
359,2 Wer stärkt und erweckt den Mund
413,2 so stärkst Du dadurch das Vertraun
451,1 Hilf uns noch, stärk’ uns doch
490,2 Wird Dein Wort den Glauben stärken
494,2 Wer stärkt den Frieden im Gewissen
504,1 und den Glauben also stärke
555,2 so stärkt uns in Freud’ und Leid
560,2 Er stärket mich nach Seinem Bunde



576,2 Stärke sie mit Lebensworten

statt
91,1 Christus starb an unsrer statt
364,5 und preisen Dich, Du starbst an unsrer statt
516,1 Wir wollen statt auf unsre Sünden
539,4 statt zu seufzen bitterlich, beuge dich
603,5 und preisen Dich, Du starbst an unsrer statt

Stätte vgl. Ruhestätte, Wohnstätte, Zufluchtsstätte

11,2 Zieh uns hinauf, der Du die Stätte dort
42,4 Du gingst hin, die Stätt’ uns zu bereiten
71,1 unsre Stätte ist bereit
108,2 trägt zur heil’gen Stätt’ uns auch hinauf
111,1 Du machtest mir die Stätt’ bereit
379,1 ist eine Stätt’ bereitet

Staub vgl. Erdenstaub

60,3 In Deines Grabes Staube
67,5 bis, von diesem Staub geschieden
99,2 wirst auch den Leib vom Staub erheben
151,3 sink’ in den Staub, bet’ Ihn bewundernd an
169,2 ihn einst aus dem Staube
230,1 wenn alles hier im Staube
230,1 wie Sand und Staub verweht
230,5 nicht mit als Staub verweht
281,4 vor Deiner Lieb’ wie Staub zerfällt
398,1 Ich schau’ Dich an und bete an im Staube
425,2 das Erdreich decket seinen Staub
448,2 Ein jeder Staub, den Er hat werden lassen
451,3 Wirf dich in den Staub danieder
499,1 jubelnd im Staube wir beten Dich an
529,3 Ob alles Menschenwerk wie Sand und Staub

verweht
594,5 der uns aus dem Staube erhob

Stäublein
161,2 auch nicht ein Stäublein fehlt

staunen vgl. erstaunen

6,3 und beten staunend mit uns an
137,1 Staunend beugen wir uns nieder
202,1 Ich blicke voll Beugung und Staunen
204,5 ich sehe staunend zu
255,3 Wir nehmen staunend an
364,5 Wir beten an und fallen staunend nieder
431,R Staunend habe ich erkannt
525,1.5 Du, Sein Volk, bete staunend an

531,1 Wir stehen staunend hier
578,1 Jeden Morgen staun’ ich neu
603,5 Wir beten an und fallen staunend nieder

Stecken
104,2 Du bist mein Stecken und mein Stab
469,3 Er ist mein Stecken und mein Stab
505,3 Uns ermannt Dein Stab und Stecken
506,3 Denn Du bist da, Dein Stecken und Stab

Steg
163,3 Erhalte mich auf Deinen Stegen
197,3 Sieh, ob ich auf bösem, betrüglichem Stege
460,1 ist nah auf eurem Stege
473,3 Dünkte sie uns manchmal wie ein schmaler Steg
537,1 Vertrau’ dem Herrn, siehst Du nicht Weg noch

Stege

stehen vgl. aufstehen, ausstehen, bereitstehen,
beistehen, dastehen, feststehen, still(e)stehen,
zustehen; bestehen, erstehen, überstehen,
widerstehen

7,2 stand einst für uns im Gericht
9,2 nie kann ich verlassen stehen
20,3 mit Dir vom Lager fern zu stehen
25,4 weil wir in Gnaden stehn
30,3 stehest schützend uns zur Seite
40,2 lässt nie mich hilflos stehen
41,3 O wohl uns, dass wir stehen
46,2 nicht steh ich verwaiset hier
63,1 hast uns, die ferne standen
64,3 noch hier verlassen stehn
64,5 Selbst Engel werden stehen
74,3 Lass uns bald zu Deiner Rechten stehen
75,2 wenn wir dort verherrlicht stehn
80,2 Wo wir gehen, wo wir stehen
96,4 wo wir nie getrennt mehr stehn
99,2 vor unserm Gott verherrlicht stehn
110,2 Immer wächst das Rufen; wartend wir hier

stehen
112,2 Stehst uns mit Rat und Tat zur Seit’
120,2 dort um Dich versammelt stehn
125,2 dort mit Dir verherrlicht stehen
127,2 Ganz zertrennt die Heil’gen stehen
131,2 stehn wir als geliebte Kinder
136,1 Dein Herz uns allzeit offen steht
147,2 Herr, lehr’ uns wachend stehn
150,3 stehen auch für einen Mann
159,1 Ewig soll Er mir vor Augen stehen



169,1 Durch den Sohn steht zum Thron
171,2 Steh mir zur Seit’, wenn ich soll ziehen
173,2 am Markte müßig stehn
174,2 fest bei Deinem Worte stehn
179,1 wo Du wirst gehn und stehen, da nimm mich mit
191,3 dann steht verklärt vor Seinem Thron
192,5 wir bleiben hier noch stehn
194,1 die Sach’, an der wir stehn
194,3 Auch wir stehn Dir zum Dienst bereit
195,4 Jesus, Dir ganz zur Verfügung zu stehn
204,5 Er steht als Held am Werke
206,2 lass uns feste stehn
214,1 Fels, auf dem ich steh’
215,1 Ich steh’ in meines Herren Hand
215,1 und will drin stehen bleiben
215,4 Ja, wenn’s am schlimmsten mit mir steht
223,1 Wir haben einen Felsen, der unbeweglich steht
224,1 und alle Deines Winks gewärtig stehn
227,1 zu Dienst und Willen stehn
230,4 der Fels, auf dem ich stehe
231,2 Er mir zur Rechten steh’
232,4 Das Wort sie sollen lassen stahn
236,1 die auf der Mau’r als treue Wächter stehn
236,2 viel Knechte, die in treuer Arbeit stehn
241,5 wir stehn und schauen solche Dinge
243,1 Herr, wir stehen Hand in Hand
243,1 stehn in Deinem großen Heer
243,2 Welten stehn um Dich im Krieg
243,5 bis wir ganz im Lichte stehn
246,4 mit dem, was ewig steht
250,1 Der Himmel steht offen, zur ewigen Freud’
256,1 Zu Deiner Güte steht das Gemüte
260,1 Wir stehen, Herr, im Heiligtum
266,1 Deine Zukunft steht uns offen
266,4 allen steht die Zukunft offen
268,5 und überall in Deiner Gnade stehen
275,3 Ach, sucht doch Den, lasst alles stehn
285,1 Ob ich in der Gnade stehe
287,2 stehen wir auf Golgatha
290,1 stets in Deinem Dienste stehn
293,1 Der Herr ist gut, in dessen Dienst wir stehn
295,3 so steht mein Geist vor Ehrfurcht still
297,1 aber nun steh’ ich, bin munter und fröhlich
297,3 Alles vergehet, Gott aber stehet
301,2 Die Kirche steht auf Dir allein
305,1 Fest stehet die Gemeinde
306,1 weil sie in einer Gnade stehn
306,2 ein Segen steht uns offen

311,1 Jesu Herz dir offen steht
313,2 stehn wir gläubig im Gebet
313,2 wie Er uns zur Seite steht
314,R hemmend mehr im Wege stehn
316,2 seitdem ich so nah Ihm darf stehn
316,3 und Fallstrick am Wege steht
322,4 Nur zu Dir steht mein Vertrauen
324,2 ich steh’ euch an der Seite
324,2 Ein böser Knecht, der still bleibt stehn
324,4 bei Ihm im Leiden stehen
325,1 Welten durch Dich stehn
325,3 Auf dem Felsen stehen
328,3 Das gilt auch noch heute, Gott steht vor der Tür
331,1 steht dazu die Antwort schon
338,1 sieht, wie es um dich steht
341,R allzeit zur Seite stehn
342,3 Willst du Ihn sehen? Bleibe stehen
343,4 will in Deinem Lichte stehn
348,2 Am Kreuze steht’s geschrieben
349,1 stehn wir in einem Geist
354,1 Hier stehn wir Dir zum Dienst bereit
354,3 Und die am Werk wir betend stehn
355,1 Hier stehen wir von nah und fern
366,3.4 Die Welt liegt hinter mir, das Kreuz steht vor

mir
372,1 so lasst uns wachend am Werke auch stehn
373,5 Jesus steht bereit
376,4 wir werden dankend vor Dir stehn
379,4 Ich will hier wartend stehen
380,4 Steh ganz Ihm zur Verfügung
389,3 Und in jeder Lage steht Sein Rat bereit
399,2 des ew’gen Lichtes ganz erleuchtet stehn
408,3 also werd’ ich auch stehen
412,3 Die Sorgen, sie stehn um das Lager her
414,1 Er herrscht, und vor Ihm steht die Welt
414,2 Dein Thron steht fest zu aller Zeit
416,1 ihr, Seine Knechte, steht geweiht
420,3 Du weißt am besten, wie es steht
425,2 Die Bäume stehen voller Laub
430,1 steht in des Himmels Hand
433,1 Gar herrlich steht Sein Haus
433,5 und steht in Schmuck und Zier
433,7 Mein Herz in Freuden steht
435,2 ich stand in Spott und Schanden
437,3 Ewig steht Dein Friedensthron
444,1 Ich steh an Deiner Krippe hier
444,4 bleib’ ich anbetend stehen
452,2 unter dem wir jubelnd stehn



463,1 die in Seinem Bunde stehn
464,2 Dein Kreuz nur blieb mir stehn
464,4 Nun steht bei Nacht und Tage
466,1 und vor Seinem Thron zu stehn
467,2 komm’ ich heim, steh mir zur Seiten
477,1 die Flügel, auf denen ich steh’
488,1 Herr, lass Deine Wahrheit uns vor Augen stehn
490,3 müsse wie ein Felsen stehn
508,3 dass ich nun steh’ im Friedenspfad
513,3 Schau’ her, hier steh’ ich Armer
518,3 Weil Du zu meiner Rechten helfend stehst
526,1 In Anbetung stehen wir
531,1 Wir stehen staunend hier
547,3 Doch der Tag, er steht schon vor der Tür
561,1 In Deiner Hand steht meine Zeit
565,1 dass Du uns zur Seite stehst
565,R dass Du uns zur Seite stehst
568,R Meine Zeit steht in Deinen Händen
573,2 Bleiben wird nur, wer auf Gottes Wort steht
573,3 dass über Gott keiner mehr steht
591,3 Vor Dir vereint wir stehen
593,5 und mir treu zur Seite steht
596,5 weil er auf dem Felsen steht
608,1 hat den Grund »Es steht geschrieben«
608,3 Herr, Dein Wort bleibt ewig stehen
610,1 dass sie heilig vor Dir stehe
615,2 denn alle Dinge stehn in Deiner Hand
617,1 Was stehen wir verzagt
617,4 ob Berge vor uns stehn

steigen vgl. aufsteigen, emporsteigen,
herabsteigen, herniedersteigen, hinabsteigen,
hinansteigen; übersteigen

221,2 steigt ernstlich unser Flehn
347,1 stieg Er zur Herrlichkeit
393,2.5 o Liebe, die vom Himmel steigt

steil
21,1 wie steil der Weg auch ist
369,4 Ist mein Weg auch steil und mühsam

Stein vgl. Eckstein, Edelstein, Grundstein

288,1 und unsre Steine tragen aufs Baugerüst
304,2 bauest mit lebend’gen Steinen
381,2 find’ ich als Ruheort nur einen Stein
417,3 liegt auf dem Weg so mancher Stein
516,5 Erbau’ uns als lebend’ge Steine

Stelle
28,2 Schützt mich an sichrer Stelle
106,2 dort nahmst Du meine Stelle ein
128,2 Du hast an unsrer Stelle
240,2 Du stiegst an unsrer Stelle
601,3 Du tratst an unsre Stelle

stellen vgl. darstellen, entgegenstellen, feststellen,
heimstellen, hinstellen, nachstellen, vorstellen;
bestellen, entstellen, umstellen

35,1 das mir die Welt vor Augen stellt
155,1 herrlich uns vor Gott gestellt
232,3 wie sau’r er sich stellt
234,1 in Seine Hand gestellt
264,4 Er hat dich in Seine Gemeinde gestellt
337,1 Und die Frage, die sich mir dadurch stellt
337,2 Manche Frage stellt sich im Leben mir
342,2 Er hat sich dem Tod gestellt
352,3 und stellst am Morgen über jedes Dach
353,1 ganz in Deinen Dienst gestellt
360,1 In die Nacht der Welt hast Du uns gestellt
360,2 In die Schuld der Welt hast Du uns gestellt
360,3 In den Streit der Welt hast Du uns gestellt
360,4 In das Leid der Welt hast Du uns gestellt
362,2 hat der Herr uns gestellt
407,2 ich stell’s in Seine Vatergunst
408,5 stell’ euch die güldnen Waffen
415,3 ein Vorbild vor die Augen stellt
430,4 Er stellt des Mondes Lauf
468,2 unter Deinen Schutz es stell’
475,3 vors Angesicht gestellt
488,6 In die Zeitenwende hast Du uns gestellt
503,2 stellt euch auf meinen Sieg
525,3 hat sich an unsern Platz gestellt
572,3 Ist die Weiche falsch gestellt
588,4 Du hast mir selbst ein Ziel gestellt
595,2 Danke, dass Fragen, die uns das Dasein stellt
613,2 Du hast uns in Dein Licht gestellt

sterben vgl. absterben

1,2 zu sterben für unsere Sünden
9,1 Ja, Er lebt – ich sterbe nicht
16,1 im Leben und im Sterben
44,3 Dir leb’ und sterbe ich
46,1 Jesus starb für meine Schuld
54,1 und am Kreuze für mich starb
62,1 und starbst für ihre Sünden
77,3 da Du für mich gestorben



85,1 Du bist selbst für uns gestorben
91,1 Christus starb an unsrer statt
97,1 Uns zugut’ bist Du gestorben
100,1 Du starbst für unsre Sünden
100,2 Durch Dein Sterben sind wir Erben
104,4 Ich lebe jetzt, weil Du gestorben
106,2 Du bist am Kreuz für mich gestorben
109,2 starb für uns Dein eigner Sohn
125,1 denn Du bist für uns gestorben
129,1 warest einst hier und hast sterbend am Kreuz

uns versöhnet
131,1 der am Kreuze für uns starb
138,1 da Du für uns gestorben bist
142,1 Du bist für uns gestorben
142,2 Wer glaubt, der stirbt nicht mehr
148,1 heil’ges Bild des Sterbens und Vergehens
148,2 Sel’ge Wirkung Deines blut’gen Sterbens
148,2 starbst Du ein für alle Mal
148,3 nie vergessen, dass Du starbst
149,2 Weil Christus für mich starb
167,4 Ja, Herr, als Du gestorben
167,5 Hab’ Dank denn für Dein Sterben
189,2 denn Christus starb für mich
192,1.4 Ach nein, das ist kein Sterben
194,1 wird, sterbend in der Erde Schoß
194,1 im Sterben los, vom eignen Wesen los
194,3 Du starbest selbst als Weizenkorn
196,4 Drum starb Er auch, drum lebt Er nun
197,2 da Du bist am Stamme des Kreuzes gestorben
204,2 als Er am Kreuz gestorben
204,4 Mein Wille ist gestorben
213,3 Jesus, Du starbst für mich
219,3 Er starb ja für mich auch am blutigen Stamm
228,2 Du starbst für mich am Kreuzesstamm
237,3 stirbt es aus Liebe am blutigen Stamm
237,4 sprechet: wir leben und sterben bei Dir
240,1 der Du für uns gestorben
252,1 der am Kreuz für uns starb und dann aufstieg

zum Thron
254,1 wo Du für mich gestorben bist
273,4 als Gottes Lamm für mich gestorben
275,2 Der für uns ist gestorben
276,1 Jesus Christus starb für mich
276,1 Jesus Christus starb für dich
276,1 Für die ganze Welt starb Er am Kreuz
279,2 starb auch für dich der Herre Christ
287,3 Christus durch des Sterbens Tor
290,3 denn der ist zum Sterben fertig

293,4 Wir sollen Ihm, in Seinem Frieden sterben
300,1 der für uns litt und für uns starb
303,4 da Du bist am Kreuz gestorben
307,2 Er starb für mich, auch für dich in dieser Welt
308,1 Darum sing’ ich Dir, der sterbend
319,2 Ich bin gewiss, Er ist gestorben
320,2 der für uns starb auf Golgatha
329,2 starb und vergab uns, so sind wir die Seinen
340,4 Mein ist das alles, weil Jesus gestorben
344,3 leb’ und sterb’ ich Dir allein
344,R als Er starb am Kreuzesstamm
345,1 Denn dort starb Jesus an dem Kreuz
348,2 Er ist für uns gestorben
359,4 Glaubt, lebt, duldet, sterbet dem
364,5 und preisen Dich, Du starbst an unsrer statt
371,2 Jesus ist am Kreuz gestorben
373,2 Er, der für uns starb
375,1–5 da Du für uns bist am Kreuze gestorben
387,4 Leben nach Sterben, völliges Heil
395,4 Selbst wird dein Sterben dann Gewinn
422,2 die Ihm lebten, die Ihm starben
426,4 sie müssen sterben, müssen verderben
457,1 Sieh, Er starb auf Golgatha
457,2 dem, der starb und ewig lebt
461,1 ging ans Kreuz und starb für mich
476,2 und wissen: Die gestorben
491,2 und gestorben in der Zeit
507,1 nur dass ich nicht möchte sterben
512,1 Dich, Herr, der Du einst am Kreuze für uns bist

gestorben
514,3 da Gottes Sohn als Mensch gestorben
516,4 da Du für sie am Kreuz gestorben
523,2 Lamm Gottes, Du hast sterben müssen
525,3 starb für eine verlorne Welt
526,3 starbest an des Kreuzes Stamm
533,2 eh’ der Vielgeliebte starb
533,2 dass wir nicht als Sünder sterben
536,1 Er ist mein Erlöser, der am Kreuze starb
547,2 Doch weil Jesus für die Feinde starb
573,3 Wer stirbt, der wird nicht nur zu Erde
577,1 Weil Er für mich gestorben
593,3 als Er starb, damit ich leben kann
596,1 starbst Du unsrer Sünden Tod
603,5 und preisen Dich, Du starbst an unsrer statt

sterblich vgl. unsterblich

142,3 was sterblich jetzt noch ist
450,1 wohin kein sterblich Auge schaut



Stern vgl. Leitstern, Morgenstern

79,1 Himmelsheimat über Sternen droben
214,1 Stern, auf den ich schaue
217,3 dort leuchten die Sterne in himmlischer Pracht
219,2 so leuchtet dies Wort mir als Stern
219,4 Sein Wort ist mein leitender Stern
325,2 Stern an dunklen Tagen
325,2 Stern, Du machst so helle
325,2 Stern, Dich preisen wir
325,3 Fels und Stern dir sein
325,3 schauend auf den Stern
361,2 In der Weltnacht Dunkel leuchte mir als Stern
412,4 Es wandeln viel Sterne am Himmelsrund
426,3 und die Sterne allzumal
427,3 und den Sternen allzumal
429,2 Wer ruft dem Heer der Sterne
430,3 der Strohhalm und die Sterne
432,2 und seh’ der Sterne unzählbare Schar
439,3 wenn Sonne, Mond und Stern’ vergehen
442,3 Jakobs Stern ist aufgegangen
447,1 Wie wir einst den Stern gesehen
447,6 und wie wir den Stern gesehen
450,1 hast Du weit über allen Sternen
451,2 Lobet gern, Mond und Stern
614,1 Wenn hier der Hoffnung letzter Stern

Sternenzelt
431,3 das große Sternenzelt

Sternlein
408,3 die güldnen Sternlein prangen

stet
43,3 mich zur Ruh’ aus stetem Kampfe hier
56,2 Steter Kampf bleibt uns hienieden

stets
3,3 mich Deiner stets erfreun
5 Du littest stets geduldig
7,4 spendet Segen stets aufs Neue
10,2 jauchzen stets vor Deinem Thron
13,3 Stets bleibet uns Dein Vaterherz
22,1 Bist zum Segnen stets bereit
25,1 das Herz stets glücklich sein
29,3 Deinen Ruhm stets zu erhöhn
30,1 liebster Jesus, stets in Dir
33,2 wird Deine Kraft mich stets im Kampf beleben
40,1 lass mich nur wandeln stets mit Dir

41,1 womit Du stets uns liebst
41,2 Der Glaube stets Dich schauet
41,2 wir werden stets erfahren
41,3 Dein Tun ist stets gesegnet
44,2 Ich hoffe stets auf Dich
46,2 Gott, mein Vater, stets zu Dir
48,3 unser Sehnen stets vermehr’
52,3 Trost und Freude strömen stets aus Dir
55,3 wird mich stets umfassen
56,3 stets bei Dir, o Herr
58,3 wo stets wir ruhn in Ewigkeit
59,1 Du bist’s, der stets so reichlich gibt
59,1 um stets uns zu beglücken
59,3 die Du uns stets erwiesen
61,3 bei Dir mein Herz stets sicher ruht
61,4 O dass sich stets mein Herz erfreue
63,5 sei Dir stets Dank gebracht
67,5 stets mein Trost und meine Freud’
71,2 unsre Herzen stets erfreun
72,2 das Herz, das stets in Leid und Schmerz
72,3 die stets erhellet unsern Pfad
80,2 Vatertreu’ uns stets bewacht
81,2 Ich gehe heim! Von Jesus stets begleitet
82,2 bist zum Segnen stets bereit
84,3 stets wird mich Deine Lieb’ umfassen
86,2 mich stets mit Langmut trägst
90,2 sie rufen stets uns zu auf unserm Pilgerpfade
95,3 Du bist’s, der stets mich schirmt
95,4 Und Du bist stets mein Teil
98,1 reicht Er mir stets Erquickung dar
104,3 dass stets ich wandle treu mit Dir
104,5 stets jauchzen und lobsingen Dir
106,1 in Dir mein Glaube stets erblicket
108,3 Stets erquickt durch Himmelssegen
110,1 dass wir alle stets mit sehnsuchtsvollem Triebe
111,1 stets ruhen soll und Dich, Herr, loben
112,3 sich Deinem Lob stets weihe
115,3 stets zum Vater für uns flehn
116,2 tönen stets zu Deines Namens Ehr’
117,3 Ja, Gnade ist’s, die stets mich leitet
118,4 Deinen Thron stets zu umgeben
121,4 und stets zu warten Deiner Hut
123,1 stets Ihn preisen und erheben
149,2 Wenn stets zu Ihm ich käme
154,2 vor Ihm ergötzend stets Dich Tag um Tag
166,3 Herr Jesus, gib, dass stets nur Deine Lieb’
190,5 der darf nimmer klagen; stets wird’s herrlicher
203,2 Dir bleibe stets getreu



224,2 und nur bei Dir zu bleiben stets verlangen
228,1 Du offenbarst sie stets aufs Neue
240,3 Dass Dein Ruhm stets sich mehre
251,4 werd’ auch von uns Sein Name stets genannt
286,2 nun stets genießen
290,1 stets in Deinem Dienste stehn
299,3 Dass Du mich stets umgibest
317,4 Bei dem Herrn will ich stets Einkehr halten
349,2 uns stets Vergebung finden
356,1 der Du stets bei den Deinen bist
356,3 dass sie uns stets verbunden hält
367,4 Du willst stets erretten
367,5 Du willst stets bewahren
418,2 Dein guter Geist stets fort und fort
456,2 um stets für dich zu beten
456,3 wird’s stets bestätigt finden
457,3 Selig war stets, wen Dein Lob
467,3 Jesus bleibe stets bei mir
467,4 trage stets mich auf den Händen
482,1 auf welchen stets Sein Auge wacht
486,3 sind, Herr, Deine Siege stets für mich bereit
489,2 Stets will ich euch tragen recht nach Retterart
495,4 ist stets in unsrer Mitt’
539,2 ist Er tröstend stets zugegen
550,2 geht euch stets voran
553,3 stets sich lassen schauen
553,6 wird mich stets umfassen
561,3 Dir, Herr, gilt stets mein Lobgesang
562 Verlasst euch stets auf den Herrn
569,1 stets bei uns zu sein
576,3 Dein Ruf lasse stets sie wecken
578,2 stets, was es verspricht
580,1 sind stets bei Ihm in Gnad’
580,4 der stets beweget sich
590,2 und Er wird mich stets begleiten
594,3 Voll Liebe hat stets Er gewaltet
609,4 Lass Dein Wort uns stets erquicken
617,1 Du hast es stets getan

still(e)
14,1 Du trugest still der Feinde Wut
21,1 macht uns getrost und stille
52,3 Sel’ger Friede macht das Herz so stille
64,4 macht stille sie in Schmerzen
70,3 Ruhig, still in Deinen Will’
72,3 und macht das Herz so stille
80,1 Selig ist das Herz und stille
135,3 still zu Deinen Füßen ruhn

137,2 Littest stille, ohne Klagen
144,3 still und stumm, von Gott verlassen
145,3 An Lebenswassern, still und rein
154,3 Wir denken still der finstren Stunden
159,1 wie Er als ein stilles Lamm
177,1 Noch ein Weilchen still vertraue
179,2 und mach’ es endlich stille in Freud’ und

Schmerz
183,3 lass mich so, still und froh
198,2 nein, die in stiller Treue
213,3 Hier will ich stille warten
216,1 das macht die Seele still und friedevoll
216,3 Drum wart’ ich still, Dein Wort ist ohne Trug
218,1.2 Friede meines Gottes, stille, tiefe Ruh’
218,3 In Dir ist verborgen stille, tiefe Ruh’
220,5 dass er still in Deinem ruh’
226,3 nein, Dir mich beuge froh und still
261,1 Lass Du mich stille werden, mein Herr und Gott
267,1 um still und stark zu sein
285,3 nie ums stille Seligsein
311,4 Halt die stille Zeit treu ein
314,2 und wir wollen lauschen still
314,4 reife still die Geistesfrucht
332,1 fließt wunderbar stille durchs Land
351,4 beginnest Du still und geringe
352,2 im Herzen still und froh
370,3 mach’ mich stille, Herr, in Dir
377,R Und so erwart’ ich froh und still
382,2 Wenn dein Wille nur ist stille
383,4 das erwart’ ich nun im Stillen
386,3 Du hörst das stille Beten
391,2 so macht Dein Blut mich wieder still
394,1.5 jetzt ist noch alles still
396,5 bleib’ ich in stiller Ruh’
402,2 Noch ist alles um mich still
411,4 Bleib und mach’ die Herzen still
421,1 leben still und friedlich fort
447,2 Stille war es um die Herde
456,3 Er lebt! Er lebt! So ruhe still
476,1 Das Jahr geht still zu Ende
476,1 nun sei auch still, mein Herz
477,2 und unter den Flügeln bleibt’s still
486,3 Du willst für mich kämpfen, ich darf stille sein
487,2 Sprich, geliebter Meister, jetzt, da alles still
492,4 Herr, mach’ uns still und rede Du
510,2 Still will ich ruhen, still will ich rasten
518,1–4 vertrau’ ich still
538,3 aufmerksam und still



549,3 Angst und Sorgen schweigen still
567,1 Von guten Mächten treu und still umgeben
574,1 Bei Dir werden alle Ängste still
576,2 zähle ihre stillen Tränen
577,1–3 vertrau’ ich still auf Dich
605,1 Du hast stille, ohne Klagen
609,2 seine still verborgne Kraft

Stille
141,1 gib Stille des Gemüts
265,1 Gottes Führung fordert Stille
387,2 Sturm muss sich legen, Stille danach
410,1 und in der Stille redest, Herr, nur Du
488,5 Lass uns in der Stille hören Deinen Plan
567,5 Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet

still(e)halten
183,3 und der Sonne stillehalten
215,3 ich halte Ihm im Glauben still
248,1 will ich Ihm halten stille
382,6 meines Jesus halt’ ich still
481,3 Drum halte nur ein wenig stille
539,1 Was dein Vater dir auch sende, halt Ihm still

Stilleschweigen
287,2 Nun in heil’gem Stilleschweigen

still(e)stehen
163,3 nicht straucheln oder stillestehn
295,3 so steht mein Geist vor Ehrfurcht still
324,2 Ein böser Knecht, der still bleibt stehn

stillen
6,4 wird unser Sehnen ganz gestillt
8,1 unser Sehnen ganz gestillt
14,3 Und völlig wird das Herz gestillt
35,2 und was mein Herz auf ewig stillt
48,3 unser Sehnen ewig stillt
63,2 und unser Herz gestillt
65,7 Ich preise Dich! Bald stillest Du mein Sehnen
68,1 Der Morgen naht, er stillt mein heißes Sehnen
68,3 Herr Jesus, dann, wenn Du gestillt mein Sehnen
74,3 Stille bald das sehnliche Verlangen
79,6 O mein Jesus, stille bald das Sehnen
88,3 Ja, komm und stille das Verlangen
90,1 Gestillt ist Gottes Zorn, versöhnt sind ewig wir
94,3 die Fülle, die das Herz nur stillt
96,1 Still’, Herr Jesus, das Verlangen

102,3 Dann ist jeder Schmerz gestillet
103,2 und mein Herz vollkommen stillen
120,1 still’ das Sehnen Deiner Braut
123,2 mein Verlangen stillt nur Er
127,1 Stille unsers Herzens Sehnen
177,2 stillt des Herzens Sehnen nimmer
189,1 und allen Jammer stillt
201,4 Hier ist gestillet der Schmerz
212,3 Jesus, Er stillet all mein Begehr
217,1 Nichts stillt hier mein Sehnen, mein Herz bleibet

leer
220,6 Jesus, all mein Sehnen still’
257,5 du stillst, o Liebe, mein tiefstes Weh
292,3 den Durst und Hunger still’ mit Dir
320,3 Er ist’s, der allen Kummer stillt
330,1 das alles Dürsten stillt
364,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen
368,4 Da stillt Er dein heiß’ Verlangen
391,5 es stillet mein verstörtes Herz
442,3 stillt das sehnliche Verlangen
463,4 welcher allen Kummer stillt
469,2 Er stillt den Schmerz und hilft aus Not
478,2 stillest selbst den größten Schmerz
496,1 dem Gott, der allen Jammer stillt
524,1 Er ist’s, der Dein Verlangen stillt
533,3 All Dein Sehnen ist gestillt
558,4 All meinen Mangel hast Du mir gestillet
558,R All meinen Mangel hast Du mir gestillet
585,2 stillt Hunger in der Welt
603,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen
607,4 Dein göttlich liebend Herz ist ewig dann gestillt

Stimme vgl. Hirtenstimme, Mittlerstimme

183,2 Herr, vernimm unsre Stimm’
202,4 O horcht Seiner Stimme, sie rufet
210,1 Du riefst mit lauter Stimm’ durch Todesnacht
220,3 Nimm die Stimme, lehre mich
261,1 nur Deine Stimme hören in Glück und Not
378,2 erschallet Seiner Stimme Ton
451,1 lass die Stimme klingen
566,2 Immer will ich hören Seine Stimm’
570,2 Ins Gewirr der Stimmen dieser letzten Zeit
608,2 sonst auf keine Stimme hören

stimmen vgl. anstimmen, einstimmen

223,3 Wir haben eine Harfe, von Jesus selbst gestimmt



Stolz
254,1 was einst mein Stolz gewesen ist
475,1 den sie mit frechem Stolze

stolz
165,1 mein stolzes Herz hat’s nie begehrt
239,1 Demut schützt vor stolzem Wahn
460,4 Werft das stolze Sorgen fort
579,3 die Stolzen aber siehst Du von fern

stören vgl. verstören, zerstören

19,4 Wo nicht Sünd’ und Welt mehr störet
21,2 durch Zweifel gar uns stören
23,2 wo kein Feind sie störet
273,5 Dass nicht der Feind das Deine stört

stoßen ÿ fortstoßen, hinausstoßen;
verstoßen

Strafe
158,4 Wie wunderbarlich ist doch diese Strafe
166,1 die Strafe auf sich nahm für meine Sünden
359,2 Wer trägt meine Straf’ und Schuld
600,2 Gottes Zorn und Strafe trug Er

Strafgericht
168,1 für deine Sünden Gottes Strafgericht

Strahl vgl. Sonnenstrahl

87,6 Deine Strahlen, voll und frei
112,2 erquickst durch Deiner Liebe Strahl
183,3 Deine Strahlen fassen
208,2 leuchtete der Liebe Strahl
243,3 fahre, Strahl der Ewigkeit
343,3 leuchtet mir mit hellem Strahl
358,1 Deiner Strahlen Macht erhelle
399,2 Wie wird uns sein, wenn wir vom hellen Strahle
403,4 Sein Wort will helle strahlen
405,1 Deine Strahlen zu Gesichte
406,1 Deine Strahlen zu Gesichte
444,3 wie schön sind Deine Strahlen
451,2 schieße deine Strahlen

strahlen vgl. herabstrahlen, hineinstrahlen;
bestrahlen, erstrahlen, überstrahlen, umstrahlen

7,1–4 freundlich strahlt Sein Angesicht
33,3 Voll Liebe strahlt Dein Vater-Angesicht
122,3 Doch am hellsten strahlt’ die Sonne

154,1 Dein Antlitz strahlet, Gottes Ebenbild
202,4 Sein Antlitz ruht strahlend auf mir
208,1 Leuchtend strahlt des Vaters Gnade
208,4 dass die Liebe Gottes strahle
240,2 aus Deinem Sieg strahlt helle
240,4 strahlt neuer Glanz dafür
274,1–4 Ja, die Freude strahlt aus unsern Herzen
327,3 strahlt meiner Seele Glück
332,1 doch strahlet und glänzt er wie feurige Glut
406,2 strahlt aus Deinem Angesichte
450,1 Licht ist Dein strahlendes Gewand
455,2 und um uns strahlt des Himmels Licht
543,4 strahlt Seine Herrlichkeit. Betet Ihn an
585,5 Sein strahlend Antlitz sehn

Strand
208,1 Rettungslichter längs dem Strand
208,3 ob’s am Strande Lichter sieht

Straße vgl. Marterstraße

112,1 auf unbekannten Straßen
269,2 Dann woll’n wir unsre Straße ziehn
279,4 Christ ist allein die rechte Straß’
343,2 will ich meine Straße ziehn
347,2 Er zeigte uns die Straßen
353,3 auf die Straßen dieser Zeit
371,1 Fröhlich zieh’ ich meine Straße
506,2 auf rechter Straße mich
565,2 Auf der Straße und im Haus

straucheln
111,2 vor Straucheln meinen Fuß beschütze
163,3 nicht straucheln oder stillestehn
391,4 Bin ich gestrauchelt hier und da

streben vgl. bestreben, erstreben, widerstreben

205,1 Ich will streben nach dem Leben
285,3 Ob ich trachte, streb’ und ringe
357,2 Dir rege sich all unser Streben
401,7 nach Deinem Reiche strebe

strecken ÿ ausstrecken, hineinstrecken,
niederstrecken

Streit vgl. Glaubensstreit, Widerstreit

3,1 Du bleibst mein Trost, mein Arm im Streit
11,1 Du schaust herab, erblickst uns hier im Streit
11,1 Dein Arm stärkt uns im Streit



28,2 mein Trost, mein Arm im Streit
55,2 hier im Streit, Not und Leid
88,2 für immer ruhn von allem Streit
95,1 Du bist mein Schild im Streit
108,1 sich zum Schilde über uns im Streit
194,3 in Kampf und Streit, zum Dienst in Kampf und

Streit
211,3 Führst durch den Streit dieser kurzen Zeit
223,1 Wir haben Wehr und Waffen in jedem Kampf

und Streit
261,2 Wenn ich den Weg nicht finde in dunklem Streit
274,3 bei den Menschen, die in Streit
301,4 trotz Not und Nacht, trotz Kampf und Streit
305,3 in manchem Kampf und Streit
324,2 bin alles in dem Streite
351,3 Da ruht der Streit, da währt die Freud’
358,2 die Sonne der Gerechtigkeit / führt den Streit
360,3 In den Streit der Welt hast Du uns gestellt
363,6 Dein ist der Streit und Dein wird sein der Ruhm
376,3 der Glaube siegt in Kampf und Streit
387,1 Licht nach dem Dunkel, Friede nach Streit
389,2 Blicke nur auf Jesus mitten in dem Streit
399,1 doch nach dem letzten, ausgekämpften Streit
406,5 Leite Du uns in dem Streit
421,2 Murren, Hader, Neid und Streit
458,3 Fasse dich, Seele, sei tapfer im Streite
486,3 In der Welt Gedränge, in der Sünde Streit
503,5 auch in Dunkelheit und Streit
553,5 hier im Streit, Not und Leid

streiten vgl. niederstreiten; erstreiten

16,3 gibt Mut und Kraft zum Streiten
54,1 Liebe, die für mich gestritten
232,2 es streit’t für uns der rechte Mann
288,2 ob etwa Zeit zu streiten, ob Rasttag sei
351,4 Aber Du wirst für uns streiten
398,1 wie Du im blut’gen Kampf für mich gestritten
536,3 Er gibt Kraft zum Streiten, gibt mir Seinen Sieg

Streiter vgl. Gottesstreiter

48,2 Deinen gläub’gen Streitern allen
495,5 ihr Streiter, frisch voran

streuen vgl. ausstreuen, hinausstreuen; zerstreuen

430,1 Wir pflügen und wir streuen
476,2 Hier gehen wir und streuen
617,3 Wir streuen unsre Mühe

Strich
171,1 es wird kein Strich, kein Jota fallen

Strick
237,2 Stricke des Todes, die reißen entzwei
286,2 den Strick zerrissen
507,2 Schläge, Striemen, Strick und Banden

Striemen
507,2 Schläge, Striemen, Strick und Banden

Strohhalm
430,3 der Strohhalm und die Sterne

Strom vgl. Gnadenstrom

38,5 uns Ströme der Wonne erquicken
152,3 der aus dem Himmel mit Strömen der Liebe

geregnet
218,1 Wie ein Strom von oben, aus der Herrlichkeit
226,2 der Ströme hältst in Deiner Hand
226,2 so leite Ströme Deiner Kraft
240,4 quillt dort ein Strom von Freud’
244,5 lass den Strom lebend’gen Wassers
332,1 Ich weiß einen Strom, dessen herrliche Flut
332,2 Wohin dieser Strom sich nur immer ergießt
332,3 Der Strom ist gar tief, und sein Wasser ist klar
332,5 nur wer in dem Strome gewaschen sich hat
332,R und such’ diesen herrlichen Strom
334,R Sie fließt wie ein Strom auch für dich
487,6 dessen Strom nicht trüget, dessen Wasser hell

strömen vgl. dahinströmen, herabströmen,
herniederströmen, hinströmen, zuströmen; entströmen

42,1 reichlich strömt für uns die Gnadenflut
52,3 Trost und Freude strömen stets aus Dir
202,2 da strömte Sein Fried’ in mein Herz
218,1 Tiefer, reicher, klarer strömt er Tag und Nacht
235,3 Dein Feuermeer ström’ nicht vergebens
244,R lass Dein Leben durch uns strömen
331,3 Künftig ströme durch mein Leben
479,1 Alles Leben strömt aus Dir

Strudel
572,2 Was mich aus dem Strudel reißt

Stück
571,4 dass er mit Gott leben will, dann lernt er Stück

um Stück



575,2 Er nahm uns von den Lasten das schwerste
Stück

Stufe
205,2 Als berufen zu den Stufen
240,3 zu Deines Thrones Stufen
302,5 Ich auch auf der tiefsten Stufen
399,3 dastehend an des Gottesthrones Stufen

stumm
91,2 geht der Kläger stumm davon
121,1 Wie Schafe stumm zur Schlachtbank gehen
144,3 still und stumm, von Gott verlassen
364,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen
533,2 Und Er rief – Du bliebest stumm
603,3 Du littest stumm, es stillte nichts Dein Sehnen

Stunde vgl. Morgenstunde, Segensstunde

68,2 O sel’ge Stund’ voll Wonne und Entzücken
70,2 Doch in allen Stunden
96,4 Ja, Du kommst – o sel’ge Stunde
118,2 Hirten lauschten – sel’ge Stunde
135,3 Lenke auch in dieser Stunde
139,1 Ein Lobgesang sei jede Stunde
147,2 das neu Du gabst in dieser Stunde
153,1 weil ich noch Stunden auf Erden zähle
154,3 Wir denken still der finstren Stunden
169,4 Jede Stund’ macht es kund
180,2 Wohl bist Du schon zu jeder Stund’
181,1 Nach dem Wort aus Deinem Munde ist die

Stunde
185,1 O wie freun wir uns der Stunde
208,5 sonst vielleicht zu dieser Stund’
220,1 jede Stund’ sei Dir geweiht
256,2 zu dieser Stunde. Halleluja
275,3 Sucht Ihn all’ Stund’ von Herzensgrund
376,1 Dem Ziele zu! Es naht die Stunde
380,R Wir wissen nicht den Tag noch die Stunde
382,5 Wenn die Stunden sich gefunden
386,1 mir bleibt zu allen Stunden
389,3 denn zu allen Stunden find’st bei Ihm du Rast
402,1 diese Stunde ist Dein
409,3 Ich brauch’ zu jeder Stund’ Dein Nahesein
412,4 wer sagt ihnen Fahrweg und Stund’
421,1 deren Heil zu allen Stunden
424,2 Herr, auf Dich zu jeder Stund’
460,2 all’ Stund’ euch kann erfüllen
465,1 die Stunde, die gewesen

486,2 darf in Deiner Liebe Stund’ um Stunde ruhn
493,4 so fest noch in der letzten Stund’
512,2 In dieser Stunde sind unsere Herzen gerichtet
533,2 Dann, in jenen finstern Stunden
560,2 in meiner Prüfung trübsten Stunde
568,3 Stunden, Tage, Jahre gehen hin
612,1 O wie freun wir uns der Stunde

stündlich
195,1 täglich und stündlich für Jesus bereit
296,1 und stündlich dort empfahn

Sturm vgl. Lebenssturm

12,4 Wenn Du gebeutst, muss aller Sturm sich legen
87,4 bist im Sturm ein sichrer Nachen
119,1 In allen Stürmen, in aller Not
213,2 sicher vor Satans Stürmen
219,1 ob Stürme auch drohen von fern
223,4 Wir haben eine Zuflucht in jedem Sturm und

Not
231,2 und dämpfe Sturm und Wellen
242,2 bin ich vor den Stürmen
245 geht’s unter Sonnenschein und Stürmen
265,3 dass man sie im Sturm erzwinge
281,2 So wie ich bin, vom Sturm gejagt
283,2 Jesus rufet lauter als des Sturms Gebraus
301,3 Wohl mögen Stürme drübergehn
313,2 und manch Sturm rings um uns weht
371,1 Mag manch wilder Sturm auch toben
387,2 Sturm muss sich legen, Stille danach
429,4 Dich predigt Sonnenschein und Sturm
481,4 und will bei Sturm und Sonnenschein
596,3 wenn uns Sturm und Flut umtost

sturmbewegt
198,1 in sturmbewegter Zeit

stürmen
54,3 mich bewahrt, wenn Satan stürmet
95,3 Und wenn es um mich stürmt
283,2 wenn die Zweifel stürmen und der Abgrund

droht
286,3 mich stürmend überfällt

Sturmeswehen
325,1 Hort im Sturmeswehn
376,1 Ob Sonnenschein, ob Sturmeswehn



stürmisch
216,3 Du weißt, woher der Wind so stürmisch weht
340,3 Mein ist der Friede im stürmischen Leben

stürzen vgl. einstürzen

146,3 stürzen die Berge ins Meer auch, Du bleibest
derselbe

170,1 Christus, der Held, hat gestürzet die höllischen
Pforten

315,3 bracht’ Frieden und stürzte des Todes Gewalt

Stütze
564,1 wenn Brücken und Stützen verschwinden

stützen
70,1 darf auf Dich mich stützen
84,3 ich stütze mich, o Herr, auf Dich
117,3 Weil Deine Lieb’ mich schirmt und stützt
196,3 gestützt auf Gottes Treu’
213,3 stütz’ ich mich ewiglich

suchen vgl. aufsuchen, heimsuchen

44,2 sucht Dich mein Blick – Du füllst mit Segen
56,2 uns des Suchens wert
65,1 Du suchtest mich, hast mich dem Tod

entnommen
67,1 wo ich nichts zu suchen hab’
102,2 Unser Herz sucht jene Küste
150,1 sucht in Gottes Herzen Ruh’
163,2 ich suchte Dich und fand Dich nicht
177,2 Suchst du Ruhe, wahres Glück
177,4 Hier auf Erden such’ es nicht
188,1 ja, Du suchst und führst die armen
188,4 suchst noch heut’ auf allen Wegen
201,2 und sie suchen spät und früh
201,3 Sie suchen, was sie nicht finden
208,3 manches Auge sucht voll Sehnsucht
212,3 Völlig Sein Eigen! Nichts such’ ich mehr
217,2 Was suchst du vergebens die Ruhe allhier
226,3 gib, dass ich nichts mehr suche selbst
229,2 wer da sucht, soll finden, was ihm Gott bestimmt
245 und wenn ihr sucht Sein Angesicht
275,1 Such’, wer da will, ein ander’ Ziel
275,2 Such’, wer da will, Nothelfer viel
275,3 Ach, sucht doch Den, lasst alles stehn
275,3 Sucht Ihn all’ Stund’ von Herzensgrund
275,3 sucht Ihn allein; denn wohl wird sein
283,1 Suchest du nach Frieden, nach der Seele Ruh’

303,3 die Dich suchen, die Dich meinen
311,2 suche Tröstung im Gebet
313,1 und Ihn suchen im Gebet
320,1 Suchet, was euch nun selig macht
326,1 den lang gesuchten Friedenshort
332,R und such’ diesen herrlichen Strom
336,R Hand, die mich gesucht hat
337,1 Such’ ich einen, der mir recht bequem
339,2 Suchst du Gerechtigkeit? – Sieh den Gerechten
339,3 Suchest du Heiligung? – Siehe, die Reben
339,3 Suche zur Heil’gung die Gabe der Gaben
342,3 Jesus Christus sucht dich
342,3 Jesus sucht dich heute
342,3 Er sucht dich jetzt
342,5 Noch liebt, sucht und ruft Er
343,R Herr, ich suche, Herr, ich finde
344,2 Lange suchte ich nach Frieden
346,2 sucht Gott und Sein Gebot
413,1 und suchen Dich in Deinem Wort
425,1 Geh aus, mein Herz, und suche Freud’
435,4 dem, der Ihn liebt und sucht
501,2 gesucht, erlöst, getragen
571,2 Gott zu suchen, der allein uns Menschen ändern

kann
580,1 die recht von Herzen suchen Gott
581 Früh such’ ich Sein Angesicht

Süd(en)
249,2 bis die von Süd und Norden
475,2 Von Westen und von Süden

sühnen vgl. versühnen

6,1 Du, Herr, hast unsre Schuld gesühnt
85,3 dessen Schuld Dein Blut gesühnet
101,1 All unsre Sünd’ ist längst gesühnt
108,2 Der die Schuld gesühnt, getragen
124,1 Unsre Schuld hast Du gesühnet
144,3 hast Du unsre Schuld gesühnt
514,1 gesühnt ist unsre Schuld
600,2 um zu sühnen Sünd’ und Schuld

Sühnung
212,1 völlige Sühnung ward mir zuteil
260,3 die Sühnung hast gefunden
331,3 meiner Sünden volle Sühnung
605,2 und zur Sühnung selbst Dein Leben



Sühnungswerk
121,3 als Du das Sühnungswerk vollbracht

Sünde
1,2 zu sterben für unsere Sünden
2,1 Durchdrangst mit Macht der Sünde Nacht
4,2 Gabst den Sohn für unsre Sünden
5 All’ Sünd’ hast Du getragen
6,1 trugst unsrer Sünden Menge
9,1 Meine Sünd’ im Grabe liegt
11,1 von Sünd’ und Tod befreit
14,1 befreitest uns von Sünd’ und Tod
17 wuschst unsre Sünden ab, alle Sünden
19,4 Wo nicht Sünd’ und Welt mehr störet
34,1 Unsre Sünden trugest Du
39,2 hast der Sünde Macht vernichtet
42,2 Alle unsre Sünden sind vernichtet
46,1 Meine Sünden sind vergeben
52,1 unsern Fluch und unsrer Sünden Last
58,1 zu tragen Deine Schmach, von Sünd’ und Welt

geschieden
62,1 und starbst für ihre Sünden
64,2 die Sünde ist zunicht’ gemacht
65,3 für meine Sünden ist’s am Kreuz geflossen
66,1 die Sünd’ hinweggetan
69,1 für unsre Sünd’ geschlachtet
72,1 Von Sünd’ sind wir gereinigt
78,1 Alle, alle meine Sünden
78,3 hat von allen meinen Sünden
90,2 Getrost, die Sünden sind nicht mehr
91,1 Wo ist unsre Sünd’ geblieben
93,2 der ich tot in Sünden war
96,2 Eitelkeit und Sünde wohnet
100,1 Du starbst für unsre Sünden
100,1 hast Dein Leben hingegeben, um von Sünden
101,1 All unsre Sünd’ ist längst gesühnt
104,4 Von Sünd’ und Tod bin ich befreit
118,2 Ja, Du kamst, trugst unsre Sünden
121,3 als Du am Kreuz zur Sünd’ gemacht
121,3 Auf Dir all unsre Sünden lagen
124,3 Du, zur Sünd’ gemacht
124,3 Du, der keine Sünde kannte
126 und uns von unsern Sünden gewaschen hat
127,2 Sünd’ und Welt manch Herz betöret
128,1 das unsre Sünden trug
128,2 geschmeckt der Sünde Lohn
132,1 er traf Dich einst für unsre Sünden
133,1 dort, wo Sünd’ und Kummer fern

137,2 schrittest durch die Welt der Sünde
143,3 O Gnade, welche alle Sünden
144,2 ward der Sünde bittrer Lohn
148,2 Dieser Welt der Sünde und Verderbens
148,2 und führst alle aus der Sünde Banden
154,3 wo Du trugst alle unsre Sünden
155,2 der, für uns zur Sünd’ gemacht
156,2 der Sünde Lasten ganz allein
164,1 Mich schreckt kein Zorn, kein Fluch der Sünde
166,1 die Strafe auf sich nahm für meine Sünden
167,3 Ich, ich und meine Sünden
168,1 für deine Sünden Gottes Strafgericht
170,2 Nun ist Vergebung der Sünden für alle

vorhanden
201,3 und sie kommen belastet mit Sünden
202,2 geseufzt unter Sünde und Schmerz
204,3 an Sünd’ und Eitelkeit
208,3 Dunkel ist die Nacht der Sünde
211,1 Ruhe von Sünden, Ruhe durch Dich
212,2 Sieg über Sünde reicht Er mir dar
219,3 Die Last meiner Sünde trug Jesus, das Lamm
237,2 bringet zu Ehren aus Sünde und Schande
237,3 Jesus ist kommen, ein Opfer für Sünden
237,3 Sünden der ganzen Welt trägt dieses Lamm
241,3 nur Sünde, Krankheit, Schmach und Leid
242,2 ob gleich Sünd’ und Hölle schrecken
244,4 die von Sünd’ uns selbst befreit
252,3 Dir, dem Lamm, das von Sünde uns selig

gemacht
255,2 vorbei der Sünde Macht
256,2 Teufel, Welt, Sünd’ oder Tod
257,2 Ich lag in Banden der schnöden Sünde
258,2 Sünd’ und Unrecht überwindet
264,1–4 Er warf unsre Sünden ins äußerste Meer
277,1 Sünd’, ich will von dir nicht hören
278,4 und bekenne meine Sünden
279,2 Die Sünden dein hat Christ, der Herr
283,2 Wenn sich Sünden türmen in Gewissensnot
286,3 wenn Satan, Sünd’ und Welt
290,2 mich erkauft von Tod und Sünden
308,1 Lamm, das meine Sünden wegnahm
309,3 über die Sünde, Tod und Höll’
318,1 Von Sünd’ und Unreinigkeit bin ich hier frei
320,1 Die ihr in Sünden schlaft, erwacht
323,1 Welt und Sünde, fahret hin
327,2 von aller Sünde rein
331,3 meiner Sünden volle Sühnung
332,2 erlöset von Sünde und Schmerz



333,2 Sind eure Sünden gleich blutrot und schwer
335,2 meine Sünden sind vergeben
336,1 Als in der Sünde Elend ich ganz verloren war
338,R Sieh, Er liebt dich, nimmt deine Sünden
341,2 Du ringst mit deinen Sünden
345,2 Wenn du Ihm deine Sünde nennst
349,2 sie lässt für alle Sünden
350,2 wo bisher der Sünde Schaden
356,2 die Sünde und ihr ganzes Reich
361,2 Du bist der Retter, Herr, von Sünd’ und Tod
368,3 deiner Sünde Lohn
369,3 Meine Sünd’ bring’ ich zu Jesus
373,4 der nicht Rettung von den Sünden
390,3 und im Gericht der Sünde Lohn
390,4 damit, befreit von Sünd’ und Tod
399,2 uns frei und rein von aller Sünde sehn
400,2 Ich wusste: du bist in der Sünde verloren
400,3 da hieß es: wo sind nun die Schulden der

Sünden
423,1 dass es, bewahrt vor Sünde
431,2 weil er die Sünde wählt
439,2 der Sünden und des Kreuzes Nacht
446,3 Gott wird ein Kind, das da trägt unsere Sünd’
446,4 ewig erlöst von der Sünde
451,4 ohne Sünd’ ihn loben
453,3 daheim, wo keine Sünde mehr
454,2 Sollt’ ich der Sünde dienen noch
454,4 Besiegt hat Er der Sünde Not
458,2 Sünde und Satan und Tod sind besieget
459,5 es fliehet meiner Sünden Nacht
464,3 der meine Sünden trug
481,4 vor Sünde, Eitelkeit und Tand
485,1 tilgst all meine Sünde, Herr, in Deinem Blut
486,3 In der Welt Gedränge, in der Sünde Streit
493,1 wie aus der Sünde Macht und Banden
502,3 sie nur bricht der Sünde Ketten
508,2 es sprach für meine Sünden gut
510,1 all meiner Sünden Schuld, Fluch und Macht
516,1 Wir wollen statt auf unsre Sünden
522,5 Dich, der einst mit Sünd’ beladen
524,2 Für uns ward Er zur Sünd’, zum Fluche
527 die wir tot waren in Sünden
530,1 unsre Sünden hast auf Dich genommen
530,2 als Dich traf der Sünde Fluch
533,2 musste Er zur Sünde werden
543,3 Sein Blut errettet mich von Schuld und Sünd’
556,2 Denn Er vergibt dir all deine Sünden
560,4 Er reinigt mich von allen Sünden

563,3 Wenn uns Not und Sünde überfällt
596,1 starbst Du unsrer Sünden Tod
600,2 um zu sühnen Sünd’ und Schuld
601,2 und kanntest Sünde nicht
601,3 für uns und unsre Sünden
601,3 für unsre Sünd’ und Schuld
605,2 Gottes Zorn, der Sünde wegen
616,2 bin ich von Sünden rein

Sündenbann
273,2 In Sündenbann und Todesnacht
319,2 von Sündendienst und Sündenbann

Sündendienst
319,2 von Sündendienst und Sündenbann

Sündenkette
507,2 von des Teufels Sündenketten

Sündenlamm
585,4 Er ist das Sündenlamm

Sündenlast
461,1 nahm die Sündenlast auf sich

Sündenlohn
160,1 und unsern Sündenlohn

Sündenlust
139,2 in Welt- und Sündenlust verstrickt

Sündenmacht
445,3 Er löset völlig von Sündenmacht, Ketten und

Banden

Sündenmaß
121,2 und ach! der Mensch – sein Sündenmaß

Sündennacht
27,2 lagen wir in Sündennacht
134,1 als wir in tiefer Sündennacht
388,2 in meine Sündennacht
436,2 Er hilft aus Sündennacht

Sündennot
105,2 brachte uns den Frieden in Sündennot
189,4 Auch ich war einst in Sündennot
258,1 allen, die in Sündennot



596,2 rettest uns aus Sündennot

Sündenschuld
281,3 die Sündenschuld ist abgetan
371,2 trug dort alle Sündenschuld
391,2 vor meiner Sündenschuld
445,2 Juble, mein Herze, die Sündenschuld ist nun

vergeben
508,1 Wie groß war meine Sündenschuld

Sündentiefe
155,1 die aus tiefsten Sündentiefen

Sünder
2,1 Führst Sünder ein in Deine Ruh’
13,2 der so geneigt sich Sündern zeigt
27,1 dass Du von des Sünders Pfade
27,1 »Abba!«, die erlösten Sünder
53,4 nur aus der Mitt’ der Sünder
62,1 Du schämtest Dich der Sünder nicht
92,1 O Gottes Lamm, für Sünder hingeschlachtet
94,2 für Sünder angenommen
100,1 Der Sünder findet süße Ruh’
100,2 dem Heil verlorner Sünder
101,1 Den feindlichen Sünder begnadigte Er
109,2 Da wir arm und Sünder waren
117,1 den Sünder, den Verlornen aus
122,3 gabst für Sünder in den Tod
134,2 Du wolltest nicht des Sünders Tod
138,1 die Du an Sündern hast bewiesen
143,1 sich nieder zu den Sündern neigt
144,4 Sünder gab Er Dir zum Lohn
157,1 und wenn Dein Blut nicht für die Sünder red’te
160,3 als Sünder, einstmals arm und blind
162,2 was für den Sünder, den verlornen, sollte
167,2 Du bist ja nicht ein Sünder
188,1 Sünder hin zu Deiner Ruh’
189,1 für arme Sünder quillt
196,3 der Sünder Heiland sei
200,2 Jesus errettet, nur Jesus führt Sünder zum Leben
210,2 nimm es, o Sünder, an, so wird dir’s ganz zuteil
231,4 wie sonst ein Sünder tut
237,3 Sündern die ew’ge Erlösung zu finden
250,1 Du liebtest die Welt, nahmst der Sünder Dich an
250,2 Dem Sünder, der glaubt, kommt sie heute zugut’
278,1–4 Jesus nimmt die Sünder an
278,3 kommet, ihr betrübten Sünder
278,3 macht aus Sündern Gottes Kinder

279,2 weil du ein Sünder vor Gott bist
287,2 als für Sünder der Gerechte
308,3 Hab’ geglaubt an Dich, für Sünder
309,2 wie Er die Sünder selig macht
320,2 Kündet’s den Sündern überall
332,4 o Sünder, vergoss Er für dich
362,2 was für Sünder geschah
393,2 und sich für Sünder gibt
400,1 so wahr hab’ ich Sünder Vergebung erlanget
432,4 am Kreuz bezahlen vieler Sünder Schuld
433,7 Du tilgst des Sünders Fehle
440,2 heilt die Sünder von dem Fall
446,2 Gott will aus Liebe dem Sünder zum Vater nun

werden
454,1 was arme Sünder selig macht
457,1 Preis dem Retter aller Sünder
475,1 zu Sündern Dich gesellt
525,2 Hier, unter Sündern, ziehet ein
533,2 dass wir nicht als Sünder sterben
558,3 Gott gibt im Fleische Sein Liebstes für Sünder
596,1 Doch den Sündern zugezählt
604,2 was für den Sünder, den verlornen, sollte

sündig
130,2 und sündig, arm und bloß
530,2 damit uns, so sünd’ger Art

süß
57,2 Sel’ge Hoffnung, süße Wonne
78,2 Sel’ger Ruhort! – Süßer Friede
78,4 Und mit süßer Ruh’ im Herzen
81,5 Ich gehe heim! Wie süß sind diese Klänge
99,3 Erquickung, Mut und süße Freud’
100,1 Der Sünder findet süße Ruh’
106,4 genieße ihre süßen Triebe
108,3 O welch süßer Trost! – Herr Jesus, komm
112,3 ist süßer Trost in allem Leid
115,3 wird durch dies Bewusstsein süß
116,2 und der Heil’gen Harfen süße Klänge
118,1 Süßer Trost! Der Herr wird kommen
140,1 ist so lieblich, süß und hold
185,2 Lass uns Deiner süßen Rede
224,3 und hören Deiner süßen Rede zu
248,3 mit süßem Trost im Herzen
387,3 Süßes nach Bittrem, o wie erfreut’s
466,4 wie ist deine Frucht so süß
612,2 Lass uns Deiner süßen Rede



T
tadellos

610,1 tadellos, von Flecken rein

tadeln
539,3 Tadle nicht mit deinen Klagen, was Er tut

Tag vgl. Alltag, Gnadentag, Rasttag

2,3 ohn’ Rast von Tag zu Tage
20,2 und wirkst für uns noch jeden Tag
28,1 mich schützet Tag und Nacht
61,4 die mich beschützet Tag und Nacht
71,1 eh’ der Tag des Zorns erscheint
80,2 für uns alle, Tag und Nacht
107,1 führst Du uns Tag und Nacht
109,2 trägst Du uns bei Tag und Nacht
116,3 immer näher bringt uns jeder Tag
154,2 vor Ihm ergötzend stets Dich Tag um Tag
172,1 auf mit dem jungen Tag
172,3 wenn der Tag entfleucht
182,1 Am schönsten Tag hienieden
182,4 dass nach des Lebens Tagen
183,2 Tag und Nacht gebücket dienen
191,2 jetzt ist der Tag des Heiles noch
200,3 die an dem Tage des Heiles zu Jesus hinkamen
206,2 und auch in den schwersten Tagen
213,3 leuchtend der Tag erwacht
218,1 Tiefer, reicher, klarer strömt er Tag und Nacht
224,2 an jedem guten wie am bösen Tag
236,1 die Tag und Nächte nimmer schweigen
238,1 bis hierher hat Er Tag und Nacht
243,4 Tag und Weg voll Trost und Dank
245 getrost und froh bei Tag und Nacht
267,2 an jedem Tag und Ort
268,4 bei Tag und Nacht Dein’ Huld und Güte

schweben
277,2 Ihm zu dienen Tag und Nacht
285,1 Das sei alle meine Tage
288,1 Wir woll’n uns gerne wagen, in unsern Tagen
290,4 bleib auch, wenn mein Tag sich neigt
291,4 Du Herr von meinen Tagen
295,1 Dies ist der Tag, den Gott gemacht
298,4 Der Tag nimmt ab. Ach, schönste Zier
299,1 Nun sich der Tag geendet
299,4 Ein Tag, der sagt dem andern

307,4 Bald wird erscheinen der große Tag der Welt
310,1 Gott zeigt den Menschen jeden Tag
325,2 Stern an dunklen Tagen
337,3 am Tag und in der Nacht
358,1 brich hervor in vollem Tag
363,5 wir brauchen Deine Gnade Tag für Tag
364,1 O Tag der Schmach, der Schande und der

Schmerzen
364,1 o Tag, erfüllt mit unfassbarer Not
373,3 Nah ist dieser Tag
377,1–4 Ich weiß nicht, was der Tag mir bringt
380,R Wir wissen nicht den Tag noch die Stunde
384,1 denn dies ist des Herren Tag
389,3 Blicke nur auf Jesus bei des Tages Last
392,5 und jeden neuen Tag
394,2 und einen Tag bestellt
394,3 und meint, des großen Tages Not
398,2 in Dir geborgen bleib’ ich alle Tage
401,4 mich dieses Tags erfreue
402,R Ein neuer Tag beginnt, und ich freu’ mich
402,R ja, ich freue mich. Ein neuer Tag beginnt
403,1 führt mir den Tag empor
403,2 Er spricht wie an dem Tage
403,4 wie dunkel auch der Tag
408,2 die Nacht, des Tages Feind
408,3 Der Tag ist nun vergangen
409,2 Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht
410,1 Du bringst das Wirken des Tages zur Ruh’
411,2 weder Nacht noch Tag
412A Ruhet von des Tages Müh’
416,1 zu Seinem Dienste Tag und Nacht
417,1 Gott hat euch diesen Tag gegeben
417,1 den Tag voll Glück und Sonnenschein
417,3 Er lässt euch keinen Tag allein
431,1 den Tag und auch die Nacht
455,1 Wie groß, wie herrlich ist Sein Tag
455,2 Tag des Lebens, Tag der Wonne
455,2 uns diesem Tage zu
456,2 Bei Tag und Nacht ist Er bestrebt
464,1 Es schaut bei Nacht und Tage
464,4 Nun steht bei Nacht und Tage
465,1 der Tag, der heut’ gewesen
468,3 lehre sie, an allen Tagen
470,4 der mich an diesem Tage
480,3 Gott wird dich tragen durch Tage der Not
503,R mein Tag ist nicht mehr weit
547,1 Doch schon zieht ein neuer Tag herauf
547,3 Doch der Tag, er steht schon vor der Tür



549,3 Er geht mit in diesen Tag
549,R Diesen Tag und jeden Tag
552,1 Herr, halte mich nah bei Dir jeden Tag
565,R Jeden Tag, jede Nacht
567,1 so will ich diese Tage mit euch leben
567,2 noch drückt uns böser Tage schwere Last
567,R und ganz gewiss an jedem neuen Tag
568,3 Es gibt Tage, die scheinen ohne Sinn
568,3 Stunden, Tage, Jahre gehen hin
569,1 Gib uns Frieden jeden Tag
569,2 Gib uns Glauben jeden Tag
569,3 Gib uns Freude jeden Tag
581 dien’ Ihm, bis Sein Tag anbricht
588,1 O Heiland, fülle meinen Tag
589,2 an jedem neuen Tag
590,2 wenn der Tag wird kommen
593,2 für die Liebe jeden Tag
596,5 wenn sein Tag zu Ende geht
596,5 weil sein ew’ger Tag anbricht
603,1 O Tag der Schmach, der Schande und der

Schmerzen
603,1 o Tag, erfüllt mit unfassbarer Not

tagen
119,1 Sei unverzagt! Bald der Morgen tagt
142,2 noch eh’ der Morgen tagt
409,5 Es tagt, die Schatten fliehn, ich geh’ zu Dir
617,1 die Gnade wieder tagt

Tageslauf
317,3 und mein Trost bei rauem Tageslauf

Tag(e)werk
177,5 bald dein Tagewerk vollendet
195,3 sei nun mein Tagewerk klein oder groß
224,4 bis jeder einst sein Tagewerk vollendet
433,6 Er an das Tagwerk gehn
588,4 mein Tagwerk und mein Singen

Taggestirn
352,3 das Taggestirn, das helle

täglich
168,2 dich täglich neu mit großer Langmut träget
176,2 ich fühl’ es täglich tausendmal
195,1 täglich und stündlich für Jesus bereit
238,2 bewiesen täglich neue
244,2 mach’ dazu uns täglich mehr

285,2 deren täglich viel geschehen
291,4 Vergibst mir täglich so viel Schuld
350,1 und was Er täglich mit mir tut
353,3 Gib uns täglich Deine Weisung
394,4 Blick’ täglich auf Sein Kommen hin
428,4 wir bitten um das täglich Brot
429,5 ist sich ein täglicher Beweis
452,1 Ihn man täglich preisen muss
452,2 rühme täglich Seine Treu’
463,2 wird sich täglich bei uns mehren
468,2 in den täglichen Gefahren
486,2 Deinen tiefen Frieden schmeck’ ich täglich nun
508,5 die mit mir ist nun täglich neu
539,4 Neue Kraft der Herr den Seinen täglich schenkt
590,1 dass Du täglich auf mich achtest
608,3 und ein tägliches Bewahren

tagtäglich
352,2 tagtäglich Deine Hand uns hält

Tal vgl. Erdental, Todestal, Tränental

12,5 Mit Dir kann ich durch finstre Täler wallen
112,2 Bist unser Licht im dunklen Tal
176,2 auf jedem Schritt durchs dunkle Tal
211,2 auch im Tal der Tränen ist Ruhe hier
217,4 Es sind deine Berge und Täler gar schön
317,2 Berg und Tal und Feld und Wald und Meere
333,4 Kommt ihr einst hin zu dem finsteren Tal
343,3 führe mich im finstern Tal
425,3 Berg, Hügel, Tal und Felder
431,1 die Täler und die Höhn
448,3 die Luft, das Meer, die Auen, Täler, Hügel
477,1 Über Berge und Täler und Gründe
536,4 Er wird mit mir wandern durch das dunkle Tal
596,4 führt er auch durchs finstre Tal

Tand vgl. Erdentand

481,4 vor Sünde, Eitelkeit und Tand

tapfer
458,3 Fasse dich, Seele, sei tapfer im Streite

Tat vgl. Gnadentat, Liebestat, Missetat, Wundertat

6,3 Wer fasset Deiner Liebe Tat
112,2 Stehst uns mit Rat und Tat zur Seit’
150,2 in der Tat erleuchtet ist
153,2 findet am besten Rat und Tat
243,4 Wort zur Tat und Waffen blank



269,3 die großen Taten tun
297,2 sind Seine Werke und Taten allein
392,2 Sein Rat und Tat wird heilsam sein
393,4 von Deiner Liebe Tat
404,3 Er segne meine Taten
407,1 In allen meinen Taten
407,1 mir selber geben Rat und Tat
434,2 mein Heiland groß von Tat
470,3 Führ’ mich in meinen Taten
490,3 dass mein Geist auch Rat und Tat
522,5 ewig für die größte Tat

tätig
289,2 lass ihn durch Nächstenliebe tätig sein
469,2 gesund lässt Er mich tätig sein
504,1 dass er tätig sei durch Werke

Tau vgl. Himmelstau, Morgentau

115,2 der wie Tau das Herz benetzt
430,2 Er sendet Tau und Regen
433,3 Vom Tau die Gräser blinken
469,1 tränkt mich wie Blumen durch den Tau
555,2 Wie des Hermons frischer Tau

Täublein
425,3 das Täublein fliegt aus seiner Kluft

tauchen ÿ hineintauchen

Taufe
148,1 durch die Taufe in den Tod
454,1 und weih’ Ihm in der Taufe mich

taufen
74,1 durch den Geist zu einem Leib getaufet
92,2 und uns mit Deinem Geist getauft
149,4 dem Herrn bin ich getauft
302,3 mit dem Geiste sie getaufet
499,2 und uns mit heiligem Geiste getauft
536,1 Er hat Ihm zu Eigen mich mit Geist getauft

taugen
176,2 Wie gar nichts meine Kräfte taugen
209,2 nichts, was als Opfer, Herr, tauget vor Dir
343,4 bis da taugen meine Augen
367,1 Mein eignes Bemühen taugt nicht
481,4 bewahrt vor Dingen, die nichts taugen

tauschen ÿ vertauschen

täuschen
229,1 Eher fällt der Himmel, eh’ mich täuscht Dein

Wort
469,3 mich täuscht kein Irrtum, schreckt kein Wahn

tausend vgl. zehntausend, hunderttausend

77,2 mit tausend Freuden loben
127,1 Satan uns legt tausend Schlingen
132,2 in tausend neuen Weisen loben
174,1 Mir ist’s nicht um tausend Welten
247,1 O dass ich tausend Zungen hätte
247,4 viel tausend Halleluja vor
287,3 Doch ob tausend Todesnächte
355,2 Zu Tausenden erwächst Dein Bund
435,3 in ihren tausend Plagen
479,1 und durchfließt in tausend Bächen

tausendfach
247,1 und einen tausendfachen Mund
507,4 Deine tausendfachen Plagen

tausendmal
176,2 ich fühl’ es täglich tausendmal
507,1–3 Tausend-, tausendmal sei Dir

Teil vgl. Erbteil, Kindesteil

12,7 ist Deine Gotteshuld mein Teil
15,3 Und weigerst Du uns je ein Teil
63,3 bist unser köstlich Teil
64,4 ihr Teil bist, Jesus, Du
83,1 dort liegt unser Teil bereit
95,4 Und Du bist stets mein Teil
116,1 Kampf und Leiden sind das Teil der Deinen
123,3 bist allein mein köstlich Teil
123,3 Du nur, Jesus, bist mein Teil
135,3 uns auch jetzt das gute Teil
140,2 ist das allerbeste Teil
194,2 zum Teil am Leiden und am Reich
196,1 Mein Herz, ergreife jetzt dein Teil
227,2 der hat das beste Teil
341,5 dem fehlt das beste Teil
349,3 Du auserkornes Teil
387,4 ist der Erlösten herrliches Teil
407,3 das ist auch mein erwähltes Teil
588,R so sei mein bestes Erb’ und Teil
594,R Er ist unser Gut, unser Teil



teilen vgl. austeilen, mitteilen

29,3 Deine Ehr’ und Macht zu teilen
67,3 dass ich bald die Sitze teile
102,4 Kron’ und Zepter wirst Du teilen
118,3 wirst dann teilen mit den Deinen
120,1 Mächtiglich die Wolken teile
123,1 Alles werd’ ich mit Ihm teilen
222,3 bis sich der Wolkenschleier teilt
224,4 O selig Haus, wo Du die Freude teilest
277,2 Hab’ ich sonst mein Herz geteilet
305,2 und eine Hoffnung teilt sie
433,5 Das Jahr danach zu teilen
582 Er teilte die Fluten am Roten Meer

teilgeben
243,2 gib uns teil an Deinem Sieg
516,2 Du hast mit Deinem Leib gegeben / uns teil

Tempel
220,5 Dir zum Tempel und zum Thron
304,2 dass der Tempel Gottes wachse
421,3 Und ihr Haus ist wie ein Tempel
579,R Vor Deinem Tempel will ich anbeten

Teppich
433,1 gleich einem Teppich aus

Terror
547,3 Krieg und Terror sind noch nicht gebannt

teuer
8,3 Deine teu’r erkaufte Schar
14,1 Du gabst, o Herr, Dein teures Blut
31,3 und pflegst in Liebe Deine teu’r erkaufte Schar
43,2 Du, Herr, gabst für mich Dein teures Leben
43,3 Teurer Heiland! Deine Hände tragen
48,3 Teurer Herr
48,3 Teurer Herr, Dir sei Ehr’
52,3 Teures Opfer, Du, des Segens Fülle
55,3 teurer Hort, hier und dort
61,1 für welche Du Dein teures Leben
65,2 Verlornen weihtest Du Dein teures Leben
69,1 Herr Jesus, teures Gotteslamm
74,1 wir, Dein teures Eigentum
78,6 Seine teu’r erkaufte Schar
79,5 dessen teures Eigentum ich bin
91,3 Seine teu’r erkaufte Schar
92,2 Hast teuer uns erkauft

92,3 Dein Antlitz, teurer Herr, der uns Gott erkauft
105,3 Nimm die Braut zum Lohne, teurer Bräutigam
121,2 gabst willig hin Dein teures Leben
123,1 dort im teuren Vaterhaus
128,1 für uns Dein teures Leben
131,1 die so teuer uns erwarb
133,1 heim zu meinem teuren Herrn
135,2 lehrst sie durch Dein teures Wort
137,2 Dank Dir, teures Opferlamm
149,4 der teuer mich erkauft
159,2 und mit teurem Lösegeld
169,3 dir die Teuren wieder
181,2 Teures Haupt, o sammle Deine Brautgemeine
189,2 Es quillt für mich, dies teure Blut
197,2 durch Dein heil’ges, teures Blut
204,2 Er hat es teu’r erworben
210,4 in Deinem teuren Blut bin ich gerecht und rein
249,3 Es ist kein Preis zu teuer
258,R Jesu Name ist mir teuer
260,3 Du hast Dein teures Leben
290,2 mit dem eignen teuren Blut
302,3 die Ihn ehrt als teures Haupt
303,4 Herr, Du hast uns teu’r erworben
309,3 Ich will den teuren Heiland preisen
323,2 denn Er gab Sein teures Blut
332,4 Sein kostbares, teures und heiliges Blut
335,R denn du bist Ihm lieb und teuer
364,5 O teurer Herr, wir singen Dankeslieder
391,1 Wie kräftig spricht Dein teures Blut
399,3 die Wunden, die das teure Blut vergossen
441,4 o teurer Jesus mein
445,2 Sein teures Blut ist ja mein herrlichstes Gut
484,2 mit Seinem teuren Blut
490,1 Teures Wort aus Gottes Munde
493,1 Dein teures Wort mich frei gemacht
493,4 zu Dir Dein teu’r erkauftes Kind
498,1 Mein Singen preiset Jesus, das teure Gotteslamm
510,1 Teuer erworben folge ich Dir
515,3 Sein teures Blut kommt uns zugut’
521,3 teu’r erkaufte, sel’ge Schar
522,3 Wohlgeruch, so gut und teuer
524,3 die Er so teu’r erkaufet hat
526,5 Teurer Herr, wir preisen Dich
538,2 uns Dein teures Wort
542 teurer Erlöser, siegreicher Herr
553,6 teurer Hort, hier und dort
600,2 ganz sich selbst, Sein teures Leben
603,5 O teurer Herr, wir singen Dankeslieder



606,3 gabst Du hin Dein Leben und Dein teures Blut
616,1 mit Deinem teuren Blut

Teufel
170,1 Sein ist der Sieg! Teufel und Tod sind im Krieg
232,3 Und wenn die Welt voll Teufel wär’
256,2 Teufel, Welt, Sünd’ oder Tod
507,2 von des Teufels Sündenketten

Thron vgl. Friedensthron, Gnadenthron, Gottesthron,
Himmelsthron

6,3 Selbst Engel Deinem Throne nahn
10,2 jauchzen stets vor Deinem Thron
10,4 Und am Throne wird die Krone
29,1 Ja, Dein Thron ist unumstößlich
31,2 Vor Gottes Thron bist Du, o Herr, für uns

erschienen
66,2 Wir nahn dem Thron mit Freuden
91,2 auf den Thron von Gott gesetzt
91,2 Vor dem Lamm auf Gottes Thron
94,1 und bist auf Deines Vaters Thron
100,2 Durch Dein Sterben sind wir Erben. Dort am

Throne
101,2 Am Throne der Gnade – wer fasset dies Glück
101,2 Du Menschensohn auf Gottes Thron
105,1 wardst am Thron gekrönt
105,3 Stehe auf vom Throne, Du Gotteslamm
118,4 Deinen Thron stets zu umgeben
125,2 auf dem Thron der höchsten Ehren
129,1 Ewiger Sohn, gingst von dem Kreuze zum Thron
134,3 Bald werden wir vor Deinem Thron
137,3 ruhmgekrönt auf Gottes Thron
156,4 anbetend nahn dem Throne
169,1 Durch den Sohn steht zum Thron
191,3 dann steht verklärt vor Seinem Thron
205,2 vor des Lammes Thron
220,5 Dir zum Tempel und zum Thron
221,2 Vor unsers Vaters Thron
222,R und jubelnd sing’ ich dort am Thron
225,3 Dort vor dem Throne im himmlischen Land
234,1 hat Er zum Thron sich aufgeschwungen
235,5 knien vor dem Thron des Lammes hin
240,3 zu Deines Thrones Stufen
252,1 der am Kreuz für uns starb und dann aufstieg

zum Thron
255,1 verließ des Vaters Thron
295,2 da sandte Gott von Seinem Thron
296,1 zum Thron der Liebe nahn

315,3 Drum nahet dem Thron des Heilands der Welt
320,2 Er kam vom Thron ins Erdental
381,3 weih’ ich mich Dir aufs Neu’ vor Deinem Thron
386,5 o Herr, vor Deinen Thron
398,2 dann schau’ ich Dich, Herr Jesus, auf dem Thron
404,1 Dir, Gott, vor Deinem Thron
414,2 Dein Thron steht fest zu aller Zeit
414,2 O Herr, Du siehst von Deinem Thron
416,2 zum Throne Seiner Majestät
422,2 Unser Gott auf Seinem Thron
427,4 hingesät auf Seines Thrones
427,5 und am Thron schon solcher Schein
441,1 in Seinem höchsten Thron
466,1 und vor Seinem Thron zu stehn
496,2 o Herrscher aller Thronen
501,1 Beugt eure Knie vor Seinem Thron
509,4 vor dem Lamme dort am Thron
511,3 Lamm, das gekrönet, Lamm auf dem Thron
524,1 als Gott und Mensch jetzt auf dem Thron
529,1 Du, dessen heil’ger Thron umgeben ist von

Pracht
529,3 Dein Liebeswille bleibt, solang Dein Thron

besteht
532,3 wo Deinen Thron ein Heer von Engelheeren
533,4 sitzt bei Dir auf Deinem Thron
576,1 auch von Deinem Thron hernieder
576,4 zeige ihnen von dem Throne
600,3 sitzt Er jetzt auf Deinem Thron
606,1 durch die Himmel ziehen, wenn vor Gottes

Thron
606,2 Mitten in dem Throne sehn die Deinen Dich
606,3 Gottes Lob gesungen einst vor Seinem Thron
607,1 Die Ruh’ auf immerdar erwartet uns am Throne

thronen
6,2 weil Du, Herr, droben thronest
50,3 Jetzt thronst Du in der Herrlichkeit
92,1 mit Dir zu thronen ewiglich
96,2 In der Welt, wo Satan thronet
113,1 wohin Du, im Glanz zu thronen
118,4 dort an Deiner Seit’ zu thronen
120,1 O dass Deine Braut schon thronte
144,4 thronst Du als des Menschen Sohn
315,2 dort thronet die Gnade für unsere Schuld
347,1 Der Herr thront in dem Himmel
356,2 Der Du zur Rechten Gottes thronst
524,3 Zur Rechten thront jetzt hoch erhoben



tief vgl. abgrundtief, allertiefste

22,3 steiget auf aus tiefstem Grund
45,2 Durch Liebe sanft und tief gezogen
45,4 im Grunde tief gedrücket ein
49,2 sogar in tiefer Nacht
62,1 und nach der Liebe tiefstem Zug
64,4 Und Hoffnung, tief im Herzen
79,5 geht des Herzens tiefste Sehnsucht hin
113,2 Unsrer Seelen tiefstes Sehnen
121,2 so wie der Mensch den tiefsten Hass
124,2 In welch tiefer Not
134,1 als wir in tiefer Sündennacht
149,2 der tief erquicken kann
155,1 die aus tiefsten Sündentiefen
155,2 in unsagbar tiefen Leiden
185,1 tief in unsre Herzen ein
198,4 die tief das Sehnen hegt
210,4 In Deine Gnade hüll’ ich mich tief hinein
218,1 Tiefer, reicher, klarer strömt er Tag und Nacht
218,1.2 Friede meines Gottes, stille, tiefe Ruh’
218,3 In Dir ist verborgen stille, tiefe Ruh’
221,4 so gibt’s uns tiefen Schmerz
257,5 du stillst, o Liebe, mein tiefstes Weh
258,3 selbst in tiefer Nacht ein Licht
260,2 Dich auch im tiefsten Leide
263,2 Du machst das Leben mit Dir tief und weit
287,2 Tief und tiefer wir uns neigen
302,5 Ich auch auf der tiefsten Stufen
318,1 Ich tauche mich tief hinein in diese Flut
319,5 wie beugst Du mich so tief hinab
332,3 Der Strom ist gar tief, und sein Wasser ist klar
338,1 tief zu Herzen geht
364,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
371,3 füllt das Herz mit tiefer Ruh’
386,3 mir tief zu Herzen geht
390,5 Dies grab’ in unsre Herzen tief
391,5 Es lindert meinen tiefen Schmerz
391,6 mein Jesus, tief hinein
423,1 Dein Wort recht tief ins Herz
438,R Weil Gott in tiefster Nacht erschienen
444,3 Ich lag in tiefer Todesnacht
446,3 Sehet dies Wunder, wie tief sich der Höchste

hier beuget
486,2 Deinen tiefen Frieden schmeck’ ich täglich nun
493,1 Wie aus des Elends tiefstem Jammer
507,1 in die tiefste Seelennot
507,4 für Dein’ Angst und tiefe Pein
517,2 Lehr’ durch Dein Wort uns, Deine tiefe Lieb’

518,2 präg’ tief in mich, Herr, Deine Lammesart
525,1.5 Tief neigt der Himmel sich zu Armen
525,3 Tiefer noch muss die Liebe gehen
526,2 selbst im tiefsten Leide
533,2 war’s die tiefste Seiner Wunden
534,1 wo einst in tiefster Mühsal
535,1 als Dein Sohn im tiefsten Leiden
564,1 Wie tief kann ich fallen, wenn alles zerfällt
564,1 Nie tiefer als in Gottes Hand
567,5 Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet
600,1 wo das Lamm im tiefsten Leiden
603,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
605,2 Und auch in dem tiefsten Leide
607,2 Wie tief und weit vor ihr wird das Geheimnis

liegen
607,4 um die Du rangst am Kreuz, von tiefer Nacht

umhüllt
611,2 ja, präge tief in Herz und Sinn
612,1 tief in unsre Herzen ein

Tiefe vgl. Sündentiefe

4,4 und in Deine Tiefen sehn
57,1 welche Tiefen ew’ger Huld
87,1 Deine Tiefe, Deine Höh’
128,2 die Tiefen und die Höhn
155,4 Unerforschte Höhn und Tiefen
160,1 wer ihre Tiefen je verstehn
393,3 und deren Tiefe, Weite, Höh’
400,3 Sie sind in die Tiefe des Meeres versenket
473,5 Ohne in die Tiefe unter uns zu schaun

Tier vgl. Getier

433,3 daraus die Tiere trinken

tilgen
132,1 die ewig Du getilget hast
143,3 durch Christi Blut jetzt tilgen kann
197,3 tilge allen Heuchelschein
433,7 Du tilgst des Sünders Fehle
485,1 tilgst all meine Sünde, Herr, in Deinem Blut

Tisch
69,2 an Deinem Tische hier vereint
90,1 Dein Tisch, o Herr, gibt uns die Zeichen Deiner

Liebe
131,1 Hier an Seinem Tisch vereinigt
132,1 Zu Deinem Tisch sind wir geladen
506,4 Den Tisch bereitest Du vor mir



toben
71,1 Eh’ noch die Gerichte toben
115,2 Mag der Feinde Schar auch toben
173,1 trotz aller Feinde Toben
217,2 oft schwanket mein Schifflein auf tobendem

Meer
371,1 Mag manch wilder Sturm auch toben

Tochter
437,1 Tochter Zion, freue dich

Tod vgl. Kreuzestod, Opfertod

2,2 den Sohn im Tod erblassen
6,2 Gericht und Tod uns nicht mehr schreckt
9,1 denn Sein Tod war mein Gericht
11,1 von Sünd’ und Tod befreit
14,1 befreitest uns von Sünd’ und Tod
34,2 weder Tod noch Schmach noch Leiden
38,4 des Leidens und Todes nicht schrecken
39,2 Du gingst in den Tod
44,3 Wie sollt’ vor Not und Tod mir grauen
51,3 Du musst’st im Tod erblassen
51,3 damit vom Tod wir frei
53,3 Kein Tod hat sie gekettet
63,1 Du brachst des Todes Bande
65,1 Du suchtest mich, hast mich dem Tod

entnommen
69,1 Für uns gingst Du in Not und Tod
69,2 verkünden, Herr, wir Deinen Tod
84,4 es trennet uns kein Kreuz, kein Tod
89,1 gabst Du Ihn hin in Tod und Grab
90,2 verkünden Deinen Tod und Deine Wiederkehr
92,1 in Armut, Elend, Tod und Grab
95,4 nicht Trübsal, Angst, Verfolgung, Tod
101,1 der Tod ist getötet
104,4 Von Sünd’ und Tod bin ich befreit
118,2 musstest selbst den Tod hier finden
118,3 sinkst nicht mehr in Tod und Grab
121,3 dass selbst der Tod für uns Gewinn
122,3 gabst für Sünder in den Tod
124,4 die des Todes Beute waren
129,2 die Du geführt hast vom Tode zum ewigen

Leben
132,1 in Deinem Tode schauen wir
132,1 Ja, diesen Tod wir jetzt verkünden
134,1 im Tod gefangen lagen
134,2 Du wolltest nicht des Sünders Tod
142,1 Dein Tod ist unser Leben

142,2 Kein Tod kann uns nun schrecken
143,1 der uns von Fluch und Tod befreit
148,1 durch die Taufe in den Tod
148,3 sei’s durch Leben oder Tod
153,1 Ich will Ihn loben bis in Tod
156,1 als Du dem Starken durch den Tod
156,3 Dein Tod ist unser Leben
161,1 Er, der versank in bittern Tod
164,1 kein Tod mehr, keine finstre Nacht
167,1 in bittren Tod gegeben
169,1–4 Christus ist vom Tod erstanden
169,3 Streckt der Tod dein Liebstes nieder
170,1 Sein ist der Sieg! Teufel und Tod sind im Krieg
188,3 als Du sankst in Tod und Grab
189,4 drum jauchz’ ich auch bis in den Tod
190,2 so viel banges Sehnen, Schmerz und endlich Tod
194,2 führ’ uns durch Deines Todes Tor
194,2 zum Licht empor durch Deines Todes Tor
197,3 gib, dass ich nichts achte, nicht Leiden noch Tod
203,2 dass ich bis in den Tod
209,3 Näher, noch näher, ganz in den Tod
228,2 und wurdest bis zum Tod betrübt
230,5 des Todes ewig bleibt
231,4 was mit sich führt den Tod
234,1 Denn alles ist nach Seines Todes Nacht
237,2 Stricke des Todes, die reißen entzwei
240,1 Herr über Tod und Leben
242,3 Elend, Not, Kreuz, Schmach und Tod
248,4 Not, Tod und Elend treiben
254,2 durch Deinen Tod bin ich befreit
255,1 ging für uns in den Tod
255,2 vom Tod erstanden ist
256,1 an Dir wir kleben im Tod und Leben
256,2 Teufel, Welt, Sünd’ oder Tod
273,3 das Licht, das mich dem Tod entrückte
287,2 in des Todes Rachen ging
287,3 und die sonst des Todes Kinder
290,2 mich erkauft von Tod und Sünden
290,2 Treue bis in Tod und Grab
293,4 Der Herr ist gut und bleibt es bis zum Tod
298,2 im Tod und auch im Leben
298,3 Drum wird nicht Tod, nicht Angst, nicht Not
302,4 Leben schenkt Er aus dem Tod
309,3 über die Sünde, Tod und Höll’
315,1 mag schwinden das Leben, mag nahen der Tod
315,3 bracht’ Frieden und stürzte des Todes Gewalt
318,4 Mit Dir überwind’ ich weit des Todes Macht
339,4 der in dem Siege verschlungen den Tod



342,2 Er hat sich dem Tod gestellt
351,1 der für uns in den Tod gegangen
361,2 Du bist der Retter, Herr, von Sünd’ und Tod
364,2 und bis zum Tode tröstend bei Dir bliebe
364,4 und gabst für uns Dich hin in Tod und Grab
371,1 bin getrost in Not und Tod
375,1 Bis in den Tod sind wir, Jesus, Dein Eigen
375,1 bis in den Tod bleibt uns, Herr, Deine Treu’
375,2 bis in den Tod, in die bitterste Pein
375,3 wo Du für uns Dich dem Tode geweiht
375,3 bis in den Tod und auf ewig verbunden
375,4 Sieger im Tod nun und Sieger im Leben
375,4 sind wir durch Dich, der den Tod überwand
375,5 Bis in den Tod sind wir, Herr, nun Dein Eigen
375,5 bis in den Tod werden wir, Herr, Dein bleiben
388,2 bis in den Tod so heiß
390,4 damit, befreit von Sünd’ und Tod
399,3 das uns vom ew’gen Tode hat befreit
409,4 kein Unglück, nicht des Todes Bitterkeit
409,4 Was ist der Tod, bist Du mir Schild und Zier
409,5 Im Leben und im Tod bleibst Du bei mir
417,2 die Liebe, stärker als der Tod
454,2 Mit Christus in den Tod versenkt
454,4 mich einsgemacht mit Seinem Tod
455,1 des Todes und ist auferstanden
455,1 des Todes und des Grabes hat
458,1 glorreich und herrlich vom Tode erstanden
458,2 Sünde und Satan und Tod sind besieget
458,3 Zage nicht, wenn auch der Tod dich umschwebt
459,1 und die vom Tod erlöste Welt
459,2 vertreibst des Todes Dunkelheit
459,4 denn Tod und Leben rang
459,4 da Er den Tod bezwang
462,1 Tod, wo sind nun deine Schrecken
462,5 Jesus lebt! Nun ist der Tod
472,6 mich zum ew’gen Leben aus dem Tod gebracht
480,3 Gott wird dir beistehn in Alter und Tod
493,1 wie aus des Todes finstrer Nacht
496,3 Da half mein Helfer mir vom Tod
500,2 Dein Tod spricht uns nun frei
507,1 Jesus, meines Todes Tod
507,3 Du wollt’st mich vom Tod befreien
507,4 für den herben, bittern Tod
508,1 es drohte mir der ew’ge Tod
512,1 durch Deinen Tod uns hast ewiges Leben

erworben
513,4 Wenn ich den Tod soll leiden
515,1 den Tod des Herrn verkündend frei

516,1 Wir wollen Deinen Tod verkünden
517,3 Dein Tod erschloss uns Deines Vaters Herz
517,4 durch Seinen Tod uns ew’ges Leben gibt
518,2 Weil ich durch Dich dem Tod entrissen ward
520,3 Dein Tod hat uns Leben gebracht
521,2 Du gingst durch des Todes Pforten
522,2 In den Tod hast Du Dein Leben
526,4 stiegst hinab bis in den Tod
533,3 ausgeschüttet in den Tod
535,1 bis zum Tod gehorsam war
537,3 Blick’ nur auf Ihn, nicht auf des Todes Schrecken
540,1 und Sein Leben für meinen ew’gen Tod
559,5 und siehet nicht den Tod
566,R Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch

Leben
596,1 starbst Du unsrer Sünden Tod
596,2 und erlöst vom ew’gen Tod
596,4 unser Trost bis an den Tod
600,1 bis zum Tod gehorsam war
601,1 den Tod erlitten hast
602,3 Er stieg hinab in Tod und Grab
603,2 und bis zum Tode tröstend bei Dir bliebe
603,4 und gabst für uns Dich hin in Tod und Grab
605,2 willig in den Tod gegeben
605,3 Deiner Leiden, Deines Todes
606,2 Liebe ohne Ende trieb Dich in den Tod

Todesbande
169,2 löst von Todesbanden
300,1 der uns erlöst aus Todesbanden

Todesdunkel
409,5 im Todesdunkel bleibe Du mein Licht

Todesgang
155,3 der in bittrem Todesgang

Todeskampf
515,3 Im Todeskampfe floss Sein Blut

Todesmacht
156,1 die Todesmacht genommen

Todesnacht
124,3 sankst in Todesnacht
144,3 Rings von Todesnacht umgeben
210,1 Du riefst mit lauter Stimm’ durch Todesnacht
240,2 hinab in Todesnacht



249,1 Der Du in Todesnächten
273,2 In Sündenbann und Todesnacht
287,3 Doch ob tausend Todesnächte
320,1 Hin ist die bange Todesnacht
444,3 Ich lag in tiefer Todesnacht

Todesnot
462,5 Welchen Trost in Todesnot

Todesqual
461,2 litt der Sohn die Todesqual

Todesruf
210,3 Sein lauter Todesruf ist nun mein Siegesschrei

Todesschatten
358,1 was in Todesschatten lag

Todesschmerz
247,2 und mich durch Blut und Todesschmerz
287,1 der in bittern Todesschmerzen

Todesschrecken
414,3 was lebt, mit Todesschrecken füllt

Todestal
229,4 auch in finstern Nächten und durchs Todestal
370,3 Wenn durchs Todestal ich schreite
506,3 Geh’ ich durchs dunkle Todestal

Todesüberwinder
457,1 Preis dem Todesüberwinder

Todeswehe
121,1 wo Schrecken, Angst und Todeswehen
168,1 als Gottes Lamm ertrug die Todeswehen
530,2 Schmerz und Todeswehen Dich umfingen

tödlich
297,3 heilen im Herzen die tödlichen Schmerzen

Ton (Laut) vgl. Harfenton, Jubelton

378,2 erschallet Seiner Stimme Ton

Ton (Material)
226,4 Herr, beuge mich! Mach’ aus dem Ton

tönen vgl. forttönen, widertönen; durchtönen,
ertönen

19,3 Dann tönt ew’ger Lobgesang
28,3 dann tönt ein ew’ger Sang
108,2 bald tönt der Posaune froher Schall
116,2 tönen stets zu Deines Namens Ehr’
138,2 Dir tönt der ew’ge Lobgesang
191,2 Noch tönt der Ruf: O komme doch
205,4 Dort wird’s tönen bei dem Krönen
235,5 Dann tönen Dir von Millionen
440,3 töne klar von Haus zu Haus
449,4 dann tönt bis in Ewigkeit
510,3 Dich will ich preisen, Dir tönt mein Dank

Tor (das) vgl. Friedenstor, Perlentor

79,2 O Jerusalem, zu deinen Toren
194,2 zum Licht empor durch Deines Todes Tor
194,2 führ’ uns durch Deines Todes Tor
207,3 Salems Tore, Zions Mauern
287,3 Christus durch des Sterbens Tor
399,1 und einziehn in das Tor der Ewigkeit
421,2 sind von ihren Toren weit
434,1 Macht hoch die Tür, die Tor’ macht weit
436,1 Mach’ deine Tore weit
460,3 erscheint schon vor den Toren
498,3 Durchschreite ich die Tore des Paradieses dann

Tor (der)
140,3 Weisheit, Toren klug zu machen

tot
93,2 der ich tot in Sünden war
144,4 Aus den Toten auferstanden
150,3 o so mache doch die toten
292,1 weck’ durch Dein Wort die Toten auf
394,3 Wie liegt die Welt so blind und tot
461,R Von den Toten auferstanden ist der Herr
462,1 von den Toten auferwecken
527 die wir tot waren in Sünden

töten
101,1 der Tod ist getötet
405,3 unsre kalten Werke töte

trachten
159,2 hattest längst nach Deinem Schaf getrachtet
285,3 Ob ich trachte, streb’ und ringe



träge
150,3 trägen Geister lebensvoll

tragen vgl. davontragen, forttragen, heimtragen,
hinauftragen, zutragen; ertragen

5 All’ Sünd’ hast Du getragen
6,1 am Kreuz trugst Du, was wir verdient
6,1 trugst unsrer Sünden Menge
14,1 Du trugest still der Feinde Wut
20,2 Du hast für uns das Kreuz getragen
20,2 Es trägt und schützt uns Deine Macht
20,3 und willig tragen Deine Schmach
24,1 Hast selbst getragen unsre Schuld
31,2 Du trugst Dein eignes Blut ins inn’re Heiligtum
32,2 Jetzt trägst Du uns auf Vaterarmen
33,3 Ich zage nicht! Mit Dir ich alles trage
34,1 Unsre Sünden trugest Du
38,3 Er trägt deine Last
41,1 und trägst uns ohne Rast
43,3 Teurer Heiland! Deine Hände tragen
47,1 Ich harr’ auf Dich. Du trägst mich mit Erbarmen
51,4 Du trugst die ganze Schuld
52,1 O Lamm Gottes! Du hast selbst getragen
58,1 zu tragen Deine Schmach, von Sünd’ und Welt

geschieden
64,1 trugst die nur auf dem Herzen
72,2 Es hebt und trägt, es sorgt und pflegt
85,2 trägst Du jetzt auf Deiner Brust
86,2 mich stets mit Langmut trägst
90,4 Dein Werk ist jetzt vollbracht! Du hast Dein

Blut getragen
92,1 Die Erde, die Du schufst, ach! sie trug Dein

Kreuz
93,1 Liebe, die mich pflegt und trägt
94,2 Du selbst trugst unsre Missetat
98,3 die einst getragen Christi Schmach
108,2 Der die Schuld gesühnt, getragen
109,2 trägst Du uns bei Tag und Nacht
114,1 trägst Du uns zu sel’gem Schauen
115,3 Jeden Schmerz hilfst Du uns tragen
116,3 der uns trägt zu Dir, dem guten Herrn
118,2 Ja, Du kamst, trugst unsre Sünden
121,3 Du hast für uns den Fluch getragen
122,2 seit uns diese Erde trägt
124,1 trugst den Fluch, den wir verdienet
128,1 das unsre Sünden trug
135,2 hebst und trägst sie mit Geduld
139,3 Du trägst Dein Volk auf mächt’gen Armen

142,1 Du trugst die ganze Schuld
144,3 trugest Du, was wir verdient
154,2 zu tragen Gottes Zorn am Kreuzesstamm
154,3 wo Du trugst alle unsre Sünden
156,2 Du trugst in Kreuzes Not und Pein
159,2 trugest Du mit mir Geduld
160,1 zu tragen willig Schmach und Hohn
161,2 der meine Schuld getragen
165,3 Du trägst mich Schwachen in den Armen
168,2 dich täglich neu mit großer Langmut träget
176,3 dass Deine Schultern für mich tragen
182,4 Dass wir die Früchte tragen
198,2 Ihn fest im Herzen trägt
202,R Am Kreuz trug Er meine Schuld
211,1 Hast die Schuld getragen, unsre Schuld so

schwer
218,3 wunderbar getragen von der Friedensflut
219,3 Die Last meiner Sünde trug Jesus, das Lamm
221,3 Wir tragen jede Last
223,2 Wir haben Kraft zum Tragen, die keiner Last

erliegt
237,3 Sünden der ganzen Welt trägt dieses Lamm
267,3 will Deine Botschaft tragen
288,1 und unsre Steine tragen aufs Baugerüst
291,4 mit meinen Brüdern tragen
301,1 und heil’ger Liebe alles trägt
306,3 So trägt ein Glied des andern Last
331,2 und du trägst in dir das Zeugnis
334,3 Für uns trug Er Gottes Gericht
336,1 da fand und trug der Hirte mich heim zu Seiner

Schar
340,1 Mein ist der Herr, der die Leiden getragen
340,3 die Kraft, Leid zu tragen, verleihet Er mir
351,2 und trägt mit Ehren Deine Schmach
357,3 Dein Kreuz zu tragen, Herr, uns lehre
359,2 Wer trägt meine Straf’ und Schuld
368,3 An dem Kreuze trug der Reine
371,2 trug dort alle Sündenschuld
372,3 denn um das Bild unsers Meisters zu tragen
376,3 Du trägst durch jede Schwierigkeit
379,2 Es hat für uns getragen
386,5 denn alles will ich tragen
389,1 Er trug deine Schmerzen, alle deine Schuld
396,5 Wie Er mich führt, wie Er mich trägt
398,1 wie Du für mich das Kreuz getragen hast
411,2 Einer wacht und trägt allein
417,2 dass ihr des andern Last könnt tragen
418,3 zum Dulden, Tragen sein bereit



421,2 einer trägt des andern Last
433,1 Windfittiche Ihn tragen
438,4 trag Seinen Frieden in die Zeit
444,5 in meinem Herzen tragen
446,3 Gott wird ein Kind, das da trägt unsere Sünd’
464,3 der meine Sünden trug
467,4 trage stets mich auf den Händen
470,4 auf Seinen Händen trage
477,1 Auf Adlers Flügeln getragen
477,1 getragen auf Adlers Flügeln
477,1 Die Flügel sind stark, die mich tragen
478,1 uns mit großer Treue tragen
480,1 Gott wird dich tragen, drum sei nicht verzagt
480,2 Gott wird dich tragen, wenn einsam du gehst
480,3 Gott wird dich tragen durch Tage der Not
480,R Gott wird dich tragen durch Wogen und Wind
489,1 Ja, ich will euch tragen bis zum Alter hin
489,2 Stets will ich euch tragen recht nach Retterart
489,5 Ja, ich will euch tragen, wie ich immer trug
490,1 das mir lauter Segen trägt
501,2 gesucht, erlöst, getragen
505,4 Wer kann pflegen, heben, tragen
508,3 darf tragen nun Dein sanftes Joch
510,1 O Du Lamm Gottes, das da getragen
510,2 Führe und trage mich bis zum Ende
513,3 was Du getragen hast
519,1 für mich hast Du das Kreuz getragen
519,2 Für mich trugst Du die Dornenkron’
536,2 Er trug mich in Schwachheit, schützte in Gefahr
537,2 Gott hält dich, schützt und trägt dich
539,3 denk’: was Er mir gibt zu tragen, ist mir gut
551,3 Der Friede ist dort, wohin wir ihn tragen
553,2 Schickt Er mir ein Kreuz zu tragen
560,1 erfreut und trägt Er sie
571,1 Als die Welt noch jung war, noch die klaren

Spuren Gottes trug
572,R und Dein Geist in meinem Leben gute Früchte

trägt
575,1 Lasten gibt es genug; jeder trägt sein Paket
575,2 Er trug unsere Schuld, und dabei
575,3 Auch der Schwächste kann tragen, was andre

bedrückt
575,3 wenn er selbst sich von Gott tragen lässt
575,R Ein jeder trage die Last des andern
583,1.2 denn Er trug am Kreuze deine Last
585,2 Er trägt die Herrschaftskron’
593,5 dafür, dass mich Seine Liebe trägt
594,1 des Allmacht uns trägt und erhält

594,4 Und gab es auch Lasten zu tragen
600,2 Gottes Zorn und Strafe trug Er
602,3 für uns den Fluch getragen
605,2 hast Du voll Geduld getragen

Trägheit
180,3 lass Trägheit uns beschleichen nie

Träne vgl. Kummerträne

8,2 keine Träne fließt wie hier
44,4 Du siehst und trocknest meine Tränen
56,2 fließen keine Tränen
68,1 Weit vorgerückt ist schon die Nacht der Tränen
79,6 trockne bald des Heimwehs heiße Tränen
97,2 wie viel Tränen Du geweint
102,3 jede Träne abgewischt
113,2 wo die Leiden und die Tränen
127,1 Führ’ uns aus dem Land der Tränen
170,3 trockne die Tränen, blick’ aufwärts am Grabe der

Deinen
190,2 Wo so viele Tränen, so viel Angst und Not
211,2 auch im Tal der Tränen ist Ruhe hier
217,3 Dort rinnt keine Träne, dort wird es nie Nacht
221,3 des Mitleids Tränen fließen oft
229,3 Dir ans Herz zu legen, der die Tränen zählt
240,4 Wo wir noch Tränen weinen
387,1 Jubel nach Tränen, Wonne nach Leid
399,3 die Augen sehn, die einst von Tränen flossen
495,3 Mit Tränen wird von uns gesät
547,2 Viele Tränen werden noch geweint
576,2 zähle ihre stillen Tränen

Tränenfeld
405,4 führ’ uns durch das Tränenfeld

Tränensaat
213,2 nur etwas Tränensaat
476,2 die Tränensaat ins Feld

Tränental
388,3 schon hier im Tränental

Trank vgl. Seelen-Trank

76,3 Bist Speis’ und Trank auf Erden
317,4 Er ist Speis’ und Trank und Freude mir
492,1 der Gottesstadt den frischen Trank
517,4 Dein vergoss’nes Blut / wahrhaftig Trank



tränken
12,3 Du tränkest mich, wenn Hitz’ und Durst mich

schwächen
28,2 Tränkst mich an frischer Quelle
58,2 tränkst uns an Wassern, rein und hell
158,2 Du wirst mit Essig und mit Gall’ getränket
233,1 vom Heil’gen Geist getränkt
270,2 tränkt mich mit Himmelstau
300,3 dass mich Sein Leben tränkt und speist
469,1 tränkt mich wie Blumen durch den Tau
487,7 der die Müden tränket, Durstige beglückt

trauen vgl. antrauen, zutrauen; vertrauen

33,1 Dir traut mein Herz mit Kindeszuversicht
55,2 darf auf Dich ich trauen
70,1 lass mich trauen Deinem Walten
95,4 Ich traue, Herr, auf Dich
104,5 mit allen, die auf Dich hier traun
175,2 Dem Herren musst du trauen
187,2 Auf Gnade darf man trauen
187,2 man traut ihr ohne Reu’
202,R ich traue auf Jesus allein
214,1 Führer, dem ich traue
215,2 verlassen und ihm trauen
267,1 Auf Dein Wort will ich trauen
281,3 weil ich auf Dein Wort trauen kann
334,R O glaub’ es und trau’ Seiner Gnade
363,1.6 Wir traun auf Dich, Du Schirmer und Beschützer
363,1 und traun auf Dich! Du hast uns ausgesandt
389,1 Blicke nur auf Jesus, traue Seiner Huld
392,2 Auf Jesus traue ich allein
407,4 Ich traue Seiner Gnaden
417,R Wohl dem, wohl dem, der auf Ihn traut
456,3 Er lebt! Er lebt! Und wer Ihm traut
481,1 Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut
481,6 und trau’ des Herren reichen Segen
502,2 wer nur Deiner Führung trauet
503,4 Wer meinem Namen traut
537,4 Ja, komm zur Ruh’! Er kennt, die auf Ihn trauen
539,1 nur aus Liebe züchtigt Er; trau’ Ihm mehr
551A traue ich auf Dich
551A Ja, ich trau’ auf Dich, und ich sage
561,1.3 Ich trau’ auf Dich, o Herr
594,R wir traun auf Ihn
614,3 zu trauen Deinem Walten

Trauer
387,2 Freude nach Trauer, Heilung nach Schmerz

549,1 und die Trauer wird zum Fest

Trauergeist
242,4 Weicht, ihr Trauergeister

trauern vgl. betrauern

43,3 O wie sollt’ ich trauern noch und zagen
207,3 liebt ihr mich, so lasst das Trauern

träufen ÿ draufträufen

Traum
289,2 er sei kein eitler Traum und [falscher] Schein
381,2 ist selbst im Traume hier
422,1 Leiden wie ein Traum der Nacht
573,1 Wer Gott folgt, riskiert seine Träume

träumen vgl. verträumen

466,4 wird uns sein, als ob wir träumen

Träumerei
274,2 befreit aus dumpfer Träumerei

traurig
231,5 und kann nicht traurig sein
426,2 der unser traurig Herz erfreut
438,R muss unsre Nacht nicht traurig sein
484,3 mein traurig Herz erquickt

Traurigkeit
263,3 Doch weil dies auf Dich schauen lehrt, lohnt sich

auch Traurigkeit
360,1 In der Traurigkeit, mitten in dem Leid
481,1 in aller Not und Traurigkeit
481,2 nur größer durch die Traurigkeit
540,3 und Seine Freude für meine Traurigkeit
566,2 Traurigkeit und Ängste, Hunger und Verfolgung

traut
45,2 O traute Liebe, Du mein Leben

treffen vgl. antreffen, eintreffen

90,3 Der Fluch, den wir verdient, hat Dich für uns
getroffen

105,3 An Deiner Rechten trifft sie kein Leid
132,1 er traf Dich einst für unsre Sünden
144,2 traf der Menschen Spott und Hohn
225,3 treff’ ich die Freunde, die hier ich gekannt



522,1 Dich traf unser aller Schaden
530,2 als Dich traf der Sünde Fluch
602,2 Dein heil’ger Zorn traf im Gericht
605,2 das Dich traf von Gottes Seite
615,1 nichts kann uns treffen, das Du nicht gesandt

treiben vgl. austreiben, wegtreiben; vertreiben

1,2 die einzig Ihn trieb
13,4 durch Deinen Geist getrieben
34,1 Liebe nur hat Dich getrieben
55,3 Deine Lieb’, die Dich trieb
154,2 was trieb Dich, lichte Himmelssonne
230,1 wo Wahn die Weisen treibet
230,5 des Himmels Blumen treibt
241,2 die Ihn zu uns ins Elend trieb
248,4 Not, Tod und Elend treiben
268,6 Treib unsern Willen, Dein Wort zu erfüllen
291,1 der treibt mit Gottes Wahrheit Spott
348,4 Von Seinem Geist getrieben
357,2 Dein Werk zu treiben, leben wir
425,6 mög’ Glaubensfrüchte treiben
435,3 Nichts, nichts hat Dich getrieben
515,2 und uns zu heißer Liebe treib’
534,4 durch ew’ge Lieb’ getrieben
553,6 Deine Lieb’, die Dich trieb
606,2 Liebe ohne Ende trieb Dich in den Tod

trennen vgl. zertrennen

23,2 Wo kein Glied vom Glied sich trennt
56,3 nicht getrennet mehr
59,2 Doch kann uns nichts mehr trennen
72,2 Nichts trennt uns mehr. Des Vaters Herz
84,4 es trennet uns kein Kreuz, kein Tod
86,2 es trennt mich nichts von Dir
95,4 Von Dir trennt mich hier keine Not
96,3 Sieht man sich, man trennt sich wieder
96,4 wo wir nie getrennt mehr stehn
100,3 von Gott uns nichts mehr trennet
110,1 von der Welt getrennt, erwarten Dich
111,3 zu preisen – dort, wo nichts uns trennet
120,2 lass uns nicht getrennt mehr gehn
153,2 welcher vom Glauben sich nicht lässt trennen
180,3 und nichts von Dir uns trennen
298,3 von Deiner Lieb’ mich trennen
363,5 von der uns keine Macht je trennen mag

Trennung vgl. Gottestrennung

96,3 mischt der Schmerz der Trennung sich

treten vgl. eintreten, hereintreten, herfürtreten;
zertreten

183,1 und in Ehrfurcht vor Ihn treten
231,1 Ist Gott für mich, so trete
255,3 und treten frei ans Licht
386,3 dann darf ich vor Dich treten
471,1 Nun lasst uns gehn und treten
588,2 Du aber tratst voll Huld zu mir
601,3 Du tratst an unsre Stelle
602,1 Wir treten vor Dein Angesicht

treu vgl. allertreuste; untreu

2,3 so treu in jeder Lage
2,3 O treuer Hort, lass hier wie dort
12,4 Du leitest treu mich Deines Namens wegen
18,1 o Du treuer Hort
18,2 o Du treuer Gott
28,1 Herr Jesus, treuer Hirte
34,3 Dir zu folgen, treuer Hort
40,2 Du stärkest mich, Dein treuer Sinn
42,4 und Dein Geist wird uns hier treu geleiten
46,2 sorgst so väterlich, so treu
47,1 mit Lieb’ und Huld auf treuen Vaterarmen
49,5 Dir, meinem treuen Herrn
70,1 Gott, mein treuer Leiter
70,1 Steh mir bei, erhalt mich treu
71,2 dass wir treu Dir folgen nach
76,1 mich treu zum Vaterland
80,1 bleibest immer treu und gut
82,1 Steh uns bei, halt uns treu
84,3 Dein treues Herz kann mich nicht lassen
86,4 so weise, treu und gut
86,4 Dein Vaterherz bleibt treu
89,2 dass wir in treuen Vaterarmen
93,1 was Dein treues Herz bewegt
96,1 Glieder, die Dir treu anhangen
100,2 Holdsel’ger, treuer Friedefürst
103,3 Ja, Du wirst mich treu bewahren
104,3 dass stets ich wandle treu mit Dir
105,2 Dein treues Lieben, Dein Opfertod
109,1 immer sie sich treu erweist
112,1 Wir danken, treuer Heiland, Dir
119,1 wird Er dich beschirmen, der treue Gott
119,2 Unser Herz erfreue, Du treuer Gott
119,3 folgen ew’ge Freuden, Du treuer Gott
130,1 Du hast uns lieb, Du treuer Gott und Vater
146,3 Treu bist Du, ewig derselbe
147,2 treu im Kleinen



149,1 der treu die Seinen liebt
165,2 Erbarmung hat’s so treu gemeint
168,2 Vergiss es nicht, wie treu Er jetzt dich pfleget
184,2 gewissenhaft und treu
185,3 Hilf uns, dass wir treu bewahren
186,1 O treuer Hirte, Dank sei Dir
186,2 Du hast aufs Neu’ so lieb und treu
187,2 so bleibt’s: Der Herr ist treu
188,1 bist, o treuer Heiland, Du
188,4 treuer Heiland, Jesus Christ
199,3 Preis sei Dir, Du treuer Gott
212,3 Treu will ich dienen Ihm immerdar
223,4 Wir haben ein Erbarmen, das mächtig ist und

treu
228,1 Du treuer Gott, mein höchstes Gut
236,1 die auf der Mau’r als treue Wächter stehn
236,2 viel Knechte, die in treuer Arbeit stehn
247,2 Mein treu’ster Jesus, sei gepriesen
256,1 o Du treuer Jesus Christ
257,3 Er sandte Jesus, den treuen Heiland
268,4 O treuer Hüter, Brunnen aller Güter
270,2 der treu Sein Schäflein führt
275,2 uns macht gerecht der treue Knecht
288,2 für unsre Seligkeiten; nur treu, nur treu
293,1 wenn wir nur treu auf Seinen Wegen gehn
296,3 mach’ mich als Beter treu
303,4 Mach’ uns treu, solang wir eben
311,4 Halt die stille Zeit treu ein
318,1 und singe mit großer Freud’: Jesus ist treu
326,4 Du liebtest mich so treu
351,3 drum sende treue Zeugen aus
364,4 befahlst den Geist in Seine treuen Hände
369,3 Er hält mich in treuer Hut
383,1 hat des treuen Gottes Mund
383,4 was Dein treuer Mund verspricht
386,2 wie stark und treu Du bist
386,5 Herr, Du bleibst immer treu
396,4 zum treuen Tun der Pflicht
415,4 was ihm vertraut ist, treu bewahrt
418,4 auf Deine treue Hilfe schaun
421,1 und an Deiner treuen Hand
424,5 treu verwalten immerfort
433,6 Er ist der treue Hüter
470,1 dem treuen Menschenhüter
476,1 In Gottes treue Hände
478,2 Herr, wie treu ist doch Dein Herz
480,1 treu ist der Hüter, der über dich wacht
493,1 Du treuer Heiland Jesus Christ

496,4 Der Herr ist treu; Er ist ja nicht
515,1 wir halten Sein Gedächtnis treu
534,4 als Gottes treuer Knecht
548,4 Kommt, wartet auf den treuen Meister
552,2 Gib mir in Schwachheit die Kraft, treu zu sein
560,2 Gott ist getreu! Er ist mein treuster Freund
563,3 dann bist Du der Treue, der uns hält
567,1 Von guten Mächten treu und still umgeben
580,3 Mein Herz hängt treu und feste
580,3 Wenn Du mich leitest, treuer Gott
590,1 in Gefahren treu bewahret
593,5 und mir treu zur Seite steht
603,4 befahlst den Geist in Seine treuen Hände
608,2 Deine Wahrheit treu verwalten
609,3 als Verheißung, wahr und treu
612,2 Lehr’ uns treue Jünger werden
612,3 Hilf uns, dass wir treu bewahren
613,1 O treuer Hirte, Dank sei Dir
613,2 Du hast aufs Neu’ so lieb und treu

Treue vgl. Hirtentreue, Vatertreue

1,4 Lobsingt Seiner Treu’
4,3 Wer kann Deine Treu’ ermessen
7,4 Lobt den Herrn, rühmt Seine Treue
25,5 durch Deine Gnad’ und Treu’
32,2 und leitest uns voll Treu’ und Huld
32,3 dass Deine Treu’ uns nie vergisst
35,4 und Deine Treue wanket nicht
61,4 Anbetung Deiner Treue bringen
73,6 Ach, bleib mit Deiner Treue
78,5 dessen Treue mich geleitet
87,2 Deine Liebe, Treu’ und Gnad’
112,3 für Deine Lieb’ und Treue
119,2 Ewige Treue! Retter in Not
196,3 gestützt auf Gottes Treu’
198,2 nein, die in stiller Treue
228,1 das weist auf Deine Treue hin
228,1 Ich bin nicht wert all Deiner Treue
237,4 Schwöret die Treue mit Herzen und Händen
238,2 für die bisher’ge Treue
260,1 in Treue zu erfüllen
287,4 ja, wir preisen Deine Treu’
290,2 Treue bis in Tod und Grab
290,2 Sollt’ ich Ihm nicht Treue schwören
298,3 Dein’ Lieb’ und Treu’ vor allem geht
309,1 von Seiner Gnade, Lieb’ und Treu’
309,R von Seiner Gnade, Lieb’ und Treu’
313,2 Da erweist sich Jesu Treue



352,1 Gelobt sei Deine Treu’
352,4 Gelobt drum Deine Treu’
374 Groß ist Deine Treue
375,1 bis in den Tod bleibt uns, Herr, Deine Treu’
401,4 gelobt sei Deine Treue
403,2 Das Wort der ew’gen Treue
410,4 So ruh’ ich froh in Deiner großen Treu’
452,2 rühme täglich Seine Treu’
471,5 Gelobt sei Deine Treue
478,1 uns mit großer Treue tragen
508,5 O Herr, ich preise Deine Treu’
526,1 diente Gott in Treue
555,3 Seine Gnade, Seine Treu’
558,1.4 Bleibend ist Deine Treu’, o Gott, mein Vater
558,4 bleibend ist Deine Treu’, wo ich auch geh’
558,R Bleibend ist Deine Treu’
558,R bleibend ist Deine Treu’, wo ich auch geh’
591,1.4 Wie groß ist Deine Treu’

treulich
248,2 wie treulich Er es meinet

Trieb vgl. Hirtentrieb

45,1 Ich geb’ mich hin dem freien Triebe
89,1 Du gabst den Sohn aus freiem Trieb
106,4 genieße ihre süßen Triebe
110,1 dass wir alle stets mit sehnsuchtsvollem Triebe
166,3 sei meines Herzens Trieb zu allem Handeln
185,3 Lass es mit des Geistes Triebe
228,2 Du gabst Dich hin aus freiem Triebe
260,1 Dir, der aus freiem Triebe
290,1 meiner Seele Trieb und Kraft
312,2 In Deines Geistes Trieb
497,1 Singt durch Seines Geistes Triebe
612,3 Lass es mit des Geistes Triebe

trinken
237,5 Komme, wen dürstet, und trinke, wer will
326,3 nur wer Dein Lebenswasser trinkt
332,5 Wen dürstet, der komme und trinke sich satt
433,3 daraus die Tiere trinken

Tritt
49,3 bei mühevollem Tritt
67,5 Bis dahin, auf allen Tritten
76,1 ich find’ hier Deine Tritte
81,6 seh’ ich das Lamm, und folgend Seinem Tritte
112,1 da sehn wir Deine Tritte

187,3 gelingt uns ja kein Tritt
205,3 lenk’ die Schritte, stärk’ die Tritte
342,3 geht dir nach auf Schritt und Tritt

Triumph
164,2 In Christi Schmuck, Triumph und Schöne
192,4 es ist Triumph und Glück
458,2 Der im Triumphe dem Grab sich enthebt
459,1 Triumph zur Siegespracht
459,3 Welch ein Triumph, o welch ein Held
523,3 Triumph! der Feind ist überwunden

Triumphgesang
98,3 wo im Triumphgesang von allen

triumphieren
101,3 mit Dir triumphieret
154,3 und triumphierend riefst: Es ist vollbracht
256,2 Wir jubilieren und triumphieren
287,3 triumphieren fern und nah
443,1 Herbei, o ihr Gläub’gen, fröhlich triumphierend

trocknen
44,4 Du siehst und trocknest meine Tränen
79,6 trockne bald des Heimwehs heiße Tränen
170,3 trockne die Tränen, blick’ aufwärts am Grabe der

Deinen

Trost
3,1 Du bleibst mein Trost, mein Arm im Streit
13,4 uns Trost hier zu verleihen
15,1 voll Gnade, Trost und Lieblichkeit
19,1 Bist mein Trost auf meiner Reise
28,2 mein Trost, mein Arm im Streit
30,1 Du gibst Freude, Trost und Licht
32,3 Und welch ein Trost in allen Lagen
37,4 Wer will diesen Trost mir rauben
40,2 mein Schutz, mein Trost, mein Leben
41,3 Dein Blick voll Trost begegnet
52,3 Trost und Freude strömen stets aus Dir
58,3 Du schenkst uns Trost und Kraft, dass wir hier

nicht ermatten
67,5 stets mein Trost und meine Freud’
73,2 sei Trost und Heil beschert
82,1 unser Trost in allem Leid
82,2 Sendest Trost ins bange Herz
84,1 mein Trost und meine Zuversicht
87,4 Ruh’ der Müden, Trost im Schmerz



95,1 Du bist mein Trost im Leid
103,2 Diesen Trost mir nichts entreißt
104,2 Durch Dich ist all mein Trost im Leid
108,3 O welch süßer Trost! – Herr Jesus, komm
111,3 o Trost! Du bist es, der mich kennet
112,3 ist süßer Trost in allem Leid
118,1 Süßer Trost! Der Herr wird kommen
151,2 für allen Trost, den – hin zu Ihm gewandt
168,2 an Seinem Wort und Trost es nie gebricht
169,3 nun ist Trost vorhanden
211,2 Sein Angesicht gibt uns Trost und Licht
243,4 Tag und Weg voll Trost und Dank
248,3 mit süßem Trost im Herzen
258,2 Trost und Hoffnung gibt er allen
296,3 mir diesen Trost entreißen
317,3 und mein Trost bei rauem Tageslauf
341,4 und Trost in allem Schmerz
347,3 ein Trost in allem Leide
349,2 verleiht uns Trost und Mut
359,3 Wer ist meines Leidens Trost
362,3 Den Verlass’nen bringt Trost
367,2 Sie gab weder Trost mir noch Ruh’
368,5 Trost, Vergebung, ew’ges Leben
379,3 schenkt Kraft und Trost den Müden
405,2 lauter starken Trost genießen
409,1 Wo fänd’ ich Trost, wärst Du, mein Gott, nicht

hier
411,5 wenn Dein Trost mir frommt
413,2 voll Gnade, Wahrheit, Trost und Licht
433,5 und gibt den Trost der Nacht
462,5 Welchen Trost in Todesnot
469,3 von Gott kommt mir mein Trost herab
479,3 Welch ein Trost! Und unbegrenzt
484,3 mein Gott, mein Trost, mein Leben
484,3 Rat, Trost und Hilfe schafft
496,1 mit Seinem reichen Trost erfüllt
496,3 und ließ mir Trost gedeihen
505,4 wer gibt Trost und wahre Ruh’
510,2 Du bist mein Trost
596,3 denn Dein Wort gibt Kraft und Trost
596,4 unser Trost bis an den Tod
608,3 wahrer Trost in allem Leide

trösten
12,5 ich tröste Deines Stabes mich
84,2 Du tröstest mich in jeder Not
135,3 Tröste, lehre, nähre, pflege
205,3 schmäht sie mich, so tröste Du

278,4 dass dies Wort mich trösten kann
364,2 und bis zum Tode tröstend bei Dir bliebe
371,3 will dich trösten und erquicken
539,2 ist Er tröstend stets zugegen
561,5 Du machst mich lebendig und tröstest mich
567,1 behütet und getröstet wunderbar
585,2 tröstet dich in der Not
603,2 und bis zum Tode tröstend bei Dir bliebe

Tröster
223,3 Wir haben einen Tröster voll heiliger Geduld
224,4 und aller Arzt und aller Tröster bist
364,2 Ach, dass Dein Herz nicht solchen Tröster fand
434,3 mein Tröster früh und spat
603,2 Ach, dass Dein Herz nicht solchen Tröster fand

tröstlich
386,1 Dein tröstlich Nahesein

trostlos
64,3 dass trostlos sie nicht weinen

Tröstung
311,2 suche Tröstung im Gebet
387,2 nach dem Verluste Tröstung ins Herz
506,3 sind Tröstung mir und Hort

Trostwort
278,1 Saget doch dies Trostwort allen

trotz
21,3 trotz Satans Macht und List
173,1 trotz aller Feinde Toben
173,1 trotz allem Heidentum
186,3 trotz Mühen und Gefahren
274,1–4 trotz Kummer, Sorge, Angst und Pein
301,4 trotz Not und Nacht, trotz Kampf und Streit
304,1 führst Du, trotz des Feindes Wüten
381,1 soll doch trotz Kreuz und Pein
456,3 trotz aller Feinde Schnauben
573,1 Trotz aller Zweifel seid dennoch gewiss
613,3 trotz Mühen und Gefahren

trotzdem
345,R und trotzdem, und trotzdem ist es wahr

trotzen
459,3 und keiner trotze mehr



trübe
7,1 Scheint es um uns her auch trübe
90,1 Nicht bange Furcht macht jetzt noch unsre

Freude trübe
241,6 durch dieses trübe Nebelland
343,3 Wird es trübe – Deine Liebe
406,4 niemals unsern Glauben trübe
560,2 in meiner Prüfung trübsten Stunde

trüben ÿ ungetrübt

Trübsal
8,2 Keine Trübsal kehret wieder
95,4 nicht Trübsal, Angst, Verfolgung, Tod
97,4 Auch die Trübsal wird verschwinden
206,2 denn durch Trübsal hier
217,2 Es brausen die Wogen der Trübsal daher
319,1 nicht Angst, nicht Trübsal oder Leiden
387,3 Labsal nach Trübsal, Krone nach Kreuz
614,2 und in der Trübsal Feuerglut

Trübsalshitze
111,2 sei mir ein Schirm in Trübsalshitze

Trübsalswelle
47,2 wenn Trübsalswellen drohend mich umfahen

Trug
216,3 Drum wart’ ich still, Dein Wort ist ohne Trug
230,1 und Trug die Klugen prellt
274,2 dringt hinein in Trug und Not
488,1 lass in Deiner Klarheit Lug und Trug vergehn

trügen vgl. betrügen

103,2 Deine Wahrheit kann nicht trügen
298,2 Dein Wort ist wahr und trüget nicht
385,2 Er, die Wahrheit, trüget nicht
400,4 so wahr mich das Zeugnis des Geistes nicht

trüget
487,6 dessen Strom nicht trüget, dessen Wasser hell
560,3 Sein Wort der Wahrheit kann nicht trügen

trüglich
395,2 nur trüglich gibt sie Glück

Trümmer
385,1 Lass die Welt zu Trümmern gehn

Trunk
293,3 kein kalter Trunk ist unvergolten blieben

Trutz
286,2 so lass, dem Feind zum Trutz

trutzen
73,5 dass uns der Feind nicht trutze

tüchtig
350,2 und will mich tüchtig machen
351,2 und keiner ist zum Werke tüchtig

Tücke
118,3 und den Feind, voll List und Tücke

Tugend
241,3 nicht Tugend und nicht Würdigkeit
304,3 zu verkünden Deine Tugend

Tulipan
425,2 Narzissen und die Tulipan

tun vgl. abtun, antun, auftun, hinwegtun, hinzutun,
kundtun, wohltun; Wundertun

41,3 Dein Tun ist stets gesegnet
76,1 die Du einst tatst für mich
81,6 verkünd’ ich laut, was Er an mir getan
93,2 Wer kann, was Du tust, ergründen
107,1 an allen Seinen Kindern tut
107,2 wie viel hast Du an uns getan
129,2 beten Dich an, der Du so Großes getan
135,3 Lass uns wie Maria tun
138,1 Wie viel hast Du für uns getan
146,1 O wie Dein Blut Wunder der Gnade nun tut
151,3 was Er, der Gnädige, an uns getan
153,3 des, der so große Wunder tut
171,2 lass mich zu Deinem Preise tun
174,1 aber um Dein Wort zu tun
174,2 sitzen, wie Maria tat
175,3 Ihn, Ihn lass tun und walten
175,4 Dein Tun ist lauter Segen
175,4 ersprießlich ist, willst tun
177,5 bald der letzte Schritt getan
189,1 ein Born, der lauter Wunder tut
195,3 immer nur fragen, was Jesus würd’ tun
196,2 Nein, glaub’ vielmehr, Gott tut so gern
196,4 Was Er tut, will Er völlig tun



198,4 Was willst Du, dass ich tue
215,3 denn was Er tut, ist immer gut
220,4 lehr’ mich tun nach Deinem Sinn
231,1 was kann mir tun der Feinde
231,4 wie sonst ein Sünder tut
232,2 Mit unsrer Macht ist nichts getan
232,3 tut er uns doch nicht
236,4 Du tust doch über Bitten und Verstehn
238,2 Der Herr hat Großes mir getan
239,3 denn es ist in Gott getan
241,5 der Güte, die Du uns getan
246,6 Nein, was Er tut und lässt geschehn
246,7 Ei nun, so lass Ihn ferner tun
247,1 von dem, was Gott an mir getan
248,1–4 Was Gott tut, das ist wohlgetan
250,1 O Gott, Dir sei Ehre, der Großes getan
250,3 Wie groß ist Sein Lieben! Wie groß ist Sein Tun
250,R Und gebt Ihm die Ehre, der Großes getan
251,2 vergiss es nicht, was Er dir Guts getan
251,3 Sein Tun ist weise
253,3 große Wunder tat allein
255,3 was Er für uns getan
259,2 Gutes denken, tun und dichten
264,1 Er hat dir viel Gutes getan
265,2 und nicht aus der Gnade tut
269,3 die großen Taten tun
271,1 sagt es allen Menschen, was Er uns getan
271,2 weil wir dem vertrauen, welcher Wunder tut
288,1 der Ruhe abzusagen, die’s Tun vergisst
290,2 der, was Jesus tat, mir tut
291,5 Was ich den Nächsten hier getan
293,2 Wo ist ein Herr, der so mit Knechten tut
294,2 mein Tun und Lassen, all mein Sinn
307,2.3 Sieh, das tat Jesus, der große Siegesheld
310,3 ist nicht das eigne Tun
314,3 unser Denken, Reden, Tun
314,5 ganz zu tun nach Deinem Sinn
327,2 Ewige Freiheit, wie wohl es tut
350,1 und was Er täglich mit mir tut
355,1 Deiner Liebe Tun zu singen
360,4 Lass uns Gutes tun und nicht eher ruhn
362,1 lasst uns freudig nur tun
362,3 wie der Meister getan
362,4 Brüder, lasst uns sie tun
369,5 was mir gut tut, das hat Er
372,2 nicht um den Ruhm, nicht für uns sei’s getan
379,4 und, was Du sagest, tun
383,3 weil Er, wie Er nie getan

384,3 habe andres heut’ zu tun
385,4 was Er sagt, das wird Er tun
392,4 Drum geb’ ich all mein Werk und Tun
396,3 doch Du wirst’s tun, o Herr
396,4 zum treuen Tun der Pflicht
396,4 Ich glaube einfach, dass Er’s tut
401,5 und lehre Du mich selber tun
401,6 erkenn’ und willig tue
411,3 Tu mit mir nach Deinem Wort
419,1 Singt alle Wunder, die Er tut
419,3 damit mein Tun Dich, Jesus, preist
424,4 nicht verdient, die Du getan
425,4 des großen Gottes großes Tun
435,2 wie irdisch’ Reichtum tut
468,1 Du tust mehr, als wir verstehen
471,4 mit unserm Tun und Machen
478,1 mit der Hand, die Wunder tut
483,1 der große Dinge tut
483,1 bis hierher hat getan
484,1 viel Guts an mir getan
488,5 und tun, was Dein Wille uns hat kundgetan
490,2 was Du sagest, lass mich tun
495,1 Der Herr hat viel an uns getan
496,1 dem Gott, der alle Wunder tut
499,1 Herr, Du hast Großes an uns hier getan
512,3 beten Dich an, der Gottes Willen getan
531,1 sehen, was Du getan
532,3 aus all den Wundern, die Du mir getan
534,7 so Herrliches getan
539,3 Tadle nicht mit deinen Klagen, was Er tut
556,1 was Er dir Gutes getan hat
560,3 Gott ist getreu! Er tut, was Er verheißt
561,5 der Du große Dinge getan
572,R Herr, Du kannst dies Wunder tun
575,R so wie es Jesus für jeden tat
580,3 Herr, tu bei mir das Beste
586,2 Verkündiget unter den Völkern Sein Tun
589,3 in jedem Werk und Tun
609,3 Wunder tut es immer neu
614,1–3 Du bist der Gott, der Wunder tut
617,1 Du hast es stets getan

Tür(e) vgl. Gnadentür

206,4 Tu uns nach dem Lauf / Deine Türe auf
282,R Gott öffnet jedem die Tür
328,3 Das gilt auch noch heute, Gott steht vor der Tür
370,3 durch der Himmelsheimat Tür
434,1 Macht hoch die Tür, die Tor’ macht weit



434,4 meins Herzens Tür Dir offen ist
547,3 Doch der Tag, er steht schon vor der Tür
617,2 heut’ öffnest Du uns Türen

türmen
283,2 Wenn sich Sünden türmen in Gewissensnot

Tyrannei
431,2 von aller Tyrannei

U
Übel

322,4 dass kein Übel mich erschreckt
407,4 vor allem Übel schützt

übel
167,2 so übel zugericht’t
513,2 so übel zugericht’t

üben
41,1 die Du, o Vater, übst
93,1 in dem Dienst, den ich hier übe
150,3 dass man Liebe üben soll
266,3 Hilf uns glaubhaft Liebe üben
348,2 was Er für Liebe übt
348,3 uns in der Liebe üben
418,3 Liebe übe jede Seele

über
79,1 Himmelsheimat über Sternen droben
106,2 als König über Land und Heere
108,1 sich zum Schilde über uns im Streit
124,5 Über alles hoch erhoben
129,3 hoch und erhaben ist er über jeglichen Namen
135,1 über sie in Kampf und Leid
139,3 der über alle Himmel geht
187,4 die über alles ist
206,2 niemals über Lasten klagen
212,2 Sieg über Sünde reicht Er mir dar
218,2 Strömt der Friede Gottes über mich dahin
236,4 Du tust doch über Bitten und Verstehn
240,1 Herr über Tod und Leben
258,2 weithin über Land und Meer
268,4 ach lass doch ferner über unser Leben

283,3 Bricht die Not des Lebens über dich herein
287,1 über aller Menschen Schuld
287,3 liegen über Golgatha
291,6 wird über den ergehen
297,2 über uns Seiner Barmherzigkeit Schein
309,3 über die Sünde, Tod und Höll’
321,1 über alles hoch erhaben
337,3 Ganz gleich, ob man über uns lacht
352,3 und stellst am Morgen über jedes Dach
360,R Segnend halte Hände über uns
363,2 der Du hoch über alle Namen bist
382,2 über dich beschlossen sei
382,3 Herr ist über Freud’ und Leid
410,1 Dein Friede breite sich nun über den Abend
411,1 es ist die Wacht / über ihr bestellt
419,1 doch über alles rühmt Sein Blut
427,3 über unserm Erdental
433,6 wacht über Meer und Land
450,1 hast Du weit über allen Sternen
460,4 über eurem schmalen Pfad
462,2 über alle Welt gegeben
473,4 über unser Leben – warum graut uns noch
477,1 übers brausende Meer der Zeit
477,1 Über Berge und Täler und Gründe
477,2 Der Feind mag über mir kreisen
480,1 treu ist der Hüter, der über dich wacht
492,1 lass über der Gemeinde helle
492,3 Schließ auf, Herr, über Kampf und Sorgen
494,3 Gott soll ich über alles lieben
528,2 zu herrschen einst über die Erde mit Ihm
543,4 Sein Ruhm bleibt ewiglich. Weit über Raum und

Zeit
549,1 über dir erscheinen lässt
556,4 So hoch der Himmel über der Erde
556,4 ist Seine Gnade über dir
563,1 Über allen Fragen dieser Zeit
565,2 wacht Dein Auge über uns
573,3 dass über Gott keiner mehr steht
575,1 Es gibt Arbeit, die über die Kräfte geht
594,3 und über uns freundlich gewacht

überall
118,1 mehrt das Sehnen überall
268,5 und überall in Deiner Gnade stehen
303,2 die Du kennest überall
320,2 Kündet’s den Sündern überall
337,3 Überall soll Er unser Hirte sein
362,2 Macht es überall kund



371,1 Er beschirmt mich überall

überfallen
286,3 mich stürmend überfällt
563,3 Wenn uns Not und Sünde überfällt

überfließen
506,4 mein Kelch fließt über gar

Überfluss
420,2 da ist der reichste Überfluss
424,3 Deines Überflusses Horn

übergeben
103,1 Alles sei Dir übergeben
109,2 Deiner Obhut übergeben
220,1 übergeb’ ich’s für und für
445,2 seit ich mich Ihm übergeben

übergroß
517,1 als ihre übergroße Herrlichkeit

überhand
547,3 und das Unrecht nimmt noch überhand

überhaupt
265,2 gehen überhaupt nicht gut

überhören
342,4 Willst du Ihn hören? Überhören

überkleiden
54,4 Liebe, die mich überkleidet

überlassen
3,2 Ich überlass mich Dir
202,2 Doch als ich mich Ihm überlassen
273,5 Dir auch zu Eigen überlassen
533,1 musstest Du Ihn überlassen

überlegen
335,1 Halte ein und überlege
429,1 anbetend überlege

übernehmen
260,1 herniederkam, es übernahm
420,3 Du übernimmst des Hauses Sorgen

überschwänglich
350,1 Mein Herr ist überschwänglich gut
527 zu erweisen den überschwänglichen Reichtum
528,1 Dem, der da vermag überschwänglich zu geben

übersehen
431,3 und alles übersiehst
539,2 meinst du, dass Er dich bisweilen übersieht

überstehen
301,3 es wird dies alles überstehn
495,5 Gar bald wird’s überstanden sein

übersteigen
106,4 die all’ Erkenntnis übersteigt
109,3 alles Denken übersteigt
134,1 Dein Lieben übersteiget weit
143,1 das alles Denken übersteigt
393,3 das Denken übersteigt
497,1 aller Menschen übersteigt

überstrahlen
273,3 und Nacht und Grauen überstrahlt

überwachen
337,R möcht’ ich, dass Du, Herr, überwachst

überwinden
60,1 Herr, Du hast überwunden
76,3 ich dennoch überwinde
104,3 Mit Dir ist alles überwunden
137,3 Siegreich hast Du überwunden
164,1 Er hat in Seinem Überwinden
258,2 Sünd’ und Unrecht überwindet
275,1 all’ Feind’ zu überwinden
318,4 Mit Dir überwind’ ich weit des Todes Macht
340,5 Dann rühme die Liebe, die dich überwunden
375,4 sind wir durch Dich, der den Tod überwand
376,3 In Dir ist Kraft zum Überwinden
379,2 Das Lamm hat überwunden
463,4 soll Sein Name überwinden
491,4 Liebe, die mich überwunden
501,1 denn Er hat überwunden
523,3 Triumph! der Feind ist überwunden
559,4 Wer überwindet, freue sich
566,3 hab’ ich überwunden diese Pein



Überwinder vgl. Todesüberwinder

155,3 Preis Dir, großer Überwinder
210,4 O Überwinder, hör’ meinen Lobgesang
240,3 sei, Überwinder, Dir
287,3 Dennoch dringt als Überwinder

Ufer
213,3 bis an dem goldnen Ufer

umarmen
379,3 will ewig dich umarmen

umbinden
601,1 o Haupt, zum Spott umbunden

umfahen vgl. umfangen

47,2 wenn Trübsalswellen drohend mich umfahen

umfangen vgl. umfahen

43,3 da mich Deine Gnade reich umfangen
106,3 zu klein, als dass es Dich umfinge
321,1 Du hast mein Herz umfangen
321,3 dass ich ewig Dich umfange
435,3 so fest umfangen hast
466,1 Ihn auf ewig zu umfangen
470,2 mich ganz umfangen hatten
530,2 Schmerz und Todeswehen Dich umfingen

umfassen
55,3 wird mich stets umfassen
79,5 ewig möchte Ihn ich nur umfassen
84,3 stets wird mich Deine Lieb’ umfassen
339,5 Dich zu umfassen und Dich nur zu haben
349,3 O lass uns Dich umfassen
421,2 weil ihr Glaube Dich umfasst
467,4 Freudig will ich Dich umfassen
553,6 wird mich stets umfassen

umflechten
339,2 Schau’, wie die Dornen das Haupt Ihm

umflechten

umgeben
6,3 die uns so reich umgibet
33,2 Ich zage nicht! Von Feinden hier umgeben
98,4 die mich umgibt mit Herrlichkeit
118,4 Deinen Thron stets zu umgeben
121,2 Von finstern Mächten ganz umgeben

144,3 Rings von Todesnacht umgeben
156,3 die Dich, Herr, dort umgeben
299,3 Dass Du mich stets umgibest
375,4 Wenn uns Gefahr und Versuchung umgeben
450,1 Pracht, Majestät und Ruhm umgeben
517,3 mit all der Liebe, die Dich dort umgibt
529,1 Du, dessen heil’ger Thron umgeben ist von

Pracht
532,3 umgibt und betet Deine Größe an
538,2 Uns umgibt Dein Friede
565,R umgibt uns Deine Gegenwart
567,1 Von guten Mächten treu und still umgeben
571,4 Mehr noch als die Luft, die uns umgibt und die

uns leben lässt

umglänzen
479,3 mich Dein Vateraug’ umglänzt

umgürten
73,3 umgürt’ uns mit der Wahrheit

umhersehen
364,2 Du sahst umher nach Mitleid und nach Liebe
603,2 Du sahst umher nach Mitleid und nach Liebe

umhüllen
259,2 ist mit Finsternis umhüllet
403,4 Er will mich früh umhüllen
406,3 dass Dein Friede uns erfüllt, fest umhüllt
460,2 euren Schritt umhüllen
607,3 Dein Glanz, Dein reines Licht wird Deine Braut

umhüllen
607,4 um die Du rangst am Kreuz, von tiefer Nacht

umhüllt

Umkehr
424,4 unser Herz zur Umkehr führt
572,3 Dass ein Mensch die Umkehr schafft

umkehren
335,R Kehre um zu dem Befreier
533,2 kehrtest Dich zu Ihm nicht um

umklammern
464,3 jetzt hab’ ich den umklammert

umringen
127,1 Hier, wo Feinde uns umringen



409,2 umringt von Fall und Wandel leben wir

umschließen
476,1 und was dies Jahr umschlossen
532,5 die Kraft der Liebe, die Dein Herz umschließt

umschlingen
453,2 umschlingt uns noch manch Liebesband

umschweben
458,3 Zage nicht, wenn auch der Tod dich umschwebt

umsonst
216,1 Ist’s doch umsonst, dass ich mich sorgend müh’
407,2 mein Sorgen ist umsonst

umspannen
488,4 weil Dein Liebeswille alle Welt umspannt

umstellen
48,2 die sie feindlich hier umstellt

umstoßen ÿ unumstößlich

umstrahlen
98,2 Sein Licht umstrahlt die Schritte mir
588,3 umstrahlt von Deiner Gnade

umtosen
596,3 wenn uns Sturm und Flut umtost

unaufhörlich
31,3 Und unaufhörlich bittest Du jetzt für die Deinen
75,1 wo die Deinen unaufhörlich

unauflöslich
29,1 und Dein Leben unauflöslich

unausforschlich
87,1 Unausforschlich bleibet hier

unaussprechlich
64,1 die Du so unaussprechlich liebst
72,3 Wie unaussprechlich ist die Gnad’
75,1 O wie unaussprechlich selig
89,1 ist unaussprechlich, ohne Schranken
101,1 O Glück unaussprechlich! Gott zürnet nicht

mehr

130,2 ist unaussprechlich groß
235,1 Du unaussprechlich Liebender
424,5 unaussprechlich, herrlich, groß
584 Ja, das ist Freude, unaussprechliche Freude

unbarmherzig
291,6 Ein unbarmherziges Gericht

unbefriedigt
201,3 und unbefriedigt zurück

unbegreiflich
472,5 Mir ist’s unbegreiflich und zu wunderbar

unbegrenzt
479,3 Welch ein Trost! Und unbegrenzt
532,1 Und in des Himmels unbegrenzten Weiten

unbekannt
111,3 der blinden Welt auch unbekannt
112,1 auf unbekannten Straßen
223,2 Wir haben eine Speise, der Welt hier unbekannt

unbeschränkt
349,2 so reich und unbeschränkt

unbeschreiblich
223,5 Wir haben Glück, das leuchtend und

unbeschreiblich ist

unbeteiligt
204,3 nun bleibt es unbeteiligt

unbeweglich
223,1 Wir haben einen Felsen, der unbeweglich steht

unbewusst
242,3 bleibt mir unbewusst

unendlich
101,4 Unendliche Liebe, wie reich machst Du doch
237,5 Gnade aus dieser unendlichen Füll’
295,3 dass Deine Lieb’ unendlich ist
350,2 hat mich unendlich reich gemacht
353,3 wirst Du uns unendlich groß
371,2 mit unendlicher Geduld



unerforscht
155,4 Unerforschte Höhn und Tiefen

unerfüllt
493,2 Herr Jesus, unerfüllt wird sein

unergründlich
93,1.2 Unergründlich für und für

unermessen
352,2 schenkst Gaben unermessen
450,1 In hohen, unermessnen Fernen
532,2 Gelobt seist Du! Es bleibe unermessen

unermesslich
32,1 Schon unermesslich ist die Fülle

unermüdlich
135,1 reichst Du unermüdlich dar

unerschaffen
405,1 Licht vom unerschaffnen Lichte
406,1 Licht vom unerschaffnen Lichte

unerschöpflich
228,3 die unerschöpflich wie das Meer
397,1 Du unerschöpflich reicher Fund

unerschöpft
235,3 Du unerschöpfter Quell des Lebens

unerschrocken
515,6 das Herz lass unerschrocken sein

Unfall
408,5 ein Unfall noch Gefahr
424,3 Schaden, Unfall und Gefahr

unfassbar
364,1 o Tag, erfüllt mit unfassbarer Not
573,1 Probleme, die unfassbar sind
603,1 o Tag, erfüllt mit unfassbarer Not

ungebahnt
112,1 wo alle Wege ungebahnt

ungehindert
268,5 auf unsern Wegen ungehindert gehen

ungekannt
70,2 Ungekannt, in fremdem Land
76,1 von Menschen ungekannt
96,2 Fremd und ungekannt hienieden

ungeliebt
311,2 siehst dich gänzlich ungeliebt

Ungemach
224,2 in Lieb’ und Leid, Gemach und Ungemach
324,1 nehmt euer Kreuz und Ungemach
352,3 des Lichts nimmst Du das Ungemach
481,2 beseufzen unser Ungemach

Ungerechtigkeit
522,1 unsre Ungerechtigkeit

ungeschickt
350,2 sooft seh’ ich mich ungeschickt
575,3 Keiner ist da zu schwach und zu ungeschickt

ungeschieden
84,4 Wir bleiben ewig ungeschieden

Ungestüm
430,3 und Schnee und Ungestüm

ungetrübt
113,4 ungetrübt uns ewig freun
227,2 bleibt ewig ungetrübt
616,5 in Kraft und ungetrübt

Ungewitter
242,2 Lass von Ungewittern

Unglück
297,2 segnen und mehren, Unglück verwehren
409,4 kein Unglück, nicht des Todes Bitterkeit
506,3 ich fürcht’ kein Unglück dort
553,2 all mein Unglück enden

Unkraut
428,3 das, was als Unkraut nicht verbrannt

unmöglich
229,1 Nein, das ist unmöglich, Du getreuer Hort



Unmöglichkeit
614,2 Wo Grenzen der Unmöglichkeit

unnennbar
479,3 und unnennbar ist die Wonne

Unrast
274,3 in die Unrast dieser Zeit

Unrecht
258,2 Sünd’ und Unrecht überwindet
547,3 und das Unrecht nimmt noch überhand

unrein
332,3 ja, machet die Unreinsten rein

Unreinigkeit
318,1 Von Sünd’ und Unreinigkeit bin ich hier frei

Unruhe
145,2 mach’ uns von Sorg’ und Unruh’ frei

unsagbar
155,2 in unsagbar tiefen Leiden

unschuldig
5 O Lamm Gottes, unschuldig

unser (in Verbindung mit sein und bleiben)
14,2 dass Du, Herr, selber unser bist
15,4 Du bleibest unser ewiglich
30,2 Unser bist Du, wir sind Dein
57,1 Du bist unser, wir sind Dein
92,2 bist unser, wir sind Dein, jetzt und ewiglich
107,2 dass Du durch Ihn jetzt unser bist
150,1 Er ist unser, wir sind Sein
274,1–4 wird das Leben unser sein

unsertwillen
390,4 um unsertwillen hier

unsichtbar
16,2 und Ihm, dem Unsichtbaren
269,2 unsichtbar gehst Du mit
347,3 der unsichtbaren Welt
528,1 dem unverweslichen, unsichtbaren, alleinigen

Gott
567,5 der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet

unsterblich
532,1 des Gotteslamms unsterblich großen Ruhm

unten
308,3 droben, unten und auf Erden

unter
58,3 Hast uns gesammelt unter Deiner Flügel

Schatten
157,1 wo wollt’ ich Ärmster unter den Elenden
164,2 Ich jauchze unter Gottes Schilde
184,2 Lass unters Wort uns beugen
202,2 geseufzt unter Sünde und Schmerz
224,1 wo unter allen Gästen, die da kommen
242,2 Unter Deinem Schirmen
245 geht’s unter Sonnenschein und Stürmen
303,2 unter Völkern und Nationen
314,4 Unter Deines Geistes Zucht
328,2 Gott wurde ein Mensch und wohnte unter uns
350,1 unter Seiner Führung weiden
368,2 Unter des Gerichtes Ruten
452,2 unter dem wir dankend gehn
452,2 unter dem wir jubelnd stehn
461,2 lernte unter Hohn und Spott
466,4 Unter deinen Lebensbäumen
468,2 unter Deinen Schutz es stell’
473,5 Ohne in die Tiefe unter uns zu schaun
477,2 Und unter denselbigen Flügeln
477,2 und unter den Flügeln bleibt’s still
477,3 Ja, unter den Flügeln geborgen
477,3 denn unter den Flügeln ist Friede
495,3 und unter mancher Pein
525,2 Hier, unter Sündern, ziehet ein
550,1 Er ist unter euch
550A da bin ich mitten unter ihnen
586,2 Verkündiget unter den Völkern Sein Tun
587,R Ich will Dir danken unter den Völkern
617,2 hier unter einen Plan

unterdrücken
70,2 müd’ und unterdrückt

untergehen
194,1 kann sie nicht untergehn
223,1 Wir haben eine Wahrheit, die niemals untergeht
286,3 kann ich … / nicht untergehen



Unterlass
102,4 preist sie Dich ohn’ Unterlass
279,4 die geh, mein Herz, ohn’ Unterlass

unterliegen
37,2 fürcht’ ich auch zu unterliegen
536,3 dass im Kampf des Glaubens ich nicht unterlieg’

Unterpfand
215,5 Und meines Glaubens Unterpfand

untertänig
302,1 alles wird Ihm untertänig
302,5 alles sei Ihm untertänig

unterweisen
186,2 uns göttlich unterwiesen
610,2 durch das Wort uns unterweist
611,1 um uns zu unterweisen
613,2 uns göttlich unterwiesen

untreu
291,2 ist untreu seiner ersten Pflicht

unumstößlich
29,1 Ja, Dein Thron ist unumstößlich

unverändert
385,1 sie wird unverändert sein

unverdient
271,1 gab uns Heil und Segen, unverdientes Glück
296,1 welch unverdiente Güte

unvergänglich
53,4 mit Ihm ein unvergänglich Gut
258,3 unvergänglich wird er sein

Unvergänglichkeit
99,2 und Unvergänglichkeit gebracht

unvergessen
532,2 Gelobt seist Du! Es bleibe unvergessen

unvergleichlich
15,3 Und Deine Liebe unvergleichlich
32,2 Dein Lieben unvergleichlich ist

unvergolten
293,3 kein kalter Trunk ist unvergolten blieben

unverhüllt
48,3 und Dein Anblick unverhüllt
137,1 Seine Liebe unverhüllt
154,1 uns Seiner Liebe Wunder unverhüllt
438,3 Er sieht dein Leben unverhüllt

unverletzt
408,4 Dies Kind soll unverletzet sein

unvermischt
102,3 sel’ge Freude unvermischt

unverrückt
31,1 es bleibt Dein Auge unverrückt auf uns gericht’t

unversehens
382,5 wird es unversehens sein

unversehrt
424,3 und das Gut blieb unversehret

unversorgt
112,1 als unversorgte Waisen hier
471,6 der Unversorgten Gabe

unverweilt
74,2 kehrest wieder unverweilt
88,1 dass unverweilt durch Kampf und Schmerzen
104,3 Mit Dir ich wandle. Unverweilt

unverweslich
528,1 dem unverweslichen, unsichtbaren, alleinigen

Gott

Unverweslichkeit
240,2 und Unverweslichkeit

unverzagt
119,1 Sei unverzagt! Bald der Morgen tagt
215,2 mein Herz es froh und unverzagt
503,2 Darum seid unverzagt
553,3 Unverzagt und ohne Grauen

unwandelbar
409,2 Unwandelbar bist Du: Herr, bleib bei mir



414,1 unwandelbar, weil Er sie hält
573,2 Gott ist unwandelbar; denn Er ist Gott

unwiderstehlich
218,1 mit unwiderstehlich wunderbarer Macht

unwürdig
130,2 Du hast uns lieb, unwürdig, wie wir waren

unzählbar
432,2 und seh’ der Sterne unzählbare Schar

unzählig
35,3 Du bist der Stamm unzähl’ger Reben
124,4 frei gemacht unzähl’ge Scharen
483,1 unzählig viel zugut’

unzerstörbar
301,2 und wird drum unzerstörbar sein

unzertrennbar
224,2 wo beide unzertrennbar an Dir hangen

Ursprung
15,2 in Dir nur seinen Ursprung find’t
246,5 Dein Gott, der Ursprung aller Ding’

Urteil
158,1 dass man ein solch scharf Urteil hat gesprochen

V
Vater

1,3 Er sitzet zur Rechten des Vaters
13,1 Wo ist ein Vater, Gott, wie Du
13,1 da wir zum Vater haben
27,1 Dank, o Vater, Deiner Gnade
27,1 »Abba, Vater!«, stammeln Kinder
27,1 dass Du »Abba, Vater« heißt
27,2 Abba, Vater! Preis sei Dir
29,2 gab Dein Gott und Vater Dir
32,3 da Du, Gott, unser Vater bist
32,4 Drum Dank Dir, Vater, ewig Dank
36,1 zum Vater, wo Du bist
38,1 des mächtig dir helfenden Vaters

39,1 Bist vom Vater auserkoren
39,3 Und Du gingst zum Vater wieder
41,1 die Du, o Vater, übst
46,2 Gott, mein Vater, stets zu Dir
53,1 dem Vater, der uns liebt
53,2 in unsers Vaters Liebe sind
53,5 des Vaters Lieb’ verstehen
54,2 und mein Weg zum Vater bist
57,1 Und Du gingst zum Vater wieder
59,2 weil wir Dich Vater nennen
59,3 O Vater, Dank für die Geduld
72,2 Nichts trennt uns mehr. Des Vaters Herz
80,1 Vater, Du, der Liebe Fülle
80,3 Dank, o Vater, Dank sei Dir
85,2 und beim Vater richtet’st Du
86,1 O Vater, reich gesegnet
86,3 da Du mein Vater bist
87,6 Du, des Vaters ew’ge Freud’
88,2 in Deines Vaters Herrlichkeit
89,1 O Vater, Deine große Lieb’
92,3 und der, des Vaters Bild
94,1 und bist auf Deines Vaters Thron
98,4 denn Er ist Gott und Vater mein
105,1 Gingst zum Vater wieder
105,3 in des Vaters Wohnung führ’ sie mit Dir ein
109,1 Dich, o Vater, zu verehren
109,2 Wer kann, Vater, g’nug erheben
113,1 Herr, in Deines Vaters Haus
114,3 keine Macht des Vaters Hand
115,1 für uns zu des Vaters Ohr
115,3 stets zum Vater für uns flehn
123,4 Du, des Vaters Freud’ und Wonne
126 zu Priestern Seinem Gott und Vater
130,1 Du hast uns lieb, Du treuer Gott und Vater
131,1 Abba, Vater! Dir wir nahen
131,1 hörst Du, Vater, ja so gern
131,3 Abba, Vater! Dir sei Ehre
134,2 O Abba, Vater, welch ein Glück
134,3 Dir, unserm Vater, und dem Sohn
134,3 Dir, Vater, und dem Lamme
136,1 O Vater, sieh die Deinen
136,2 Dir, Vater, bittend nahn
137,1 wir in Dir des Vaters Bild
137,2 aus des Vaters Herrlichkeit
140,3 Vater, Dank für diese Quelle
150,4 wie Du mit dem Vater bist
151,1 Lasst unserm Vater, lasst uns singen
154,2 Im Schoß des Vaters, Seine Wonne



208,1 Leuchtend strahlt des Vaters Gnade
208,4 wie der Vater Ihn gesandt
221,2 Vor unsers Vaters Thron
221,2 So klingt’s dem Vater schön
222,2 des Vaters Weg und Führung hier
224,4 dahin, woher der Vater Dich gesendet
231,2 mein Freund und Vater sei
240,1 vom Vater Dir gegeben
246,3 das uns, o Vater, nicht von Dir
250,R O kommt zu dem Vater, in Jesus wir nahn
255,1 verließ des Vaters Thron
260,1 des Vaters heil’gen Willen
264,1–4 viel mehr, als ein Vater es kann
264,3 vom Vater zum Erben ernannt
265,1 wird des ew’gen Vaters Wille
287,1 aus des Vaters ew’ger Huld
293,1 wir dürfen Ihn mit Freuden Vater nennen
304,1 Die der Vater Dir gegeben
304,2 führst des Vaters Willen aus
305,4 dass wir mit ihr den Vater
308,2 der als Anwalt vor dem Vater
321,2 vom Vater uns gegeben
328,2 voller Herrlichkeit, Herrlichkeit des Vaters
329,1 Wer Ihm begegnet, der sieht auch den Vater
329,4 Freut euch am Vater. Freuet euch am Sohne
340,2 Mein ist der Vater; ich darf Ihm vertrauen
347,1 an Seines Vaters Seit’
348,2 des Vaters Herz und Huld
351,3 zum Mahl in Deines Vaters Haus
359,2 Wer schafft mir des Vaters Huld
364,4 das schwere Werk, das Dir der Vater gab
377,3 in meines Vaters Arm
378,R in Meines Vaters himmlisch Haus
379,3 der Vater selbst zu dir
384,2 zu des Vaters grüner Au
429,1 mein Gott, mein Herr und Vater
429,6 Gott, unser Vater, sei gepreist
436,1 Er kommt nach Seines Vaters Rat
437,3 Du, des ew’gen Vaters Kind
441,2 Er kommt aus Seines Vaters Schoß
443,4 Dir, Fleisch gewordnes Wort des ew’gen Vaters
446,2 Gott will aus Liebe dem Sünder zum Vater nun

werden
452,1 dir erwarb des Vaters Kuss
461,2 Weil der Vater es befahl
471,6 Sei der Verlassnen Vater
475,2 gingst Du vom Vater aus
479,2 dass ich froh Dich Vater nenne

480,R Er hat dich lieb wie ein Vater sein Kind
484,1 mein Vater, der mich schützt
484,2 des Vaters liebster Sohn
489,3 Denkt der vor’gen Zeiten, wie, der Väter Schar
496,1 dem Vater aller Güte
500,1 Unser Vater in dem Himmel
500,1 Vater, Dir sei Lob und Ehre
503,2 Der Vater hat euch lieb
504,2 Unser Gott und Vater Du
514,1 wozu der Vater Ihn gesendet
514,2 Es ist vollbracht, des Vaters Rat erfüllt
517,3 Dein Tod erschloss uns Deines Vaters Herz
518,3 Herr, weil Du jetzt für mich beim Vater flehst
520,2 Du hast uns dem Vater erkauft
524,1 O Vater, einer ist’s vor allen
524,3 der Sohn des Menschen, Vater, droben
526,4 Was des Vaters Herz empfand
526,5 Du bist’s, den der Vater ehrt
533,4 Vater, nimm in Jesu Namen
535,3 Gott und Vater, wir besingen
539,1 Was dein Vater dir auch sende, halt Ihm still
542 Ratgeber wunderbar, ewiger Vater
547,4 und dann werden wir den Vater sehn
551,R Mein Vater sandte mich, ich sende euch
558,1.4 Bleibend ist Deine Treu’, o Gott, mein Vater
568,1 Vater, Du wirst bei mir sein
576,1 Vater, sieh auf unsre Brüder
576,4 als Du zu dem Vater gingst
577,R Vater, ich möchte Dir danken
578,R Vater, ich will Dich preisen
581 Ich vertrau’ auf Gott, den Vater
595,R Danke, mein Vater
600,1 Zu des Vaters Wohlgefallen
600,4 Gott und Vater, wir erheben
601,4 was Dir der Vater gab
602,4 Wie danken wir, o Vater, Dir
603,4 das schwere Werk, das Dir der Vater gab
607,3 Sie wird des Vaters Haus mit Deiner Pracht

erfüllen
614,3 Wir preisen, Vater, Dich voll Freud’

Vater-Angesicht
33,3 Voll Liebe strahlt Dein Vater-Angesicht

Vaterantlitz
139,3 Dein Vaterantlitz voll Erbarmen



Vaterarm
32,2 Jetzt trägst Du uns auf Vaterarmen
47,1 mit Lieb’ und Huld auf treuen Vaterarmen
89,2 dass wir in treuen Vaterarmen

Vaterauge
479,3 mich Dein Vateraug’ umglänzt

Vatergunst
407,2 ich stell’s in Seine Vatergunst

Vatergüte
451,1 Deine Vatergüte / hast Du lassen fließen

Vaterhand
370,1 leih mir Deine Vaterhand

Vaterhaus
16,3 gehn sie ins Vaterhaus
19,1 führst dem Vaterhaus mich zu
56,2 nur im Vaterhaus
98,2 Er führt mich heim ins Vaterhaus
108,1 Gottes Pilger hin zum Vaterhaus
113,2 geht zum Vaterhaus hinauf
116,1 in das Vaterhaus zu ew’gem Glück
118,4 Dort im Vaterhaus zu wohnen
123,1 dort im teuren Vaterhaus
130,4 wir heim ins Vaterhaus
160,1 des Vaterhauses lichte Höhn
168,3 im Vaterhaus, wohin Sein Pfad dich leitet
177,1 Sieh, des Vaterhauses Ruh’
181,2 bald bei Dir im Vaterhaus
224,4 ins große, freie, schöne Vaterhaus
276,2 Jesus ist der Weg zum Vaterhaus
326,5 bei Dir im Vaterhaus

Vaterherz
13,3 Stets bleibet uns Dein Vaterherz
86,4 Dein Vaterherz bleibt treu
306,2 ein Recht, ein Vaterherz im Leid
539,2 größer ist Sein Vaterherz als dein Schmerz
560,1 Gott ist getreu! Sein Herz, Sein Vaterherz

Vaterhuld
131,2 jetzt in Deiner Vaterhuld

Vaterhut
41,3 in Deiner Vaterhut

Vaterland
76,1 mich treu zum Vaterland
111,1 ich reise nach dem Vaterland
190,6 führt uns von der Reise heim ins Vaterland
206,1 bis ins Vaterland
243,5 Wandrer nach dem Vaterland
317,2 fänd’ ich nie das wahre Vaterland
585,3 sie führt dich heim ins Vaterland

väterlich
46,2 sorgst so väterlich, so treu
86,2 und väterlich mich pflegst
248,4 so wird Gott mich ganz väterlich
253,5 und doch väterlich regiert
268,2 in dieser Nacht so väterlich bedecket
504,3 Deinen väterlichen Segen

Vatertreue
41,2 dass Vatertreu’ uns hält
80,2 Vatertreu’ uns stets bewacht
151,2 für alle Vatertreu’ bei Freud’ und Schmerz
299,2 in Deine Vatertreue

verachten
5 da Du geschmäht, verachtet
69,1 für uns wardst Du verachtet
616,3 der nicht zugleich auch Dich / Jesu, veracht’t

veralten
35,4 erbleichet und veraltet nicht
413,1 dem Wort, das niemals wird veralten

verändern vgl. unverändert

541,1 Deine Liebe, die will uns verändern

Verbannung
387,4 nach der Verbannung Heimat einmal

verbergen
71,2 wo die Güter, jetzt verborgen
98,2 Sein reicher Segen fließt verborgen
218,3 In Dir ist verborgen stille, tiefe Ruh’
233,2 ihr Leben, hier verborgen
331,1 In dem ew’gen Wort verborgen
351,1 Verbirg uns nicht das Gnadenlicht
403,1 Gott hält sich nicht verborgen
533,2 dass Dein Antlitz sich verbarg
539,3 Ist Sein Plan dir auch verborgen



547,1.4 Noch verbirgt die Dunkelheit das Licht
548,1 Im Kreuz ist unsre Kraft verborgen
595,2 vor Dir nicht verborgen sind. Herr
609,2 seine still verborgne Kraft

verbinden
30,2 Liebe hat uns so verbunden
146,1 Fried’ und Gerechtigkeit hast Du am Kreuze

verbunden
150,2 Ja, verbinde in der Wahrheit
243,1 die Dein Hand und Ruf verband
305,4 Schon hier ist sie verbunden
356,3 dass sie uns stets verbunden hält
359,3 Wer verbindet meinen Schmerz
375,3 bis in den Tod und auf ewig verbunden
386,1 Mit Dir, o Herr, verbunden
415,2 in einem Glaubenssinn verbind’t
418,3 im Glauben uns verbinde
445,1 Er hat für ewig sich nun meiner Seele verbunden
446,4 dem ich auch wieder in Liebe mein Herze

verbinde

verbleiben
248,4 dabei will ich verbleiben
493,1 Und ob auch keiner dran verbliebe

verbleichen
409,2 die Lust verglimmt, der Erdenruhm verbleicht
419,3 als Ihm, der dort am Kreuz verblich

verblenden
163,2 Ich ging verirrt und war verblendet
563,1 und der Angst, die uns verblendet

verbluten
368,2 für dich dulden und verbluten Gottes Lamm

verborgen ÿ verbergen

verbrechen
158,1 Ach, mein Herr Jesus, was hast Du verbrochen

verbreiten
357,6 Gib, dass Dein Reich verbreitet werde

verbrennen
428,3 das, was als Unkraut nicht verbrannt

verdammen
34,2 nichts kann uns verdammen mehr
52,1 Welcher Feind darf zu verdammen wagen
69,1 Jetzt kann uns nichts verdammen mehr
279,3 verdamme allen Eigenruhm
549,2 Er verdammt nicht, Er befreit
616,3 Wer will verdammen mich

verdanken
522,4 Dir verdankt sie all ihr Glück

Verderben
2,1 von des Verderbens Pfade
148,2 Dieser Welt der Sünde und Verderbens
339,4 hebt dich empor aus Verderben und Not
390,3 und dem Verderben, unsrer Not
507,1 in das äußerste Verderben
556,3 Denn Er erlöst dich von dem Verderben

verderben
11,2 Wir werden nie verderben
16,1 Er lässt sie nicht verderben
167,5 Ich sollte nicht verderben
275,2 bei Dem nie was verdorben
371,1 der mich zu verderben droht
426,4 sie müssen sterben, müssen verderben

verderblich
237,5 Holet für euren verderblichen Schaden

verdienen vgl. unverdient

6,1 am Kreuz trugst Du, was wir verdient
90,3 Der Fluch, den wir verdient, hat Dich für uns

getroffen
124,1 trugst den Fluch, den wir verdienet
144,3 trugest Du, was wir verdient
165,2 Ich hatte nichts als Zorn verdienet
291,3 hab’ ich dies mehr als sie verdient
319,4 und nicht, weil je ich’s selbst verdien’
424,4 nicht verdient, die Du getan
513,3 der Zorn verdienet hat
534,6 Den Lohn, den wir verdienet

verdorren
572,1 ist so vieles – es verdorrt

verdrängen
339,4 Er nur, die Sonne, verdränget das Wetter



Verdruss
270,4 brächt’ mir die Welt Verdruss

verdunkeln
609,1 Menschen haben oft verdunkelt

verebben
409,2 Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht

verehren
12,7 noch wallen soll und Dich verehren werde
13,4 verehren Dich und lieben
102,2 dann wird alles Dich verehren
109,1 Dich, o Vater, zu verehren
122,1 Gott, Dich würdig zu verehren

vereinen
8,2 ewig dort, vereint mit Dir
28,3 Dann wirst Du, Herr, vereinen
58,1 Mit Dir, Herr Jesus, sind wir schon vereint

hienieden
69,2 an Deinem Tische hier vereint
71,1 hast Du uns mit Dir vereint
74,2 wirst uns alle dort mit Dir vereinen
83,2 sind zu segnen uns vereint
97,2 lag auf Dir, o Herr, vereint
116,1 Alles endet, wenn Du wirst vereinen
123,4 heute noch mit Dir vereinen
132,2 mit Dir vereint auf immerdar
136,1 vor Dir sich hier vereinen
142,3 uns allesamt vereinen
150,1 Herz und Herz vereint zusammen
150,2 Ach, Du holder Freund, vereine
221,1 das uns im Herrn vereint
221,3 vereint vor unserm Herrn
221,4 doch bleiben wir im Geist vereint
233,3 Herr Jesus, uns vereine
235,2 Erwecke, läutre und vereine
237,1 Gottheit und Menschheit vereinen sich beide
241,6 dort, wo Du uns mit Dir vereinst
294,1 und Dir vereint zu sein
304,3 und vereint zu einem Volke
355,1 vereint zu Dank und Bitte
357,1 komm, durch den Geist uns zu vereinen
357,6 vor Gott sind ewiglich vereint
499,1 preisen die Macht Deiner Gnade vereint
591,3 Vor Dir vereint wir stehen

vereinigen
72,1 und sind mit Dir vereinigt
77,1 ich bin mit Dir vereinigt
91,1 Ganz gereinigt, Ihm vereinigt
131,1 Hier an Seinem Tisch vereinigt
150,4 Lass uns so vereinigt werden

verfallen
278,1 auf verkehrten Weg verfallen

verfechten
37,2 Dass mich Gottes Huld verficht

verfehlen
239,2 können nie das Ziel verfehlen
502,2 der verfehlt sein Leben nicht
572,3 wird am Schluss das Ziel verfehlt

verfolgen
47,3 und mich der Feind verfolgt, wohin ich gehe
305,3 Verfolgt und angefochten

Verfolgung
82,2 bei Verfolgung, Kampf und Schmerz
95,4 nicht Trübsal, Angst, Verfolgung, Tod
566,2 Traurigkeit und Ängste, Hunger und Verfolgung

Verfügung
195,1 Dir zur Verfügung, mein Gott und mein Herr
195,1 Dir zur Verfügung, je länger, je mehr
195,1 Dir zur Verfügung in Freud’ und in Leid
195,2 Dir zur Verfügung! Einst war es nicht so
195,3 Dir zur Verfügung! O seliges Los
195,4 Dir zur Verfügung! Es bleibe dabei
195,4 Jesus, Dir ganz zur Verfügung zu stehn
380,4 Steh ganz Ihm zur Verfügung

Vergangenheit
571,2 Lernen wir doch endlich aus den Fehlern der

Vergangenheit

vergeben
46,1 Meine Sünden sind vergeben
264,1 Bedenke, in Jesus vergibt Er dir gern
276,R Danke, Herr, dass Du die Schuld vergibst
291,4 Vergibst mir täglich so viel Schuld
291,4 dem nicht verzeihn, dem Du vergibst
310,2 dem Gott die Schuld vergibt



329,2 starb und vergab uns, so sind wir die Seinen
335,2 meine Sünden sind vergeben
345,2 dann weißt du, dass Jesus dir vergibt
348,3 die andern gern vergibt
350,3 Was mir mein Herr vergeben kann
360,2 um vergebend zu ertragen
445,2 Juble, mein Herze, die Sündenschuld ist nun

vergeben
519,3 hast Du für immer mir vergeben
549,2 Er vergibt dir alle Schuld
556,2 Denn Er vergibt dir all deine Sünden
563,3 und Du willst uns vergeben
595,3 Danke, dass durch Dich die Schuld vergeben ist

vergebens
110,1 Auf Dich hofft man nicht vergebens
185,1 Lass uns heute nicht vergebens
217,2 Was suchst du vergebens die Ruhe allhier
235,3 Dein Feuermeer ström’ nicht vergebens
272,1 wie sie ihr höllisches Heer nicht vergebens
283,3 o es ist vergebens Sorg’ und ängstlich Schrein
321,2 Dich begehr’ ich nicht vergebens
330,1 Und keiner kommt vergebens
423,2 und lass sie nicht vergebens
471,4 fürwahr, es ist vergebens
612,1 Lass uns heute nicht vergebens

vergeblich
340,4 O sollte für dich dies vergeblich erworben

Vergebung
143,3 Vergebung, Frieden jedermann
170,2 Nun ist Vergebung der Sünden für alle

vorhanden
250,2 Die volle Vergebung wird jedem zuteil
278,4 Gnade zur Vergebung finden
349,2 uns stets Vergebung finden
368,5 Trost, Vergebung, ew’ges Leben
400,1 so wahr hab’ ich Sünder Vergebung erlanget
440,2 bringt Vergebung, Liebe, Gnade

vergehen vgl. unvergänglich

26,3 die Zeit ist bald vergangen
148,1 heil’ges Bild des Sterbens und Vergehens
171,1 Wenn Erd’ und Himmel auch vergehen
213,3 bis dass vergeht die Nacht
258,3 und sein Glanz vergehet nicht
258,3 mag vergehn der Sonne Schein

267,1 Ob alle Welt vergehet
297,3 Alles vergehet, Gott aber stehet
312,3 eilend die Zeit vergeht, lehre mich flehn
338,2 Sag’ nicht nein, die Zeit vergeht
385,4 Erd’ und Himmel kann vergehn
404,2 in der vergang’nen Nacht
405,3 dass wir, eh’ wir gar vergehn, recht aufstehn
405,4 da die Lust, die uns erhöht, nie vergeht
408,3 Der Tag ist nun vergangen
412,5 Dass Gott uns behüt’, bis die Nacht vergeht
413,1 Wenn Erd’ und Himmel auch vergehn
422,1 o dann schwinden die vergangnen
439,3 wenn Sonne, Mond und Stern’ vergehen
461,3 Jesu Name nie vergeht
464,2 sah ich wie Schaum vergehn
488,1 lass in Deiner Klarheit Lug und Trug vergehn
529,2 Nichts, nichts ist von Bestand, nein, alles muss

vergehn
547,4 Doch die Zeit der Schmerzen wird vergehn
563,2 Alle Hoffnungen der Welt vergehn
567,4 dann woll’n wir des Vergangenen gedenken
573,3 wenn Gott kommt und alles vergeht
580,4 Dein Wort, Herr, nicht vergehet
608,3 alles andre muss vergehen

vergelten ÿ unvergolten

vergessen vgl. unvergessen

4,3 Mag ein Weib ihr Kind vergessen
4,3 Du vergisst die Deinen nie
21,2 die Deinen nie vergisst
32,3 dass Deine Treu’ uns nie vergisst
32,3 Vergäß’ die Mutter selbst ihr Kind
64,1 Vergaßest Deine Schmerzen
86,3 Dein Herz mich nie vergisst
104,1 bin nie vergessen, nie allein
148,3 nie vergessen, dass Du starbst
152,4 Er ist dein Licht; Seele, vergiss es ja nicht
159,2 Ja, Herr Jesus, lass mich nie vergessen
168,1 Vergiss es nicht, was dort für dich geschehen
168,2 Vergiss es nicht, wie treu Er jetzt dich pfleget
168,3 Vergiss es nicht, was Er für dich bereitet
168,1–3 Vergiss es nicht
178,2 Vergesset, was dahinten liegt
224,4 wo man bei keiner Freude Dein vergisst
245 Vergesst uns nicht in Seinem Licht
251,2 vergiss es nicht, was Er dir Guts getan
264,1 Vergiss nicht zu danken dem ewigen Herrn



288,1 der Ruhe abzusagen, die’s Tun vergisst
333,2 o so sprecht gläubig – vergesst es nicht mehr
352,2 Nie hast Du uns vergessen
494,1 Der Herr hat mein noch nie vergessen
494,1 vergiss, mein Herz, auch Seiner nicht
556,1 Du sollst es niemals, niemals vergessen
608,2 Deine Lehren nicht vergessen

vergießen
65,3 Ich preise Dich! Du hast Dein Blut vergossen
332,4 o Sünder, vergoss Er für dich
339,2 und wie Sein heiliges Blut Er vergoss
399,3 die Wunden, die das teure Blut vergossen
517,4 Dein Fleisch ist Speise, Dein vergoss’nes Blut

vergleichen vgl. unvergleichlich

15,4 Was wär’ auch Dir wohl zu vergleichen
217,4 doch nicht zu vergleichen den himmlischen

Höhn
450,1 Herr, Dir ist niemand zu vergleichen

verglimmen
409,2 die Lust verglimmt, der Erdenruhm verbleicht

Vergnügen
45,3 Hier ist die Ruh’, hier ist Vergnügen
197,1 und dennoch kein wahres Vergnügen erjaget

vergnügen
178,2 Was ewig euer Herz vergnügt
299,3 dass Du vergnügst alleine
481,3 und warte, in dir selbst vergnügt

verhalten
175,3 und wird sich so verhalten

verhärten
494,1 der mit verhärtetem Gemüte

verheißen
103,2 was Dein heilig Wort verheißt
196,3 Sein Wort verheißt ja sonnenklar
215,5 ist, was Er selbst verheißen
271,3 Er vermag zu geben, was Er uns verheißt
296,3 glaub’ ich, was Du verheißen
353,2 das uns Deinen Sieg verheißt
377,2 Dein Wort und was es mir verheißt
403,4 verheißen und erfüllen

457,1 Was Er uns verhieß, geschah
514,2 Was einst verheißen die Propheten
560,3 Gott ist getreu! Er tut, was Er verheißt
574,3 Herr, der Du Deine Kraft verheißt
576,2 lass sie sehn, was Du verheißt
611,1 die Du uns selbst verheißen

Verheißung
383,2 Die Verheißung kann verziehen
400,4 So wahr mir das Wort der Verheißung nicht

lüget
541,3 Du wirst kommen nach Deiner Verheißung
608,2 fest auf die Verheißung bauen
609,3 als Verheißung, wahr und treu

verherrlichen
28,3 verherrlicht, wunderbar
57,2 unser Aug’ verherrlicht schaut
75,2 wenn wir dort verherrlicht stehn
90,4 bis jedes Glied verherrlicht ist
99,2 vor unserm Gott verherrlicht stehn
102,3 sieht verherrlicht Dich inmitten
104,5 Ich werd’ verherrlicht sein mit Dir
125,2 dort mit Dir verherrlicht stehen
133,3 Dich verherrlicht zu erblicken
155,2 Seine Majestät verherrlicht
364,5 vor Dir, der Gott so hoch verherrlicht hat
376,4 wir werden Dich verherrlicht sehn
512,3 und Ihn verherrlicht hat. Amen
535,3 Ihm, der Dich verherrlicht hat
600,4 Dir, der Ihn verherrlicht hat
603,5 vor Dir, der Gott so hoch verherrlicht hat

verhindern
563,3 und verhindern will das Leben

verhöhnen
51,2 Du wardst verhöhnt, verspeit
129,1 Du, der hienieden verhöhnet
158,2 ins Angesicht geschlagen und verhöhnet
364,3 nur Schmähung, Spott und lästerndes

Verhöhnen
475,1 verhöhnt für Seine Huld
507,3 Man hat Dich sehr hart verhöhnet
513,1 jetzt aber arg verhöhnet
603,3 nur Schmähung, Spott und lästerndes

Verhöhnen



verhüllen vgl. unverhüllt

222,1 Jetzt noch verhüllt schau’ ich das Licht
222,2 Jetzt noch verhüllt erscheinen mir
222,3 Jetzt noch verhüllt, und doch wie schön
222,R was mir verhüllt und dunkel war
270,3 Wenn sich die Sonn’ verhüllt
381,4 Ist mir auch ganz verhüllt Dein Weg allhier
514,2 Der Vorhang riss, der unserm Blick verhüllt
518,4 Ist auch die Zukunft meinem Blick verhüllt

verirren
28,1 Dein Schäflein, das verirrte
114,1 Schäflein, die verirret hier
163,2 Ich ging verirrt und war verblendet
465,4 lass uns verirren nicht

verkehrt
241,3 nein, nur Entstelltes und Verkehrtes
278,1 auf verkehrten Weg verfallen
552,2 Schenk’ mir Dein Licht, Herr, wo mein Weg

verkehrt

verklagen
37,3 Wenn der Kläger mich verklagt
51,2 Du ließest Dich verklagen
369,2 wenn mich auch der Feind verklagt

verklären
31,1 Verklärt bist Du in uns, Du gabst uns Deinen

Frieden
81,2 bis ich verklärt in heil’ger Schar Ihn preis’
191,3 dann steht verklärt vor Seinem Thron
405,4 Du verklärte Gnadensonne
462,1 Er verklärt mich in Sein Licht
478,4 werden wir verklärt Dich loben
516,3 wo Du in uns verkläret bist
585,5 bald werden wir verklärt

verklingen
258,1 Jesu Name nie verklinget

verkünden
8,1 Bald verkünden neue Lieder
9,1 Wer kann Seinen Ruhm verkünden
31,2 und zu verkünden Seinen Ruhm
69,2 verkünden, Herr, wir Deinen Tod
81,6 verkünd’ ich laut, was Er an mir getan
87,1 Wer die Gnad’ und Lieb’ verkünden

90,2 verkünden Deinen Tod und Deine Wiederkehr
99,1 verkündet laut Verwesung nur
121,1 O Gottes Lamm! Wer kann verkünden
132,1 Ja, diesen Tod wir jetzt verkünden
143,3 und lässt nun allerorts verkünden
162,1 durch Seinen Sohn, der laut verkündet hat
166,1 und werde ewiglich Dein Lob verkünden
170,1 Singet mit Freuden, verkündet’s mit mächtigen

Worten
304,3 zu verkünden Deine Tugend
334,1 verkünden die ew’ge Erlösung
360,3 Deinen Frieden zu verkünden
456,3 und will es froh verkünden
515,1 den Tod des Herrn verkündend frei
516,1 Wir wollen Deinen Tod verkünden
526,4 den wir jetzt verkünden
592,4 Deine Liebe, Herr, zu verkünden
604,1 durch Seinen Sohn, der laut verkündet hat

verkündigen
202,1 die Er mir verkündiget hat
446,2 Friede und Freud’ wird uns verkündiget heut’
448,2 verkündigt seines Schöpfers Macht
450,2 verkündige Sein Lob der Welt
586,2 Verkündiget unter den Völkern Sein Tun

verlachen
360,2 dass man uns verlacht, uns zu Feinden macht

Verlangen
24,4 und harret voll Verlangen
26,3 dann schweiget das Verlangen
65,6 ich schau’ Dir nach mit sehnlichem Verlangen
74,3 Stille bald das sehnliche Verlangen
88,1 Nur Liebe nähret das Verlangen
88,3 Ja, komm und stille das Verlangen
96,1 Still’, Herr Jesus, das Verlangen
99,1 Wir seufzen mit, flehn voll Verlangen
108,1 Freudig ziehen voll Verlangen
115,1 bleibt Sein Herz doch voll Verlangen
123,2 mein Verlangen stillt nur Er
201,1 und doch ziehet mein Verlangen
330,3 Mein Herz ist voll Verlangen
347,1 dahin sei das Verlangen
348,1 Nach Ihm sei das Verlangen
350,1 Lasst mich ewig mit Verlangen
368,4 Da stillt Er dein heiß’ Verlangen
379,4 Jedoch soll mein Verlangen



435,1 o aller Welt Verlangen
442,3 stillt das sehnliche Verlangen
466,1 Meine Seel’ ist voll Verlangen
524,1 Er ist’s, der Dein Verlangen stillt

verlangen
43,3 Was soll auf der Erd’ ich noch verlangen
224,2 und nur bei Dir zu bleiben stets verlangen
242,1 und verlangt nach Dir
314,1 und wonach die Welt verlangt
348,4 so sehr wir auch verlangen
357,1 nach Deinem Heil verlangen wir
487,4 Mich verlangt nach Deinem Lebenswort so sehr

verlassen
3,1 Du, Herr, verlässt mich nicht
7,1 Er verlässt die Seinen nicht
7,4 Nein, Sein Volk verlässt Er nicht
9,2 nie kann ich verlassen stehen
16,1 Ob sie verlassen scheinen
31,3 Verlassen sind wir nie – nie kannst Du uns

versäumen
36,3 Nein, nie sind wir verlassen
51,3 Du wardst von Gott verlassen
64,3 noch hier verlassen stehn
97,4 Deine Lieb’ uns nie verlässt
104,1 wo ich die Wüste werd’ verlassen
112,1 Wir stehen nie verlassen da
119,2 Wenn alles bricht, Gott verlässt uns nicht
124,2 Warum hast Du mich verlassen
144,3 still und stumm, von Gott verlassen
156,2 von Gott und Mensch verlassen
160,1 die Liebe, die Dich ließ verlassen
167,4 dass Du am Kreuz verlassen
211,3 Kannst uns nicht versäumen noch verlassen

mehr
215,2 verlassen und ihm trauen
255,1 verließ des Vaters Thron
279,5 Verlass die Welt, setz’ deinen Fuß
313,3 Sind von Freunden wir verlassen
324,1 Verleugnet euch, verlasst die Welt
329,2 Für Seine Feinde litt Er ganz verlassen
362,3 Den Verlass’nen bringt Trost
390,2 und ihre Herrlichkeit verließ
451,1 ob wir schon Dich oft verließen
461,3 Er verließ den Himmelsthron
462,4 Er verlässt den Schwachen nicht
467,4 wenn ich soll die Welt verlassen

471,6 Sei der Verlassnen Vater
480,R Gott ist ein Gott, der uns niemals verlässt
481,6 auf Gott setzt, den verlässt Er nicht
510,2 wenn mich die eigne Kraft hier verlässt
519,2 für mich warst Du von Gott verlassen
534,2 Verlassen von den Mengen
534,5 Dort wurdest Du verlassen
560,1 verlässt die Seinen nie
561,4 Verlass mich nicht, o Herr
562 Verlasst euch stets auf den Herrn
580,2 verlass mich nimmermehr
601,2 Mein Gott, mein Gott, verlassen
614,1 wird nie von Dir verlassen

Verlassenheit
563,4 In Bedrängnis und Verlassenheit

Verlegenheit
614,2 zeigst Du in der Verlegenheit

verleihen
13,4 uns Trost hier zu verleihen
73,6 Beständigkeit verleihe
202,4 Den Frieden verleihe ich dir
211,3 in die ew’ge Ruhe, die uns Gott verleiht
253,3 Der, Sein Heil uns zu verleihn
269,2 Und wenn Erkenntnis Du verliehn
296,2 glaubt mir: Ich will’s verleihn
340,3 die Kraft, Leid zu tragen, verleihet Er mir
349,2 verleiht uns Trost und Mut
424,4 Herr, verleih durch Deine Gnade
507,3 ew’ges Leben mir verleihen
548,4 Er will euch Kraft verleihn

verletzen vgl. unverletzt

114,3 nichts ist da, was uns verletzt
333,2 ist das Gewissen verletzt
406,3 das Gewissen nie verletzen
407,4 so wird mich nichts verletzen

verleugnen
98,2 Er kann sich selber nicht verleugnen
324,1 Verleugnet euch, verlasst die Welt
383,3 Sich nicht selbst verleugnen kann
534,3 verraten und verleugnet

verlieren
67,1 zu verlieren, zu bedauern



95,3 verlieren, guter Herr, für Dich
262,3 das Leben nie verlieren
280,1 Du verlierst dich sonst im Jagen
324,3 wird sie ohn’ mich verlieren
324,3 wer sie hier zu verlieren scheint
380,4 verliere keine Zeit
380,R der sein Leben an Jesus verliert
409,3 Wer hilft mir sonst, wenn ich den Halt verlier’

Verlierer
573,1 Auch als Verlierer kommt ihr nicht zu kurz

verloren
2,1 zur Rettung der Verlornen
39,1 zu erretten, was verloren
65,2 Verlornen weihtest Du Dein teures Leben
89,1 für Deine Feinde, die Verlornen
93,2 Für mich ehemals Verlornen
94,2 zu retten, was verloren war
100,2 dem Heil verlorner Sünder
114,2 werden wir verloren gehn
117,1 den Sünder, den Verlornen aus
139,2 Wir waren hoffnungslos verloren
143,2 Wir sollten nicht verloren werden
144,1.5 Großer Heiland der Verlornen
162,2 was für den Sünder, den verlornen, sollte
188,4 alles, was verloren ist
200,1 Kamst du zu Ihm als verloren
232,2 wir sind gar bald verloren
264,2 wenn alles verloren erscheint
307,1 Ewig, ja ewig verloren war die Welt
310A,1 Ich war verloren ganz und gar
323,2 auch für mich verlornes Kind
328,1 Wenn du an Ihn glaubst, dann gehst du nicht

verloren
336,1 Als in der Sünde Elend ich ganz verloren war
339,2 der für Verlorne den Zornkelch genoss
362,3 Sucht Verlorene auf
400,2 Ich wusste: du bist in der Sünde verloren
440,2 Er, der Retter der Verlornen
446,1 zu den Verlornen sich kehren
514,3 und das verlorne Gottesebenbild
525,3 starb für eine verlorne Welt
604,2 was für den Sünder, den verlornen, sollte

Verlorensein
263,1 beendest das Verlorensein, schenkst einen

Neubeginn

verlöschen
208,5 Lass dein Licht doch nicht verlöschen

Verlust
95,3 es wär’ ja kein Verlust für mich
387,2 nach dem Verluste Tröstung ins Herz

vermählen
281,4 Dir hab’ ich ewig mich vermählt

vermehren
25,2 die Gnad’ in uns vermehr’
40,1 Vermehr’, was Du gewirkt in mir
48,3 unser Sehnen stets vermehr’
73,4 in uns reichlich vermehr’
171,2 sei Gnad’ und Friede mir vermehrt
256,2 Drum wir Dich ehren, Dein Lob vermehren
524,3 damit sie Deinen Ruhm vermehre
609,4 durch den Geist die Frucht vermehren

vermischen ÿ unvermischt

vermögen vgl. Allvermögen

271,3 Er vermag zu geben, was Er uns verheißt
310,1 das, was ich selber nicht vermag
331,2 Was du nie vermögen würdest
382,4 Sein Vermögen hat kein Ziel
404,3 weil Er all’ Ding’ vermag
424,2 Dein Vermögen wird nicht matt
528,1 Dem, der da vermag überschwänglich zu geben
589,2 was sie an mir vermag

vernehmen
113,2 Was kein Aug’, kein Ohr vernommen
183,2 Herr, vernimm unsre Stimm’
251,5 denn Er vernimmt auch unsern Lobgesang
330,1 Ich hab’ ein Wort vernommen
403,3 wenn ich nur Ihn vernehm’
496,3 Ach Gott, vernimm mein Schreien

verneigen
449,2 vor Dir Welten sich verneigen

verneinen
360,2 Dich und Deine Kraft verneint

vernichten
39,2 hast der Sünde Macht vernichtet



42,2 Alle unsre Sünden sind vernichtet
406,2 alle Finsternis vernichte

Vernunft
460,5 Friede höher als Vernunft
549,3 Friede – höher als Vernunft

verpassen
282,3 Warte nicht, sonst verpasst du es auch

verraten
515,4 Der Nacht, da Er verraten ward
534,3 verraten und verleugnet

verreisen
482,1 Wer nur mit seinem Gott verreiset

verrichten
259,2 musst Du selbst in uns verrichten
481,6 verricht’ das Deine nur getreu

verrinnen
568,3 Hilflos seh’ ich, wie die Zeit verrinnt

verrücken ÿ unverrückt

versagen
89,2 ein solcher Gott versagt nichts mehr
403,4 fragt nicht, ob ich versag’
444,5 mein Heiland, nicht versagen
489,2 Wer sah mich versagen, wo gebetet ward
539,1 Muss Er Wünsche dir versagen
540,4 Seine Siege für mein Versagen

versammeln
120,2 dort um Dich versammelt stehn
129,2 Deine Geliebten, versammelt, um Dich zu

erheben
131,3 Und in uns, die hier versammelt
132,1 um Dich, o Herr, versammelt hier
182,1 versammeln wir in Frieden
184,1 die wir versammelt hier
465,5 uns, die versammelt hier
512,3 Wir sind versammelt in Deinem erhabenen

Namen
550A Wo zwei oder drei in meinem Namen

versammelt sind
554 Wir versammeln uns zu Dir, o großer Gott

Versammlung
610,1 der Versammlung herrlich Haupt

versäumen
31,3 Verlassen sind wir nie – nie kannst Du uns

versäumen
47,1–4 Du kannst nicht lassen noch versäumen mich
58,3 versäumst uns nie, liebst völlig uns zu jeder Zeit
71,2 nicht versäumen Deine Gnade
72,2 versäumet keins hienieden
101,2 versäumest uns nimmer
205,2 der versäumt sein Kronenrecht
211,3 Kannst uns nicht versäumen noch verlassen

mehr
285,2 Ob ich sorglos nichts versäume
380,1 Versäume keine Zeit mehr
439,2 versäume nicht den Gnadenschein

verscheiden
535,2 Dort auf Golgatha verschieden

verscheuchen
141,2 Verscheuche gnädiglich
177,3 Er verscheucht der Sorgen Heer

verschließen
340,4 dein Herz Seiner Liebe verschlossen jetzt sein

verschlingen
100,1 verschlingt ein Meer voll Herzeleid
142,3 Dann wird auch das verschlungen
232,3 und wollt’ uns gar verschlingen
339,4 der in dem Siege verschlungen den Tod
408,4 Will Satan mich verschlingen

verschmähen
443,2 verschmähst nicht, zu ruhn in Mariens Schoß
495,3 gehn wir den schmalen Weg, verschmäht

verschonen
263,R Für dies Versprechen hast Du Dich nicht

verschont
350,3 Wo ist ein Gott, der so verschont
566,1 Er hat Seinen Sohn nicht verschont

verschreiben
148,3 Nun, so wollen wir uns Dir verschreiben
277,4 Ja, ich will mich Dir verschreiben



290,3 bei Dir bleib’ ich, Dir verschreib’ ich
465,3 Dir sind wir ganz verschrieben

verschulden
97,2 Alles das, was wir verschuldet
513,3 ich hab’ es selbst verschuldet
583,1.2 die du selbst verschuldet hast
601,1 Was hast Du, Herr, verschuldet

verschweigen
149,3 Nie will ich dies verschweigen

verschwinden
97,4 Auch die Trübsal wird verschwinden
455,2 wenn Nacht und Finsternis verschwinden
485,1 Gottes Zorn verschwindet durch Dich, höchstes

Gut
564,1 wenn Brücken und Stützen verschwinden

Versehen
285,2 Ob mich jegliches Versehen

versehen
136,1 willst alles wohl versehen
246,6 Er hat noch niemals was versehn
539,4 sei gewiss, Er wird’s versehen
617,1.4 Du, Herr, wirst es versehen
617,2 Du, Herr, wirst es versehn
617,4 Du, Herr, hat es versehn

versenken vgl. hineinversenken

45,1 ins Meer der Liebe mich versenken
148,1 Glaubende ins Wasser zu versenken
279,2 versenkt in Seiner Liebe Meer
400,3 Sie sind in die Tiefe des Meeres versenket
454,2 Mit Christus in den Tod versenkt
530,3 dass das Herz darein versenket bliebe

versetzen
131,2 Deiner Liebe nun versetzt

versiegeln
91,1 Christi Blut versiegelt hat

versiegen
103,2 Deine Liebe nie versiegen
223,2 Wir haben eine Quelle, die niemals je versiegt

versinken
49,3 Ich werde nie versinken
161,1 Er, der versank in bittern Tod
258,3 Mag auch einst die Welt versinken
523,1 Versunken in der Leiden Flut

versöhnen vgl. aussöhnen

25,3 wir sind mit Dir versöhnt
31,2 Versöhnt sind wir durch Dich, bereitet, Gott zu

dienen
50,2 Dein Blut hat uns mit Gott versöhnt
90,1 Gestillt ist Gottes Zorn, versöhnt sind ewig wir
92,3 o Lamm, das uns versöhnt
94,1 Du bist’s, der sie versöhnet
97,2 Durch Dein Blut sind wir versöhnet
104,1 Ich bin versöhnt, und Dein bin ich
105,1 Herr, Du kamst hernieder, hast uns versöhnt
129,1 warest einst hier und hast sterbend am Kreuz

uns versöhnet
132,2 Dem Lamme Ehr’, das uns versöhnt
146,2 der wird versöhnt, der wird mit Gnaden gekrönt
241,5 hat ewig uns mit Gott versöhnt
313,1 Er hat uns mit Gott versöhnet
391,6 Zieh mich in Dein versöhnend Herz
475,1 versöhntest ihre Schuld
515,1 In Gott versöhnt, in Christus neu
543,3 Durch Seine Wunden bin ich mit Gott versöhnt
594,5 Ihm, der uns durch Jesus versöhnet
601,4 Du hast uns ganz versöhnet
602,3 hat uns mit Dir versöhnet

Versöhner
17 sei Dir, Versöhner Jesus Christ

Versöhnung
65,3 Versöhnung seh’ ich, seh’ ich, Jesus, Dich
400,3 durch Christi Versöhnung dir ewig geschenket
535,2 mit Versöhnung uns begrüßt

Versöhnungsblut
128,1 und Dein Versöhnungsblut
391,4 spür’ Dein Versöhnungsblut ich nah

versorgen vgl. unversorgt

13,2 versorgen Deine Kinder
424,2 und versorgest jeden Mund
456,2 dich reichlich zu versorgen



verspeien
51,2 Du wardst verhöhnt, verspeit

verspotten
51,2 verspottet und geschlagen

Versprechen
263,R Für dies Versprechen hast Du Dich nicht

verschont
378,R Doch weiß ich, Sein Versprechen gilt

versprechen
37,4 Mein Erbarmer selbst verspricht’s
146,3 hältst, was Dein Wort uns verspricht
193,3 die Dein Wort verspricht
215,5 Was Er verspricht, das bricht Er nicht
298,2 und hält gewiss, was es verspricht
323,1 weil ich schon versprochen bin
383,2 kommt nicht bald, was Er verspricht
383,4 was Dein treuer Mund verspricht
385,2 Gott hat mir Sein Wort versprochen
396,1 dass Jesus, wie Sein Wort verspricht
413,2 das Deine Hilfe mir verspricht
414,4 Du hältst, was uns Dein Wort verspricht
462,2 Gott erfüllt, was Er verspricht
537,1 der dich bei deiner Rechten hält, verspricht’s
560,3 Er hält, was Er verspricht
578,2 stets, was es verspricht

verspüren
147,1 wie haben wir’s so oft verspürt
152,2 Hast du nicht dieses verspüret
184,2 lass Deine Kraft verspüren

Verstand
106,4 die mein Verstand hier nie begreift
182,3 gib Weisheit und Verstand
220,4 Nimm die Kräfte, den Verstand
259,2 Unser Wissen und Verstand
429,5 der Mensch, ein Geist, den sein Verstand
431,2 Fühlen, Wollen und Verstand
450,1 kein noch so feuriger Verstand
497,2 ob sie mein Verstand nicht fasst

Verständnis
128,2 und wer Verständnis finden
497,1 Liebe, welche das Verständnis

verstehen vgl. missverstehen

4,4 und Dein Wundertun verstehn
40,2 und Du verstehst mein Flehen
52,4 Jedes Herz wird dann Dich ganz verstehen
53,2 Wer kann Sein Herz verstehen
53,5 des Vaters Lieb’ verstehen
62,2 kein Engel kann’s verstehen
72,3 und Deine Lieb’ verstehen
87,5 Droben werd’ ich ganz verstehn
95,2 Doch Du verstehst es allezeit
110,2 Deinen Geist verstehst Du
112,3 und völlig Deine Lieb’ verstehn
115,3 jedes Leid kannst Du verstehn
160,1 wer ihre Tiefen je verstehn
188,5 dass sie Deine Lieb’ verstehn
236,4 Du tust doch über Bitten und Verstehn
311,2 Dein Erbarmer dich versteht
336,3 Ich werd’ es niemals ganz verstehn
345,R Mag sein, du kannst es nicht verstehn
353,2 Er lässt uns Dein Wort verstehen
386,2 den keiner sonst versteht
386,2 Du kannst den Schmerz verstehen
393,4 O Jesu, mehre das Verstehn
468,1 Du tust mehr, als wir verstehen
494,3 und Seine Güte nicht verstehn
517,2 Lass uns ihr Wesen … / noch mehr verstehn
528,1 viel mehr, als wir erbitten, erdenken, verstehn
530,1 Nur durch Glauben können wir’s verstehen
577,3 Auch wenn ich nichts verstehe
595,1 auch wenn ich es nicht verstehe
607,2 der Liebe und der Gnad’, die wir dann ganz

verstehn

verstören
272,1 wie er mich sichte, verstöre und kränke
391,5 es stillet mein verstörtes Herz

verstoßen
330,1 denn ich verstoß’ ihn nicht
462,3 Gott verstößt in Christus nicht

verstricken
139,2 in Welt- und Sündenlust verstrickt

versuchen
3,1 Bin ich versucht, gibt’s Not und Leid
560,2 zu hart versuchen lässt



571,1 Und bevor sie es versuchten, fühlten sie sich
stark genug

Versucher
409,3 denn des Versuchers Macht brichst Du allein

Versuchung
28,2 wenn die Versuchung währt
87,4 Zuflucht, wenn Versuchung währt
333,3 Wenn euch die Welt in Versuchung auch bringt
369,3 Er bewahrt mich in Versuchung
375,4 Wenn uns Gefahr und Versuchung umgeben
462,4 der Versuchung widerstreben

versühnen
165,2 Er hat mich mit Sich selbst versühnet
291,3 Dass Gott mich schuf und mich versühnt
302,2 und ein ewiges Versühnen
309,2 Er hat auch mir durch Sein Versühnen
463,2 Sein Versühnen und Sein Heil

versüßen
98,4 hat mir die Wüste schon versüßet

vertauschen
192,3 vertauschen Kreuz mit Krone
265,1 mit der eignen Wahl vertauscht

Vertrauen
21,3 und rufen voll Vertrauen
23,3 stärke dies Vertrauen
115,3 Welch Vertrauen gibt uns dies
322,4 Nur zu Dir steht mein Vertrauen
353,2 und in Liebe und Vertrauen
356,3 im freudigen Vertrauen
360,3 Deinem Wort Vertrauen schenkt
385,4 Nun, so soll mein ganz’ Vertrauen
413,2 so stärkst Du dadurch das Vertraun
473,2 uns hinüberleitet, und sie heißt Vertraun

vertrauen vgl. anvertrauen

3,1 Auf Dich mein Herz allein vertraut
16,2 als sähn sie Ihn, vertraun
102,4 die hier glaubend Dir vertraut
103,1 Dir vertrau’ ich mich allein
103,3 Ich vertrau’ mich Deinen Händen
110,1 Deinem Wort vertrauen wir
136,3 Drum lass uns Dir vertrauen

144,5 Wer jetzt gläubig Dir vertraut
167,5 auf Dein Wort fest vertrauen
177,1 Noch ein Weilchen still vertraue
222,2 wie gut es ist, Ihm zu vertraun
239,1 Kindlich musst du Ihm vertrauen
256,1 Wer Dir vertrauet, hat wohl gebauet
264,2 Du kannst Ihm vertrauen in dunkelster Nacht
266,1 wenn wir Dir fest vertraun
271,2 weil wir dem vertrauen, welcher Wunder tut
315,2 Nicht Menschen vertraut den lastenden Schmerz
322,5 O wie gut ist’s, Dir vertrauen
334,2 vertrau’ Ihm und zweifle nicht mehr
340,2 Mein ist der Vater; ich darf Ihm vertrauen
342,5 doch wie lange? Komm, vertrau’
343,2 Auf Dich schauend, Dir vertrauend
344,2 doch erst als ich Dir vertraute
351,4 auf Deine Kraft vertrauen wir
351,4 dem es von Gott vertrauet ist
363,4 Wir gehn im Glauben vorwärts, Dir vertrauend
369,R Ja, ich glaube und vertraue
377,1 Dir, Jesus, zu vertraun
392,R Auf Jesus vertrau’ ich, auf Jesus allein
402,5 ich kann Dir vertrauen
411,4 eh’ es Dir vertraut
415,4 was ihm vertraut ist, treu bewahrt
431,2 wenn er auf Dich vertraut
454,1 Darauf vertrau’ und baue ich
456,1 Vertraue Seinen Händen
473,5 lasst uns fröhlich wagen, Jesus zu vertraun
480,2 Gott ist ein Gott, dem man mutig vertraut
503,3 Wer meiner Kraft vertraut
518,1–4 vertrau’ ich still
537,1 Vertrau’ dem Herrn, siehst Du nicht Weg noch

Stege
569,2 Dir nur wollen wir vertrauen
570,1 beugt euch drunter und vertraut aufs Wort allein
573,R Vertraut auf den Herrn für immer
577,1–3 vertrau’ ich still auf Dich
581 Ich vertrau’ auf Gott, den Vater
590,1 und nur Dir kann ich vertrauen
590,2 auf Ihn ganz vertrauen
596,3 Auf Dich unser Herz vertraut
608,2 Deinen Zeugnissen vertrauen
614,1 wer Dir vertraut, dem großen Herrn

vertrauensvoll
312,1 kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn



verträumen
285,2 Nichts aus Lässigkeit verträume
574,3 Wie oft verträumen wir die Zeit

vertreiben
215,1 soll mich daraus vertreiben
290,1 nichts soll mich von Dir vertreiben
292,2 vertreib den Schlaf geschwind
299,2 vertreibe durch Dein Nahesein
405,1 und vertreib durch Deine Macht unsre Nacht
406,1 und vertreib durch Deine Macht unsre Nacht
408,2 Die Nacht hat dich vertrieben
459,2 vertreibst des Todes Dunkelheit
505,3 und vertreibet Angst und Harm

vertreten
6,2 vertrittst die Deinen kräftiglich
20,1 wir sind allzeit durch Dich vertreten
37,3 Christus hat mich schon vertreten
66,3 vertrittst uns allezeit
85,2 Du vertrittst, die an Dich glauben
90,4 wo Du uns immerdar vertrittst in allen Lagen
95,2 vertritt mich allzeit kräftiglich
101,2 vertrittst uns dort immer
105,1 sind durch Dich vertreten dort im Heiligtum
105,2 weil Du sie vertreten hohenpriesterlich
308,2 all die Seinen jetzt vertritt
313,1 und vertritt uns im Gebet
456,2 als Priester zu vertreten

verwahren
230,2 des Herzens Burg verwahrt

verwaist
46,2 nicht steh ich verwaiset hier
80,2 Nie sind wir verwaist hienieden
95,2 Ich bin hier nicht verwaist

verwalten
400,1 So wahr Gottes Hände das Reich noch verwalten
424,5 treu verwalten immerfort
608,2 Deine Wahrheit treu verwalten

verwandeln
166,3 Herr, lehre mich! Verwandle Du mein Ich
284,2 in Sieg verwandelt werden
549,1 Er verwandelt alle Not

551,1 Der Friede des Herrn will die Herzen
verwandeln

verwehen
230,1 wie Sand und Staub verweht
230,5 nicht mit als Staub verweht
529,3 Ob alles Menschenwerk wie Sand und Staub

verweht

verwehren
297,2 segnen und mehren, Unglück verwehren
532,4 Gelobt seist Du! Kein Mensch darf mir

verwehren

verweilen vgl. unverweilt

205,2 will ich eilen; das Verweilen
206,1 und wir wollen nicht verweilen
277,2 hab’ ich hier und da verweilet

verwelken
346,R und seine Blätter verwelken nicht

verwerfen
102,3 die auch uns verwarf mit Dir
296,1 die nie mein Flehn verwarf
494,2 Er, dessen Rat ich oft verwarf

verwesen ÿ unverweslich

Verwesung
99,1 verkündet laut Verwesung nur

verwunden
522,1 Lamm, verwundet und beladen

verzagen vgl. unverzagt

5 sonst müssten wir verzagen
32,3 Wie könnten jemals wir verzagen
87,3 wanke und verzag’ ich nicht
176,3 Ich müsste ja vor Angst verzagen
281,2 vom Feind bedroht und sehr verzagt
288,1 nicht an dem Dienst verzagen
300,2 O Seele, was verzagst du noch
325,2 Du lässt nicht verzagen
361,3 freue dich, Seele, und verzage nicht
391,4 und will verzagen fast
456,1 Er lebt! Er lebt! Verzage nicht
462,3 Jesus lebt! Wer nun verzagt



480,1 Gott wird dich tragen, drum sei nicht verzagt
537,2 Verzage nicht
553,2 sollt’ ich drum verzagen
614,2 nicht klagen noch verzagen
617,1 Was stehen wir verzagt

verzehren
435,2 das sich nicht lässt verzehren
523,1 verzehrt von des Gerichtes Glut
526,2 Willig hast Du Dich verzehrt

verzeihen
291,4 dem nicht verzeihn, dem Du vergibst

Verzicht
280,2 Menschenfurcht führt zum Verzicht

verziehen
383,2 Die Verheißung kann verziehen

verzweigen
233,1 verzweigt in seinen Gliedern

Vieh
408,1 Vieh, Menschen, Städt’ und Felder
433,4 zur Nahrung Mensch und Vieh

viel vgl. mehr, meiste, allermeist

13,2 Du, der so viel an uns gewandt
37,1 hat zu viel an mich gewandt
57,1 Erstgeborner vieler Brüder
74,2 Du, der Erstgeborne vieler Brüder
97,2 Wie viel Schmerz hast Du erduldet
97,2 wie viel Tränen Du geweint
107,1 O wie viele Lieb’sbeweise
107,2 wie viel hast Du an uns getan
113,1 Erstgeborner vieler Brüder
134,1 für Deine viele Liebe
138,1 Wie viel hast Du für uns getan
185,3 und lass viele noch erfahren
190,2 Wo so viele Tränen, so viel Angst und Not
190,2 so viel banges Sehnen, Schmerz und endlich Tod
227,3 Ach, ich bin viel zu wenig
232,1 groß Macht und viel List
235,2 Dein Heil noch vielen offenbar
236,1 und viele aus den Völkern zu Dir bringt
236,2 viel Knechte, die in treuer Arbeit stehn
241,5 O Herr, wir sind viel zu geringe

242,3 soll mich, ob ich viel muss leiden
246,2 viel Heil und Gutes fließt
247,4 viel tausend Halleluja vor
264,1 Er hat dir viel Gutes getan
264,1–4 viel mehr, als ein Vater es kann
275,2 Such’, wer da will, Nothelfer viel
285,2 deren täglich viel geschehen
291,4 Vergibst mir täglich so viel Schuld
306,1 So viele Christus machet rein
313,1 wie viel Segen uns entgeht
337,1 Viele Wege gibt es auf dieser Welt
337,2 Es bleibt vieles, was keine Antwort hat
337,2 bleibt vieles, was rätselhaft ist
351,3 viel frohe Gäste einzuladen
382,4 deinem Gott ist nichts zu viel
412,2 Es weinen viel Augen wohl jede Nacht
412,4 Es wandeln viel Sterne am Himmelsrund
423,2 noch vielen woll’st Du geben
424,4 zeigt uns viele Fehler an
425,2 die ziehen sich viel schöner an
430,4 Er schenkt uns so viel Freude
432,4 am Kreuz bezahlen vieler Sünder Schuld
471,3 durch so viel Angst und Plagen
483,1 unzählig viel zugut’
484,1 viel Guts an mir getan
494,2 Wer lässt mich so viel Glück genießen
495,1 Der Herr hat viel an uns getan
516,3 Ein Brot ist es, so sind wir Viele
528,1 viel mehr, als wir erbitten, erdenken, verstehn
547,2 Viele Tränen werden noch geweint
548,2 Komm mit – und lass das viele Sorgen
572,1 ist so vieles – es verdorrt
573,2 schwimmt vielen der Glaube mit fort
601,3 so viel wie Sand am Meer
606,3 dass von Vieler Zungen werd’ im Jubelton
612,3 und lass viele noch erfahren

vielerlei
182,4 so schön und vielerlei
608,3 Schutz vor vielerlei Gefahren

vielgeliebt
17 Gottes Vielgeliebte singen
130,3 Du hast uns lieb! – als vielgeliebte Kinder
533,2 eh’ der Vielgeliebte starb

vielleicht
208,5 sonst vielleicht zu dieser Stund’



377,4 vielleicht, Herr, bringt er Dich
439,3 vielleicht noch in gar kurzer Zeit

vielmehr
196,2 Nein, glaub’ vielmehr, Gott tut so gern
372,2 Lasset vielmehr den Herrn Jesus nur walten

Vogel
113,3 Wie der Vogel fern vom Neste
433,3 die Vögel und das Wild
433,3 Die Vögel in den Zweigen

Volk
7,4 Nein, Sein Volk verlässt Er nicht
16,1 in jedem Volk und Land
52,1 uns, Dein Volk, das Du erlöset hast
69,2 Dein glücklich Volk, o Herr, erscheint
85,3 wo Dein Volk anbetend dienet
112,1 Bei fremdem Volk, in fremdem Land
139,3 Du trägst Dein Volk auf mächt’gen Armen
233,1.3 Ein einig Volk von Brüdern
233,1 das ist das Volk des Herrn
234,2 Ja, Jesus siegt, obschon das Volk des Herrn
236,1 und viele aus den Völkern zu Dir bringt
241,1 und uns zu Seinem Volk gezählt
249,2 bis alle Völker werden
250,R Völker, freuet euch all
253,5 Der Sein Volk durch Wüsten führt
295,2 Die Völker haben Dein geharrt
303,2 unter Völkern und Nationen
304,3 aus den Völkern auserwählt
304,3 und vereint zu einem Volke
305,2 Erkorn aus allen Völkern
305,2 doch als ein Volk gezählt
358,4 als der Völker Recht und Licht
414,4 drum hat Dein Volk, das an Dich glaubt
419,1 dem Leben Seiner Völker weiht
432,3 wie Er das Volk des Eigentums gesegnet
437,2 sei gesegnet Deinem Volk
442,1 wertes Volk der Christenheit
496,4 von Seinem Volk geschieden
501,2 aus jedem Volk, Geschlecht und Ort
505,1 Wie ein Hirt Dein Volk zu weiden
525,1.5 Du, Sein Volk, bete staunend an
554 Nur zu Dir soll Dein Volk sich sammeln
581 Fröhlich, fröhlich ist das Volk
586,2 Verkündiget unter den Völkern Sein Tun
587,R Ich will Dir danken unter den Völkern

594,2 Und wir sind das Volk Seiner Herde
609,1 Herr, Dein Volk singt Dir zur Ehre

Völkermeer
249,3 ins große Völkermeer

Völkerstamm
235,4 und zeig’ Dich jedem Völkerstamme

voll
2,1 voll Langmut, Macht und Gnade
7,3 Lobt den Herrn! Er ist voll Gnade
7,3 ist voll Langmut, Kraft und Licht
10,3 Diese Erde, voll Beschwerde
12,6 Du schenkst den Becher voll mir ein
15,1 voll Gnade, Trost und Lieblichkeit
21,3 und rufen voll Vertrauen
22,2 Gottes Herz voll Gnad’ und Wahrheit
24,4 und harret voll Verlangen
32,2 und leitest uns voll Treu’ und Huld
33,3 Voll Liebe strahlt Dein Vater-Angesicht
41,3 Dein Blick voll Trost begegnet
59,1 Du Gott voll Huld und Güte
64,5 und voll Anbetung sehen
68,2 O sel’ge Stund’ voll Wonne und Entzücken
78,1 betet voll Bewund’rung an
87,6 Deine Strahlen, voll und frei
89,2 O wohl uns, dass Du voll Erbarmen
92,3 bis unser Lob Dir voll ertönt
98,4 Dort, in den Höfen voller Segen
99,1 Wir seufzen mit, flehn voll Verlangen
100,1 verschlingt ein Meer voll Herzeleid
107,2 blickt uns Dein Angesicht voll Friede
108,1 Freudig ziehen voll Verlangen
108,3 kämpfend, rufen wir voll Sehnsucht: Komm
115,1 siegreich, voller Herrlichkeit
115,1 bleibt Sein Herz doch voll Verlangen
118,3 und den Feind, voll List und Tücke
121,1 die Du ertrugst so voll Geduld
131,2 hassenswürdig, voller Schuld
134,3 Dann wird das Lob ein volles sein
139,3 Dein Vaterantlitz voll Erbarmen
140,2 auf Dein Wort voll Huld und Heil
151,1 uns hört voll Huld und voller Liebe an
157,2 denn wo ist solch ein Herz wie Deins voll Liebe
188,1 Eine Quelle voll Erbarmen
194,3 Dein Name voller Herrlichkeit
196,1 Ein volles, freies, ew’ges Heil



202,1 Ich blicke voll Beugung und Staunen
208,3 manches Auge sucht voll Sehnsucht
223,3 Wir haben einen Tröster voll heiliger Geduld
231,5 ist voller Freud’ und Singen
232,3 Und wenn die Welt voll Teufel wär’
243,4 Tag und Weg voll Trost und Dank
250,2 Die volle Vergebung wird jedem zuteil
292,3 mach’ uns des Geistes voll
297,1 Die güldne Sonne voll Freud’ und Wonne
318,4 O Wort voller Seligkeit: Es ist vollbracht
321,1 voll Gnad’ und Wahrheit vor dem Herrn
326,5 Mein Herz ist voller Dank und Glück
328,2 voller Herrlichkeit, Herrlichkeit des Vaters
330,3 Mein Herz ist voll Verlangen
331,3 meiner Sünden volle Sühnung
358,1 brich hervor in vollem Tag
386,2 der Weg voll Dornen ist
388,R O Gottes Lieb’, so voll und frei
401,6 Gib mir ein Herz voll Zuversicht
403,4 will vollen Lohn mir zahlen
413,2 voll Gnade, Wahrheit, Trost und Licht
417,1 den Tag voll Glück und Sonnenschein
418,3 voll Demut, sanft und linde
421,3 voll von Loben und Gebet
422,1 unser Mund voll Lachens sein
425,2 Die Bäume stehen voller Laub
429,1 so weiß ich, von Bewund’rung voll
432,4 in Knechtsgestalt, voll Lieb’ und großer Huld
433,6 die Erd’ ist voll der Güter
459,2 und steigst voll Glanz empor
463,3 alles voller Segen sein
466,1 Meine Seel’ ist voll Verlangen
489,3 voller Huld zu leiten, ich am Werke war
498,2 ich voller Glück und höre nur Seiner Rede zu
499,3 Dein Lohn der Schmerzen werd’ voll Dir zuteil
513,1 O Haupt voll Blut und Wunden
513,1 voll Schmerz und voller Hohn
518,1 Weil Du voll Liebe Dich zu mir gewandt
525,2 Wer kann dies Lieben voll erfassen
529,1 Der Du das All regierst voll Herrlichkeit und

Macht
545 Die Länder sind voll Seiner Ehre
567,5 so lass uns hören jenen vollen Klang
579,1 Du siehst mich, wenn ich voll Angst bin
588,2 Du aber tratst voll Huld zu mir
591,R Unser Mund, der ist voll Jubel
591,R unser Herz, das ist voll Dank
594,3 Voll Liebe hat stets Er gewaltet

600,2 voll Ergebung und Geduld
601,1 O Haupt, voll Blut und Wunden
601,1 voll Schmerz und voller Hohn
605,2 hast Du voll Geduld getragen
606,3 Lamm, Dich wir erheben! Voller Liebesgl ut
607,1 die Deinen dienen Dir dann voll Ergriffenheit
614,3 Wir preisen, Vater, Dich voll Freud’

vollbringen
1,3 Sein Werk ist vollbracht
17 Du hast’s vollbracht, damit wir rein
20,2 bis wir den guten Kampf vollbracht
39,3 hat das Werk vollbracht
39,3 als das Werk vollbracht
50,2 Dein Werk auf Erden ist vollbracht
85,1 hast, Herr Jesus, Du vollbracht
90,4 Dein Werk ist jetzt vollbracht! Du hast Dein

Blut getragen
100,3 Du hast Dein großes Werk vollbracht
121,3 als Du das Sühnungswerk vollbracht
137,3 seit das große Werk vollbracht
154,3 und triumphierend riefst: Es ist vollbracht
155,2 Gott zur Ehr’ Sein Werk vollbracht
156,3 Du hast das große Werk vollbracht
159,1 als Er rief: Es ist vollbracht
161,1 die Zahlung ist vollbracht
162,1 Es ist vollbracht, das große Werk, das schwere
162,1 Es ist vollbracht
162,2 Es ist vollbracht! Was Gottes Liebe wollte
162,2 das ist vollbracht
162,3 »Es ist vollbracht!«, durchtönt’s die Ewigkeiten
162,3 dass Er’s vollbracht
210,1–4 Es ist vollbracht
219,2 Mein Jesus hat alles für mich schon vollbracht
243,2 hast Du ihn am Kreuz vollbracht
261,2 dann rühm’ ich Deine Gnade: Du hast’s

vollbracht
289,1 gib selbst das Wollen und Vollbringen
308,1 alles, alles hat vollbracht
318,4 O Wort voller Seligkeit: Es ist vollbracht
331,2 das vollbringt Sein Geist in dir
364,4 Du hast vollbracht, sanftmütig bis zum Ende
385,2 bis Er alles hat vollbracht
454,1 Am Kreuze hat der Herr vollbracht
455,1 Preis Ihm, Er hat’s vollbracht
455,1 Er hat’s vollbracht, Er, der die Macht
504,2 und zum Wollen das Vollbringen
510,1 für mich hast alles Du dort vollbracht



510,2 in dem, was Du, Herr, für mich vollbracht
514,1 Es ist vollbracht, das Opfer für die Welt
514,2 Es ist vollbracht, des Vaters Rat erfüllt
514,3 Es ist vollbracht und das Gesetz erfüllt
514,1–3 Es ist vollbracht
516,1 auf Dein vollbrachtes Opfer sehn
524,2 Dein göttlich großes Werk vollbracht
530,1 ein so großes Werk vollbracht
585,1 das Heil der Welt vollbracht
603,4 Du hast vollbracht, sanftmütig bis zum Ende
604,1 Es ist vollbracht, das große Werk, das schwere
604,1 Es ist vollbracht
604,2 Es ist vollbracht! Was Gottes Liebe wollte
604,2 das ist vollbracht
604,3 »Es ist vollbracht«, durchtönt’s die Ewigkeiten
604,3 dass Er’s vollbracht
605,3 Du vollbrachtest, Gott zur Ehre

vollenden
11,2 wenn wir vollendet sind
15,1 in Dir sind auch vollendet wir
16,3 Und wenn ihr Lauf vollendet
47,4 Ich harr’ auf Dich, bis hier mein Lauf vollendet
49,6 O seliges Vollenden
52,2 Ja, Dein Werk ist jetzt für uns vollendet
63,2 Dein Werk hast Du vollendet
64,2 Dein Werk ist jetzt vollendet
65,4 Ich preise Dich! Dein Werk ist ganz vollendet
66,3 O seliges Vollenden
85,1 Was vollendet sollte werden
103,3 und Dein gnädiges Vollenden
104,5 Dort ist mein Glaubenslauf vollendet
120,2 Amen, Amen! O vollende
127,4 O welch seliges Vollenden
146,2 Preis Dir, o großer Erretter, Du hast es vollendet
177,5 bald dein Tagewerk vollendet
179,1.3 bis ich den Lauf vollende und ewiglich
224,4 bis jeder einst sein Tagewerk vollendet
236,4 Du wirst Dein herrlich Werk vollenden
239,3 froh wirst du dein Werk vollenden
301,4 sie wunderbar dereinst vollenden
322,2 bis vollendet ist mein Lauf
331,2 und vollendet sich im Sohn
456,1 Er wird Sein Werk vollenden
470,4 So woll’st Du nun vollenden
514,1 Der Welterlöser hat vollendet
516,1 wie Du auf ewig uns vollendet
524,2 Er hat vollendet Deinen Willen

563,1 und Dein Plan wird vollendet
601,4 Du, Jesu, hast vollendet

Vollender
455,2 Vollender, führe Du

Vollendung
204,6 Er wird Vollendung geben

vollführen
85,1 das vollführtest Du mit Macht

völlig
14,3 Und völlig wird das Herz gestillt
23,2 wo man Liebe völlig kennt
25,5 bis alles völlig neu
32,1 Doch völlig wird das Herz erquickt
50,4 Dann wird sich völlig unsre Seel’
56,3 freun sich völlig unsre Herzen
58,1 bis Du Dich völlig offenbarst
58,3 versäumst uns nie, liebst völlig uns zu jeder Zeit
69,1 Du opfertest Dich völlig Gott
83,3 werden völlig wir erkennen
99,1 Komm, Herr, und mach’ uns völlig frei
106,2 Dein Blut hat völlig mich erworben
109,3 hast sie völlig ohne Hülle
112,3 und völlig Deine Lieb’ verstehn
116,2 Unser Herz wird völlig brennen
116,3 Lehr’ uns wandeln völlig abgeschieden
121,2 bliebst Du doch völlig Gott geweiht
121,4 Wir werden völlig dort besingen
122,4 Dir, o Gott, nicht völlig weihn
140,1 hast Du völlig uns gezeigt
161,2 und sie so völlig hingezählt
195,2 auf dass ich völlig Dein Eigentum sei
196,1 das völlig selig macht
196,4 Was Er tut, will Er völlig tun
209,4 Näher, noch näher, völl’ger und frei
210,1 und hast aufs Völligste bezahlt das Lösegeld
212,1 völlige Sühnung ward mir zuteil
212,3 Völlig Sein Eigen! Nichts such’ ich mehr
220,6 ewig, einzig, völlig Dein
244,5 jedes Herz, das völlig Dein
277,1 völlig meinem Gott ergeben
278,2 ist hier völlig aufgetan
282,2 Seine Liebe macht uns völlig neu
309,3 Er hilft den Seinen völlig siegen
319,4 wird alles völlig sich erfüllen



369,6 Ihm ergeb’ ich völlig mich
387,4 Leben nach Sterben, völliges Heil
445,1 Er lässt mich völlig gesunden
445,3 Er löset völlig von Sündenmacht, Ketten und

Banden
523,2 Er nahm Dein Opfer völlig an
526,4 Völlig weihtest Du Dich Gott
535,1 wurde völlig offenbar
614,1 auf dem der Glaube völlig ruht

vollkommen
103,2 und mein Herz vollkommen stillen
209,2 Nur Dein vollkomm’nes Opfer allein
210,2 ewig vollkommen ist unser’s Gottes Heil
260,2 Vollkommen, wie Dein Leben hier
356,2 vollkommen zu bezwingen
525,2 will vollkommener Diener sein
578,R Dein Wort ist wunderbar / und vollkommen
607,2 Du Herr und Bräutigam, vollkomm’ne Schönheit

sehn
607,4 sie wird vollkommen, reif und heilig vor Dir

sprießen
616,2 heilig, vollkomm’n, gerecht

Vollkommenheit
607,3 im makellosen Kleid Deiner Vollkommenheit

Vollmacht
492,2 mit Vollmacht uns in Herz und Mund

voran
362,4 Frisch voran in dem Werk
495,5 ihr Streiter, frisch voran
576,4 uns voran den Weg beschritten

voraneilen
74,2 bist uns schon vorangeeilt

vorangehen
7,2 ging voran im Kampf hienieden
20,2 Du gingst voran und ziehst uns nach
65,6 Ich preise Dich! Du bist vorangegangen
67,2 weil mein Jesus ging voran
71,1 Herr, Du bist vorangegangen
114,2 gehst voran, sie folget Dir
192,5 Sie sind vorangegangen
206,1 Jesus, geh voran
271,3 Hier ist neues Leben, Christus geht voran

306,3 Der Herr voran als Vorbild geht
324,2 Fällt’s euch zu schwer, ich geh’ voran
324,2 sieht er voran den Feldherrn gehn
347,2 Der Heiland ging voran
402,6 Du selbst gehst voran
455,2 Die Siegesbahn gingst Du voran
550,2 geht euch stets voran
565,1 Du gehst uns voran

vorauf
178,3 Er uns vorauf; Er bricht uns Bahn

vorausgehen
93,3 gehst Du segnend mir voraus
113,1 einst den Deinen gingst voraus

vorbedenken
378,1 nach vorbedachtem Rat

vorbei
102,2 und die Nacht ist ganz vorbei
209,4 bis alles eigene Ringen vorbei
255,2 vorbei der Sünde Macht
381,3 Ist dann die Nacht vorbei, leuchtet die Sonn’

vorbereiten
402,2 Du bereitest mich vor

Vorbild
306,2 ein Vorbild und ein Hoffen
306,3 Der Herr voran als Vorbild geht
415,3 ein Vorbild vor die Augen stellt
468,3 jederzeit zum Vorbild dien’

vorgehen ÿ fürgehen

vorhaben
342,4 Was hast du mit Jesus vor

vorhanden
169,3 nun ist Trost vorhanden
170,2 Nun ist Vergebung der Sünden für alle

vorhanden
201,4 Es ist eine Ruh’ vorhanden
237,2 Unser Durchbrecher ist nunmehr vorhanden
300,2 Für dich ist alles nun vorhanden
608,1 sonst ist ja kein Licht vorhanden



Vorhang vgl. Scheidevorhang

66,1 Der Vorhang ist zerrissen
90,3 Zerrissen ist der Vorhang und der Himmel offen
514,2 Der Vorhang riss, der unserm Blick verhüllt

vorher
194,1 vorher vom eignen Wesen los

vorige
489,3 Denkt der vor’gen Zeiten, wie, der Väter Schar

vorlegen
464,1 und legt mir vor die Frage

vornehmen
404,3 mein Vornehmen und Sach’

Vorrang
521,3 einzig Vorrang immerdar

Vorrat
429,3 mit Vorrat uns zu segnen

Vorrecht
20,3 Ein Vorrecht ist’s, hinauszugehen
80,3 O welch Vorrecht, Dich zu loben

vorrücken
68,1 Weit vorgerückt ist schon die Nacht der Tränen

vorsingen
247,4 Da sing’ ich Dir im höhern Chor / … vor

vorstellen
193,3 Stell’ uns vor und lass uns schauen

vortrefflich
339,1 Er hat des Erdballs vortrefflichste Gaben

vorübergehen
376,2 Schnell wird die Nacht vorübergehn

vorwärts
178,1.4 und vorwärts fest den Schritt
266,1.4 und gelassen vorwärts schaun
363,4 Wir gehn im Glauben vorwärts, Dir vertrauend
445,4 in Seiner Führung darf fröhlich ich vorwärts nun

schreiten

476,3 wenn wir nur vorwärts sehen
548,5 Blickt auf, seid mutig und geht vorwärts

vorzeiten
558,1 Du bist derselbe, der Du warst vorzeiten

vorziehen ÿ fürziehen

W
wach

71,2 halt uns nüchtern, halt uns wach

wachen vgl. aufwachen; bewachen, erwachen,
überwachen

38,4 Er schützt dich und wacht
116,3 Nicht mehr lange! Lehr’ uns wachen
116,3 Lehr’ uns wachen, kämpfen ohn’ Ermüden
147,2 Herr, lehr’ uns wachend stehn
180,3 Herr, lehr’ uns wachen, spät und früh
372,1 so lasst uns wachend am Werke auch stehn
411,2 Einer wacht und trägt allein
411,5 Wenn Dein Aug’ ob meinem wacht
429,1 die Liebe, die für alle wacht
433,6 wacht über Meer und Land
467,2 wenn ich schlafe, wenn ich wache
471,4 wo nicht Dein’ Augen wachen
480,1 treu ist der Hüter, der über dich wacht
482,1 auf welchen stets Sein Auge wacht
565,2 wacht Dein Auge über uns
594,3 und über uns freundlich gewacht

wachsen vgl. erwachsen

81,4 Das Heimweh wächst, und der Geliebte naht
110,2 Immer wächst das Rufen; wartend wir hier

stehen
304,2 dass der Tempel Gottes wachse
351,4 wächst endlich ohne Schein
424,3 ließest wachsen Frucht und Korn
610,2 dass wir alle wachsen mögen

Wachstum
339,3 Er nur gibt Wachstum, Gedeihen und Leben
430,1 doch Wachstum und Gedeihen



Wacht
245 und Seiner heil’gen Engel Wacht
362,2 Auf die heilige Wacht
411,1 denn sie weiß, es ist die Wacht

Wächter
160,2 die Wächter dort im Heiligtum
236,1 die auf der Mau’r als treue Wächter stehn

Waffe vgl. Himmelswaffe

223,1 Wir haben Wehr und Waffen in jedem Kampf
und Streit

232,1 ein gute Wehr und Waffen
243,4 Wort zur Tat und Waffen blank
408,5 stell’ euch die güldnen Waffen

Wagen ÿ Wolkenwagen

wagen
37,3 wenn er gar zu sichten wagt
52,1 Welcher Feind darf zu verdammen wagen
215,2 Er hat’s gesagt, und darauf wagt
229,3 Nun, so will ich’s wagen, Herr, auf Dein Gebot
267,3 Auf Dein Wort will ich’s wagen
280,R Wag’ es mit Jesus, was deine Not auch sei
280,R Wag’ es mit Jesus, Er macht dich frei
288,1 Wir woll’n uns gerne wagen, in unsern Tagen
342,5 Du kannst es wagen, Ihm zu sagen
372,3 Lasst es mit Jesus uns allezeit wagen
473,5 lasst uns fröhlich wagen, Jesus zu vertraun
551,3 Wir müssen nur selbst den ersten Schritt wagen

Wahl vgl. Gnadenwahl

265,1 mit der eignen Wahl vertauscht
351,3 Wohl dem, den Deine Wahl

wählen vgl. erwählen

53,4 Er wählte Seine Kinder
67,1 wo ich nichts zu wählen wüsste
154,2 zu wählen Elend, Schande, Schmerz und

Schmach
239,2 Die sich Ihn zum Führer wählen
421,1 Dich, den Herrn, zum Führer wählen
431,2 weil er die Sünde wählt

Wahn
177,2 ist nur Wahn und Eitelkeit
230,1 wo Wahn die Weisen treibet

239,1 Demut schützt vor stolzem Wahn
248,3 der bitter ist nach meinem Wahn
469,3 mich täuscht kein Irrtum, schreckt kein Wahn

wahr
22,1 Jesus, wahre Lebensquelle
84,1 Du bist des Herzens wahre Freude
108,3 nur bei Jesus, Dir, ist wahre Ruh’
109,3 ist des Herzens wahre Freud’
177,2 Suchst du Ruhe, wahres Glück
177,4 Wahres Leben, Lieben, Loben
196,3 wie Jesus Christus, ewig wahr
197,1 und dennoch kein wahres Vergnügen erjaget
224,1 Du wahrer Seelenfreund, Herr Jesus Christ
231,3 das ew’ge, wahre Gut
256,1 Du der wahre Heiland bist
275,1 Sein Wort ist wahr, Sein’ Werk’ sind klar
279,5 So neig’ dein Herz zu wahrer Buß’
284,3 nur Er gibt wahre Freuden
298,2 Dein Wort ist wahr und trüget nicht
317,2 fänd’ ich nie das wahre Vaterland
345,2 und Sein Wort ist wahr
345,R und trotzdem, und trotzdem ist es wahr
368,5 bei dem Kreuz wird Er dir geben wahre Ruh’
383,4 Amen, ja, so wahr Du lebst
400,1 So wahr Gottes Hände das Reich noch verwalten
400,1 so wahr Seine Sonne am Himmel noch pranget
400,1 so wahr hab’ ich Sünder Vergebung erlanget
400,4 So wahr mir das Wort der Verheißung nicht

lüget
400,4 so wahr mich das Zeugnis des Geistes nicht

trüget
400,4 so wahr mir mein Jesus auch beides gegeben
400,4 so wahr bin ich Erbe vom ewigen Leben
405,4 in das Land der wahren Wonne
443,2 Du wahrer Gott, von Ewigkeit geboren
461,1 wurde wahrer Mensch wie wir
505,4 wer gibt Trost und wahre Ruh’
516,5 zu wahrer, echter Bruderschaft
536,3 Er, die wahre Sonne, macht im Leid mich froh
608,1 Echter Glaube, wahres Lieben
608,3 wahrer Trost in allem Leide
609,3 als Verheißung, wahr und treu

währen vgl. immerwährend

28,2 wenn die Versuchung währt
87,4 Zuflucht, wenn Versuchung währt
102,2 Nicht mehr lange wird es währen



139,1 Frohlockt, dass Seine Güte währe
251,1 und Seine Güte währet ewiglich
253,1–6 ewig, ewig währet sie
351,3 Da ruht der Streit, da währt die Freud’
497,1 Liebe, die da ewig währt
544 und Seine Gnade währt ewig

wahrhaft
188,2 wahrhaft nie das Herz erfreun
395,3 Du kannst nie wahrhaft glücklich sein
487,3 ist für meine Seele das wahrhaft’ge Brot

wahrhaftig
215,2 die sich auf Sein wahrhaftig Wort
300,1–3 Er ist wahrhaftig auferstanden
517,4 Dein vergoss’nes Blut / wahrhaftig Trank

Wahrheit
22,2 Gottes Herz voll Gnad’ und Wahrheit
35,3 die Wahrheit selbst, das ew’ge Wort
73,3 umgürt’ uns mit der Wahrheit
103,1 Du bist Wahrheit, Weg und Leben
103,2 Deine Wahrheit kann nicht trügen
103,2 weil Du selbst die Wahrheit bist
140,2 es ist Wahrheit, Geist und Leben
150,2 Ja, verbinde in der Wahrheit
171,1 denn Wahrheit ist Dein Wort allein
184,2 in Deine Wahrheit ein
223,1 Wir haben eine Wahrheit, die niemals untergeht
237,4 Herzensfreund, gürte mit Wahrheit die Lenden
252,2 der die Wahrheit uns lehrt und zu Jesus uns

weist
262,2 Er ist die Wahrheit, Ihn allein
262,2 O Wahrheit, mach’ mein Herze frei
279,4 denn Wahrheit, Leben, Seligkeit
291,1 der treibt mit Gottes Wahrheit Spott
321,1 voll Gnad’ und Wahrheit vor dem Herrn
337,R dass ich wandle in Deiner Wahrheit
341,3 Und fragst du, was ist Wahrheit
341,3 der selbst die Wahrheit ist
343,3 Gott der Wahrheit und der Klarheit
383,1 dass in Ihm der Wahrheit Grund
383,3 Seine Wahrheit wird auch walten
385,2 Er, die Wahrheit, trüget nicht
398,2 doch bald in Wahrheit, Gottes Lamm und Sohn
406,3 in dem Licht der Wahrheit schätzen
413,2 voll Gnade, Wahrheit, Trost und Licht
421,2 aber Eintracht, Fried’ und Wahrheit

423,1.2 der Weg, die Wahrheit bist
488,1 Herr, lass Deine Wahrheit uns vor Augen stehn
535,2 Gottes Güt’ und Wahrheit siegen
540,3 Seine Wahrheit für meine Lüge
560,3 Sein Wort der Wahrheit kann nicht trügen
570,1 Gottes heil’ge Wahrheit haltet hoch und rein
580,4 Dein’ Wahrheit bleibt zu aller Zeit
589,4 in Wahrheit Dich zu loben
590,2 ja, die Wahrheit und das Leben
608,1 Deine Wahrheit, Deine Gnade
608,2 Deine Wahrheit treu verwalten
611,2 In Deine Wahrheit führ’ uns ein

wahrlich
59,2 Ja, wahrlich, unser Glück ist groß
495,1 Das Gotteslamm ist’s wahrlich wert

Waise
70,2 scheinbar eine Waise
112,1 als unversorgte Waisen hier

Wald
317,2 Berg und Tal und Feld und Wald und Meere
408,1 Nun ruhen alle Wälder
425,3 und macht sich in die Wälder
426,2 Schön sind die Felder, schön sind die Wälder
433,3 im Wald die Quelle quillt
433,5 Der Wald hat Ihn erschauet

wallen vgl. dahinwallen, zuwallen

12,5 Mit Dir kann ich durch finstre Täler wallen
12,7 noch wallen soll und Dich verehren werde
31,1 In Glaub’ und Hoffnung wallen wir im Kampf

hienieden
65,5 Ich preise Dich! Wall’ ich auch noch hienieden
65,5 ich wall’ mit Dir, genieße Deinen Frieden
76,1 Ich walle in der Fremde
84,3 Solang ich wall’ im Fremdlingsort
99,3 Und ob wir noch im Leibe wallen
112,3 solange wir hier wallen
117,3 Wie kommt’s, dass ich hier sicher walle
187,1 des Herrn, dem wir hier wallen
356,2 dass wir wallen Deine Wege

walten vgl. verwalten

23,2 wo nur Liebe waltet
70,1 lass mich trauen Deinem Walten
175,3 Ihn, Ihn lass tun und walten



248,1.4 drum lass’ ich Ihn nur walten
298,1 Dich will ich lassen walten
317,4 Seine Gnade will ich lassen walten
372,2 Lasset vielmehr den Herrn Jesus nur walten
383,3 Seine Wahrheit wird auch walten
452,2 Lob’ Ihn für des Segens Walten
481,1 Wer nur den großen Gott lässt walten
492,4 Zeig’ uns Dein königliches Walten
594,3 Voll Liebe hat stets Er gewaltet
614,3 zu trauen Deinem Walten

Wandel
186,3 in unserm Wandel sehe
324,1 auf euch, folgt meinem Wandel nach
409,2 umringt von Fall und Wandel leben wir
532,4 durch meinen Wandel Deine Größe mehren
613,3 in unserm Wandel sehe

wandeln
18,1 wandeln Dir zum Ruhm
40,1 lass mich nur wandeln stets mit Dir
44,1 ich aber wandle hier
87,3 wandle frei von Angst und Sorgen
104,3 Mit Dir ich wandle. Unverweilt
104,3 dass stets ich wandle treu mit Dir
113,3 wandeln auf der Erde wir
116,3 Lehr’ uns wandeln völlig abgeschieden
166,3 dass alle sehen Dich in meinem Wandeln
265,4 dass wir ganz im Lichte wandeln
294,2 So lass mich wandeln, wo ich bin
314,R wandeln nur nach Deinem Geist
337,R dass ich wandle in Deiner Wahrheit
346,1 Wohl dem, der nicht wandelt
372,1 so lasst uns wandeln auf all Seinen Wegen
412,4 Es wandeln viel Sterne am Himmelsrund
420,1 Du wandelst es zum Königsschloss
427,3 wie sie wandeln, wie sie leuchten
432,4 Und seh’ ich Jesus auf der Erde wandeln
538,5 dass Dich unser Wandeln
548,R wandeln ohn’ Ermüden
548,R und wandeln mühelos
580,1 Wohl denen, die da wandeln
585,5 Wir wandeln mit Jesus
585,5 Wir wandeln mit Jesus fort und fort

wandern
299,4 mein Leben sei ein Wandern
317,1 Nur mit Jesus will ich weiter wandern

421,2 und man sieht sie fröhlich wandern
471,2 Wir gehn dahin und wandern
536,4 Er wird mit mir wandern durch das dunkle Tal
588,3 Nun wandre ich im Morgenlicht

Wanderer
243,5 Wandrer nach dem Vaterland

Wanderstab
67,1 brauche nichts als einen Wanderstab
140,3 diesen guten Wanderstab

wanken
32,4 Nie wanket Deine Lieb’ und Gnade
35,4 und Deine Treue wanket nicht
87,3 wanke und verzag’ ich nicht
117,2 Mag auch hienieden alles wanken
136,3 Dein Lieben ist ohn’ Wanken
146,3 Du wankest nicht
230,1 wo alles wankt und fällt
230,4 der nimmermehr kann wanken
297,3 ohn’ alles Wanken, Seine Gedanken
382,3 Willst du wanken in Gedanken
410,3 Dank, Herr, dass Du von uns nicht weichst noch

wankst
414,4 Wenn alles wankt, Dein Zeugnis nicht
456,1 Ob alles wankt und alles bricht
467,3 Jesus lasse nie mich wanken

wann
19,2 O wann werd’ ich zu Dir kommen
180,1 wann willst Du kommen, Gottessohn
180,1 Wann holst Du heim die Deinen
180,1 Wann bringst Du die Erquickungszeit
378,1 Ich weiß nicht, wann mein Herr erscheint
378,1 wann mein Erlöser naht
378,1 wann Er die Seinen um Sich eint
378,3 Ich weiß nicht, wann, ich weiß nicht, wie
382,6 wie und wann und was Er will
466,2 Oh, wann werd’ ich dahin kommen
551A Wann immer mich Angst befällt

warm
218,3 strahlt doch meine Sonne warm auf mich herab
292,1 der Deinen Herz mach’ warm
358,1 sende Licht und Wärme nah und fern
388,1 wenn warm die Sonne scheint
577,1 Dein helles, warmes Licht



warten vgl. erwarten

23,1 Deine Kirche wartet noch
26,1 Wir warten Dein, o Gottes Sohn
26,2 Wir warten Dein. Du hast uns ja
26,3 Wir warten Dein. Du kommst gewiss
67,4 bist’s, auf den ich wartend sehe
88,2 und warten Dein in dieser Zeit
96,1 warten sehnsuchtsvoll auf Dich
110,2 Immer wächst das Rufen; wartend wir hier

stehen
110,2 Jesus, komm! Wir warten Dein
121,4 und stets zu warten Deiner Hut
147,2 und wartend auf Dich sehn
207,1 wartet mein die Sabbatruh’
213,3 Hier will ich stille warten
216,3 Drum wart’ ich still, Dein Wort ist ohne Trug
222,3 im Glauben wartend aufwärts sehn
240,4 Wo Menschen auf Dich warten
269,3 Wir wollen horchen, warten leis
282,3 Mancher wartet zu lange, bis es nicht mehr geht
282,3 Warte nicht, sonst verpasst du es auch
328,3 Er klopft an und wartet, dass du endlich öffnest
354,4 Herr Jesus, warten wir
372,1 wartend und eilend, Sein Antlitz zu sehn
379,4 Ich will hier wartend stehen
424,1 unser Warten ist gekrönet
481,3 und warte, in dir selbst vergnügt
487,1 Rede, Herr, ich warte auf ein Wort von Dir
515,6 Wir warten, Herr, im Glauben Dein
531,3 Froh warten wir auf Dich
541,3 Jesus, wir warten auf Dich
548,4 Kommt, wartet auf den treuen Meister

Wartezeit
26,1 Bald ist die Wartezeit entflohn

warum
124,2 Warum hast Du mich verlassen
207,3 Warum haltet ihr mich auf
473,4 über unser Leben – warum graut uns noch
553,1 Warum sollt’ ich mich denn grämen
601,2 warum doch hast Du mich
601,2 warum denn dies Gericht

waschen vgl. abwaschen

78,3 mich gewaschen rein und hell
126 und uns von unsern Sünden gewaschen hat
165,2 Er wusch durch Jesu Blut mich rein

231,4 Er ist’s, der mich rein wäschet
281,1 Dein Blut wäscht mich von Flecken rein
332,5 nur wer in dem Strome gewaschen sich hat
336,2 Er selbst wusch meine Wunden, goss Öl und

Wein darein
369,3 Er wäscht mich in Seinem Blut
508,2 so schwarz ich war, es wusch mich rein

Wasser vgl. Lebenswasser

58,2 tränkst uns an Wassern, rein und hell
148,1 Glaubende ins Wasser zu versenken
244,5 lass den Strom lebend’gen Wassers
322,1 da die Wasser näher rauschen
330,1 ein Wasser solchen Lebens
332,1 wem ist dieses Wasser bekannt
332,3 Der Strom ist gar tief, und sein Wasser ist klar
332,4 Das Wasser des Lebens, das ist diese Flut
332,R Sein Wasser fließt frei und mächtiglich
370,2 draus des Heiles Wasser quillt
373,1 deren Wasser, rein und helle
433,2 die klaren Wasser schnellen
454,3 Das Wasser dient mir als ein Grab
487,6 dessen Strom nicht trüget, dessen Wasser hell
506,1 bei frischem Wasser hier
546,2 Gib uns, Herr, des Lebens Wasser
596,4 ist Dein Wasser in der Not
609,3 als das Wasser, das uns reinigt

Wasserbach
346,R gepflanzt an den Wasserbächen

Wechsel
441,4 das mag ein Wechsel sein

wechseln vgl. abwechseln

477,3 bei wechselnder Pilgerschaft
558,1 Du kennst nicht Schatten, noch wechselt Dein

Licht

wecken vgl. aufwecken; erwecken

403,1 Er weckt mich alle Morgen
403,1 Er weckt mir selbst das Ohr
420,3 Du weckest freundlich jeden Morgen
499,3 wecke die schlafenden Herzen in Eil’
576,3 Dein Ruf lasse stets sie wecken

weder
34,2 weder Tod noch Schmach noch Leiden



367,2 Sie gab weder Trost mir noch Ruh’
411,2 weder Nacht noch Tag
566,R Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch

Leben

Weg vgl. Erdenweg, Fahrweg, Lebensweg,
Scheideweg, Wunderweg

14,1 und wurdest unser Weg zu Gott
21,1 wie steil der Weg auch ist
25,2 Will uns der Weg ermüden
43,3 Freudig geh’ ich meines Weges weiter
44,2 Hier auf des Lebens rauen Wegen
54,2 und mein Weg zum Vater bist
63,4 Du hast den Weg bereitet
67,2 ist der Weg, den ich zu gehen
67,2 ist Sein Weg, der hier geblieben
70,2 gehe ich auf allen Wegen
76,2 Geh’ ich auf harten Wegen
83,1 uns den Weg zur Herrlichkeit
91,1 der den Weg zum Heiligtum
98,2 Gott selbst will mir den Weg bezeichnen
103,1 Du bist Wahrheit, Weg und Leben
103,1 und Dein Weg trägt in die Länge
112,1 wo alle Wege ungebahnt
113,4 wo wir ruhn von harten Wegen
117,1 Die Gnade führt von bösen Wegen
140,2 unsers Weges helles Licht
140,3 Dank für diesen Weg zum Sieg
163,3 lass meinen Fuß in Deinen Wegen
175,1 Befiehl du deine Wege
175,1 gibt Wege, Lauf und Bahn
175,1 der wird auch Wege finden
175,4 Weg hast Du allerwegen
176,1 Du weißt den Weg, Du weißt das Ende
177,3 scheint der Weg dir rau und schwer
178,2 und euren Weg beschwert
186,1 und froh den Weg zu gehen
188,4 suchst noch heut’ auf allen Wegen
197,3 und leite mich, Höchster, auf ewigem Wege
206,2 geht der Weg zu Dir
206,4 Führst Du uns durch raue Wege
208,2 Unser Weg war fern vom Lichte
208,R sicherlich den Weg nach Haus
211,2 und auf Seinen Wegen fehlt Sein Friede nicht
215,4 ich weiß, die Wege, die Er geht
216,1 Weiß ich den Weg auch nicht, Du weißt ihn

wohl
216,2 Du weißt den Weg ja doch, Du weißt die Zeit

216,3 Du weißt den Weg für mich – das ist genug
222,2 des Vaters Weg und Führung hier
236,4 so dunkel jetzt Dein Weg, o Heil’ger, ist
243,4 Tag und Weg voll Trost und Dank
249,3 es ist kein Weg zu schwer
258,1 Er ruft sie von bösen Wegen
261,2 Wenn ich den Weg nicht finde in dunklem Streit
268,5 auf unsern Wegen ungehindert gehen
271,1 denn von eignen Wegen bracht’ Er uns zurück
276,2 Jesus ist der Weg für mich
276,2 Jesus ist der Weg für dich
276,2 Jesus ist der Weg zum Vaterhaus
278,1 auf verkehrten Weg verfallen
287,4 sagt zu Christi Wegen: Ja
288,2 Die Liebe wird uns leiten, den Weg bereiten
290,1 will auf Deinen Wegen gehn
293,1 wenn wir nur treu auf Seinen Wegen gehn
306,2 Uns führt ein Weg dem Himmel zu
314,R hemmend mehr im Wege stehn
316,3 und Fallstrick am Wege steht
317,1 Weg und Ziel find’ ich bei keinem andern
325,2 Stern, Du machst so helle / unsre Wege hier
335,1 Dir graut selbst vor deinem Wege
337,1 Viele Wege gibt es auf dieser Welt
337,1 ist, welchen Weg ich nehm’
337,1 Soll ich den Weg gehen, der mir gefällt
337,3 Unser Weg führt dann nur zum Himmel hin
337,R Weise mir, Herr, Deinen Weg
353,1 Deinen Weg willst Du uns führen
356,2 dass wir wallen Deine Wege
362,1 Lasst uns gehn Seinen Weg
365,2 vom graden Wege, ginge ich allein
365,3 Fass’ meine Hand! Der Weg liegt dunkel vor mir
369,4 Ist mein Weg auch steil und mühsam
372,1 so lasst uns wandeln auf all Seinen Wegen
377,R auf sichrem Weg zur Herrlichkeit
381,4 Ist mir auch ganz verhüllt Dein Weg allhier
386,2 der Weg voll Dornen ist
402,6 Herr, ich weiß, der Weg ist gut
413,3 Erquicke mich auf Deinem Wege
417,3 liegt auf dem Weg so mancher Stein
423,1.2 der Weg, die Wahrheit bist
429,1 die Weisheit Deiner Wege
434,4 den Weg zur ew’gen Seligkeit
463,1 und auf Seinen Wegen gehn
463,3 Unsre Wege wollen wir
468,4 führen seinen Weg zu Dir
473,3 endete sie immer auf dem rechten Weg



481,6 Sing, bet’ und geh auf Gottes Wegen
482,1 weil Er ihn lauter Wege weiset
482,2 Sei Du Gefährte, Weg und Stab
490,3 Hilf, dass alle meine Wege
494,3 den Weg, den Er mir zeigt, nicht gehn
495,3 gehn wir den schmalen Weg, verschmäht
504,3 leite uns auf Deinen Wegen
511,3 Auf Deinen Wegen lass gehn mich hier
537,1 Vertrau’ dem Herrn, siehst Du nicht Weg noch

Stege
537,1 Er, der dich führt, hat Wege allerwege
539,2 Nein, auch auf den dunklen Wegen
549,2 und dein Weg wird hell und weit
550,2 führt euch Seine Wege
552,2 Schenk’ mir Dein Licht, Herr, wo mein Weg

verkehrt
560,3 wenn mir Sein Wort den Weg zum Leben weist
565,1 niemals eigne Wege gehn
570,2 von dem herrlich freien Weg dem Lamme nach
571,3 auch wenn wir oft lieber unsre eignen Wege

gehn
576,4 uns voran den Weg beschritten
580,3 den Weg Deiner Gebot’
581 Er weist mir den Weg
589,2 gibt Kraft, den Weg zu gehen
590,2 Er ist der Weg
592,1 Herr, Du kennst meinen Weg
592,1 und Du führst mich den Weg durch die Wüste
592,4 Und nun zeig’ mir den Weg
596,1 wurdest unser Weg zu Gott
596,4 Ist der Weg auch eng und schmal
613,1 und froh den Weg zu gehen
615,1 nein, Deine Hand hat uns den Weg gebaut

weg
219,3 und warf sie weit weg in die Fern’
242,3 Weg mit allen Schätzen
242,3 Weg, ihr eitlen Ehren

wegen
12,4 Du leitest treu mich Deines Namens wegen
605,2 Gottes Zorn, der Sünde wegen

Wegfahrt
474,1.4 auf unsrer Wegfahrt haben

wegnehmen
308,1 Lamm, das meine Sünden wegnahm

wegtreiben
439,2 er treibet weg der Höllen Macht

wegwenden
486,1 nimmer wend’ ich wieder von Dir weg den Blick

Weh(e) vgl. Heimweh, Todeswehe

98,3 von Kummer fern und Weh und Ach
124,2 O wer kann Dein Weh erfassen
225,R wenn frei von Weh ich Sein Angesicht seh’
231,2 und was mir bringet Weh
257,5 du stillst, o Liebe, mein tiefstes Weh
330,2 und alles Weh und Ach
364,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
386,3 Wenn andrer Wohl und Wehe
481,2 was hilft uns unser Weh und Ach
502,1 in des Lebens Freud’ und Wehe
525,3 Er hing am Kreuz in Schmach und Wehen
533,1 und Sein Weh war auch Dein Schmerz
534,5 Wer kann Dein Weh erfassen
603,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
605,1 Hohn und Schmach und Weh ertragen

wehe
373,4 Wehe dann der Welt

wehen vgl. verwehen; Sturmeswehen

193,2 kalter Wind oft weht
216,3 Du weißt, woher der Wind so stürmisch weht
226,1 vor Deines Heil’gen Geistes Wehn
311,4 wo der Geist der Gnade weht
313,2 und manch Sturm rings um uns weht
314,R nichts soll Seinem sanften Wehn
422,2 und des Sieges Palme weht
430,1 der tut mit leisem Wehen
430,4 Er macht die Winde wehen
574,3 lass ihn neu durch unser Leben wehn

Wehr
223,1 Wir haben Wehr und Waffen in jedem Kampf

und Streit
232,1 ein gute Wehr und Waffen

wehren vgl. abwehren; verwehren

358,2 doch wer kann den Sieg Dir wehren
470,2 Gott aber hat’s gewehret



wehrlos
322,4 sei mein wehrlos Haupt bedeckt

Weib
4,3 Mag ein Weib ihr Kind vergessen
232,4 Gut, Ehr’, Kind und Weib

Weiche
572,3 Ist die Weiche falsch gestellt

weichen vgl. zurückweichen

15,4 Drum mag hienieden alles weichen
21,3 und wird nie von uns weichen
28,3 Bald weichen alle Sorgen
87,3 da selbst Satan weicht vor Dir
172,3 auf, wenn die Sonne weicht
231,1 weicht alles hinter sich
242,4 Weicht, ihr Trauergeister
248,3 da weichen alle Schmerzen
385,1 Weicht, ihr Berge, fallt, ihr Hügel
388,1 Das Dunkel weicht, die Nacht entflieht
409,2 Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht
410,3 Dank, Herr, dass Du von uns nicht weichst noch

wankst
439,1 weicht hunderttausend Sonnen nicht
493,2 Eh’ sollen Berg’ und Hügel weichen
560,1 Weicht, Berge, weicht, fallt hin, ihr Hügel

Weide vgl. Seelenweide

12,2 Du führest mich auf fette, grüne Weiden
35,2 Nur Du bist meine Lust und Weide
58,2 Du führst uns aus und ein, nährst uns auf grüner

Weide
61,2 Du führest mich auf grüne Weide
84,1 bist, Herr, auch meine Lust und Weide
135,2 lagerst sie auf grüner Weide
242,1 meines Herzens Weide
430,4 Er gibt den Kühen Weide

weiden
54,4 Liebe, die mich droben weidet
270,2 Er weidet mich auf grüner Au
350,1 unter Seiner Führung weiden
358,4 ihr großer Hirt / weiden wird
364,3 die Feinde weiden sich an Deiner Qual
469,1 Er weidet mich auf grüner Au
505,1 Wie ein Hirt Dein Volk zu weiden
505,1 weidet uns Dein Hirtenstab

603,3 die Feinde weiden sich an Deiner Qual

weigern
15,3 Und weigerst Du uns je ein Teil

weihen
20,3 zum Lobe Gottes sich zu weihn
34,3 Deinem Dienste sich zu weihn
62,2 Drum sei Dir unser Lob geweiht
65,2 Verlornen weihtest Du Dein teures Leben
66,3 wo wir nur Lob Dir weihn
71,2 und wir ew’ges Lob Dir weihn
75,4 werden sie Dir ewig weihn
85,3 dessen Dienst, durch Dich geweiht
91,1 uns geweiht zu Seinem Ruhm
93,3 Dir mein ganzes Herz zu weihn
102,1 Dank, Anbetung sei geweihet
104,4 und bin zu Deinem Dienst geweiht
106,5 mein ganzes Herz nur Dir zu weihn
112,3 sich Deinem Lob stets weihe
121,2 bliebst Du doch völlig Gott geweiht
122,4 Dir, o Gott, nicht völlig weihn
133,3 ewig Dir mein Lob zu weihn
134,3 Anbetung, Lob und Dank geweiht
137,2 Segen spendend, Gott geweiht
150,2 Deine Dir geweihte Schar
166,2 weih’ ich mein Leben Dir zum Eigentume
172,2 Weihet die besten Kräfte
198,1 mit Leib und Seele weiht
204,3 gesondert und geweiht
204,6 und das ist Ihm geweiht
220,1 jede Stund’ sei Dir geweiht
244,4 dazu hast Du uns geweiht
247,2 und Dir zum Eigentum geweiht
250,1 Dein Sohn hat Sein Leben zum Opfer geweiht
289,1 auf Deinen Willen sehn und Dir mich weihn
320,3 Jubelt, die ihr euch Ihm geweiht
335,2 meinem Herrn bin ich geweiht
375,3 wo Du für uns Dich dem Tode geweiht
381,3 weih’ ich mich Dir aufs Neu’ vor Deinem Thron
416,1 ihr, Seine Knechte, steht geweiht
419,1 dem Leben Seiner Völker weiht
450,2 Ihm weihet euren Lobgesang
454,1 und weih’ Ihm in der Taufe mich
485,2 Dir mich ganz ergeben, Deinem Dienst mich

weihn
495,1 wir wollen Dank Ihm weihn
526,4 Völlig weihtest Du Dich Gott



587,1 dies Lied ist Dir geweiht
589,1 Ihm sei mein Herz geweiht
616,5 Preis, Ruhm mein Leben lang / sei Dir geweiht

Weihrauch
525,4 Gott, welchen Weihrauch nimmst Du an

Weilchen
177,1 Noch ein Weilchen still vertraue
177,1 noch ein Weilchen auf Ihn baue

weilen vgl. verweilen

6,1 Jetzt weilest Du im Heiligtum
22,1 Weilst auch jetzt in unsrer Mitte
29,1 weilst zur Rechten Gottes droben
29,3 Dir zur Rechten dort zu weilen
66,3 Jetzt weilst Du für uns droben
102,1 seit Du weilst im Heiligtum
102,4 Ewig wird sie bei Dir weilen
123,1 Nur bei Jesus möcht’ ich weilen
124,5 weilest, Gottes Lamm, Du droben
133,1 Ewig, ewig bei Ihm weilen
137,3 Gottes Lamm! – Jetzt weilst Du droben

Wein
336,2 Er selbst wusch meine Wunden, goss Öl und

Wein darein
433,4 gibt Früchte, Öl und Wein
474,2 Du bist Brot und Wein
515,3 In diesem Wein Sein Zeugnis ruht
592,2 und Du reichst mir den Wein

weinen
41,3 dem, der gebeugt hier weint
48,1 Kummertränen, nachts geweinet
64,3 dass trostlos sie nicht weinen
97,2 wie viel Tränen Du geweint
169,3 Weine nicht, nun ist Licht
170,3 Gläubiges Herze, auch du lass dein Klagen und

Weinen
190,3 Ja, es wär’ zum Weinen, wenn kein Heiland wär’
207,2 weinet nicht, ich bin geborgen
240,4 Wo wir noch Tränen weinen
318,3 Man weinet und klagt nicht mehr
388,1 hinein ins Herz, das weint
412,2 Es weinen viel Augen wohl jede Nacht
422,2 was wir weinend ausgesät
547,2 Viele Tränen werden noch geweint

602,2 der Herr mit Flehn und Weinen

Weinstock
290,1 wie der Weinstock Seinen Reben
339,3 können nicht außer dem Weinstock gedeihn

Weise
132,2 in tausend neuen Weisen loben
148,3 nein, auf alle Weise Dich erheben

weise vgl. allweise

86,4 so weise, treu und gut
175,3 Er ist ein weiser Fürst
230,1 wo Wahn die Weisen treibet
251,3 Sein Tun ist weise
401,6 ein weises Herz, das seine Pflicht
440,1 Lobet, wie’s von Hirt’ und Weisen
447,4 Weise aus den Morgenlanden

weisen vgl. hinweisen; beweisen, erweisen,
unterweisen

189,3 den Jesu Gnad’ ihm wies
252,2 der die Wahrheit uns lehrt und zu Jesus uns

weist
265,3 sondern weisen uns zur Ruh’
337,R Weise mir, Herr, Deinen Weg
482,1 weil Er ihn lauter Wege weiset
538,5 wie Dein Wort uns weist
560,3 wenn mir Sein Wort den Weg zum Leben weist
581 Er weist mir den Weg

Weisheit
15,2 Erlösung, Weisheit, Licht und Kraft
17 Macht, Weisheit, Herrlichkeit und Ehre
46,1 Deine Weisheit, Lieb’ und Macht
131,3 all die Wunder Deiner Weisheit
135,1 Licht und Weisheit, Mut und Kraft
140,3 Weisheit, Toren klug zu machen
182,3 gib Weisheit und Verstand
253,4 Der mit Weisheit, Ordnung, Pracht
312,2 Weisheit mir, Kraft und Lieb’
315,2 Dort wohnet die Weisheit, die Güte, die Huld
429,1 die Weisheit Deiner Wege
448,3 Der kleinste Halm ist Seiner Weisheit Spiegel
509,2 Reichtum, Weisheit, Herrlichkeit
528,2 zu nehmen Macht, Reichtum, Weisheit und

Stärke und Ehre



weiß vgl. schneeweiß

548,4 Ihr Schnitter in der weißen Ernte
585,3 Weiß ist Sein Festgewand

Weisung
311,4 hole Weisung im Gebet
353,3 Gib uns täglich Deine Weisung
380,3 auf Seine Weisung achten

weit
67,4 durch die öde, weite Wüste hier
68,1 Weit vorgerückt ist schon die Nacht der Tränen
70,1 Deine Macht reicht weiter
131,3 Deiner Liebe weites Meer
134,1 Dein Lieben übersteiget weit
201,1 mich weit von der Erde los
208,R lasst sie leuchten weit hinaus
219,3 und warf sie weit weg in die Fern’
228,4 doch ist die Heimat nicht mehr weit
235,4 doch bald die ganze, weite Welt
236,3 O breite, Herr, auf weitem Erdenkreis
263,2 Du machst das Leben mit Dir tief und weit
318,4 Mit Dir überwind’ ich weit des Todes Macht
354,4 und offenbar’ sie weit und breit
357,6 so weit das Licht der Sonne scheint
394,3 sei noch so fern und weit
421,2 sind von ihren Toren weit
427,4 weites, glänzendes Gewand
428,1 gabst und bewahrtest weit und breit
429,3 Gott, Deine Güte reicht so weit
429,3 so weit die Wolken reichen
431,1 das weite Himmelszelt
431,3 und bald ist es so weit
434,1 Macht hoch die Tür, die Tor’ macht weit
436,1 Mach’ deine Tore weit
440,3 laut und jubelnd weit hinaus
444,4 und meine Seel’ ein weites Meer
450,1 hast Du weit über allen Sternen
502,4 Frieden bringen weit und breit
503,R mein Tag ist nicht mehr weit
543,4 Sein Ruhm bleibt ewiglich. Weit über Raum und

Zeit
549,2 und dein Weg wird hell und weit
564,3 Wie weit kann ich denken? Wie komm’ ich

dahin
564,3 Nie weiter als in Gottes Hand
580,4 so weit der Himmel gehet

587,R Denn Deine Gnade reicht, so weit der Himmel
ist

607,2 Wie tief und weit vor ihr wird das Geheimnis
liegen

Weite
355,2 Deinen Namen durch die Weiten
393,3 und deren Tiefe, Weite, Höh’
532,1 Und in des Himmels unbegrenzten Weiten

weiten
567,5 der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet

weiter
13,1 Was fehlt uns doch nun weiter noch
317,1 Nur mit Jesus will ich weiter wandern
333,1 sprecht es mir nach und dann sagt’s weiter fort
444,4 und weil ich nun nichts weiter kann

weitergehen
43,3 Freudig geh’ ich meines Weges weiter

weiterklingen
258,3 Jesu Nam’ wird weiterklingen

weithin
258,2 weithin über Land und Meer

Weizenkorn
194,1 Allein das Weizenkorn, bevor
194,3 Du starbest selbst als Weizenkorn

welk
227,3 ich eine welke Blum’

welken ÿ verwelken

Welle vgl. Trübsalswelle

231,2 und dämpfe Sturm und Wellen
352,3 und mit der güldnen Welle
382,1 Lass die Wellen höher schwellen

Welt
11,1 siehst, wie die Welt uns höhnt
15,4 in dieser Welt gibt nichts uns Ruh’
19,2 wo ich, dieser Welt entnommen
19,4 Wo nicht Sünd’ und Welt mehr störet
23,1 von der Welt geschieden



25,3 und wenn die Welt uns höhnt
29,2 bis an aller Welten Ende
35,1 und Pracht und Schönheit dieser Welt
35,1 das mir die Welt vor Augen stellt
41,2 in dieser argen Welt
48,2 sie zu rufen aus der Welt
49,1 Durch diese Welt ich reise
58,1 zu tragen Deine Schmach, von Sünd’ und Welt

geschieden
67,1 Diese Welt ist eine Wüste
70,1 als die Macht der Welt
73,5 noch fäll’ die böse Welt
81,1 In dieser Welt kann nichts mein Herz erfreun
85,3 aus der Welt ins Heiligtum
94,2 in diese Welt gekommen
96,2 In der Welt, wo Satan thronet
102,3 Diese Welt, wo Du gelitten
110,1 von der Welt getrennt, erwarten Dich
110,2 dass wir, dieser Welt enthoben
111,3 der blinden Welt auch unbekannt
122,2 eh’ der Welten Grund gelegt
127,2 Sünd’ und Welt manch Herz betöret
133,2 Möchte dieser Welt entfliehen
137,1 singen Dir, dem Herrn der Welt
137,2 schrittest durch die Welt der Sünde
148,2 Dieser Welt der Sünde und Verderbens
148,3 wollen gern der Welt gekreuzigt bleiben
149,1 dem sich die Welten neigen
149,3 nicht Spott und Hohn der Welt
150,4 also wird die Welt erkennen
154,1 Dich, den Gewaltigen, den Herrn der Welt
158,3 Ich lebte mit der Welt in Lust und Freuden
159,2 mich erkauft von dieser Welt
173,3 der Welt und uns den Mund
174,1 Mir ist’s nicht um tausend Welten
177,2 alles, was die Welt dir beut
188,2 Diese Welt kann nichts uns geben
194,3 die Welt, die Gott Dir gab
201,1 Ich bin durch die Welt gegangen
201,1 und die Welt ist schön und groß
205,3 Lockt die Welt, so sprich mir zu
209,1 schirme und schütze mich, Heiland der Welt
210,1 Du hast erworben Heil für die ganze Welt
215,1 Und wenn zerfällt die ganze Welt
217,1 Zur Heimat da droben zieht’s mich aus der Welt
223,2 Wir haben eine Speise, der Welt hier unbekannt
227,3 Sein Lob vor aller Welt
232,3 Und wenn die Welt voll Teufel wär’

232,3 Der Fürst dieser Welt
234,1 Sein wird die ganze Welt
235,1 Und bald die ganze Welt erkennte
235,4 doch bald die ganze, weite Welt
236,1 ja, deren Schall die ganze Welt durchdringt
236,4 der Du der Welten Heil und Richter bist
237,3 Sünden der ganzen Welt trägt dieses Lamm
237,4 Jesus ist kommen, sagt’s aller Welt Enden
242,2 rings die Welt erzittern
243,2 Welten stehn um Dich im Krieg
249,1 erkämpft das Heil der Welt
250,1 Du liebtest die Welt, nahmst der Sünder Dich an
254,4 die ganze Welt ist noch zu klein
256,2 Teufel, Welt, Sünd’ oder Tod
258,3 Mag auch einst die Welt versinken
264,4 In Jesus gehörst du zur ewigen Welt
267,1 Ob alle Welt vergehet
270,4 brächt’ mir die Welt Verdruss
274,1 durch das Dunkel dieser Welt
274,4 in das Dunkel dieser Welt
276,1 Für die ganze Welt starb Er am Kreuz
277,1 Welt, ich will mich von dir kehren
279,5 Verlass die Welt, setz’ deinen Fuß
280,3 die du vor der Welt beziehst
286,3 wenn Satan, Sünd’ und Welt
290,3 auch des Rufs aus dieser Welt
295,1 Sein’ werd’ in aller Welt gedacht
295,2 das Heil der Welt, Dich, Seinen Sohn
304,1 aus der Welt zum Eigentum
304,3 als ein Zeugnis für die Welt
307,1 Ewig, ja ewig verloren war die Welt
307,2 Er starb für mich, auch für dich in dieser Welt
307,3 Jetzt bin ich selig hier und in jener Welt
307,4 Bald wird erscheinen der große Tag der Welt
308,3 zum Gericht der ganzen Welt
308,3 alle Welt zu Füßen fällt
314,1 und wonach die Welt verlangt
315,3 Drum nahet dem Thron des Heilands der Welt
323,1 Welt und Sünde, fahret hin
324,1 Verleugnet euch, verlasst die Welt
325,1 Welten durch Dich stehn
326,R Es ist kein Name in der Welt
326,3 Die leeren Brunnen dieser Welt
329,1 Christus, das Licht der Welt
329,2 Christus, das Heil der Welt
329,3 Christus, der Herr der Welt
333,3 Wenn euch die Welt in Versuchung auch bringt
337,1 Viele Wege gibt es auf dieser Welt



339,1 dies ist das herrlichste Los in der Welt
340,3 Die Welt kennt ihn nimmer und kann ihn nicht

geben
342,2 kam für dich in diese Welt
345,1 dort nahm Er die Schuld der Welt auf sich
345,2 so sehr hat Gott diese Welt geliebt
347,3 der unsichtbaren Welt
352,2 lobsingen und auch laut vor aller Welt
353,1 bis ans Ende dieser Welt
355,2 Dein ist die Welt, Dein sind auch wir
356,3 mit Dir und allen in der Welt
357,5 O dass Dein Ruhm die Welt durchdringe
358,4 Kommt, dass alle Welt erfahre
360,1 In die Nacht der Welt hast Du uns gestellt
360,2 In die Schuld der Welt hast Du uns gestellt
360,3 In den Streit der Welt hast Du uns gestellt
360,4 In das Leid der Welt hast Du uns gestellt
360,5 Nach der Not der Welt, die uns heute quält
362,2 das Er brachte der Welt
362,4 in dem Kampf mit der Welt
366,3.4 Die Welt liegt hinter mir, das Kreuz steht vor

mir
367,2 Was soll mir die Welt und ihr Spiel
369,5 Er ist Herr von allen Welten
372,3 bis dass Er kommt und die Welt Ihm erliegt
373,4 Wehe dann der Welt
375,1 und vor der Welt woll’n wir freudig bezeugen
378,R Ich komme wieder in die Welt
383,3 von dem Anbeginn der Welt
383,3 bis die Welt in Asche fällt
385,1 Lass die Welt zu Trümmern gehn
385,3 wenn die Welt gleich Lärmen macht
393,1 So sehr hat Gott die Welt geliebt
394,3 Wie liegt die Welt so blind und tot
395,2 O hänge an die Welt dich nicht
401,3 Du bist es, Gott und Herr der Welt
403,2 da Er die Welt erschuf
405,4 Leucht’ uns selbst in jene Welt
406,4 Lass durch diese Welt uns gehn
408,1 es schläft die ganze Welt
408,3 mein Gott aus dieser argen Welt
411,1 schlafen geht die Welt
414,1 Er herrscht, und vor Ihm steht die Welt
415,3 Wohl, wenn ein solches Haus der Welt
420,2 sieht auch die Welt ein ärmlich Kleid
425,5 was will doch wohl nach dieser Welt
429,6 und alle Welt sag’ Amen
429,6 und alle Welt fürcht’ ihren Herrn

431,1 Herr, ich sehe Deine Welt
431,3 Kleinste Wesen in der Welt
432,1 Du großer Gott, wenn ich die Welt betrachte
432,2 Blick’ ich empor zu jenen lichten Welten
434,1 ein Heiland aller Welt zugleich
435,1 o aller Welt Verlangen
435,3 womit Du alle Welt
436,1 Freue dich, Welt, dein König naht
436,3 Sein wird die ganze Welt
439,2 streckt sich in alle Welt hinein
440,2 Ihm, dem Heiland aller Welt
449,2 vor Dir Welten sich verneigen
450,2 verkündige Sein Lob der Welt
456,1 und wird nicht ruhn, bis alle Welt
459,1 und die vom Tod erlöste Welt
461,1 kam als kleines Kind zur Welt
462,2 über alle Welt gegeben
467,4 wenn ich soll die Welt verlassen
471,3 die alle Welt bedecken
474,2 den Du der Welt gegeben
474,3 Welt, bedenk es wohl
474,3 geh, Welt, auf Gottes Pfaden. Ja
475,1 der allerärmsten Welt
475,3 die ausgesöhnte Welt
479,1 alle Welten; alle sprechen
486,3 In der Welt Gedränge, in der Sünde Streit
486,4 Welch ein selig Leben in der dunklen Welt
488,4 weil Dein Liebeswille alle Welt umspannt
488,6 Hier sind Herz und Hände für die neue Welt
493,3 muss größer als die Welt ja sein
495,4 und droht die ganze Welt mit Krieg
499,3 Zieh durch die Lande, o Heiland der Welt
503,4 In der Welt, da habt ihr Angst
513,2 davor sonst alle Welt
514,1 Es ist vollbracht, das Opfer für die Welt
519,2 Auf Dir lag alle Schuld der Welt
525,3 starb für eine verlorne Welt
543,2 Er, der Allmächtige, Schöpfer der ganzen Welt
548,3 ruf’s in die Welt hinein
549,4 da die alte Welt zerbricht
558,2 Du hast die Welt Dir geschaffen zum Zeugnis
563,2 Alle Hoffnungen der Welt vergehn
564,1 Wie lang muss ich laufen auf dieser Welt
566,3 Vor des Feindes Mächten, Welten oder Kräften
567,4 an dieser Welt und ihrer Sonne Glanz
567,5 der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet
570,1 Lasst die Welt es wissen: Kräftig ist das Wort
570,3 Ist Sein Wort so kräftig, dass es Welten schuf



571,1 Als die Welt noch jung war, noch die klaren
Spuren Gottes trug

572,R Deine Kraft durch mich die Welt zu Deinem Ziel
bewegt

573,2 dem sichersten Standpunkt der Welt
574,2 Wir sind gefangen in der Welt
574,3 als Gesandte in die Welt zu gehn
585,1 das Heil der Welt vollbracht
585,2 stillt Hunger in der Welt
585,4 geschlachtet für die Welt
585,4 damit die Welt Ihn sehen kann
588,4 Und segne, weil ich in der Welt
590,1 ihn der Welt zu geben
590,1 hast die ganze Welt erschaffen
594,1 den Schöpfer und Herrscher der Welt
616,2 der Welt zwar Spott

Welt(en)all
449,1 Er beherrscht das Weltenall
525,2 Er, den das Weltall nicht kann fassen

Weltenheiland
308,4 Weltenheiland, Hoherpriester

Welterlöser
514,1 Der Welterlöser hat vollendet

Weltgebraus
192,2 zur Ruh’ vom Weltgebraus

Weltgericht
435,4 Er kommt zum Weltgerichte

Weltgeschäft
384,3 Ruht nur, meine Weltgeschäfte

Weltgetümmel
347,1 aus diesem Weltgetümmel
379,1 In diesem Weltgetümmel

Weltkreis
493,2 eh’ stürzt der ganze Weltkreis ein

weltlich
209,3 weltliche Freuden und irdische Zier

Weltlicht
439,1 und dieses Welt- und Himmelslicht

Weltlust
139,2 in Welt- und Sündenlust verstrickt

Weltnacht
361,2 In der Weltnacht Dunkel leuchte mir als Stern

Wende ÿ Zeitenwende

wenden vgl. abwenden, anwenden, hinwenden,
wegwenden, zuwenden; entwenden

13,2 Du, der so viel an uns gewandt
37,1 hat zu viel an mich gewandt
77,4 mich lassen drehn und wenden
86,2 Wohin ich mich mag wenden
127,3 Nie ein Herz von Dir sich wenden
146,2 wer nun in Reue und Glauben zu Dir, Herr, sich

wendet
163,2 Ich hatte mich von Dir gewendet
172,3 wendet nur Fleiß daran
178,1 Nun aufwärts froh den Blick gewandt
178,4 Drum aufwärts froh den Blick gewandt
236,4 Du wirst der Menschheit Jammer wenden
256,2 Du hast’s in Händen, kannst alles wenden
299,1 mein Herz sich zu Dir wendet
313,1 wenn wir nicht zu Ihm uns wenden
470,3 ach, Herr, zum Besten wende
471,5 die alles Herzleid wenden
518,1 Weil Du voll Liebe Dich zu mir gewandt
553,2 Der es schickt, der wird es wenden
568,R Du gibst Geborgenheit, Du kannst alles wenden
615,1 und jedes Leid zum Guten uns gewandt
615,3 So ruhn wir froh, den Blick auf Dich gewandt

wenig
57,2 In noch wenig Augenblicken
213,2 nur noch ein wenig Prüfung
227,3 Ach, ich bin viel zu wenig
263,R Und Du gibst nicht nur ein wenig
351,3 Die Ernt’ ist groß, der Schnitter wenig
481,3 Drum halte nur ein wenig stille

werben vgl. erwerben

167,4 hast Du um mich geworben
204,4 Er hat um mich geworben
371,2 dort hat Er um mich geworben

werden (Vollverb) vgl. loswerden

2,2 Gerechtigkeit ward unser Kleid



10,4 Und am Throne wird die Krone
14,1 und wurdest unser Weg zu Gott
23,3 hier wird uns oft bange
24,3 es muss Dir alles werden
25,2 und wird der Kampf uns schwer
34,1 selbst zu werden unser Gut
59,1 Dein Herz wird niemals müde
70,3 Ich will dankbar werden
76,3 Wie könnt’ ich zaghaft werden
94,2 wardst Du ein Fluch hienieden
99,1 Drum sehnt sich alles, frei zu werden
101,1 In Jesus ward Heil uns und Leben
102,2 und die Schöpfung selbst wird frei
104,2 Ein lieblich Los ward mir zuteil
109,1 Deine Liebe wird nicht müde
113,1 Welche Freude wird das sein
113,2 wird den Deinen dort zuteil
114,2 Dass uns Heil und Rettung werde
114,2 wurdest Du die Gnadentür
115,3 wird durch dies Bewusstsein süß
123,3 meines Herzens Wonne werden
128,1 wardst Du für uns ein Fluch
138,2 wird bald zum mächt’gen Chore dort
144,2 ward der Sünde bittrer Lohn
144,5 der wird nimmermehr zuschanden
154,2 zu werden das erseh’ne Gotteslamm
162,1 Gott ist gerecht, Ihm ward nun Seine Ehre
169,1 und wird nicht zuschanden
169,2 Wird der Leib dem Grab zum Raube
170,1 ewig zuschanden geworden
170,2 Rettung und Heil wird dir alsbald nun zuteil
177,5 immer kürzer wird die Bahn
185,2 Lehr’ uns, Deine Jünger werden
190,4 sicher würde heute mancher noch ein Christ
190,5 der darf nimmer klagen; stets wird’s herrlicher
192,6 wird Schaun und Seligkeit
193,4 dass uns werde klein das Kleine
200,2 Hier nur ist Heil; komm, dir wird Gnade zuteil
202,3 da ward Seine Kraft mir zuteil
204,4 ich ward durch Gnade Sein
210,2 nimm es, o Sünder, an, so wird dir’s ganz zuteil
212,1 völlige Sühnung ward mir zuteil
217,3 Dort rinnt keine Träne, dort wird es nie Nacht
222,R Und dann wird alles offenbar
228,3 und würd’ es finster um mich her
229,1 Keiner wird zuschanden, welcher Gottes harrt
229,1 sollt’ ich sein der Erste, der zuschanden ward
234,1 Sein wird die ganze Welt

240,3 wird Dein Lob offenbar
242,1 nichts sonst Lieber’s werden
250,2 Die volle Vergebung wird jedem zuteil
254,1 zu Schaden wird, was sonst Gewinn
261,1 Lass Du mich stille werden, mein Herr und Gott
262,1 in dem uns Gnade wird zuteil
275,2 Uns wird das Heil durch Ihn zuteil
285,3 Ob mir Jesus alles werde
287,2 als der Freie ward zum Knechte
290,4 wenn es nun will Abend werden
298,4 Es will nun Abend werden
302,1 alles wird Ihm untertänig
317,5 Wird es Abend für mich auf der Erde
328,2 Gott wurde ein Mensch und wohnte unter uns
328,2 dem gab Er die Macht, Sein Kind zu werden
331,2 Gib dich Ihm, so wird die Fülle
339,3 nur wer in Ihm ist, wird kräftig und rein
343,3 Wird es trübe – Deine Liebe
344,2 ward Dein Friede mir zuteil
353,3 Denn wie unser Ich uns klein wird
353,3 wirst Du uns unendlich groß
371,3 Willst auch du so glücklich werden
375,1 dass unser Leben durch Dich ward ganz neu
376,2 die an uns wird in ew’gen Freuden
382,2 wirst du von dem Kummer frei
383,2 so wird alles lauter Ja
386,4 wie alles werden soll
386,5 Wie könnt’ ich einsam werden
389,2 Wird der Kampf auch heißer, Hilfe ist bereit
390,4 Du warest reich und wurdest arm
390,4 wir würden reich in Dir
392,2 wie Er es macht, wird’s gut
392,3 allein beginne, wird zum Fluch
395,4 Selbst wird dein Sterben dann Gewinn
403,3 Ich werde nicht zuschanden
411,1 Abend ward, bald kommt die Nacht
412A Es will Nacht nun werden
413,3 wird doch in keinem andern Heil
417,3 Und werden dunkel auch die Zeiten
424,2 Dein Vermögen wird nicht matt
425,5 und güldnen Schlosse werden
425,6 dass ich Dir werd’ ein guter Baum
426,5 Nichts soll mir werden lieber auf Erden
433,4 Gott lässet Saaten werden
436,3 Sein wird die ganze Welt
441,2 und wird ein Kindlein klein
441,3 wird niedrig und gering
441,4 Ja, Er ward arm und wir so reich



444,2 wie Du mein wolltest werden
444,3 Du wurdest meine Sonne
446,2 Gott will aus Liebe dem Sünder zum Vater nun

werden
446,3 Gott wird ein Kind, das da trägt unsere Sünd’
446,4 König der Ehren, aus Liebe geworden zum

Kinde
448,2 Ein jeder Staub, den Er hat werden lassen
461,1 wurde wahrer Mensch wie wir
461,2 dadurch wurden wir gerecht
463,2 also wird es uns zuteil
464,2 sie konnten mir nichts werden
475,2 Damit wir Kinder würden
475,3 Drum kann nicht Friede werden
481,5 Bleib bei uns, Herr, will’s Abend werden
481,6 so wird Er bei dir werden neu
487,6 Dass mein Leben werde wie ein frischer Quell
488,3 Lass uns selbstlos werden, wende unsern Sinn
491,3 und mir gleich wardst ganz und gar
499,3 Dein Lohn der Schmerzen werd’ voll Dir zuteil
508,4 ein lieblich Los ward mir zuteil
513,2 erschrickt und wird zunichte
518,2 Weil Du für mich das Lamm geworden bist
521,1 Ohne Anfang, ohne Werden
521,2 Wort und Gott sind Fleisch geworden
524,2 Für uns ward Er zur Sünd’, zum Fluche
525,1.5 Gott wurde Mensch, o welch Erbarmen
530,1 für uns Mensch geworden bist
533,2 musste Er zur Sünde werden
535,1 wurde völlig offenbar
536,2 Er ward meiner Seele Herr und Bräutigam
543,3 Dort an des Kreuzes Stamm ward Er das

Opferlamm
548,2 sieh, es wird alles gut
548,R Sie laufen, ohne matt zu werden
549,1 und die Trauer wird zum Fest
549,2 und dein Weg wird hell und weit
564,2 Wie frei kann ich werden? Man hält sich für frei
568,1 Sorgen quälen und werden mir zu groß
573,3 Wer stirbt, der wird nicht nur zu Erde
574,1 Bei Dir werden alle Ängste still
574,R Großes wird groß, Kleines wird klein
580,3 sonst ich zuschanden werd’
589,3 So wird uns Friede werden
596,1 wurdest unser Weg zu Gott
596,5 Denn zuschanden wird er nicht
604,1 Gott ist gerecht, Ihm ward nun Seine Ehre
608,3 Alles andre wird zunichte

612,2 Lehr’ uns treue Jünger werden

werfen vgl. auswerfen, daniederwerfen, fortwerfen,
niederwerfen; verwerfen

38,1 Wirf Sorge und Schmerz
177,3 Wirf auf Ihn die ganze Last
219,3 und warf sie weit weg in die Fern’
264,1–4 Er warf unsre Sünden ins äußerste Meer
279,3 Wirf dich in Seine Arme nun
532,3 und werfe ihn in jene lichten Sphären
607,1 Und alle werfen Dir zu Füßen jede Krone

Werk vgl. Erlösungswerk, Liebeswerk,
Menschenwerk, Sühnungswerk, Tag(e)werk

1,3 Sein Werk ist vollbracht
15,2 Du bist die Quelle aller Werke
29,2 Alle Werke Deiner Hände
39,3 hat das Werk vollbracht
39,3 als das Werk vollbracht
45,4 Im Wort, im Werk, in allem Wesen
50,2 Dein Werk auf Erden ist vollbracht
52,2 Ja, Dein Werk ist jetzt für uns vollendet
63,2 Dein Werk hast Du vollendet
64,2 Dein Werk ist jetzt vollendet
65,4 Ich preise Dich! Dein Werk ist ganz vollendet
83,2 leiten uns in jedem Werke
90,4 Dein Werk ist jetzt vollbracht! Du hast Dein

Blut getragen
100,3 Du hast Dein großes Werk vollbracht
137,3 seit das große Werk vollbracht
139,2 Du hast durch wunderbare Werke
154,1 es preisen Deiner Hände Werke
155,2 Gott zur Ehr’ Sein Werk vollbracht
155,4 Frucht des Werks am Kreuzesstamm
156,3 Du hast das große Werk vollbracht
160,2 sind’s Deiner Schöpferhände Werke
162,1 Es ist vollbracht, das große Werk, das schwere
163,1 ich will Dich lieben mit dem Werke
167,5 Auf Dein Werk darf ich bauen
175,2 auf Sein Werk musst du schauen
175,2 wenn dein Werk soll bestehn
175,3 das Werk hinausgeführet
175,4 Dein Werk kann niemand hindern
196,4 dass Ihn Sein Werk auch preist
199,1 und bewundert Deine Werke
204,5 Er steht als Held am Werke
236,4 Du wirst Dein herrlich Werk vollenden
239,3 froh wirst du dein Werk vollenden



267,2 zeigt, wie in Wort und Werken
268,6 hilf uns, gehorsam wirken Deine Werke
275,1 Sein Wort ist wahr, Sein’ Werk’ sind klar
292,1–3 Beleb’ Dein Werk, o Herr
292,1–3 Beleb’ Dein Werk, gib neuen Gnadenschein
297,2 sind Seine Werke und Taten allein
312,4 mein Werk kannst schauen an
351,2 und keiner ist zum Werke tüchtig
354,3 Und die am Werk wir betend stehn
356,2 So stärk’ Dein Werk in uns allen
357,2 Dein Werk zu treiben, leben wir
358,3 armes Werk mit reichem Segen
362,1 Brüder, auf zu dem Werk
362,4 Frisch voran in dem Werk
364,4 das schwere Werk, das Dir der Vater gab
372,1 so lasst uns wachend am Werke auch stehn
384,3 als nur Gottes Werk für mich
392,4 Drum geb’ ich all mein Werk und Tun
404,3 greif’ an das Werk mit Freuden
405,3 unsre kalten Werke töte
415,3 das äuß’re Werk nichts ist und heißt
429,2 die Wunder Deiner Werke
431,2 sind Werke Deiner Hand
433,6 das Werk der Allmacht sehn
448,1 Herr ist Sein Nam’, und groß sind Seine Werke
451,2 deines Schöpfers Werke
456,1 Er wird Sein Werk vollenden
470,4 Dein Werk an mir und senden
479,1 Deiner Hände Werk sind wir
489,3 voller Huld zu leiten, ich am Werke war
504,1 dass er tätig sei durch Werke
524,2 Dein göttlich großes Werk vollbracht
530,1 ein so großes Werk vollbracht
589,3 in jedem Werk und Tun
595A der Herr freue sich Seiner Werke
603,4 das schwere Werk, das Dir der Vater gab
604,1 Es ist vollbracht, das große Werk, das schwere
605,3 uns zum Heil, das Werk, das schwere

Werkzeug
173,3 zu einem Werkzeug Dein
314,5 als Dein Werkzeug dazustehn
500,3 als Werkzeug Seiner Kraft

Wert
34,1 wer den Wert von Deinem Blut
312,2 zeig’ mir der Seelen Wert; lehre mich flehn

wert vgl. ehrenwert

4,1–3 Du, Du bist des Lobes wert
4,4 Ja, Du bist des Lobes wert
56,2 uns des Suchens wert
73,2 bei uns, Erlöser wert
73,3 bei uns, Du wertes Licht
95,1 Denn alles, was des Rühmens wert
121,4 hast uns zu herrschen wert geachtet
139,1 Er ist allein des Rühmens wert
165,1 Erbarmung, deren ich nicht wert
178,2 ist wohl des Opfers wert
226,4 der doch zu nichts sonst für Dich wert
228,1 Ich bin nicht wert all Deiner Treue
228,2 Ich bin nicht wert all Deiner Liebe
228,3 Ich bin nicht wert all Deiner Gnade
228,4 Du bist es wert, dass ich Dich preise
231,3 das ist der Liebe wert
241,1 Er ist es wert, dass man Ihn ehrt
278,2 Keiner Gnade sind wir wert
324,3 ist mein nicht wert und meiner Zier
376,2 sie sind nicht wert der Herrlichkeit
385,3 ich bin bei Ihm wert geacht’t
427,1 denn sie ist wohl wert der Freud’
434,2 Er ist gerecht, ein Helfer wert
442,1 wertes Volk der Christenheit
444,3 O Sonne, die das werte Licht
495,1 Das Gotteslamm ist’s wahrlich wert
509,1 aller Ehren wert geachtet
526,5 Du, des höchsten Ruhmes wert

wertlos
102,1 wertlos Erdengüter jetzt

Wesen
45,4 Im Wort, im Werk, in allem Wesen
150,2 die Du selbst im Wesen bist
194,1 vorher vom eignen Wesen los
194,1 im Sterben los, vom eignen Wesen los
198,1 des Wesens Kräfte regt
227,2 sein Herz und ganzes Wesen
262,2 in Ihm ist Kraft und Wesen
293,2 Sein Wesen ist ein Brunnen guter Gaben
431,3 Kleinste Wesen in der Welt
432,1 wenn ich auf alle jene Wesen achte
450,1 Dich, aller Wesen Quell und Leben
465,1 Du Schöpfer aller Wesen
517,2 Lass uns ihr Wesen durch den Heil’gen Geist



Wesenheit
524,1 In Ihm sind Deine Wesenheiten

wesentlich
299,3 so wesentlich, so reine

West(en)
249,2 bis die von Ost und West
475,2 Von Westen und von Süden

Wette
247,1 So stimmt’ ich damit um die Wette

Wetter vgl. Frühlingswetter

322,1 und die Wetter höher ziehn
339,4 Er nur, die Sonne, verdränget das Wetter

wichtig
299,3 lass früh und spät mir wichtig sein

wickeln ÿ einwickeln

wider
231,1 gleich alles wider mich

widerfahren
165,1 Mir ist Erbarmung widerfahren
236,3 lass eilend Hilf’ uns widerfahren

widerhallen
180,3 »Der Bräut’gam kommt!«, es widerhallt
450,2 der Fromme halle sie Ihm wider

Widersacher
231,1 und Widersacher Rott’

Widerschein
610,1 Deiner Schönheit Widerschein

Widerstand
438,5 Schreckt dich der Menschen Widerstand

widerstehen vgl. unwiderstehlich

178,3 wer will Ihm widerstehn
406,4 damit Satans Widerstehn

widerstreben
462,4 der Versuchung widerstreben

Widerstreit
173,1 bei allem Widerstreit

widertönen
498,1 die Fülle Seiner Liebe im Herzen widertönt

wieder
37,1 um mich wieder loszulassen
39,3 Und Du gingst zum Vater wieder
40,2 Ja, immer wieder sehe ich
57,1 Und Du gingst zum Vater wieder
81,5 ich find’ und nimmer wieder scheiden seh’
92,2 sie zieht zu Dir uns wieder
96,3 Sieht man sich, man trennt sich wieder
105,1 Gingst zum Vater wieder
177,3 schau’ empor zu Jesus wieder
183,1 kommt, ergebt euch wieder
336,R Gnade, die mich wieder heimgebracht
352,1 die jeden Abend wieder
355,1 die wir wieder vor Dich bringen
356,3 geistlich wieder Mangel leide
391,2 so macht Dein Blut mich wieder still
410,4 sondern sie ist morgen früh wieder neu
446,4 dem ich auch wieder in Liebe mein Herze

verbinde
454,3 und stehe mit Ihm wieder auf
486,1 nimmer wend’ ich wieder von Dir weg den Blick
571,3 Er lässt uns nicht laufen, lädt uns immer wieder

zu Sich ein
617,1 die Gnade wieder tagt

wiederauferstehen
108,2 Und dann werden wiederauferstehen
148,1 und in Christus Wiederauferstehens

wiederbringen
491,1 nach dem Fall hast wiederbracht

wiedergeben
169,3 Jesus liebt, und Er gibt / Dir die Teuren wieder
198,3 es freudig wiedergibt

wiederholen
333,3 so wiederholt es und glaubet und singt

Wiederkehr
90,2 verkünden Deinen Tod und Deine Wiederkehr
142,2 bei Deiner Wiederkehr



wiederkehren
6,4 dann wirst Du wiederkehren
8,2 Keine Trübsal kehret wieder
74,2 kehrest wieder unverweilt
502,4 wiederkehrst in Herrlichkeit

wiederkommen
8,1 Sel’ge Hoffnung! Du kommst wieder
10,1 Du kommst wieder, steigst hernieder
308,3 dem, wenn Er wird wiederkommen
308,4 komm in Deiner Lichtgestalt / … wieder
373,2 wird gewisslich wiederkommen
378,R Ich komme wieder in die Welt
449,4 Du kommst wieder nach der Zeit
549,4 Er kommt wieder, blick’ auf Ihn

wiedersehen
113,1 Da, da sehen wir Dich wieder
192,5 so kommt das Wiederseh’n

Wild
433,3 die Vögel und das Wild

wild
371,1 Mag manch wilder Sturm auch toben

Wille vgl. Gnadenwille, Liebeswille

22,3 und, ergeben Deinem Willen
70,3 Ruhig, still in Deinen Will’
121,2 hast Gottes Willen ganz erfüllet
150,2 wie’s Dein letzter Wille war
202,R mein Wille gehört meinem Gott
204,4 Mein Wille ist gestorben
220,5 Nimm, Herr, meinen Willen Du
227,1 zu Dienst und Willen stehn
248,1 Es bleibt gerecht Sein Wille
260,1 des Vaters heil’gen Willen
260,2 Dein Wille soll geschehen
265,1 wird des ew’gen Vaters Wille
268,6 Treib unsern Willen, Dein Wort zu erfüllen
277,2 meinen Willen ganz zu geben
289,1 auf Deinen Willen sehn und Dir mich weihn
297,3 Sein Wort und Wille hat ewigen Grund
304,2 führst des Vaters Willen aus
377,R was, Herr, Dein Wille von mir will
379,4 in Deinem Willen ruhn
382,2 Wenn dein Wille nur ist stille
392,4 in Jesu Willen hin

401,5 nach Deinem Wort und Willen
407,2 nach Seinem Willen machen
415,2 nach Seinem Willen und Gebot
468,3 Herr, nach Deinem Willen fragen
487,5 Um Erkenntnis Deines Willens flehe ich
488,5 und tun, was Dein Wille uns hat kundgetan
494,3 Sein Will’ ist mir ins Herz geschrieben
512,3 beten Dich an, der Gottes Willen getan
518,1 ich preise Dich, Dein Wille, Herr, ist gut
524,2 Er hat vollendet Deinen Willen
537,4 sich fügen Seinem Willen und Geheiß
538,4 Zeig’ uns Deinen Willen
560,4 Sein Will’ und Wunsch, Sein Zweck und Sein

Bemühn

willen vgl. unsertwillen

306,3 um seines Hauptes willen
319,4 Ich bin gewiss, um Jesu willen

willig vgl. freiwillig

13,1 und uns so willig schenket
18,1 willig und ergeben
20,3 und willig tragen Deine Schmach
53,1 zu Dem, der allen willig gibt
121,2 gabst willig hin Dein teures Leben
137,2 willig an das Fluchholz schlagen
160,1 zu tragen willig Schmach und Hohn
167,1 ließ willig sich beschweren
183,3 willig sich entfalten
209,3 gebe ich willig, mein Heiland und Gott
260,3 Gott willig hingegeben
293,2 Der Herr ist gut und teilt sich willig mit
367,1 Ich nahe mich willig
401,6 erkenn’ und willig tue
418,1 dass wir Dir willig dienen
461,2 machte willig sich zum Knecht
461,3 gab Sein Leben willig her
526,2 Willig hast Du Dich verzehrt
600,1 gab der Sohn sich willig dar
605,2 willig in den Tod gegeben

Wind
175,1 Der Wolken, Luft und Winden
193,2 kalter Wind oft weht
216,3 Du weißt, woher der Wind so stürmisch weht
280,4 Menschen sind wie Laub im Wind
292,2 durch Deines Geistes Wind
429,3 Wer misst dem Winde seinen Lauf



430,4 Er macht die Winde wehen
480,R Gott wird dich tragen durch Wogen und Wind

winden
532,3 Ich winde jubelnd einen Kranz der Ehren

Windfittich
433,1 Windfittiche Ihn tragen

Wink
220,2 Dir zu folgen auf den Wink
224,1 und alle Deines Winks gewärtig stehn
290,3 Deines Winks bin ich gewärtig

winken vgl. zuwinken

49,3 Ich seh’ den Kampfpreis winken

Winter
119,1 und ein neuer Frühling folgt dem Winter nach
558,2 Ob es der Frühling ist, ob Herbst, ob Winter

Wintergrab
428,2 wird seinem Wintergrab entrückt

wirken vgl. erwirken

20,2 und wirkst für uns noch jeden Tag
40,1 Vermehr, was Du gewirkt in mir
171,2 und alles, was ich red’ und wirke
172,1 Wirket im Licht der Sonnen
172,1 Wirket am frühen Morgen
172,2 Wirket mit Ernst, ihr Frommen
183,3 und Dich wirken lassen
185,3 in uns wirken fort und fort
196,4 drum wirkt Sein Heil’ger Geist
268,6 hilf uns, gehorsam wirken Deine Werke
353,3 Wirke selbst in unsern Herzen
357,2 all unser Wirken wirke Dir
357,4 zeig’ uns, was jeder wirken soll
362,R drum wirket, bis der Meister kommt
410,1 Du bringst das Wirken des Tages zur Ruh’
418,2 Es wirke durch Dein kräftig Wort
424,5 Alles, was wir Gutes wirken
487,5 und Dein Wohlgefallen wirke, Herr, durch mich
510,3 Wunder der Liebe wirket Dein Blut
570,1 das in aller Herzen wirket fort und fort
572,3 wirkt Deine Kraft
589,4 in meinem Wirken hier
612,3 in uns wirken fort und fort

wirklich
263,R Du gibst das Leben, das sich wirklich lohnt
339,1 Dies nur kann wirklich die Seele erlaben
571,2 Floss nicht schon genügend Blut, ist es nicht

wirklich an der Zeit

Wirkung
148,2 Sel’ge Wirkung Deines blut’gen Sterbens

Wirrnis
243,3 In die Wirrnis dieser Zeit

wischen ÿ abwischen

Wissen
212,1 Seliges Wissen, Jesus ist mein
259,2 Unser Wissen und Verstand
319,5 Ich bin gewiss! O sel’ges Wissen
477,3 das gibt ein sicheres Wissen
614,1 o welch ein herrlich Wissen

wissen
3,2 Ich weiß, dass Du mich liebst
30,3 Du gibst uns, das wissen wir
38,3 Er weiß, was du hast
40,2 Du weißt es ja, wie schwach ich bin
43,1 da ich weiß, dass ich von Dir geliebt
43,3 da ich weiß, ich gehe, Herr, mit Dir
67,1 wo ich nichts zu wählen wüsste
86,2 Ich weiß, dass Du mich liebest
157,2 Ich wüsste nicht, wo ich vor Jammer bliebe
157,2 sonst weiß ich keine
161,1 Er hat mich’s lassen wissen
161,2 Ich weiß sonst nichts zu sagen
165,1 Nun weiß ich das und bin erfreut
167,2 von Missetaten weißt Du nicht
167,5 Ich weiß, so bin ich ewig Dein
176,1 Du weißt den Weg, Du weißt das Ende
176,3 wüsst’ ich nicht, dass Du mit mir gehst
190,4 Wüssten’s doch die Leute, wie’s beim Heiland ist
215,4 ich weiß, die Wege, die Er geht
216,1 Weiß ich den Weg auch nicht, Du weißt ihn

wohl
216,2 Du weißt den Weg ja doch, Du weißt die Zeit
216,3 Du weißt, woher der Wind so stürmisch weht
216,3 Du weißt den Weg für mich – das ist genug
230,1 Ich weiß, woran ich glaube
230,1.5 ich weiß, was fest besteht



230,1 ich weiß, was ewig bleibet
230,2 Ich weiß, was ewig dauert
230,2 ich weiß, was nimmer lässt
230,3 Ich weiß und kenne Ihn
230,5 So weiß ich, was ich glaube
230,5 ich weiß, was in dem Grauen
231,2 Nun weiß und glaub’ ich feste
246,2 Ich weiß, dass Du der Brunn’ der Gnad’
248,1 mich wohl weiß zu erhalten
270,3 so weiß ich auch in finstrer Nacht
302,4 Frieden weiß Er auszuteilen
303,3 Du weißt, wie mich’s oft erquicket
310,2 Was Gnade ist, weiß der allein
314,R Sieh, wir wollen, Herr, Du weißt
332,1 Ich weiß einen Strom, dessen herrliche Flut
335,2 wenn man weiß, ich bin befreit
340,2 ich weiß es, mein Hoffen betrüget mich nicht
341,2 und weißt nicht aus noch ein
342,1 Er allein weiß, was dir fehlt
342,1 und Er weiß auch, was dich quält
342,1 Er kennt die Sorgen, weiß um morgen
345,2 dann weißt du, dass Jesus dir vergibt
347,2 Wir wissen nun vom Siege
347,2 wir wissen zur Genüge
359,1 Wollt ihr wissen, was mein Preis
359,1 Wollt ihr lernen, was ich weiß
359,4 Und so wisst ihr, was ich weiß
359,4 ihr wisst meinen Zweck und Preis
367,4 ich weiß es und trau’ es Dir zu
377,1–4 Ich weiß nicht, was der Tag mir bringt
378,1 Ich weiß nicht, wann mein Herr erscheint
378,2 Ich weiß nicht, ob am Morgen schon
378,3 Ich weiß nicht, wann, ich weiß nicht, wie
378,R Doch weiß ich, Sein Versprechen gilt
380,R Wir wissen nicht den Tag noch die Stunde
386,1 weiß ich mich nie allein
386,3 und niemand weiß davon
388,2 Seitdem ich weiß, wer mich geliebt
392,1 das muss, ich weiß es ganz bestimmt
396,1 Wie Er mich durchbringt, weiß ich nicht
396,1 doch dieses weiß ich wohl
396,2 ja, wie? das weiß ich nicht
396,3 das weiß ich armes Kind noch nicht
396,4 doch wie, das weiß ich nicht
400,1 Ich weiß es, ich weiß es und werd’ es behalten
400,2 Ich wusste: du bist in der Sünde verloren
400,2 ich wusste: für dich ist der Heiland geboren
400,2 ich wusste: so wie du bist, sollst du nur kommen

402,6 Herr, ich weiß, der Weg ist gut
411,1 denn sie weiß, es ist die Wacht
411,4 Weiß kein Herz doch, was es will
411,5 weiß ich, dass auf gute Nacht
420,3 Du weißt am besten, wie es steht
429,1 so weiß ich, von Bewund’rung voll
435,1 mir kund und wissend sei
444,5 Eins aber, weiß ich, wirst Du mir
447,1 Wisst ihr noch, wie es geschehen
472,3 frohes, sel’ges Leben, dass ich dieses weiß
476,1 was Gott, der Herr, nur weiß
476,2 und wissen: Die gestorben
481,3 der weiß am besten, was uns fehlt
493,1 ich weiß ja, was Dein Wort mir ist
493,2 Ich weiß ja, dass von Deinen Worten
504,2 gib zum Wissen uns das Wollen
518,2 Herr, weil ich weiß, dass Du mein Retter bist
518,4 Seitdem ich weiß, dass sich Dein Plan erfüllt
553,2 Er weiß wohl, wie Er soll
560,2 dies weiß, dies glaub’ ich fest
565,1.2 Herr, wir wissen, dass Du lebst
565,R Herr, wir wissen, dass Du lebst
566,2 Denn in der Not, in Sorgen weiß ich mich

geborgen
570,1 Lasst die Welt es wissen: Kräftig ist das Wort
574,1 Du weißt, wie oft wir mutlos sind

Woge
208,3 schaurig klingt der Wogen Lied
217,2 Es brausen die Wogen der Trübsal daher
476,1 die Wogen, die zerflossen
480,R Gott wird dich tragen durch Wogen und Wind

woher
216,3 Du weißt, woher der Wind so stürmisch weht
224,4 dahin, woher der Vater Dich gesendet

wohin
3,2 wohin ich gehe – Du bist da
11,2 wohin wir bald gebracht
40,1 Wohin ich gehe, find’ ich Dich
47,3 und mich der Feind verfolgt, wohin ich gehe
61,3 Wohin ich gehe, ich Dich finde
86,2 Wohin ich mich mag wenden
113,1 wohin Du, im Glanz zu thronen
168,3 im Vaterhaus, wohin Sein Pfad dich leitet
332,2 Wohin dieser Strom sich nur immer ergießt
429,2 Mein Auge sieht, wohin es blickt



450,1 wohin kein sterblich Auge schaut
551,3 Der Friede ist dort, wohin wir ihn tragen
571,1 doch wohin es führte, merkten sie erst hinterher
577,3 Wohin ich immer gehe

Wohl
386,3 Wenn andrer Wohl und Wehe
560,4 sorgt für mein ewig Wohl

wohl
3,3 Wohl mir, ich geh’ zu Dir
13,3 da sind wir wohl geborgen
15,4 Was wär’ auch Dir wohl zu vergleichen
36,2 ein Hirte wohl sein Lamm
39,1 Wer ist wohl wie Du
41,3 O wohl uns, dass wir stehen
89,2 O wohl uns, dass Du voll Erbarmen
136,1 willst alles wohl versehen
175,2 wenn dir’s soll wohl ergehn
178,2 ist wohl des Opfers wert
180,2 Wohl bist Du schon zu jeder Stund’
216,1 Weiß ich den Weg auch nicht, Du weißt ihn

wohl
217,4 Leb’ wohl denn, o Erde, ich bin nur dein Gast
219,1 Mir ist wohl, mir ist wohl in dem Herrn
227,2 Wohl dem, der einzig schauet
230,3 Auch kenn’ ich wohl den Meister
232,4 Er ist bei uns wohl auf dem Plan
245 Lebt wohl, lebt wohl im Herrn
248,1 mich wohl weiß zu erhalten
256,1 Wer Dir vertrauet, hat wohl gebauet
259,3 lass, Herr Jesus, wohl gelingen
267,3 Herr, lass es wohl gelingen
275,3 sucht Ihn allein; denn wohl wird sein
292,3 was krank ist, mache wohl
301,3 Wohl mögen Stürme drübergehn
327,2 Ewige Freiheit, wie wohl es tut
341,1 Dir fehlt wohl noch der Friede
346,1 Wohl dem, der nicht wandelt
346,2 Wohl dem, der von Herzen
351,3 Wohl dem, den Deine Wahl
364,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
394,1 Wohl dem, der sich nun fertig macht
394,5 Wohl dem, der sich nun fertig macht
396,1 doch dieses weiß ich wohl
407,1 soll’s anders wohl gelingen
412,2 Es weinen viel Augen wohl jede Nacht
413,1 Wohl denen, die Dein Zeugnis halten

415,1 Wohl einem Haus, da Jesus Christ
415,2 Wohl, wenn sich Mann und Frau und Kind
415,3 Wohl, wenn ein solches Haus der Welt
415,4 Wohl, wenn im äußerlichen Stand
417,R Wohl dem, wohl dem, der auf Ihn traut
418,5 Der ist’s, der alles wohl bestellt
425,5 was will doch wohl nach dieser Welt
427,1 denn sie ist wohl wert der Freud’
434,3 O wohl dem Land, o wohl der Stadt
434,3 Wohl allen Herzen insgemein
451,4 O wohl dir! Glaube mir
456,2 Drum bist du wohl geborgen
463,3 so wird alles wohl bestehen
474,3 Welt, bedenk es wohl
478,2 Bei Dir sind wir wohl geborgen
481,5 wohl dem, der Dich zum Führer hat
482,1 Wohl dem, der Ihn zum Führer hat
496,2 die alles hat so wohl bedacht
504,2 so wird alles wohl gelingen
553,2 Er weiß wohl, wie Er soll
580,1 Wohl denen, die da wandeln
602,2 Wohl lag auf Seinem Angesicht
603,2 Ob wohl ein Mensch Dein tiefes Weh empfand
617,4 wie wir es wohl geplant

wohlan
194,2 Wohlan, so führ’ uns allzugleich
277,1 nun wohlan, es ist geschehn

wohlauf
227,1 wohlauf und singe schön
246,5 Wohlauf, mein Herze, sing und spring

wohlbehalten
215,1 wird wohlbehalten bleiben

wohlbekannt
79,1 Himmelsstadt, dem Glauben wohlbekannt

wohlgefallen
24,2 nach Gottes Wohlgefallen
99,3 Du leitest uns mit Wohlgefallen
134,2 auf uns mit Wohlgefallen
188,5 und zu Deinem Wohlgefallen
304,2 wo nach Seinem Wohlgefallen
408,1 was eurem Schöpfer wohlgefällt
418,1 Dir nur soll sie wohlgefallen
444,1 und lass Dir’s wohlgefallen



447,5 Allen Menschen Wohlgefallen
487,5 und Dein Wohlgefallen wirke, Herr, durch mich
524,1 auf Ihn blickst Du mit Wohlgefallen
533,4 O, mit welchem Wohlgefallen
535,1 Er, der ganz Dein Wohlgefallen
600,1 Zu des Vaters Wohlgefallen

wohlgemut
324,4 und wohlgemut, getrost und gern

Wohlgeruch
260,3 zum Wohlgeruch am Kreuzesstamm
522,3 Wohlgeruch, so gut und teuer
526,2 Wohlgeruch und Lieblichkeit
533,3 Dir zum Wohlgeruch, o Gott
600,1 Wohlgeruch und Herrlichkeiten

Wohlsein
560,1 Gott ist getreu! Im Wohlsein und im Schmerz

wohltun
248,1–4 Was Gott tut, das ist wohlgetan
424,1 von dem Wohltun Deiner Hand

wohnen vgl. bewohnen

15,1 Der Gottheit Fülle wohnt in Dir
24,2 Dein Geist wohnt in uns allen
61,1 und welch Erbarmen wohnt in Dir
81,3 wo Jesus wohnt, wo meine Heimat ist
95,2 Es wohnt in mir Dein Geist
96,2 Eitelkeit und Sünde wohnet
98,1 ein ödes Land, wo Dürre wohnt
109,1 in uns wohnt und zeugt Dein Geist
113,1 Lieblich ist’s, bei Dir zu wohnen
114,1 welche Liebe wohnt in Dir
118,4 Dort im Vaterhaus zu wohnen
217,1 dort ewig zu wohnen ist, was ich begehr’
235,5 und alle, die auf Erden wohnen
294,1 Gott, Du bist Licht und wohnst im Licht
303,2 wo sie hier zerstreuet wohnen
304,2 nun der Höchste wohnen kann
315,2 Dort wohnet die Weisheit, die Güte, die Huld
328,2 Gott wurde ein Mensch und wohnte unter uns
331,2 In Ihm wohnt die Fülle Gottes
356,2 und auch in unsern Herzen wohnst
418,3 und alle, die drin wohnen, aus
420,1 o wohne Du in unsrer Mitte
420,2 Wo Du bist, Herr, da wohnet Freude

421,2 wohnen dort in Deiner Klarheit
496,2 in Deinem Schatten wohnen
500,3 Er wohnt in uns, Gott zur Ehre

Wohnstätte
117,3 Schon ist die Wohnstätt’ dort bereitet

Wohnung
85,2 ihnen eine Wohnung zu
91,3 Seiner heil’gen Wohnung zu
97,3 gehen Deiner Wohnung zu
98,3 Zu Kana’ns heiß ersehnter Wohnung
105,3 in des Vaters Wohnung führ’ sie mit Dir ein
113,3 doch die Wohnung ist uns feste
225,2 dort eine Wohnung im Himmel mir gibt
444,5 So lass mich Deine Wohnung sein

Wolke
120,1 Mächtiglich die Wolken teile
175,1 Der Wolken, Luft und Winden
223,1 Wir haben eine Wolke von Gottes Herrlichkeit
308,4 auf des Himmels Wolken wieder
358,1 Wolk’ und Zweifelsnebel fälle
429,3 so weit die Wolken reichen
430,4 und tut die Wolken auf
431,1 Sonne, Wolken, Sand und Meer
466,2 Sonne, die durch Wolken bricht

Wolkenbild
370,2 Wolkenbild und Feuersäule

Wolkenschleier
222,3 bis sich der Wolkenschleier teilt

Wolkenwagen
433,1 Er fährt auf Wolkenwagen

wollen vgl. hinwollen, zurückwollen

21,1 Will Not uns niederbeugen
21,2 Will uns der Feind betören
25,2 Will uns der Weg ermüden
25,3 Wenn Satan uns will schaden
37,4 Wer will diesen Trost mir rauben
45,1 Ich will, anstatt an mich zu denken
61,4 Von dieser Liebe will ich singen
70,1 Du willst selbst mich schützen
70,3 Ich will dankbar werden
76,2 Will mich der Lauf ermüden



77,4 Ich will an nichts mehr denken
77,4 ich will mich auch nicht kränken
77,4 Ich will von Deinen Händen
93,3 Wollest mir auch dieses schenken
98,1 will Gott aus frischem Quell mich laben
98,2 Gott selbst will mir den Weg bezeichnen
108,1 Wollen auch des Satans Pfeile schrecken
115,3 und Du willst in allen Lagen
117,1 Von Deiner Gnade will ich singen
127,1 will Dein Lob nur schwach erklingen
134,2 Du wolltest nicht des Sünders Tod
134,2 Du wolltest als der Heiland-Gott
136,1 willst alles wohl versehen
143,2 Gott will, uns soll geholfen sein
148,1 Deiner Worte wollen wir gedenken
148,3 Nun, so wollen wir uns Dir verschreiben
148,3 wollen gern der Welt gekreuzigt bleiben
149,2 will Ihm die Knie ich beugen
149,3 Nie will ich dies verschweigen
149,4 Froh will ich den bezeugen
149,4 Auf Ihn nur will ich sehen
149,4 mit Ihm nur will ich gehen
153,1 Ich will Ihn loben bis in Tod
153,1 will ich lobsingen meinem Gott
157,1 wo wollt’ ich Ärmster unter den Elenden
162,2 Es ist vollbracht! Was Gottes Liebe wollte
163,1 Ich will Dich lieben, meine Stärke
163,1 ich will Dich lieben, meine Zier
163,1 ich will Dich lieben mit dem Werke
163,1 Ich will Dich lieben, schönstes Licht
171,2 und will der Feind mir alles rauben
173,3 Du woll’st uns zubereiten
174,2 Herr, Du wollest auf mich sehn
175,4 ersprießlich ist, willst tun
176,4 nun mache mit mir, was Du willst
178,3 wer will Ihm widerstehn
179,2 Es will die Augen schließen und glauben blind
180,1 wann willst Du kommen, Gottessohn
184,2 Woll’st durch den Geist uns führen
187,2 und wenn uns je will grauen
196,4 Was Er tut, will Er völlig tun
198,1 die nicht im eignen Wollen
198,4 Was willst Du, dass ich tue
203,4 führ’ mich nur, wie Du willst
205,1 Ich will streben nach dem Leben
205,1 ich will ringen, einzudringen
205,2 will ich eilen; das Verweilen
205,2 ich will nichts davon

206,1 und wir wollen nicht verweilen
212,2 Ihm will ich leben – o welche Freud’
212,3 Treu will ich dienen Ihm immerdar
213,3 Hier will ich stille warten
214,3 Drum, so will ich wallen
215,1 und will drin stehen bleiben
215,3 Und was Er mit mir machen will
215,5 ich will Ihn ewig preisen
226,3 wie es der Gärtner haben will
227,1 Ich will den Herren droben
227,1 ich will Ihn herzlich loben
229,3 Nun, so will ich’s wagen, Herr, auf Dein Gebot
232,3 und wollt’ uns gar verschlingen
237,5 Komme, wen dürstet, und trinke, wer will
242,2 Jesus will mich decken
247,3 Ich will von Deiner Güte singen
247,3 ich will Dir Freudenopfer bringen
248,1 will ich Ihm halten stille
248,2 ich will mich Ihm ergeben
248,4 dabei will ich verbleiben
257,6 Dich will ich preisen, du ew’ge Liebe
257,6 dich will ich loben, solang ich bin
261,1 bring alles eigne Wollen in mir zur Ruh’
267,1 Auf Dein Wort will ich trauen
267,2 Auf Dein Wort will ich merken
267,3 will Deine Botschaft tragen
267,3 Auf Dein Wort will ich’s wagen
267,3 nicht Eignes will ich bringen
269,1 Wir wollen Deine Zeugen sein
269,2 Dann woll’n wir unsre Straße ziehn
269,3 Wir wollen horchen, warten leis
269,3 Wir wollen, Herr, auf Dein Geheiß
272,2 so will ich ewig Dir Lob und Dank singen
275,1 Such’, wer da will, ein ander’ Ziel
275,2 Such’, wer da will, Nothelfer viel
276,R Ich will leben, Herr, mit Dir
277,1 Nun so will ich denn mein Leben
277,1 Sünd’, ich will von dir nicht hören
277,1 Welt, ich will mich von dir kehren
277,4 Dich allein will ich erwählen
277,4 Ja, ich will mich Dir verschreiben
280,1 Heute will dich Jesus fragen
284,1 willst du im Dunkel bleiben
288,1 Wir woll’n uns gerne wagen, in unsern Tagen
288,1 Wir woll’n nach Arbeit fragen, wo welche ist
289,1 gib selbst das Wollen und Vollbringen
290,1 Bei Dir, Jesus, will ich bleiben
290,1 will auf Deinen Wegen gehn



290,4 wenn es nun will Abend werden
291,1 Gott ist die Lieb’ und will, dass ich
291,2 will Dürftige nicht kleiden
293,4 Er will uns führen aus der letzten Not
295,3 Wenn ich dies Wunder fassen will
296,2 glaubt mir: Ich will’s verleihn
297,4 Willst Du mir geben, womit mein Leben
298,1 Dich will ich lassen walten
298,4 Es will nun Abend werden
301,2 Wer einen andern Grund wollt’ legen
301,3 wir wollen bauen nur auf Dich
302,5 ich will glauben, singen, rufen
303,1 woll’st mir neuen Einfluss geben
309,1 Ich will von meinem Jesus singen
309,2 Ich will von Seinen Wundern rühmen
309,3 Ich will den teuren Heiland preisen
311,4 Willst du Jesu Diener sein
314,2 und wir wollen lauschen still
314,2 wenn Er mit uns reden will
314,R Sieh, wir wollen, Herr, Du weißt
317,1 Nur mit Jesus will ich weiter wandern
317,4 Bei dem Herrn will ich stets Einkehr halten
317,4 Seine Gnade will ich lassen walten
321,2 Dich, Dich will ich ewig fassen
325,3 Jesus will fürs Leben
337,1 Wie Er führt, will ich gehn
338,R Neues Leben will Er geben
339,4 Willst du Erlösung? – O schaue den Retter
340,3 doch willst du ihn haben, der Herr gibt ihn dir
342,3 Willst du Ihn sehen? Bleibe stehen
342,4 Willst du Ihn hören? Überhören
342,5 Herr, ich will jetzt mit Dir gehn
343,2 will ich meine Straße ziehn
343,4 Dir ergeben will ich leben
343,4 will in Deinem Lichte stehn
350,2 und will mich tüchtig machen
350,3 Guts gegeben, will ich rühmen
352,2 Wir wollen Dir nun so
353,1 Deinen Weg willst Du uns führen
359,1 Wollt ihr wissen, was mein Preis
359,1 Wollt ihr lernen, was ich weiß
359,1 Wollt ihr sehn mein Eigentum
359,1 Wollt ihr hören, was mein Ruhm
361,2 Wollest mich bewahren, wenn der Satan droht
366,2 Ob niemand mit mir geht, doch will ich folgen
366,4 ob niemand mit mir geht, doch will ich folgen
367,4 Du willst stets erretten
367,5 Du hältst mich, was will ich noch mehr

367,5 Du willst stets bewahren
371,3 Willst auch du so glücklich werden
371,3 will dich trösten und erquicken
372,2 Ganz für den Heiland, so woll’n wir es halten
372,2 will einmal Liebe und Freude erkalten
373,5 will in Gnade dir begegnen
375,1 und vor der Welt woll’n wir freudig bezeugen
377,R was, Herr, Dein Wille von mir will
379,3 will ewig dich umarmen
379,4 Ich will hier wartend stehen
382,1 Gott will’s machen, dass die Sachen
382,3 Willst du wanken in Gedanken
382,6 wie und wann und was Er will
384,1 Heute will ich mich nicht sorgen
385,3 Er will Frieden mir behalten
386,5 da will ich nichts davon
386,5 denn alles will ich tragen
391,2 Wenn mein Gewissen zagen will
391,4 und will verzagen fast
394,1.5 und Ihm begegnen will
402,1 dafür will ich danken
402,2 Was mir heut’ begegnen will
403,3 Er will, dass ich mich füge
403,4 Er will mich früh umhüllen
403,4 will vollen Lohn mir zahlen
403,4 Sein Wort will helle strahlen
404,3 Gott will ich lassen raten
408,4 Will Satan mich verschlingen
411,4 Weiß kein Herz doch, was es will
412,1 Nun wollen wir singen das Abendlied
412A Es will Nacht nun werden
417,1 Gott selbst will euer Führer sein
423,1 Du woll’st den Kindern geben
423,2 noch vielen woll’st Du geben
425,5 was will doch wohl nach dieser Welt
426,1 Dich will ich lieben, Dich will ich ehren
429,6 Wer wollte Gott nicht dienen
431,2 Fühlen, Wollen und Verstand
431,2 Du willst ihn nicht zerstören
442,2 Dieser kann und will uns heben
444,2 wie Du mein wolltest werden
445,4 Juble, mein Herze, mein Heiland will selber mich

leiten
446,1 Sehet doch da! Gott will so freundlich und nah
446,2 Gott will aus Liebe dem Sünder zum Vater nun

werden
456,3 dass alles geht, wie Er es will
456,3 und will es froh verkünden



457,3 Gern will ich auf Erden leben
457,3 Herr, solange Du es willst
457,3 kommen will ich, Dich erheben
462,4 reines Herzens will ich sein
463,2 wollen wir im Glauben ehren
463,3 Unsre Wege wollen wir
467,1 wollest Du aus Gnaden geben
467,2 wollest Du, Herr, bei mir sein
467,2 Geh’ ich aus, woll’st Du mich leiten
467,4 Freudig will ich Dich umfassen
468,2 Gnädig wollest Du bewahren
468,3 Woll’st den Eltern Gnade schenken
468,4 woll’st ihm Deinen Frieden geben
470,4 So woll’st Du nun vollenden
471,9 dies woll’st, mit Dir zu leben
477,2 und zielen und spähn, wie er will
481,4 und will bei Sturm und Sonnenschein
481,5 Bleib bei uns, Herr, will’s Abend werden
483,2 woll’ uns in unserm Leben
485,2 Dir nur will ich leben und für Dich nur sein
486,3 Du willst für mich kämpfen, ich darf stille sein
487,2 und sich meine Seele zu Dir kehren will
489,1 Ja, ich will euch tragen bis zum Alter hin
489,2 Stets will ich euch tragen recht nach Retterart
489,5 Ja, ich will euch tragen, wie ich immer trug
493,1–4 An Deiner Rede will ich bleiben
495,1 wir wollen Dank Ihm weihn
498,2 Mein Singen preiset Jesus, es komme, wie es will
500,4 Seinen Namen will ich preisen
504,2 gib zum Wissen uns das Wollen
504,2 und zum Wollen das Vollbringen
507,3 Du wollt’st mich vom Tod befreien
507,4 will ich ewig dankbar sein
510,2 Still will ich ruhen, still will ich rasten
510,3 Dich will ich preisen, Dir tönt mein Dank
516,1 Wir wollen Deinen Tod verkünden
516,1 Wir wollen statt auf unsre Sünden
519,R doch danken will ich Dir dafür
525,1.5 Immanuel wollt’ sich uns nahn
525,2 will vollkommener Diener sein
532,4 In meinem Erdenlauf will ich Dich ehren
538,3 und uns sagen will
539,1 Glaub’, dass Gott dich ohne Ende segnen will
541,1 Deine Liebe, die will uns verändern
544 Du bist mein Gott, ich will Dich preisen
544 Du bist mein Gott, ich will Dich loben
546,1.2 wir woll’n hören, was Du sagst
546,3 wir woll’n loben unsern Gott

548,3 Willst du ein Neues für Ihn schaffen
548,4 Er will euch Kraft verleihn
549,3 Herz und Sinn bewachen will
551,1 Der Friede des Herrn will die Herzen

verwandeln
552,R Herr, mach’ aus mir ein Gefäß, wie Du willst
553,1 wer will mir den nehmen
553,1 Wer will mir den Himmel rauben
563,3 und verhindern will das Leben
563,3 und Du willst uns vergeben
565,2 willst Du bei uns sein
566,2 Immer will ich hören Seine Stimm’
567,1 so will ich diese Tage mit euch leben
567,2 Noch will das Alte unsre Herzen quälen
567,4 Doch willst Du uns noch einmal Freude

schenken
567,4 dann woll’n wir des Vergangenen gedenken
569,2 Dir nur wollen wir vertrauen
571,1 wollten Menschen schon so klug und ewig sein

wie Er
571,3 Gott, der uns nicht nötig hätte, will doch ohne

uns nicht sein
571,4 Und wer nicht ersticken will, der macht am

besten heute fest
571,4 dass er mit Gott leben will, dann lernt er Stück

um Stück
574,1 und uns jede Hoffnung nehmen will
574,R Du willst uns gestalten, uns Geist und Leben

geben
575,3 denn wer immer es will, der stellt fest
578,R Vater, ich will Dich preisen
579,2 Du willst sie leiten nach Deinem Wort
579,3 Geringe willst Du erhöhen
579,3 Ich will Dir danken, Dir, meinem Herrn
579,R Von ganzem Herzen will ich Dir danken
579,R Vor Deinem Tempel will ich anbeten
579,R Ich will Dich preisen, gütiger Herr
580,2 ich will Dein’ Rechte halten
586,1 Von all Seinen Wundern will ich laut erzählen
587,3 Mit Dir will ich mein Leben baun
587,R Ich will Dir danken unter den Völkern
587,R Ich will Dich loben vor allen Menschen
590,1 Dir, Herr, will ich danken
595A Ich will singen dem Herrn mein Leben lang
595A ich will loben meinen Gott, solang ich bin
604,2 Es ist vollbracht! Was Gottes Liebe wollte
614,2 froh wollen wir es sagen
614,3 das wollen fest wir halten



616,3 Wer will verdammen mich
617,4 Und will es oft nicht gehen

womit
41,1 womit Du stets uns liebst
45,1 womit ich Wurm geliebet ward
61,1 womit Du pflegst die Deinen hier
297,4 Willst Du mir geben, womit mein Leben
435,3 womit Du alle Welt

wonach
314,1 und wonach die Welt verlangt

Wonne vgl. Lebenswonne, Seelenwonne

38,5 uns Ströme der Wonne erquicken
57,2 Sel’ge Hoffnung, süße Wonne
68,2 O sel’ge Stund’ voll Wonne und Entzücken
68,5 In Deiner Näh’ genieß’ ich Wonn’ und Frieden
78,2 Da, wo Gott mit Wonne ruhet
87,6 bist auch meine Lust und Wonne
94,3 zu ew’ger Freud’ und Wonne
122,3 als Du Jesus, Deine Wonne
123,3 meines Herzens Wonne werden
123,4 Du, des Vaters Freud’ und Wonne
131,2 Deines Herzens Wonne jetzt
154,2 Im Schoß des Vaters, Seine Wonne
297,1 Die güldne Sonne voll Freud’ und Wonne
321,3 Komm, o Sonne, meine Wonne, bleib nicht lange
387,1 Jubel nach Tränen, Wonne nach Leid
399,2 und – welche Wonne – dann zum ersten Male
405,4 in das Land der wahren Wonne
408,2 mein Jesus, meine Wonne
427,5 erst für Glanz und Wonne sein
434,3 bringt mit sich lauter Freud’ und Wonn’
435,4 zu ew’ger Freud’ und Wonne
444,3 Licht, Leben, Freud’ und Wonne
455,2 Tag des Lebens, Tag der Wonne
457,2 dass das Herz vor Wonne bebt
466,3 was wird das für Wonne sein
479,3 und unnennbar ist die Wonne
485,1 meines Herzens Wonne, neigest Dich zu mir
486,1 Jesus, meine Wonne, wenn mir Freude lacht
526,2 Ihm zur Wonn’ und Freude
602,4 der Deines Herzens Wonne

woran
230,1 Ich weiß, woran ich glaube
492,2 mach’, woran Leib und Seele kranken

532,5 Gelobt seist Du! Woran soll ich erkennen

worauf
174,1 worauf soll der Glaube ruhn

worinnen
197,2 worinnen mein Glaube in Ewigkeit prangt

Wort vgl. Allmachtswort, Lebenswort, Losungswort,
Siegeswort, Trostwort

16,2 Die von dem Worte zeugen
16,2 dem Wort, das sie ernährt
16,2 die vor dem Wort sich beugen
16,2 und die das Wort bewährt
18,1 Lehr’ uns durch Dein Wort
34,3 und – gehorsam Deinem Wort
35,3 die Wahrheit selbst, das ew’ge Wort
37,4 sollt’ ich Seinem Wort nicht glauben
45,4 Im Wort, im Werk, in allem Wesen
73,2 Ach, bleib mit Deinem Worte
89,1 Wer findet Worte, Dir zu danken
103,2 was Dein heilig Wort verheißt
110,1 Deinem Wort vertrauen wir
116,1 Nicht mehr lange – sel’ge Worte
135,2 lehrst sie durch Dein teures Wort
140,1 Herr, das Wort aus Deinem Munde
140,2 auf Dein Wort voll Huld und Heil
140,2 Ja, das Wort, das Du gegeben
141,2 in jedes Wort hinein
145,1 führ’ durch den Geist ins Wort uns ein
145,3 gib selbst das gute, rechte Wort
146,2 Frieden Dein Wort ihm nun spendet
146,3 hältst, was Dein Wort uns verspricht
147,1 Herr, Dein Wort ist Geist und Leben
147,1 Du schließt Dein Wort uns auf
147,2 Lass das Wort aus Deinem Munde
148,1 Deiner Worte wollen wir gedenken
167,5 auf Dein Wort fest vertrauen
168,2 an Seinem Wort und Trost es nie gebricht
169,4 Wort des Heils für alle Zeiten
170,1 Singet mit Freuden, verkündet’s mit mächtigen

Worten
171,1 An Deinem Worte lass mich bleiben
171,1 denn Wahrheit ist Dein Wort allein
171,1 Dein Wort bleibt ewig fest bestehn
171,1 Dein Wort muss in Erfüllung gehn
173,2 erschallt Dein kräftig Wort
174,1 Herr, Dein Wort, die edle Gabe



174,1 Wenn Dein Wort nicht mehr soll gelten
174,1 aber um Dein Wort zu tun
174,2 fest bei Deinem Worte stehn
181,1 Nach dem Wort aus Deinem Munde ist die

Stunde
182,1 uns um das Wort des Herrn
184,2 Lass unters Wort uns beugen
185,1 Hörer Deines Wortes sein
185,1 schreibe selbst das Wort des Lebens
185,3 Kraft und Segen auf Dein Wort
186,1 das Wort aus Deinem Munde
186,3 Dein Wort auch zu bewahren
193,3 die Dein Wort verspricht
196,2 O zweifle nicht am Wort des Herrn
196,3 Sein Wort verheißt ja sonnenklar
203,4 ich harre auf Dein Wort
205,1 bin ich matt, so ruft das Wort
205,4 weil Dein Wort ein Leben bringt
210,2 O Wort des Lebens, hier kann mein Glaube

ruhn
210,3 O Wort des Sieges! Wenn mir der Satan naht
215,2 die sich auf Sein wahrhaftig Wort
216,3 Drum wart’ ich still, Dein Wort ist ohne Trug
219,2 so leuchtet dies Wort mir als Stern
219,4 Sein Wort ist mein leitender Stern
220,3 lege Deine Worte drein
229,1 Eher fällt der Himmel, eh’ mich täuscht Dein

Wort
232,4 Das Wort sie sollen lassen stahn
236,3 So gib Dein Wort mit großen Scharen
243,4 Wort zur Tat und Waffen blank
259,1 Dich und Dein Wort anzuhören
262,2 ohn’ Ihn find’ ich nur Wort und Schein
265,1 Wo man auf Sein Wort nicht lauscht
267,1 Auf Dein Wort will ich trauen
267,1 fest bleibt Dein heilig Wort
267,2 Auf Dein Wort will ich merken
267,2 zeigt, wie in Wort und Werken
267,2 mit Fleiß nach Deinem Wort
267,3 Auf Dein Wort will ich’s wagen
267,3 nur Dein lebendig Wort
268,6 Treib unsern Willen, Dein Wort zu erfüllen
275,1 Sein Wort ist wahr, Sein’ Werk’ sind klar
278,2 doch hat Er in Seinem Worte
278,4 dass dies Wort mich trösten kann
281,3 weil ich auf Dein Wort trauen kann
292,1 weck’ durch Dein Wort die Toten auf
293,1 Dies Wort gibt uns im Kampfe Kraft und Mut

297,3 Sein Wort und Wille hat ewigen Grund
297,4 allzeit im Herzen dies heilige Wort
298,2 Dein Wort ist wahr und trüget nicht
318,4 O Wort voller Seligkeit: Es ist vollbracht
327,1 Ewig errettet, welch herrliches Wort
330,1 Ich hab’ ein Wort vernommen
331,1 In dem ew’gen Wort verborgen
331,3 Deines Wortes Sicherheit
333,1 Hört es, ihr Lieben, und lernet ein Wort
336,2 Ich hörte Seines Wortes Klang
338,1 Sag’ nicht nein, wenn dir Sein Wort
338,R Komm und glaube Seinem Wort
345,2 und Sein Wort ist wahr
350,1 Sein Herz, Sein Wort, Sein Geist, Sein Blut
353,1 Dein Wort gibt uns die Gewissheit
353,2 Er lässt uns Dein Wort verstehen
354,2 Dein lebensstarkes Wort
354,3 lass, Herr, Dein Wort zu Herzen gehn
360,3 Deinem Wort Vertrauen schenkt
369,1 denn ich glaube Seinem Wort
369,R ja, ich glaube Seinem Wort
376,1 O sel’ges Wort, gewisse Kunde
377,2 Dein Wort und was es mir verheißt
383,2 weil Sein Wort Er niemals bricht
384,2 mit dem Wort des Lebens speist
385,2 Gott hat mir Sein Wort versprochen
385,4 auf Sein Wort, da kann ich bauen
386,4 Wenn mir die Worte fehlen
396,1 dass Jesus, wie Sein Wort verspricht
400,4 So wahr mir das Wort der Verheißung nicht

lüget
401,5 nach Deinem Wort und Willen
402,4 Du begegnest mir im Wort
403,1 dass ich mit Seinem Worte
403,2 Das Wort der ew’gen Treue
403,3 in Seinem Wort mein Glück
403,4 mit Seinem Wort und Licht
403,4 Sein Wort will helle strahlen
411,3 Tu mit mir nach Deinem Wort
413,1 und suchen Dich in Deinem Wort
413,1 dem Wort, das niemals wird veralten
413,1 so bleibet doch das Wort bestehn
413,2 Du lässest auf dies Wort mich hoffen
413,3 den Du mich führst nach Deinem Wort
414,4 Du hältst, was uns Dein Wort verspricht
418,2 Es wirke durch Dein kräftig Wort
421,1 fest gegründet auf Dein Wort
423,1 Dein Wort recht tief ins Herz



424,5 durch Gebet und Gottes Wort
428,3 So lernen wir aus Deinem Wort
432,3 Wenn mir der Herr in Seinem Wort begegnet
440,3 Die Posaune seines Wortes
443,4 Dir, Fleisch gewordnes Wort des ew’gen Vaters
453,1 Daheim, o welch ein schönes Wort
470,5 Dein Wort sei meine Speise
480,3 Fest steht das Wort, ob auch alles zerstäubt
487,1 Rede, Herr, ich warte auf ein Wort von Dir
490,1 Teures Wort aus Gottes Munde
490,2 Wird Dein Wort den Glauben stärken
492,1 aufgehn Dein Wort zu Lob und Dank
493,1 ich weiß ja, was Dein Wort mir ist
493,1 Dein teures Wort mich frei gemacht
493,2 Ich weiß ja, dass von Deinen Worten
493,2 eh’ auch das kleinste Deiner Worte
493,3 Das kleinste Wort aus Deinem Munde
493,3 Du sprachst ein Wort und sie erstanden
493,3 Du sprichst ein Wort und Herzen schmelzen
493,4 ach lass an Deinem Wort mich hangen
493,4 dahin, wo ohne Wort Dich schauen
494,3 Sein Wort bestärkt ihn ewiglich
504,1 dass Du uns Dein Wort gegeben
517,2 Lehr’ durch Dein Wort uns, Deine tiefe Lieb’
521,1 Wort, Du bist von Ewigkeit
521,2 Wort und Gott sind Fleisch geworden
529,2 Es leuchtet, Herr, Dein Wort durchs Dunkel

unsrer Zeit
529,2 allein, o ew’ger Gott, Dein Wort nur bleibt

bestehn
538,2 uns Dein teures Wort
538,4 durch Dein Wort, o Herr
538,5 wie Dein Wort uns weist
541,2 Du hast Worte des ewigen Lebens
542 herrlicher Heiland, lebendiges Wort
559,5 Wer mein Wort hält, lebt ewiglich
560,3 wenn mir Sein Wort den Weg zum Leben weist
560,3 Sein Wort der Wahrheit kann nicht trügen
569,1 Du hast uns Dein Wort gegeben
570,1 beugt euch drunter und vertraut aufs Wort allein
570,1 Lasst die Welt es wissen: Kräftig ist das Wort
570,2 lasst das Wort ertönen von der Ewigkeit
570,3 Ist Sein Wort so kräftig, dass es Welten schuf
572,1 es verdorrt / ohne Dein Wort
572,R Dass Dein Wort in meinem Herzen starke

Wurzeln schlägt
573,2 Seid sicher: der Herr hält Sein Wort
573,2 Bleiben wird nur, wer auf Gottes Wort steht

578,1 was Dein Wort enthält
578,2 Ich erkenne, Dein Wort hält
578,3 hat Dein Wort Bestand
578,3 all das schenkt Dein Wort
578,R denn Dein Wort ist wunderbar
579,2 Du willst sie leiten nach Deinem Wort
580,1 nach Seinem Worte handeln
580,3 an dem, was Dein Wort lehrt
580,4 Dein Wort, Herr, nicht vergehet
585,5 so sagt Sein heilig Wort
592,5 Gib mir selber das Wort
596,3 denn Dein Wort gibt Kraft und Trost
608,1 Herr, Dein Wort ist allgewaltig
608,2 Lass uns Deine Worte essen
608,3 das sind Deines Wortes Früchte
608,3 Herr, Dein Wort bleibt ewig stehen
609,1 Deines Wortes hast geschenkt
609,2 Herr, Dein Wort, darauf sie bauet
609,2 Dieses Wort nährt ihren Glauben
609,2 niemand kann dem Worte rauben
609,3 Deinem Wort ist Macht gegeben
609,4 Lass Dein Wort uns stets erquicken
610,2 durch das Wort uns unterweist
611,2 des Wortes heil’ge Lehren
611,2 Dein Wort, das wir nun hören
612,1 Hörer Deines Wortes sein
612,1 schreibe selbst das Wort des Lebens
612,3 Kraft und Segen auf Dein Wort
613,1 das Wort aus Deinem Munde
613,3 Dein Wort auch zu bewahren
614,3 Dein Wort ist Ja und Amen
615,3 so wird das Herz doch durch das Wort beglückt

Wörtlein
232,3 ein Wörtlein kann ihn fällen
306,3 in einem Wörtlein: Liebe
493,3 Kein Wörtlein drin sei mir zu klein

wortlos
605,1 nahmst Du wortlos hin – mit Schweigen

wozu
319,4 wozu auf Erden Er erschien
514,1 wozu der Vater Ihn gesendet

Wuchs
430,1 Wuchs und Gedeihen drauf



wund
87,4 Heilung für ein wundes Herz

Wunde vgl. Liebeswunde

30,2 durch Dein Blut und Deine Wunden
146,1 Leben entströmt Deinen Wunden
201,5 durch des Gotteslammes Wunden
210,3 durch Seine Wunden bin ich erlöst und frei
224,4 o selig Haus, wo Du die Wunden heilest
254,3 aus Deinen Wunden quillt Dein Blut
260,3 der Du durch Deine Wunden
302,4 Christus kann die Wunden heilen
336,2 Er selbst wusch meine Wunden, goss Öl und

Wein darein
341,5 Allein in Jesu Wunden
386,2 Doch wenn die Wunden brennen
386,2 Du kannst die Wunde sehen
399,3 die Wunden, die das teure Blut vergossen
419,2 Da floss zum Heil für meine Wunden
507,4 für die Wunden, für die Schmerzen
513,1 O Haupt voll Blut und Wunden
533,2 war’s die tiefste Seiner Wunden
543,3 Durch Seine Wunden bin ich mit Gott versöhnt
601,1 O Haupt, voll Blut und Wunden

Wundenmal
213,2 in Jesu Wundenmal

Wunder vgl. Gnadenwunder, Lebenswunder

62,2 Kein Mensch dies Wunder fassen kann
131,3 all die Wunder Deiner Weisheit
146,1 O wie Dein Blut Wunder der Gnade nun tut
153,3 des, der so große Wunder tut
154,1 uns Seiner Liebe Wunder unverhüllt
189,1 ein Born, der lauter Wunder tut
215,2 und Wunder sollen schauen
253,3 große Wunder tat allein
271,2 weil wir dem vertrauen, welcher Wunder tut
287,2 vor dem Wunder, das geschah
295,3 Wenn ich dies Wunder fassen will
309,2 Ich will von Seinen Wundern rühmen
316,1 ich muss Seine Wunder bezeugen
341,R dann wirst du Wunder sehn
392,5 So kann ich lauter Wunder sehn
419,1 Singt alle Wunder, die Er tut
429,2 die Wunder Deiner Werke
431,1 die Wunder Deiner Schöpfung

446,3 Sehet dies Wunder, wie tief sich der Höchste
hier beuget

447,6 wie das Wunder einst geschehen
448,2 Wer kann die Pracht von Seinen Wundern

fassen
478,1 mit der Hand, die Wunder tut
496,1 dem Gott, der alle Wunder tut
503,3 wird meine Wunder sehn
510,3 Wunder der Liebe wirket Dein Blut
532,3 aus all den Wundern, die Du mir getan
572,R Herr, Du kannst dies Wunder tun
586,1 Von all Seinen Wundern will ich laut erzählen
593,3 Für das Wunder, das geschah
609,3 Wunder tut es immer neu
614,1–3 Du bist der Gott, der Wunder tut

wunderbar
3,2 und führst mich sicher, wunderbar
28,3 verherrlicht, wunderbar
31,3 Du führst uns herrlich, wunderbar
84,2 Du bist mir wunderbar gewogen
137,2 o welch wunderbare Huld
139,2 Du hast durch wunderbare Werke
143,3 o wunderbare Gnadenzeit
165,1 das zähl’ ich zu dem Wunderbaren
167,4 O welche wunderbare Huld
175,3 mit wunderbarem Rat
181,3 dort im Schauen wunderbar
218,1 mit unwiderstehlich wunderbarer Macht
218,3 wunderbar getragen von der Friedensflut
273,2 und wunderbar herausgerettet
301,4 sie wunderbar dereinst vollenden
310A,1 O Gnade Gottes, wunderbar
332,1 fließt wunderbar stille durchs Land
332,3 es heilet die Kranken und stärkt wunderbar
429,5 so wunderbar bereitet
432,2 gleich goldnen Schiffen, hehr und wunderbar
451,1 Wunderbarer König
472,5 Mir ist’s unbegreiflich und zu wunderbar
477,2 wie wunderbar ruhe ich aus
481,1 den wird Er wunderbar erhalten
486,2 Du hast meine Seele wunderbar erquickt
489,4 euch das Wunderbare immer noch genaht
494,2 Wer hat mich wunderbar bereitet
517,1 und unsern Geist mit wunderbarer Macht
524,3 o wunderbarer Gottesrat
530,1 Wunderbar, dass Du, der Sohn, gekommen
530,3 Wunderbar, o Herr, ist Deine Liebe



532,2 des Kreuzes wunderbare Liebestat
532,2 Dein wunderbarer Arm befreiet hat
535,3 Deinen wunderbaren Rat
542 Ratgeber wunderbar, ewiger Vater
561,2 denn Er hat wunderbar
567,1 behütet und getröstet wunderbar
567,R Von guten Mächten wunderbar geborgen
578,R denn Dein Wort ist wunderbar
600,4 Deinen wunderbaren Rat
608,1 wunderbar und mannigfaltig

wunderbarlich
158,4 Wie wunderbarlich ist doch diese Strafe

Wundergabe
302,2 Nur in Ihm, o Wundergaben

wundergroß
521,2 o Geheimnis wundergroß

Wunderhand
492,2 durch Deine Wunderhand gesund
591,3 schuf Deine Wunderhand

Wundermacht
615,2 erzeigst Du jedem Deine Wundermacht

wundern vgl. bewundern

175,3 dass du dich wundern wirst

Wunderquell
189,3 Der Schächer fand den Wunderquell

Wunderrat
543,1 Sein Nam’ heißt Wunderrat, Sein Nam’ heißt

Gottesheld

wunderreich
427,2 wunderreiche Kreatur

wundersam
223,5 Wir haben dort ein Erbe, so reich und

wundersam

wunderschön
258,1 Fried’ und Freude wunderschön

Wundertat
155,1 Deiner Liebe Wundertat

Wundertun
4,4 und Dein Wundertun verstehn

wundervoll
241,2 es war die wundervollste Lieb’
396,1 mich durchbringt wundervoll

Wunderweg
215,4 sind lauter Wunderwege
336,4 und Seine Wunderwege hier schaun in Seinem

Licht

Wunsch
8,1 Dann ist jeder Wunsch erfüllt
381,4 wird nur mein Wunsch erfüllt: Näher zu Dir
539,1 Muss Er Wünsche dir versagen
560,4 Sein Will’ und Wunsch, Sein Zweck und Sein

Bemühn

wünschen
241,4 was sich ein Herz nur wünschen kann
264,3 ein Wünschen, das nie du gekannt
337,1 Doch nicht, was ich denke und wünsche, zählt
453,3 Daheim, da wünscht mein Herz zu sein

Würde
304,3 Sie hat königliche Würde

würdig vgl. hassenswürdig, preiswürdig; unwürdig

4,1 Ach, wer kann Dich würdig loben
122,1 Gott, Dich würdig zu verehren
137,3 Du bist würdig, Du allein
160,2 die würdig künden ihren Ruhm
450,2 Der Herr ist würdig, Preis und Ehre
497,2 wie es Gottes würdig ist
509,1 Du bist würdig, Du allein
520,1–4 Du nur bist würdig, von uns zu nehmen
520,R Du bist würdig, Du bist würdig
520,R Du bist würdig, o Gott
520,R Du bist würdig, von uns zu nehmen
526,5 Du bist würdig! Amen
528,2 Herr Jesus, Lamm Gottes, allein Du bist würdig
528,2 Ja, würdig ist das Lamm, das geschlachtet

worden ist



würdigen
224,2 wo beide eines Heils gewürdigt, keiner

Würdigkeit
241,3 nicht Tugend und nicht Würdigkeit

Wurm
45,1 womit ich Wurm geliebet ward
429,4 Dich preist auch der geringste Wurm

Wurzel
572,R Dass Dein Wort in meinem Herzen starke

Wurzeln schlägt

Wüste
3,3 In dieser Wüste hier
30,3 durch die Wüste das Geleite
58,2 Bist in der Wüste hier schon unser Lebensquell
67,1 Diese Welt ist eine Wüste
67,3 In der Wüste, wo wir gehen
67,4 durch die öde, weite Wüste hier
81,3 Ich gehe heim! Ermüdend ist die Wüste
81,4 Getrost, getrost! Die Wüst’ ist bald

durchschritten
87,3 geh’ ich durch die Wüste hier
95,2 Er leitet durch die Wüste mich
98,1 Wo nichts ich seh’ als eine Wüste
98,4 hat mir die Wüste schon versüßet
102,2 Um uns her ist eine Wüste
104,1 wo ich die Wüste werd’ verlassen
104,3 mein Fuß durch diese Wüste eilt
107,1 durch die Wüste
113,3 gräbt uns Brunnen in der Wüste
114,1 Aus der Wüste Nacht und Grauen
253,5 Der Sein Volk durch Wüsten führt
325,1 Fels, der in den Gluten / öder Wüste hier
592,1 und Du führst mich den Weg durch die Wüste

Wüstenei
16,3 durch diese Wüstenei

Wut
14,1 Du trugest still der Feinde Wut

wüten
304,1 führst Du, trotz des Feindes Wüten

Z
zagen vgl. verzagen

33,1 Ich zage nicht! Du bist’s, zu dem ich flehe
33,2 Ich zage nicht! Von Feinden hier umgeben
33,3 Ich zage nicht! Mit Dir ich alles trage
33,1–3 Ich zage nicht
43,3 O wie sollt’ ich trauern noch und zagen
91,3 ohne Zagen und Gefahr
108,2 Wer darf zagen, wer darf klagen
184,1 bei uns ist Not und Zagen
391,2 Wenn mein Gewissen zagen will
458,3 Zage nicht, wenn auch der Tod dich umschwebt
471,3 durch Zittern und durch Zagen
505,4 Machet uns die Krankheit zagen
507,4 für Dein Zittern, für Dein Zagen

zaghaft
76,3 Wie könnt’ ich zaghaft werden

Zahl
108,2 die entschlaf’nen Brüder ohne Zahl
236,2 die Ernt’ ist groß, die Zahl der Knechte klein
351,2 Du selbst hast unsre Zahl gezählet
364,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl
475,2 von Osten ohne Zahl
493,3 die Kreaturen ohne Zahl
603,3 kam aus den finstern Herzen ohne Zahl

zahlen vgl. bezahlen

403,4 will vollen Lohn mir zahlen

zählen vgl. hinzählen, zuzählen; unzählbar, unzählig

76,3 Hast selbst mein Haar gezählt
153,1 weil ich noch Stunden auf Erden zähle
165,1 das zähl’ ich zu dem Wunderbaren
229,3 Dir ans Herz zu legen, der die Tränen zählt
241,1 und uns zu Seinem Volk gezählt
305,2 doch als ein Volk gezählt
337,1 Doch nicht, was ich denke und wünsche, zählt
351,2 Du selbst hast unsre Zahl gezählet
576,2 zähle ihre stillen Tränen

zahllos
131,3 schaut der Engel zahllos Heer



Zahlung
161,1 die Zahlung ist vollbracht

zart
45,2 Wie bist Du mir so zart gewogen
183,3 Wie die zarten Blumen
430,2 gar zart und künstlich ein

zäumen
467,3 Jesus zäume mir die Sinnen

Zebaoth
232,2 der Herr Zebaoth
451,3 Er ist Gott Zebaoth
545 Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth

zehntausend
310A,4 Wenn wir zehntausend Jahre sind

Zeichen
90,1 Dein Tisch, o Herr, gibt uns die Zeichen Deiner

Liebe
272,2 dass ich das Zeichen des Sieges erlang’
431,1 sind Zeichen Deiner Liebe
515,2 Dies Brot dafür das Zeichen bleib’

zeigen vgl. anzeigen; erzeigen

13,2 der so geneigt sich Sündern zeigt
21,1 und sich kein Ausweg zeigen
22,2 Und Dein Geist zeig’ uns in Klarheit
35,5 mir zeigen Deine Herrlichkeit
43,3 und der Glaube zeigt den Ruhort mir
96,3 nirgend zeigt die Heimat sich
109,3 in dem Sohne uns gezeigt
113,3 zeigt uns schon von fern die Küste
116,3 Morgenröte zeigt sich schon von fern
120,2 zeig’ uns Deiner Liebe Macht
140,1 hast Du völlig uns gezeigt
173,2 Herr, uns die Arbeit zeige
208,R denn sie zeigen manchem Schiffer
220,2 zeig’ mir, wie ich dienen kann
235,4 und zeig’ Dich jedem Völkerstamme
243,3 zeig’ den Kämpfern Platz und Pfad
263,2 Du reißt uns Horizonte auf, zeigst uns das Ziel

der Zeit
267,2 zeigt, wie in Wort und Werken
273,1 am Ziel wirst Du mir alles zeigen
292,1 zeig’ Deinen starken Arm

310,1 Gott zeigt den Menschen jeden Tag
312,2 zeig’ mir der Seelen Wert; lehre mich flehn
315,1 wenn Er sich als Schild dem Schutzlosen zeigt
336,3 Er zeigt die Nägelmale an Füß’ und Händen mir
347,2 Er zeigte uns die Straßen
352,4 uns Deine abgrundtiefe Liebe zeigt
357,4 zeig’ uns, was jeder wirken soll
362,3 zeigt in Liebe dem Feind
393,3 und sie uns Menschen zeigt
413,2 Du zeigst in ihm Dein Herz mir offen
438,3 zeigt dir zugleich dein neues Bild
446,3 sehet die Liebe, die ganz sich als Liebe nun

zeiget
492,4 Zeig’ uns Dein königliches Walten
494,3 den Weg, den Er mir zeigt, nicht gehn
517,1 dass unserm Blick nichts andres mehr sich zeigt
538,4 Zeig’ uns Deinen Willen
561,2 und Güte mir gezeigt
576,4 zeige ihnen von dem Throne
592,4 Und nun zeig’ mir den Weg
601,2 Du zeigtest niemals Blößen
614,2 zeigst Du in der Verlegenheit

Zeit vgl. Erdenzeit, Erntezeit, Erquickungszeit,
Friedenszeit, Frühlingszeit, Gnadenzeit, Jugendzeit,
Lebenszeit, Morgenzeit, Pilgerzeit, Pilgrimszeit,
Prüfungszeit, Ruhezeit, Saatzeit, Sommerzeit,
Wartezeit

10,1 führest sie aus dieser Zeit
24,2 Vor aller Zeit sind wir erwählt
24,2 Wir werden in der Füll’ der Zeit
26,3 die Zeit ist bald vergangen
54,4 und entrücket dieser Zeit
58,3 versäumst uns nie, liebst völlig uns zu jeder Zeit
88,2 und warten Dein in dieser Zeit
93,3 bis ich Dich nach dieser Zeit
98,4 hat mich erquickt in dieser Zeit
107,2 zu jeder Zeit gleich liebreich an
108,1 drücken auch die Leiden dieser Zeit
125,2 Und wenn wir nach dieser Zeit
133,2 dieser Zeiten Eitelkeit
134,3 Doch sei auch jetzt in dieser Zeit
139,3 bestrahlet uns zu jeder Zeit
147,2 auch mit uns gehen durch die Zeit
169,4 Wort des Heils für alle Zeiten
173,1 in dieser unsrer Zeit
173,3 dass in den letzten Zeiten
185,2 Lehr’ uns, wie wir unsre Zeit
185,2 diese kurze Zeit auf Erden



191,2 die angenehme Zeit
192,6 bis Gott spricht: Nun ist’s Zeit
193,4 Ewigkeit, in die Zeit
198,1 in sturmbewegter Zeit
199,1 Wie Du warst vor aller Zeit
211,3 Führst durch den Streit dieser kurzen Zeit
216,2 Du weißt den Weg ja doch, Du weißt die Zeit
218,1 fließt der Friede Gottes durch das Land der Zeit
220,1 Nimm Besitz von meiner Zeit
243,3 In die Wirrnis dieser Zeit
248,2 in Freud’ und Leid: es kommt die Zeit
261,2 leucht’ mir mit ew’gem Lichte durch diese Zeit
263,2 Du reißt uns Horizonte auf, zeigst uns das Ziel

der Zeit
274,3 in die Unrast dieser Zeit
280,1 nach den Gütern dieser Zeit
288,2 ob etwa Zeit zu streiten, ob Rasttag sei
288,2 Sie wird in diesen Zeiten uns zubereiten
290,3 mich für Zeit und Ewigkeit
295,2 bis dass die Zeit erfüllet ward
299,4 mein Heim ist nicht in dieser Zeit
301,1 für alle Zeit, Herr Jesus Christ
310A,4 wie in der ersten Zeit
311,4 Halt die stille Zeit treu ein
312,3 eilend die Zeit vergeht, lehre mich flehn
325,1 Fels im Meer der Zeiten
327,1 hier schon in dieser Zeit
333,R ja, zur Errettung ist jetzt die Zeit
338,2 Sag’ nicht nein, denn deine Zeit
338,2 Sag’ nicht nein, die Zeit vergeht
346,R der seine Frucht bringt zu seiner Zeit
353,3 auf die Straßen dieser Zeit
357,3 sei unser Ziel zu aller Zeit
358,4 frohe Zeiten, säumet nicht
373,1 Diese Zeit der Gnad’
373,5 Komm, noch ist es Zeit
376,2 dort offenbar nach kurzer Zeit
376,3 Bis hin zum Ziel, die Zeiten schwinden
377,R Gewiss, Du führst mich durch die Zeit
380,1 Versäume keine Zeit mehr
380,1 die Zeit fliegt schnell dahin
380,2 So schallt es durch die Zeiten
380,4 verliere keine Zeit
383,2 Ist die rechte Zeit nur da
393,5 um Dein zu sein hier in der Zeit
414,2 Dein Thron steht fest zu aller Zeit
417,3 Und werden dunkel auch die Zeiten
431,3 Du regierst auch unsre Zeit

433,4 Er schenkt die Zeit der Blüte
438,4 trag Seinen Frieden in die Zeit
439,3 vielleicht noch in gar kurzer Zeit
449,4 Du kommst wieder nach der Zeit
465,1 Du Lenker aller Zeit
465,2 die anvertraute Zeit
476,3 Hilf Du uns durch die Zeiten
477,1 übers brausende Meer der Zeit
489,3 Denkt der vor’gen Zeiten, wie, der Väter Schar
491,2 und gestorben in der Zeit
521,1 was im Raum und in der Zeit
524,1 so war Er’s in der Füll’ der Zeiten
529,2 Es leuchtet, Herr, Dein Wort durchs Dunkel

unsrer Zeit
529,3 Indes die Zeit entflieht, hält Deine Hand uns fest
529,4 Allmächtiger, Du bleibst, Dich ändert keine Zeit
532,1 kündet das Lob des Königs aller Zeiten
543,2 Er ist mein Hirte, Fels aller Zeiten
543,4 Sein Ruhm bleibt ewiglich. Weit über Raum und

Zeit
547,4 Doch die Zeit der Schmerzen wird vergehn
549,4 Er geht mit in diese Zeit
555,4 Dank sei Ihm in dieser Zeit
561,1 In Deiner Hand steht meine Zeit
561,4 Zur Zeit des Alters erzähle ich
563,1 Über allen Fragen dieser Zeit
565,1 heut’ in unsrer Zeit
565,R heut’ in unsrer Zeit
568,3 Hilflos seh’ ich, wie die Zeit verrinnt
568,R Meine Zeit steht in Deinen Händen
570,2 Ins Gewirr der Stimmen dieser letzten Zeit
571,2 Floss nicht schon genügend Blut, ist es nicht

wirklich an der Zeit
574,3 Wie oft verträumen wir die Zeit
575,1 von den Sorgen und Ängsten der Zeit
577,2 Auch in den schwersten Zeiten
578,3 Ja, in Zeit und Ewigkeit
580,4 Dein’ Wahrheit bleibt zu aller Zeit
590,2 von der Zeit zu Ewigkeiten
596,4 Fels des Heils, jetzt in der Zeit
600,4 vor der Zeit beschlossen hat
609,2 in der Zeit der Fremdlingschaft
612,2 Lehr’ uns, wie wir unsre Zeit
612,2 diese kurze Zeit auf Erden
615,1 Herr, unsre Zeiten sind in Deiner Hand
615,2 zur rechten Zeit, die einzig Dir bekannt



Zeitenwende
488,6 In die Zeitenwende hast Du uns gestellt

zeitlich
99,1 Was sichtbar, zeitlich ist auf Erden
297,3 halten uns zeitlich und ewig gesund

Zeitnot
568,2 Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb

Zelt vgl. Friedenszelt, Himmelszelt, Sternenzelt

209,1 Birg mich aus Gnaden in Deinem Zelt
227,3 gen Zion in Sein Zelt

zelten
432,2 wie Sonn’ und Mond im lichten Äther zelten

zentnerschwer
420,3 Und ist die Last auch zentnerschwer

Zepter
102,4 Kron’ und Zepter wirst Du teilen
308,3 jetzt des Himmels Zepter führt
434,2 Sein Zepter ist Barmherzigkeit
436,2 Sein Zepter heißt Barmherzigkeit

zerbrechen
549,4 da die alte Welt zerbricht
551,2 wo Friede regiert, da zerbricht jede Schranke

zerfallen
215,1 Und wenn zerfällt die ganze Welt
281,4 vor Deiner Lieb’ wie Staub zerfällt
564,1 Wie tief kann ich fallen, wenn alles zerfällt

zerfließen
100,3 und in Deinem Lob zerfließen
127,3 und in ew’gem Lob zerfließen
321,2 Mein Herz zerfließt in Deinem Ruhm
476,1 die Wogen, die zerflossen

zerreißen
64,2 Der Schuldbrief ist zerrissen
66,1 Der Vorhang ist zerrissen
90,3 Zerrissen ist der Vorhang und der Himmel offen
161,1 Die Handschrift ist zerrissen
286,2 den Strick zerrissen
455,1 Er, der Held, zerriss die Banden

523,2 der Scheidevorhang ist zerrissen

zerstäuben
480,3 Fest steht das Wort, ob auch alles zerstäubt

zerstieben
214,2 Ohne Dich, zerstieben

zerstören vgl. unzerstörbar

50,2 zerstört hast Du der Feinde Macht
124,4 Satans Macht zerstört
127,2 Satans List hat sie zerstöret
254,2 Dein Kreuz zerstört den falschen Ruhm
358,2 aller Enden zu zerstören
406,5 Du, der Satans Macht zerstöret
431,2 Du willst ihn nicht zerstören
442,3 und zerstört der Hölle Reich

zerstreuen
285,2 Ob mein Herz sich nicht zerstreut
303,2 wo sie hier zerstreuet wohnen

zertrennen vgl. unzertrennbar

127,2 Ganz zertrennt die Heil’gen stehen

zertreten
210,3 blick’ ich zum Helden, der ihn zertreten hat

Zeuge
184,2 mach’ uns zu Deinen Zeugen
236,1 Wach’ auf, du Geist der ersten Zeugen
269,1 Wir wollen Deine Zeugen sein
351,3 drum sende treue Zeugen aus

zeugen vgl. bezeugen

4,1 zeugt von Deiner Gütigkeit
16,2 Die von dem Worte zeugen
27,1 Dein Geist zeugt mit unserm Geist
109,1 in uns wohnt und zeugt Dein Geist
244,4 Von der Rettermacht zu zeugen
355,2 für Gottes Heil zu zeugen
362,2 Zeuget froh von dem Heil

Zeugenschar
240,3 aus Deiner Zeugenschar

Zeugnis
300,3 gibt Zeugnis mir durch Seinen Geist



304,3 als ein Zeugnis für die Welt
331,2 und du trägst in dir das Zeugnis
400,3 Er ließ mich das Zeugnis des Geistes empfinden
400,4 so wahr mich das Zeugnis des Geistes nicht

trüget
413,1 Wohl denen, die Dein Zeugnis halten
414,4 Wenn alles wankt, Dein Zeugnis nicht
515,3 In diesem Wein Sein Zeugnis ruht
558,2 Du hast die Welt Dir geschaffen zum Zeugnis
580,1 und Seine Zeugniss’ halten
608,2 Deinen Zeugnissen vertrauen

ziehen vgl. anziehen, ausziehen, einziehen,
emporziehen, entgegenziehen, fortziehen, fürziehen,
heraufziehen, hinziehen, hinaufziehen, hinausziehen,
hineinziehen, losziehen, nachziehen, niederziehen;
beziehen, durchziehen, entziehen, erziehen, verziehen

45,2 Durch Liebe sanft und tief gezogen
92,2 sie zieht zu Dir uns wieder
133,2 heimwärts, heimwärts möcht’ ich ziehen
155,1 uns mit Macht gezogen hat
171,2 Steh mir zur Seit’, wenn ich soll ziehen
205,4 Du musst ziehen, mein Bemühen
207,1–3 Lasst zu meinem Herrn mich ziehen
207,1–3 lasst mich ziehn zu meinem Herrn
209,1 ziehe mich, Jesus, durch Freude und Schmerz
217,1 Zur Heimat da droben zieht’s mich aus der Welt
245 Zieht in Frieden eure Pfade
259,1 ganz zu Dir gezogen werden
269,2 Dann woll’n wir unsre Straße ziehn
286,4 O zieh mich ganz in Dich
319,3 Er hat mich an Sein Herz gezogen
322,1 und die Wetter höher ziehn
343,2 will ich meine Straße ziehn
365,2 Fass’ meine Hand! Und zieh mich näher zu Dir
371,1 Fröhlich zieh’ ich meine Straße
452,3 jubelnd durch die Himmel zieht
499,3 Zieh durch die Lande, o Heiland der Welt
508,3 Das Joch war hart, drin ich einst zog
539,2 Der dich mit der Liebe Seilen führt und zieht
606,1 durch die Himmel ziehen, wenn vor Gottes

Thron

Ziel vgl. Endziel

79,1 Ziel der Sehnsucht hier in Mesechs Land
108,2 Bald sind wir am Ziele, Ihn zu sehen
125,2 ist das Ziel, das wir begehren
147,1 bis zum Ziele

179,3 Du bringst mich doch zum Ziele, auch durch die
Nacht

205,3 nur auf jenes Ziel
214,1 Ziel, das ich erstrebe
239,2 können nie das Ziel verfehlen
243,3 und das Ziel der Gottesstadt
263,2 Du reißt uns Horizonte auf, zeigst uns das Ziel

der Zeit
273,1 am Ziel wirst Du mir alles zeigen
275,1 Such’, wer da will, ein ander’ Ziel
285,1 Ob ich zu dem Ziele gehe
317,1 Weg und Ziel find’ ich bei keinem andern
338,3 Sag’ doch ja, Er ist dein Ziel
353,1 die zu Deinen Zielen führt
354,1 ist unsers Lebens Ziel
357,3 sei unser Ziel zu aller Zeit
367,2 Ich habe ein höheres Ziel
372,1 Aufwärts dem Ziele zu, Jesus entgegen
376,1 Dem Ziele zu! Es naht die Stunde
376,2 Bis hin zum Ziel: Der Erde Leiden
376,3 Bis hin zum Ziel, die Zeiten schwinden
376,4 Dem Ziele zu! Im Friedenshafen
382,4 Sein Vermögen hat kein Ziel
479,4 ich nicht irre von dem Ziel
516,3 Schon sind wir’s hier, wie einst am Ziele
563,4 Du lässt das Ziel uns finden
564,2 das Ziel meines Lebens zu finden
572,3 wird am Schluss das Ziel verfehlt
572,R Deine Kraft durch mich die Welt zu Deinem Ziel

bewegt
573,1 Gott bringt euch an Sein gutes Ziel
588,4 Du hast mir selbst ein Ziel gestellt
617,3 hast Du zum Ziel gebracht

zielen
477,2 und zielen und spähn, wie er will

Zier
163,1 ich will Dich lieben, meine Zier
166,2 Auf Erden hier zu Deines Namens Zier
209,3 weltliche Freuden und irdische Zier
242,1 Jesus, meine Zier
298,1 Mein’ schönste Zier und Kleinod bist
298,4 Der Tag nimmt ab. Ach, schönste Zier
324,3 ist mein nicht wert und meiner Zier
379,3 setzt dich zur Pracht und Zier
409,4 Was ist der Tod, bist Du mir Schild und Zier
425,1 schau’ an der schönen Gärten Zier



433,5 und steht in Schmuck und Zier
435,1 o meiner Seele Zier
485,1 Jesus, Gnadensonne, meiner Seele Zier
513,1 mit höchster Ehr’ und Zier

Zierde
609,4 die der Heil’gen Zierde ist

zieren
308,3 mit dem Dornenkranz geziert
418,5 der alles lieblich zieret
471,8 der uns hier herrlich ziere

Zinne
460,5 Licht von höchster Zinne

Zion
78,6 bringt in Zions sel’ger Ruhe
98,3 in Zion heil’ge Lieder schallen
207,3 Salems Tore, Zions Mauern
227,3 gen Zion in Sein Zelt
416,3 und segne dich von Zion aus
437,1 Tochter Zion, freue dich

zittern vgl. erzittern

471,3 durch Zittern und durch Zagen
507,4 für Dein Zittern, für Dein Zagen
567,3 so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern

Zorn
52,2 Gottes Zorn ist von uns abgewendet
71,1 eh’ der Tag des Zorns erscheint
90,1 Gestillt ist Gottes Zorn, versöhnt sind ewig wir
154,2 zu tragen Gottes Zorn am Kreuzesstamm
164,1 Mich schreckt kein Zorn, kein Fluch der Sünde
165,2 Ich hatte nichts als Zorn verdienet
364,1 für uns erduldet hast den Zorn von Gott
373,4 und des Zornes Glut
485,1 Gottes Zorn verschwindet durch Dich, höchstes

Gut
513,3 der Zorn verdienet hat
600,2 Gottes Zorn und Strafe trug Er
601,3 wie Gottes Zorn so schwer
602,2 Dein heil’ger Zorn traf im Gericht
603,1 für uns erduldet hast den Zorn von Gott
605,2 Gottes Zorn, der Sünde wegen

Zornkelch
339,2 der für Verlorne den Zornkelch genoss

zubereiten
25,5 Du wirst uns zubereiten
88,1 Bereit’, Herr Jesus, unsre Herzen / … zu
173,3 Du woll’st uns zubereiten
288,2 Sie wird in diesen Zeiten uns zubereiten

zubringen
444,3 die Sonne, die mir zugebracht

Zucht
314,4 Unter Deines Geistes Zucht

züchtigen
539,1 nur aus Liebe züchtigt Er; trau’ Ihm mehr

zudecken
218,1–3 alle meine Sorgen, alles deckst Du zu

zueilen
207,1 meine Seele eilt Ihm zu

zuerst
348,1–4 der uns zuerst geliebt

zufließen
368,5 fließt von Ihm dir zu
558,3 fließt allen Menschen vom Kreuze her zu

Zuflucht
61,2 dann bleibest meine Zuflucht Du
87,4 Zuflucht, wenn Versuchung währt
200,3 O wie so glücklich sind alle, die Zuflucht schon

nahmen
213,3 Jesus, des Herzens Zuflucht
223,4 Wir haben eine Zuflucht in jedem Sturm und

Not
322,3 Andre Zuflucht hab’ ich keine
363,3 Dein Name ist uns Zuflucht für und für
391,6 mir Burg und Zuflucht sein
433,5 zur Zuflucht dem Getier

Zufluchtsort
369,1 meiner Seele Zufluchtsort
397,1 Du Burg und Zufluchtsort
551A Du bist mein Zufluchtsort



Zufluchtsstätte
477,2 da ist meine Zufluchtsstätte

zufrieden
43,1 doch mein Herz ist glücklich und zufrieden
67,5 Bin mit Deinem Stab zufrieden
391,3 dass ich in Dir zufrieden bin

zuführen
19,1 führst dem Vaterhaus mich zu
306,2 Uns führt ein Weg dem Himmel zu
455,2 Vollender, führe Du / uns diesem Tage zu

Zug
45,3 drum folg’ ich Deinen sel’gen Zügen
62,1 und nach der Liebe tiefstem Zug
172,3 Auf bis zum letzten Zuge
390,5 mit ew’gen Zügen ein
607,2 Beseligt wird die Braut in Deinen hehren Zügen

Zugang
169,1 uns der Zugang offen

zugehen
97,3 gehen Deiner Wohnung zu
368,1 geh auf Jesus zu

zugegen
184,1 Du selbst bist ja zugegen
297,2 Wenn wir uns legen, so ist Er zugegen
539,2 ist Er tröstend stets zugegen

zugleich vgl. allzugleich

174,2 und zugleich zu Deinen Füßen
308,2 der zugleich mein Opferlamm
356,2 und damit unser Herz zugleich
428,4 so bitten wir Dich auch zugleich
434,1 ein Heiland aller Welt zugleich
438,3 zeigt dir zugleich dein neues Bild
461,2 Gottes Sohn und Mensch zugleich
462,2 Mit Ihm werd’ auch ich zugleich
616,3 der nicht zugleich auch Dich

zugreifen
284,2 greife zu, hier kann Schuld und Not

zugute
55,1 und Dein Blut, mir zugut’

94,2 Und Du, o Herr, bist uns zugut’
97,1 Uns zugut’ bist Du gestorben
204,2 mir armem Knecht zugut’
250,2 Dem Sünder, der glaubt, kommt sie heute zugut’
254,3 dem kommt Dein Kreuzesschmerz zugut’
302,2 kommt in Jesus uns zugut’
483,1 unzählig viel zugut’
515,3 Sein teures Blut kommt uns zugut’
553,4 und Dein Blut mir zugut’

zuhauf
152,1 Kommet zuhauf! Psalter und Harfe, wacht auf

zuhören
185,2 hören heilsbegierig zu
224,3 und hören Deiner süßen Rede zu
498,2 ich voller Glück und höre nur Seiner Rede zu
612,2 hören heilsbegierig zu

zujauchzen
214,3 jauchz’ ich froh Dir zu
318,4 Herr Jesus, Gekreuzigter, Dir jauchz’ ich zu
432,R dann jauchzt mein Herz Dir, großer Herrscher,

zu

Zukunft
266,1 Deine Zukunft steht uns offen
266,4 allen steht die Zukunft offen
271,2 In die Zukunft schauen wir mit frohem Mut
473,1 und das Auge fragend in die Zukunft sieht
518,4 Ist auch die Zukunft meinem Blick verhüllt

zulassen
265,3 lassen es erst recht nicht zu

zuletzt
248,3 weil doch zuletzt ich werd’ ergötzt
333,4 o so sprecht jubelnd zuletzt
533,3 Und zuletzt hat Er Sein Leben
573,3 Finsternis bleibt für die einen zuletzt

zulodern
150,1 lodern auf den Heiland zu

zumal
333,4 Nun geht’s zur Herrlichkeit! – freut euch zumal



zünden vgl. anzünden; entzünden

235,3 ach zünd in unsern Herzen auch

zuneigen
433,3 und alle Bäume neigen / Ihm ihre Früchte zu

Zunge
139,3 Dich sollen Herz und Zunge loben
247,1 O dass ich tausend Zungen hätte
247,3 solange sich die Zunge regt
249,1 Dir stimmen unsre Zungen
268,3 und Händ’ und Füße, Zung’ und Lippen regen
302,1 aller Zunge soll bekennen
451,1 Lass die Zunge singen
606,3 dass von Vieler Zungen werd’ im Jubelton

zunichte
64,2 die Sünde ist zunicht’ gemacht
100,3 hast alle Furcht zunicht’ gemacht
513,2 erschrickt und wird zunichte
608,3 Alles andre wird zunichte

zurichten
85,2 und beim Vater richtet’st Du / ihnen eine

Wohnung zu
167,2 so übel zugericht’t
444,3 des Glaubens in mir zugericht’t
513,2 so übel zugericht’t

zürnen
101,1 O Glück unaussprechlich! Gott zürnet nicht

mehr

zurück
327,3 darum nie mehr zurück
327,3 nie mehr zurück
366,1–4 Niemals zurück

zurückblicken
395,2 und blicke nicht zurück

zurückbringen
271,1 denn von eignen Wegen bracht’ Er uns zurück
465,2 zu Dir zurück wir bringen

zurückerwerben
514,3 Der Menschheit ist’s zurückerworben

zurückgehen
403,3 Ich gehe nicht zurück
591,2 und gehen nicht zurücke

zurückhalten
277,3 schau’, ich halte nichts zurück

zurückkehren
116,1 Du, Herr Jesus, kehrest bald zurück
118,3 Doch Du lebst und kehrst zurücke

zurückkommen
39,4 Bald kommst Du zurück
39,4 Du kommst bald zurück
71,1 kommst zurück, uns zu empfangen
201,3 und sie kommen belastet mit Sünden / …

zurück
512,4 kommst bald zurück zu unserm ewigen Glück

zurücklassen
8,1 lässt die Glieder nicht zurück
347,2 wird uns zurück nicht lassen

zurückschrecken
399,2 und nicht zurückgeschreckt von Schuld und Pein

zurücksehen
277,1 ohne je zurückzusehn

zurücksehnen
79,3 und mein Herz – es sehnt sich nicht zurücke
192,4 drum sehnt sie nicht zurück

zurückweichen
522,4 diese Pein, nicht wich zurück

zurückwollen
395,4 Du willst nie mehr zurück

zurufen
90,2 sie rufen stets uns zu auf unserm Pilgerpfade
199,2 rufen Dir in sel’ger Ruh’ / … zu
213,1 ruft mir mein Heiland zu
362,2 rufet laut allen zu

zusagen
229,2 Du hast zugesaget, wer da bittet, nimmt
277,4 was ich Dir hab’ zugesagt



462,3 Gott hat Gnade zugesagt

zusammen
150,1 Herz und Herz vereint zusammen

zusammenbringen
501,2 wenn Du uns bringst zusammen dort

zuschanden
144,5 der wird nimmermehr zuschanden
169,1 und wird nicht zuschanden
170,1 ewig zuschanden geworden
229,1 Keiner wird zuschanden, welcher Gottes harrt
229,1 sollt’ ich sein der Erste, der zuschanden ward
403,3 Ich werde nicht zuschanden
580,3 sonst ich zuschanden werd’
596,5 Denn zuschanden wird er nicht
608,1 fremde Lehre macht zuschanden

zuschauen
336,1 Die Engel haben zugeschaut

zuschicken
296,3 schick’ ich mein Flehn Dir zu

zuschließen
283,1 schloss sich dir hienieden jede Pforte zu

zusehen
103,3 sehe Deiner Führung zu
204,5 ich sehe staunend zu

zusprechen
205,3 Lockt die Welt, so sprich mir zu

Zustand
610,1 prüfst Du liebend ihren Zustand

zustehen
396,5 das stehet Ihm nur zu
579,2 Doch Ehre steht Dir allein zu

zuströmen
290,1 zuströmt Kraft und Lebenssaft
502,1 strömt mir lauter Segen zu

zuteil
104,2 Ein lieblich Los ward mir zuteil

113,2 wird den Deinen dort zuteil
170,2 Rettung und Heil wird dir alsbald nun zuteil
200,2 Hier nur ist Heil; komm, dir wird Gnade zuteil
202,3 da ward Seine Kraft mir zuteil
210,2 nimm es, o Sünder, an, so wird dir’s ganz zuteil
212,1 völlige Sühnung ward mir zuteil
250,2 Die volle Vergebung wird jedem zuteil
262,1 in dem uns Gnade wird zuteil
275,2 Uns wird das Heil durch Ihn zuteil
344,2 ward Dein Friede mir zuteil
413,3 und Seligkeit mir je zuteil
463,2 also wird es uns zuteil
499,3 Dein Lohn der Schmerzen werd’ voll Dir zuteil
508,4 ein lieblich Los ward mir zuteil

zutragen
28,1 trugst Du der Herde zu

zutrauen
367,4 ich weiß es und trau’ es Dir zu

Zuversicht vgl. Kindeszuversicht

9,3 o welch sel’ge Zuversicht
30,1 Jesus, unsre Zuversicht
30,3 Jesus, meine Zuversicht
37,1–4 das ist meine Zuversicht
84,1 mein Trost und meine Zuversicht
157,2 Du, Du bist meine Zuversicht alleine
215,5 Er bleibet meine Zuversicht
401,6 Gib mir ein Herz voll Zuversicht
462,1–4 dies ist meine Zuversicht
462,5 Jesus, meine Zuversicht
481,6 denn welcher seine Zuversicht
496,4 Er bleibet ihre Zuversicht
561,3 meine Zuversicht und Hoffnung von Jugend an
563,R Du bist unsre Zuversicht. Du bist unsre Stärke
578,4 Freude, Kraft, Mut, Zuversicht
616,4 und meine Zuversicht

zuversichtlich
553,3 zuversichtlich bleiben

Zuversichtlichkeit
476,3 mit Zuversichtlichkeit

zuvor
394,2 Er hat es uns zuvor gesagt
524,2 was Deine Lieb’ zuvor bedacht



zuwallen
108,3 wallen wir der Heimat fröhlich zu

zuwenden
365,3 Doch ist Dein Angesicht mir zugewandt
389,1 Blicke nur auf Jesus, wende dich Ihm zu
438,5 bleib ihnen dennoch zugewandt

zuwinken
177,1 winkt dem Pilgrim freundlich zu

zuzählen
24,2 Dir, dem Geliebten, zugezählt
596,1 Doch den Sündern zugezählt

Zwang
595,3 dass Du frei machst von den Zwängen

zwar
453,2 Zwar hier in diesem Erdenland
459,4 Zwar schrecklicher war nie ein Krieg
616,2 der Welt zwar Spott

Zweck
359,4 ihr wisst meinen Zweck und Preis
560,4 Sein Will’ und Wunsch, Sein Zweck und Sein

Bemühn

zwei
473,4 Ach, zwei starke Arme breiteten sich doch
550A Wo zwei oder drei in meinem Namen

versammelt sind

Zweifel
21,2 durch Zweifel gar uns stören
213,2 frei von des Zweifels Pfad
229,2 dem wird ohne Zweifel endlich aufgetan
281,2 mit bangen Zweifeln oft geplagt
283,2 wenn die Zweifel stürmen und der Abgrund

droht
310,4 Und greifen Zweifel auch nach dir
341,3 weil du im Zweifel bist
369,2 Allen Zweifel bring’ ich Jesus
383,2 muss man doch den Zweifel fliehen
492,4 bring Angst und Zweifel selbst zur Ruh’
552,2 in allen Zweifeln den Glauben, der rein
573,1 Trotz aller Zweifel seid dennoch gewiss

zweifeln
196,2 O zweifle nicht am Wort des Herrn
296,2 Kommt, bittet, zweifelt nicht
318,2 drum zweifle ich ferner nicht in meinem Lauf
334,2 vertrau’ Ihm und zweifle nicht mehr

Zweifelsnebel
358,1 Wolk’ und Zweifelsnebel fälle

Zweig
433,3 Die Vögel in den Zweigen

zwingen ÿ bezwingen, erzwingen

zwischen
329,3 Er schenkt Gemeinschaft zwischen Gott und

Menschen
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